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Syſtematiſche Darſtellung 


der 


reinen arzneiwirkungen 


in Bei, te 


auf die Aigen, die Ohren, die Raſe, das Geſicht, 


die Mundhoͤhle und den Schlund 
a don 


5. Carl Georg Christian Partlau b, 


ausüben dem Arzte in Leipzig. 


D er w e e 


0 
D zwelte Seil eite Werkes ent die Wir⸗ 
den der bis jetzt gepruͤften Arzneiſtoffe auf die Sin⸗ 
nesorgane, ausgenommen die allgemeine Hautbeklei⸗ 
dung des Körpers, deren Affectionen in einem der 
enden Theile, am paßenden Orte, zuſammengeſtellt 
5 werden ſollen. Da indeßen die krankhaften Erſchei⸗ 
nungen an der Geſichtshaut nicht fuͤglich von den uͤbri⸗ 
an am Geſicht ſich aͤußernden Arzneiwirkungen ge⸗ 
trennt werden konnten, ſo ſind dieſelben, mit Ausnah⸗ 
me der Hautausſchlaͤge, dieſem Theile einverleibt wor⸗ 
bet. Ferner enthaͤlt derſelbe die Affectionen aller 
Thel in der Mundhoͤhle und die des Schlundkopfes. ö 
3 Obgleich, nach Hahnemann! 8 Erfahrungen, 
ſchmerzhafte Krankheitszufaͤlle nicht in der Erſtwirkung 
des Mohnſaftes, des Schierlings und des Stechapfels 
liegen, und ich meinem Plane gemaͤß, die Nachwirkun⸗ 
} gen der Arzneien in dieſem Werke nicht aufnehmen wollte, 
ſo habe ich doch mit den von dieſen Arzneien vorkommen⸗ | 
 denSchmerzen und anderen Nachwirkungen, eine Ausnah⸗ 
i me gemacht, und dieſelben an den gehörigen Stellen ein- 
geſchaltet, indem es zum mindeſten nicht unwichtig iſt, zu 
wiſſen, welche Erſcheinuugen von dieſen Arzneikoͤrpern in 
ihrer Nachwirkung beobachtet worden find, und vielleicht 
überhaupf auch die Erſt⸗ und Nachwirkungen derſelben 
noch nicht ſtreng genug geſchieden ſind. 
Die vielſeitige Brauchbarkeit des Inhaltes dieſes 
Theiles wird dem homoͤopathiſchen Praktiker nicht ent- 
gehen; insbeſondere aber glaube ich diejenigen Aerzte, 
welche ſich mehr ausſchließlich mit der Behandlung von 
Augenkrankheiten beſchäfügen, auf den Rutzen aufmerk⸗ 


— 


VX 


— 


ſam machen zu können, Vet nn von si Auweg 
des Schwefels, Fingerhutes, Schierlings, 
Stechapfels, Lebensbaumes, Krähenaugen 
ſamens, Wurzelſumachs, der Belladonna, 
Zaunrebe, China, Küchenſchelle, des Gol⸗ 
des, Queckſilbers, des Bilſenkrautes u. a. 
m., in Augenleiden zu erwarten haben ee) 
Die zweite Auflage des dritten Bandes der rei⸗ 
nen Arzneimittellehre von Hahnemann iſt bei der 
Bearbeitung dieſes zweiten Theiles benutzt, und ſo iſt 
auch derſelbe mit einer neuerdings geprüften Arznei, ; 
mit Sabadilla, vermehrt worden. 4 
Der dritte Theil, welcher die Affectionen ‚ber. 
Unterleibs⸗ und Geſchlechtsorgane enthalten wird, iſt 
bereits unter der Preße, und wird im hben diess 
Sommers erſchfinen. RE See 
eipzig, 1 der Jubilate nf, 1620. Nm 
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Schmenhoſte Empfindungen in den Augenldern 
und Augenwinkeln, und veraͤndertes 
Nan derselben. . 


b Gin facher Sh der Kugenlien N 


8 heftiger, der Augenlider — ‚Ohina, 1 i 
| Wehthun und Geſchwulſt der Augenlider, Nachmittags - — 
Valer. 

Die Augenlider ſchmerzen 9 der geringsten Bewegung der⸗ 
felben, und wenn er ins Helle ſieht, find. fie zu trocken und 
wie wenn man fruͤh zuerſt. vom Schlafe erwacht Man- 

ga cet. 

Empfindlichkeit, ſchmerzhafte, ber Augenlider, beim Leſen — 
Magnet pol. arct. 

Die inneren Augenwinkel ſchmerzen — Paris. 

Der innere Winkel des linken Auges iſt ſehr one 
ſelbſt bei leiſer Berührung — Bellad. N 


Druck, drückender Schmerz in bend 
2 Augenlidern. | 


Schmerz, druͤckender, am rechten Yugenbraubogen nach dem 
dußeren Angenwinkel zu — Digit. 
Druck am rechten obern Augenlide — Chelid. 
— am obern rechten Augenlide, als ob da etwas wegzutbi⸗ 
ſchen ſei, bei N und Waͤſſerigkeit der Augen — 
Tarax. 

— am rechten Augenlide und Gerüst von Schwere darin — 

Acid. phosph. 


II. Theil. „ ee 


2 Schmerzhafte Empfindungen in den Augenlidern x. | 


Schmerz, druͤckender, unter dem untern linken Augenlide; 
durch Druͤcken mit dem Finger ward er heftig 1 verging 
dann gleich — Acid. phosph. | 

— druͤckender, unter dem obern Augenlide, bei Bewegung 
der Augen und beim Schuͤtteln des Kopfes — Chamom, 

Druͤcken, wie von Geſchwulſt des obern Augenlides, gleich 
als bekaͤme es ein Gerſtenkorn — Tinet. aor. 

— im obern Augenlide, als wenn ein Gerſtenkorn then | 
wollte — Tinct. aer. 
— an den obern Augenlidern, bolzäglich früh — Nux vom. 
in beiden obern Augenlidern — Stannum. 
Druck, tauber, voruͤbergehender, auf der Mitte des linken obern 
Augenlides — Asa foet. 

— am untern linken Augenlide: — Acid. W r 

— in den Augenlidern, ſowohl bei offenen als bei verſchloſ⸗ 
ſenen Augen, bei Beruͤhrung ſchlimmer — Cuprum, 

Druͤckender Schmerz um das linke Auge herum — Mezer. 

Druͤcken rings unter den Augenlidern — Spong. mar. 

Druck auf die Augenlider, auch wenn ſie geſchloſſen Mb = — 

ö Rheum. 

- Drücken in den Augenlidern, wie von ae mit Erocunheie 

derfelben — Cina. N 

E ſchlaͤfriges, in den Augenlidern, und Gefuͤhl als waͤren ſte 

geſchwollen, „Abends bei großer Schläfrigfeit — Croc. 

— in den Augenlidern als waͤren fie geſchwollen, was fie 

auch ſind, oder als wuͤrden ſie vom Schlafe befallen, da⸗ 

her eine große Neigung zum Schlafen, die er aber diesmal 
noch uͤberwindet — Stramon. 

Druͤckender Schmerz im geroͤtheten und vrſawoltnen obern | 

Augenlide — Calc. sulph. 15 

Druͤcken in den Augenlidern, wie von allzu 75 Stocken, . 
heit derſelben; darauf Waͤſſern der Augen; nach kurzem 
Mittagsſchlafe — Veratr. | | 

Schmerz, 19 im rechten inneren Augenwinfl — 
Stannum. 5 


1 Schnabel enrfidunden m den Augenlider N. 8 


Oruck/ wie bei einem Gerſtenkorn, im rechten innern Augen 
winkel und den in der Nähe legenden Yugehfibfnorpein — 
Anac. „ 

— im innern linken üg IT. wle beim 105 

genannten Gerſten korn, mit Thraͤnen des MR 

ges — Slannum. 

| Drüden, ſcharfes, wie von einem Sandkorn, im nächten in⸗ 
nern Augenwinkel, und Empfindung als waͤren da die 
Augenlider geſchwollen — Tarax- 

* im rechten innern Augenwinkel, daß er die Augen verſchlie⸗ 
ßen und zudruͤcken mußte, um ſich zu erleichtern — Cicut. 

— ſchmerzhaftes, im rechten innern Augenwinkel, das ſich 
bei Schließung der Augen noch erhoͤhet — Helleb. 

Schmerz, druͤckender, im innern Augenwinkel — Pulsat. 

Druck, harter, im innern Winkel des linken Auges — Ber 

| phisagr. 

Drücen, ſchmerzhaftes, im innern ünken Augenwinkel; das 

Auge thraͤnt — Euphras. 

in den aͤußeren Augenwinkeln und K Klebrigkelt der Lider — 

ü Calc. acet. 

g Schmerz, brückender, in den aͤußern Augenwinkel — China. 


Complteirtes Drücken in den Augenlidern. 


Drücken, reißendes, hr dem obern Augenlide — Cannab. 
Druck, reißender, im aͤußern Augenwinkel, in der Gegend der 
Thraͤnendruͤſe — Staphisagr. 

Druͤcken, ſtechendes, unter den ugenfidern beider Augen — 
Spigel. ö N 
E brennendes, im aͤußern Winkel des Naeh Auges, ohne 
e — Thuya. in) 


Spannen in den Augenlidern. 
Spannen in den linken Augenlidern, beim Leſen — Oleand. 
— brennendes, in beiden rechten Augenlidern, ſelbſt bei Be⸗ 
wegung — Oleand.- 
1 ** 


1 Schmerzhafte ersparen in den Augenlidern 4. 


Spannen, brennendes, über dem Unken obern a bas 
bei Berührung verging — Frifol. 


Kneipen in den Hugenliberm, 1 05 


Kneipen, brennendes, unter dem untern linken ee — 
Croc. 


Zuſammenziehende Ee in ben Y 
Augenlidern. A 


Von beiden Seiten suf ammenziehende Empfindung in den obern 
Augenlidern, die zum öfteren Blinzeln MEN, a 
Euphras. 7 0 Y 


Ziehen in den gent e 


Ziehen in den Augenlidern — Rheum — Magnet. pol. ar et. 

— in den Augenlidern und Thraͤnen — Magnet. 
pol. arct. 120 

— ſtechendes, durch alle Augenlider, von einem Winkel nach 
dem anderen hin, nebſt ſcharfen Stichen in den Winkeln 
ſelbſt und am Umfange der Augenhoͤhlen — Acid. ph osph. 

— ploͤtzliches ſtechendes, am äußeren Winkel der linken Au 
genhoͤhle, welches ſich um das Auge nach dem inneren 
Winkel zu verbreitet — Spong. mar. 

— vom aͤußern rechten hie wine bis zum rechten a 

| fluͤgel — Tinct. aer. ' 


Reißen in den Augenlidern. 


Reißen am linken aͤußern Augenwinkel — China. 
— ſtechendes, im aͤußern Augenwinkel; die Augen ſchwaͤren 


fruͤh zu und thraͤnen Vormittags — Ignat. 0 
Schneiden, ſchneidender Schmerz in den 
Augenlidern. ö 


Schnee, brennend ſchneidender, im aue untern Augenlbe, 
in der 15 — Coloc. 


Echnenhefe Empf ndungen in den Augenlidern e. 5. 


Gefühl unter dem linken obern Augenlide, als waͤre ein in che. 
dender Koͤrper dahinter — Mere. sol. 5 

Schmerz, ſtarker, ſpitzig ſchneidender, UNEERHE, infen obern 
Augenlide — Staphisagr. 

Schneiden, feines ſchmerzliches, wie mi einem Meſſerchen, 
am Rande des linken untern Augenlides — Spigel. 

(Schmerz, ſchneidender, im aͤußern Augenwinkel) — Cale. 
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Stiche, Stechen in den Aangenliberg 


Stiche, ſchnelle, den elektriſchen gleich, unter dem untern rech⸗ 
ten Augenlide; er mußte A die ua sudrüden — 
Acid. phosph. 


Le einzelne wiederkehrende, im linken Abgenlide 1 Spigel. j 


— in den linken Augenlidern, mit Trockenheit li 
Abends — Magnet. pol. arct. f 
Stechen, feines, und Jucken am linken obern ede — 
Oleand. ' 
Stiche, einzelne, im inten Augenlide und im inneren Winkel 

des linken Auges — Aurum. 

L in den Augenlidern — Magnet. 1 180 aret. 

1 Stechen, feines, an den Augenlidern — Arnic. | 

— ganz feines, aber ſchmerzliches, wie Nadelſtiche, am Ran⸗ 
de des rechten obern Augenlides — Spigel. 

Schmerz, ſtechender, im innern rechten Augenwinkel — Spigel. 


f Stich, heftiger, tief eindringender, ſcharfer, im rechten innern 


Augenwinkel, von Zeit zu Zeit — Thuya. 
— heftiger, im innern Winkel des linken Auges, welcher 
Feuchtigkeit. auspreßte und dadurch das Sehen aten e 
Thuya. 
— mehrere einzelne, im innern Winkel des linken Auges und 
ö im Augenlide ſelbſt — Aurum. 5 
— ſcharfe, in den Augenwinkeln und ſtechendes Ziehen durch 
die Lider — Acid. phosph. 
Stechen, wie elektriſche Stiche, in beiden innern Augenwinkeln, 
und Drücken in den Augen — Slib. tart. 
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Stiche, ſcharfe, feine, im innern Augenwinkel — Arnic. 
Nike im innern Augenwinkel, fruͤh — Valer. 
— im innern Winkel der Augen, deten Lider ifammengeißt 
find, fruͤh — Conium. 
— im aͤußern und innern BR — Cale. acet. 
Feinſtechen im üg und der linken Backe — 1 
pol. arct. | 
Stiche, feine, ſcharfe, in den Angensointefn — W 


Complieirtes Stechen in den Augenlidern. 


Stich, ſtumpfdruͤckender, lang anhaltender, auf dem linken 

untern Augenlide — Croc. 

Stechen, ſchmerzhaftes, druͤckendes, im obern Augenlid am 
aͤußern Winkel — Veratr. 

Schmerz, ſpannend ſtechender, im linken aͤußern Augenwinkel, 
bei Bewegung der Augen am ſchlimmſten; bei Beruͤhrung 
verging es — Spong. Aan 4 

Stich, ſpannender, im aͤußern Winkel des rechten Auges — 
Staphisagr. 

Stiche, juckende, in den innern Augenwinkelr, 
die durch Reiben nur auf kurze Zeit, Ner 
hen — Bellad. f 

— juckende, in den innern nge die durch Reiben 
vergehen — Calc. acet. 

Stechen, juckendes, in den innern Augenwin— 
keln, durch Reiben nicht zu vertilgen — Cos 

5 nium. 

Stich, juckender, im n rechten aͤußern Augenwinkel, in der Kur 
he — Acid. mur. R 

Stechen, heftiges, juckendes, nebſt Trockenheit und drücken i 
in den Augenlidern — Cyclam, 

Stiche, juckende, auf dem obern Augenlide, durch Reiben 
nicht zu tilgen — Angust. 

— zuckende, in beiden obern Augenlidern — Mangan. acet. 

Feinſtechen, wimmelndes, im aͤußern Winkel des linken Au⸗ 
ges — Scilla. 
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Stechen und Beißen in den Augenlidern — Gp | 

‚ons beißende, in den innern Augenwinkeln, wobei die Au⸗ | 
gen voll Waſſer laufen — Trifol. 

Eichen, brennendes, feines, in Bun linken dugeuden — 
Tarax. 

Stich, brennender, anhaltender, im obern Augenlide — Mag- 
net. pol. arct. 1 \ 

Stiche, heftige, kleine, brennende, im rechten obern und uns 
tern Augenlide, mehr nach dem äußeren Winkel zu — 
Stannum. 

— ganz feine, brennend Ant, am Rande der untern f 
Augenlider — Mezer. 

Stich, langſamer, brennender, im Augenlidrande — Mes- 
net pol. austr. 0 

Schmerz, brennend ſtechender, frech dem ußern Winkel des 
rechten Auges zu — Slannum. 


Bohrender Schmerz in den Augenlidern. 


Schmerz, bohrender, uͤber dem innern Winkel des e Au⸗ 
ges — Thaya. ii 


e und pochender Scher; in 1 5 
Augenlidern.“ 


Klopfen im rechten obern Augenlide — Mängän. acet. 

Schmerz, pochender, im untern Augenlide, nach dem innern 
Winkel zu, mit ſtarker Endzuͤndungsgeſchwulſt auf die⸗ 
fen Punkte, mit vielen Thränen, 3 2 Stunde lang — Bellad. 


Kriebeln, kriebelnder Schmerz in den 
Augenlid n 


Kriebeln unter dem obern Lide, besonders des linken Auges Sn 


Asar. 
— in den Augenlidern, daß er daran reiben muß — Cina. 


— am Rande des rechten obern Augenlides — Paris. 


8 Soner Empfindungen in den Augenlidern % ö 


Kriebeln im rechten Augenwinkel, zum Reiben nein, sr 
ters — Platin. 

Kriebelnder Schmerz an 995 innern Fläche a 
Augenlider und in den Augen mit Tb behnen 
derſelben — China. 98 
Kriebeln in den linken Augenbrauen, und plötzliches Mus- 
kelzucken in den Augenlidern, mit dem Gefuͤhl, als waͤre 
etwas auf dem Auge, das er wegwiſchen muͤßte, 8 

voruͤbergehend — Croce. 5 N 


Jucken in den Augenlidern. 


Jucken in den Augenlidern des rechten Auges; es zerrt ſie 
nach der äußern Seite zu; ſpaͤter in beiden Augen — Croc. 
— am linken Augenlide — China. | 
— und Fippern des obern Augen 1% Croc. 
— am untern Augenlide und an der innern Flache deſſelben; 
ſobald er aber das Auge beruͤhrt oder bewegt, ſo erfolgt 
Brennen — Tinct. acr, 
— ſtarkes, in den Augenlidern (aber wenig und kurze Kälte 
im Auge) — Magnet. pol. austr. 
— im vordern Theile der Augenlider — Nux vom. 
— der Augenlider — Droser. — Magnet. pol. aret.— 
Tinct. acr. 
— um die Augen herum und an der Schlaͤfe, wie mit unzaͤh⸗ 
ch glühenden Nadeln — Arsenic. 
— unertraͤgliches, in der Geſchwulſt der Nabend rl 
— am obern Augenlidrande, im Freien; 2 Stunden ſpaͤter 
auch am. andern Auge, durch Reiben verging es — Sla- 
Phisagr. 1 
— und Fippern der rechten obern Augenwimper — Paris 
— am untern Augenlidrande — Mezer. 
— im innern Augenwinkel und dem Rande der selber — 
Magnet. pol. arct. Ä 
Schmerzhaftigkeit, juckende, im innern Winkel des cechten 
Auges, als wäre er etwas wund, oder wie von hineinger 
fallenem Salze, gewaltſam zum Reiben noͤthigend, und 


* 
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doch durch Reiben ſehr vermehrt, fo daß Waſſer hervor 
quillt, ohne Roͤthe des Auges, fruͤh nach. dem Erwachen 
— Tinct. aer. 


Jucken, wie Flohſtich, im innern Winkel des linken Auges, 


welches ihn zwang, zu reiben — Tinct. acer. 
* wobllüſßiges, am rechten Augenwinkel, das sum Kragen 
Ä noͤthigt, 3 2 Stunde lang — Tinct. aer. a 
— im innern Augenwinkek, wie wenn ein Geſchwür heilen 
| will; nach dem Reiben entſteht ein druͤckend feinſtechender 
Schmerz — Pulsat. 


Din den innern Augenwinkeln, Abends 15 Sonnenunter⸗ 6 


gang — Pulsat. 


— der Augenlider nach dem innern Winkel zu, Abends — 
Nux vom. 


— — ſtarkes, in den innern Augenwinkeln — Ledum. 


— ſtarkes, im innern Augenwinkel, am ſchlimmſten in freier 


Luft, er muß kratzen — Staphisagr. 


. — der Augenlider und Augaͤpfel, im innern Winkel — Magnes. 
— der Augenlider nach dem äußern Winkel zu — Magues. 


— im rechten aͤußern A lugenwinkel — Rhus. 
— in den Augenwinkeln — Arnic. — Helleb. 


Complieirtes Jucken in den Au enlidern. 
p 9 


3 Jucken, feinſtechendes; innerlich in ben Agenbedechungen — 


Veratr. 2 


— feinſtechendes, Weicher in den Autgentderd und 
Augaͤpfeln — Cyclam. 


E und feines Stechen am linken obern Augenlide OR 


— und Feinſtechen im innern Augenwinkel, das zum Reiben 
noͤthigt, mit Truͤbſichtigkeit — Staphisagr. 


8 — kitzelndes, im rechten innern Augenwinkel, das z reiben 


noͤthigt — Cina. 
— kitzelndes, am rechten aͤnßern Augenwinkel, das zu reiben 
noͤthigt — Calc. acet. 
— kitzelndes, am linken äußern Wagen das zu reiben 
„ötbigt — Cina. (+ 


10 Schmerzhafte Empfindungen in den Augenlidern ꝛc. 


Jucken, beißendes, am rechten obern Augenlide (welches nach 
einigem Reiben vergeht) — Rhus. 
— beißendes, in den Augenlidern — Camphor. 
— im linken äußern Augenwinkel, mit etwas Beißendem ge⸗ 
miſcht, durch Reiben nicht zu tilgen — Bryon. N 
Schmerz, brennend juckender, am Augenlide — Nux vom. 
Jucken (Freſſen) und Brennen in den Augenlidern, Abends 
— Pulsat. 

Brennend juckende Empfindung in den Augenlidern, und Dru ⸗ 
cken in den Augen — Bryon. 

Jucken mit Brennen und Reißen gemiſcht, am Rande a 
linken obern Augenlides — Bryon. 

(Schmerz, brennend juckender, in den Winkeln der ent⸗ 

zuͤndeten Augen) — Merc. acet. 

Jucken, brennendes, im innern Augenwinkel, und Brennen in 

den Lidern — Acid, phosph. 


— 


+ Kitzel in den Ange tiene 


Kitzelnde Empfindung auf den Augenlidern — China, 
Kitzel im aͤußern Winkel des linken Auges — —Soilla. 


Kratzen und Schruͤnden in den Augenlidern. 


Schmerzhaft kratzige Empfindung im innern Augenwinkel, wie 
von hineingekommenem grobem Staube — Digit. 
Schmerz, ſchruͤndender, vorzuͤglich im aͤußern Augenwinkel 
und bei Bewegung der Augenlider, als wenn ein Haar im 
Auge läge: eine Art Entzündung des Randes der Augen ⸗ 1 
lider, fruͤh und Abends — Magnet. pol. austr. 2 


Beißen, beißender Schmerz in den | 
Augenlidern. | 


Schmerz, beißender, am linken obern Augenlide — Aurum. 
Beißen auf der innern Flaͤche der untern Augenlider — Rhus. 
— in den innern Augenwinkeln — Magnet. Bor austr. — 
Mezer. 


* 
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0 Weizen in den innern Augenwinkeln, wie von ſcharfen Thraͤ⸗ 
nen, Abends im Bette — Nux vom. 
Schmerz, beißender, im innern Augenwinkel, 
als wäre etwas Aetzendes bineingefommen; 
das Auge thraͤnet — Conium. 
2 in den aͤußern no —— e cable 


Mupenkitter Beißen in den Augenlidern. 


Beißen und Stechen in den Augenlider — Camphor. 
— nagendes, an den Rändern der Augenlider (fruͤh beim 
Leſen) — Ignat. 
‚ Schmerz, beißender, und wie wund, im innern Augenwinkel 
— Pulsat. N Y 
Beißen, freſſendes, im aͤußern Winkel des linken Auges, 
Abends — Acid. mur. 
L und Brennen im innern Winkel des rechten Auges, und 
m der en — Stib. tart. 


Wunsheitsſchwerz in den Angeber 


Die Gegend der Haut um die Augen ſchmerzt wie wund — 
Magnet. pol. austr. 
Wundheitsſchmerz im rechten untern Augenlide, bei Berüß- 
N rung heftiger — Droser. 
Beim Drücken auf den linken Augenbraubogen und das Au⸗ 
genlid, ſchmerzt es wie unterſchworen — Droser. 
| Wußdbeiesgefuhl in den Augenlidern (Abends bei Lichte), mit 
Neigung, dieſelben oft zuzudruͤcken und die Augen aus zu⸗ 
wiſchen — Croc. 
Wundheitsſchmerz der Augenlider — Ne, | 
Augenlider in kalter Luft wie wund, von ſalzigen, beißenden 
Thraͤnen — Rhus. f 
| Die Augenlider fehmerzen wie wund gerieben, ſind hte 
ſtarr und zaſammengeklebt, vorzuͤglich nach dem Schlafe | 
— Veratr. 


1 1 
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Der Rand der Re Nütgenlider wo er inwendig den Augapfel 
beruͤhrt, iſt ſchmerzhaft bei Bewegung derſelben, als waͤre 
er allzu trocken und etwas wund — Arnic. 
Die Raͤnder der Augenlider ſchmerzen wie wund, wenn fie 
geſchloſſen werden, (Abends im Bette) — Digit. 

Der Rand der Augenlider ſchmerzt wie wund gerieben, beſon⸗ 
ders bei Beruͤhrung und fruͤh — Nux vom. 
Der innere Augenwinkel iſt ſchmerzhaft wie 

wund und aufgerieben — Nux vom. 
Schmerz wie Wundheit im aͤußern Augenwinkel, bei Ver⸗ 
ſchließung der Augenlider — Ignat. | 
Wundheitsgefuͤhl in den aͤuß en Augenwinkeln, und baute 
wunde Lippen — Chamom. 
Die Augenwinkel ſchmerzen wie wund — Nux vom. 
Wundheit der Augenwinkel des linken Auges, mit einiger 
Naͤſſe darin, fruͤh nach dem Erwachen — Helleb. 


Kaͤltegefühl in den Augenlidern. | 
Die innern Ränder der Augenlider ſind ſehr kalt, beim Zus 
ſchließen der Augen bemerkbar — Acid. phosph. 
Kaltegefuͤhl im aͤußern Winkel des rechten Auges, wie von 
einem falten Hauche — Asar. 


Hitze in den Augenlidern. 
Hitze und Brennen um die Augen herum — Cicut. 
Gefuͤhl von Hitze und Trockenheit, als wenn ſich die Theile 
entzuͤnden wollten, im aͤußern Winkel des linken Auges — 
Thuya. 5 
Trockenes Hitzgefuͤhl in den Augen und Neigung derſelben, N 
ſich zu ſchließen, mit Duͤſterheit i im Kopfe — Opium. 


Brennen, brennender Schmerz in den 
Auͤgenlidern. 
Swmerz, brennender, im rechten Nn 


gen, mit Truͤbſichtigkeit, als wenn ein e 
vor den ee waͤre — Digit. | 


. 
ns 
A: 


I 
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Brennende Empfindung im rechten obern Augenlide — Coloe. 
Brennen im rechten obern Augenlide — Oleand. N 

Schmerz, brennender, unter dem rechten Augenlide — Spigel. 
— brennender, im rechten obern und untern ba — 


Mere. sol. 


Brennende Empfindung i m tinte d enn Auen 


lide, nach dem innern Winkel zu — Calc. acel. 

Schmerz, brennender, im linken untern Augenlide — Stannum. 

— brennender, in der Geſchwulſt des linken . mit 
Waͤſſern des Auges — Merc. sol. 

— erſt brennender, nachgehends drückender, 1 in der eeſhwult 
des linken Thraͤnenpunktes — Bellad. | 

— brennender, auf der äußern 1 linken untern A 
genlides — Spong. mar. N 


Brennen unter dem obern Augenlide — Acid. ph 
D am untern Augenlide, ſobald er das 15 beruͤhrt oder 


bewegt — Tinct. acr. 
— am untern Augenlide und Jucken um das Augenlid her⸗ 
um — Oleand: 


, aͤußerlich auf den Augenlidern — Schph. 


— auf der innern Flaͤche der Augenlider — Conium. 


E der Augenlider, Gaͤhnen, Frieren, und Durſt — Croc. 


— in den Augenlidern, fortwaͤhrend, zuweilen mit einem drü⸗ 


ckenden Schmerz daran abwechſelnd — Sassap. 


E in den Augenlidern, ſchlimmer, wenn fie fie ſchließt — 


Croc. 


\ 


(— inden Augenlidern, beſonders dem innern Winkel, Abends 


bei Lichte) — Cina. 

— heftiges, an der Geſchwulſt der Augenlider — Rhus. 

— trockenes, in den Augenlidern und den innern Augenwin⸗ 
keln, vorzuͤglich im linken Auge — Asar. 

Schmerz, brennender, am Rande der Augenlider, wie vom 
Verbrennen mit Schießpulver — Tinct, aer. | 
Brennen in den Augendecken, den ganzen Tag, und brennendes 

Jucken im innern Winkel — Acid. phosph. 


175 


95 
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Brennen im innern Augenwinkel, gewoͤhnlich Nachmittags, | 
gleich als draͤnge an dieſer Stelle zu viel Luft und Licht ein; 
beim Zudruͤcken der Augen iſt es geringer — Acid. Phosph. 

Brennſchmerz im aͤußern Winkel des rechten Auges — Spigel. 

Brennen, nicht unangenehmes, im aͤußern Winkel des rechten 
Auges, welches ſich ziemlich weit hinter das Auge nach 
dem Ohre zu erſtreckt, und „ ee ene 
Staphisagr. 3 

— feines, in den äußern. Yudentuinkefnr — ella, 


Complieirtes Brennen in den Angenlidetn. 


Schmerz, feinſtechend brennender, im linken aͤußern Augen⸗ 
winkel — Stannum. 

Brennen und Jucken Steffen) in den i Abends — 
Pulsat. 1 5 

Schmerz, prickelnd brennender, im rechten innern Augen. 
kel — Color. ’ 

Brennen, aͤtzendes, an den Augenlidern — Saen Ku! 

— und Beißen im innern Winkel des 5 0 7 und 
Roͤthe der Bindehaut — — Stib. tart. | | 


Rothe und endzuͤndeter Zuftand der 
Augenlider.“ 


Entzuͤndung, Roͤthe und Geſchwulſt des obern Augenlides g 
mit mehr druͤckendem AU liechendem Schmerz — Cale. 
sulph. 

Das obere Augenlid ift cc und dick wie ein Eugene — 
Mere. sol. 

RNoͤthe und Geſchwulſt des obern und untern Augenlides r am. 
obern eine Art von Gerſtenkorn, mit Eiter angefuͤllt; die. 
untern Augenlider find voll Augenbutter (eiterigen ee? 
— Ferrum. | 

Roͤthe und Geſchwulſt des obern und untern Augenlides — 
Acid. mur. 

(Obere und untere Augenlidraͤnder ſind sehr roth und dic, 
doch ſchwaͤren die Augen nicht) — Argent. f 


. 


\ 
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ASbthe und Geſchwulſt der untern Augenlider . phoph. 
5 ah unkere Augenlid iſt zuweilen roth und entzündet, das obere | 


fippert — Bryon. 


5 Käthe und Geſchwulſt der Augenlider: n — eee 5 


Die Augenlider ſind fruͤh etwas roth und Salchwog e und 
wie zuſammengeklebt — Bryon. 1 


N Au ſtarke Geſchwulſt und Zuſchnuͤren der Augenlider, wel⸗ 105 


che beim Beruͤhren ſehr empfindlich waren — Mere. sol. 

— und Geſchwulſt der Augenlider, mit Orüuͤcken darin, 3 
Tage lang — Bryon. 

— der Augenlider und Druͤcken im Auge — Tinet; aer. 

— der Bindehaut des rechten Auges, und Beißen und i | 
nen im innern Winkel — Stib. tart. 

Geroͤthete Augenlider — Antim. erud. 

Die Augenlider find mit vielen rechen Flecken betet — 
Camphor. ER 

Entzuͤndung der n — Magnes. — Rhus. 


Die Augenlidraͤnder und das Weiße der Augen ſind roth, die 


Augen thraͤnen ſehr — Stramon. 


@ Be Rand des untern Augenlides iſt entzündet und geſchwol 


len, und früh tritt eine Thraͤne aus dem Auge — Pulsat. 


Roͤthe der Augenlidraͤnder und Gefuͤhl, als waͤren ſie 5 


ſchwollen und wund — Valer. 


| Geröthete Augenlidraͤnder, und in den Augen Gefäß! als 


ſollte eine Entzuͤndung entſtehen — Sabad. 
Entzuͤndung der Meibomſchen Druͤſen an den Augenfirdn 
dern — Digit. 4 


Rothe Augenlidraͤnder, bei Nießen. und ſtechend zuſammen⸗ 


ziehendem Kopfweh uͤber den Augen — Sabad. 15 
Roͤthe, unſchmerzhafte, im linken Mbten Augenwinkel, früh 
— Nux vom. 


. von Geſchwulſt der Augenlider. 


Das rechte obere Augenlid deuchtet geſchwollen zu ſein und 
druͤcket, welches in der freien Luft vergeht — Rhus. 
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Empfindung, als waͤren die 1 geschwollen, fraß am 
meiften — Tinet. aer! 
| Gefuͤhl in den Augenlidern, als waͤren ſie echwolen, und 
ſchlaͤfriges Druͤcken in denſelben — Croce. 055 | 
Empfindung in den Augen, wie von Geſchwulſt der Augen. 
der oder einem Gerſtenkorn % beim Rubighalten! der 
Aügenlider — Trifol. 
Die Augenlidraͤnder nen geschwollen Ad 
wund, bei Rothe derſelben und Drücken, in 
den Augen — Valer. Jia 
Empfindung von n im en i wu Augen 
NIBENRIh 8 .,. 1 504 


Geſchwulſt der I f 1 


Geſchwulſt, harte rothe, des rechten obeen Augenlides, mit 
ſpannender Empfindung, vorzüglich früh — Aeon. 

Anſchwellung der obern Augenlider — Cyelam — Thuya. 

Das obere linke Augenlid iſt etwas geſchwollen, das A $ 
kann nicht viel Leſen vertragen — Asar. 15 

Das linke Auge iſt ſichtbar kleiner als das rechte; das obs | 
Lid des linken Auges iſt wie geſchwollen, und hängt Bi 
bh etwas herab und macht das Auge kleiner — Seilla. 

| Das linke Augenlid iſt ſehr geſchwollen, beſonders mn? 905 5 
äußern Winkel zu, mit brennenden Schmerzen, 5 Tage 
lang, unter vielem Waͤſſern des Auges, dem hs ah 
23 Tage lang vorausging — Mere. sol. 

Geſchwulſt des obern und untern Augenlides, ne Ki, 
doch unſchmerzhaft Acid. mur. | 

Starke Entzuͤndungsgeſchwulſt mit pochenden Schmerfen⸗ im 
untern Augenlide nach dem inneren Winkel zu, nebſt vielen 
Thraͤnen — Bellad. 


Ben e 
RE unfern Augenlides, inwendig druͤckender Sch 
3 fruͤh zugeſchworen — Bryon. 
— der untern Augenbedeckungen — Acid. phosph. — 
9 um — Digit. — Opium. . 
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(Geſchwollene rothe Augenlider) — - Helleb. 
Die Augenlider ſind fruͤh etwas geſchwollen und roth und 

wie zuſammengeklebt — Bryon. 
„Starke Geſchwulſt, Roͤthe und Zuſchnuͤren der Augenlider, | 
| welche beim Berühren ſehr empfindlich wären — Mere. sol, 

Die Augenlider find wie geſchwollen, das Weiße hie und da 
roͤthlich, die Augen ſehen aus, als wee er geweint haͤtte 
— Hyosc. 

Geſchwulſt und Roͤthe der Aageal der Blink. —Stramon. 

— und Wehthun der Augenlider — Valer. 

Die Augenbedeckungen ſind aufgeſchwollen und die Augen 18 | 
ben ein mattes Anſehen; dabei matt und ſchlaͤfrig — 
Spong. mar. e 

Aufgedunſene Augen bei Verdüſterung des Kopfs, wache 
druͤckender Kopfſchmerz uͤber der einen Augenhoͤhle, und 

| erweiterte Pupillen — Rheum. 
Geſchwulſt der Augenlider, fo daß er fie aber 24 Stunden 
A nicht öffnen konnte, des Kopfes und des Geſichts — Rhus. 
0 — elaſtiſche, an den Augenlidern und im Geſicht — Arsenic. 
F der Augen, des Geſichtes, Kopfes, Halſes 

und der Bruſt, von natürlicher Farbe — Arseni. 
Augenlider⸗ und Geſichtsgeſchwulſt — Bryon. 
Geſchwollene Augenlider — Arsenic. — Hyosc. — Mir 
gan. acet. 

Der Rand des untern Augenldes 1 geſchwollen und bite, 
1 det — Pulsat. 
Verſchwollene Augen mit ganz e Pupille und Ver⸗ 
drehung der Augaͤpfel nach allen Seiten — Stramon. 

Partielle Geſchwulſt, Knoten, Bluͤthchen 

Aund Bläschen an den Augenlidern. 

. Bluͤthchen auf den Augendeckeln, und Geſchwulſt und 1 5 
der Augen — Sulph. | 
Bluͤthen um das entzuͤndete Yuge — Staphisagr. 

5 Eine Art von Gerſtenkorn am obern Augenlide, mit Rothe 

und Geſchwulſt der Lider — Ferrum. 
11. Theil. 2 
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Das obere Augenlid if: dick und Pos wie ein Gerſentorn — — 
Merc. sol. 

Ein Druͤschen am Rande des 96770 Augenlides, mile del. 
ckenden und brennenden Schmerz macht — Rheum. 

Knoͤtchen, unſchmerzhaftes glattes, A dem RR untern 
Augenlidrande — Aurum. 

Ein Knoͤtchen, einer Erbſe groß, im untern eide des kate 
Auges, beim Drauffaſſen ſchmerzhaft, 16 Tage lang — 


Bryon. 


Das untere Augenlid iſt am Ronde mit einem rothen Knoten | 


beſetzt — Thuy. 
Ein Gerſtenkorn am Augenlide, und Entsendung des Weißen 
im Auge, bald in dem einen, bald in dem anderen Winkel, 


mit ziehend ſpannendem Schmerze darin bei, Bewegung 


der Geſichtsmuskeln, und mit geſchwuͤrigen ae 
— Pulsat. 
Geſchwulſt einer Meibomſchen Druͤſe am Rande des linken 


* 


untern Augenlides (fruͤh), als wenn ein Gerſtenkorn enk? 


ſtehen wollte, doch blos drückend ſchmerzhaft — ine 


pol. austr. 


Ausſchlagsbluͤthe am linken obern Augenlidknorpel mit Ei⸗ N 


ter, mit druͤckendem Schmerz darin, bei Beruͤhrung und 


Verſchließung der Augen — Chelid. 

Blaͤschen, am Rande des obern Augenlides, was aufs auge 
druͤckte — Magnet. Pol. ane: 

(Bluͤthchen, kleines, wie ein Waſſerbläschen, am untern Au⸗ 


genlide, ganz nahe am innern Augenwinkel, welches faſt 8 


Tage ſtehen bleibt, dann aufgeht und eine Stelle hinterlaͤßt, 
in deren Mitte eine ſehr merkliche Vertiefung fi befindet), 
Oroc. 

Entzuͤndungsgeſchwülſt in der Gegend des Shränenbens — 
Merc. sol. | 
Geſchwulſt und Vereiterungs - Empfindung. des linken Ehr. 


nenpunkts anfaͤnglich mit brennendem, nachgehends mit 


druͤckendem Schmerz, drei Tage a — Bellad. 
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h Geſchwulſt, rothe harte, wie ein Gerſſenkorl mit ehe 

| Schmerz; am untern linken Augenlide, gegen den innern 
Winkel zu, 6 Tage lang — Rhus. 

Beule; weiche, am innern Winkel des linken Auges; es dringt 

von Zeit zu Zeit viel Eiter heraus, 10 Tage ih — Bryon. 


Pösckenbeiks ge und Trockenheit der 
Augenlider. 


Das 9 Innere des obern Augenlides ſchmerzt . ale wenn 

ees zu trocken wäre — Ignat. 

Trockenheit der obern Augenlider, vorgüglich wenn er r ſchlaͤf. 
rig iſt — Pulsat. 

— der obern Augenlider, welche gleichſam ein Druͤcken in den 
Augen verurſacht — Acon. 8 

Trockenheitsgefuͤhl, empfindliches ‚im obern Au ie als 
waͤre Salz zwiſchen ihm und dem Augapfel, ohne bedeu⸗ 
tende Roͤthe im Auge, Mittags nach Tiſche — Veratr. 

— unter den obern Augenlidern — Angust. 

Trockenheit der Augenlider, ſchmerzhafte, 
ſchruͤndende, vorzuͤglich bei Bewegung der— 
ſelben fuͤhlbar, am meiften Abends und früh 
— Magnet: pol. austr. 

Trockenheitsgefuͤhl, ſchmerzhaftes, bet N e 

lider, fruͤh beim Erwachen im Bette — 1 

| net. pol, arct. 

D an den Augenlidern, und Fippern derſelben, Gi Froſt — 
Rhus. 

Sie kann fruͤh die Augen unbenetzt nicht aufmachen, vor Tro⸗ 
ckenheit und Druͤcken darin — Staphisagr. 

Trockenheit und Drücken in den Augenlidern, als wenn fie f 
| geſchwollen waͤren, mit heftigem, juckendem Stechen darin 
und in den Augäpfeln — Cyclam. 

A der Augenlider und ein druͤckendes Gefuͤhl darin, als waͤre 
Sand hineingekommen, Abends bei Lichte — Cina. 
Die Augenlider ſind trocken und wie entzuͤndet; alles was er 

bei Tageslicht anſteht, ſchmerzt ihn in den Augen; Abends 
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bei Lichte dlückt es ihn beim geſen ! im Augapfel, dan; das 

weiße Papier hat einen rothen Schein — Sassa p. 

Die Augenlider ſind zu trocken, wenn er ins Helle ſieht, und 
ſchmerzen bei Bewegung derſelben — Mangan. acet. 

Trockenheit der Augenlider mit Schlaͤfrigkeit - — Ipec. 5 

Die Augenlider ſind trocken und werden immer wie von Schlaf, 
rigkeit zugezogen, Abends — Rhus. ö 

Die Augenlider find trocken, vorzüglich wenn er gefitafen 
hat, ſchmerzen, als wenn fie wund gerieben wüten ſind 
ſtarr und zuſammengeklebt — Veratr, -» 

Trockenheit der Augenlider und des innern Mundes, fruͤh nach 
dem Erwachen — Magnes. | j 

Die Augenlider find trocken, und der Mund mit dichtem, faſt 
trockenem Schleime uͤberzogen, 97 5 Erwachen aus 71 | 
Schlafe — Magnes. 

Trockenheit der Augenlider mit ba 1 N 
Heiſerkeit der Luftroͤhre — Chamom. 
— der Augenlider — Coccul. — Pulsat. — Veratr. 
Gefuͤhl von Trockenheit der Augenlider — Magnes — Veratr, 
Trockenheit, große, (der Meibomſchen Druͤſen) am Rande der 

obern und untern Augenlider — Chamom. 

Der Rand der obern Augenlider, wo er inwendig den Augapfel | 
beruͤhet, if ſchmerzhaft bei Bewegung derſelben, als wenn 
er allzu trocken und etwas wund wäre — Arnie. 

Die Augenlidraͤnder ſchmerzen bei Bewegung, als waͤren ſie 
trocken, und reiben ſich auf den Augaͤpfeln Big n im 
Freien) — Arsenic. ö 

Trockenheitsempfindung, ſchruͤndende, in den innern Augen- 
winkeln, früh im Bette — Nux vom. | 

— der Augenlider, vorzüglich im innern Winkel — e 


Trodenheitsgefüglund Erodeneitderiugen, 
Tr ockenheltsgefühl, in den Augen — Thuya, 


— ſchmerzhaftes, I im innern Auge — Asar. N 
i — zwiſchen den Augenlibern und den Augaͤpfeln, reibenden 
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Schmerzes bei Bewegung ber Augenlider, ohne ſichtbare 
Veraͤnderung am Auge — China. g 

Trockenheitsgefuͤhl und Ziehen in den Augen — Asar. 

— im innern Auge und ziehend druͤckender Schmerz, wenn er 
| die Augen zum Leſen auch nur wenig anſtrengt — Cina, 
— Hitze und ſchneidende Schmerzen in den Augen mit Thra⸗ 

nen derſelben — Veratr. 

— brennendes, in beiden Augen, abwechſelnd in dem einen 
oder dem anderen ſtaͤrker — Bellad. 

Die Augen deuchten ganz trocken und umflort, Abends beim 

Leſen bei Lichte — Croc. 

Trockenheitsgefuͤhl laͤſtiges, der Augen, bei wirklicher Trocken⸗ 
heit derfelben — Asa foet. 

Trockenheit des rechten Auges — N vom. 

— des rechten Auges und Empfindung, als wenn es von ei⸗ 
nem darauf haͤngenden, abwiſchbaren Schleim verdunkelt 
wuͤrde, Abends — Pulsat. 

Sehr trockene Augen — Croc. 

Trockenheit, anhaltende, des Auges, e Mei acet. 

— laͤſtige, in den Augen, gleich als hätte er den Schlaf uͤber⸗ 

gangen — Euphras. 

— der Augen, den ganzen Tag anhaltend — te ien 

Fruͤh find die Augen erſt trocken und ſteif, dann mit Erin 
angefüllt — Tinct. acer. 

Trockenheit in den Augen (der Daft dem Munde, dem 
Schlunde) — Bellad. 

— der Augen und Hitzgefuͤhl dat in — Mangan. acet. 

— der Augen, und früh eine Empfindung, als wenn ein frem⸗ 

der Koͤrper darin druͤckte — Pulsat. d 

Die Augen ſind fruͤh beim Erwachen fo trocken, es druͤckt dar⸗ 
in, daß fie fie unbenetzt nicht aufmachen kann — Staphisagr. 

| Die Augen find Abende fo trocken und es drückt darin — Sta- 


W 


Krankhafte Abfonderungen in den Augen. 


Waͤſſern und Thränen der 1 Aug eil 


Waͤſſern und 3 Thraͤnen der Augen — Acid, phosph, 15 We 
senic. — Bellad. — Bryon. — Digit, — Magnet. 


pol. austr, — Mere, sol. — Nux vom. — Pulsat, — 
Rhus — Spigel. — Sbong. mar. — Stramon, — — 
Trifol, 

Die Augen ſhrönen; fruͤh — Magnet. a arch — „More, 
sol, 


Sriefäugigfeit - — Pulsat, — Herg amon. 

Waͤſſern und Thraͤnen der Augen in freier Luft — 0 
Camphor. — Collea — Merc. sol. — Pulsat. — 

Rheum — Thuya. 

Die Augen laufen voll Waſſer beim Winde — Pulsat, | 

Die Augen thraͤnen in der Stube, am meiſten 
aber in der freien Luft — Tinct. acr. f 

Thraͤnen, ungewoͤhnliches, der Augen in der Stube, ohne 
Roͤthe derſelben — Tinct, acer. 
Die Augen ſchienen einige Minuten lang im kahlen Waſſer 
zu ſchwimmen — Scilla, 

Das rechte Auge deuchtet ihm wie in Waffer ſchmimiwend⸗ 
beim Erwachen des Nachts — China. 

Er kann keinen Buchſtaben leſen, ohne daß aus den ehe ers 
ben Augen Waſſer in Menge ſtoͤrzt — Croc, 

Die Augen thränen beim Leſen — ed 

Wenn er nur ein Paar Stunden ſchreibt, ſo kann er die Au⸗ 
gen nicht mehr weit aufthun; ſie werden waͤſſerig, als wenn 
er nicht recht ausgeſchlafen hätte — Ferrum. t 

Thraͤnen der Augen und Kopfſchmerz entſteht, wenn ſi e ſtarr 
auf Einen Punkt ſieht — Spong. mar. 

— der Augen, beim Gehen im Freie n, beim Sehen ins Helle, 
beim Huſten, Gaͤhnen, mehrere Tage hindurch — Sabad, 

— der Augen e derſelben gegen das Tages⸗ 
licht — Stramon. 
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Die Augen thraͤnen ſehr; unertraͤglichkeit des e 
Magnet. pol. aret. | 


Krrefaugen; zuvor Truͤbſicht gkeit — Stramon. 


Thraͤnen beider Augen, mit Geſichtsverdunkelung — Stramon. 
Die Augen thraͤnen etwas, bei ſchwindlichem Fippern vor den⸗ 
ſelben — Platin. 
Thraͤnen des linken Auges, und Druck auf bern. innerer 1765 
Flaͤche, im Freien — Ruta. 
Heftiges Thraͤnen bei druͤckendem echmer auf den Augapfel 
— Croe, 


Thraͤnen des Auges mit Druck im innern lin⸗ 


ken Augenwinkel — Stannum, 
a der Augen, nach vorgängigem Drücken in ih Aue Ä 
- genlidern — Veratr. 
Thraͤnen der Augen am Tage, brennendes Drücken darin 
Abends; fruͤh ſind ſie zugeſchworen — Ledum. 


. Waſſerauslaufen aus den Augen, und ſchneidende 


Schmerzen, zugleich mit Trockenheitsgefühl und Hitze dar⸗ 
in — Veratr. 
Thraͤnen der Augen und Jucken der Lider — Bryon. 
aer und Jucken der Augen, fruͤh etwas Eiter darin — 
Arsenic. 


Die Augen unterlaufen mit Ihränen und die Augenlider jur 


cken, als wenn etwas heilen will; er wußte reiben — 
Bryon. 5 
Thraͤnen der Augen mit e . 
in ihnen an der innern Fläche der Augenli⸗ 
der Ohink. 
— der Augen, bei Beißen darin — China — Moschus. 
— der Augen mit Brennſchmerz, Abends — Rhus. 
— des linken Auges, bei freſſendem Schmerz darin — Rheum. 
— und Roͤthe der Augen, und Brennen darin — Capsic. 


Die Augen laufen voll Waſſer, bei Aten berfelben — 


Digit. 
Oft Thraͤnen der Augen mit Käthe derſelben, 
wie beim Schnupfen — Veratr, 


in 
— 
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Die Augen thränen Vormittags und aan: früh zu — 


Ignat. 


Thränenerguß, bei Zuſammenziehen der Yugenfie — Nux | 


vom. 
Waſſer läuft aus den Augen, a e 
gem Krampf am untern Lide — Ruta. 


Die Augen ſind beſtaͤndig waͤſſerig, und vertragen das Tas 
geslicht nicht, mit Druck am obern rechten Aigenlibe — 


Tarax. 


Die Augen thränen, nach 11 Druck in der Stirne, der 


herabwaͤrts auf die Augen zieht — Asar. 

Waͤſſern der Augen, bei Weulſchmert, wie eingeſchraubt — 
Merc. sol, 

Thraͤnen des einen Auges, bei 1 Kopfſchmerz — 
Pulsat. 

Waͤſſern der Augen beim Kopfſchmerz — Mere. sol. 


Thraͤnenfluß bei ſtarkem Kopf⸗ und Zahnweh — Stramon. 


Thraͤnen der Augen, Kopfweh, Schwindel und Speichelfluß, 

nach unruhigem Schlafe — Stramon. 
— der Augen, Schwindel, Roͤthe im EHEN und große Ritt, 
gegen Mittag — Stramon. 

Thraͤnende Augen, Seficptsverdunfehung, Geſi chtshitze und 
Aengſtlichkeit — Argent. nitr. 

Ohne Beſinnung vergießt er Thraͤnen — Stramon. 


Waſſer fließt haͤufig aus den Augen beim Erbrechen — Kr | 


prum, 
Der Huften preßt ihm Thraͤnen aus den Augen — Palsat. 
’ Thraͤnen der Augen, bei Fließſchnupfen und haͤufigem Nießen 
— Staphisagr, 
Thraͤnende Augen, Stockſchnupfen und Zahnweh — nine 
Thraͤnen treten in die Augen, nach Nieſen — Sabad. 
— der Augen, ſogleich bei dem leiſeſten Schmerze an einem 
anderen Theile, z. B. an der Hand — Sabad. 


— der Augen, erregt durch einem Stoß auf Ben obern Theil 


des Bruſtbeins — Magnes, 


9 


Sranthafe, sfonderunge in: den Augen. e 


Viper treten in die Augen, bei fchartigem a unter 
den rechten Ribben — Sabad. N 

der Augen und Schwerbeweglichksit und Kriebeln in den 

Gliedern — Stramon. 

Die Thraͤnen treten ihm in die Augen, vor ſtechend wählen. 
dem Schmerz am Ruͤckgrate — Acon, 

Die Augen fallen ihm zu und werden waͤſſerig — Bellad. 

Thraͤnen der Augen, beim Gaͤhnen — Bart. acet. — . 
nat, — Nux vom. — Sabad. 

Thraͤnen der Augen, bei Gaͤhnen und Dehnen — Bellad. — 
Ferrum. 

Starkes Waͤſſern beider Augen und Gaͤhnen, nach Ucbelfeitz 
hierauf Fehkechen — Stih, tart. 


Ausfluß e beißender, brennender | 
und fettiger Thraͤnen aus den Augen. 


Mit ſcharfen Thraͤnen sefüllte, hervorgetretene Augen — 

0 %% Arse nig, 

Beißende Thraͤnen fließen aus den Augen, — Acid. phosph. 
— Digit, — Ledum — Spigel. — Staphisagr. 

Cs laͤuft ihm beißendes Waſſer aus den Augen — Acid. 8 

0 phosph. 

Beißendes Waſſer laͤuft aus den Augen, und Beißen darin — 
Euphras, 

Augen thraͤnen (ohne Entzuͤndung der weißen 1 die 
Thraͤnen ſind ſcharf und beißend, und machen das untere 
Augenlid und die Wangen wund — Ledum. 

Die aus den Augen dringenden Thraͤnen beißen, bei Roͤthe des 
Augenweißes und Druͤcken im Auge — Conium. 

Beißende und brennende Thraͤnen werden durch den trockenen, 

. heftigen Huſten aus den Augen gepreßt — Magnes. 

Die zuweilen hervorkommenden Thraͤnen brannten, bei Bren; 
nen in den Augen — Acid. phosph. 

Zuweilen fließen gleichſam gluͤhende Thraͤnen, die wie eue 
brennen — Arnic, | 
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Salziges Waſſer laͤuft beſtaͤndig aus den Augen — Bellad. 
Beide Augen geben fertig ee Thraͤnen von 19 — 
| Sulph. 3 
Abſonderung von Schleim * Eiter aus 
den Augen und Augenlidern. EN 


Die Augenlider fi nd früh (mit Eiter oder Sehlem) zasad 
mengeklebt — Bellad. — Bryon. — Calc. acet. — Cha- 


mom, — Conium — Magnet. pol. arct, et austr., aa 
Mere. sol. — Pulsat. „ Rhüs — Str amon, — Ta- a 
Trax. — Veratr. 19 0 } 


Fruͤh etwas Eiter in den Augen — Arsenic. 
Augenbutter, mehr früß als am Tage — Tar ax. 
Die Augenlider find voll Butter, aber weder geſchwollen, noch 
entzuͤndet — Ledum; is 
— L kleben ihm wie mit (Butter) Eiter zu — Droser. 
— ſchwaͤren zu, ohne Schmerzen — Ledum. 
Die Nacht ſetzt ſich an den Augenwimpern und am aͤußern 
Augenwinkel trockne Eiterbutter an; in freier Luft trocknet 
ebenfalls die Eiterbutter an, und es ſpannt dann — 
Staphisagr. 
Augenbutter viel und oft 155 ganzen Sg — Spiel 
Fruͤh ſind die inneren Augenwinkel voll trockener Augenbutter ö 
— Helleb. 
Geſchwuͤrigkeit und beißend fhmerzende Wundheit der Augen⸗ 
lidraͤnder — Spigel. . 


Geſchwuͤrige Augenlider — Stramon. 17 | 
Es kommt eine Menge Schleim aus Augen, ae und Ohren 
— Magnes. 


Die Augen ſchwaͤren fruͤh zu, und thraͤnen Vormittags; fee | 
chendes Reißen im aͤußern Augenwinkel — Ignat. 
Die Augenlider kleben die Nacht zu; Drücken im rechten Aus 
ge — Ferrum. 
— — find früh zugeklebt; es druͤckt innerhalh des Auges, 
als wenn ein Sandkorn darin waͤre; bei Eröffnung der Au⸗ 
genlider ſticht es darin — Ignat. 


. 


Krankhafte Abſonderungen f in den Augen. 5 27 


Beim Bewegen der Augenlider bemerkt er Klebrigkeit derſel⸗ 
ben, mit Dünen in den a Augenwinkeln — Calc. 
acet, Net 5 3 8 
Die Augen ſind früh fadfchlsenn Abends brennendes Orä⸗ | 

cken darin, und am Tage Thraͤnen derſelben — Ledum. 

Die Augenlider ſind fruͤh wie mit Eiter zugeklebt; Abends 

Jucken im innern Winkel — Pulsat. | 

— find zuſammengeklebt, trocken und ſtarr, und fomer- 

zen wie wund gerieben — Veratr. 5 

Die Augen ſind fruͤh mit Eiter zugeklebt, und roth —Rhus. 

Fruͤh ſind die Augenlider wie zuſammengeklebt, etwas roth 
und geſchwollen, und thun wie abet und debt weh — 
Bryon, 

Di e find fruͤh zugeſchworen, eh, und brennen vor Bite 
— Angust. 

Das 0 iſt fruͤh mit eiterartigem Schleime zugeklebt und 
geſchwollen — Chamom. 

Die Augendeckel ſind fruͤh wie mit Eiter zugeklebt und ge⸗ 
ſchwollen — Bryon. 

Die Augen werden boͤſe, ſie ſchwaͤren die Nacht zu; er kann 
Abends bei Licht nicht gut ſehen, die Augen werden truͤbe, 
und es ſetzt ſich gleich Eiterſchleim darin ab, n 
genannt — Calc. sulph. 1 

Die Augenlider ſind fruͤh mit eiterigem Schleim zugeklebt, und 
wenn er ſie aufmacht, ſo blendet das Licht — Ignat. 

Der innere Augenwinkel fruͤh wie mit Eiter e — 
Cina — Pulsat. — Staphisagr. 

In den innern Augenwinkeln Augenbutter, Klbſt am Ag 
Euphras. 

Die Augen ſetzen im innern Winkel Augenbutter an, den gan- 

zen Tag — Thuya. 

Im innern Augenwinkel ſitzt immer trockne Materie, die er 

des Tages oft abreiben muß — Staphisagr. 

| Mehr Schleim als gewöhnlich ſondert fich im rechten innern 

Augenwinkel ab; fruͤh nach dem Aufſtehn, und haͤngt zum 
Theil trocken am Rande der beiden obern Augenlider, zum 
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Theil fluͤſſig im rechten innern Augenwinkel, e Empfin 
dung — Antim, erud, 

Iminnern Augenwinkel beid age oft Augenbutter micbrennenden 
Schmerzen; fruͤh nach dem Aufſtehen triefen ſie — Paris. 

Augenbutter in den aͤußern Augenwinkeln — Ipec. — Sabad. 

Schleim im aͤußern Augenwinkel — Magnet. pol. arot. 

Augenbutter im aͤußern Mannie (nach dem Schafe), 

ent China, 55 

Der aͤußere Augenwinkel if frag wie mit Cet belebt — 
Nux vom, 

Augenbutter in den Aae e — Auripigm.. — Di 
muth. — Calc, acet, — ‚Euphras. — Guajac. 
Pinct. aer. 

Die Augenwinkel fruͤh voll Eiter — Chamom. 

Eiterige Augenwinkel — Nux vom. 

In den Augeniwinfeln gelber Schleim, fruͤh — Nux vom, 

Die Augenwinkel ſind voll Butter, bei Entzuͤndung der Au⸗ 
gen — Digit. 

In den Winkeln beider Augen den ganzen Borpiteng hindurch 
aeg — = Collea, 
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Srampffafte Zufelle an den Augenlidern. 


Zucken in den Augenlidern, und krampfhafte 
Bewegungen derſel ben. 


Eine aus Zucken und Zuſammenziehen beſtehende Empfindung 
im rechten untern Augenlide — Rhus. 

Zucken des untern Lides des rechten Auges — Asar. 

Zuckende Empfindung im linken obern Augenlide — Rhus. 

Mus kelzucken, ſehr haͤufiges und laͤſtige s, auf 
der hoͤchſten Woͤlbung des linken oberen Au⸗ 
genlides, und in der Mitte des rechten Ba⸗ 
ckens — Mezer. 

e von Zucken im linken obern Augenlide von innen nach 65 


* 
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außen anfallsweiſe, doch blos wenn er das Augenlid ſtill 


hielt; ſobald er es aber aufzleht, um etwas 1 ſehen, ſo 
vergeht es gleich — Asar. 


Hin, und Herzucken des linken untern Augenlides chin 
' Zucken durch das obere Augenlid nach dem Jochbein hin, wie 


mit einem durchgezogenen Faden — Acid. mur. 

Zucken und Fippern, ſi 1 des obern Augenlides — 
Camphor. 740771 
Das untere Augenlid zuckt nach dem innern Winkel zu — 
Acid. phosph, 

Krampf am untern Augenlide; ech Rand eu bt 
pel (tarsus) zieht ſich hin und her, und wenn 
es nachlaͤßt, laͤuft Waſſer aus beiden Au⸗ 
gen, anderthalb Stunden lang — Ruta. 

— des untern Theils des Augenringmuskels i 
rüber und nüber — Ruta. 

Zuckende Bewegungen der Augenlider und Lippen — (bei. fül- 
ter Luft) — Dulcam. 

Zucken in den Augenlidern, daß es ib NINE: man müffe 
es fehen — Anac. 


— in den Augenlidern, am meiften Nachmittags — Sulpb. 
E und Ziehen in den Augenlidern — Magnet. 


pol. arch, 


Convulſiviſches Ziehen in den Augenlidern, Geſichtsmuskeln 


und Fingern, Blaͤſſe des Geſichts, mit zaͤnkiſchem Noͤrgeln 
des Kindes, im Schlafe — Rheum. | 


Es zerret die Augenlider nach der äußeren Seite zu, mit Ju⸗ 


cken in denſelben — Croce. 
Zucken in den Augenlidern und Gliedmaſſen - N 
— und Fippern in den Augenlidern — Mero. sol. 
— ötkteres, im aͤußern Augenwinkel — Camphor. 


Zittern und Fippern der Augenlider. 


Zittern und Fippern, ununterbrochenes, den ganzen Tag an⸗ 
haltendes, des rechten obern Augenlides, zuletzt ſchmerz⸗ 
haft — Bellad. * 


* 
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Fippern des obern Augenlides — Bryon. 
Zittern, beſtaͤndiges, in den obern r mit Shränen 
der Augen — Arsenie 
Fippern und Jucken des obern Augenlides — 
Croc,; - 0 
— und ſichtbares gucke in den Mustein bet Yugenbraun 
— Ruta, 
— im linken obern Augenlide — Antint erud. 
f Gefuͤhl emer fippernden Bewegung im obern Augenlide — 
Asa foet. 8 
Fippern, eig im untern Augenlid — Mere BR 
— unter dem untern Augenlide im Kreismuskel — Cicut. 
Das untere Augenlid fippert — Magnes. | 
Fippern der Augenlider — Bellad. — Helleb. — Platin, 
— Pulsat. 
a de ngen ider mii den e 
muͤſſe ſie etwas vom Auge weg wiſchen — Croe. 
— und Zucken in den Augenlidern — Merc. sol. 
— in den Augenlidern und ziehender Schmerz in den Augen 
ie — Arsenic, 
Die Yugenlider fippern und ſchließen ſich —.— Capram, 
Fippern in beiden Augenlidern, und Drücken auf den Augs 
aͤpfeln, was ſich aber bald nach dem Eſſen wieder e 5 
SEEN ifol, 
— der Augenlider mit Trockenheitsempfindung daran, waͤh⸗ 
rend eines fieberhaften Froſtes — Rhus. | 
— im Augenlide und deutlicheres Sehen als ſonſt, doch fo, 
als wenn man durch eine Hohlbrille ſehe, eine Art Schwim— 
men vor den Augen, bei ſehr beſchleunigtem Pulſe und Ge⸗ 
fuͤhle, als geſchehe der Herzſchlag links neben dem Magen, 
nach dem Mittagseſſen — Mezer. 
— am innern rechten Augenwinkel — Stannum. 


Eröffnete Augenlider. 


Augenlider, erweiterte; weit offen ſtehende Augen — Bela. 
— öffneten ſich weit — Angust, 


Lo 
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Offene Augen, ertſtete Sefichtssüge, Stilſchweigen a 


Opium. | 
Das rechte Auge iſt viel groͤßer (erwelketer, eroͤffneter) als 
gewoͤhnlich — Staphisagr. x 


Grote erweiterte Augen und ſtarrer Stich, verzerrte, ange⸗ 
ſpannte Geſichtszuͤge und Backenroͤthe — Seilla, 

erſt geſchloſſene, nachgehends offene, ſtarre Augen, und aufs 
waͤrts gerichtete Augaͤpfel, bei ſehr blaſſem e 
Campbor. 

Es zieht ihr die oberen Augenlider aufwärts, bei Gefuͤhl, als 
zerrte ihr etwas aus dem Kopfe heraus — Acon. 

Im Schlafe iſt das eine Auge offen, das andere halb geſchloſ⸗ 
ſen, mit zurͤckgedreheten Augapfeln wie bei Sterbenden 
— China. 

Augen halboffen, niederwaͤrts gerichtet, etwas erweiterte Pu⸗ 
pillen, Schlafbetaͤubung, fruͤh im Bette — Chamom. 
Bald iſt das eine Auge, bald das andere etwas geoͤffnet; 
ſchnarchendes Einathmen mit ganz offenem Munde, und 
weinerliches, klaͤgliches Reden, im Schlafe — Ignat. 

Das eine Auge ſteht, bei wachender Schlummerſucht, offen, 
das andere iſt zu, oder halb zu, und er faͤhrt öfters zuſam⸗ 

men — Verxatr. 

4 Das Auge nur halb geſchloſſen, die Pupilen erweitert, ohne 

Reitzfaͤhigkeit — Opium. 


Geſchloſſene Augenlider. 


Das linke Auge erſcheint um vieles kleiner, bei Fröſteln im 
Ruͤcken und Brennen des Kopfes, Geſichts und der Ohren, 
mit Backenroͤthe — Digit. 

Die verſchloſſenen Augen oͤffnete er blos, wenn er angeredet 
ward — Stramon. 0 

RR chloſſene Augen, nach dem Starrkrampf — Angust. 

— Augen, Zuckungen der Geſichtsmuskeln, Verſchwinden der 
Sinne, ſteife Ausſtreckung aller Theile, allgemeine Kälte 
und Athemloſigkeit — Camphor. | 

Erſt geſchloſſene, nachgehends offene, ſtarre Augen, und auf- 
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warts gerichtete Au gaͤpfel, bei ſehr blaſſem Geſi cht — 


Camphor. Ä 
Verkleinertes Anſehen der 250 ü 
Das linke Auge erſcheint um vieles kleiner, bei Froͤſteln im 
Ruͤcken und Brennen am Kopfe — Digit. 
Das linke Auge iſt ſichtbar kleiner als das rechte; das 9 
Lid des linken Auges iſt wie geſchwollen und haͤngt fuͤhlbar 
etwas herab, und macht das Aus ge kleiner — Seilla. 


Reigung, die Augen zu ſchlleß en, Zufallen 
der Augenlider, und erſchwertes oder gehin⸗ 
dertes Eroͤffnen derſelben, aus Druck, 
Schwere, Krampf, Schwaͤche oder 
N Laͤhmung. 


Neigung, die Augen von Zeit zu Zeit feſt zuzudruͤcken — Croc. 


— die Augen feſt zuzudruͤcken — Stib. tart. 


— die Angen oft zuzudruͤcken, bei Wines e in den 
Lidern — Croc. 

Ungewoͤhnliche Neigung, die Augen zu ſchließen, mit Druck | 
ſchmerz nach abwärts im Vorderkopf bis in das linke A 5 
ge — Stib. tart. 

Neigung der Augen, ſich zu chene trockenes Hitzgefuͤhl i in 
denſelben, und Duͤſterheit im Kopfe — Opium. 0 

Schmerz, druckartiger, über dem rechten Auge, als ſollte das 
obere Augenlid herunter gedruͤckt werden — Tinct. acr. 

—druͤckender, uͤber dem linken Auge, der das obe⸗ 
re Augenlid herabzudruͤcken ſchien — Chelid. 

Es druͤckt ihn auf die Augen, ſo daß er fi nicht weit genug 
öffnen kann — Capsic. 

Es druͤckte ihm, bei ungewöhnlicher Muͤdigkeit, die Augen 
halb zu — Sabad. 

Druck, ſchmerzlicher, auf Stirn und Augenlider, daß ſie zu 8 
fallen wollen, bei Aegi eee und 15 des Ko⸗ 
pfes — Cannab. | 


Srampfffe Zufaͤlle an den Aagefien. | 93 


Druck, ſchmerzlicher, auf Stirn and Kugenlie, daß fie zufal⸗ 


len wollen — Cannab. 
Schweregefuͤhl im rechten Augenlide, und Druck daran — 
Acid. phosph. 


a e von Schwere im obern Augenlide, als hr es zu 


. 


\ 


ſchwer, als zoͤge es die A immer zu, mit Teübſechtig⸗ 
keit — Croce. 


| | Wacht fie die Nacht auf ſo ann ſie die Augen nicht 1 5 


chen, weil es ihr iſt, als laͤge eine Laſt darauf; will fie es 
mit Gewalt thun, ſo ſpannt und druͤckt es darin und ſie 
kann ſie dann, nach vielen Verſuchen, durch Reiben und 
Druͤcken nur unvollkommen öffnen — Crocs 

Das obere Augenlid deuchtet ihm ſchwerer, gleich als weit 
er es nicht gut aufheben koͤnnte, oder als ob es an das 
untere Augenlid angeklebt waͤre, und er es nicht loskrie⸗ 
gen fönnte - — Tinct. acr, 


| Schwere in den Augen, befoners in dem obern augenlide — 


Bellad, 


| In den Augen Gefuͤhl, als würden fie durch etwas Schweres 


von obenher zugedruͤckt; er muß ſich anſtrengen, um ſie 
weit zu oͤffnen (in freier Luft), — Helleb. 


5 ai Augenlider ſind ſo ſchwer, daß er ſie kaum öffnen kann, 


bei Roͤthe und Entzuͤndung im Weißen des Auges — 
e f 


| Schwere ber Augen er, als wollten ſie zufallen — Acid, 


phosph. 


| Sie liegen (nach wiedergekehrter Beſinnung) da, ohne die Au⸗ | 


- gen Öffnen oder reden zu koͤnnen — Cuprum. a 

Schwere der Augenlider; ſie deuchten ihn beim Aufheben zu 
ſchwer — Acon, 

— druͤckende, in den Augenlidern, gleich als wollten ſie zufal⸗ 
len — Spong. mar. 

— der Augenlider — Spong; mar. 

Zuſammenziehen der Augenlider, wie von einer Schwere des 
obern Augenlides, dabei Thraͤnenerguß — Nux vom. 


Die Augen werden ihm beim Sitzen, Stehen und Gehen wie 
3 | 


II. Theil. 
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mit Gewalt zugezogen, wie si einem 65 ichen 

Schlafe — Mero. sol. 

Eine eigene Empfindung um das linke Auge ia wie ein 
ſchmerzloſes Herumziehen, mit Sehverminderung; er ſieht 
wie durch einen Flor; es iſt ihm, als waͤre das Auge zu⸗ 
geklebt und er zieht unwillkuͤhrlich mit den Augenlidern, um 
ſie auseinander zu ziehen, ob man n gleich 85 Veraͤnder⸗ 
tes ſieht — Platin. a 
Wenn ſie etwas ſehen will, kann fe es nicht echt erkennen, 
und da ihr die Augen faſt immer unwillkuͤhrli ich zugezogen 
ſind, ſo kann ſie, je mehr ſie das Zuziehen abwehren will, 
es deſto weniger hindern; ſie muß ſich 75 und die Au⸗ 
gen ſchließen — Merc. sol. 

Die Augen ſchließen ſich unwillkuͤrlich, faſt krampfhaft, und 
Thraͤnen brechen durch die geſchloſſenen Wimpern, bei 
Angſt, Uebelkeit, Geſichtsblaͤſſe, kurzem, keuchendem Odem, 
Wallen vom Herzen in die Bruſt herauf; ſie hat Bewußt⸗ 
ſein, iſt aber unfaͤhig, durch den Wii auf die . 
zu wirken — Spong. mar. 

Zuſammenziehung, krampfhafte, des einen Auges, fruͤh — 

Magnet. pol. austr. 9 

n der Augenlider, bei Druͤcken uͤber das Ge⸗ 
ſicht — China, 

(Es zog ihm gewaltſam die Augenlider zu, jedesmal wenn 
die krampfhaften Schmerzen im Unterleibe anfingen, und 
er mußte ſchlafen, er EURE wollen oder dicht 1 
tart. 

Es zieht ihm die Augenlider 15 hoher Wasser a den Au⸗ 
gen laͤuft — Croc. | 

Es zieht ihm die Augenlider zu, es wird ihm chat vor den | 
Augen — Stramon. 

Die Augenlider zogen ſich ſo unwillkuͤrlich zusammen, als wenn 
er ſchlaͤfrig wäre — Oleand. 

Es zieht ihr ruckweiſe die Augen zu, wie bei untsierfhfiche 
Schlaͤfrigkeit — Acon. 

Zuſammenpreſſen der Augenlider, als wollte 


8 
75 
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Schlaf kommen, und periodiſches Brennen | 

in den Augen — Asa foet. 

Es zieht ihm zuweilen die Augen zu, ob er gleich nicht note 

rig iſt — Staphisagr. | 

Es zieht ihm die Augenlider zu, er iſt muͤde — Aten 

Die Augenlider ziehen ſich zuſammen, bei Roͤthe des Augen⸗ | 

weißes mit brennender Empfindung — Stannum. 

Aeußere Empfindung von Zuſammenziehung der Stirn ⸗ und 
Augenmuskeln — Bellad. 

Erſtarren des einen oder des andern Augenlides, wie toniſcher 
Krampf, daß er es nicht bewegen kann, zuweilen — 
Trifol. 

Schwere, Starrheit und Steifheit in den Augenlidern, 5 
Laͤhmung, als wenn es ihm ſchwer wuͤrde, die e 15 
zu bewegen, Abends um 8 Uhr — Rhus. | 

Schmerz, als wenn die obern Augenlider hart oder unbeweg⸗ 

lich wären; er kann fie nicht gut aufheben — Spigel. 

Mattigkeit in den Augen, fruͤh; die obern Augenlider waren 
ſo ſchwach, daß er ſie kaum öffnen Fonnte, den ganzen Vor⸗ 

mittag anhaltend — Cina. 8 

Die Augen fallen ihm beim Schreiben wehrmals z — Meer. 

Die Augen fallen ihr wie von ſelbſt wieder zu, nach dem Er⸗ 

wachen des Morgens; ſie kann ſie nicht aufbehalten, bis 

ſie aus dem Bette kommt — Bellad. | 
Das obere Augenlid war wie halb gelaͤhmt, als wenn es 
herab fallen wollte, bei Bloͤdigkeit der Augen — Dulcam. 

Herabhaͤngen des obern Augenlides, wie von einem Krampf 

des Kreismuskels erzeugt — Stramon. 5 
Eine Art Lähmung der obern Augenlider, fie deuchteten zu 

| ſchwer, er konnte ſie mit aller Anſtrengung kaum aufheben 

L Veratr. 

Die Augenlider ſind fo erſchlafft und gelaͤhmt, daß fie tief 
herabhaͤngen und mit der Hand aufgehoben werden muͤſ⸗ 
ſen, bei ſehr erweiterten Pupillen — Spigel. 

Das Oeffnen der Augen iſt erſchwert; es iſt als wären die 
Augenlider geſchwollen, fruͤh am meiften — Tinet, ach, 
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Er kann die Augen nicht gut oͤffnen, gleich als waͤren die 
Augaͤpfel angeklebt — Merce. sol. * 
Die Augen wollen ſich, fruͤh nach ſpaͤtem erwachen, gif, he 
nen — Coccul. 
Unvermoͤgen, die Augenlider zu Sffnen, un Zerſchlazenheits⸗ 1 
ſchmerz in den Augen, Nachts — Coccul. 
— die Augenlider zu ee Hyöse,, 8 


} > . - 
= Zn 


Schmerzhafte Ep nen in den Augapfel, 
und veraͤndertes Anſchen derſelben. 


1 


Einfagen Scheme der Anden 


Schmerz in den Augen — Veratr. | 
Wehthun der Augen, bei Froſtigkeit — Asar. 
Augen⸗ und Kopfſchmerzen — Stramon. 5 
Der Augapfel thut weh, bei ſchwerem, büferem Kopfe 7 
5 Rhus. 
Die Augen thun weh, als wenn man recht ſchlaͤfrig iſt! nd 
fie zufallen wollten; auch Brennen darin — Ferrum. 
Wehthun der Augen, als haͤtte er ſie durch vieles Leſen zu er 
angeſtrengt — Oleand. 

— einfaches, der Augaͤpfel, als hätte er durch eine zu ſcharfe 
Brille geſehen (ohne Sehverminderung) — Croo. 
Die Augen ſchmerzen vom Lichtſcheine, als wenn man nicht 

ausgeſchlafen hat — Euphras, | 
— — ſchmerzen Abends beim Leſen bei gicht; er konnte 
nicht ſo hell ſehen, als gewoͤhnlich — Mezer, | 
Sieht er nahe gehaltene Gegenftände genau an, wenn fie auch 
nicht hell ſind, ſo thun ihm die Augen weh, und er muß 
ſie ſchließen; vom nahen Lichte thun fi ſie ihm noch weher 
— Mangan. acet. N 
Schmerz der Augen; beim Beruͤhren ungeheuer Schnes des | 
Augapfels — Dipik, 


7 Se 
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Wenn er das Auge beruͤhrt, ſo thut es weh, bei Schwere im 


in 


Kopf, blos uͤber den Augen; fruͤh beim Erwachen. — Bellad. 


Wenn er das Auge drehet, oder etwas darauf drückt, thut 


der Augapfel weh; er kann es faſt nicht wenden — Rhus. 
Die Augen thun ihm bei der Bewegung weh, als wenn ſie 
für ihre Höhlen zu groß wären — Spigel. 
Er konnte das linke Auge nach allen Bigrungen nicht ohne 
Schmerz drehen — Spigel. RN 


Dumpfer Schmerz im den Augen. u 


Schmerz, dumpfer, der Augen, momentaner Schwindel, und | 
duͤſter im Kopfe — — Croc. 
— ſtumpfer, in den dusen bei Leſen und Geifiesarbeit.- — 


Cina. 5 N 
(Berföfagenseiisfäment in, 55 ee 


2 rechte Augapfel ſchmerzt am Lußern Winkel wie zer⸗ 
ſchlagen, in wiederholten Anfaͤllen; beim Daraufdrüͤcken 
hört er auf weh zu thun — Veratr. - 


Schmerz wie zerſchlagen, im linken Auge, mit eiterigem Schleim 


im aͤußern Augenwinkel — Nux vom. 
Zerſchlagenheitsſchmerz des Augapfels, vorzuͤglich beim De 
fuͤhlen — Stib. tart. 5 
Die Augaͤpfel ſchmerzen wie zerſchlagen, bei Berührung, für 
fich aber druͤckend — Cale. ‚sulph, 
Zerſchlagenheitsſchmerz in den Augen, mit Unvermögen, die 
Augenlider zu öffnen, Nachts — Coccul. 


. Oruͤcken, druͤckender Schmerz in den Augen 


Schmerz, druͤckender, ſtundenlanger, unter dem rechten Au⸗ 
ge, daß ſie vor Angſt nicht im Bette bleiben konnte, Nachts 


ar Arsenic. 


Druͤcken im rechten Augapfel, ſchnell kommend und rettete | 


dend — * i 


hi AN 
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Oruͤckende Empfindung im rechten Auge, wie von einem Ser 
ſtenkorn — Valer. 

Schmerz, druͤckender, im obern Theil des kn uus 
— Staphisagr. 

Druͤcken auf dem rechten Auge und der Augenhoͤhle, abends 
— Angust. | 

— im rechten Auge, wie von geschwollenen Augenlidern, 9 
che auch wirklich roth ſi ind, ſo wie. das Ange Bel iſt 
— Tinct. aer. 

— und Stechen im rechten Auge — 38905 mark. ;, 

— im rechten Auge; die Augenlider Einen bie nage su — 
ern, 

Bei druckaͤhnlichem Schmerz im rechten N Verdunkelung 
der Umgebungen, wie wenn man einen die Augen belaͤſti⸗ 
genden Gegenſtand zu lange genau beobachtet hat — Ruta. 

Druck im linken Auge — Asar. — Pulsat. 

Druͤcken und Brennen uͤber den Augenbrauen und im haken 
Auge — Acon. 

— im linken Auge, wie von einem Gerſtenkorn der Augen 
der — Stannum. 

— und dumpfes Stechen, i im linken Auge — Magnet. pol. 
aubtr, 

— imlinfen Auge, eine Minute lang — Magnet. pol. austr. 

Druck auf der innern Flaͤche des linken Auges, mit harfen 
Thraͤnen deſſelbeu, in freier Luft — Ruta. n 

Druͤcken wie von Entzuͤndung im linken Auge, welches im in⸗ 
nern Winkel roth, und Abends von Augenbutter. jugeklebt 
it — Rhus. 

Schmerz, druͤckender, Kö Aufblicken ſich mehrend, Ae 

dem linken Augenlide und in der obern Hälfte des linken 

Augapfels — Arxsenic. 

Druͤckende Empfindung in der linken Haͤlfte des üinken Auges, 

erregt durch Reißen in der Schlaͤfe — Spong. mar. 

Druck harter, in einem kleinen Punkte auf dem linken Aug⸗ 
apfel, von der linken zur e Seite hin — — n | 
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Druͤcken auf einem kleinen Punkte im Auge, gleichſam wie in 


der Kryſtalllinſe, mit Empfindung wie Schwindel oder 


Uebergehen der Augen oder Verdrehen (Schielen) derfel- 
ben, doch ohne Mae ke der Sopran (im en dr 
Trifol. 
— im Auge, wie wenn man mit der Hand darauf drückt, 
oder wie in einer Stube voll Rauch, früh beim Erwachen 
1 Bry on. 
Druck in beiden Augen, na hinten zu m Acid. phosph, 
L auf beiden Augen — Stib. tart, 
% Drücken! im Auge; ſie muß oft blinken — Staphisagr. 

— in den Augen — Asa foet. — Bryon. — Digit, — 
Merc. sol. — Rhus — Spigel. — Veratr, 
— in den Augen, durch Trockenheit der obern Lider verur⸗ 

ſacht — Acon, 


Es drücke früh beim Erwachen i in den Augen, und ſie find fo | 


trocken, daß fie fie hen nicht aufmachen kann — 
Staphisagr. 


Schmerz, druͤckender, im Junern beider Augen, die wie übers. 


naͤchtig ausſehen — Cuprum. 

Drücken in beiden Augen, als wenn er ſchlafen ſollte — Eu- 
phras. 

— ſchlaͤfriges, trockenes, in beiden Augen, weder ich das 
hellſte Tageslicht, noch durch den Anblick des Feuers ver» 
eſchlüntert — Euphr as. 


} 


— ſchmerzloſes, in den Augen, wie von Müdigkeit ud uns 


gehen Schlafe zu entſtehen pflegt — China. 
— ſchlaͤfriges, in den Augen, Vormittags, wiewohl er ſelbſt 
uͤbrigens nicht ſchlaͤfrig iſt — Platin. 


in beiden Augaͤpfeln, beim Gehen in freier Luft — Sulph. 
Die Augaͤpfel thun druͤckend weh, und bei Beruͤhrung wie 


zerſchlagen — Calc. sulph. 


Schmerz, druͤckender, im Auge, der ſi ch bei Berührung ver⸗ 


mehrt — Tinct. aer. 
Druͤcken in den Augen, das ſich von fish und durch aͤußern 
Druck vermehrt — e 


' 1 
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Drucken auf die Augapfel, beſonders beim Aufwaͤrtsſehen; 

g weniger beim Niederſehen — Sahad, 

— der Augen, am merklichſten beim Herabſehen und Hin ⸗ und 
Herwenden der Augen, zugleich mit Hitze darin — Acon. | 

Schmerz, druͤckender, in den geroͤtheten Augen, deen von 
Bewegen — Calc. sulph. LE 

Druͤcken, ſcharfes, am Augapfel, bei Bewegung des Antes 

BR innen und oben — Mangan. acet. 

— im Auge, wenn man es bewegt; auch bei Berührung thut 
es druͤckend weh — Mero. sol. 

Schmerz, unerträglich druͤckender, in den Aug⸗ 
aͤpfeln, beim Drehen der Augen noch ſchmerz⸗ 
hafter; will er mit verwendeten Augen ſe⸗ 
hen, ſo wird ihm ſchwindlich, er muß daher, 
um auf die Seite hinzuſehen, den ganzen 
Kopf drehen — Spigel. ö | 

Druͤckender Schmerz tief im Augapfel, wenn fie bie Augen N 
zumacht — Bellad. 15 

Druͤcken auf den Augaͤpfeln und Hitze in den Augen — Mezer, 

Schmerz, druͤckender, in den Augen, als wenn Hitze darin waͤre 
— Pulsat. 

Drücken in den Augen; die Augen ſind entzuͤndet und fruͤh 
voll Augenbutter — Chamom. 

Schmerz, druͤckender, im Auge, deſſen Weißes wah ſeie 5 
fruͤh Bellad. 

Druͤcken in den Augen; die Augenlidt änder | 
deuchten geſchwollen und wund, vorzuͤglich am 
linken innern Augenwinkel, ſind geroͤthet, fruͤh 1 dem 
Aufſtehen — Valer. ö 

Schmerz, druͤckender, im Auge, bei eee des untern L. a 
des — Bryon. 

— druͤckender, auf den Augaͤpfeln, mit heftigem Ueberlaufen 
von Waſſer; als ſich der Schmerz im Auge verlor, trat 
ſogleich große Truͤbſichtigkeit ein — Croc. 

e 5 55 Augen und 1 derſelben, beſonders fruͤh 
— Bella 


5 * 1 
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| Druͤcken in den Augaͤpfeln, das beim Schließen der Augen zu N 


bloſer Schwere wird; zugleich wie ein Flor vor den Au⸗ 
gen beim Leſen — Croo. | 


L in den Augen, als wenn ſie aus dem Kopfe heroorgebrüöck 


würden, mit Truͤbheit vor denſelben — Thuya. 

Wenn er eine Weile (ſelbſt am Tage) ließt, ſo thun ihm die 
Augen druͤckend und wundbrennend weh, mit 11 Truͤb⸗ 
heit, daß er oft blinken muß — Croc. I 


Druͤcken, ſtarkes, auf den Augen, beſonders auf bent lten, 


und im aͤußern Winkel deſſelben, bei langem Sehen auf 
einen Gegenſtand — Anac. | 
— im Augapfel, Abends beim Leſen bei Lichte, wobei das pa⸗ 
pier einen rothen Schein hat; die Augenlider ſind trocken 
und wie entzuͤndet, und alles was er bei Tageslicht an⸗ 
ſteht, ſchmerzt ihn in den Augen — Sassap. 
— im Auge bei angeſtrengtem Sehen — Rhus. ak 
Sie konnte kleine Schrift deutlich leſen, ohne vorher empfun⸗ 
denes Drücken in den Augen — Collea. 


N Drücken auf den Augaͤpfeln, fortwährend; ſchließt fie dann 


die Augenlider und druͤckt mit der Hand etwas auf die 
Augaͤpfel, ſo ſieht ſie nachher alles wie in einem Nebel; 
mehre Minuten lang — Baryt. acet. 
— tief in den Augen, das ſich verſchlimmert, wenn fie auf 
Einen Punkt fieht, oder auch, wenn fie dieſelben weit oͤff⸗ | 
net, oder wenn fie auf» und ſeitwaͤrts blickt; dagegen ge⸗ | 
mindert wird, wenn fie fie kleiner macht (blinzelt), bet 
wenn fie abwaͤrts blickt — Baryt. acet. | 
— in den Augen, ſowohl beim Leſen als außerdem, doch beim 
Leſen verſchlimmert — Dulcam. 


— in den Augen, vorzuͤglich wenn er im Sonnenfchein arbei⸗ 


tek Sulph. 


| — immerwaͤhrendes, auf den Augen, wie wenn man zu eng 0 


auf einen und denfelben Gegenſtand ſieht, und welches zum 
Zudruͤcken der Augen zwingt — Acid. phosph. 


in den. Augen, wie von zu vielem Leſen, mit unuͤberwindlicher 


8 


» 
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Drücke in beiden Augen, als wenn Einen blendendes Licht 
drückt und die Augen matt würden — Angust, 
eher, druͤckender, in den Augen, mit einem Unvermoͤgen, 
die Augenlider zu öffnen, Nachts — Coceul. 
| Drücken, in den Augen, mit brennend juckender E mpfindung in 
den Augenlidern — Bryon. | 
— auf den Augaͤpfeln und Fippern in den eidern — Trifol. 
— in den Augen und Ziehen im Kopfe, ſo arg, daß es ihn 
fruͤh (44 Uhr) aus dem Bette treibt — Rhus. \ 
— auf die Augen, bei druͤckendem Hachen an der linken 
Seite der Stirn — Stib. tart. N 
| e Kopfſchmerz zieht ſich druͤckend in die rechte Au⸗ 
genhoͤhle, bei Hitzuͤberlaufen der Wangen — Valer. 
Laͤſtig druͤckendes Gefühl in dem einen Auge, nebſt drücken» 
dem Kopfſchmerz auf derſelben Seite — Bryon. . 
Druck auf die Augen und Kinnbacken, wie vor dem Ausbru⸗ 
che eines heftigen Schnupfens, bei klemmendem Gefuͤhl in 
den Schlaͤfen und der Stirne — Menzer. 
Schmerz, druͤckender und BATPUNREHAIED AAN in ben Augen 
Abends — Rhus. A 
Drücen und Spannen in beiden Augen, 6 Tage lang — 
Stramon. 
Druck, preſſender, im Innern des Auges, gewohnlich mit Er⸗ 
weiterung der Pupillen — Cina. 
Druͤcken und Reißen auf und in den Augen, beſoders den 
| Augenhoͤhlen — Mezer, 
Druͤcken in den Augen, und elektriſche Stiche in beiden innern 15 
Wink hr 
— und Schwaͤchegefühl in 1 den Augen — Aue 


Complicirtes Drucken in den Augen. 


Druͤcken, brennendes, in den Augen, vorzuͤglich Abends, wel⸗ 
che fruͤh zugeſchworen ſind, am Tag aber Hipeänen ſelbſt 
in der Stube — Ledum. \ 

Brennend druͤckende Empfindung im Auge, von Abends bis 

fruͤh; Morgens nach dem Aufſtehen vergeht es — Rhus. 
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Drücken, brennendes, im Auge bei Roͤthe des gene, 
fruͤh — Rhus. 5 5 


Drücken, wie von einem fremden Körper 
im Auge. | 


Drücken im 1 als wenn etwas Fremdes l 
waͤre — Aurum — Capsic. 

Fruͤh Empfindung, als wenn ein fremder Körper i in den Au⸗ 
gen druͤckte, und Trockenheit der Augen — Pulsat. 

Es ſcheint etwas zwiſchen dem Augapfel and dem untern Au⸗ 
genlide zu reiben — Anac. 

Druͤcken in den Augen, als wenn ein Dark Körper darin 
wäre — Oleand. ar! 

Empfindung i im rechten Auge, als wenn ein Sandkorn darin 
wäre — Bryon. — Platin. | 

Gefuͤhl unter dem rechten obern Augenlide, als ſey ein har⸗ 

ter Koͤrper darunter; dieß verging durch Reiben — Spigel. 


L hinter dem rechten Augenlide, als wenn ein harter Koͤr— 


per dazwiſchen waͤre — Stannum. 

G unterm linken obern Augenlide, als wenn ein harter 
Koͤrper darunter laͤge — Staphisagr. 

Empfindung innerhalb des linken untern Augenlides, als wenn 

ein nicht ganz harter Koͤrper darunter läge — Trifol. 

Druͤcken im linken Auge, als wenn Sand free 
wäre — Acid. phosph. — Arsenic. 

— in den Augen, als wenn Sand hineingerathen waͤre 
Bellad. — Hyosc. — Made pol. arct. — Merc, 
sol. — - Spigel. | 

— wie von einem Sandkorn, und Jucken in den Augen, 
Abends — Ferrum. 

— im Auge, wie von einem Sandkorn, vorzuͤglich Vormit⸗ 
tags; das Weiße im Auge iſt roth und entzuͤndet; die 
ausdringenden Thraͤnen 1 an den Augenlidern — 
Conium. 

— im Auge beim een, als wenn Sand darin waͤre, welches, 


44 Schmenhaft Empfindungen in den uuf, x. x | 


wenn er zu leſen aufhoͤrte, weg war, und beim desen wie / 
der. anfing — Pulsat. \ | 
Drücken in den Augen, wie von eingefaene Staube — 
Ooccul. — Rhus. N | 
Schmerz, druͤckend reibender, im Haar als 6 ein Härchen 

hineingefallen. wäre — Pulsat. 
Druͤcken, allgemeines, in beiden Augen, als wenn ate Brun 
5 nenwaſſer in die Augen gekommen wäre — Bellad. | 


N Abwärtsdrückender Schmerz in den Augen. 


Schmerz, druͤckender, auf dem rechten Augapfel, von oben 1 


nach unten — Aurum. 

Druck auf dem rechten, dann ahh auf dem lin⸗ 
ken Augapfel, von oben nach unten — Anac. 

Druͤcken im linken Ange von ben herab, und im linken Joch⸗ 
bein — Oleand. 

— auf den rechten Augapfel, mehr von oben nach unten — 
Bryon. | 

— auf den Augapfel von oben hinein, aus einem? Druck von 
innen nach außen uͤber der linken Augenhoͤgle — me) 


Hineindruͤckender Schmerz auf die Augen. 


Schwert druͤckender, auf dem rechten Augapfel, 
von außen nach innen, bei Berührung hef⸗ 
tiger — Aurum. 

Druck auf dem linken Auge, von außen nad 
innen — Aurum. 

Schmerz, als wuͤr den die Augaͤpfel gewaltfam 
zuſammen und in den Kopf gedruͤckt — Acid, 
Phosph. 

Druck an beiden Au gaͤpfeln, bisweilen von vor⸗ 
nenach hinten, bisweilen von oben nach un⸗ 
ten — Anac. 5 

— auf dem rechten Augapfel, von vorne 9 9 
hinten, und von unten nach oben — Bismuth. 

17 > 


7 


Schmerzhafte Empfindungen in den Augäpfeln, 10. 43. 


Herausdrü ckender und herauspreſſender A | 
Schmerz in den Augen, & 


Drüden, hinten an den Augen, es 
— Cannab. 
— in den Augen, wie 1 einer ſtumpfen Spitze, von innen 
heraus, beſonders unter dem rechten Augenlide, bei Ei in⸗ 
genommenheit des Kopfes — Asar. 


Druͤckender Schmerz hinter den Augen, oder über den Au⸗ 


gen, und in der Stirne — Cascar. 


Empfindung im linken Augapfel, wie Druck und Stoͤße bon oh 


hintenher auf denſelben — Camphor. 
Druͤckende Empfindung Im linken Auge, als wuͤrde das u 
aug feiner Höhle herausgedruͤckt — Tinct. acr. 
Augenſchmerz ohne Entzuͤndung, ein Druͤcken hinter dem dir 
apfel, als wenn er herausgedruͤckt wuͤrde — Ledum. 


Schmerz, herauspreſſender, im rechten Augapfel, bei Bewe⸗ 


gung deſſelben — Camphor. 
Empfindung von Herauspreſſen des linken Augapfels, in ſei⸗ 
nem innern obern Winkel — Aurum. 


Die Augen ſchienen herausgepreßt zu werden, weswegen er 


fie öfter zublinzen mußte — Acid, phosph. 
Herausreißender Schmerz in den Augen. 
Schmerz in den Augenhoͤhlen; manchmal iſt es, als wuͤrden 
die Augen herausgeriſſen, zuweilen (und zwar anhalten— 
der), als druͤcke man ſie in den Kopf hinein, wozu noch ein 


Schmerz koͤmmt, der aus der Stirne auf die 1 drückt 
— Bellad. | 


Huseinanderpreffender RS in ben 
Augen. 
"Cobalt er die Augen zum Leſen braucht, entſteht in 1 jeden ein 
Gefuͤhl, als wuͤrde es auseinander gepreſſt — Asar. 
Druͤcken, inneres, im rechten Auge, oder wie eine Ausdehnung 
deſſelben — GE acr. 


— 


4 Schmerhaft⸗ Empf ndungen in den Augäpfan, x 


Drücken in den Augen, als wenn ne zu groß 
waͤren. 


Oruͤcken in beiden Augen, als wären die Auge zu 1 5 
er muß oͤfters blinzeln — Merer. 

‚Drücken der Augen, als wenn fie zu groß wären und in ih⸗ 
ren Hoͤhlen nicht Raum haͤtten; die Augen ſind ſo unbe⸗ 
weglich, als wenn er nicht ausgeſchlafen hatte; dabei iſt 
es ihm dumm im Kopfe — Acid. ‚phöspk: 0 Bi: 


| Zuſammenziehender und zuſammenſchnüren⸗ 
der Schmerz in den Augen. | 


Zuſammenziehende Empfindung im rechten Auge — Seilla. | 
Von beiden Seiten zuſammenziehende Empfindung in den 
Augen, vorzuͤglich in den obern Augenlidern, die zum oͤf⸗ 
tern Blinken noͤthigt, Abends — Euphras. N 
Schmerz, zuſammenziehender und druͤckender, in den Augen 8 
— Rhus. | 
— zuſammenſchnüͤrender, in den Augen, bel verengerten pu- | 
pillen — - Veratr. 


Sufammendrüdenpe Emgfindung in den 
Augen, 


Der Augapfel fcheint zuſammengebdruͤckt, bei druͤckend reißen. 
dem Kopfſchmerz unterm linken Stirnhuͤgel — Argent. 
Die Augaͤpfel ſind wie zuſammengedruͤckt, bei ſpannendem 
Wehthun in beiden obern Augenhoͤhlraͤndern — Platin. 
Schmerz, als wuͤrden die Augaͤpfel gewaltſam 
zuſammen und in den Kopf gedrückt — Acid, 

phosph. 


Dehnender Schmerz in den Augen. 


Schmerz, plöglicher, ziemlich heftige dehnender, auf dem | 
obern Theil des rechten Augapfels — Stib.'tart. 


Shmaypafe Empfi indungen in den Augäpfeln, x. m 


Spannen, ſpannender Schmerz in den Augen. 


Schmerz, ſpannender, im linken Augapfel — Spigel. 
Spannen, erſt in dem einen, dann in dem andern Auge, wie 


von hinten, fruͤh — Angust. 
Empfindung von Spannen in den Augen — Canyon, 


Spannen in der Stirn und den Augen, beſonders in den its 5 


nern Winkeln — Baryt. acet. 


1 — und Drücken in beiden Augen, 6 8 Ta ge lang — Stramon. MR 


Spannendes Wehthun in beiden obern Augenhoͤhlraͤndern, 
woran die Augaͤpfel Theil nehmen; fie find wie zuſammen⸗ 
gedrückt — Platin. 


Schmerz, ſpannender, in dem einen Augenwinkel, gleich sis | 


wenn das Auge ſtark heraufwaͤrts gedreht wuͤrde; es w 


ihm ſchwer, das Auge jenſeits zu drehen, Abends „ ö 


Oleand. 

Spannender Augenſchmerz; es iſt, als waͤre der innere und 
untere Augenmuskel zu kurz, wenn er Lüfte ſieht — 
Sabin. 

Schmerz, ſpannender, im nie Auge — Led 


.— fpannender, im geſchwollenen und geroͤtheten Auge re 


Nux vom. 
Spannen in den Augen, welches das Sehen, 
erſchwert — Aurum. 
— ungeheures, in den Augen, mit Verminde⸗ 
rung der Sehkraft; er kann nichts genau 
unterſcheiden, weil er alles doppelt ſieht, 
und ſich ihm ein Gegenſtand mit dem ande: 


ren vermiſcht darſtellt; der Spannſchmerz 


i ſt heftiger, wenn er 15 Augen auf etwas 
heftet, und weniger heftig, wenn er ſie zu⸗ 
ſchließt — Aurum. 


Ziehen, ziehender Schmerz i in den Augen 


Schmerz, ziehender, im rechten Augapfel — Arnic. 
Ziehen, ſchmerzliches, innerlich im rechten 9 e 
nach der Schlaͤfe gehend — Sabad. 


— 
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San, ziehender, unter dem Unken Auge, aufwärts . 
Bellad. 

Empfindung von krampfhaftem Biegen. in den 
Augen — Cannab. 

Schmerz, ziehender, in den Augen, und Fippern in den Au- 

genlidern — Arsenic. | 

Ziehen und Trockenheitsgefuͤhl in den Angen — Asar. 
Ziehen, brennendes, und beftändige Funken im kranken Auge 

— Magnes. 


Reißen, reißender Some in gen Augen 


Reißen im rechten Augapfel — Valer. 
Schmerz, pulsmaͤßig reißender, im Innern des rechten Au⸗ 
ges — Asar. 
Reißen, empfindliches, im hen Auge und im Kopfe, ſo wie 
im hohlen Zahne der linken Seite, mit Truͤbheit vor dieſem 
Auge, und dem Gefühl, als zoͤge ein kalter Luftzug hin» 
durch — Croc. 
Schmerz, reißender, im linken Auge — „ 
Reißen, ſtumpfes, im linken Augapfel queruͤber — TEE 
E heftiges, in beiden Augen zugleich, gleichſam hinter 
den Augaͤpfeln — Scilla. 
— im Auge, welches von den innern Augenwinkeln ausgeht 
— Belag | 
— in den Augaͤpfeln und Augenhöhlen, früh beim Gehen — 
Anac. | 
Schmerzen, ungemein reißende, bohrende, ſchneibende, i im al 
ge = Pulsat, 
Reißen und Drücken auf und in den Augen, besonders in den 
e en — Mezer. 
— im Augapfel, und Drücen auf die obere Wand der Au⸗ 
genhoͤhlen — Ruta. 
Schmerz, reißender, im entzuͤndeten Auge — Veratr. 
L reißender, im Auge, der ſich beim Liegen verſchlimmert 
und beim Sitzen mildert; bei Entzuͤndung und Geſchwulſt 
der weißen und der Bindehaut im Auge — Ledum. 


N 


Schmerspafte iifinbungen i in den mf, ꝛc. 20 


D urch die Augen reißendes Stirnkopfweh — — Pulsat. 

Reißen in den Augen, dem Wirbel, der Stitne, mit Weichlich⸗ 

keit und Uebelkeit in der Bruſt, und EU der Sprach» 
örgane — Nux vom. | 

— in den Augen und anderen Theilen 1 Körpers - — - Stib. 
Lart. Bun 


Schneiden ber Schmerz in den Augen. 


Schmerz, ſcharfſch neidender, im rechten Aug⸗ 
5 apfel — Coloc. 

— ſchneidender, im rechten Augapfel, in der Ruhe u Acid, 
mur. N 

— ſchneidender, quer uͤber dein ganzen linken Auge — br oser, 
— fchneidender, Hitze und Trockenheſtsgefahl in den Augen, 
mit Thraͤnen derſelben — Veratr. 5 
Schmerzen, ungemeine e Gaben reißende, im 
| Auge — Pulsat. 


1 Sache . een Scwen in en 
Augen. 


Schmerz, im rechten Augapfel; es ſticht auf einem Punkte 
darin, fruͤh — Croc. 

Stiche, ſtumpfe, auf dem rechten Augapfel und dem obern 
Augenlide — Cyclam. 

(Das rechte Auge ſchmerzte recht innerlich, ſte konnte es kaum 
wenden, fo arge Stiche gab es innerlich) — Arsenic. 
Stichſchmerz, anhaltender, im rechten ai auch bei Bes 

wegung deſſelben — Spigel. 

Stechen und Druͤcken im rechten Auge — — Spong. mar. 

Stiche, empfindliche, durch das rechte Auge, die ſich in der 

Kinnlade verloren, und dann ein Zug durch dieſes Auge, 

den Hals herunter, durch die Bruſt, den Unterleib und die 5 

Huͤften, nach dem rechten Beine — Magnes. 

Schmerz, heftig ſtechender, bis ins rechte Auge, 

aus der eee — Acid. pbosph. 
I. heil. 4 


ganz feine, im Augapfel — Eupbras. 


* 


50 Sipmenpafe, Empfindungen in des ah I IN 


(Stiche im rechten Auge) — Ignat. 
A Stechen im linken Auge — Fe er rum - — N vol. 19 0 


et austr. 
Es ſticht im linken Auge, und 18 0 5 eine Thrane bee, 


beim Schuͤtteln des Kopfes - = Pulsat, | h . 
Stich, ſcharfer, im linken Augapfel, in der Ruhe — Hoger, 5 
Stechen in den Augen — Arnie. — Mere. sol. 


0 Stiche, etliche, uͤber den Augen — August. 


Sticheln auf dem Augapfel von oben her Helle 

— heftiges, wie mit feinen Spitzen, auf dem Augapfel und 
deſſen Bedeckungen, fruͤh nach dem Erwachen, beim Zudrü: 
cken der Augen — Helleb. 

Stiche fahren vom Ohr aus nach dem Auge, be im Ausſchnau⸗ 
ben, wobei Luft von innen in das Ohr dringt — Pulsat. 

— ſtarke, in den Augen — Chamom. 

— ſtumpfe, in den Augaͤpfeln — Trifol. 

Schmerz, feinſtechender, in den Augen — Capsic. | 

— ſtechender, und zuletzt drückender, in beiden Augen, ce 


Spong. mar. 


1 Stechen im Auge, fruͤh bei Eröffnung buen es nett 


war — Ignat. 
(S chmerz wie Nadelſtiche in den Augen). — Nux vom. 


L erſt ſtechender, dann drückender, in beiden Mugen Abends 


— Spong. mar. 
Stechen, heftiges, juckendes, in den Augaͤpfeln und Angenli⸗ j 
dern, mit Trockenheit 50 Drücken in den letztern — ER 
clam. 
Stiche, ſtarke, über dem Auge mit einer Empfindung, als 
wenn es geſchwollen wäre, beim Buͤcken — Ipee. | 
Das eine oder das andere Auge leidet ſtechende Schmerzen, 
faſt ohne Entzündung des Weißen, und kann nicht in, die 
Flamme eines Lichts ſehen; er kann die Augenlider nur 
wenig aufmachen — Pulsat. | 


Schmerz, ſtechender, in den entzuͤndeten Augen — Bellad, 
— dumpfer, bald ſtechender, bald wee bald brennend 


Schmerzhafte Empfindungen in den Augapfeln, ꝛe. 51 
ſtechender, der den rechten Augapfel in den äußern Augen ⸗ 
winkel draͤngte; da konnte er auf dieſem Auge nichts ſe⸗ 
hen, ſondern es war ihm, als fähe er eine unuͤberſehbare 
berganlaufende Schneeflaͤche, auf welche von Zeit zu Zeit 
feurig glanzende Punkte herabffelen; als dies mehrmals 
geſchehen war, ward die Flaͤche feurig und die herabfal— 
lenden Punkte glaͤnzend weiß — Acid. phosph. 1 
Stiche, grobe, in den Augen, beim Anſtrengen derſelben — 
Staphisagr. Br RR 
e einige, im Auge, jedesmal bei hellem Lichte — Thuya. 
Stechen in den Augen (fruͤh bei ſcharfer Luft) — Thuya. 
— im rechten Auge und in der Naͤhe, bei Stechen in der 
rechten Seite des Kopfes, worauf die Naſe flüffig ward, 
und gelben Schleim abſonderte r en,, u 


Herauswaͤrtsgehende Stiche in den Augen. 


| Stiche in den Augen von innen nach außen — Coceul, 
E ſtarke, zu den Augen heraus, vorzuͤglich beim Buͤcken — 


Droser. | 
Hineinwärtsgehendes Stechen in den Augen. 
Stechen in den Augen, nach innen zu — Bellad. 3 
Complicirtes Stechen in den Augen. 


Stich, juckender, im rechten Augapfel, der nach 
Reiben wiederkam — Spigel. m: 

‚Stechen, juckendes, in den Augen, welches zum Kratzen noͤ⸗ 
thigt — Pulsat. | . | 

Stich, ſpannender, im linken Augapfel, am heftigſten bei ſeiner eh 


Bewegung — Stannum. NR, 3 . 
Stechen, druͤckendes, uͤber dem linken Auge, das ſich gegen 
das rechte hinziehet, und dort verſchwindet — Thuya. 
Stiche, heftig reißende, im rechten Auge, als ob es entzuͤn⸗ 
det waͤre — Calc. ace. e e 

| | 48 


—. 


/ 
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Stich, heftig wuͤhlender, in der Mitte des Auges, und in ſei⸗ 
nem innern Winkel, der das Sehen nicht hindert, aber 

das obere Augenlid niederdruͤckt — Spigel. a, 

Stiche, brennende, im rechten Augapfel — Asa foet: 

Stechen, brennendes, im linken Auge — Asa foet. 8 


Bobhrender Schmerz in den Augen.“ 


| Schmerzen, ungemein bohrende, ſchueidende, reißende, im 
Auge — Pulsat. ee 


Stoͤße in den Augen. 


Stoͤße, ſtechende, im Yugapfel, \ ar wollte er efringe * 
i ig 


Picken und Klopfen in den Auge 


Picken im rechten Augapfel — Bryon. 1 

Empfindung im Auge, wie vom PIE einer uhr "id 
Magnes. % 

Pickende Empfindung im Auge, wie von einer er Kah 

(25 Minuten lang) — Magnet. pol. arct. 

Pucken und Jucken im Nuge — Magyet. pol. austr. N 

(Klopfen wie Pulsſchlaͤge in den Augen, und bei ga Schlage 

ein Stich, Nachmitternacht) — Arsenic. J 

Schmerz, klopfender und druͤckender, von den ägnen bis ins 
Auge — Staphisagr. 

— - Flopfender, in den Augen — — Rheum. 


Verſchiedenartige Empfindungen in den 
5 Augen. 


Gefuͤhl in den Augen, als lägen fie tere Ba 
L als wuͤrden die Augen kleiner — Croc. 
— in den Augen, als wenn immer Waſſer kommen ſollte; in 
der freien Luft nicht, nur in der Stube — Croc. | 
— in den Augen, als hatte er ſehr heftig geweint, 1 al | 
ben fie das Anſehen danach) — Croc. 


. 


Schmerzhafte NL N in den dsf, ꝛc. 33 


Gefühl in beiden Augen, als haͤtte Ri viel geweint; es iſt 
ihr alles wie geſchwollen und geſpannt, ohne daß man von 
außen etmas bemerken koͤnnte (mehrere Se hindurch) —— 
Oroc, 


Gefuͤhl in den Augen, als ob ſie thraͤnten, Hi doch nicht if, 


mit ſchwachem Drucke darin; das Sehen iſt ihm dabei ge⸗ 

rade ſo veraͤndert, wie beim Thraͤnen der Augen — Spigel. | 
Empfindung‘ in den aufgedunfenen Augen) als waͤre man 

ſchielend — Pulsat. 


Kriebeln, erisbälhner Schmerz in den Augen, 0 


Kriebeln in den Augen — Spigel. 


Kriebelnder Schmerz in den Agen und an der 
innern Flache der e At, e 
der Augen — China, 


Kitzel und Jucken in den Augen 


Kitzel, angreifender, in den Augen, wovor er nicht gut ſehen 
kann — Arsenic. 


Jucken i im rechten Auge — Asa 9 5 — Oleand. 
— ſtarkes, im 5 Augapfel, zum Reiben 1 — 


Coloc. 
— im linken Auge — — Scilla. 


Juckende Empfindung im ganzen linken Augapfel, die auch 


nach Reiben nicht ganz verging — Stannum. 


Jucken im linken Augapfel, das durch Reiben verging — 


Er 

— der Augen, wogegen Reiben wohl thut — e vom. 

— in den Augen — Cuprum — Ignat. — Magnet. pol. 
aret, — Merc, sol, Moschus — Nux vom, — 
Pulsat. ‚ 

— der Augaͤpfel im innern Winkel — Monat, 

— des Augapfels im aͤußern Winkel, Abends; fruͤh find die 
Augenlider wie mit Eiter zuſammengeklebt — Polsat. 

— in den Augen, und Druͤcken wie von einem Sander 
darin, Abends — Ferr ‚um, 


54, Schmerzhafte Empfindungen in den Augäpfeln, ꝛc. 


Jucken und Wässern der Augen, fruͤh etwas Eiter darin — 
Ar ’senic, a 
Wenn ſie die Augen zum Sehen anſtrengt und 1 Abends 

bei Lichte, ſo jucken fi fie, daß fie reiben muß, dann fangen N 
ſie an zu ſchwaͤren, thun ſehr weh, und es ſchwimmt und 
zittert davor, daß ſie nichts ſieht und un ſchließen ge — 

g Platin. 


Gepe e Jucken in den Algen. 


Jucken, feinſtechendes, durchdringendes, in den Augen und 
Augenlidern — Cy clam. a 

— ſtechendes, unter dem linken Auge, das durch Neihen et⸗ 
was nachlaͤßt — Spong. mar. 

( kitzelndes, in den Augaͤpfeln) — Chelid. Bi 

— beißend freffendeg, in beiden Augen, zum Reiben, noͤthigend 
Arsenic. 5 

— und Brennen in den Augen, das sum Rei⸗ 
ben noͤthigt — Pulsat. | 


Freſſender Schmerz in 97 ler 
Schmerz, freſſender, im linken Auge, als wenn Koth, Staub 
oder ein Inſekt hineingekommen waͤre, unter SER der 
Thraͤnen, vor dem Einſchlafen — Rheum. - 
Schründender Schmerz in den Augen. 
Schruͤnden und Kaͤltegefuͤhl im rechten Auge — Platin. 


Schmerz im Auge, als wenn es mit einem Meſſer geſchabt 4 


wuͤrde — Pulsat. 

Schmerzen in den Augen, als wenn ſie mit einem wollenen 
Tuche gerieben worden waͤren, bei Bewegung der Augen⸗ 
lider vermindert — Slangam. | 


Beißen, beißender Schmerz in den ER 


‚Beißen wie von einer ſcharfen Säure im rechten Auge — Rhus. 
„ im linken 1 1 0 — Olesgg. | 


— 
8 


Schrei Empfindungen in ben Augen Ku 55 


Beißen in ben Augen, wie nach dem Reiben mit einem wolle⸗ 
nen Tuche — Stannum. | 

in den Augen wie von Rauch — Oro. — Valer. 

E in dem einen, dann in dem andern nee welches dabei 

thraͤnt — China. 
Es beißt ihn in den Augen, wie vom RN mit wwaſftaus. 
laufen — Moschus. N 
Beißen in den Augen, als wenn Sand 020 darin waͤre, wel. 
ches zum Reiben zwingt — Bryon, 
Gefuͤhl, beißendes, als wie von Hineingefaltenen Küchenfals, 
in den Augen — Canthar. 

Beißen in den Augen, vorzuͤglich im aͤußern 
Winkel, wie von SR: fie thraͤnen N 
vom, 

Abends nach 12 5 Niederlegen, ein Beißen in den Augen, wie 
von ſcharfen Thraͤnen — Magnes. 

Beißen in beiden Augen — Bellad. 

und Drucken wie von Sand im Mg mit Rothe des Au⸗ 

genweißes — Thuya. 

3 in den Augen, zuweilen, es läuft beißendes Waſſer her⸗ 
aus — Euphras. ü 1 

Lin den Augen; fruͤh die Augen mit Butter zugeklebt — 

ps. 

Sim, mehr beißend als drückend, in den Augen, wenn er 

ſie zum Sehen anſtrengt — Droser. 

. — mehr beißender als brennender, in den Augen, vorzüglich 

Abends bei Lichte — Acid, phosph. 

Beißen in den Augen, entſteht aus einem ziehenden Shmers 
in der Naſe — Calc. sulph. ö 


Complicirtes Beißen in den Augen. 


Schmerz, druckend beißender, in den Augen, wie von Salz; 
ſie muß ſie immer reiben — China. 

Beißeen, brennendes, in den Augen, fruͤh e 

i — brennendes, in den Augen, vorzüglich den innern 9 9 55 
en 19 8 ö 


kr * 
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Schmerz brennend beißender, in den entzündeten Augen; im 
Freien ſchlimmer — Mere. sol, 
Die Augen fangen beim Schreiben bald an weh 1 thun, 
(vorzuͤglich Nachlese ein Beißen und Brennen, und 
dann laufen einige Tropfen heraus, welche beißen; er er muß 
das Licht vermeiden, Mar es da W ſchmerzt — e 
Phisagr. | 


Kättegefüßt in 578 1 Augen. . 


Kälte des ſch wach en Auges, als wenn ein Stuͤck 
Eis, ſtatt des Auges, in der Augenhoͤle laͤge; 
wie die Kaͤlte verging, ein lang anhaltender Nadelftich | im 
Auge — Magnet. pol. arct, 8 
— 3 bis 4 Minuten anhaltende, (ans ſchwache Auge gehalten 4 
Magnet. pol. arct. 
Hauch, kalter, in die Augen — Magnet, pol. arct, 
(Es friert ihn an die Augen, in Ha Luft) — Acon, 
Kaͤltegefuͤhl und Schründen im rechten Auge — Platine 
Gefühl, als zoͤge ein kalter Luftzug durch das rechte Auge, 
bei Reißen in demſelben — Oro. f 0 


Hitzgefühl, Hitze in den Fu Br 


Hitzgefuͤhl der Augen — Sabin. 

—— — lang anhaltendes ſtarkes, in den Augen — Veratr. i 

— in den Augen; es war als wenn ſie mit einem heißen 

Dunſte umgeben waͤren — Bellad. 3 

Gefuͤhl i in den Augen beim Sehen, wie bei ſtarker Erhlsen 
als wenn das Blut ſtark auf den Sehnerden drückte 1 
Aurum. 

Hitze, trockne, in den Augen, Nachmittags — Spigel. 

Gefuͤhl von Hitze der Augen und 1 derſelben — 
Mangan. acet. 

Trocknes Hitzgefuͤhl i in den Augen, mit Neigung derſelben he 
zu Schließen, bei Düfterheit im Kopfe — Opium. 

Hitzgefuͤhl, brennendes, in den Augen, mit ſchmerzlicher Schlaͤf⸗ 

rigkeit, daß ſie aufalen möchten; bein Zumachen ſchmerzen 4 
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ſie weniger, ſieht fie aber ſtark auf einen Gegenſtand, ſo 
iſt es, als wollten fie thraͤnen; in der freien Luft weniger 
ſtark, als in der Stube — Platin. a 

Hitze in den Augen und Thraͤnen derſelben — Mere. sol. 

— Roͤthe und Drücken in beiden Augen — Mere. sol. 
Die Augen brennen vor Hitze, ſind roth und fruͤh zugeſchwo⸗ 
e Angust. 0 e e, 

Hitze und Druͤcken in den Augen — Acon, Wi 
Waͤrmegefuͤhl und leiſer Druck in den Augen; ſie haben viel 
von ihrem Glanz verloren und ſehen matter aus — Asar, 

Hitze in den Augen und Empfindung von Zuſammenziehen der 

Augenhoͤhle — Verbasc. M 1 5 
— in den Augen mit Kopfweh — Veratr. Da 
— in den Augen und dem Geſicht, mit Backenroͤthe, wie vom 
Anwehen eines heißen Dampfes — Veratr. 
Hitzgefuͤhl in den Augen, bei brennender Hitze und Hitzgefuͤhl 
5 im Geſichte, ohne Durſt, 6 Abende — Opium. 9055 

Hitze, brennende, in den Augen, brennende Geſichtshitze, kalte 
GSliedmaßen und brennender them — Chamom. | 


Brennen, brennender Schmerz in den Augen. 


Brennen im rechten Augapfel — Asa foet. . 
Schmerz, brennender, im ganzen rechten Augapfel — Coloe. 
Brennſchmerz im rechten Augapfel, und feine Stiche im linken 
innern Ohre — Droser. EN 
Brennen im linken Augapfel. — Paß, 0. 
Brennſchmerz im linken Auge nach der Schlaͤfe zu — Spigel. 
Brennen im linken Auge um den Augapfel herum — Spong. 
mar. | N | 
— im linken Augapfel, gleichſam von innen nach außen — 
Asa foet, J | g ö | 
Schmerz, als wenn es zum linken Auge herausbrennte — 
Bryon. . . 
Brennen, ſchnell voruͤbergehendes, im linken 
Auge, als wenn man an etwas Fluͤchtiges 
roche — Acid, phosph. 1 | 
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Breungefühl im linken Auge, als 1 etwas Aezendes Hin- | 


eingekommen, abſetzend und na 8 einigen Puten 

wiederkehrend — Sapad. V 
Brennen in den Augen — Ferrum. 55 3 A 
Schmerz und Brennen in den Augen — Bellad. 


3 


Brennen und Druͤcken in den Augen, bei wohnen 5 


a 


den Augen — Croc. 


— der Augen, als ah er; lange bei fache Rubich, abens 


Stib. tart. 


* 


— Reißen und Funkeln im Auge 1 = Mägnen. ae N 


— in den Augen, der Naſe, dem Munde — Arsen 


— heftiges, in der innern Hälfte der Augen ſelbſt, und ihrem x 


iunern Winkel, e und Abends e — 
August. 


— in den Augen, und eine Art von Trunkenheit — Ignat. 
— in den Augen, als wenn man die Nacht viel geleſen hat; 
das eine Auge iſt roth — Merc. sol. 


* 


— in den Augen, welche thraͤnen und roth ſi ub, früh — 


Capsie. 5 


pol, arct.: 


— in den Augen — Arnie. . Ele . a) Be 
* 
Ferrum — Ignat. — Mero. sol. — Nur vom. — 
Wil tie, ; 


% £ — — 


—periodiſches, in den Augen, hab gu fc en 5 
preſſen der Augenlider, als wenn Schlaf 
kommen wollte, zwei Tage lang — Asa foet. 


rim Auge; es ward roth und voll Woſſer — Magnet. * 


Schmerz, brennender, in den gerötheten Augen — Ferrum. 


Brennſchmerz und Thraͤnen der Augen, Abends — Rhus. 


Brennen in den Augen, und die zuweilen hervorkommenden 


e brannten noch ſtaͤrker — Acid. phosph. 
— der Augen mit e und ſtarkem Schweiß — — 
Stramon. 


Schmerz, brennender, in beiden Augen, daß er ſie unwillkuͤr⸗ g 


lich ſchließen muß und ſie 5 bis 6 Minuten lang nicht oͤff⸗ 


nen kann, mit einer Aengſtlichkeit, als werde er fie nie wies 
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der öffnen BR als er nach Verſchwindung dieses Schmer⸗ 
ya zes ſie wieder öffnen konnte, fo. hinderte ihn ein Feuermeer, 8 
daß ſich in blutrothen Maſſen vor ſeinen Augen aufge⸗ 
thuͤrmt hatte, ſeine Sehkraft; unter Thraͤnen der Augen 
und ſtarker Erweiterung der Pupillen kehrte das Geſicht vr 
5 wieder zuruͤck — Spigel. 2% | 


% 


Complicirtes Brennen in neh Augen. 


Brennen und Drücken i im linken Auge, und über 9 Augen⸗ 

brauen — Acon, | 

— ſpannendes, ſuergber! im linken Auge und den Yugenfien 0 

Dr ‚oser. 

Schmerz, druckend brennender in den Augen, vorzüglich fig 
und Abends — Pulsat. 

3 druckend brennender, und Hitze, in den serötßeten Augen 

Chins. 

0 Bein, ſpannendes, im rechten Augapfel — Asa foet. 
Schmerz, Meiintwiehke brennender, im rechten e 
| —pigel. * ; 

. ſtechend brennender, i im Iinfen Augapfel — Tarax. 
Brennen, kriebelndes, in den Augen = Nox vom. 
* Jucken in den Augen, welches zum Kra⸗ 

Ben und Reiben noͤthigt — Pulsalt. 

— der Augen mit empfindlichem Jucken. verbunden; wenn 
aber die Augen nach oben gedruͤckt wurden, hörte vl 
4 auf => Bellad. 
— und Beißen in den Yugen, wie von Meerrettig — 1 5 | 

sol. 


N, 


Schmerzen, die ſich aus anderen Theilen 
nach dem Auge erſtrecken. 


4) Aus den O hren. 


erich fahren vom Ohr aus 15 dem Auge, beim Yusfihnan 
ben — TERN, | 


y \ * — A 
N 5 \ { g 8 
; 5 N 4 * u 


00 ebenen. ebenes! in e 0. 


hen 


Nach den REN zu ih erſtreckender Mu e 
| Nach dem Auge zu ziehendes Zahnweh, ein ſchnelles e im 5 
hohlen Zahne — Magnet, pol, arct. 5 
Schmerzhafte Brauſen im Zahne . bis in bi Augen — 
Nux vom. EN. 
| Schmerz, klopfender und drücelder, e von | den Bipnen sig ine 


Auge — Slaphisugr. e 1 


Röthe und entzündlicher Su ans der Augen. 


Roͤthe des Weißen im rechten Auge — Veratr. 1 . 
— ohne Emofindung, im Weißen des linken Auges, nahe bei 
der Hornhaut, früh — Thuya. . 
Im Weißen des Auges werden 100 rothe Adern f ar en 
| Mere. so). 5 
— — des Auges, nahe an der Verbaut, ein Cetineree) 
| rothes Fleckchen — Pulsst. a 
Ein Paar rothe Stellen im rechten Agence, ohne Scher 
—— Camphar. 0 5 
Roͤthe des Augenweißes Kin N Blutgefäße 1 
‚ Spigel. | 
— des Weißen im Auge — - Spong. mar. | 
Blutunterlaufung, UNTEINNEREDFt im Weißen des Augapfels g 
Nux vom. 
— uuſchmerzhafte, im Weißen des innern Winkels des vie 
ten Auges — Chamom. 
| Augenentzuͤndung — Acon.— Arsenic.— 17 1 55 
— Capsie. — Digit. — Dulcam.— Hyosc. — Ipec. 
Nur vom. —— Rhus — Veratr. 
*) Die Entzündung der Augen, fo wie auch Entzuͤndungen und 
entzuͤndliche Zuſtaͤnde anderer Theile, ſind Nachwirkung des 


Camphers. M. f. Reine Arzneimittellehre von S. Hahn e⸗ 
mann, Th. 4. S. 137. Aum. 


Schnee enen in den ug, x. 01 


dagengürdng, schmerzhafte, mit ungeßeuerem Kopfweh, 100. 


vor er die Naͤchte nicht ſchlafen kann — ‚Veratr. 


| ee des r rechten Auges mit Fieberhitze — Veratr. 


Rothe Augen, bei Schauder, Benebelung des Kopfs und Ge⸗ 
ſi tg, und mit ſehr kleinen, ungleichförmigen, me 
15 Flecken angefuͤlltes, geſchwollenes Geſicht — Bellad. | 
Die Augen ſind roth, glänzend eee und drehen bh im 
Kopfe herum — Bella 
1 5 Augen — Conium. 
ntzuͤndete, ſtiere Augen — e de 
Rothe, entzuͤndete Augen und Geſichtsroͤthe — . Sein 5 
— entzuͤndete Augen und wilde Blicke in den! Bahnfnnanfäl. 
len — Cuprum. 


0 * 


ee entzuͤndete Augen, bei bete e Backen und 


Reißen vom Kreutze aus bis ins Hinterhaupt und den lin⸗ 
ken Kinnbacken, vorzüglich Abends — Ledum. 


5 0 Augen; er waͤre faſt blind geworden — Euphras. 


1 


Fluͤſſe der Augen, daß er faſt blind ward (vom vissteljäßrigen 
Gebrauch) — Euphr as. 
Rothe und Entzuͤndung im Weißen des Auges, fruͤh; die Au⸗ 
110 85 ſind ihm ſo ſchwer, daß er ſie kaum oͤffnen kann 
pigel. 
endung der Augen, Strotzen der Venen der weißen 16085 


0 genhaut, mit einer kitzelnden Empfindung — Bellad. 


Entzuͤndung des Weißen im Auge, mis Schwer, ig | 


zen — Staphisagr. 


* des Weißen im Auge, mit reißendem Schmerze darin — 


A 


Veratr, 


des Auges, nebſt reißendem Schmerz darin und im Kopfe 


— Ledum. 
Augenentzuͤndung mit ſpannendem Schmerz — 100 
Entzuͤndung des Weißen im Auge, bald in dem einen, bald in 

dem andern Winkel, mit ziehend ſpannendem Schmerze 

darin, bei Bewegung der Geſichtsmuskeln; zugleich ein 

Gerſtenkorn am Augenlide — —Pulsat. 
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Das Weiße im Auge iſt ragfrefees i nit deu ictenbem Schmerz | 
fruͤh — Bellad. 1 
Die Augen. find roth und thun wude weh, beſpnders beim 
„ Beſpegen Cale, sulph. 1 0 
(Nahe an die Hornhaut gehende Adern der weißen Augenhaut, 
ein laͤngſt ſchon in den Augen geſpuͤrtes? Druͤcken und dunkle 
Flecke der Hornhaut verſchwanden nach dem Einnehmen 
binnen zwei Tagen) *) — Euphras. 
Fruͤh iſt das Weiße des Auges roth, mit brennendem Drücken 
darin; die Augen waren! wie hervorgetreten — Rhus. 
Das Augenweiß iſt ſehr entzuͤndet und . mit Beißen darin 
und Drücken wie Sand — Thuy. 
Entzündung. beider Augen mit brennend berßendem echnen, 
in der freien Luft ſchlimmer — Merc. sol, b 
(Augen in den ik, entzündet, mit, brennend juckendem 
Schmerz, früh und Abends) — Mero. acet. e 
Die Augen ſind etwas roth mit druͤckend brennendem Sn 
darin und vieler Hitze (Nachmittags) — - China. N 
Rothe Augen mit . Se e 5 Tage lang — — 
Ferrum. f ö 
Roͤche des einen Auges „und Brennen in den Augen — 
Merc. sol. | 1 | 
Bei Roͤthe des Augenweißes und brennender Empfindung 
a ziehen ſich die Augenlider zuſammen — Stannum. 
Augenentzuͤnduug, triefende, die ihm fo ſchmerzhaft und er⸗ 
ſchrecklich iſt, daß er ſich lieber den Tod wünſcht — Acon. 10 
Das Weiße im Auge iſt roth und entzuͤndet, mit Drücken im 
Auge; die ausdringenden Ehraͤnen 15 an ie Lidern 


3 


— Conium. 
— — der Augen und die Raͤnder der Angenliber find roth, 5 
die Augen thraͤnen ſehr — Stramon. 

Augenentzuͤndung; die Bindehaut iſt mit toͤthen Adern durch⸗ 
zogen, mit ſtechendem Schmerz; die Augen waͤſſern — 
Bellad. | 


*) War Heilwirkung. 
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Köthe und Shraͤnen der Ae und 5 darin — 9 

der Augen und Thraͤnen derſelben — Veratr. 

h Entzündung des rechten Auges; es juckt, druͤckt und ſticht 
im innern Winkel und am untern Lide, unter beſtaͤndigem 
Thraͤnen, weng er worauf ſi cht, mit argen Flußſchnufer) 

— Cinnab. 
| Scherk, nde im Kopfe u im Age die weiße und 
die Bindehaut i im Auge ſind geſchwollen und hoͤchſt entzuͤn⸗ 

det; der reißende Schmerz im Auge verſchlimmert ſich 

beim Liegen und mildert ſich beim Sitzen; die Augenlider 
ſind nicht angegriffen, kleben aber fruͤh wie mit Eiter zu, 
und es fließt eine uͤbelriechende Feuchtigkeit zwiſchen ihnen 
hervor; dabei iſt Abendſchauder mit Hitze darauf, naͤchtli⸗ 
cher Durſt, Kollern im Leibe (bei gutem Appetit), mehr in⸗ 
nere als aͤußere Hitze des Kopfs, und Schweiß im Ruͤcken 
und in den Kopfhaaren zugegen — Ledum, 

Die Augen laufen voll Waſſer, ſind truͤbe, heiß, voll rother 
un Aederchen, mit druͤckendem Schmerz, in einer mäßig war⸗ 
1 men Stube, weniger in freier Luft, und die Augenwinkel 

ſind voll Butter (wie bei heftigem Schnupfen) — Digit. 

* — find roth und früh zugeſchworen und brennen vor Hitze . 


5 — Angust. 

IE — find entzündet und früh voll dugenbutte, nebſt Die 13 
cken darin — Chamom, 7 N 0 

ae — find roth und früh mit Eiter zugeklebt Ru e 


Das linke Auge iſt im innern Winkel roth, und Abends zuge⸗ * 

klebt, mit Druͤcken — Rhus. 

ie Bindehaut des Auges iſt dunkelroth und aaa 2 

das Auge ſelbſt geſchwollen, und es dringt Eiter hervor, 

Vormittags — Bryon. 

Rothe Streifen im Augenweiß, und Geſchwulſt der Augen mit 

> fpannendem Schmerze — Nux vom. 

Das A Augenweiß iſt hie und da roͤthlich, die Angentider wie 
geſchwollen — Hyosc. 95 

Re und Geſchwulſt der Augen, mit Bluͤthchen af den Au⸗ EN 
Ben, — Sulph, 


4 
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Böſes Auge, entzündet und a choola, wehe 2 Weißen 
— Calc. sulph. 


Blutausſchwitzung aus den nue, 155 


Blut ſchwitzt aus dem ug — Nux vom. | 
Undurhfigtigkeit der Hornhaut, ̃ 


Die Hornhaut des Auges wird undurchſt chtig; Augenfell - — 


Cannab. 


Dunkle Flecke der eee (olle — 
Euphras. 


| Gefuͤhl von Geſchwulſt der Augen 
Empfindung von Geſchwulſt der Augen, und 


als wenn es ihm die Augen aus dem Köpfe 


treiben wollte; die Augenlider ſcheinen nicht 
zuzulangen um die Augen zu bedecken; das 


bei war es ihm, als hätte er nicht ausge 


ſchlafen, mit Gaͤhnen und Dehnen — Gugjac. 


Gefuͤhl in den Augen, als wären, fie dick geſchwollen — 


Acon. 


h Empfindung als wäre das Auge geſchwollen, und fat Sti 


che über demſelben — Ipec. 


Geſchwulſt der Augen. 
Geſchwulſt der Augen — Arsenie. g 
Augen⸗ Geſichts⸗ und Zungengeſchwulſt — Stramon. 
(Geſchwulſt des einen Auges und der Dafenpätt, früh, nach 
naͤchtlichem Kopfweh) — Coceul. 
und Roͤthe der Augen und des Geſichts — en 
— und Roͤthe der Augen, mit Bluͤchchen uf den Augende⸗ 
ckeln — Sulph. 


wu — 


Boͤſes Auge, entzuͤndet und seen, Röthe des Weißen 


Calc. sulph. 
Geſchwulſt der Augen, mit rothen Streifen im Weißen und 
druͤckend ſpannendem Schmerz — Nux vom. 
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Andante Augen und Empfindung darin als wenn man 
ſchielend waͤre — Pulsat. 1 | 

Das Auge iſt früh geſchwollen und nit eiterastigem Schleim 

ziugeklebt — Chamom. 

Geſchwulſt, jaͤhlinge, des einen Auges, mit Schmerz ohne 
Roͤthe; es dringt Eiter hervor und die Bindehaut iſt dun⸗ 
keroth und aufgeſchm e Vormittags — Bryon, 


5 Aebhafeigkeit, übermäßiger Glan der 
a Augen. 


Wilder Blick — Arsenic. \ IR 
Glaͤnzende, funkelnde Augen — 0 pium. | 
Sunfelnde und ſtiere Augen — Bellad. 

Funkelnde Augen, Truͤbſichtigkeit — Stramon. | 

Rothe, funkelnde Augen — Hyosc. 

Glaͤnzende Augen — Stramon. 

Glaͤnzende, ſtiere Augen — Nux vom. 6 
Glaͤnzende (gläferne) Augen, bei ganz Feen en — 
Bellad. 

Lebhaftigkeit! in den Augen — Magnet. Er austr. 


Schwaͤche, Mattigkeit, truͤbes, mattes, glanz 
loſes, gläfernes. Anſehen der Augen; einge 5 
fallene Augen. 


| Gefühl von Schwaͤche in den Augen — Veratr. 
 — von Schwäche und Drücken in den Augen — Aurum. 

— in den Augen, als wären fie voll Schlaf — Staphisagr, 

Augen fo müde, als ſollten fie zufallen — Stib. tart. 1 

Mattigkeit der Augen, Abends im Bette; ſie fielen ihm zu, 
er konnte aber doch nicht ſchlafen — Magnet. pol. austr. 

Er fühle ſich ſehr matt in den Augen, Armen und Kniekeh⸗ 
len — Valer. 

Es iſt, als wenn die Augen as; wollten a Maligkeit 
—Tinet. acr. 

II. Theil. 5 


* 
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Gefuͤhl in den Augen, wie bei allgemeiner Schwaͤche, als waͤ⸗ 
ren ſie ſehr eingefallen, was ſie doch nicht ſind China. 

Das Auge iſt matt und unſtaͤt, es iſt als bewege ſich alles 
vor ihr, als ſei die Luft ſelbſt in üitternder Veen . 

| fieberhaftem Zuſtand — Sabad“ | 

Matte Augen, bei dumpfer Seehubung und äußerer Saft 
loſigkeit — Opium. 

Die Augen haben ein mattes ofnieheh N die Hugenbebeefun‘ 
gen ſind aufgeſchwollen, wie nach einem Rauſche, oder als 
ob er die ganze Nacht geſchwaͤrmt haͤtte; dabei matt, muͤ⸗ 
de und ſchlaͤfrig — Spong. mar. 

Das Auge erſtorben, der ganze Kaͤrper welk und ſchlaff, kon⸗ 
vulſives nur in großen Pauſen lurückkehrendes Amen — 
Angust. 

Mattes Anſehen der Augen, mit blauen Ringen darum 
— Veratr. 

\ Die Augen haben ein truͤbes, matkes Anſehen — Sigel 
Die Augen haben ein truͤbes, mattes Anſehen, und laufen Be 
Waſſer, bei heftigem Schnupfen — Sefa. 

Truͤber, trauriger Blick — Stramon. 

Die Augen ſind truͤbe und wollen vor Mattigkeit zufallen — 
Cuprum, | 

Augen von waͤſſerigem ansehen, als waren ſie mit Eiweiß 

uͤberzogen — Veratr. 

Schwimmende, truͤbe Augen, eingefallenes Geſicht, Mattig⸗ 
keit, Schlaͤfrigkeit und Ekel vor allen e 890 
ſen — Stib. tart. 

Matte, trübe ig kalten Augen — Stännüim. 

— Augen voll Waſſer und bleiche erdfarbene e e 
er ſchlummert mit halb eroͤffneten Augen, achtet auf nichts, 

| gibt unbeſtimmte Antworten, laͤßt den Stuhl unwillkuͤrlich 

gehen, ſinkt zu den Süßen herab, und hat kurzen, l 
chen Athem — Opium. | 
Glaͤſerne Augen, blaſſes Gefiht — Opium. | 
Glaͤſerne, hervorgequollene, unbewegliche, nichts ebene Au- | 
gen, wie die eines Sterbenden — Opium. 


1 
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Die Augen ſind ganz glanzlos — Acid. phosph. | 

— — find glaſicht und matt — Acid. R 

Glaͤſernes Anſehen beider Augen, dabei waren die Auguͤpfel 
ſehr und faſt unwillkuͤrlich beweglich, am meiſten beim Rare \ 
vor ſich Hinſehen — Acid. Phosph. 5 

Augen gläfern und hervorgetreten, im falſuchtartigen An⸗ 
falle — Coccul. 

Matte, glaͤſerne Augen, bei großer Schlaͤfrigkeit — Croce. 

Die Augen gebrochen und voll Waſſer, Stumpfheit des Gel⸗ 
ſtes, und kurzer, aͤngſtlicher Athem, wobei ſich die Bruſt 
hebt — Opium. 

Eingefallene, blinzelnde Augen, und Anſehen des Geſichts, als 
haͤtte er nicht ausgeſchlafen — Opium. 

Die Augen liegen tief in der e und haben ein mat⸗ 
tes Anſehen — Cyclam. 

Aeußerſt tief liegende Augen, mit blauen, erha⸗ 

benen Raͤndern — Staphisagr. 

Matte, eingefallene Augen — Acid, phosph. 

Tief liegende Augen; er ſieht elend im Geſicht aus und nid 
magerer — Acid. phosph. 

Eingefallene Augen, gelbe Geſichtsfarbe — Aae e 

Eingefallene Augen und Geſichtsblaͤſſe — Arsenic. 

Er hat eingefallene Augen und Wangen, und 
if ſchwach im ganzen Koͤrper — Droser, 


Blaues Anfehen der Augen. 


Blaͤue des linken Auges mit oͤfterem Aufſtoßen — Veratr. 
(Blaͤuliche innere Augenwinkel) — Aurum. f 


Gelbes Anſehen der Augen. 


Die Augen und die Haut faͤrbten ſich waͤhrend des Saweiks 
gelblich — Arsenic. 
(Gilbe i in den Augen, wie Gelbſucht) — Absenich 
— des Weißen im Auge — Bellad. 
— der Augaͤpfel, Widerwille und Ekel gegen nicht unange⸗ 
nehme Genuͤſſe, Arbeitſcheu und Tagſchlafeigteit — China, 
ö 5 
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| Gelber Fleck im linken innern Augenwinkel, mehr nach ber 


Hornhaut zuz zugleich eine Truͤbſichtigkeit, welche aber bei 


Vorhaltung der Hand (Erweiterung der dae Aer 
mehr war — Acid, ;Phosph. 


uam Zufäle an den U 


Zucken. in den u 


Zucken, bitt und herlaufendes, im rechten Auge, welches ei⸗ 
nen faſt angenehmen Kitzel verurſacht — Mangan. acet. 


— im linken Auge — Arsenic. 
— im Auge — Hyosc. N 


Fippern und Zittern der Augen. 


Fippern des linken Auges, eine Woche lang — Staunum. 
Zittern der Augen — Conium. 
Jippern, Blinzeln, Zittern in beiden Augen — China. 


Krampfhafte Bewegung, Denrehung 
der Angen. 


Verdrehung der Augen und der Halsmuskeln — Aus 
Schwankend hin und her bewegte Augen — Cuprum. 
unruhige eee des Auges e pol. 


arct. 


Bewegung, große, des Augapfels; in RS dam ſammelt 


ſich viel Waſſer — Magnet. pol. arct. 


Halb geöffnete Augenlider, aufwaͤrts gekehrte Augaͤpfel, hr 


oder weniger geoͤffneter Mund und ſchnarchendes Einath⸗ 


men, bei einer Art betaͤubten Schlafes — Opium. 
Offene Augen, mit aufwaͤrts gedrehten Pupillen — Opium. 
Die Augaͤpfel ſind aufwaͤrts verdreht — Camphor. 


(unter Verdrehung der halbgeöffneten Augen, zieht er im b 


Schlummer bald klachende, bald weinende e — 


Acid. Phospk. 


>! 


a 
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Mit halberöſſneten Augen und aufwürtsgekehrte Yupilen 


ſchlummert er — Helleb, 


Die Augen bewegen ſich unwillkuͤrlich links und rechts in uns 


geordneten Bewegungen der einwaͤrts und auswaͤrts sie» 
henden Muskeln der Augen — Spigel. 


— — öffnen ſich ſtier und drehen ſich hin und Kr in 


Schlafe, nebſt Zuckungen in den Armen und Haͤnden . 


Conium. 


Bewegung der Augen, als wenn ſie herausgedruͤckt eine 


— Conium. . 
Verdrehte, hervorgequollene Augen — Veratr, 
Ruͤckwaͤrtsdrehung der Augen, ſo daß bloß das Weiße davon 
zu ſehen iſt, 1 Stunde lang — Veratr, | 


Verdrehung der Augen, und kae Zuf fommenstehung \ 


der Fuͤße, bei Harnfl: 


Verdrehung der Augen und Zaͤhneknirſchen (um Mitemachh 


— Acon. 


Die Augaͤpfel drehen ſich krampfhaft im Kreife herum — 


Bellad. 


| Verdrehung der Augen, mit krampfhafter Ausdehnung der 


Gliedmaſſen — Bellad. 


Augen und Haͤnde ſind in nelandigkt, Hal e Ha 


1 — Bellad. 


0 


Die Augen drehen ſich im Kopfe herum, fi find roth und glaͤn⸗ 
zend — Bellad. 


— ei find verdreht, bei Roͤthe und Geſchwulſt des Ge g 


ſichts — Bellad. 
Konvulſiviſch bewegte, hervorgetretene Augen — Hyosc. 


Offene, nach verſchiedenen Seiten hin verdrehte Augen — f 


Hyose. 


Im Schlafe ſchlug das Kind die Augen auf, verdrehete ſie 


und ſchloß ſie wieder, zog den Mund hin und ie und. 
zuckte mit den Fingern — Pulsat. 


Das Kind verdreht die Augen, verzieht das Geſicht, doͤchelt, 


huſtet, gaͤhnt und dehnt ſich, und liegt wie A N 
Chamom. 
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si Hervortreten der Augen. 


Aus dem Kopfe getretene Augen — Acon, — - Cient. — 
Conium — Magnet. pol. aret. 
Hervorragende, glänzende Augen — Cuprum. | 
Hervorgetretene Augen, mit erweiterten Pupillen — Bellad. 
Zum Kopf herausgetretene Augen, mit Geſichtsblaͤſſe — Capsic. 
Die Augen hervorgetreten und glaͤſern, beim fallſuchtartigen 
Anfall — Coccul. 
Hervorgequollene, verdrehete Augen — Veratr. 
Hervorgetretene, convulſiviſch bewegte Augen — Hyose. 
Wilde, hervorgequollene, rothe Augen, bei ganz rothem Ge⸗ \ 
fiht — Opium. 
Die Augen find hervorgetreten und thun ihr weh, als wenn 
fie geweint haͤtte — Stannum. | 
Hervorgetretene, mit Thraͤnen angefuͤllte Augen; die ſcharfen 
Thraͤnen machen die Backen wund — Arsenic. hr 
Die Augen find wie aufgetrieben und hervorgetreten, das Ges 
ſicht gedunſen und glaͤnzend, wie von Schweiß — Aurum. 
Hervorgetretene Augen, bei ſtarkem Schnupfenfluß, Heiſerkeit, 
Kopfweh, weinerlicher Laune und äußerer Hitze — Spigel. 
Das rechte Auge iſt etwas zum Kopfe herausgetreten und hoͤ— 
her und groͤßer anzuſehen als das linke — Arnie. 
Hervorgequollene Augen, bei Anfaͤllen von Zuſchnuͤrung der ö 
Kehle — Veratr. 1 
Die Augen treten zum Kopfe hervor, die Zunge hangt zum 
Munde heraus, und alle Theile des Körpers werden all— 
maͤhlig ganz ſchwarz und der ganze Leib geſchwillt Ton. 


Hang der Augen, ſich auf die Sei 
z u drehen. 


9905 beider Augen, ſich nach der linken Seite zu drehen; 
wendete er ſie mit Anſtrengung nach der rechten Seite, ſo 
ſchmerzten fie, und er ſah dann auf dleſer Seite alle nahen 

Gegenſtaͤnde doppelt und dreifach; dabei war das Geſt 6 N 

| SEN EEE | f 
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N Starrſehen. on 


Starrſehen; fie ſteht unverwandten Blickes auf eine und die⸗ 
ſelbe Stelle hin, und kann nicht anders, fo gern fie wollte 
i dabei ihrer Sinne nicht. ganz mächtig, und muß fehe 

aufgeregt werden, um richtig zu antworten); zwingt fie 

ſich mit Gewalt, durch Wehdrehen des Kopfs den Gegen⸗ 
ſtand mit den Augen zu verlaſſen, fo verliert fie ihre Ber 
ſinnung und es wird 15 alles finſter vor den Augen — 
Cicut. 
Geneigtheit, ſtarr nach einem Punkte hin zu 1 nach vor⸗ 5 
gängiger Kälte an den Schenfeln und in den Armen — 
Cicut. 
Starres Hinblicken nach einer und derſelben Stelle, wobei ihm 
alles wie ſchwarzes Zeug ausſieht — Cicut. | i 
Unbeſinnliches Heareſehen; Puls 50 Schlaͤge in der Minute 
— Cicut. 
Unwillkuͤrliches Stillſtehen der Augen auf den zu ſehenden 
Gegenſtand, erregt durch Reißen in der Stirn — Spigel. 
Die Augen ſind ſehr matt, mit einem gleichſam inneren Hin⸗ | 
derniſſe; wo er fie hin richtet, da bleiben fie ſtehen — 
. Spigel. | 
— werden ganz ſteif, er konnte ſte nicht bewegen — 

Baryt. mur. 

Starrheit der Augen, als wenn er in Gedanken ſaͤße, oder eis 

nem, wie man ſagt, die Augen Vergebe bei e 
ſchwindel — Cale. sulph. 

Unwillkuͤrlich ſtarres Hinblicken auf einen und denselben Su \ 

genſtand, mit verkleinerten Pupillen — Ruta. 

Starrer, auf einen Gegenſtand Rae Blick, im Eisen — 

* pol. art. 


Stiere Augen, ſtierer Blick. 


Stierer Blick — Acid, phosph. — Arsenic. — Bellad. 
Cicut. — Hyosc. — Scilla. 
Fauͤrchterlich ſtiere Augen — Arsenio. 


* 
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Angſt verkuͤndende, ſtiere Augen — Arnio. ö Ne 

Stiere, verflörte Augen — Camphor. | 

— entzündete Augen — Camphor. 

— Augen — Bellad, — Stramon, | 
Offene, ſtiere Augen; er liegt auf dem Rücken — - Stramon. 

Stiere, eingefallene Augen — Cuprum. 

Er ſieht ſtier mit den Augen — Acon. 

Stierer Blick, vor dem fallſuchtartigen Anfalle — . i 

Starre Augen, bei Münkeikeit den ganzen Abend 10 — 
China. 

Stiere, verdrehte Augen — Hyosc. | | 

— Augen von uͤbermaͤßigem Glanze — Opium, 

Starre, ſchlummerige Augen — Stramon. 

Starr aufgefchlagene Augen, in der Bewußtloſi elt Aimee 

Die Augen ſind ſtarr, er liegt ſinnlos, lallt unverſtaͤndliche 
Worte; dabei kalter Stirnſchweiß, Zittern am ganzen Leibe, 
kleiner, harter und ſehr ſchneller Puls — Arsenio. 

Stiere Augen, mit Geſichtsroͤthe — Stramon. 

— — und rothes, geſchwollenes Geſicht — Bellad. | 

Neigung zu ſtierem Blick, und Geſichts blaͤſſe fruͤh nach bem 
Aufſtehen — Acid. phosph. | 

Starre Augen, krampfhaftes Verziehen des Geſichts, ſchefe 

Verdrehung des Kopfes — Cuprum. 

Der Blick iſt ſtarr, das ganze Geſicht verſtoͤrt und ſchrecklich, 
die Stirnhaut gerunzelt — Stramon. f 

Mit ſtarren Augen ſchrie das Kind Nachts aus dem Schlafe 
auf; es zog ihm die Arme und Fuͤße — Slib. tart. 

Offene, ſtiere Augen, mit verengerten Pupillen, die ſich im 
Dunkeln nur wenig und langſam erweitern, bei Kaͤlte und 
Steifigkeit des ganzen Körpers, und Nöthe und Hitze der 
einen, und Kälte und Blaͤſſe der anderen Wange — Acon. 

Starre Augen, bei Seitenſtechen mit großer Litze und ſtarkem, 
„ Fate — China. 


— U 


Verengerung der Pupillen — Acid. mur. Acid, phosph. 


— 


r 
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Verengerung der Pupille. 35 


Ana. — Angust. — Arnie. — Arsenic.— Au- 
rum. — Bellad. — Calc. acet. — Camphor.— Cha- 


mom. — Chelid. — China — Cicut. — Cin 


Coccul. — Croce. — Digit. Droser. — 


— Hyose. — 
Ignat. — Ledum — Magnet. pol, arct, — Mangan. 
acet. — Mezer. — Nux vom. — Oleand. — 


— Stannum — Staphisagr. — Stramon.— Tarax. 
— Thuya— Ti net. acr. — Trifol, — Veratr; 


Die Pupillen find nur geringer Erweiterung fähig — Ferrum. 
— — find geneigt, fich zu verengern — Veratr. A 
Pupillen find wenig erweiterungsfaͤhig, bei 


Durſt — Arnic. 


Die Pupille des rechten Auges verkleinerte ſich auf kurze 


Zeit — Anac. 


4) Bei mehren Arzneien iſt es noch nicht genau beſtimmt, ob die 
Verengerung oder die Erweiterung der Pupille die Erſtwirkung 
ſei. Die Verengerung ſcheint den Vorrang zu haben, bei: 


Anac. — Arnic. — Camphor. — Ignat. — Magnet. pol, arcı. 
— Mangan, acet) — Pulsat. — Staphisagr. — Thuya — 
Tinct. aer. — Veratr. Die Erweiterung der Pupille hingegen 
ſcheint den Vorzug vor der Verengerung derſelben zu haben, 
bei: Acid. phosph. — Acon. — Croc. — Digit. — Hyose, 
— Ledum — Nux vom. — Opium, Beide aber, die Ver⸗ 
engerung und Erweiterung, ſcheinen Wechſelwirkung zu ſein, 
bei: Acid. mur. — China Stramon. — vielleicht auch bei: 
Ignat. und Staphisagr.; gewiß aber bei Bellad. Voͤllig unge⸗ 
wiß bleibt es endlich noch, welches die Erſt⸗ oder Nachwirkung 
e ale, ader.. Capsic. — Cina — Dro- 
ser. — Helleb. — Mezer. — Oleand. — Scilla — Staunum 
— Tarax, und Trifol, 


a Opium 
— Pulsat. — Rheum — Ruta — Sambuc. —Scilla 


. 
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Beweglche, doch mehr zur Zuſammenziehung, alß sur Erwei⸗ 
terung geneigte Pupillen — China. g 

Sehr verengerte, doch mehr zur es geneigte Pupil⸗ 
len — Chamom. 

Verengerung der Pupillen, mit einer innern Unruhe verbun 

den — Rheum. 

Wenn das Beſinnungsvermoͤgen zurückkehrt Ent 8 Schlum⸗ | 
mer vergangen iſt, werden die a ini 1 8 
Chamom 

Verengerte Pupillen b Umnebelung des Kopfes — e. 

— — Pupillen, bei Eingenommenheit des Kopfes — Veratr. 

— pupillen, bei Taumel — Meer. 

Mehr verrengte Pupillen, bei ſchmerkhafter Eingenormmenpee 
des Kopfes — Veratr, | 

Verengte Pupillen, bei ſpannendem Druͤcken im Kopfe, und 
ſchmerzhafter Eingenommenheit deſſelben — Veratr. 

unbe Verengerung der Pupillen, ſehr leiſe Sprache und 

Schmerz uͤber den Augenhoͤhlen, als wuͤrde das Gehirn 

heraus gedruͤckt — Bellad. s 

Verengerung der Pupillen mit fortwaͤhrendem sale 
rendem Schmerz in den Augen — Veratr. 

Verkleinerte Pupillen, und ſtarres Weihen auf Einen Ge⸗ 
genſtand — Ruta, 

Ganz zuſammengezogene Pupillen, welche ſich faſt gar nicht 
im Dunkeln erweitern; er ſieht alles weit kleiner und ent⸗ 

fernter, und wie ein vom Lichte Geblendeter — Stramon. 

Verengerte Pupille, bei krampfhafter enen der 

5 Kehl 

Sehr verengerte Pupillen; zugleich wird es ihm heiß am 
ganzen Ruͤcken, mit bald darauf eit Schweißaus· 
duͤnſtung — Mangan. acet. 

Offene, ſtiere Augen, mit ne n Pupillen, die ſich im 
Dunkeln nur wenig und langſam erweitern, bei Kaͤlte und 
Steifigkeit des ganzen Körpers, nebſt Roͤthe und Hitze der 
einen, und Kälte und Blaͤſſe der andern Wange — Acon. 
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1 & 


Verengerte Pupillen, kalte Fuͤße, Hitze und Roͤthe der Backen 


— Veratr. N 5 | 
Die Verengerung der Pupillen nimmt mit der Kälte des Koͤr⸗ 
pers und der Mismuͤthigkeit zu — Capsio. 

Gauz verengerte Pupillen, bei ploͤtzlicher Erſchlaffung aller 
Muskeln und Kaͤlte am Koͤrper mit kaltem Stirnſchweiß, 
wobei er jähling zur Erde fällt und ſtammelt; er hat Bes 
wußtſein, und der Puls iſt ſehr langſam — Helleb. 


Erweiterung der Pupille. 


Erweiterung der Pupillen — Acid. mur, — Acid. phosph. 
— Acon, — Anac. — Angust. — Arnic. — Aurum 
- Bellad. — Calc. acet. — Camphor. — Capsic. 
— China — Cina — Conium — Croc.— Cuprum 


E Cyclam. — Digit. — Droser. — Guajac. — 
. Helleb. — Hyosc. — Ipec. — Ledum — Magnes 
— Magnet. pol. aret. — Mangan. acet. — Mere, sol. 


— Mezer. — Oleand. — Opium — Pulsat: — Sas- 
sap. — Scilla — Spigel. — Stannum — Staphis- 
agr. — Stramon. — Tarax. — Thuya — Tinct. 
acr. — Trifol. — Valer. — Veratr. — Verbasc. 

Leicht zu erweiternde Pupillen — Opium. 

Die Pupillen erweitert und ohne Reizfaͤhigkeit; das Auge halb 
geſchloſſen — Opium. IN 

Die rechte Pupille iſt mehr erweitert als die linke — Man- 
gan. acet. 0 N 0 N 

Pupillen anfänglich leichter zu ‚erweitern, und ſchwieriger zu⸗ 
ſammen zu ziehen — Magnet. pol. austr. | 1 000 

Leichter zu erweiternde und erweiterte Pupillen — Ignat. 

Die Pupillen ſind faͤhiger, ſich zu erweitern, als zu verengern 
— Ignat. 1 | 

Leichter zu erweiternde Pupillen — Ipec. i 

Die Pupille des rechten Auges iſt ungewöhnlich erweitert, ſo 
daß die ganze Regenbogenhaut zu verſchwinden ſchien; je 

mehr er die Augen zum Sehen anſtrengte, deſto groͤßer 

war die rechte Pupille, und ſie war noch nach 7 Tagen 


7 
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viermal groͤßer als die des linken Auges, welches ſtets in 
geſundem Zuſtand blieb — Acid, phosph. n 
Nach Eſſigtrinken werden die Pupillen wieder hoͤchſt verengert 
—Stramon , Ara | 5 
Sehr der Erweiterung faͤhige Pupillen, mit unruhe — Nux 
VOII. e 1 * ib 
Pupillen erweitern ſich leichter, bei Unertraͤglichkeit des Ger 
rraͤuſches — Ignat. e e e e 
Erweiterte Pupillen, winſelnde Verdrießlichkeit über Kleinig⸗ 
keiten und wie ein Stein druͤckender Kopfſchmerz — Bellad. 
Erweiterung der Pupillen, bei preſſendem Druck im Auge — 
Cina. 1 5 8 " 
Ganz erweiterte Pupillen, bei Verſchwellung der Augen und 
Verdrehung der Augaͤpfel — Stramon. 
Sehr erweiterte Pupillen, bei Erſchlaffung der Augenlider, 
daß ſie tief herabhaͤngen und mit der Hand aufgehoben 
werden muͤſſen — Spigel. A 
Aeußerſt erweiterte Pupillen, mit Verdunkelung des Geſichts 
a — Stramon. e e 5 
0 Aeußerſte Erweiterung und faſt Starrheit der Pupillen mit 
Geſichtſchwaͤche, ſo daß er nichts deutlich in der Ferne ers 
kennt (Myopie), bei uͤbrigens lebhafter Geſichtsfarbe und 
uͤbriger Lebhaftigkeit — China. ı a 
Ungeheuer erweiterte Pupillen mit ſehr merklicher Schwachſich⸗ 
tigkeit; er erkennt ſelbſt nahe ſtehende Perſonen nicht, 
ober nur ſehr langſam (Abends 7 Uhr) — Veratr. 
Sehr erweiterte Pupillen; das Licht blendet ihn, es 
thut ihm in den Augen weh; bei vorgehaltenem Lichte ver⸗ 
engern ſich zwar die Pupillen allmaͤhlig, erweitern ſich aber 
ſehr ſchnell wieder nach Entfernung des Lichtes — Man- 
| gan, acet. \ a 7 
Pupillen ſind ſehr erweiterungsfaͤhig, Lichtſcheu, innere und 
dußere Hitze der Backen, und Froſt an den Armen — 
Nux vom. RL HM Ä m“ 
Die eine Pupille war um vieles erweitert, nebſt Sauſen im 
Ohre und Kopfweh auf derſelben Seite — Magnes. 


— 


y 
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— 


Pupillen fehr erweitert, Lite und einas Röthe im eg g 
— Hyos e, 
Bei erweiterten Pupillen und Polke Beſin⸗ 
nung, ſtammelnde Schwäche d der Sprachorgane 
— Bellad, 
Erweiterte Pupillen, bei Schmerz auf der ee des Saumens 
— Pulsat. 
— pupillen, ſchaumiger Speichel! im Munde, und fhneidens 
der Bauchfchmers; — Ipec. 8 
Erweiterung der 1 55 mit 1 7 5 langsamem Odem — Nux 
vom. 
Erweiterte Pupillen, bei Zerſchlagerheitsſchmer im Enbogen⸗ 
gelenke — Pulsat. 
— pupillen, bei Reißen im Fußgelenke, fruͤh — Pisa 
— Pupillen, bei N Kraftloſigkeit der Gliedmaſſen — 
China. e 
Pupillen ſind leicht zu erweitern, bei Waͤrmedes 
Koͤrpers und aufgetriebenen Adern — China. 


Sehr erweiterte Pupillen und große Hinfaͤlligkeit, mit gewal⸗ 


tiger Neigung zum Scherzen und Lachen — Croc. 
Erweiterte Pupillen, bei Froſt uͤber den Unterleib und die 
Arme — Mezer. 
— Pupillen, Kälte und kalter Schweiß an Haͤnden und Fuͤßen, 
die eine Backe roth, die andere blaß, elend und matt an 
Körper und Gemuͤth — Ipec. 


Mechſel in der Verengerung und Erweite⸗ 
rung der Pupille. | 


Die Pupillen ſind leicht zu erweitern und eben ſo leicht zu 5 


verengern — Ignat. 

Pupillen abwechſelnd zuſammengezogen und erweitert, bei fort⸗ 
dauernder Richtung der Augen nach dem Lichte — Spir. 

nitr. dulce. 

Schneller Wechſel zwiſchen Erweiterung und Verengerung der 

Pupillen (wobei fie nicht ganz rund, ſondern mit einigen 

ſtumpfen Winkeln erſcheinen) — Baryt. acet. 


76 1 Fehler des Seftfnnn.. 


Bald mehr oder weniger erweiterte, bald verengerte pupilen, 
in Perioden von 4 bis 5 Stunden — Acid. mur. | 
Wechſelweiſe Erweiterung und Zuſammenziehung der Paß 
in einem und 1 Lichte — Cannab. 


unbeweglichteit der Pupille. 


Erweiterte, unbewegliche Pupillen — Stralnän, 

Pupillen, erweiterte, unbewegliche — Bellad. 

Unbeweglichkeit der Pupillen am Lichte — Opium. 

Die Pupillen ſind unbeweglicher, verengern ſich wenig im 
Licht und erweitern ſich wenig im Dunkeln — Cuprum. 

Wenig bewegliche, ſchwer ſich erweiternde und zuſammenzie⸗ 
hende Pupillen; dabei kann er es nicht ausſtehen, wenn 
man ihn anredet und im Reden unterbricht — Chamom, 


Blätterchen in der Regenbogenhaut. 


Ein weißes Blaͤtterchen im linken, hoͤchſt erweiterten Sehloche | 
E Bellad, 


Fehler des Geſichtſinnes. 


Vergehen des Geſichts. 


Das Geſicht vergeht ihm; er kann nichts ſehen — Veratr. > 

Wenn er feinen Blick worauf heftet, ſo vergehn ihm die Au⸗ 
gen — Spigel, 

Die Augen ſind ſehr matt, mit einem gleichſam innern Hinder⸗ 
niſſe; wo er ſie hinrichtet, da bleiben ſie ſtehen, und er 
weis nicht, was er ſieht, wie einer dem die Augen vergehen 
— Spigel, | 

Empfindung wie Schwindel und Uebergehen der Augen oder 
Verdrehung ( Schielen) derſelben, nebſt Druͤcken auf einem 
kleinen Punkte im Auge — Trifol. 


' 
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Es ft ihm Rein Mittageſſen, als ſollte ihm, wegen Taumlich⸗ 
keit im Kopfe, Sehen und Hoͤren vergehen, und als wollte 
es ihm vor dem rechten Auge ſchwarz werden — Oleand. 
85 Das Geſicht und Gehirn vergehen ihm, bei ziehendem K Kopf. 
weh und einer Empfindung von 5 und Kriebeln im 
Gehirn; hierauf Froſt — Palsat. 

Bei Drehen im Kopfe und in der e 1 5 fie im 
Gehen nichts mehr unterſcheiden; es ſchwand alles vor 

den Augen — Bellad. f 

e und Hoͤren vergeht ihm vor drehen —Mere. sol 


Gama tmr ke Gefihtsverbuntelung. 


Geſichtsverdunkelung, ohnmachtartige, jaͤhlinge Hitze mit dies 
lem Geſichtsſchweiße und Zittern der Glieder — Pulsat. 

Schwarz vor den Augen, duͤſelig und ohnmaͤchtig, beim Auf⸗ 
ſtehen aus dem Bette; er ſchwankt hin und her, beim Nie⸗ 
derlegen wird es gleich beſſer — Cina. 

Es ward ihr, bei Ohnmachtempfindung, ſchwarz vor den. Au⸗ 
gen; bei jedem Tritte e vor den Ohren und im Kopfe 

— Ferrum. | 

| Schwindelige Geſichtsverdunkelung. 

Geſicht verdunkelnder Schwindel — Arsenie. x 

Verdunkelung des Geſichts bei Schwindel — Hyoso. | 

Geſichtsverdunkelung mit Schwindel, unfer dem Eſſen — 
Nux vom. 

Iſt nicht vermoͤgend, den K Kopf vor Schwindel und Geſichts⸗ 
verdunkelung aufzurichten, beim Age auf dem Ruͤcken 
Nux voni 

Schwindliche Verdunkelung des Geſichts nach dem Sitzen, 
wenn man aufſteht und zu gehen anfängt — Pulsat. 

Es wird ihr bei Schwindel ganz ſchwarz vor den Augen — Acon. | 

Er mußte inne halten mit Huſten; es zog ſich vor die Augen, 10 
es ward ihm bleich 55 und er wurde wie e — 
Coffea, 


. Schlee des Sehne. 


| Srecherlichfeit, mit Geſichtverdunkelndem Schwindel und flie» 

gender Hitze begleitet — Mere. sol. 

Drehend und ſchwarz vor den Augen, wenn fie oefefen opt 

und aufſteht — Mero. Se 

Es iſt ihm ſchwarz vor den Augen und ſchwindlch— Opium. 

Es Han ihr, bei Scwinbel ganz ſchwarz vor den Augen — 

Es» wird ihm e vor den Augen, 60 obnmachtartigem 
Schwindel — Sabad.. a 

Das Geſi cht war ihr etwas verdunkelt, daß fie Rauch im 
Zimmer zu ſehen glaubte, mit e cee und 
BERN - Platin. 


Geſichtsverdunkelung, Schwarzwerden vor 
| den Augen. N EM 


Gefihtsverdunfelung - — Acon. — Arsenie. — Pe — 
Bellad. — Camphor. — China — Conium Cu- | 
prum — Cyelam. — Digit. — Hyosc. — Pülsat, 
— Stramon. | | 

Schwarz und finſter vor den Augen — Sabad⸗ | 5 1 

Er ſieht die Gegenſtaͤnde nur dunkel — Digit. I, 

Es ift ihm, als ſollte es ihm gh vor den Augen werden 
— Oleand. 

Es ſcheint ihm nicht hel genug vor den Augen zu (ein 
— Ruta. | 0 

Das Licht ſchien ihm dunkler — p as. 


Es iſt ihm ſo finſter vor den Augen, fruͤh beim Aufſtehen ka 


dem Bette — Pulsat. 

5 Geſichts verdunkelung, einige, Tage bündurch bd 

e Pulsat. . 

Es wird ihr ſchwarz vor den Augen, und ſchlimmer wenn ſie 
in die warme Stube kommt, beim Monatlichen — Pulsat. 

Es wird ihr ſchwarz vor den Augen — Chamom. 

Geſichtsverdunkelung ſeitwaͤrts, wenn man den Blick auf ei ei» 
nen weißen Gegenſtand heftet — 1 
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Es en ihm ſchwarz vor den Augen werden, beim ‚Sl 
waͤrtsſehen ohne den Kopf zu wenden — Oleond. 

Oefteres Schwarzwerden vor den Augen, ach Nachdenken 
im Leſen — Trifol. » 

Er klagt, bei vollem Verſtanbe, ſeine Augen ppi dunkel, 
er ſei blind — Opium. | 

' Umnebelung vor den Augen; es erſcheint males weit bunte 

— Viol. trio. 

Geſt ichtsverdunkelung mit dengſtlchkel, Sp hrsg und ii 

nende Augen — Argent. nitr. | 

Es ward ihm Abends dunkel vor den Augen, er 15 einen 
druckenden Schmerz über den Augenhoͤhlen, und es tropfte 
etwas Blut aus der Naſe — Ferrum. 

Beim Leſen ſind ihm die Gegenſtaͤnde dunkler, mit einer Eiu⸗ 
pfindung um die Augen, als wenn man nicht recht ausge⸗ | 
ſchlafen hat — Thuya. 

Schmerz, ſchwacher druckaͤhnlicher, i im rechten Auge, mit Ver⸗ 

dunkelung der Umgebungen, wie wenn man einen die Augen 
belaͤſtigenden Gegenſtand allzu lange genau beobachtet 
hat — Ruta | 

Es wird ihm ſchwarz vor den Augen und es zieht ihm diefel 
ben zu — Siramon. nr 

Verdunkelung des Geſichts, bei Aweſterehn Pupillen BEN 

lad — Stramon. | 

— des Geſichts bei nun der Pupillen; er kann die 
Gegenſtaͤnde in der Entfernung nicht he mehr erkennen 
— Mangan. acet. 

Geſichtsverdunkelung und unertraͤglichkeit des dageslihtes 
fruͤh — Nux vom, 

— ohne Schwindel ‚ und Fippern vor den Augen da er 
nach einem Spatziergang in freier Luft in die Stube tritt, i 
Abends 7 Uhr — Droser. 

| Verdunkelung des Geſichts mit Brecherlichkeit und Genre, 
blaffe — Pulsat. 

Es wird ihm ſchwarz vor den Augen, bei Dot in der 
Herzgrube — Bellad. 

II. Theil ES 6 
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Es wird ihm ſchwarz vor den Augen und weichlch, bei ar 
den Beinen. in den Kopf und die Herzgrube ziehendem | 
Schmerz — Thuya. 

Geſichtsverdunkelung bei Kollern im „ Geuche—Stramohe 

Beim Gehen im Freien ward es ihm ſchwarz vor den Augen, 
und es entſtand im Stehen ein Schuͤtteln und Werfen der 
Muskeln der Gliedmaßen; dann erfolgte beim Sitzen Hitze 
im Kopfe und im Geſichte — Magnet, pol. austr. 

Geſt chtsverdunkelnng und Schauder — Bellad. 

— allgemeine Hitze und Roͤthe und großer Durſt — Bellad. 

— 1 und Harnfluß, vorzuͤglich früh — Bellad. 


Trübſichtigkeit. | 


Truͤbſichtigkeit — China — Coccul. —Disgit. — Dulcam. 
Truͤbheit der Augen, blos in der freien Luft — Trifol. 
En ae des linken Auges, als wenn es voll Waſſer 
waͤre — Bryon. 
— als waͤren die Augen voll Waſſer; mit Jucken und Feluſtechen 
im innern Winkel; er muß die Stelle reiben — Staphisagr. 
| Die Augen werden truͤbe, als wenn fie voll Waſſer wären, 
und er muß oͤfters blinzeln, Abends nach 10 Uhr —Anae. 
N Ant die Augen wie trübe, wie N nicht ſo beit und Eat | 
! wie ehedem — Croce 
Die Augen ſind trubſichtig und fo 92 daß das Singenglas 
davon anlaͤuft — Staphisagr. 
Augen truͤbe und bloͤde des Morgens, ſeltener des Abends; 
beim Lichte ſcheint ein Lichtſtrahl aus den 3 bis in die 
Lichtflamme zu gehen — Chamom. 
| Vor den Augen wie truͤbe, dunkel und ſchwarz — Bellad. 
1 Truͤbheit, amaurotiſche, vor dem linken Auge, welche alln:aͤh⸗ 
lich zunahm, von 10 Minuten Dauer — Mere. sol. 
Ganz truͤbe vor den Augen, als wenn die Hornhaut verdun— 
kelt waͤre, fruͤh nach dem Aufſtehen — Angust. 
Es iſt ihm truͤbe vor den Augen beim Leſen eines Buches, fü 
daß er erſt, nachdem er mit den Fingern öde 3 hatte, 
wieder leſen konnte — Cina. 


— 
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Tribheit vor 5 Augen, bei: Duͤſterheit im a — Thaya 

Truͤbſichtigkeit und Kopfberäubung — Siramon. 

— bei Schwindel und Kopfſchmerz — 8 0 

Truͤbheit vor den Augen und drehend im Kopfe, 19 8 in der 
Stube als im Freien — Acid. mur. 

te und Schwindel nach dem ella, mit 
flüchtiger Gefichtshige) = — Chamom, 

Srübgeit vor den Augen und Wehthun, als Be er nicht 
recht ausgeſchlafen, früh — Valer 

Srübfichtigfeit mit Brennen der Augen — Str ion. 

— nach vorgaͤngigem drückendem ee auf 110 Augäpfeln 

— Cıroc. | 

Truͤbheit vor dem rechten Auge mit Gefühl, als söge ein fal- 
ter Luftzug hindurch, bei Reißen in demſelben K oc. 

Es wird ihm trübe vor den Augen, und fie thraͤnen in der 
freien Luft — Pulsat. 

Truͤbheit vor den Augen, und heiß im Gesicht — - Moschus 1 

Ttuͤbſichtigkeit, Mundtrockenheit und Leibweh — Bellad. 

— Muͤdigkeit, Bauchweh und Appetitmangel, vor der Monat 
reinigung: —— Bellad. 

— funkelnde Augen, Trockenheit des Mundes, Durst Schweiß 
und Durchlauf — Stramon. 

— Schwindel, Kopfweh, heftiger Durſt, säber Schleim! im 
Munde, Kollern i im Leibe und Schmerz im ne 
Stramou. 


— abwechſelnd mit Kraͤmpfen an el Händen und Fuͤßen, 


Kopfbenebelung und Mattigkeit in N Ekedern — Bellad; 
— bei Froſtigkeit — Chamom. | 


Trübſichtigkeie wie durch eine auf ber Horn⸗ | 
haut befindliche fremde Subſtanz. 1 


Bei Trockenheit des rechten Auges, Empfindung, als wenn 
es von einem darauf haͤngenden, W Schleim 1 


| verdunkelt würde, Abends — Pulsat. 


Es iſt ihm, als waͤre ein duͤnnes Haͤutchen über die Augen 


gezogen, es iſt ihm wie Nebel vor den Augen; durch Wi⸗ 
6 * 


„ier den Geſichtſianes. Ne | N" | 
ſchen ind Reiben vermehrte f c. dieſe Srübfihigfei — 


TPinct. acr. 

Er muß öfters mit den Augen blinken und in denſelben wi⸗ 

ſchen, als waͤre ein Schleimhaͤutchen davor gezogen — Cros. 

Gefuͤhl, als waͤre etwas auf dem Auge, das er wegwiſchen 

ſollte, bei Muskelzucken in den Augenlidern — Croc 

i Trüͤbſichtigkelt, als wenn line fremde S ubſtanz auf der Horn⸗ 
haut ſchwaͤmme und ſie verdunkelte, ſo daß man durch 
Reiben des Auges die Helligkeit auf einige ag ck 
wieder herſtellen kann, früh — Capsic. i 

Abends beim Leſen iſt es ihm vor dem einem Auge ſo trͤbe, 
als wenn eine Thraͤne darin waͤre, die er herauswiſchen 
ſollte, und doch iſt nichts 1 darin — Ignat. 


malen wie durch einen vor den 
Augen befindlichen Flor. K 


Trubſt chtigkeit, als wenn ein Flor vor den Auge wäre — 
Oroc. — Digit. — Hyosc. — Ignat. — a — 
Platin. — Rhus — Tinct. aer. 1 | 
Empfindung wie von einer Spinnwebe vor den Augen — 
Magnet. pol. arct. 

(Sie ſieht alles e wie durch einen weißen Slo) — 
Arsenic. 

Beim Sehen zieht ſi ch ein eigen Flor v vor den Samantdı 
wodurch er unſichtbar wird — Staphisagr. 5 

Es iſt als ob ein ſchwarzer Flor uͤber die Augen 17 
wodurch das deutliche Sehen erſchwert wird — Aurum. 

Truͤbſichtigkeit, als wenn die Augen mit einem Flor uͤberzogen 

wären, gewöhnlich alle Morgen — Stramon. | 

Die ſonſt ſehr hellen und ſcharfſehenden Augen ſind wie um⸗ 
nebelt, d. h. fie ſieht alles weit ſchwaͤcher und bleicher, wie. 
ein Flor vor den Augen, wobei ſie immer wiſchen muß, 
wonach es auf einen Augenblick hell wird, doch die Truͤb⸗ 

heit ſeht bald zurückkehrt, Abends 8 Uhr — Croc. 
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| Er fieht alles wie durch einen Flor, Abends, wenn er bei dichte 
ſcharf ſehen (leſen) will; wiſcht er in den Augen ſo wird 
es auf kurze Zeit beſſer — Cina. 

Beim Leſen iſt es gleich, als hätte er einen. Flor vor den: Au⸗ 

gen, was ſich durch oͤfteres Blinken verliert; zugleich ein 
Druͤcken in den Augaͤpfeln, das beim Schließen der Augen⸗ 
lider zu bloßer Schwere wird, aber u . Wiederer 

oͤffnuug wiederkehrt — Croc, f 

Truͤbheit der Augen; beim Schreiben werden die Buchſtaben 
dunkler; nach einigem Blinken vergeht es — Asa foet. 

Sehverminderung; er ſi eht wie durch einen Flor; zugleich 
eine eigene Empfindung um das linke Auge herum, wie ein 
leiſes Herumziehen; es iſt, 18 waͤre das Auge zugeklebt 5 
— Platin. 

Er ſieht nur wie durch einen Flor und iſt A düfelig, nach 
einem tiefen, traumvollen Schlafe — Stramon. 6 

Truͤbſichtigkeit, wie Flor vor den Augen, bei Schwindel und 

Bauchweh — Stramon. 

Truͤbheit vor den Augen wie Flor, in der Naͤhe und Ferne, 

mit Duͤſterheit im Kopfe, eine halbe Stunde lang, in freier 

Luft — Thuya. 

f Grüße, wie Flor vor den Augen und Druͤcken Bas, als wenn 
die Augen aus dem Kopfe hervorgedruͤckt wuͤrden oder ans 
geſchwollen wären — 'Thuya. ; 

Abends beim Lichte wird ihr das Leſen ungewöhnlich ſauer; 
es duͤnkt ihr, als waͤren die Augen umflort, wobei ſie ihr 
ganz trocken deuchten; ſie muß oͤfters blinken — Croc. 

Anfang von ſchwarzem Staar und folche Bloͤdigkeit der Au⸗ 

gen, daß er alle Gegenſtaͤnde nahe und ferne nur wie durch 

einen Flor ſah; das obere Augenlid war wie halb ge⸗ 
laͤhmt, als wenn es herab fallen wollte — Dulcam. 


Srübſichtigkeit, wie durch Nebel: vor den 
| Augen 7 


Wie Nebel vor den Augen — Bellad. — 3 5 — 2 
— Merc. sol. — Pulsat. — Sassap. . 
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Sehkraft rue wie Nebel vor den Augen, als ſaͤhe er 
die Gegenſtaͤnde durch ein Glas truͤben Waſſers; die Ger. 
genſtaͤnde ſchienen wie zerfloſſen und wie allzu 9 0 
Dinge — Stramon. 

Wie Nebel vor den Augen, der in itte ge 
Bewegung ſcheint — Euonym. 95 

Wie ein ſchwacher e vor den Augen, bald e 
— Angaust. 

Es iſt ihm ſtets, als waͤren in den Aug ten Federn | 
oder Haare, oder als waͤre ein Nebel vor den Augen, eine 
Empfindung die ſich Nec Reiben derſelben verſchlimmert 
— Spigel. 

Verduͤſterung des Geſt chts, wie ein Nebel vor den Augen, 
wenn man vom Sitzen aufſteht und geht — Pulsat. 

Nebelich vor den Augen; fie ſieht nicht recht, mit 1 
gefühl — Acon. 

Es ward ihm jaͤhling duͤſelig, und wie ein Nebel vor den Au⸗ 
gen — Argent. 9 

Sie ſteht alles wie in einem Nebel, Wente die Aügen ſchließt 
und mit der Hand darauf druͤckt; zugleich Druͤcken auf 
den Augaͤpfeln — Baryt. acet. 

Augenſchwaͤche, mehr Vor» als Nachmittags; die entfernten 
Gegenſtaͤnde waren wie in einen Nebel gehuͤllt, und nur 
bei angeſtrengtem Sehen wurden ſie deutlicher; jeder nahe 
Gegenſtand aber, der einiges Licht hatte, blendete ihn, und 
es druͤckte ihn in den Augen; ſo auch wenn er plötzich in 
das Dunkle kam — Acid. phosph. 

Verdunkelung der Augen; es war ihm wie ein Nebel vor dem 
Geſicht, und es zog ihm gleichſam die Augen zu, bei Kopf⸗ 
betaͤubung — Cyclam. 


Sowöche und Verluſt der Sehtraft. 


Geſichtsſchwaͤche — Arsenic. — - Bellad. —.— Conium — 
Hyosc. Yan 

Bleichſichtigkeit — Pulsat. — Rhus. 0 

Bloͤdſichtigkeit — Bellad. — Digit. — Merc. so'I. 
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Bͤdſſchtigkrit mit Schwindel — Sabad. i e 
Gefuͤhl von Augenſchwaͤche und Schwäche im Sr. u 
die entfernten und. die 1 eee 95 AN 
— Cannab. e 

Grauer Staar — Genn 

Gaͤnzliche Geſichtsverdunkelung, wie ſchwarzer m, 0 
einige Stunden) — Nux vom. 

Schwachſichtigkeit bei ungeheuer wertes een ee — 
Veratr. 

Cr kann Abends bei icht nicht gut 17 bie ge werden 
truͤbe und es fetzt ſich gleich Eiterſchleim 1 0 ab — Cale. 
sul ph. . 

Augen wie bloͤde, und wenn er lange auf etwas ſieht, (6 thun 


ſie weh, es druͤckt darin, als wenn fie matt waͤren —-— 


Rheum. N X 
Es ift ihm vor den Augen, als wenn er das Geſicht durch 
Leſen allzu ſehr angeſtrengt haͤtte — Ruta. 
Das nicht entzuͤndete Auge iſt dunkel im Sehen — Thuya. 
Schwarzer Staar — - Bellad. — China — Digit. — Gua- 
dae. en — Spigel. 
Blindheit — Digit. 
— und ſchwarzer 961 3 Tage lang, nach ftüchtige 
Konvulſionen — Digit. 
— gleich nach dem Schlafe, in der Sonnenhige — Conium, 
Erblindet und ſinnlos ſchweift lies in der Rt umher — 
Hyosc. 
Gefuͤhl, als koͤnne er nichts fehen und dennoch ſah er, wenn 
er etwas zu ſehen ſich vornahm, und die 1 dazu an⸗ 
ſtrengte — Bellad. 
Er kann beim Leſen nichts im Buche e als den weißen 
Rand, welcher ſchwarze, in Ringe nean Duriendeh 
umfließt — Bellad. . 
Blindheit, die Pupille des rechten Auges aͤußerſt erweitert 
und unfähig, ſich zu verengern — Bellad. 
— unͤberhingehende, mit Kopfweh — Bellad. 


N 
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Das Geſicht vergeht ihm völlig, 5 Minuten ng 900 alle 
0 halbe Stunden entſteht ein ſolcher Anfall, wo er 5 Minu⸗ 
ten der Sehkraft gaͤnzlich beraubt it — Merc. sol. 
Blindheit, amaurotiſche, des linken Auges, ohne Schmerz, auf 

einige Minuten beim Gehen in freier Luft — Mero. sol. 

Faſt gaͤnzliche Blindheit, 6 Stunden lang, worauf die folgen⸗ 
den Tage (in der Nachwirkung) ein Drücken, wie aus der | 
Mitte des Augapfels heraus bei jedem Lichtwechſel erfolgte, 
entweder wenn er in die Sonne kam, oder jaͤhling ins 
Dunkle — Stramon; 

Kleine Gegenſtaͤnde, z. B. eine Nadelſpitze, kann der Kranke 5 
nicht erkennen — Stramon. 

Verſchwinden der Sinne des Geſichts und des Gehoͤrs — 
Stramon. 

Sieht ſie lange nach derſelben Stelle, ſo wird fie ſchlaͤfrig, 
und es iſt ihr, als wuͤrde ihr Kopf herabgezogen, ob man 
gleich nichts davon ſieht, da ſie dann mit offenen, ſtarren 
Augen keinen Buchſtaben mehr erkennt — Cicut.. 

Erblindung, wiederholte, bei undehfadetem Sprachvermöͤgen 
— Acon. 

Er ſieht nicht ſo deutlich als gewoͤhnlich, 18 muß ſeine Au⸗ 

gen beim Schreiben ſehr ee wie wenn Waſſer in 

den Augen waͤre — Spigel. 

Gaͤnzliche aber uͤberhingehende Blei bei Schwindel — 
Argent. nitr. f 

Sehkraft faſt gaͤnzlich verloſchen, wie Blindheit — Capsie. 

Eine Schwachſichtige erblindete faft ganz, verlor auf einige 


Zeit das Gehör, und verfiel in eine langdauernde RT | 
ſinnigkeit — Arsenic. 


Er erkennt die Umſtehenden nicht — Arsenic, 


Sehkraft, Geruch und Taftfinn werden unempfindlich, bei 
ſtarkem Schweiße — Opium. | 


Weitſichtigkeit. Ä 
| Weitſi chtigkeit — Bellad, — Bryon. — Hyosc. — Me- | 


zer. — Nux vom. 


— 
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Kangſichtigkeit, wie im Alter cpresbyopie); er konnte nur 
großen Druck leſen — Bellad. 

Nur ganz entfernte Gegenſtaͤnde und voͤllig paralte Strah⸗ 

len 6. B. einen Sterne am Himmel) ſieht er deutlich — 

Hellad. 

Presbyopie, langdauernde; er konnte nur er entfernte Schrift 
leſen — Stramon. | 

Weitſichtigkeit (Presbyopie) und Augenſchwaͤche wenn er 
kleine Dinge zu erkennen ſich eh fipperts ihm vor 05 
Augen — Droser. 


Kurzſichtigkeit. 

Kurzſichtigkeit — Hyosc.— Thuya. 7 

In der Naͤhe ſieht er gar nicht, in der Entfernung alles 9 9 
pelt — Bellad. | 

Kurzſichtigkeit, er konnte kaum auf drei Schritte weit etwas 
erkennen - Hyosc, | 

Bei V Verengerung der Pupillen kann er entfernte Gegenſtände 

nicht recht erkennen — Mangan. acet. . 

Er kann in der Ferne nichts deutlich erkennen (Myopie), bei 
aͤußerſter „ und faft Starrheit der Pupillen — 

ine, 

Sie kann nur mit großer eren ferne Seoenfände er⸗ 
kennen — Spong. mar. N 

Truͤbheit der Augen beim Sehen in die Ferne (Kurzſi cartel, a 

den ganzen Tag — Euphras. N 

Kurzſt ichtigkeit, in der E Entfernung kann er gut ſehen, aber nicht 
in der Naͤhe — Spigel. 

Geſichtsſchwäche, Myopie; er kann in 115 Ferne gar nichts 
deutlich erkennen; ganz nahe ins Geficht gehalten, ſah er 

alles ganz deutlich — Anac. 

Weitſichtigkeit; er konnte (da er ſonſt fehr kurzsichtig war), 


entfernte en htl wahrnehmen 255 — . 
— Conium. 
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Ein Kursfchtiger ward noch weit kurzſichtiger (crͤbſcchtiger 2); 
er konnte eine Elle weit entfernte Gegenſtaͤnde vor florarti⸗ 
ger und waͤſſeriger Truͤbheit kaum erkennen; die Gegen⸗ 
ſtaͤnde ſchienen beim Undeutlichwerden ſich zu vergroͤßern, 
und uͤberhaupt ſchien die T Tageshelle abgenommen zu ha⸗ 

ben, was doch nicht der Fall war — Verbasc. 1 


Geſichtstäuſchungen, in Bezug auf Zahl 
und Form der Öegenftände, 


Doppeltſehen — Bellad. — Falsat. WEN Stramon. — 


Veratr. 


Die ſchwarzen Buchſtaben blühten ihm grau, und als wenn 
noch ein anderer, hellgrauer ſeitwaͤrts oben daneben ſtaͤnde 


(eine Art Doppelſehen) — Stramon. 


In der N aͤhe ſieht er gar nichts, in der Entfernung ales dop⸗ 


pelt — Bellad, 
Geſichtsfehler: die Gig ndtände erſchienen trübe 
dann auch doppelt — Magnet. pol. austr. 


Bald erſchien ihr alles doppelt und von ſchwarzer Farbe, bald 


verfiel ſie in Schwerhoͤrigkeit - — Cicut. 


Wenn er gerade ſteht, und auf die Erde ſehen will, ſo wird N 


es ihm ſchwindlich vor den Augen, und als ob er alles dop⸗ 
pelt ſaͤhe; ſah er aber gerade vorwaͤrts, ſtehend oder ge⸗ 
buͤckt, ſo empfand er nichts davon — Oleand. 


Er kann nichts genau unterſcheiden, weil er 
alles doppelt ſieht, und ſich ihm ein Gegen⸗ 


ſtand mit dem andern vermiſcht darſtellt; 


bei ungeheurem Spannen in Nan Augen — 
Aurum. 


Er ſieht ſpitzige Dinge 6. . eine Pfrieme), als mit . 3 


ter Spitze — Mere. sol. 
Verſchobenes Doppelſehen; kleine Gegenſtaͤnde erblickt er auf 
ihrer Stelle, aber gleichfam ein zweites Exemplar davon 
wird hoͤher und ſeitwaͤrts, wahrgenommen — Stramon. 
Er ſah alle nahen Gegenſtaͤnde doppelt und dreifach, wenn er, 
bei Hang beider Augon, ſich nach der linken Seite zu dre⸗ 
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Alk; dieselben mit Anſtrengung er der rechten Seite wen⸗ 
dete — Digit. 


Es war ihm, als ſaͤhe er die Gegenstände durch grobe Bein, 


wand, nur wie ſtuͤckweiſe und wie durchſchnitten, z. B. von 
einem Geſichte blos die Naſe u, ſ. w.; gleich als wenn 
die Augen nur einen ſehr kleinen Geſichtskreis haͤtten, und 
er nur einen kalte Pine auf einmal Ei könnte 


‚Str 'amon, 
Er ſieht die Gegenftänbe vielfach und dunkel — Bellad. 


Die Gegenſtaͤnde zeigen ſich vielfach und von verſchiedenen 
Farben — Stramon. 


(Flimmern vor den Augen und Halbſichtigkeit; er ſteht nur 


1 


ren abgeſchnitten) — Acid. mur. 


Es iſt als ob die obere Hälfte des rechten Auges mit einem i 
ſchwarzen Körper bedeckt wäre, fo daß er nur mit der 


untern Haͤlfte die niedern Gegenſtaͤnde ſehen kann, die obe⸗ 
reen hingegen unſichtbar bleiben — Aurum 
Er ſieht die Gegenſtaͤnde verkehrt — Bellad. 
Falſches Sehen; alle Gegenſtaͤnde erſcheinen ſchief — Stramon. 


„u Sehen; er ſtach beim Naͤhen die Nadel am unrechten Orte 


Hyosc. e c 

Geſichtstaͤuſchung; was klein iſt, duͤnkt ihm 005 groß. — 
Hyose. 

Die Lichtflamme ſcheint ihm größer als matietich, und onen 
der — Digit. 

Falſches Sehen; die Flamme des einen Lichtes 1 lei 
ner, die andere groß, obgleich beide Lichter von gleicher 
Größe find — Hyose, 


Geſichtstaͤuſchung; wenn er vom Sitze aufſteht, kommt er ſich 


viel groͤßer vor als ſonſt, und alles unter ihm ſcheint tie⸗ 
fer zu ſeyn — Staphisagr, 
Er ſieht, bei ganz zuſammengezogenen Pupillen, alles weit 
kleiner und entfernter — Stramon. 
. Bei der (durch Eſſigtrinken wieder erregten) rege der 


die eine Haͤlfte des Gegenſtandes, ſenkrecht von Hat ande» | 


Pupillen kommen ihm alle Gegenſtaͤnde winzig klein vor, 


1 
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die derben ſieht er faſt gar nicht; ſchaut er aber i in die 
Sonne, ſo bleiben die Pupillen ſtarr, und es wird hi ganz 
ſchwarz vor den 19 — Stramon, ' 
1 
erscheinungen von Gegenſtanden vor den 
Augen, die nicht vorhanden find 


Ein 17 55 Punkt vor den Augenz welchen unterwaͤrts im⸗ 
mer vor ihm hin zu gehen ſcheint — Mero, sol. 

Es fliegt ihm immer vor dem Geſichte, wie 
ſch warze Juke kee oder wie Fliegen — Merc. 
sol. : 

Gefihtsoerdunfelung; dunkle Slecken vor den 

Augen — Euonym. 

Es fliegen ſchwarze Punkte vor dem Geſicht A China. 

Vor dem Geſicht ſchwebende, ſchwarze Fleckchen — Nen. 
Schwarze Punkte vor den Augen, ſelbſt beim Zumachen der⸗ 
ſelben, welche nicht feſt ſtehen, ſondern unter einander zu 
gehen ſcheinen, mit einer Fig e im Hinterhaupte 
— Thuya. 

(Schweben ſchwarzer und grauer punkte vor den Augen, mit 
Betaͤubung im Kopfe) — Nux vom. 

Wenn er entfernte Gegenſtaͤnde betrachten wil, ſo ſchweben 
vor ſeinen Augen dunkle Koͤrper wie Fliegen — Digit. 
Es ſchweben wie Fliegen und dunkle Flecken vor deu Augen, 
als wenn ſchwarzer Staar entſtehen wollte — Coceul. 
Schwarze Flecken und Funkeln kommen vor die Augen, wenn 
er vom Sitze aufſteht; er konnte deshalb 8 Stunden lang 
davor nicht aufſtehen, ſondern mußte entweder f igen oder 

liegen — Veratr. 

Kleine runde Geſtalten ſteigen vor ſeinem Geſi chte empor, 
waͤhrend des Liegens, ſelbſt bei offenen Augen — Tinet, acr. 

Geſichtstaͤuſchung; es deuchtet ihm als wenn ein Strohhalm 

vor beiden Augen herabhinge — Mero. sol. 

Wunderbare Geſtalten ben ihm vor den Augen — Cam- 
Haier 


* 
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Er erblickt! im Zimmer Segenftände, bie AR nicht dorhanden 
find — Stramon. | 

Sie ficht eine ſchwarze Geſtalt vor den Augen, die vor 25 | 
herging; beim umdrehen drehete ſie fich ba. und 990 fa 
fie alles hell — Cocoul. | 1 

Erſcheinungen vor den Augen — Digit. . 

Den Augen ſchwimmen allerlei Geſtalten vor — 9 

Erſcheinungen in den Augen als gingen dicke Wolken vor fe 
nem Geſichte herum; große Munterkeit, unertraͤgliches 
Hitzgefuͤhl, Wallungen im Blute und Klopfen der Adern, 
was ihn Abends am Einſchlafen hindert — Rhus. | 

Sie ſteht an der Decke des Zimmers einen weißen Stern von 
der Größe eines Tellers, und von links nach rechts weiße 


Silberwoͤlkchen an demſelben vorüberziehen, mehrmals und x 


an verſchiedenen Orten — Bellad. 

Beim Leſen war es, als wenn kleine ſchwarze Blitze zwischen 
die Buchſtaben kaͤmen, und dann waren ganze Zeilen ver⸗ 
ſchwunden; auch beim Sehen im Freien kamen zuweilen 
ſchwarze Blitze vor die Augen, wie eine Art Su“ — 
Staphisagr. | 


| Sefictstäufgungen, in Big auf die Fate | 
ben der Öegenftände 


Alle Gegenſtände erſcheinen ſchwarz vor den Augen — Capsic 

Es ſieht ihm alles wie ſchwarzes Zeug aus, bei ſtarrem Hin⸗ 
blicken auf eine und dieſelbe Stelle — Cicut. 

Schwarze Dinge kommen ihm grau vor — Stramon. 

Es ſieht ihr alles gruͤn und ſchwarz vor den Augen, die Stube 
| geht mit ihr um den Ring — Mero. sol. ' 
Falſches Sehen; die Gegenſtaͤnde teien von 

grüner oder gelber Farbe — Digit. 
In der Daͤmmerung ſah er ſchimmernde Farbenſcheine, roth, 
gruͤn und gelb vor ſeinen Augen, wie Fippern des Rehe ee 
Digit. a 

Die Gegenſtaͤnde ſehen ihm gelb aus, ſelbſt Silber — _ Digit. 
Es wird ihm gelb vor den Augen unter der Uebelkeit — Arsenic. a 
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Gefchtst ucchung; es fee ihm alles wie von Gold o aus — 
Hy 0sC. | 
1 Die Buchſtaben fitter und finmern goldfarbig und Sat, | 
beim Leſen — Bellad. 5 
Vor den Augen ein großer bunter Ring um das Licht, vor⸗ 
| zuͤglich von rother Farbe; zuweilen ſcheint ſich das 1 a 
ü ganz in Strahlen aufzuloͤſen — Bellad. 
Das weiße Papier hat Abends beim Leſen bei Lichte einen ro⸗ 
then Schein, zugleich Druͤcken im Auge — Sassap. 
Er glaubt um weiße Sachen, z. B. um ein Stuͤck Papier her⸗ 
um, einen roͤthlich e > zu ſehen — Stramon. 
Beim Leſen erſcheint ihr d das weiße je Papier blaßröthlic⸗ au⸗ 
rorafarben ide, m 4 
Gefichtetäufhung ; neun Perſgel hen nach bebt Genuffe 
der Wurzel des Bilſenkrautes alle Gegenſtaͤnde W 
— Hyosc, f 
a 0877 die Gegenſtaͤnde ſehen roth aus) — Conium. 

— die Gegenſtaͤnde ſehen feuerroth aus — Hyosce. 8 

Alle Gegenſtaͤnde ſcheinen ihm wie mit 1 San bedeckt; früh 
beim Aufwachen — Digit. 

Das Geſicht der in die Stube tretenden personen ſchien ihm 

\ leichenblaß zu ſeyn — Digit. 1 | 


Verworrenes Sehen, Beweglichkeit der zu 
ſehenden Gegenſtaͤnde. 4 


* einer beim Schreiben ſchienen ihm alle Gegen⸗ 
ſtaͤnde umher zu zittern (gleich nach dem Effen)— Thuya. 

Falsches Sehen; die Buchſtaben beim Leſen ſchienen ſich zu bewe⸗ 
gen, und wie unter einander laufende Ameiſen == Hyosc: 

Et konnte beim Leſen keine Silbe herausbringen; die Buch⸗ 
ſtaben ſchienen ſich zu bewegen und unter einander zu lau⸗ 
fen — Stramon. 

Wenn ſie die Augen zum Sehen anſtrengt und auch Abends 
beim Lichte, ſo ſchmerzen ſie (beſonders das Linke); erſt 
jucken fi ſie, daß ſie reiben muß, danach fangen ſie an zu 
ſchtwaͤren, thun ſehr weh, und es ſchimmert und zittert ihr 


y 
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dann obe daß ſie nichts ſieht und f e ſwlrbe muß, 
wobei ſie ſogleich einſchlaͤft — Platin. 


Geſichtstaͤuſchung; die Gegenſtaͤnde⸗ schinen wie in 9 


verwirrten Tanze unter einander zu ſchweben; dabei war 
es dunkel vor den Augen mit blitzenden e — 
N Oleand. f 15 
(Buchſtaben wie Sets Abends beim Refen): — 610 sol. 
Flackern vor den Augen, ſo daß alle Gegenſtaͤnde i in huͤpfender 
Bewegung erſcheinen, vier Minuten lang — Trifol. 
Geſichtsſchwaͤche, früh; da fie leſen wollte, liefen alle Buch⸗ 
ſtaben untereinander — Bryon. 


Er kann nichts genau unterſcheiden, weil er 
alles doppelt ſieht, und ſich ihm ein Gegen- i 


ſtand mit dem andern vermiſcht darſtellt; 


bei ungeheurem . in den en — 
Aurum. 5 
Wenn ſie auch den Blick unberwandt auf ihren Gegenſtand 


heftet, ſo ſieht ſie doch nichts genau; es fließt alles in 


einander, wie in dem Zuſtande, wenn man allzu lange auf 
einen und denſelben Gegenſtand geſehen hat, wo einem, wie 
man ſagt, die Augen vergehen — Cicut. n 


Das Licht ſchien ihm zu wanken und bald heller, bald Bunfler | 


zu brennen — Euphras. 
undeutliches, e Hi OU — Stramon. | 


ar 


en Flirten und Bremer vor den. 
Augen. | 


ü Flimmern vor den Augen; he ſah nicht, wo ſie war — Che- 


mom. 
Es flimmerte ihm vor den Nahen, er konnte nichts Sicheres 
ſehen — Ledum. 

| (Flimmern vor den Augen) — Pulsat. 

( vor den Augen und Halbſichtigkeit) — Acid. mur. 
Es iſt, wenn man auf etwas genau ſieht, wie ein Schein oder 
eein Fippern vor den Augen, wie wenn man ſtark gelaufen 
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win 110 (wie im Schwindel) auf einen e Gegenſtand ̃ 
den Blick nicht feſt halten kann — Ledum. | 

Vor den Augen ward es dunkel mit blitzenden Flimmern (als 

wenn der Schnee blendet) mit Geſichtstaͤuſchung; die Ge⸗ 
genſtaͤnde ſchienen ſo unter einander zu ſchweben, wie in 
einem verwirrten Tanze — Oleand. 

Flirren vor den Augen, e enn ſie nach 

dem Sitzen aufſteht, oft mehrmals in einer 

Stunde, von kurzer Dauer; fierfieht nur wie 

durch einen dichten Schleier, mit Schwindel, 
mehre Tage — Stib. tart. 

Die Flamme des Lichts ſchien ihm zu flackern; auch ſchien ihm 
das Licht bald zu dunkel, bald zu hell zu brennen; bei ſtar⸗ 
ker Geſichtsanſtrengung aber ſah er wohl, daß es ruhig 
brannte — Anac. 

Sippern vor den Augen und Gef chtsverdunkelung, bei Eintritt 
aus dem Freien in die Stube, Abends 7 Uhr — Droser., 

Deutlicheres Sehen als fonft, doch fo, als wenn man durch 

eine Hohlbrille ſaͤhe, eine Art Schwimmen vor den Augen 

90 nebſt Fippern im Augenlide — Mezer. 

Flimmern vor den Augen und Schwindel; er konte nicht recht 
ſehen — Mezer. 

Flirren vor den Augen und Schwindel, beſon⸗ 
ders beim Aufſte hen vom Sitzen — Stib. tart. 
Die Gegenſtaͤnde ſcheinen an einer ungewißen Stelle zu ſchwe⸗ 

ben und zu wanken; daher wankt er Au im Gehen und 

Auftreten — Magnes. 

Schwindliches Fippern vor den Ae welche 
etwas thraͤnen, bei druͤckendem Kopfſchmerz 
und Hitze un d Roͤthe im Geſicht — Platin. 


Glaͤnzendes Aar außerhalb des 
Geſichtkreiſes. 


Flimmern; ein glaͤnzendes Fippern außerhalb des Geſicht⸗ | 
kreiſes, beſonders linker Seite, Vormittags (Herz's falſcher 
Schwindel) — Nux. vom, | 
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eee beim Sehen, wobei gerade die Buchſtaben 
auf die man das Auge richtet, unſichtbar werden, die da⸗ 
neben aber deutlicher — Ignat, 15 
Mr — weißflammender Zacken rechts neben dem Sehehre 
kreis, ſo daß er die Gegenſtaͤnde! nur zum Theil und une 
5 deutlich ſteht — Cannab. 
Zickzackartiges und ſchlangenfoͤrmiges weißes Filtern, fit. 
waͤrts des Se ichtpunktes, bald va dem eee 
Ig nat. d 
Flimmern, ſpielendes, glaͤnzendes, vor dem rechten Auge, mehr 
nach oben und ſeitwaͤrts; will er den Blick auf das Flim⸗ 
mernde richten, ſo weicht es immer mehr aus dem ch 
kreiſe; es Run am Leſen — Droser. x 
„ 


igt, und Feuererſchelnungen! vor den 


AUGEN. ee i 
Funken vor den Augen — — ER senic. — Aurum — PN 
Coloc. RR - Dulcam. Mere. sol, — nei. | 
a N a > 


Er f fieht Seuerfunfen vor den Augen, tus wenn fi ie offen find 

D Mezer, 

Beſtaͤndig Funken und brennendes gehen im kranken Ware 

Magnes. 3 

Feuerfunken vor den Augen, wie fallende ji teenfhnuppen 1 
Magnes. a 

Außer dem Geſichtspunkte und der Sehelinie fippern bei 
Abenddaͤmmerung weiße Lichtparthieen hoͤchſt ſchnell auf 
der Seite, rings umher, wie im Wiederſcheine — Magnes. 

Lichtſchein im Auge, als wie eine herunterſchießende Denn 

f ſchnuppe — Magnet. pol. arct, _ 

Er ſieht Funken, wie von Eiefteicikät, bei Bewegung ber. Au⸗ 
genlider — Bellad. i | 

Wenn er die Augen verdeckt, ſo ſcheinen Ieuchtende Sir 

vor denſelben zu huͤpfen — Digit. 

“I. Theil. | a 7 
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Seurige Punkte vor dem Sf icht oberwaͤrts nach den Wolken 
zu, beſonders Nachmittags — — Mere. ee 

Ein dumpfer, bald ſtechender, bald brennender, bald brennend 

ſtechender Schmerz draͤngte den rechten Augapfel in den 
äußeren Augenwinkel; dabei konnte er auf dieſem Auge nichts 
ſehen, ſondern es war ihm, als ſaͤhe er eine unuͤberſehbare, 
berganlaufende Schneeflaͤche, auf welche von Zeit zu Zeit 
feurig glaͤnzende Punkte herabfielen; als dies mehrmal ge⸗ 
ſchehen war, ward die Flaͤche feurig und die herabfallenden 
Punkte glaͤnzend weiß — Acid. phosph. 

Es ſpielt ihr wie Feuerfunken vor den Augen, ſtieg ihr Mach 
dem Kopfe, das Blut wallte nach dem Herzen und es zog 
ihr oben die Luftroͤhre zuſammen — Nux vom. 

‚Sunfen vor den Augen, Unruhe, Beklommenheit und verwirrte 
Ideen, wobei eine brennende Hitze in den Kopf ſteigt, die 
ſich dann uͤber den ganzen Koͤrper verbreitet — Opium. 

Blitze, kleine, wie elektriſche Funken, entſtehen am Tage plöß- 
lich vor den Augen — Croc, 

Funkeln vor dem linken Auge, Zucken in der Wange, Geſi chts· 
blaͤſſe und Ohnmacht; dann Erbrechen einer Menge weis 
ßen Schaumes, ein 3 Tage lang wiederkehrender Anfall 
— Veratr. 

Ein blendender Fleck deuchtete ihm vor dem Auge zu fein, 
und wenn er hineinſah, fo thränte es — Chelid. 

Sie ſieht feurige Erſcheinungen vor den Augen — Stramon. 
Er ſieht einen Schein um das Abendlicht — Ang. r Sta- 
phisagr. ci N 
Die ne eines Lichtes deuchtet ihm wie mit einem ſternar⸗ 

igen Schein umgeben — Pulsat. 

Zeim dict ſcheint ein Lichtſtrahl aus den Augen bis 13 die 
Lichtflamme zu gehen; bir Augen ſt ſind früh truͤbe und bloͤde 

— Chamom. 
Sie ſieht feurige Kreiſe vor ben Augen, die ſich immer r mehr 


erweitern und größer werden, b es gegen Abend 
hort es Aug Fulsat. 4 0 e 2% 
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(es kamen ihm Feuerfunken vor, wie Feuerraͤder, Abends beim 
Verſchließen der Augen; wenn er aber ins Licht ſah, waren 
alle dieſe Erſcheinungen ſchwarz) — Mangan. acet. 

Vor den Augen ſieht fie Flammen, wenn ſie die Hand auf den 
geſchwollenen Backen legt, und die Luft eſcheiſe ihr wie 


Nebel — Bellad. bee; He ee 
Sie ſieht eine Feuerſaͤule vor den Augen, in der bunfen Mach, 1 
im Bette — Staphisagr. . f 


Es iſt ihm, als ſaͤhe er lauter F Feuer! vor den Augen, bet Sau⸗ ’ 
fen und Brauſen vor den Ohren, beim Aufſtehen vom ae 
D Veratr. 1 i 
Gefühl als wenn Feuer und Vibe aus ben Augen käme - — 
Obsmom. BUT 
Wenn fie in Bea ed ah, iſt es, als wenn 175 Flle 77 1 er 
den Augen ſpruͤhete; fo auch in der Stube — Dulcam. 
er vor den Augen, Abends im Finſtern; das ganz ver⸗ 
ſchloſſene dunkle Zimmer ſchien ihm. wie im Daͤmmerſchein 
erleuchtet, ſo daß er faſt die Gegenſtaͤnde in demſelben zu 
unterſcheiden glaubte; zugleich verbunden war eine Art 
Ferngefuͤhl des Taſtſinnes, wodurch er, wenn er auch die 
Augen nicht hinrichtete, die Naͤhe der Gegenſtaͤnde fuͤhlte, wie 
ſie ſich ihm bei der Nachſuchung dann ergaben — Valer, | 


Seiten uſchung; die Gegenſtaͤn de deuchten 
zu hell, und blenden. 


Jeder abe helle Gegenſtand blendete ihn, und es druckte! u 
-den Augen, ſo auch wenn er ploͤtzlich ins Dunkle kam; bei g 
Augenſchwaͤche — ‚Acid, phosph. , a 
Alles blendet ſie; ſie glaubt ſich feſter fetten oder ſetzen zu 
muͤſſen, weil ſie nich. Stetes oder Feſtes vor ſich ſteht — | 
Cicut. N 
Die Gegenſtaͤnde Buchen dem Geſichte heller, als semößnlic : 
ne Nux vom. 
Es iſt ihm alles ſehr hell auf dem Papiere, wenn er lieſt, er 
kann aber den Sinn des N r e begreifen — 


Magnes. 1 
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| Empfindlichkeit gegen das Licht, Lichtſchen = ane 


Lichtſcheu; er vermeidet, in das Licht zu fehen — Belled. 


unertraͤglichkeit des Tageslichts, in der Frühe, mit endes. 
verdunkelung — Nux vom. 

Die Augen ſind aͤußerſt empfindlich gegen, das ane fie 
thraͤnen — Stramon. | 

Das Tageslicht iſt ihm empfindlich; er 100 N 5 Gegen⸗ 
ſtaͤnde um ſich her nicht ſehen, und liegt mit geſchloſſenen 
Augen (beim Fieber) - == Helleb, 


a vor den Augen, vorzuͤglich wenn er in das Helle ſah, als 


würde er von einem zu ſtarken Lichte geblendet und koͤnnte 

dann gar nichts ſehen — Tinetl aer. 

Das Licht blendet, wenn er fruͤh die Gugeklebten) Aigen 6 
net — Ignat. 

Das Licht blendet und es thut ihm in den Augen ch, be. 
ſehr erweiterten Pupillen — Mangan. acet. 

Kann den Schein Ne kichtes nicht ertragen — Camphor.— \ 
Ignat. 

Die Augen t den Feuerſchein und das 86. 
geslicht nicht vertragen — Mere. ol: . 


a Feuerlicht blendet Abends ſehr — Mere. sol. 


Kann den, Schein eines Lichtes nicht ertragen, bei Sina im 
Kop f — Pulsat. 


Er kann nicht in die Lichtflamme ſehen / bei ſtechendem Some 


im Auge — Pulsat. 
Die Sonnenſtrahlen blenden bei funkelnden Augen — Strat 
unertraͤglichkeit des Sonnenlichtes; die Augen chränen 55 
— Magnet. pol, Te Pe © 
Eine Art Augenentzuͤndung; die Auge vertragen das Tages. 
licht nicht und find bestandig Bee mit einem Druck am 


x Schmerzen in Li Kugenhöhlen, 101 


obern rechten Augenlide, als ob da etwas fi, was er weg ⸗ 
hen vergebens ſich bemuͤht . Tarax. 95 

b Augenuͤbel; fruͤh greifen alle Gegenſtände die Augen an; 
alles was er bei Tageslicht anſieht, ſchmerzt ihn in den 


Augen, die Augenlider ſind trocken und wie entzuͤndet; N 


Abends bei Lichte druckt es ihn beim Leſen im Augapfel, 


n Nd N weiße abt hat einen rothen Si ear | 


10 CN d 0 bichtſucht. * 
tut, Begierde ins Helle su ſehen 9 — — Aeon. # 0 
1. Schmerzen in den Augenhöhlen. „ 
hir: 9) eee : 
Schmersi in den Augen und uͤber denſelden — Spigel. 
b) Drückende. | 15 


Schmerz, von außen dräckender, an ber Sit des rechten Aue 
ges — Spigel. 0 

Drücken, ſchmerzliches, unter der linken Augenhöhe, was das 
obere Lid herabzudruͤcken ſcheint — Paris. 61 

Druck, ſchmerzlicher, am rechten obern Augenpöffsame, wie 
im Knochen — Paris. 

Druckſchmerz, arger, an dem Unken Augenhöhlknochen, bei 
der Schlaͤfe, nach dem Jochbein herab, darauf Knochenge⸗ 
ſchwulſt an der Stelle, die beim Befuͤhlen weh thut —Spigel. 

Druͤcken, dumpfes, am äußern Rande ber 0 0 i 

— Asa foet. N 

— ſtumpfes, auf dem obern bob abſten, ban 

i ftärfer, bald minder — Oleand. 

— in den Augenhoͤhlen und hinter den Auge — Tinct. a acr. 

Druck, ſtumpfer, auf dem untern Rand der Augenhoͤhle; vom 


— 


Daraufdruͤcken nimmt er a m laͤßt ſich von neuem er⸗ 


ehen — Cs. Nec 


0 I vermutlich mesfintung at de warn hne 
Lichtſcheu. "N. | 


| 102 Schmtiſen in den Augenhöhlen. 


Dröcen über den Augenböhlen, bel dumpfem Hopfſehmen, 
Nachmittags — Acid. Phosph. Mr 0 

2 auf der rechten Augenhöhle und dem Auge, bens — 
Angust. en 1 

L auf die obere Wald der Augenföhten, ‚ mit Neigen im 

| Augapfel — Ruta. N an 

— in den Augenböhlen, als ſolten bie Aigen herausfallen 

f Felleb. 1 

Schmerz, als wuͤrde eiu pfoock unc dem obern Rande der 
Augenhoͤhlen eingedruͤckt und 1 den Ygapfeh Hot» 
übergehend Aba 

Drücken, ziehendes, ruckweiſes, in der Yugenpöhte und den 

| Geſichtsknochen — Stannum. . 

— nagendes, am obern Augenhoͤhlrande, welches bei Berüh⸗ 
rung der Stelle vergeht — 1998 6 


We 00 Spannende. 


Eramene 155 in beiden oberen Augenfähfeänbern, 
woran die Augaͤpfel Theil Er. w it wie e zuſammen⸗ 
pick eee isn Mt 9% 

EN Züfammeußtehenbe * 

Empfindung von Zuſammenziehen der Yugenpöple und Sit 

8 in den Augen — sss, W e 


VV 
giehen, ploͤtzliches ſtechendes, am aͤußern Winkel der ro 


Augenhoͤhle, welches ſich oben und unten um das Auge 
nach dem innern Winkel zu verbreitet — Spong. mar. 


15 Reiß ende. ö 


Reißen in al Augenhoͤhlen und Augaͤpfeln, fruͤh — Ana. | 
— und Druͤcken in den Augenhoͤhlen und Augen — Mezer. 
Schmerz, abwechſelnd herausreißender und hineindruͤckender, 
in den Augenhoͤhlen, mit einem aͤhnlichen Schmerz in den 

Ohren und Schlaͤfen abwechſelnd — Bellad. 


ebe in den e ee 
ne wi wi 80 Zuckende. 


Zucken, feines, vom obern Rande der Augenfögte zur wol. 
herab — — Calc. acet. 14 
— in der linken Schlaͤfe nimmt auch hie Tinte Augenhöhle 
und den linken Ohrgang ein. Nachher behaͤlt fie. in dieſen 
luge einen dumpfen Druck, wie wenn es thraͤnen wollte, 8 
mit einer Art Schwaͤche, die fie noͤthigt, daſſelbe von Zeit 
zu Zeit zu ſchließen. Zuletzt e es Aten Pt ins rechte 
Auge — Baryt, el 


. 


3 e Ruckende. u 0 8 5 


Rucke, a am obern Rande der rechten Augenhöhle 
und an anderen Theilen, bei Ropfeerdubung — 8 1 7 


en pech n an der aden 8 


1 Kwöchengeſchwulſt, die beim Befuͤhlen weh thut, am linken f 
Augenhoͤhlknochen, bei der Schlaͤfe, nach dem Jochbein her⸗ 
ab, nach vorangegangenen EUER an dieſer Stelle 

N 1 N DR“. 


\ 


A 


Schmerzhaft Wa an 
und im außeren Gehörgange, und bees 


an Aare Anſehen derfelben, RUE, 


Sal e I! 1 


“ 7 
Einfacher Schmerz e am u Aßeren ohe. 
Schmerz am linken 1 Die beim Berühren — Chins. 


Soründenden und Gefhwärsfhmerz a am 
| Eußer en Ohre 


Scharte, een im aͤußeren Ohrknorpel, den er beim 
Liegen die Nacht im Bette ewas e baben mochte: | 
Cannah. . g 

Schmerihaftigkeit des äußeren Malen Ohres, als weme ein en 
. daran wäre — Ferrum. > | 


Wundheitsſchmerz im äußeren Ohre. 


Schmerz i in den Ohrknor eln, vor ſich wie von Wundheit, und 
durch Beruͤhrung nich t zu ändern — — Spong. mar. 5 


5 Schmerz wie von Stoß oder Ouetſchung am 
äußeren Ohre. e 


Schmerz wie von Stoß oder Quetſchung am 
linken Ohrknorpel, innerhalb — Arxnie. 

— wie von⸗ Quetſchung im linken Ohrlaͤppchen, und gleich 
darauf Brennen im rechten Ohrlaͤppchen, wie von einer 
gluͤhenden Kohle — — Chelid. \ 

— wie nach einer Quetſchung in den i 
peln — Rute. N 


9 


U 80 ji 9 8 | 
der Lb 


7 


N. 
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Druck, Druͤcken, drückender Schmerz i 
dee apgene Ohre. 0 


7 Diücken, heftiges, an der rechten Ohrmuschel — — Bryon. 


— wie von etwas hartem an der rechten Ohr. 


DR. 


muſchel — Curt m. 

Schmerz, fortwäh render, von Pod d und Span- 
nen, auf der Wap. des W en — 
Asa. 1 

deücen im i als drücke man nit einem Singer 
von außen — ‚Rheum, 1 | 7 

— unangenehmes, im Gehoͤrgange, e 0 man mit dem Sin 
ger hineinbohrte — Bellad, A ö 

Gefühl ien ue Gehörgange, als ob g demand darauf Die 
— Be lad. — 2 

— in aͤußeren Gehdsannse, als „ ein Finger darauf ge⸗ 

druͤckt, welches unter dem Buͤcken beim Wen wanne — 
Bryon. mn A 

Schmerz, in den ER inte, aumäptig R ich 
verſtaͤrkender — Spigel. 

Druckſchmerz i im Ohrgange, Mittags — Thuys. 


N e druͤckender i im Gehörgange . —Veralr. 


Complicirtes Drücken im aͤußeren Ohre. 1 


| Drücken, ziehendes, am vordern Shrek, erſtreckt ſich bis 


ins innere Ohr — Acid, mur 


= siehendes, am vordern Obrbocke, welcher Bm Daraufdrü⸗ 
cken ſchmerzhaft iſt, bis ins innere Ohr hinein — Acid. mur 


| Druck, reißender, an der untern Halfte des Eephten Dprknore 


pels — — Bellad. 


— teißender, am äußeren See der 00 beim Daraufs 
| druͤcken verlor — Bismuth. g 


1 29 


— fpannender, im rechten aͤußeren Gebörgange, und, wie ein 


Fell daruͤber geſpannt; beim Froſte ſtets heftiger wa e 


— ziehender, im abe “oe des en Pius — 


Bismuth. 5 785 


Ri inet 


106 Schmerjpafte Einpfihbungen in der Ohrmuschel re. 
Drucke, ſtechende, kußtelih bein Eingange ins Ohr Nux 


“vom. IIND 
Druck, kitzelnder, bieten in 50 Ohren, welcher durch cube 
gung des Fingers ſich perſchlimmert W uta. 


Spee pn ide Sa im luste 
2 Ohre, 555 


a 4 
re e x I Me 1 7 8 
972 161 1 * 305 27 F emen 


Sone, poannender und ziehender, über die ganze nie Seite 
des Geſichts und das rechte Ohr — Veratr. 12 N 
Spannen am untern Theil des aͤußern Ahres, = ob en ein 
Band nach unten zoͤge — Thuya. ff e 
Spannungsgefühl hinter dem rechten Ohre, als wenn etwas 
hinter dem Ohr ſtaͤcke, was das Ohr vordruͤcke, beim Strei⸗ 
chen der Kopfhaare des Hinterhauptes — Auripigm. | 
Schmerz, ſpannender und druͤckender, auf der 
Muͤndung des Gehoͤrganges — Asar. 
— ſpannender, der Geſchwulſt am Eingange zum Gehoͤrgange, 
und Kriebeln darin, als wenn ſie zum Geſchwuͤr aufgehen 
wollte; zuweilen Stiche darin — Spong. 1 ee 


Klamm, klammartiger Schmerz im änferen 


| PM SL, im dect Aube Ohre — Thuy. 

Schmerz, klemmender, am hintern Theile des äußern rechten 
Ohres — Spigel. 

E klemmartiger, brennend drückende, auf ber linken * 

Ohrmuſchel — Staphisagr. 

Klammgefuͤhl 1 der Hinterſeite der lte Phimuſchel = — 

Calc, acet. 

Empfindung am linken äußern Ohre, als wenn die Ohrmu⸗ 
ſchel krampfhaft klammartig ae wuͤrde — — 
Anac. | 

Klamm im aͤußern Ohte — August. m | 

Schmerz, äußerlicher, wie Klamm, der Ohren — Arsenic. | 

— keiner klammartiger, im 1 sußern Saen am 


1 
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ſtaͤrkſten, wenn er! bie Kopfhaut 155 obersten punkt des 
Scheitels herabzieht — Thuya. 
r Schmerz, krampfhafter auen, im abet enge 


— nac. N 


Bwängen, gwangartiger Samen im tene 


Schmerz, gr gartiger, a am Rande des lin | 

ken aͤußern Ohres — Spigel. | 2 
Zwängen im innern Knorpel des achten hst . Viel a 
Schmerz wie Ohrenzwang im rechten Ohrgange — Anac.... | 


g ſammenzleh ener, Schmerz im äußeren 0 
hre. A Ban: 1 Bons 


Zuſammenziehen, fämeriäfne am daga echten Die 
Sassap. enge s K 

Im linken Ohr eine nach außen RN innen. im. De Ems 
pfindung, als sögen ſich die Ohrknorpel zuſammen — Asar. 

Empfindung, als wenn das linke Ahr AS 
gezogen würde — Verbaso. | 


E 
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Ziehen, jiehender Sch erg! im äußeren Ohre. 


Schmerzeſchmerzlich . krampf⸗ 
hafter, im rechten äußern Ohre — Acid. Phosph. 


Ziehen, leiſes, fluͤchtiges, am aͤußern Rande der Bl DI MAC 


muſchel — Asa foet. 

Schmerz, ziehender und ſpannender, über bas rache Ohr und 
die rechte Geſichtsſeite — Verate,. 

= ziehender, im rechten Ohrlaͤppchen und einem Theile bes 
Knorpels — Droser. | 0 

— ziehender, in der bintern Sßbetlappe des 
linken Ohres — Spigel. 5 

1 Ziehen im vordern Ohrknorpel und der linken Schlafe, wel⸗ 

ches bei Bewegung zu brckendem Schmerz wird — Acid. | 

phosph. 


a 108 Scmenyjafe- Empfindungen, in der Ohrmuschel m, 
Ziehen im äußern Ohre, wie lune Dhrlwang — 


Stannum. 1 5 
—klammartiges, am äußeren Obe, und e 
als wuͤrde es herausgezogen, fi ſi ch allmahlich erſt verftäte 
kend, dann wieder vermindernd — Oleand. 
Schmerz ziehender, am äußere n Ohre — Tine 
— theils ziehender, theils reißen im äußern 1 — 
Conium, g 
(Zi iebender, am Ohre) — Siephisoge. 
Ziehen im rechten aͤußern und innern Ohre, foals ben 
97 a der untern Kinnlade — Stannum. 
— im rechten auß ern und Sue, Sehörgauge | 
— Acid, phosph, 
— klammartiges, in der obe und r Ohrgängen, 1 
wie Ohrenzwang — Croo. 
flüchtiges, im äußern Gehoͤrgange — Dulcam. 
— wiederholtes kurzes, in den Ohrgängen . Ask foet, 


Complieirtes Ziehen im außer en. Ohre. i 
gehen, drückendes, am rechten Sb und Scglaftben 


— Sassap. N 
— klammartiges, im lnten Ohrgange e - Valer. 8 


8 
Reißen, reißende Schmerz im äußeren Ohre 


Reißen, ſtarkes, am obern Rande des rechten Ohrtnorpels — 
Anac. 
Schmerz, reißender, im äußern rechten Ohre und der gongen 
Geſichtsſeite, abwaͤrts Bellad. © 
(Reißen im rechten Ohrlaͤppchen) — Chamom. 2 
Reißender Schmerz an der hintern Seite des linken Ohrtnor⸗ 
pels — Bellad. 
Reißen im aͤußern Rande des linken Ohrknorpels— Guajac. 
| Pu > feine im Knorpel des linken Ohres — - Cuprum, 
— im Ohrbocke beider Ohren, wechſelweiſe - — Acid. nitr. 
— in der Ohrmuſchel — Capsie. 0 0 
— in dem Ohrlaͤppchen — China — Veratr. 


1 * 
Land 
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Reigen am Ohrknorpel und im äußern Gehör. 
gange — China. 

D und zuckender Schmerz vorne vor der en des inken 
Ohres — Droser. 

— im äußern Gehoͤrgange, und ſcharfes dien hinter den g 
Aſte des Unterkiefers — Tarax. | 
Schmerzen, reißende, in den aͤußern und innern Obrmorpel 

bis nahe an die innern Ohrhoͤhlen — Magnet. pol. austr. 
Reißen im aͤußern und innern Gehoͤrgange — Acid. Phosph. 1 
— im äußern und innern Ohre, Inte rwaͤßker — 

‚Belladı | 


N 


ele Alien im 0 he 


Schmerz, druͤckend reißender, i im echten Obrtnorpel und äußern, 

Gehoͤrgang — ‚Sassap. 

Reißen, druͤckendes, im linken äußern Schärgange — Aurum, 
— und Pochen, druckendes, im Ohrknorpel und dem innern 
Ohre, als ob etwas geſchwuͤrig werden wollte; bohrt er 

mit dem Finger in das Ohr, ſo ift es noch aͤrger, und es 
© iſt ihm, als wenn ſich im Gehörgange etwas vorgeſezt 
haͤtte — Anac. 

— kneipendes, durch den hrknorpel, am linken Ohrläppchen, - 
nebſt Gefühl, als wehete zuweilen ein kuͤhler Biß daran 
— Slannum. 

— - ungeheureg ſtechendes, im linken außern Ohre — en” 

— ſtechendes, an der hintern Seite der e und an 

den Warzenfortfägen — Trifol“. 

— zuckendes, bisweilen nur Reiber, im laten Wb — 

Acid. phosph. 


BT Eden Fibel der eg im 5 
aͤußeren Ohre. 1 


eig, kunst, mit untermiſchten Rucken, im rechten W 
e ein ren mit einer Art Saubpeisempfmdung; N 


* 


110 Schmerzhafte Empfindungen in der Ohrmuſchel rt. 


das Kältegefüht erſtreckt ſi ich duch bie Backen bis in die 
Lipper Platin. 
Stich, lang e e im . ER | 
Ohre, der allmaͤhlich verſchwindet — Chelid. 
Stechen im rechten Ohrlaͤppchen — Sabad. 11 
Feinſtechen im linken Ohrlaͤppchen — Paris. 
| Stiche im aͤußern Gehörgange — Palace B 
— vorne im Gehoͤrgange — Angust. 18 
— li, äußern Gehoͤrgange, beim Kauen — Ceppab. 10 


DEspylletetks Stechen am ür eren obte, 5 


Stich, ziehender, am linken, obern Ohrfluͤgel — Stannum. 

Stechen, reißendes, vorne am Mike Ohre herunterwaͤrts — 
Verbasc. 0 

Schmerzen, ſtumpfe / reißend ſtechende in der hervorſtehenden 
Spitze der hintern Klappe des linken Ohres — Anac. 

al ſchneidend ſtechender, in der untern Hoͤhlung des 
rechten aͤußern Ohres, der eur Einbeaung des Singers 
verging — Color. 

—nuckend ſtechend kneipender, im außer Theil des linken 
Ohres, der durch ſtarkes Reiben nur allmahlich verging — 
Mangan. acet. 

Stich juckender, am Rande der dichten Ohrmuſchel neben 
dem vordern Ohrbocke — Antim. crüd. | 

Seechen juckendes, an den Ohrläppchen und am dag. — 
7 7 0 N 


Zucken im n äußeren Pech 


Zucken im aͤußern Ohre, dann Hitze blos dieses Don 
Eat 
— im Ohrknorpel — Cale. acet. | 

— feines, im rechten Ohrlaͤppchen — Acid. Peep. 

E liiſes, im rechten Ohrgange, wie leichte Rucke — Valer. 

5 recht empfindliches, kurz abſetzendes, im linken Ohrgange, 
als wuͤrde ein Nerve angezogen, oder wie elektriſche Schlaͤge 


— Anac. 
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aden, klammartiges, ! im aßen g ber, ane | 


zwang , 
— Ads, vor dem linken Ohre — August. 
Stöße im äußeren, Ohre. ' na. 


Stöße, langſame, ſtumpfe, zugleich von beiden Seiten vor den 
Ohren und in der Höhe ihrer Woͤlbung/ als wollten ſich 
zwei ſtumpfe Pfloͤcke, durch die Ohren . in der 
Mitte begegnen — Anac. 


„pickender Schmerz e im Au ßeten Shen f 


Schmerz, pickender und brennender, aͤußerlich im ganzen rech⸗ 
ten Ohre; bald darauf ein dumpfes Ziehen von b din 


ein — Droser. we 5 


Kriebeln, Kitzel und Jucken im aͤußeren She, 


Kriebeln im rechten Gehoͤrgange — Antim..erud, 
— und Jucken, beißendes, unter dem rechten Oprläppchen — vr 
 Veralr i 
Kitzel, wohllüſtiger, im rechten Gehoͤrgange, 
der zum Reiben zwang — Arsenic. 
Kriebeln, freſſendes, im rechten Ohrgange — Platin. ' 
Jucken am rechten äußern Ohre — Spigel. 
— in beiden aͤußern Ohren zugleich — Spigel. 
— heftiges, i im aͤußern Ohre — Conium. 
— ſtarkes, am Wai Ohre, bis zum Bintigfragen — — Are | 
erh, 8 * ' 
— im Gehoͤrgange — 1 Pal Magna 
— ſtechendes, am rechten Ohrlaͤppchen — Acid. 9 995 . 
— ſtechendes, vorne im rechten Ohrgange — Tinct. acr. 
| — freſſendes, an den Ohrlaͤppchen beider Dh 
ren, fruͤh nach dem Aufſtehen — — > Argent, N 


Freſſen im äußeren Ohre. 


Freſſen am linken Ohrläppchen, wie von etwas Ahe, 0 
was zum Reiben noͤthigt — Platin. 


ru 
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16 Kotlkegeſüht! im äußeren Ohre. en 


Köͤltegefühl im rechten Außen Ohre, welches ſich durch die. 
Backen bis in die Lippen Feſtrertz mit e due Taubheits⸗ 
empfindung = Platin: 

Gefühl, als wehete zuweilen ein kuͤhler Wind an den linken i 
Ohrknorpel, bei kneipendem Reißen daran — Stannum. 

Kaͤltegefuͤhl, einſtroͤmendes, wie ein kühler Hauch, im rechten 
Ohrgange, einige Stunden lang — Staphisagr. 3 

Geefuͤhl, als ob ein kalter Wind an die Ohren ginge - — N 

net. Pol. austr. . 


Hisgefühl und Hitze des zuzeren Ohres. 


Sri von Warme an der Mündung des rechten Gehoͤrgan⸗ 
e und Empfindung, als waͤre ein duͤnnes gel bush 
— SAT. N 

Hitzgefüͤhl, aͤußeres, am linken Ohr und in der Backe — Alte 

Das äußere Ohr deuchtet ihm heiß zu fein, und ſt es doch 
nicht — Magnes. 2 

Empfindung wie von einem warmen Hauche im Auger Ohre 
a Magnet. pol. austr. 5 

Gefuͤhl, als wenn das eine Ohr heiß wire welches doch nich 

> ift = N Arnic. 8 

Das ganze rechte aͤußere Ohr iſt heiß anzufüßten, oft wieder: 
kehrend in der ganzen Arzneikrankheit — A bar! 

Hitze, bald am rechten bald am linken Ohrlaͤppchen anfangend, 
die ſich uͤber dieſe Seite und von da uͤber das ganze 7 25 

| verbreitet — Oleand 

— des äußern Ohres — China — Magnes. 2 

(> im äußern und innern rechten Ohre, ir im Bette) — 
Coccul. u 1 

— im aͤußern ohe ind borher dumpfes Summen darin 
- — Cascar, 1 f 

— des aͤußern obtes, nach vorgängigem Zucken d — 
pa ee 

— in den Oprläppchen — — Angustı — . Camnpher. nn 


9 
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| ‚nie und Brennen im Ohrlaͤppchen — Arnie. 
— im Geſicht, namentlich an den Ohrlaͤppchen, mit etwas 
erhoͤheter Geſichtsroͤthe und ſehr erweiterten pupilen — 
5 Hy os. \ Ä 
3 ( in den Ohrlaͤppchen, dei fadem Mundgeſchwack, uach 
dem Abendeſſen) — Magnet. pol. aret. 
T an 8den Ohren und in beiden Backen — August. | 
Wärme, brennende, in beiden Ohren, auch aͤußerlich fühlbar; 
ſie ſehen auch ſehr roth aus — Platin. 
Hitze, Roͤthe und Geſchwulſt des äußern Ohres — Puls 
— Roͤthe und Jucken der äußern Ohren, 6 Loge lang — 
Calo. sulph; 
(Beide Ohren find heiß, dick, brennend und juckend.— Acid, 
phosph. We | 
Hitze und Schweiß am äußern Ohre — — Pulsat. 
— des aͤußern Ohres, bei Froſt, Schauder, Angſt, ine na⸗ 
gendem Schmerz in der Herzgrube — Arsenic. 


Brennſchmerz und Brennen des äußern ohres. 


Brennſchmerz i im rechten aͤußern Ohre — Spigel. 
Schmerz, brennender und pickender, ein im ganzen rech⸗ 
ten Ohre — Droser. 5 
Brennen wie von einer gluͤhenden Kohle, im echten Ohrlaͤpp⸗ 
chen — Chelid. 
— der Ohren, des Geſichts und Kopfes, und roͤſteln i im Ruͤ⸗ 
cken — Digit. 
(Beide Ohren ſind brennend und Nagl, dick und hei) — m 
Acid. Phosph. | | 
Brennen in der Muͤndung des tech ten Ohres — Spong. mar. 
— juckendes, im Gehoͤrgange, fruͤh im Bette — Magnes. 
In den Ohrlaͤppchen brennt und juckt es innerlich, ohne daß 8 
ſie aͤußerlich roth oder heiß find — Saba. | 
Brennen im Ohrlaͤppchen — Bryon. 
Brennendes Gefuͤhl im ganzen linken aͤußern Ohre — Spigel. 
Schmerz, brennender, im linken Ohrknorpel — Mero. sol. 
Brennen im Eingang des linken Ohres — Oleand. 
I. Theil. 5 15 5 8 
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Schmerz, als wenn es zum linken . heraus brennte — 
| Bryon. 
Brennen im aͤußern Ohre, Abends — di | 


Köthe des aͤußeren Ohres. 


Rothe der Ohren, bei brennender Waͤrme derſelben — Platin. 

— Hitze und Jucken der aͤußeren Ohren, 6 Tage lang — i 
Calc. sulph. 

— Hitze und Geſchwulſt des aͤußern Ohres — Pulsat. 

| (Entzündung des äußern Ohres, woran die Vertiefungen in 

wie wund ſchmerzende Schrunden fi ich fte — 5 

net. pol. austr. 

Rothe, heiße Ohrläppchen — Camphor. r 

Das Ohrlaͤppchen iſt roth und heiß, und ſchmerzt ſehr; 1 800 
darauf entſteht ein Knoͤtchen im Ohrlaͤppchen von 12 Wo⸗ 
chen Dauer — Merc. sol. 

Roͤtheder Ohrlaͤppchen und der Backen — China. | 


Geſchwulſt des aͤußeren Ohres. 


Geſchwulſt, Roͤthe und Hitze des aͤußern Ohres — legt 

— des Geſichts, vorzuͤglich der Ohrlaͤppchen und Augenlider 

| mit heftigem Brennen und Jucken — Rhus. 

— rothe, der rechten vordern Ohrmuſchelwindung mit einem 
Bluͤthchen darin, welches wie ein Geſchwuͤr waͤſſerte, 9 
Tage lang; beim aͤußern Druck ſchmerzte das Ohr — 
Spong. mar. 


(Beide Ohren ſind dick, heiß, brennend und juckend) — Heid. 
Phosph. 


U 


Eutzündungsknoten, Beulen, Geſchwuͤre 
und Wundheit am aͤußeren Ohre. 


Entzuͤndungsknoten in der linken Ohrmuſchel, gleich am Ein⸗ 
gange zum Gehoͤrgange, welcher ſich zuletzt mit einem 
Schorf bedeckte, und mehre Tage, ſchmerzhaft bei der Be⸗ 
ruͤhrung ſtehen, blieb — Spong. mar. 


j 
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Knoten im Ohrlaͤppchen, der ſich nicht ſchieben laͤßt, blos an⸗ 
fangs ſchmerzt und 4 Wochen dauert — Mero. ‚sol. 
— großer rother, hinter dem Ohrlaͤppchen, welcher vor 
ſich wie wund ſchmerzt, noch weit heftiger aber beim Be⸗ 
fuͤhlen — Acid. phosph. | 

Beulen am linken Ohre, welche beim Anfuͤhlen ſchmerzen — 

Spong. mar. 

Geſchwuͤr, dunkelrothes, größer als eine Erb | 
fe, im linken äußern Gehörgangez bei Be 
ruͤhrung fühlte er einen ſtechenden Drud; 
es eiterte nach 36 Stunden — ee 

(Geſchwuͤrige Ohrmuſchel) — Bryon. alb. 

Das Ringloch im Ohrlaͤppchen wird geſchwürig — Sinne 

Beide Ohren ſind innerlich wund und Mutles, das rechte 
ſchlimmer — Mero. sol. 


Schmerzhafte Empfindungen im inneren Ohre. 
Einfacher Schmerz im inneren Ohre. 
Schmerz, ſchneller (unbeſchreiblicher), im ae Ohre, gegen 


Abend — Hyosc. 
— im innern Ohre — Ignat. 


Druck, Drücken, druͤckender Schmerz im 
inneren Ohre. 


Schmerz, druͤckender, im rechten Ohre — Asa foet. 

— druͤckender, im Innern des rechten Ohres, ver 

breitet ſich in das Jochbein und die unteren rechten Back⸗ 

. sähne — Spigel. i 

Druͤcken im rechten Ohre, bei Taubbörigket auf demſelben + 

| Ipec. 5 ’ 

— ſchaͤrfes, im rechten Ohre (beim Gehen im Freien), als 
wenn Ohrenzwang entſtehen wollte, Abends, von Zeit zu 


Zeit — Mangan, acet. 
8* 
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7 Druck im linken Ohre — Asa 70 8 MR 
Es druͤckt wie ein Pflock ins linke dh Bine | 


— Spigel. 


"Drücken, einwaͤrts, im Innern des ünken Ohres — a 8 
| Druck gegen das Trommelfell, und krampfhaft klammartiges h 


Zuſammenziehen im linken Gehoͤrgange — Anac. 


Trommelfells — Arnis. 


Es iſt, als ob das Trommelfell nach innen gedrückt würde — N 


Acid. nitr. 


Druck, ſtumpfer, im innern Ohre, wie von einem Stoß, beim 
Buͤcken — Chamom. 


Schmerz, ſcharf druͤckender, i im Innern des Ohres — Oleand. 


— druͤckender, im Ohre, als wollte da ein Geſchwür aufger, 


hen, jedesmal beim Huſten — Capsic. 
Schmerz, druͤckender, ganz tief i m Ohre — 
Capsic. 


(- druͤckender, im innern Ohre, wie Ohrenzwang — China. 
— abwechſelnd hineindruͤckender und berauszeißenber, in den 


Ohren und Schläfen — Bellad. 

Im Ohre iſt es ihm, als fuͤhre man mit einem 
ſtumpfen Holze darin herum, eine Art kra⸗ 
tzendes Drücken — Ruta. 0 


Herausdrängender Schmerz im inneren Ohre. 


Heftiger Schmerz i im Ohr, als wenn da etwas berausbrängen | 


wollte — Pulsat. 


Drängen im großen Gehirn, als wollte es ſich durch das 


| Oruͤcken, abſetzendes, in beiden RD in DER Gegend des | 


at 


Ohr drängen, worin ein Geräufch wie von einem entfern⸗ 


ten Waſſerwehre geſpuͤrt wird — Chelid, 
Complicirtes Druͤcken im inneren Ohre. 
Drucken, ſpannendes, im linken Ohre — Digit. 


Druck, abſetzend reißender, im rechten innern Gehoͤrgange — 


Chelid. 
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Preſſen, preſſender Schmerz im . 


Preſſen im rechten Ohre, fruͤh — W 165 
Innerlicher, druͤckend preſſender Ohrenſchmerz — Sabad. 


| Auseinanderdrängender Schmerz i im inneren 
Ohre. 

Schmerz, anhaltender, im rechten Ohre, als wenn es andein- 
ander gepreßt würde — Spigel. a | 

Empfindung, als wenn das innere Ohr auseinander gezwaͤngt 
würde — Conium. 

Abends beim Gehen im Freien ein ſchnell entstehendes Ge⸗ 
fuͤhl in beiden Ohren, als waͤre ein Keil in den Gehoͤrgang 
getrieben, der die Wände deſſelben auseinander. triebe, nach 
einigen Minuten verlor es ſich plotzlich im linken Ohr, und 
wendete ſich auf das rechte; durch 5 im Ohr auf 
Ä kurze Zeit gehoben — Paris. . 


Spannen im inneren 8 


Gefuͤhl von Spannen und Druck auf dem rechten Gehoͤrgang, 
erſtreckt ſich auf den rechten Unterkiefer, wobei haͤufiger, 
kalt deuchtender Speichel von der en Seite in den 
Mund fließt — Asar. 

Spannen, ſchmerzhaftes, i im innern linken Ohre — Buphras 

Spannung I im Trommelfelle — Magnet. pol. aret. 


Kneipen, kneipender Schmerz im inneren 
Ohre. | 
Schmerz, kneipender, im rechten Ohre — Thuy 
Kneipen, anhaltendes, tief im rechten Ohre, zuweilen durch 
ſtarke Stiche unterbrochen, die ſich bis hinter das aͤußere 
Ohr erſtrecken, wo dann die Stelle beim Daraufdruͤcken 
ſchmerzhaft iſt — Acid. mur. 
— zuckendes, tief im linken Ohre, das nach oͤf⸗ 
term Wiederkehren klammartig, faſt DEREN 
Ä us wird — Acid. mur. 
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Kneipen und Zwicken im linken Ohre — Staphisagr. | 

— und Zwaͤngen im linken Ohre — Viol, trio. 

— in den Ohren, erſt im rechten, dann im Unken, gleich nach 
dem Schluckſen — Bellad. 

L in den Ohren und Reißen im Backen, bei Schmerz im 
Zahne, als wuͤrde derſelbe fees und dann heraus. 
gehoben — Bryon. 

Obrenzwicken und Zerren darin a Mor: sol. 


Zuſammenziehen, zus | 
| Schmerz im inneren Ohre. 


Zuſammenziehende Empfindung im rechten Ohre — Sassap. 
Zuſammenziehen, krampfhaft klammartiges, im linken Gehoͤr⸗ 
gange, mit Druck gegen das Trommelfell — Anac. 
Schmerz, zuſammenziehender, im Gehoͤrgange, der nach Weg» 
raͤumung des Ohrenſchmalzes mit dem Finger erſt verging, 
dann aber immer wieder kam, mit Scene == 
Bryon. 


Zuſammendruͤckender und zun w 
render Schmerz im inneren Ohre. 


Schmerz, als wenn alles zuſammengedruͤckt wuͤrde, faſt klamm⸗ 
artig, im innern rechten Ohre — Droser. 
Gefuͤhl, als wuͤrde der Gehoͤrgang zuſammengedruͤckt, und 
wie ein Fell vor der Muͤndung deſſelben — Asar. 
Empfindung in den Ohren, als waͤren ſie inwendig zuſammen⸗ 


0 er hoͤrt den Pals Rast (da8 Gehör blieb gut) 
— Digit. N g 


Klammſchmerz im inneren Ohre. 
Schmerz wie Krampf, im rechten Ohre und hinter denſelben 
— Croc. 

— flammartiger, wie Ohrenzwang, im rechten Ohre Platin. 


— klammartiger, im ganzen rechten Ohre, 8 Stunden lang 
— Stannum. | 


1 
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| Klammfchmer; und ſcharfe Stiche im innern ee — 


Sambuc. 
— wie Ohrenzwang, i im linken Ohre — Platin. 


Schmerz, klammartiger, im linken Ohre, in freier Luft — 


3 


Spong, mar. 


Klammſchmerz in den Ohren — Acid. nitr. 


Zwängen im inneren Ohre. | 


Ohrenzwang im rechten Ohre, durch Einbringen des Fingers 
nicht vergehend — Coloc. 

Zwaͤngen mit kleinen Stichen begleitet, im rechten Ohre — 
Dulcam. 
— im rechten und linken Ohre — Trifol. f 

Ohrenzwang im linken Ohre — Bellad. — - Guajac, — 
Mangan, acet. 

Zwaͤngen und Ziehen im linken Ohre — Mezer. 


— und Stechen in der linken, mittlern Ohrhoͤhle —-Droser: 


— mit etwas Jucken im linken Ohre, welches noͤthigt, mit 


dem Finger hineinzubohren — Rheum. 

— im Ohre — Arsenic. — Merc, sol. — Rhus. . 
Ohrenzwang; ein zuſammenziehender Schmerz — Spong. mar. 
Zwaͤngende Empfindung im Ohre, innerlich und aͤußerlich — 

Asar. 5 


Krampf im innern Ohre, wie zwängen und Sufammenpreffn, 


darauf ein Stich darin, wie ein Blitzſtrahl, ſo daß er site 
terte, öfterer Abends — Thuya. 
Ohrenzwang und Kniſtern vor den Ohren — Sabad. 


Ziehen, ziehender Schmerz im in neren Ohre. 


Schmerz, ziehender, | m innern rechten Ohre — Syn mar. 


Ziehen im rechten innern und aͤußern Web 

gange — Acid. phosph. g 
— im ganzen rechten innern und aͤnßern Ohre, ſchmerzhafter a 
beim Bewegen der untern Kinnlade — Stannum. mL, 


t 
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| Bien. Reißen und ſtumpfes Stechen im rechten Ohre — 
atin. 

Schmerz, ziehender und ſpannender, uber das rechte Ohr und 
die rechte Seite des Geſſchts — Veralr. 

— ziehender, im rechten innern Gehoͤr gange; er 
hoͤrt dann auf dieſem Ohr weniger deutlich — Cyclam, 1 

Ziehen, dumpfes, von außen in das rechte Ohr hinein; zuvor 
pickender und brennender Schmerz sngertich in 1 
— Droser. 

— ſchnel vorübergehende, bald im rechten, bald im innern 
linken Ohee, mehrmals — Angust. 0 

— wiederholtes, im linken 7 wie an en 
num, 

— ſchmerzhaftes, i im Auen innern Gehörgange — Anac. 
Schmerz, ziehender, im e Ohre nach dem Jochbeine zu 1 
— Spigel, 8 

— krampfhaft liebender, im linken Ohre — Acid. Phosph. 

Ziehen, ruckweiſes, im linken Ohre, und wühlender Schmerz \ 

im rechten — Platin. ni 
— und Reißen, ſchmerz hafte s, i m linken Ohre, 
hinein waͤrts — Verbasc. b 

— und Zwaͤngen, ſchmerzhaftes, im linken Ohre — Mezer. Y 
— im Ohre, und Zahnweh — Bellad. f 

Schmerz, ziehender, von ar DER bis in den Naden — 

Bellad. 

Ziehende Empfindung und ischen im Ohre — N Bel. 
arct. 

5 Ziehen, betaubendes, bald hie bald da, im Ohr, im Gehirn und 
im Nacken — Asar. 5 

— in beiden Ohren, als wollte das innere Ohr zerplatzen, 
eine Art Ohrenzwang — Helleb. — 

Schmerz, ſtechend ziehender, nach dem inneren Ohre hin, faſt 0 
wie Klamm, beim Kauen und Zuſammendtuͤcken der Kinn⸗ 
laden — Nux vom. a 
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Nes en reißender Schmerz im inneren 
N Ohre. ! N 


Reißen, heftiges, im Innern des rechten Ohres — Verbasc. 
Schmerz, reißender, im rechten innern Gehoͤrgange, wie beim 
ſogenannten Ohrenzwange — Stannum. 
E reißender, im rechten innern Gehoͤrgange — — Chelid. ; | 
Riſſe, etliche, im rechten innern Ohre, wie Ohrenzwang — 
Magnet. pol. arct. 
Reißen, Ziehen und ſtumpfes Stechen im rechen Ohre, wie 
Ohrenzwang — Platin.“ 
und Schwerhoͤrigkeit im rechten Ohre, LET N die 
Kinnladen zu öffnen, ſpannender Schmerz an der rechten 
Seite des Zungenbeins, bitterer Geſchmack aller Genuͤſſe, 
Blaͤhungsabgang und naͤſſender Kopfausfchlag — Mero, 
sol. N 
— im linken Ohr — Acon, — Camphor. — Guajae. 
— tief i im Inneren des linken Ohres — Mezer. 
5 — tief im linken Ohre, beim Eintritt des Monatlichen — 
Mer. sol. 
E feines, im linken innern Gehbrgaulge — Cyelam. 
— im linken Ohrgange; vorher Ohrenklingen — Platin. 
Sith merz, reißender, im linken au dem Ohrenzwang ahn⸗ 
lich — Acid. mur. 8 
Reißen und Ziehen, ſchmerzhaftes, im linken 
Ohre hineinwaͤrts — Verbaso. 
J im innern und aͤußern Ohre, unterwaͤrts — 
Bellad. g 
— im inneren und aͤußeren Gehoͤrgange — Acid, 1 
Schmerz, reißender, vorher Stiche, im Ohre — Arnic. 
Reißen in den Ohren, Ohrenzwang — Chamom. , 
(Schmerzen, reißende, im Innern beider Ohren) — Soilla. 
Reißen im innern Ohre, durch Einbohren des Fingers, um 
es zu erleichtern, entſtand Klingen dazu — Chelid. 
Es reißt das ganze Ohr zuſammen, bei Reißen a der linken 
1 — Merc. sol. 


r — 
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Reißen und Haͤmmern, fuͤrchterliches, im Ohre, Abends im 
Bette bis nach Mitternacht; dabei alle halbe Stunden Har⸗ 
nen, bei kalten Fuͤßen bis ans Knie — Thuya. 1 

—bruͤckendesim innern rechten Ohre — Cuprum. 

— heftig ſtoßendes, im rechten Ohre, mehrmals — Spigel. 


Herausreißender Schmerz im inneren Ohre. 

| Schmerz, abwechſelnd herausreißender und hineindruͤckender, 
in den Ohren und Schlaͤfen, mit einem ähnlichen Schmerz 
in den Augenhoͤhlen abwechſelnd — Bellad. 

Sehr unangenehmes Gefuͤhl im rechten Ohre, als wuͤrde es 
gewaltſam aus dem Kopfe geriſſen — Bellad. 

Augenblicklicher Schmerz, als wuͤrde das äußere Ohr aus 
dem Kopfe gezogen — Cannab. 

Reißen im rechten Ohre, als wuͤrde es aus dem sopf gerißen 


TEA 
Wahlen, wuͤhlender Schmerz im inneren 


Ohre. 


Schmerz, wuͤhlender, im rechten, und Fee Ziehen im 
linken Ohre — Platin. 
Wuͤhlen im innern Ohrknochen, die Nacht — Mangan. acet. 


Bohrender Schmerz im inneren hen 
Schmerz, ſehr heftig bohrender, im innern rechten Ohre, in ö 
der Gegend des Trommelfells, wie von innen ee — 

Euphras. f f 
Drehen und Schrauben im inneren Ohre. 
Drehen, Schrauben und Rucke im Ohre, bei zuckendem Zahn⸗ 

ſchmerz, früh beim Erwachen und Abends — Nux vom. 

Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz im 

inneren Ohre. | 
Stich, ſtumpfer, im W Ohre, nicht ganz äuße: lich — 


Droser. 


* 
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Stechen, ſtumpfes, Reißen und Ziehen, im en Ohre — 
Platin. | 

— dumpfes, in Abfägen, innerlich! im rechten Ohre — Platin. 8 

Stich, dumpfer, ſchmerzlicher, tief im rechten Ohre, Abends 

— Staphisagr, 

Stiche, ſcharfe, im innnern 1 Ohre, nebſt 
Klammſchmerz darin — Sambuc. 

— kleine, und Zwaͤngen, im rechten Ohre — ae 

ee lang dauernder feiner, tief im rechten Ohre — Acid. 
phosph, 

Stiche, einige feine, erſt im rechten Ohre, dann im linken . 
Trifol. 

— feine, im rechten Ohre, nach außen zu, wie durch das 
Trommelfell — Spong. mar. 

Es fuhr ihr ſtechend in das rechte Ohr, gleich darauf ins 

linke, zuletzt in die Augen mit dem Gefühl in denſelben, 

als wuͤrden fie gewaltſam aufwärts gedrückt — Arnic. 

Stiche, ſtarke, im rechten Ohre, die ſich bis hinter das aͤußere 

Ohr erſtrecken, wo dann die Stelle beim Daraufdruͤcken 

ſchmerzhaft iſt; zugleich anhaltendes Kneipen tief im Ohre 

— Acid. mur. | 

— im rechten Ohre, früh — e 

Stich im linken Ohre — Staphisagr. 

Stiche, feine, im linken inneren Ohre — Droser, 

— breite, langſame, durch das linke Ohr hinein — Droser. 

— feine, im linken Ohr von innen nach außen — Cannab. 

— kleine, ſchnell auf einander folgende, im linken innern Ohre 
— Trifol. 

— einzelne, tief im linken Ohre — Veratr, 

Stich, faſt ſchmerzloſer, im linken Ohre, der beim Hineinfüh⸗ 

len verging — Acid. phosph. 

Stechen und Zwaͤngen in IN Linsen, mitfre Hhrhöhfe - — 
Droser. 

Stiche, bald in dem einen, bald in dem anderen Ohre, wenn 

er im Freien geht und vom Spatzieren a Hauſe kommt 

— Bryon. | 

| | 
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Euch, ſtumpfe, durch das innere Ohr hinein RT Arnic. 
— im Innern des Ohres — Ignat. 

im Ohr, früh im Bette, welche zum Schreien zwingen — 
Nux vom. 

— feine, im Gehoͤrgang 0 der Ohrſpeicheldrüſe— Duleam. 

— bisweilen, im Ohre, auch Klingen — Magnet, pol. austr. 

Kratzend ſtechende Empfindung in der e des Trommel⸗ 
fells — Mangan. acet. 

Stechen im Ohr — Arsenie. 

Erſt Stiche, dann reißender Schmerz! im Ohr — Ade 

Stiche, ſtumpfe, durch das Ohr in den Kopf hinein, und in 
die Geſichtsmuskeln leer Seite, unter dem Auge — 
Trifol. 

Stich, wie ein Blitzſtrahl i im inneren Ohre, nach vorgängigem 
Zwaͤngen und Zufammenpreffen darin — Thuya. 

Stechen und Brennen tief in beiden Ohren; im linken ſchlim⸗ 
mer — Mere. sol. 

Stiche im innern Ohre, mit Taubhoͤrigkeit deſſelben — Bellad. 

Er empfand bei jedem Glockenſchlage und jedem mnfikalifchen 
Ton Stiche in den Ohren, wie Ohrenzwang, ſogar beim 
eigenen Singen; unmelodiſches Geraͤuſch aber und Lärm, 
wie Geraſſel von Wagen, Thuͤrzuwerfen u. ſ. w., machte 
ihm keine Stiche und war ihm ganz gleichgäftig - — Acid. 
phosph. 0 

Schmerz, ſtumpfſtechender, im ohre, jedesmal beim Sprechen 7 

— Mangan, acet. \ 

Stich im inneren Ohre beim Aufſtoßen aus dem Magen a 
dem Geſchmack des Genoſſenen — Bellad. | 

— heftige, im Ohre, beim Ausſchnauben — Cale. aalpk. 

— im innern Ohr, beim Buͤcken — Merce. sol. 

— einzelne große, im Ohre, beſonders im Buͤcken, bei Uebel 5 
nehmigkeit und Aergerlichkeit uͤber Kleinigkeiten — Cha- 
mom, 

— durch das Ohr und uͤber das Auge, bei druͤckendem 1 

in der Stirne — Capsic. 

Stich, fluͤchtiger, faͤhrt vom 1005 bis zum Kinn — Bellad. 


„e 


“ 
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Stiche ins innere Ohr, vom Oberkiefer aus — Bellad. 
Stechen durch die Ohren vom Hinterhaupt — Pnlsat. 
Klammſchmerz neben dem linken Kinnbackengelenk; beim Dar⸗ 
aufdruͤcken als ein ſtechender Schmerz in das innere Ohr 
ſich erſtreckend — Acid. mur. | AG Rah 
Schmerz, heftig ſtechend ziehender, von der Stirne an bis in 
das Ohr, der ſich am Trommelfell als ein anhaltender, 
herausſtechender Stich endigte, vorzuͤglich Vormittags bei 
ſtarkem Gehen, ſo lange das Gehen dauerte; nach dem 
Stillſtehen legte ſich dieſer Schmerz allmaͤhlich — Man- 


San. acel, 5 


Complicirtes Stechen im inneren Ohre. 

Schmerz, druͤckend ſtechender, im Ohre; je waͤrmer ſie im 
Bette ward, deſto kaͤlter und naͤſſer ward es ihr im Ohre, 
zuletzt, als haͤtte ſie Eis darin — Merc. sol. 

Stich, ſpannender, im linken Ohre — Staphisagr. 

Stechen, ſpannendes, im linken Ohre, mehr aͤußerlich als in- 

nerlich — Droser. 

Stich, kneipender, im linken Ohr nach dem Trommelfell zu 
— Dulcam. | 10580 b 8 
= wuͤhlender, in der Tiefe des linken Ohres — Spong. mar. 
Stechen, wuͤhlend bohrendes, im rechten Ohre, die Nacht hin⸗ 
dutch und den folgenden ganzen Tag; Nachts zugleich ſte⸗ 
chend reißender Zahnſchmerz — Helleb. 

Stich, bohrender, im Innern des rechten Ohres — Spigel. 
Schmerz, ziehend ſtechender, heftiger, ins linke Ohr vom Ma⸗ 
gen aus gehend, jedesmal beim Lachen — Mangan. acet. 
Stiche, reißende, in das innere Ohr hinein, gegen Abend — 
Nux vom. | Eye IR 
Stich, reißender, im linken Ohre (während dem Eſſen) — Ver- 

base. 

(Schmerz, reißend ſtechender, im Ohre, mit Sauſen, wie 

Sturmwind) — Tinct, aer. | 

Stich, juckender, im Innern des rechten Ohres — Mezer. 


* 
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Stiche, juckende, im Innern des rechten Ohres, anhaltend bei 
Bewegung des Unterkiefers — Acid. phosph. 

Stechen, juckendes, im linken Ohre — Spigel. 

— juckendes, im innern Ohr — Pulsat, | 

Schmerz, juckend ſtechender, tief im Ohre, der von der Euſtach⸗ 
ſchen Röhre ſich bis zum Trommelfell zieht, und auf Au⸗ 
genblicke durch Einbohren mit dem Finger vergeht — Coloc. 

Stich, kitzelnder, im Innerſten des rechten Ohres — Droser. 


Zucken, zuckender Schmerz im inneren Ohre. 


Schmerz, empfindlich zuckender, im rechten Trommelfell, bis 
in die linke Schulter — Cannab. 
Zucken, ſehr ſchmerzhaftes reißendes, im innern rechten Ohre, 
welches nach und nach in Ziehen. übergeht — August. 
Schmerz, zuckender, und Reißen, vorne vor der Oeffnung des 
linken Ohres — Droser. | 
Zucken in der linken Schläfe nimmt auch den linken Ohr⸗ 
gang ein — Baryt. acet. | 
Schmerz, zuckender, anfallsweiſe wiederkehrender, im Ohre, 
der ſich bis zum Auge und bis zum Unterkiefer erſtreckt = 
Spigel. | | > | 
Zucken im inneren Gehoͤrgange — Acid. nitr. 
— in den Ohren — Pulsat. 
— einzelnes, reißendes, durch die Ohren — Pulsat. 
Rucke im inneren Ohre. | 
Rucke, auch Drehen und Schrauben, im Ohre, bei zuckendem 
Zahnſchmerz, früh beim Aufwachen und Abends — Nux 
vom. N 
Ruck, ſchmerzhafter, in dem Ohre, als wenn er es auseinan⸗ 
der treiben wollte; eine Art Ohrenzwang — Magnet. pol. 


0 Austr. 


15 Stöße im inneren Ohre. 
Stoͤße, ſcharfe, mit Klemmen, im innern Ohr, wie Ohrenzwang 
— Bellad | 
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Stöße, einzelne ſcharfe, im innern Ohre, wie brenweng — 
Nux vom. 

Schmerz wie aus Stoß und Klemmen lufammergeſett, wie 
Ohrenzwang, i im inneren Ohre — Nux vo 
Stoͤße, ſcharfe, zum innern Ohr heraus, vorzüglich und fiär- 
fer beim Schlingen — Conjum. 


Schlaͤge im inneren Ohre. 
Schlaͤge, elektriſche, im Ohre — Magnes. 
Haͤmmern im inneren Ohre. 


Haͤmmern und Reißen, fuͤrchterliches, im Ohre, Abends im 
Bette bis nach Mitternacht; dabei alle halbe Stunden 
Harnen, bei kalten Fuͤßen bis an das Knie — Thuya. 


Pochen und Klopfen im inneren 98 


pech im linken Ohre — Spigel. 55 
— ſchmerzhaftes, im innern Ohre, die Nacht — Rhus. 
— und Reißen, druͤckendes, im Ohrknorpel und dem inneren 
Ohre; als wollte etwas geſchwuͤrig werden; aͤrger, wenn 
er mit dem Finger hineinbohrt — Anac. 
Klopfen im Ohr — Cannab. — Ignat. 
— im Trommelfell — Acid. nitr. 
Picken und Hitze im Ohre — Magnet. pol, arct. 
Klopfen in den Ohren, zuweilen, beſonders beim Buͤcken waͤh⸗ 
rend des Schreibens — Rheum. 
Erſt eine klopfende Empfindung im Ohre, 0 ein lautes 
Klingen — China. 
Klopfen und Singen i im Ohre, beides abwechſelnd — Tinct. 
dcr. 
Schmerz, klopfender, draͤngender im Ohr, der faſt bis ! in die 
Backen geht, beim Vorbuͤcken gleich verſchwindet und beim 
Wiederaufrichten ſchnell wiederkoͤmmt — Cannab. 


\ Blutandrang nach dem Ohre. 
Andrang des Blutes nach den Gehoͤrwerkzeugen — Pulsat. 


| 128 Schmerzhafte Empfindungen im innern Ohre. 
Kriebeln im inneren Ohre. 


Kriebeln, juckendes, im rechten Ohre — Spigel. | 
— und ſtarkes Klingen im rechten Ohre, längere Zeit hin 
durch — Platine”, EN | 


* 


D im linken Ohre, und Prickeln in der linken Naſenſeite — 


Droser !?! N 
— und Jucken, kriechendes, im innern Ohre — Nux vom: 
( juckendes, in den Ohren, als wenn etwas Lebendiges darin 
waͤre; ſie mußte mit dem Finger hineinbohren) — Rhus; 
Kriebelnde Empfindung im innern Ohre, die auf Einbringung 
des Fingers verging — Glier 5 
Krabbeln, angenehmes, in beiden Ohren, tief darin, 10 Tage 
lang — Arsenic. | ei 
Krabbelnd kitzelnde Empfindung im Ohre, in 
det Gegend des Trommelfells, wie von einer 
Federfahne verurfacht, und durch Einbohren 
mit dem Finger nicht zu tilgen — Mangan. acet. 


Kitzel im inneren Ohre. 


Kitzelnde Empfindung im rechten Ohre, als wenn ein Wuͤrm⸗ 
chen hineinkroͤche — Acon. „ | 

Kitzelndes Krabbeln und Klingen im rechten Ohre — China. 

Angenehme kitzelnde Empfindung in der Gegend des Trommel⸗ 
fells, und feines Klingen im Ohre — Pulsat. 


Jucken im inneren Ohre. 


Viel Jucken im rechten Ohre, Nachmittags und Abends — 
| Pulsat: | 125 g 
Juckend prickelnde Empfindung im rechten Ohre — Spigel. 
Jucken im Innern des rechten Ohres, 3 Tage lang — Trikol. 
— im rechten Ohre, wogegen Reiben wohl thut — Mezer. 
— tief im Ohre — Pulsat. era 


Schmerz, juckender, ganz tief im Ohre — Capsic. 


Jucken im innern Ohre durch Euſtach's Roͤhre, welches zum oͤf 
tern Schlingen noͤthigt und die Nachtruhe ſtoͤrt Nux vom. 


. 


\ 


8 


— 
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Jucken i in den Ohren, und datwiſchen Gefühl! in den inneren | 
| Ohren, als liefe kaltes . Heratg — Mere. sol, 


2 


Költegefübl im inneren oben 00 
Keltegefüͤhl im rechten Ohre, wi ein Falter Hauch dehnen 


— Mangan. acet. 

Im rechten Ohre iſt es, als zoͤge eine Febr kalte Luft b 
Platin. ü 

Im rechten Ohre erſt Gefuͤhl, wie von einem kalten ae 
hierauf großes Hitzgefuͤhl darin, dann wieder Kaͤltegefuͤhl 
und ſo einige Male abwechſelnd — Veratr. 

Gefuͤhl im innern rechten und linken Ohre, als wenn kaltes 


Waſſer herausliefe, welches jaͤhling koͤmmt und nach etli⸗ 8 


chen Minuten vergeht; dazwiſchen juckt es ſehr in beiden 
Ohren; täglich mehrmals — Mere. sol, 
Eine Art Prickeln im linken Ohr und dann im rechten, als 
wenn ſehr kalte Luft in das Ohr gegangen wäre — Dulcam. 
Schmerz, druͤckend ſtechender, im Ohr; je wärmer fie im Bette 


ward, deſto kaͤlter und naͤſſer ward es ihr im Ohr, zuletzt, 


als hätte fie Eis im Ohr — Mero. sol. 
Kältegeflihl i im innern Ohre, gleich als waͤre ihm ei Bi 
eingekommen — Trifol. 72 


. 
# 


Emine von aim nd Luft vs im 
neren Ohre, und Durchgang von Luft 
; 2 05 durch daſſelbe. an 


Vor dem en Ohre Empfindung, als wenn etwas 1 
bließe, oder davor laͤge — Rhus, 

Empfindung im Ohre, als waͤre ein Loch darin, 9 die 
Luft eindringen koͤnnte, beim Auf⸗ und Zumachen des Mun⸗ 
des, durch Stiche verurſacht, die aus dem Rachen in uns 
Ohr übergehen — Thuya. 


Unleidliches Gefühl in beiden Ohren, als te 


te aus ihnen Wind aus, FR daß er den Finger 


i bell, 1 


„ 


* 
* 
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iet einbringen ub am vieß Gekuͤhl zu til⸗ 
gen — Cbelid. 


Es Fähre Wind zu den Ohren heraus Bellad. — Stramon. 

Beim Aus ſchnauben dringt die Luft von innen in das Ohr, 
als wenn es davon aufgetrieben wuͤrde; dabei S Stiche, die 

d von da aus nach dem Auge zu fahren — ee 


Hitz gefützl i m inneren be | 


Hitzgefuͤhl mit Kaͤltegefuͤhl abmechfend, im rechten bre — 
Veratr. 


Hitze im rechten Ohre, a sorgängigem Saubpeieih | 
darin — Magnet. pol: Abet, uns, 
— und Picken im Ohre — Magnet. pol, arct. 


Waͤrme und Brauſen im Ohre, als wenn Waſſer lacht, und 
Blaſen wirft — Magnet, pol. aret. ; 


Hitze im inneren Ohre und kalte Füße, Abends — Balle 


pe im inneren und äußeren Achten Ohre, fruͤh im Vile 
— Coccul. . 


Brennen, brennender Some im inneren 
Brennen und Stechen tief in bedden hren im liuken ei 
5 mer — Mero. sol; 


Brennender Schmerz fuhr ihm einige Mal unter dem Schweiße 
in das linke Ohr und in die obere Kinnlade — Acon. 


Brennen im innern Ohre i in der e des Trommelfelles 
e Angust. 


Somerzen, die aus dem Obre in ir | 
Theile des Koͤrpers übergehen. | 


a) In das Geſicht. 


Schmer; druͤckender, im In neten des rech ten 


Ohres, verbreitet fi ch im ganzen Jochbein und die ul 
teren rechten 1 —— Spigel. 


* 
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Soft von Spannen und Druck auf dem rechten Gehörgang, 
1 ſich auf den rechten Unterkiefer, wobei haͤufiger 
kalt deuchtender Speichel von der * kechten Seite in 12 

Mund fließt — Asar. 

aa ziehender, erſtreckt ſich 900 der Vertiefung unter 
dem rechten Ohrlaͤppchen bis in die untere Kinnlade, als 
ware er in der Beinhaut — Argent. 

Schmerz, zuckender, anfallsweiſe wiederkehrender, im Ber 

deer ſich bis zum Auge und Unterkiefer erſtreckt — Spigel, 

Stich, flüchtigen, fährt: vom Ohre bis zum Kinn — 1 


b), In den Nacken. 


Schmerz, nehender, von den 7 bis in den Nacken — 
ö Bellad. 


Schmerzen, dia 955 anderen Theilen des 
Koͤrpers in das Ohr uͤbergehen. 


05 Aus dem Kopfe. 


| Erſt! ins linke, dann ins rechte Ohr zieht ſich das Drucken in 
der Stirn, nach Nießen — Arnie. 

Schmerz, ziehender, oben von der Schlaͤfe nach dem Nat 
— Helleb. 


7 0 55 Aus dem Geſicht. 


Ziehen, feines, bis ins innere Ohr, durch den linken Backen ? 
— Acid. phosph. \ 
Spannen und Stiche im Unterkiefer 2 dem Ohre hin — 
— Bellad. | 
Klammſchmerz neben dem linken Kinnbackengelenk beim Dar⸗ 
aufdruͤcken als ein ſtechender Schmerz in das innere Ohr 
ſich erſtreckend — Acid, mar, 
Stiche bis ins innere Ohr, von der Kinnlade aus — Chamom. f 
D in das innere Ohr, vom Oberkiefer aus — Bellad. 
Stechen, heftiges, bis in das Ohr, vom rechten Fee e 
aus, beim Kauen — Bellad. | 
9 *. 


* 


1 
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\ Stiche und Spannen nach dem Obes bu e vom Unterkiefer 
aus — Bellad. 1 


Stich, heftiger, von der Parotis aus, bis in das außere Ohr, N 


wo er klammartig verſchwindet; den folgenden Tag 5 
falls um dieſelbe Stunde Bead. 
Stechen zum Ohre heraus, vom Unterkiefer aus — Abu ye. 


Stich, zuckender, feiner, in das rechte innere Ohr, a 


kiefer aus, Abends im Bette — - Spong. mar. 
ER u Seh Aus den Zähnen, Non 


Schmerz ungeheurer, verlaͤßt die Zaͤhne plotzlich, und nie 


das innere Ohr ein — Mangan. acet. 
Bis zum Ohr hingebender prickelnd wüßlender ahnden 
— Tinct. acr. 


(Schmerz, zichend ſpannender, von einem hohlen Backzahn 4 


bis in das Ohr, Abends) — A nac“ 


Ziehen, klammartiges, ſtrahlt von den Spez bis in. das Ohr 


hinauf — Anac. 

Nach dem Ohre zu reißender Bahufgmer) mit Zadınzı 
ſchwulſt — Chamom. 

Stechen und Zucken in den Zähnen, ach dem Dir u, was 
zum Niederlegen noͤthigt — Bryon. 
Schmerz, ſtechender, ai dem Dhre zu, von ei Vackhahne 
aus — Sabad. 

Rucke, pulsarti ge, 2 den Bäpnen D des Undeifeg 6 bis ins 
Ohr — Mere. sol. He . N 


d) Aus der Mundhöhle un d ET 


Schmerz, kratzig wunder, geht vom innern Halſe bis in die 


Ohren, wo es zu gleicher Zeit kratzig ſtechend ſchmerit 


— Acid. phosph. 


—zuſammenziehender, im Halſe, verbreitet [23 über das rechte 1 


Ohr und die Schlaͤfe — Croc. 
Ziehen mit Druck im Halſe, zum Ohre ioc — Br Von. 


— ruckweiſes, geht vom innern Halſe ins Ohr und in einen ; 


bohlen a wo er adele ſtumpf ſticht — Platin. Ja 


x 
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Stiche, heftige, ſtoßartige, in ber rechten Seite des Nachens, 
gehen ſchnell in das Ohr uͤber, und erregen daſelbſt beim 
Auf: und Zumachen des Mundes die Empfindung, als 
waͤre ein Loch in demſelben, wodurch An en da 
anke — Thuya. 


| Stechen bis ins innere Don von der Gaumen, 


decke aus — Ignat, 
Stich bis in das innere Ohr, von der euſtagiſchen Röhre 
aus (beim Buͤcken) — Magnet, Pol. avct, 


Stiche im Halſe beim Schlingen, die in die Ohren dringen — 


Mere, sol. ö 5 
Waͤhrend ſtechendem Schmerz im Halſe, geht beim Gähnen 5 
der Stich nach dem Ohre zu — Cale. su M 
Bis ins innere Ohr gehende 1 ER von Half aus 
* ‚Ipec, | 0 u 


e) Aus de m N Helfe. 


Reißen! in das linke Ohr hinein, von der linken Halsfeie aus 


— Meer. 5 
Stechen bis in das Ohr, vom Halſe ag beim Wenden des 


Kopfes — Calc. sulph. 


— 


— beim Schlingen auf beiden Seiten des Kehlkopfs, seht je. 


desmal bis i in das linke Ahr — Mangan. 1 8 
f) Aus dem Nacken. 


Ziehen vom 1 Nacken bis zum Ohre, mehr klanmarttg und aͤn⸗ 
ßerlich — Cannab. g 


N AKkanthafte Abfonderungen ; in den Ohren. | 


Wermehree Abfonderung von Ohren. 
ſchmalz. 


Fluss iges Dhrenfı chmalz laͤuft aus beiden Ohren — 1 sol. 


(Vermehrtes PEN — Thuya. 


134 | Fehler des e . 


Abſonderung von Feuchtigkeit, Elan 
9 und Eiter in den Ohren. | 


Es kommt eine Menge Schleim aus den hen, der Naſe 5 


und den Augen — Magnes. 975 
Es laͤuft eine Feuchtigkeit aus beiden Ohren en Mobs, 300. | 
Nach ‚Saufen im Ohre, wie vnm Fluge eines Vogels, fließt 
eine Feuchtigkeit aus dem Ohre, und Mi; e ein ſehr 
leiſes Gehör — Spigel. 
Eiterartige Feuchtigkeit geht aus den Ohres, 20 Sag lang 
—— Bellad.- 
Gelbliches Eiter kommt aus dem linken Ohr — Mere, sol. 
Eiter fließt aus dem linken Ohr — Pulsat. 1 N 
Aus beiden Ohren fließt Eiter; vorne im rechten Ohr iſt ein 
Eiterbalg, der beim Befuͤhlen Eiter aus dem Ohre ergoß; 
dabei Schmerzen in der ganzen rechten Haͤlfte des Kopfes 


und Geſichts, wovor fie auf dieſer Seite nicht liegen 1 5 
Merce. sol. 80 N 


Slutſuß aus den PART. 


Blut mit uͤbelriechendem Eiter kommt aus dem rechten Ohr 
gefloſſen, und reißender Schmerz darin — Merce, sol. 

— kommt fruͤh aus dem linken Ohr — Mero, sol. 

Blutfluß aus den Ohren — Cicut. 3 65 

Blut kommt aus den Ohren ron 5 


4 


Fehler des Gepbefune 


Gefühl von 8 p re der 9 112 
Verminderung und Verluſt des Gehoͤrs. 


Gefuͤhl im rechten Ohre, als wenn ſich etwas vor das Trom⸗ 


melfell geſchoben haͤtte, ohne Berminderung des Wee 
— Cale. acet. | 


f 5 


Pr 


Es deuchtet ihm wie ein Fell Aber den rechten Gehoͤrgang ge⸗ 
e 0 a, 
Ueber den rechten äußern Gehoͤrgang iſt wie ein Fell geſpannt, 
und ein ſpannender Druck darin, 7 Tage lang faft ununter⸗ 
brochen, doch beim Froſte ſtets heftiger e 
Taubheit, eine Art, als wenn ſich ein Fell vor das rechte Ohr 
49 gelegt hätte, worauf Hitze in demſelben erfolgte — Mag- 
net, pol. aret. | Se e 


hoͤrigkeit, die ſich nach dem Ausſchnauben mindert, früh 
nach dem Aufſtehen aus dem Bette — Stannum. 1 
Im rechten Ohre iſt es, als obſes mit Baumwolle verſtopft 
waͤre, oder als ob man etwas vor das Ohr hielte, ſo daß 
der Schall nicht gehoͤrig eindringen kann — Cyclam. 
Taubhoͤrigkeit des rechten Ohres; es iſt als ob es mit Baum⸗ 
wolle verſtopft waͤre, und es iſt ihm, als ob er von Weitem 
llaͤuten hörte — Ledum. Er RER 
— des rechten Ohres — Asar. — Ledum, 
Es faͤllt ihm vor das rechte Ohr, als wenn er ſchwer hoͤrte 
— Coceul. NE ei 
Bei Brauſen, Empfindung im rechten Ohr, als waͤre das 
Trommelfell erſchlafft, mit dumpfem Gehör; beim jedes» 


maligen ſtarken Herabſchlucken ließ dieß auf Augenblicke 


nach — Rheum. } 


Taubhoͤrigkeit des rechten Ohres, mit Druͤcken darin pee. 


Schwerhoͤrigkeit und Reißen im rechten Ohre, Unvermoͤgen, 
die Kinnladen zu oͤffnen, ſpannender Schmerz an der rech⸗ 
ten Seite des Zungenbeins, Bitterkeit aller Genuͤſſe, Blaͤ— 

hungsabgang und naͤſſender Kopfausſchlag — Mero. sol, 
Gefuͤhl, als ſei das linke Ohe vesftopft, und doch hoͤrt er gut 
— Mezer, „ . | 
als wenn das linke Ohr locker verſtopft waͤ⸗ 
re, doch ohne Schwerhoͤrigkeit — Spigel. 
Schwerhoͤrigkeit im linken Ohre, als waͤre das Ohr mit dem 
Finger zugehalten, und zugleich ein Flattergetoͤſe darin — 
Spigel. i | 


* 


1 N 
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jefühl, als wenn das rechte Ohr verſtopft waͤre, mit Taub⸗ 


| 
1 4 
rn 


136 5 1 Bahr des obe. 


Es if, als ob das linke Ohr ecke are serlopft 
waͤre, auch. hörte er auf diefem nicht ſo gut, als uuf dem 
andern, einige Minuten lang — Anae. 5 

Es iſt ihm, als wenn ſt ich etwas vor das linke Ohe gelegt 

hätte — Acon. c 

Vermindertes Gehör des linken Ohres wie wenn man es mit 
der Hand zuhielte; es iſt als waͤren die Lnorpel naͤher 
zuſammen getreten, oder als ſtaͤcke Baumwolle in den Dr 

den e. ar, 

Wie taub vor dem e Ohre — Merbäsb. 

Taubheitsgefühl und Sumſen in der linken Halfte des Ge. 

hirns und im linken Ohre — Thuya. 

Duſtrig vor den Ohren, Abends — Chamom. 

Es iſt, als laͤge ein dicker Nebel vor den Ohren Paris. 

Es iſt ihm wie ein Fell vor der Muͤndung des Gehoͤrganges, 
mit Gefühl, als wuͤrde er zuſammengedruͤckt — A 

Gefuͤhl, als waͤre ein Fell uͤber das Ohr geſpannt — Veratr. 

Wie ein Fell vor die Ohren gezogen — Cannab. 

Taubheit, als wenn ein Fell vor die Ohren gefpanne: wäre — 

Bellad. 

Vor beiden Ohren iſt es ihm, als waͤren be vertopft Ar f 

Es liegt ihm abwechſelnd vor den Ohren, als wenn ſie ver— 
ſchloſſen und taubhoͤrig waͤren — Coccul. 9 

Das Ohr deuchtet ihr wie zugeſtopft, auch wenn ſie nicht 
hoͤren will oder nicht redet — Spigel. | 

Empfindung, als fei das Ohr locker DEREN 
und als ob er vor beiden Bbren fern etwas 
klingeln hoͤr ee — Spigel. | 

— ald wenn bie Ohren zugeſtopft waͤren ih feine Luft hin⸗ 
eindringen koͤnnte — Bryon, 

Beim Sprechen find die Ohren fo verſtopft, als 
haͤtte ſich etwas vorgeſchoben, und die 
Stimme rauh — Trifol. 5 

Gefühl von Verſtopftheit der Abe der Naſe und des Kehl⸗ 
kopfes, was aber das Gehör Acht erſchwerte, beim Laut⸗ 
leſen — Verbase, 
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Schwerhörigkeit, als wenn die Ohren verkentt wen He 
{ > Arseaic. | 
| Taubheit, es war 10 als wären die Bien 
mit Baumwolle verſtopft⸗ — Mangan acet. 
Taubhoͤrigkeit, kurze, als wenn ſt ch etwas vor das Trommel⸗ 
fell beider Ohren gelegt hätte — Ledum. „ 
— als wenn die Ohren verſtopft waͤren — Pulsat. 
— als wenn die Ohren zugeſtopft waͤren, mit Zittern und f 
Ruͤckenſchweiß, eine Stunde um die 1 wiederkehrend 
2 Pulsat. | 
— Gefuͤhl als laͤge etwas vor dem Ohre — Saba 
Empfindung im aͤußern Gehoͤrgange, als waͤre die Heſſrung 
vor dem Trommelfell verkleiſtert — Asar. N 
Verſchließung der Ohren, als laͤge etwas vor dem Aten el 
felle, welches wie ‚Aufaningengegogen deuchtet, Abends — 
enen, an 
— der Ohren wie mit einem Finger, im dreien, r wenn der 
Wind in dieſelben geht — Spigel. 
| Empfindung, als wenn es ihm erſt vor Las 
n ke, nachgehends vor das rechte N. N= 
fallen wäre — Verbasc. | i 
Es legt ſich ch inwendig etwas vor das Gehör, (wie von Laub. f 
hoͤrigkeit) — China. N 
Beim Raͤnſpern ift es ihm, als wenn ihm. ee vor die 0. 
ren fiele — Hyosc. * 


Vom Schnauben geht das Ohr zu und er nö che ben - 


er aber mit dem Finger im 7 vuͤttelt, ſo geht es auf und 
er hört wieder — Spigel. 
Beim Schlingen legt es ſich inwenbig vor das Ohr, wie Taube 
hioͤrigkeit — Arsenic. 
Empfindung, als wenn etwas vor das Ohr getreten waͤre 
und etwas darin ſtaͤcke — Angust. | 
— wie von Verſtopfung der Ohren, und es war als wenn 1 
ein Vogel darin ruſchelte und ſcharrte — Chamom. 
Gefuͤhl im Ohre, als wenn es verſtopft waͤre, und ein Sau⸗ 
ſen darin, wie von ſtarkem, entferntem Geraͤuſch — Pulsat. 


n 
* 
— 
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Taubhoͤrigkeit und Brauſen vor den Ohren — Acid. phosph. 
Schwerhoͤrigkeit und Brauſen auf beiden Ohren — Merce. sol. 
Schweres Hoͤren mit verſtaͤrktem Sumſen vor den Ohren — 

Droser, it N REM ene ü 
Schwerhoͤrigkeit und Getoͤs wie Rauſchen des Waſſers in den 
Ohren — Cocc ul. e, ee 

Schweres Gehoͤr — Bellad. — China. | 

(Schwerhoͤrigkeit) Meer. 


Taubhoͤrigkeit; das eine oder das andere Ohr if vberſtopft ie 


1 7 


Sa * 
* 


Veratr. 
Taubheit und Bruſtſchmerz — Veratr?g? * 


Verſchwinden des Gehoͤr⸗ und Geſichtſinnes — Stramon. 
Taubhoͤrigkeit, mit Stichen im innern Ohre — Bellad. 
Gehoͤrverminderung in beiden Ohren, mit Schwere im Kopfe 
e . ' 
Schwerhoͤrigkeit auf beiden Ohren — Mero. sol. | 
Er hörte eine in mäßiger Entfernung aufgehangene Taſchen⸗ 
uhr auf beiden Ohren gar nicht, drei Spannen weit von 


den Ohren gehalten hoͤrte er die Schlaͤge deutlich, dicht 
gan das Ohr aber gehalten, hoͤrte er blos ein Ziſchen im 
. Hhere ſelbſt, aber keinen Schlag — Acid. phosph. 
| Er konnte die Taſchenuhr, die er in geſunden Zeiten uͤber 20 
Schritte weit hoͤren konnte, nur 40 Schritte weit hoͤren 


Me Aid, phosphrr an. Mr 
7 255 Sie hoͤrt nicht wohl, wenn man nicht ſtark in ſie hineinredet, 


und ſie darauf aufmerkſam macht — Cicut. | 

Bald verfiel fie in Schwerhoͤrigkeit, bald erſchien ihr alles 

doppelt und von ſchwarzer Farbe — Cicut. . 
Auf einen Augenblick Verminderung des Gehoͤrs, als wuͤrden 
die Ohren zugehalten, und Ohrenbrauſen — Mangan. acel. 
Merklich vermindertes Gehör — Arnie. BE 
Schwerhoͤrigkeit mit zuſammenziehendem Schmerz im Gehoͤr⸗ 

gange — Bryon 10 ee 4 
Er hörte zuweilen fo ſchwach, daß er es nicht bemerkte, wenn 

Jemand mit Geraͤuſch die Thuͤre öffnete; oft hoͤrte er aber 


N . 


— 
— 


dihle De Serie | 139 \ 


ſo ſcharf, daß er den Gang der Aube auf dem Vorſaale 
durch doppelte Thuͤren vernahm — Anac. 
(Nach dem Ohrenklingen eine Art Tauhhoͤrigkeit, als wenn die 
Ohren inwendig weit und hohl waͤren, und auf deſt au | 
nichts Vernehmliches hörten) — Aurum. N 
(Hohlheit in den Ohren, ſo daß die eigenen Worte in die Oh⸗ 5 
ren ſchallen, fruͤh; nach dem Mittagseſſen bergehend) ir 
Nax vom. 
Er verſteht die Menſchen nicht, was fie reden — Arsenic. 
Eine Schwachſichtige erblindete faſt ganz, verlor auf einige 
Zeit das Gehör, und verfiel in eine langdauernde N 
ſinnigkeit — Arsenie, 
Stumpfheit der Sinne und beſonders des Geboͤrs; er bort 


nichts deutlich, muß i immer e Kater; 1 5 
Asa foet. 


Taubhoͤrigkeit ohne Geräusch! im Ohre — Magnes. 
Eine Art Taubhoͤrigkeit, wobei der Schall ganz von der Ferne 
zu kommen ſcheint, bei Kälte, Brecherlichkeit, Unruhe, Um⸗ 
herwerfen, Kopf betaͤubung und vermindertem Hautgefuͤhl 
— Chamom. 
(Schwerhoͤrigkeit; es liegt vor den Ohren! er hoͤrt nur 
dumpf, Abends) — Tarax. 


Weberempfinplihfeit des Gehörs. 5 


Erhöhete Empfindlichkeit des Gehoͤrorgans — Bellad. | 
Muſikaliſche Töne waren und blieben ihm unleidlich, ob ſie 
gleich keinen Schmerz im Ohre verurſachten — Acid. 
phosph. 
Ueberempfindlichkeit des RR er fährt ie dag 
geringſte Geraͤuſch zuſammen — Vapor. mercur. 
Ein ſtarker Schall iſt für 50 er bones empfindlich — 
Spigel. 
Die Muſik klingt ihm allzu hart, wie gellend; er darf nur 
die leiſeſten Töne auf dem Inſtrument anſchlagen — Colles. 


Muſik macht ungemeine und angenenme 10 — 
Ignat. 
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| geit und ſchwaches s Gehör mit einander esecfenb Pan) 
Anac. er | | 
Weit feineres Gbr 8 Ae 5 Se 25 g en 


U 


Verminderte Enpfindlic beit des ebe 
Gefühlloſigkeit gegen Muſik — - Igmat; | ir 
Klingen in den Ohren. 


Ringen im rechten Ohre — Anae. — August. — Sbong. 
mar. i “ H 
Obrenklingen, helles — 1 Blihreh 1 Ddle gs ke SM 

Klingen wie Glocken im rechten Ohre — Acid. Phosph. 

— im rechten Ohre (beim Sitzen) — Arsenic, | 

D im rechten Ohre, beim Gehen — Rbus. 

— feines, im Ohre der Gegenſeite — age za arct. 

— anhaltendes, des rechten Ohres, welches, wenn das Ohr 
inwendig gerieben warde zwar aufboͤrt, doch gleich wiede 
koͤmmt — Trifol. 1 

— oͤfteres, im rechten Ohr, und zugleich ein figelndes Krab⸗ 

beln darin, als wenn ein Irſekt n waͤre — 

2 China. — 

E feines, im rechten Ohr, daun im linken, mit einer angeneh⸗ 

men kitzelnden Empfindung in bir Gegend des Trommel⸗ 

fells — Pulsa. er 

— ſtarkes, und Kriebeln im Köchen 8918 — Platin. 

im linken Ohre — Arnic. — Chelid. — Cicut. — 
Siassap. — Stannum. — Staphisegr. | | 
— lautes, im linken Ohre, früh, eine Minute fang —Mezer. 

— gellendes, betaͤubendes, im linken Ohre — Oleand. 

— vor dem linken Ohre, wie mit kleinen Glocken — Bryon. 

Ohrenklingen; dann Reißen im linken Ohrgange — Platin. 

Ohrenklingen — Acon. Aurum — Camphor. — Can- 
nab. — Chamom. —Dulcam. — Wag Nux vom. 
— Opium — — Veratr. | 

Es klingt, wenn fie ſpricht, wie Glocken in gelben om und ; 
(galt durch den ganzen Kopf — Spigel. 
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Ohren h n wie von verſchiedenen bochllngenden Gtöfeen, 
vorzüglich. Abends — Merce. sol. „ 

ee vor den Ohren und Gehoͤrtauſchung; er glaubte den 
Glockenſchlag zu hoͤren, Abends im Bette — Valer. 
— zitterndes, droͤhnendes, der Ohren, wie von einer We 
ſchlagenen eiſernen Stange — Pulsat. _ e 

— vor den Ohren, wie Pfeifen — Chelid. | 

— dumpfes, der Ohren — Spong. B 

Viel Ohrenklingen auf beiden Ohren, im Sitzen — Salph. ö 

Wenn ſie ſchnaubt, faͤhrt es ihr vor die Ohren; es klingt, 
und fie find dann wie zugeſtopft — Conium. . 

Klingen, vielerlei, vor beiden Ohren, N 0 am kegſten, 
viele Tage lang — Merc. sol. | 

Ohrenklingen mit Kopfweh in den Schtäfen - — Chinas; 

— bei Schwere des Kopfes — Rhus. 1 

Brauſendes rente en ae im linken Schlaſe — 

* Acon. 

kes Klingen im Ohre, lauch vergängiger lufee en. 
pfindung darin — China. 

Klingen und Stiche im Ohre — Magnet 590 austr. 

Ohrenklingen, bei großer Schlaͤfrigkeit — Mezer. 


Aigen vor den Ohren; es kriebelt ihr in den Händen und 


Süßen, ſteigt ihr unter Geſichtshitze ans Herz, als wenn 
es da brennte und druͤckte, von da in den Hals, es wird 
ihr de und bange und dumm im Kopfe — Naa Po) 


Singen in den Obren. 75 

Helles BE: im rechten Ohe, bunpfes Staufen im linken 
E- Asar. . 1 
Singen im linken Ohre — ee 5 | 
Pazerziuch, ein helles Singen, wie Heimchen i in der Fun 
dann Klopfen im Ohre, dann wieder Singen — Tinct. aer. 
Singen vor den Ohren, wie von Heimchen — Ferrum. 

— vor den Ohren, und ſtechender c ae vor e 

des Monatlichen — Ferr um. 


ip 


* 


vor dem linken Ohre, nach Reißen im Kopfe 1 
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an pfeifen und Ziſchen in den Ohren. | 


. feines, im Ohre, aber abefet, wie der Puls flug 
W Magnes. 
10 Ziſchen und ziehende Smpfindung im pre — Maguet. u 


„ beiden Ohren, als wenn Waſſer fdet Digit. 


arot. 


—tlingendes, in den Ohren — Nux v vom. 
Lauten vor den Ohren. 


es war bahn im Bee Ohre, als wenn er läuten hörte - — 


Trifol. N 
Nachdem er ſich Abends ins Bette gelegt 5 bernimmt er 
mit dem linken Ohre ein Getoͤn, wie ein aus weiteſter Ferne 


ganz leis herſchallendes Geklingel, ſo aͤhnlich einem ſolchen 
Geraͤuſch, daß er nur als er daſſelbe bei voͤllig verſtopften 


“ 


Ohren in gleicher Staͤrke noch faſt vernimmt, ſich überzeugt, 


re ſey eine bloße Sinnentaͤuſchung; es hält an, bis er ein 


ſchlaͤft und verſchwindet nur dann, wenn er ſeine Gedanken 
mit Gewalt davon abzieht; mehre Abende — Croc. 


Getön im Ohre, wie von a een früh — — Mangan 
mur. | 
Es iſt ihm, nls hoͤrte er von Weitem läuten, bei Taubhörig⸗ 


keit des rechten Ohres — Ledum. 

(Getöne in den Ohren, wie von Glocken) — Hyose. 

— in den Ohren, wie von Laͤuten mit Glocken 
oder Sturmwind — Ledum. 


Es iſt, als ob er vor beiden Ohren fern tas 


klingeln hörte, mit der Empfindung, als fel 


das Ohr locker verſtopft, oder wie ein. ſt a r⸗ 


ker Nebel vor demſelben — Spigel. 
Wie Lauten im ganzen Kopfe — Arsenic, 


Saufen in den Ohren, 2 
Saufen im linken Ohre — Anacı 


* 


— 
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5 Sauſen vor 900 linken Ohre — Mero. PR 


— vor dem linken Ohre, nach Reißen in Ken richten Sie 
des Kopfes, Geſichts und Halſes — - Anac. 128 


‘ Ohrenſauſen — Arnie. = China — ne 5 Rhus 


— Spigel, — - Stib, takt, 


Sauſen vor den Ohren, wie karten Wind — ‚Chelikı 
(— wie Sturmwind, und 5 0 ſtechender Schmerz im 50100 . 


Tinct. aer. K 

— in den Ohren, wie vnn Waſſerrauſchen — Chant 
— ſtarkes, aber unterÖrocheneg) | in den Ohren, faſt den af 
zen Tag über --— Ledum. NE 

— wie von ſtarkem, entfernten Geräusch, und Sefigt im 
Ohre, als wäre es verſtopft — Pulsat. 


Ohrenſauſen, 5 55 a der Scene — 85 
senf. 


* welches 2 Tage dawerke und Ge: eine ploͤtzliche Er⸗ 


ſchuͤtterung verging, die wie ein elektriſcher Schlag vom 
Kopf bis uͤber die Bruſt ging, mit Empfindung vor den 
Augen, als wenn eine Seifenblaſe geplatzt — Pulsat. 


Sauſen, lautes, ſtarkes, in dem einen Ohr, und zugleich etwas | 


Kopfweh auf derſelben Seite, als wenn ein fremder Koͤr⸗ 
per da im Gehirne waͤre; zugleich iſt die Pupille dieſer 
Seite um vieles erweitert — Magnes. 

— und Brauſen vor den Ohren, ſogleich wenn er vom Sitze 
aufſteht, und es iſt ihm, als fähe er lauter Sa vor den 
Augen, 8 Stunden lang — Veratr. 

Ohrenſauſen, fruͤh nach dem Aufſtehen, bei Ropffehmerg - — 
Ärsenie 

Saufen und Wirbeln im Ohre und im Gehirn. — N vom: 


Ohrenſauſen, Hitze, Kopfweh und uebelkeit, Abends nach 


Froſt — Nux vom. 


Sauſen in den Ohren, welches, ſo wie die de Em⸗ i N 


pfindung im Gehirn, durch Auflegen des Ren auf den 
Tiſch erleichtert ward — Ferrum. 


Ohrenſauſen, Kopfweh, Schnupfen und dauchneh, vont 


lich fruͤh — Acon. 


N 
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eee, Schmerz in allen Gliedern und großer BR 
beit Ken Monatteinigung Fe A 


Braufen ind den oben. 


Brausen im rechten Ohre — ‚Platin, „ 
— im rechten Ohre und Empfindung in demſelben, als wenn 

das Trommelfell erſchlafft waͤre, mit dumpfem Gehör (als 
wenn es ihm vor das Ohr gefallen waͤre ), das Brauſen 
und die Trommelfellerſchlaffung ließ nach (das Gehoͤr ging 

x auf) | beim jedesmaligen ſtarken Herabſchlucken, doch nur 

Ei auf Augenblicke, und kam gleich wieder — Rheum. 

im linken Ohre, 8 Kälte im vaſcleſfnen Munde - 2 
Rasse | 

— im linken Ohre, gleich als ob Luft bürch daſſelbe Heraus. 

fuͤhre, beim Schn züben — Trifol. 
dumpfes, im linken Ohre, wie Sturmwind von weiten; | 

im rechten helles Singen — Asar. 5 

Ob renbraufen, wie vom Winde — Fed 

Brauſen in den Ohren, wie Wind und Sturm — Veratr. 

| Ohrenbrauſen wie en mit einem Wh — e pol 

” Saunen N 7 

— Euonym. 8 | 

Brauſen vor den Ehren inet Mar, 901. 

— in den Ohren, entſtand durch heftiges Gaͤhnen — Veratr. 

und Saufen im Ohre, als wenn etwas darin Wu 
Merc. sol. 

Ohrbrauſen, was er che oben im Kopfe empfand — - Mag 

net. pol. austr. 
Brauſen im Ohre, als wenn nette ben betet ware 125 

Mero. sol, 

— und Sumfen vor den e oder wie von einer entfern⸗ 
ten Trommel, welches bei Ruhe ung Bang A 
Droser. 

vor den Ohren, früh nach dem Yuffiehen - — Nu vom. 
E vor beiden Ohren, beim Liegen im Bette — Mero. sol. 


Feßler Ar ou. 4 | 145 | 


| Bräuſen vor beiben⸗ Ohren, aͤrger in der Stube als in der 
freien Luft — Cicut. 
— mit Schwerhoͤrigkeit auf beiden Ehren . leres 10 
— vor den Ohren und Taubhoͤrigkeit — Acid. phosph. | 
SOhrenbrauſen und auf einen Augenblick Verminderung des 
Geehoͤrs, als würden die Ohren zugehalten, nach dem ds | 
cken — Mangan: acet. 
Brauſen und Wärme im Ohre — Magnet. pol. dates 
Ohrenbrauſen, ruckweiſes, bei Kopfſchmerz — Staphisagr. 
Brauſen vor den Ohren und Sauſen im Kopfe, worauf er 
ſich Abends vor der geit niederlegen mußte — Pulsat. 
— vor den Ohren und im Kopfe, bei Ohnmachtempfindung i 
und Geſichtsverfinſterung — Ferrum. 
Obrenbrauſen, ruckweiſes, mit Schmerz als 
wuͤr de das Gehirn zuſammengedruͤckt — Sta- 
Phisagr. \ | 
Schwindel und dumpfes geibweh . Bella. RE 
— Kopfſchwere, Zittern, Schweiß, Vormittags —Arsenie. 
— bei Aufſteigen ſuͤßlichen Waſſers in den Mund — Acon. 
— bei Engbruͤſtigkeit, schwinden Malt und Schweiße, ö 
Nachts — Nux vom. 
* beim Schweiße, nach Froſt und Hitze) — Adee 


Rauſchen und Getoͤſe in den Ohren. 


Rucke, einzelne donnernde, wie ferner e im ec 
ten Ohre — Platin. 

Getoͤn im linken Ohre, als⸗wenn der Wind ſchnell voriße 
ſtriche — Spigel. 

Geräuſch wie von fiedendem Waſſer im Ohre — Magnes. 

— im Ohre, wie von einem entfernten Waſſerwehre, bei Draͤn⸗ 
gen im großen Gehirn, als wenn es im Schaͤdel nicht Raum 
haͤtte und ſich durch das Ohr drängen wollte — Chelid. 

Rauschen im Ohre, wie wenn man in eine Wöge horcht — 

Coccul. 

Getöͤs i in den Ohren wie Rauschen des woſte, mit Sahper⸗ | 
hoͤrigkeit — Coccul. 


. heil. | 10 
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ease, im Ohre, wie vom Winde, oder nie vom m Rauſchen 
des Waſſers, nach 4 Uhr Nachmittags — Pulsat. | 
in den Ohren, wie in einer Walkauͤhle, Nachts - Si Nux | 

VOII. 

Kaufen! im Ohre, w wie von durchfrönenden Blute — Stan- 
num. 5 7 

Geraͤuſch im Ohre, als wenn das Blut duc das Gehn 
rauſchte — Conium. 

Getoͤn in beiden Ohren, wie ſehr weit arne Kanonen» 

donner — Chelid. 

2 Getoͤs, wie von Trompeten und Pauken in den Ohren 
und wie Saufen; nachgehends Summen und Brummen, 
am ſchlimmſten beim Sitzen, beſſer beim Stehen und Lie⸗ 
gen, ARM Behr wi Gehen -- Bellad. | 


12 * 
5 


— 


1 Slattern i in den ohren. 


11 vor dem linken Ohre — — Nerc. sol. 
— im linken Ohre — Cuprum. 


L und Krabbeln im linken Ohre — Mere. sol; 


Flattergetbſe im linken Ohre und Schwerhörigkeit auf dem⸗ } 
ſelben — Spigel. 

Flattern und Blubbern vor den Ohren, früh, gleich nach dem | 
Aufwachen — Bellad. 1 

Naufchen, ploͤtzliches, flüchtig bohren im Ohre, wie 
vom rauſchenden Fittig eines großen Vogels, BEN im | 
rechten, bald im linken — Moschus. 

Empfindung wie von Verſtopfung der Ohren, und 8 war als | 
wenn ein gel darin ruſchelte 10 5 1 — Chamom. . 

\ 
Fauchen, . Pfitſchen, . | 
Surren, Zirpen, Zwitſchern, in den Obren. | 


Fauchen, abſetzendes, im rechten hre wie ‚som Sig eine 8 / 
großen Vogels — Platin. 5 1 
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Fauchen i im Obre, wie vom Fluge eines Vogels, worauf eine 
Feuchtigkeit aus dem Ohre fließt, und ein ſehr leiſes Ge⸗ 
hör erfolgt — Spigel. 17 f 
— in den Ohren, bei Froſt — Matt, el. austr. 
Fucheln im Ohre, fruͤh, ſo daß er es bis in die Stirne fühlt, ; 
gleich als wenn der Wind ſauſte — Magnet pol. austr, 
Pfitſchen vor den Ohren, wie von jungen Maͤuſen — Rhus. 
Schwirren, leichtes, vor den Ohren, wie von Heimchen — 
5 Trifol. 
ai leiſes, in beiden Ohren, bei Eingenomimenpei dis ganzen | 
Kopfes — Calc. acet; DE 
Surren vor den Ohren, als wenn Bönnach erfolgen ſolte 0 
Merce. sol. N 
Zirpen im linken Ohre, wie von Grashüpfern — Targk⸗ 
Zwitſchern in den Ohren, wie von einer Cicade, i in der Nacht 
— Nux vom. 5 
— im Ohre, wie von Heimchen ( Cheipferben) früh im Bitte | 
Pb 


Brummen und Murmel in den Oben, 


\ 


. 


Brummen vor dem rechten Ohre — Bryon. 

— und Wuwwern, ſtarkes, | in den e vorzüglich Abends 5 
9 Spigel. 

—ooͤfteres, im Ohr — Phat 

Gemurmel im Ohr nach dem Gange des Pulſes — Pulsat. 


Wuwwern in den Ohren. 


Wuwwern im rechten Ohre, mit flammartig drüs 
ckender Eingenommenheit derſelben Kopf⸗ 
ſeite — Platin. 

— wie dumpfes, entferntes Wagenrollen auf 
hartem Steinpflaſter, im rechten Ohre; alle 

Tage in den Fruͤhſtunden, dann ſpaͤterhin auch 
alle Abende nach dem Niederlegen ins Bette. 

Mehre Wochen lang zu derſelben Stunde 

wiederkehrend — Platin. 5 

10 
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Wann, unausgeſetztes, im linken Ohr — Oleand. 


— im linken Ohr, ſo wie der Puls geht - — Merc. sublim, | 


Sumfen in den Oben. 


a Sumſen wie von Weſpen im linken Ohr — Mere, sol. 


— und Taubheitsgefuͤhl im linken Ohre, und in der * 
Gehirnhaͤlfte — Thuya. 

— in den Ohren — Arnie. | 

( und Brummen in den Ohren wie von die — Ns 

vom. 

Summen und Beeren an den Ohren und bisweilen, als 
fiele etwas Schweres auf den Boden und zerſpraͤnge da, 
e es dann in den Ohren noch lange fortklingt — 
Sabad. 

Sumſen vor den hren und ſchweres Hören — — Broser, 


Summen, dumpfes, im Ohre, darauf Hitze im aͤußern 98 


— Cascar. 


Sumſen, beſtaͤndiges dumpfes, vor den Ohren, u und dann 
Ohnmacht — Acon. 


Kniſtern in den ohren. 


auen und Knattern im Ohre, — Magnet. pol. arct. 

— vor den Ohren und Ohrenzwang — Sabad, 

— und Sumſen, immerwaͤhrendes, vor den Ohren bis in 
die Stirne, und ein wellenartiges Pulſiren darin; er muß 
ſich durch Halten der Hand uͤber die Augen erleichtern — 
Spigel. 

Kniſtern und Gluckern i im Ohr und in den Seitenmuskeln des 


Halſes, welches auch aͤußerlich mit der a zu fuͤhlen 
war — Rheum, 


— 


Knacken und Klaren in den Ohren. 


od im Ohre, bei gewalſamem Gaͤhnen — Coccal. 
(— im Ohre, durch Huſten erregt) — Nux vom. 


* 


Fehler des Sptefune, ee. 


Share im Ohre, wenn man ſich mit dem Kopf oer dem 


Koͤrper bewegt — Pulsat. ! 
— vor und in dem linken Ohre, wie von einem Sher, abends 
— Stannum. . 


Knallen und piaten 10 den Oben. 635 


Knall, zwei heftige, kurz aufeinander folgende, im linken Ohr, 
als wenn das Trommelfell platzte, beim Liegend waͤhrend 
des Einſchlafens bei der Mittagsruhe, ſo daß er jedesmal | 
erſchrack und zitternd auffuhr, dann aber gane ii ein⸗ 
ſchlief — Rhus. f 

— leiſe, in beiden Ohren, als ſtieße Di Wind jähfing el 0 
ohne Verminderung des Gehoͤrs, zuweilen — Staphisagr. 

— im Ohre; beim Hineinpreſſen der Luft entſteht ein e 5 
fen darin; kurz vor Mittag — Sabad. X 1 


Platzen im rechten Ohre beim Schlingen — Cicut. 


Verſchiedenartige Sebbrstäuſchungen. 


Huͤpfende Empfindung, als ſchwapperte Waſſe ſer in den Ohren, 


bei ſchnellem Auftreten — Spig el,. 
Es iſt als kollerte etwas im Ohre hin und her, wenn er den 
Kopf ſchuͤttelt — Ruta. 


5 Empfindung | im rechten Ohre, als wenn ein Unfenfrofe, daun . 


ertoͤnte, beim Gehen — Mangan. acet. „ 
— wie ſie beim Gaͤhnen zu entſtehen pflegt, im aͤußern ee. | 
hoͤrgang und in der linken Schlaͤfe — sand. 5 


Schmerzhafte Empfindungen in 115 
Gegend der Ohren. . 


0 Einfacher Schmerz. 0 | 


1 Schmerz unter dem Ohre — Capsic. N 
— e um das linke Ohr W — Bayon EN 


150 1 Schmerzen in der Ohrgegend. 
50 Schmerz wie von einem Stoße. 
Schmerz hinter dem rechten Ohre, wie von einem Stoße oder 
Schlage zuruͤckbleiben wuͤrde — Cicut. x 
— wie von einem Stoße o der BE unter dem 
Ae 


Aal 


0) Wundpeitsfe merz. 
Windhritsenpffbung hinter dem linken Ohre, wie bach l einem 8 
Stoße oder Schlage — Cicut. | 
Wundheitsgefühl und Jucken hinter den Ohren, und Juden 
hie und da im Geſicht — Veratr. | 
Gefuͤhl hinter den Ohren, als wollte es wund werden; er muß 
ae — 5 „ | 


0 Drucken, vedckendet Schmerz. 


„ Druck, ſchnell entſtehender, mit einem ſtarken Stich ſich erhe⸗ 
bender, hinter dem rechten Ohre, W leni wieder ver⸗ 
ſchwindet — Verbaso. 2 

Druͤcken über dem rechten Ohre — Sabin. 

Schmerz wie von Druͤcken mit dem Daumen hinter dem inten 
Ohre — Acon. ü 

Druͤcken hinter dem linken Ohre — le) | 

— hinter und unter dem linken Ohre — Asar. 

Hinter dem linken Ohr ſchmerzen die Muskeln bis zum Halſe, 
als wuͤrden ſie ſtark gedrückt, und eben fo in den ah | 
muskeln — Bellad.“ | 

Drücken, äußerlich am Knochen, hinter dem FÄHRT — Stan- 


num, 
- in der Vertiefung hinter dem Ohr laͤppchen — Helleb. 4 
Schmerz um die Ahr als wuͤrde ſtark darauf gedrückt — 
Ruta. 1 


Druck, brennender, hinter dem rechten Ohre — Viol. trie. 
— brennender, aus den Knochen hinter dem linken Ohre —.. 
Viol. trio. | 


Schmerzen in der Ohrgegend. 938616151 


1 


ne) Spannen. 


Spannen hinter dem linken Ohre, mit aßen in ame 


den Rucken — Mezer. N 
— hinter dem Ohre — Tinct. acr. 1 | 


NER Klammartiger Schme 13% 


Schmerz klammartiger, druͤckender, hinter dem linken Ohre, 


der bei Beruͤhrung verſchwand (beim Gehen im en) 


| Mangan. acet. 


Koh Zufammenzieben, 


Zuſammenziehen, klammartiges, unterhalb des linken Ohres, . 


nach dem Aſte des Unterkiefers hin — Dulcam. 
h) sieben, liebender Schmerz, 


Schmerz, ziehender, von der Vertiefung unter dent rechten 
Ohrlaͤppchen bis zur Backenhaut hin, der ſich bis in die 
untere Kinnlade erſtreckt, als waͤre er in der e — 
Argent. 
Ziehen, f ſomenhaftis, lang anhaltendes, bla dem linken 


Ohre — Coloc. 
Schmerz, druͤckend chender unter dem Warzenfortſatze, zwi⸗ 


fchen dem Kopfnickmuskel, und dem Aſte des eee i 


von der Schlaͤfe her — — Magnet. pol. arct. 
2 Reißen, reißender Schmerz. 


Schmerz, reißender, hinter dem linken hre — Capsic. — 
Scilla. 


3 Reißen a dem linken bee mit Span in abwechfin. 


— 3 


1 Scheren in der Obo. 


Schmerz, MEHR reißende; hinter beiden Ohren, der ſich 

langſam nach dem untern Theil des Nackens hinzieht, und 

bier eine beim Bewegen des Halſes schmerzhafte Steifig⸗ 
I keit verurſacht, 20 Minuten lang 8 — Acid. mur. 


k) Stiche, ſtechender Sch 


Mit einem ſtarken Stiche ſich erhebender Druck hinter dem 
rechten Ohre — Verbase, 
Stiche, mehre heftige, plotzlich unter dem rechten Ohre ng N 
dem unterkieferaſte, daß fie auffchreien muß; mehre Male 
des Tages — Baryt. acet. 
Schmerz hinter dem rechten Ohre, als ſtieße man da eine 
ſtumpfe Spitze gewaltſam ein — Cannab. Ä 
ur Stechen, ſtumpfes, auf dem Knochen hinter dem rechten Ohre 
* — Viol. trio. a 
Stiche, ſcharfe, dicht hinter dem linken Ohr und dem Kinn⸗ 
backen — Veratr. | | 
L einzelne, hinter 165 Ohre Digit. e Fer, 
— dumpfe, lange, hinter dem Ohre, äußerlich By 
Eine Reihe Nadelſtiche nahe am Ohre hinter dem aufſteigen⸗ 
den Aſte des Unterkiefers — Helleh. | 
Stiche hinter den Ohren und Druͤcken uͤber den Augenhoͤhlen, 
bei dumpfem Kopfſchmerz, Nachmittags — Acid. phosph. 
— hinter dem Ohre, mit Reißen an ei Seite des Halſes 
herab — Tarax, 
Brennende und kriebelnd ſtechende ern hinter dem 
Ohre — Sabad. 


1) Bohren, bohrender 3 


Schmerz, bobrender, neben dem rechten Ohre — Bellad. 

Bohren, ſchmerzhaftes, hinter dem linken Ohre, in den Ohr⸗ 
druͤſen, dem Unterkiefer und den unterkſeferdrüſen — Sa- 
bad. 


rn ' m) Nagen. 
Saaen, ſcharſes, unter e Ohrknorpeln — Beben 


1 


Muh, 


| | Schmerzen an den Wanke | 133 | 


'n) Zerren und Zucken. e 1 7 


Zerren und Zucken hinter dem linken Ohre, welches den Schlaf 
hindert; die Stelle thut beim Betaſten weh — Mere. sol. 


Schmerzhafte Empfindungen an den | 
ZDARIENTDEFTANGN, 4 


a) Druͤckender Schmerz, 


Schmerz, anſtaͤmmender, wie mit einem ſtumpfen Werkheug, 
hinten am linken Warzenfortſatze; beim Daraufrichn, 
wie von Quetſchung — Platin. 0 b 

— druͤckender, am Warzenfortſatze —. File, acr. 


Druck, a an den ee unter dem Obe — r 


Bellad. 
0 S p annen. 


Spannen, ſchmerzhaftes, der Haut hinter den Ohren und am 
Warzenfortſatze, ſelbſt ohne Bewegung — Conium. 


ec) Ziehen. 


Ziehen unter dem rechten Warzenfortſatze, welches bei baten 5 


Daraufdruͤcken bergehk — Digi 
d) Reißen. 4 | 
Reißen im Warzenfortſatze unter dem rechten Sfr 1 Man- 


gan. acet. , 
— ſtechendes, an den Warenfortgen 195 an der hinteren 
e der Ohrknorpel — Trifol. - 


| e) Stiche, ſtechender Samer 
Stiche, ſpitzige } abſehenden am rechten Warzenfortſatze — 


Tinet. acr, 
Schmerz, ſtumpfſtechender, an der Wurzel des rechten War⸗ 
zenfortſatzes, welcher bei Berührung verging — Sassap. 


1 


154 Giſchwülſte l in NT Opryesend. 1 55 
| Stehen, eine wie ein endes Orü⸗ 7 


cken, unterm Warzenfortſatzez beim Darauf⸗ 4 


drucken wie von einem Schlage oder Stoße 
— ing, 5 


Stiche, große dare, am Barsenfortfaß - — 00 


— hinter beiden Ohren, beſonders im zitzfoͤrmigen Fortſatze; 
und hierauf F an dieſet ee > 


e Schneiden. 


Schnee, ſtumpf druͤckendes, hinten am „ 


bei Beruͤhrung ſchmerzt dieſe Fe wie unterſchworen — 
Acid. mur. 9 7 


N 0) ir. 1 u 15 * 

Stöße, ſchneidende, durch den Warzenfortſatz 1055 innen — 4 
h 1955 

Geſchwülſte ! in der Gegend der Ohren. a 


Geſchwulſ, bei Beruͤhrung ſchmerzhafte, am Felſenbein hin⸗ 
ter dem Ohre — Capsic 


E beulenartige, vor dem Ohre, welche nach 12 Stunden auf- 


ſprang, naͤſſte, und einen gelben Grind anſetzte — Bfyon. 
Beule, harte, hinter dem Ohre, die ihre Größe oft veraͤndert 
re Bryon, - ' 
Rothe Beule am Winkel des Unterkiefers, welch hart und 
fuͤr ſich unſchmerzhaft, beim Draufdruͤcken ſtichartig ſowent 
— Bellad, 


ö (Knoten, bei Berührung femerghafter hinter und unter dem 


linken Ohre) — Droser. | 
Eine kleine, ſchmerzhafte Druͤſe Er ſich zwiſchen dem vor⸗ 
dern Ohrbock und dem Kiefergelenk — - Pulsat, 4 


Schmerzhafte Empfindungen in der. 

5 Ohrſpeicheldruͤſe. 
. az) Einfacher Schmerz. | 
Schmerz, e in der Gegend der 1 Ohrdrüſe 1 


N 5 


dp an den Halsmuskeln, vom Bruſtbeine bis zum Zitzen⸗ 


e in Der Ofnfpiennäne. 155 55 


ſortſatz, bei Bewegung des Kiefers und 8 7 . 


Tarax. 


Wehthun ; in der Gegend der rechten Ohrdruͤſe ie eis: | 
Die Drüfe unter dem Ohrlaͤppchen (Ohrdruͤſe) iſt ſehr ſchmerz⸗ 1 


haft bei Beruͤhrung, wie eine zwiſchen den Fingern gedruckte 


. und gequetſchte Drüfe — 1 
b) Drüdender Schmerz. 


120 


EIN, 


Schmerz brennend druͤckender (und Geſchwulſt) der Ohrdrä. 1 6 
ſe, welcher in der Kälte verging und in der fine wie der⸗ 4 05 


kam — Mero. sol, u. TR, „ 


c) Ken ende Empfindung. 


Spannend klemmendes Gefuͤhl in der parotis, mit rnehr. | 


ter Speichelabſonderung auf dieſer Seite — Sabad. 


d) Zuſammenziehende Empfindung. 


Orüͤckend zuſammenziehende „ in den Ohrdruͤſen — 
g Mangan. acet. 


05 e) i ſtechender Schmerz 


Stich, heftiger, in der rechten Hrfpeicheldrüfe bis in das 


aͤußere Ohr, wo er klammartig verſchwindet; den folgenden 

Tag gleichfalls um dieſelbe Stunde — Bellad. 

Stiche in der Ohrdruͤſe — Bellad. 

— feine, in der Ohrſpeicheldruͤſe und dem Sehöraung - — 
Dulcam. 5 

Schmerz, ecke in der Ohrdruͤſe — Pulsat, | 

‚Schmerzen, flüchtig ſtechende, hie und da in BA Ohrdruͤſe — 

| Bea: f 5 


f) voten, 


Bohren, ſchmerzhaftes, in den on: und Unterfieferbräfen 
und im Unterkiefer — Sabad. 1 


— 


* 


15 Anſchwelung der Sprfprüpefbehfe 


Anſchwellung der Defpeigeeife, a { 


| Geſchwulſt der Ohrdruͤſe — Coccul. 
Ohren- und Unterkieferdruͤſen a hart — Nhus. na 
Geſchwulſt der Ohrdruͤſe, bei Halsweh⸗ — Chamom. J 


E der Ohrdruͤſe und des Geſichts — Bellad. 


— der Ohr» und Halsdruͤſen, ſo daß die Kinnbacken geſchloſ⸗ 
ſen ſind, und vor Schmerz nicht bewegt werden können — 
Merce. sol. 

— und engel beückender Schmerz in der Ohrdruͤſe, wel⸗ 
cher in der Kälte verging und in der Waͤrme wieder kam; 
beruͤhrte er fie mit etwas Schaafwollenem, fo bekam er 

u allemal Reitz zum Huſten — Merc. sol. 
Speicheldruͤſengeſchwulſt — Baryt. mur. 


* * 


* 


1 


| Schmerzhafte Empfindungen in der aͤußeren Naſe, 


und beraͤndertes a derſelben. 


Eipte der Schmerz an der en Maſe. 


Das Naſenbein rechter Seite und der angren⸗ 10 
zende Theil des Oberkiefers iſt ſchmerzhaft 


bei Beruͤhrung, vorzuͤglich da wo der Ge⸗ 
ſichtsnerve beraustrite — Aurum. 


* 


Das Naſenbein iſt beim Anfaſſen ſchmerzhaft — Mero. 500. 


Schmerz im vordern Winkel des Naſenlochs an der Naſen⸗ 

ſpitze, vorzuͤglich beim Anfuͤhlen — Coecul. 

Schmerzhaftigkeit des linken vordern Nafenlochteinfes — 

ee 

Die Naſe thut beim Befuͤhlen weh, nach Naſenbluten —Sulph. 

Empfindlichkeit der Naſe, bei Schnupfen, und einige bei Be⸗ 
ruͤhrung ſchmerzhafte Bluͤthchen am Rande der Naßeiſtscher 
und der Naſenſcheidewand — China. 


(Schmerzhafte Empfindlichkeit der Naſe, bei ehuufe und 


innerer Kopfhitze — Calc. acet. 


Teubbeitsgefäbt in der äußeren Naſe. 


Taubes Gefuͤhl, wie ein ſchmerzloſes Druͤcken auf dem Ruͤ⸗ 
cken der Naſe — Oleand. 


Taubheitsgefühl wie von einem Schlage, und Klammſchmerz 


in der Haͤlfte des Naſenbeines, beſonders beim e 
drücken — Platin. 

Schmerz, tauber, wie von einem ausgeriſſenen Haare in der 
Haut über dem linken Naſenfluͤgel, nach vorheriger zupfen⸗ 
der Empfindung Wale — Ban 


—— 


1 


158 Shmenpafe eur dungen in der äußeren Naſe ꝛc. 


Sersclesenbeitsſch nen in der äußeren 
Naſe. . N 


art 


Die Naſe (nee von oben beta als wäre 
er ſtark darauf gefallen — Arnie. 


Zerſchlagenheitsgefüͤhl, ſchmerzliches, ſchnell vorübergehendes 


in der linken Seite der Na dee wie im e — 
Ane | 
90 Schmerz wie Serfchlagenheit, vom &ußern Defüpten, in der 
Naſe uͤber dem Nafenflügel — Bellad. 
Beilagenerefiiten, in der Naſenſpize - — Cale. up. 


Bundpeits, und Geſcwürſch merz in der 


äußeren Naſe. ey 


Sohmen auf dell Naſentücken beim Defühlen, wie wund = 


Cale, sup. 
Dir rechte Naſenfluͤgel ſchmetzt wie a wie nach e einem 


Stoße oder Schlage — Cicut. 


f nne an den Nafenlöchern fe 45 


Ole Raͤnder der Naſenloͤcher ſchmerzen ringsum wie wund 


und wie geſchwuͤrig, bei Bewegung der Mate vorzüglich 


Abends — Nux vom. 
Die vordern Winkel der Naſenlöcher ſch mer⸗ 
| zen wie geſchwuͤrig, und als wenn man in eine 


Wunde ſchneidet — Nux vom. 
Empfindung von Geſchwuͤrigkeit und Wundheit am innern 
Winkel des einen, oder beider Naſenloͤcher — Ignat. 
Wundheitsempfindung an den Raͤndern der Naſenlöcher — 


Soilla. 


Sqchwerheitsgefühl der äußeren Raſe. 


Schwerheitsgefühl und Vordraͤngen in der Naſenſpitze, als 
wollte ſie bluten — Sambhe. | N 


* 


m 


7 
25 
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r 


‚Schmenhafte Eirhi in der Gußeren eh. x 159 


N Druck, Druͤcken, drückender Samen i in der 
11 8 „ e uhren Na ſe. 0 


Der Naſenknochen erleidet einen stumpfen Druck, mit Bettu. A 


bung verbunden — Arnie, _ 
Schmerz, drückender, i in der Naſenwulzel — — Helleb. 
Druͤckendes Gefühl in der Naſenwurzel — Pulsat. 


Drücken und Nagen auf der Stirne, a an der Ran N 


Acid. phosph. | 

— von der Nafe herab, als waͤte ewas Schweres darauf 
gebunden — Mere. sol. 

Schmerz, druͤckender, in der Naſenwurzel (nachdem die Hitze 
des Backens vergangen war), der ſich auf die Seite zieht 
— China. 

Druͤcken, aufwaͤrtsgehendes weiches, über die Neal 
und am Augenbraubogen, das beim Beruͤhren vergeht, mit 


Anſpannung der Haut des linken Naſenfluͤgels — China. 


| Druck, ſtumpfer, betaͤubender, wie von einem ſtumpfen In⸗ 


ſtrumente, gleich uͤber der Na ee mehr keis — 


Baryt. acet. 
Schmerz, bicfenber, in den Nöfenbeinen — Bellad. 
— im obern Theile der Naſe, als waͤre querdurch ein Pflock 
geſtemmt, welcher kratzte nnd druͤckte; eine Empfindung, 
die nicht durch Ausſſchneutzen oder Kuehn mit dem Fin⸗ 
ger vergeht — Ruta. 
Druͤcken in der Naſe, als wenn ſie platzen ſollte, beſonders 
am rechten Naſenfluͤgel — Asa foet, 


Druck, betaͤubender, wie mit einer ſtumpfen Spige auf die N 


Naſenwurzel — Cannab. 
— betaͤubender, ſtumpfer, zwiſchen der maln und der 
linken Augenhoͤhle — Oleand. 


Gefuͤhl von Zuſammendrückung und b Zufe m 
menſchnuͤrung der Naſe. 


\ * 


Gefuͤhl von betaͤubendem Zuſanmerdrücke der Dafenmurjel 


— Acon. 


* 


u 
. 


%, 


* 


160 Segnalo Enfer in der äußeren Naſe x. 


9 Gefühl wie oonzufsmmenbelhung und Eindrücung des Na⸗ 
ſenbeins — Veratr. 

5 Zuſammenſchnuͤrung der Naſe, als ob etc erfolgen 
e — Rig 


Spannen in der äußeren Nase . 


Splitten in der Noſenwurzel — Trifol. 

— quer über die Naſe — Mero. sol. 

Empfindungen von Spannen über dem rechten Dafenftiach 

das nach Reiben verging — Thuya. U 

Brennend ſpannende Empfindung am linken Naſenloche, als 
wollte da ein Bluͤthchen entſtehen — Capsic. 

Spannen unter dem rechten Rafenloche — — Rhus: 


Klammſchmerz in der Außeren Naſe. 


Klammſchmerz an der Naſenwurzel — Arnic. 
— in der Haͤlfte des Naſenbeins, mit Taubheitsgefühl, X wie 
von einem Schlage, beſonders beim Daraufdrüͤcken = — 
Platin, vi 
— auf der rechten Seite des Naſenbelns — Platin. 


Zieben, ziehen der Schmerz in der äußeren 
a Naſe.“ 


Schmerz, ziehender, gteichfam betaͤubender, die Naſenwurzel 
entlang, der in der Naſenſpitze ein Kriebeln verurſacht — 
Rheum. ö 

Ziehen in ſchnellen zuckenden Zuͤgen, bon erbse bis in 
die Naſenſpitze — Dulcam. 

— ſchmerzhaftes, über die linke Naſenhaͤlfte ii A 

— bis zum rechten, Naſenfluͤgel vom rechten äußern Magen, 
winkel aus — Tinct. acr. 

Schmerz, ziehender, in der Naſe, welcher dann in die Augen 
uͤbergeht und zu einem We wird, fruͤh — Calc. 
i 


Schmerzhafte Empfi ungen in der äußeren aß. ze. 161 


Reißender Schmerz i in der äußeren Naſe. 


Schmerz, reißender, auf dem Naſenrücken⸗ — China. 
— ſtechend reißender, in der Naſe — Arnie. 


Stiche, Stechen, cee Schmerz n 
der aͤußeren Naſe. | 


Stiche in den Naſenknochen — Arxsenic. 
— kriebelnde, am linken Naſenbeine — Spong. mar. 
— feine, in der Naſenſpitze, vom Abend an, die Naͤchte N 
ö durch — Bellad. 
Schmerz, ſtechender, im vordern Winkel der Nafenlöcher; als 
wenn die Stelle geſchwuͤrig und wund waͤre — Camphor. 
Nadelſtiche, feine, am Knorpel der Naſenſcheidewand — China, 
Stechen, feines, faſt an allen Theilen des Koͤrpers, beſonders 
an der Naſe, den Augenbrauen und Lidern, auf den Haͤn⸗ 
den und Fingern — Arnie. 
Stiche, feine, unter der Naſe. 


Nagender Schmerz in der aͤußeren Naſe. 


Schmerz, nagender, an der Naſeuwurzel — Calc. acet. 
Nagende und krabbelnde Empfindung in der Haut der Naſen⸗ 
wurzel — Merc. sol. 


Wühlender Schmerz in der äußeren Naſe. 
Schmerz, wuͤhlender und pochender, von der 


Mitte der linken Naſenſeite bis in die al 
ſenwurzel — Coloc. 


Zucken, zuckender Schmerz in der e 
Naſe. | | 


Zucken, feines, zur Naſe herab, vom oberen Rande der Au⸗ 
genhoͤhle an — Calc. acet. 
Schmerzen, zuſammenziehend zuckende, in der nken 5 
über das linke Auge bin — e 
II. Theil. 11 


74 
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Schmerz, zuckender, in der Geſchwuſf an der linken Seite ber 
Naſenſpitze — Bryon. 5 

Zucke, klammartige, taftmäßig aöfebende, im linken aft | 

| fluͤgel een 

Erſt ein Zupfen, als wuͤrde an einem Haare gezogen, über dem 

linken Naſenfluͤgel in der Haut; dann ein tauber Schmerz 

wie von einem ausgeriſſenen Haare — Platin- 

Zucken an der Scheidewand der Naſe von oben herab — 
Aurum. 5 

Schmerz, zuckender, in der Naſe — Pulsat, 


Pochender Schmerz in der äußeren Naſe. 


Schmerz, pochender und wuͤhlender, von der 
Mitte der linken e bis in die Na⸗ f 
„ — Cole 


Jucken an der äußeren Naſe. 


Jucken auf dem Ruͤcken der Naſe, mit einem leiſen Dolheis. 
gefühl in der Haut derſelben — Sambuc. | 

Q auf dem Naſenruͤcken, beim Zuſammendruͤcken der Naſe, 
waͤhrend Beißen im linken Naſenloche — China. 

— — auf der ganzen rechten Naſenſeite — Spigel. 

— in der Nafenfpige; er mußte daran 17 
— Acid. phosph. 

an der Naſenſpitze und den Rafenfgefn — Tinct. acr. 

D an rechten N aſenfluͤgel — Spigel. 

— im linken Naſenfluͤgel, das bei Beruͤhrung Bersing—St | 
Phisagr. | 

— unertraͤgliches, der Nafe — — Nux vom. 

— beſonders an den oberen Theilen des Koͤrpers, von der 
Bruſt an über das Geſicht, beſonders an 9 Naſe — 
Opium. 4 

— um die Naſe, den ganzen Nachmittag — Oleand. 

— beißendes, in der Naſenwurzel nach dem linken Auge zu, 
als wenn Nauch i in der Stube waͤre — Oleand. 


* 


— 
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| Jucken, fein ſtechendes, neben Su Unken Auge an der Re | 
wurzel und am linken Jochbein — Oleand. | a 


Kitzel an der aͤußeren Naſe. 

. Kitzel auf dem Ruͤcken der Naſef als wuͤrden 
die feinen Haͤrchen daran leiſe beruͤhrt, oder 
als wehete ein ſanftes Luͤftchen dahin, lang⸗ 
dauernd — Spiel. 


Kriebeln an der äußeren Raſe. 


Krabbelnde und nagende Empfindung in der Haut der Na⸗ 
ſenwurzel — Merce, sol. 

Kriebeln auf dem Ruͤcken der Naſe — Conium, 

— juckendes, an der Seite der Naſe, durch Neiben verge⸗ 
hend — Arnie. 

— in der Naſenſpitze, das durch Reiben vergeht — Bellad. 

Gefuͤhl als kroͤche neben der Naſe ein Jules Rusch FEN 
nicht zu tilgen — Arnic. 

A wie vom Krabbeln eines Inſekts 511 der Naſenſpitze, wo⸗ 

gegen er oͤfters ohne Erfolg wiſcht, bis es von ſelbſt ver⸗ 

geht — Moschus. 
Kriebeln, juckendes, auf der Naſenſpitze und in Een Naſenls⸗ 

chern — Conium, 

( und Brennen auf der Naſe) — Acid. phosph. 


Kälte der äußeren Mac ; 
Sehr kalte Naſe — Bellad. 
Bei kalter Naſe heiße Kniee — 1 
Kalte Naſenſpitze und kuͤhlfeuchte Haͤnde — Nux vom. 


Waͤrme, Hitze, Brennen und brennender 
Schmerz an der aͤußeren Naſe. 
Waͤrme um die Naſe herum — Rheum. 
Hitze und Roͤthe an der Naſe — China. 
Brennen, aͤtzendes, an mehren zarten Theilen (Naſe, Mund 
uf. m Capsio. | 
441” 
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(An den Raͤndern der Naſenlöcher beſtaͤndiges Bremen, mit 
Reitz zum Nießen) — Arnic. 

Brennen, heißes, unter der N Na Fuß 
nung, ſo daß der Athem heiß herauszukom⸗ 
men ſche int, welches in der freien Luft vergeht — Rhus. 

( und Kriebeln auf der Naſe) — Acid. phosph. 

Schmerz, brennender (und etwas juckender), aͤußerlich oben 

an der Naſe — Aurum. 

— brennender, auf einem kleinen punkte unter dem n Dafen 
möge! — Magnes, . 


Köthe der Ra ſe. . 
Rothlauf auf der rechten Seite der Dale und des Geſichts— 


Stramon. 
Roͤthe und Hitze blos an der Naſe — China, 
Stockſchnupfen mit entzuͤndeter, rother und wundſchmerzender 
Naſe und Oberlippe, Abends — Mangan. acet. 
Roͤthe und juckende Entzuͤndung an der Naſe, die ſi 0 nach⸗ 
gehends abſchuppt — Aurum. 
Flecken, dunkle, braunrothe, wenig erhabene, auf der Naſe, 
die blos bei Beruͤhrung druͤckend ſchmerzen — Aurum. 
— rothe, auf der Naſe — Veratr, 
Roͤthe, jaͤhlinge, der Naſenſpitze, mit brennender Empfindung 
— Bellad. 
Die Naſenſpitze iſt roth und bei Berührung ſchmerzhaft, als 
wenn ſie ſchwaͤren wollte — Rhus. 
Zuerſt rothe und heiße Naſenſpitze, dann rothe, heiße, ſcharf⸗ 
umgraͤnzte Flecken auf den Backen — Magnet. pol. aret. 
Rothe Flecken, die bald vergehen, bald kommen, an der Seite 
der Naſe und auf dem Ruͤcken derſelben, welcher geſchwol⸗ 
len iſt — Acid. phospl. | 
Die ganze Naſe, vorzüglich linker Seite, iſt ſehr roth, glaͤnzend 
und geſchwollen, mit Jucken, vorzuͤglich im Inneren der Nas 
ſenfluͤgel — Mere. sol; 
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Geſchwulſt der Nase. 


Auftreibung der Naſenwurzel — Mero. . 

Der Rücken der Naſe iſt geſchwollen und mit Karben Flecken 
beeſetzt, fo wie auch mit rothen Flecken an der Seite derſel⸗ 
ben, die bald vergehen, bald kommen, von an ehe Em⸗ 
pfindung — Acid. phosph. 

Geſchwulſt der rechten. Naſenhaͤlfte — 60 50 l 

Rothe Geſchwulſt der linken Seite der Naſe; die Nafenhöhre 
iſt bis tief hinein geſchwuͤrig, mit einem trocknen, gelblichen 
Schorfe, mit Gefühl von innerer Verſtopfung der Naß 
obgleich gehoͤrige Luft durchgeht — Aurum. 

Geſchwulſt am linken Naſenfluͤgel, wie bei ſtarkem gtiepfhnus 
pfen — Merc. sol. 

— und Härte am linken Naſenflͤgel, mit ſpannendem Schmerz | 

— Thuya, 

(— der Naſenhaͤlfte und des einen Auges, nach naͤchtlichem 
Kopfweh) — Coccul. 

— an der linken Seite der Naſenſpitze, mit Mierüden Schmerz 
darin, und beim Befuͤhlen, als wenn es zum Schwaͤren 
kommen wollte — Bryon. 

Naſenſpitze geſchwollen, roth, entzündet, juckend — Mero. sol. 

Rothe Geſchwulſt an und unter dem rechten Naſenloche; im 
Naſenloche ſelbſt eine unſchmerzhafte Geſchwuͤrkruſte; es 
deuchtet ihm verſtopft zu ſein, obgleich Luft durchgeht — 
Aurum solut. i 5 

Geſchwulſt an und unter dem echten Naſenloche, mit Nöthe e 
— Aurum. 

(Das linke Naſenloch ift A lich geſchwolen, roth Ind 

ſchmerzhaft beim Berühren, und hat keine Luft) —Stannum. 

Anſchwellen und Aufſpringen der Naſenſcheidewand — Mer e. 

2801. | 

Die ganze Naſe, vorzüglich linker Seite, iſt geſchwollen, ſehr 
roth und glaͤnzend, mit Jucken, vorzüglich im Innern der 
Naſenfluͤgel — Merc. sol. 

| Entzuͤndungsgeſchwulſt an der Naſe —- Merc. sol. 
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Naſe geſchwollen und ſchmerzhaft bel Berührung, nach nacht⸗ 
lichem Reißen im Zahnffeiſc am Spitzzahn — Arsenic, 
Geſchwulſt, dicke, der Nat, der Backen und Appen, fruͤh 
Aurum. | 
Sefhmolene Naſe, mit mehrfägigem Rafnbtuten —Biyon. 
Geſchwulſt der Naſe — Arnic. 
— der Naſe und der Lippe, dann blaſſe Sefiiregefämulf ges 
Rhus. | 
Empfindung von Härte und Geſchwulſt unter der Rafe se 
beim Befuͤhlen vergeht — Khus. l 5 MR | 


Knoten und Geſchwuͤre an der Jutere Raſe. 


Buckeln, ein paar kleine, rothe, blos bei Beruͤhrung wie un⸗ 
terſchworen ſchmerzende, an der Naſenwurzel — Bellad. 
Großer Knoten an der Naſe mit rother Geſchwulſt ungen 

wie Geſichtskupfer — Janna. 5 

Knoten, breiter rother, an der Seite der Naſenſpitze, von et⸗ 
was beißiger, kitzelnder Wundheitsempfindung, mit kleinen 
feinen Stichen beim Beruͤhren und Reiben, doch ohne daß 
dieſe Empfindung zum Kratzen noͤthigt — Baryt. mur. 

Der Naſenfluͤgel iſt aͤußerlich geſchwuͤrig und 

ſiepert waͤſſerige Feuchtigkeit — Pulsat. 

Geſchwuͤrigkeit, ſchmerzhafte, der Naſenloͤcher, an der Seite 
wo ſi m e ſich mit der t e — Bellad. 


f Schnenhaft Ei in der inneren Naſe. 


Einfache Empfindlichkeit und Schmerz haf⸗ 

tigkeit der inneren Nafe. 

Trockene Empfindlichkeit oben in der Naſe — Sabad. 

Die innere Naſe iſt gegen die aͤußere Luft ſehr empfindlich; 5 
dabei iſt es, als wäre der ng von Blut an ſehr ange» 
füllt — Ignat. 

Schmerzhaftigkeit der inneren Naſe, mit Wuͤſtheit im Kopfe, 
beim Ausſchnauben — Euphras. 


1 
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Beim Ausſchnauben Scprierzhaftigkeit ber inneren Naſe und 
Gefühl ſchmerzhafter Wüſtheit im ganzen Kopfe, ſo daß 
er nur leiſe ſchnauben durfte — Euphras. 
Das Innere der le N iſt dhe . — 
Nux vom. 


Suche, Stechen ſtechender S mer in 15 
| inneren Naſe. 


Stechen in der Naſe, im rechten Auge und in der rechten Rp. 
ſeite, 3 Tage lang, worauf die Naſe flüffig ward und gel⸗ 
ben Schleim abſonderte — Cieut. 

Schmerz, ſtechender, in den Nafenlöchern, als wenn fr ge⸗ 
ſchwuͤrig werden wollten — Acid. mur. 

— ſtichartiger, tief im linken Naſenloche, bei jedem ena 

| men, nebſt Beißen darin, Abends — China.“ 

(Stiche und Jucken in der Naſe) — Capsie. 2 


Bohren in der inneren Naſe. 


i Bohren, juckendes, im rechten Naſenloche, ſo daß er 15 
mußte — Spigel. a 


Beißen, beißender Schmesz in der inneren 
er > Naf e. 

Schmerz, beißender, in der Naſe, ſo daß ihm die Thraͤnen in 

die Augen traten, wie wenn ſtarkes Sonnenlicht zum Nie⸗ 
ßen reitzen will, oder wie bei hoher, religiöfer Wehmuth oder 
dem hoͤchſten Grade des Mitleids — Aurum. 

Zuſammenziehende, beißende Empfindung in der Naſe, wie 
nach Senf — Sabad. N, 

Beißen tief im linken Naſenloch, bei jedem Eiuathmen jaͤhling ' 
ftichartig ſchmerzend; beim Zuſammendruͤcken der Naſe wird 
das Beißen noch aͤrger, und dann juckt es auch aͤußerlich 
auf dem Naſenruͤcken, Abends — China. 

Es beißt im vorderen Naſenloche, und die Naſe iſt in beiden 

Raſenloͤchern ganz vorne wie verſtopft — Argent. 

Schmerz, beißender, unten in der Naſe — Aurum. 
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Jucken in der inneren Raſe. 


Jucken i im Inneren der Naſe, bei Roͤthe und Geſchwulſt der 
Naſe — Merc. sol. 1 


0 — in der Naſe, als kaͤme ein Gu — Ping. acr. 


( mit Stichen untermiſcht in der Naſe) — - Capsie, 

E ſtarkes, in der rechten Pl er muß darin reiben 
— Mere. sol. 

—— heftiges, im linken Naſenloche, 1008 15 Kratzen nöthigte, 
und fo reitzend, als wenn er Schnupfen bekaͤme, Abends 
— Coloc. 

— ele in beben afenlöchern- — Ignat. 


Kriebeln in der inneren Naſe. 


Kriebeln in der Naſe, wie zum Schnupfen — Thuya. 

Es krabbelt eie in der Naſe, als ob etwas darin llefe 
— Aurum. 

Kriebeln, juckendes, in 1 Naſe — Conium. 

— und Kitzeln in der Naſe, darauf Naſenbluten — Argent. } 

Empfindung, kriebelnde, in der rechten Naſenhoͤhle, zum Nees 
ßen reitzend — Droser. 

Sehr haͤufiges Kriebeln und beißiges Trockenheitsgefuͤhl in 
der rechten Naſenhaͤlfte, während die linke verſtopft iſt, 
und umgekehrt — Mezer. 

Kriebeln in der linken Naſenoͤffnung, und Schruͤnden wie roh 

und wund in der rechten Gaumenhaͤlfte — Platin. 

—- und Kitzeln, oͤfteres, in der Scheidewand der Nafe, or, 

züglich beim S Schnauben — Bryon. 

E ſtechendes, in der Naſe, welches zum Kratzen noͤthigt, non 

dann auf kurze Zeit verſchwindet — Spigel. 

— juckendes, in der Naſe — Sabad. | 

— in den Paſenlßchern und auf der Naſenſpitze. — Co- 
nium, 

— kitzelndes, inwendig in den Rafenfiigein, 
was zum Kratzen zwang — Aurum. 


\ 


\ 


Waͤrme⸗ und Hitzempfindung in der! inneren 
1 Naſe. e 


. Waͤrmeempfindung i in der Naſe, als wenn fie elüren ee 


Cannab. 
Hitzgefuͤhl in der Naſe; doch iſt ſie kalt anzufühlen— Arne. 


Waͤrmeempfindung, ſchnupfige, im linken Naſenloche, 1 . 
Raͤuſpern vermehrt — Coffea, ' 18 


Brennen, brennender Heer; in der 
„ e Naſe. | w 


Brennen in der Naſe, dem Munde, den Augen — A 
Schmerz, brennender, wie von gluͤhenden Kohlen, innerlich i in 
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der Naſe, wobei die Naſe weh that, beim Drucken und 


Schnauben - — Ledum. x 


Brennendes Wehthun, wie wenn man einen Schorf abgekraßt | 
hätte, im linken Naſenloche an der Naſenſcheivew ale ü 


ſchlimmer bei aͤußerem Daranfuͤhlen — Cina. 
Im linken Naſenloch tief innerlich, eine nicht unangenehme, 
heiß brennende Empfindung, als wollte Blut kommen, oder 
als hätte man Branntwein hinauf gezogen — Cina. 8 | 
Brennen, juckendes, im linken Nafenflügel — Uelleb. 


Wunsdheits⸗ und Geſchwürsſchmerz in 7925 


inneren Naſe. 7 


0 


(Schmerz wie von einem Geſchwuͤr in der Naſenwurzel, bein a 


Vorbuͤcken) — Pulsat, 
AR: von Wundheit und Geſchwulſt an den bien 
Naſenoͤffnungen — Acid. phosph. 
Rauhheit und Wundheit in der Naſe — Meer. 


Gefuͤhl, als wenn die Naſe inwendig beſchutig wire Me 


Veratr. 

| Wundheitsgefuͤhl i in der Naſe — ERS 
Wundheitsempfindung, beißende, tief in der Naſe — A 11 

Gefühl von Wundheit beim Einziehen der Luft ins rechte et · 
was verſtopft Naſenloch — Antim. erud. 


N 
0 


* 
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Coffea. EHI NE ER | 
— im (linken) Naſenloche, am Knorpel der Naſenſcheidewand, 
als wollte fie geſchwuͤrig werden, bei Beruͤhrung — Sta- 


EWundheitsschmerz, faſt brennender, des linken Naſenlochs— 


Im linken Naſenloche Schmerz wie von einem Geſchwuͤre, 


Nahe erührung * Sackent ! a 
Empfindung wie von einem Geſchwuͤre im linken Naſenloch 
—Palsat. | Ä 3 * 


i 7 e Ne 
Wundheitsſchmerz in beiden Naſenloͤchern, beſonders beim 


N 


Anfaſſen — Aurum. b 8 55 
Wundheit und Geſchwürigkeit der inneren 


afech in der Naſenwurzel, bei dem Augenwinkel, als wenn 


1 


da eine Thraͤnenfiſtel entſtehen wollte — Pulsat. 
Geſchwuͤrige Kruſte im rechten Naſenloch, faſt unſchmerzhaft, 
gelblich und faſt trocken — Aurum. e 
Unſchmerzhafte Geſchwuͤrkruſte im rechten Naſenloche, und 
rothe Geſchwulſt an und unter demſelben — Aurum solut. 
Ein ſehr ſchmerzhaftes, früh zuſchwaͤrendes linkes Naſenloch 
nn Vale ö 17 8 0 | 
Geſchwuͤr innerhalb des linken Naſenlochs, beißenden Schmer⸗ 
Les —Bryon. Er 90 | 
Die Naſenhoͤhle iſt bis tief herein geſchwuͤrig, mit einem tro⸗ 
ckenen, gelblichen Schorfe und Gefuͤhle innerer Verſtopfung 
der Naſe, obgleich gehoͤrige Luft durchgeht; bei rother Ge⸗ 
ſchwulſt der linken Naſenſeite — Aurum. BR 
Er hat keine Luft durch die Naſe; die Nufenlöcher find ger 
ſchwuͤrig, angebacken und thun weh — Aurum. h 
Die Naſenloͤcher und die Lippenwinkel ſind 
geſchwuͤrig, jucken aber weder, noch ſchmer⸗ 
zen fie — Bellad. ö 
| Geſchwuͤrige Nofenlöcher — Pulsat. 
—Naſenloͤcher, bei Stockſchnupfen — Pulsat. 
Naſenloͤcher, geſchwuͤrige; boͤſe Naſe — Chamom. 


— 


N * 


"senden von Blut aus der Nafe „ 


Noſenlöcher fi nd geſchwuͤrig ee re 
Die Naſe wird geſchwuͤrig, nachdem dichte mit Eiter geffite 
Puſteln an dem Backen und am Kinn ausbettöchen 10 ud — 1 
Hyosc. i 
Etwas Geſchwuͤriges, einen Salben Zoll tief in der mf, 
wo ſich ein Schorf angeſetzt hat — Thuya. 
Empfindung, als wenn die Nafenlöcher geſchwürig wären 
die Naſe iſt inwendig böfe — Arnie. 
g Geſchwuͤrige Naſenlöcher, bei Schnupfen — 
Scilla, ; 
Naſenloch, geſchwuͤriges, könn im ordern intel A 
— Stib. tart. 
Wundheit und Rauhheit in der Naſe — 1 
Wund und ſchmerzhaft wird der vordere Winkel des inen 
Naſenlochs — Antim, erud, 
Puſtel, rothe, mit Eiter, im rechten Naſemöche an der Scheiben 
wand, von wundartigem Schmerz beim Beruͤhren — Anac, 
Bluͤthchen, welche in ihrer Spitze Eiter bekommen, mit eiten 
dem Schmerz, in und unter ber Naſe — Arnic. | 
Einige bei Berührung ſchmerzhafte Bluͤthchen am Rande der 
Naſenloͤcher und der Naſenſcheidewand, bei „ und 
Empfindlichkeit der Naſe — China. — g 
Bluͤthe, wund ſchmerzende, in der Naſe — |Giisjae, 
Ausſchlag, ſchwindenartiger, mit Wundheitsempfindung bei 
Berührung, an und in dem rechten Naſenloche — - Spigel, 
Aufſpringen und Rene der Naſenſcheidewand — — Mere 0. 
"sol, 
Beide Nafenlöcher fi ind, sufefprungen und o fhmersaft - — 
Antim. or ud. N 


Abſonderung von Blut aus der Nele. 


Naſenbluten — Acon. — Arnic, — Bellad. — Caimub. 
— Capsic. — Chamom. — Coffea — Conium — 

Digit. — Dulcam. — Hyose. — Ignat. — Ipec. — 

Magnes — Mero. sol. — Moschus — Pulsat.— 

| Aus — Ruta — — Sassap. 81 
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i duften aus dem rechten Naſenloche — Bryon. 

— zweimaliges, aus dem linken Naſenloche, e vor dem 

un Eſſen — Tarax. " 10 

Blutfluß aus dem rechten Naſenloche — Vexatr. er 

N Bluten aus dem Tinten Rafenäahk 65 10 Stunden 4 Mal) 
Fer rum. 

Naſenbluten aus dem linken Nafenlohe, Racjmitage — 5 
2 Uhr) — Magnet. pol. arct. u 

— heftiges, aus dem linken Naſenloche cn Ste — Tindt 
ach. 

Bluten aus dem linken Naſenloche; das Blut gerann beim 
Herauströpfeln, fo daß es in Zapfen an der Naſe hängen | 
blieb — Mero. sol. | 

Naſenbluten, oͤfteres, ſtarkes — n 

— ohne ſich vorher gebuͤckt zu haben — Bryon. 7 

Erſt Naſenbluten und dann geſchwüͤrige Mienlöchet (boͤſe 
Naſe) — Bryon. 

Naſenbluten, mehrtaͤgiges, und geſchwollene Naſe Bryon. 

— Nachmittags (um 3 Uhr), zwei Nachmittage nach einan⸗ 
der; hinterdrein thut die Naſe beim Befuͤhlen weh — 
Sulph. 

— anhaltendes — Nux vom. i 7 

— zweimaliges ſtarkes — Sabad. f 

Blutſturz aus der Naſe — Conium. 

Blutfluß aus der Naſe und dem Munde — Bellad. 

Blutſturz aus der Naſe bis zur Ohnmacht — Cannab. 

Blutfluß, heftiger, aus der Naſe (bei Aergerlichkeit) — 
Arsenic, a 

— aus der Naſe, mit Stockſchnüpfen — Pulsat. 

Wenig Naſenbluten und Schwindel, früh — Sulph. _ 

Naſenbluten bei Schwere des Kopfes, früh beim Aufſtehen 
und Abends 6 Uhr, mehre Tage um dieſelbe Zeit, unter 
muͤrriſcher Verdroſſenheit — Coffea. 

— ſtarkes, drei Nachmittage, was jeden Nachmittag ſtaͤrker 
ward, nach vorgaͤngigem, druͤckendem Kopftoch | in der Stirne | 
— nn pol, aret. 
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Naſenbluten, auf Kriebeln und Kitzeln in der Naſe — Ar- 
gent. 

— Nachmittags 3 Uhr, und darauf laufender Scpnupfe 

mit Nießen — Stib. tart. 

— die Nacht — Bellad. — Rhus. a 

— waͤhrend des Schlafes — Mere. sol. n 

( im Schlafe, die Nacht) — Veratr. 

— im Schlafe, fruͤh um 3 Uhr, ſo daß er darüber aws 

D Bryon; 

— viertelſtündiges, nach dem Aufſtehen — Bon 


— früh zwiſchen 6 und 7 Uhr nach dem Aufſtehen aus dem 


Bette, mehre Morgen nacheinander — China. 
— fruͤh nach dem Aufſtehen aus dem Bette, bei geringem 
Schnauben, zwei Tage lang — Thuya. | 
— früh gleich heim Aufſtehen aus dem Bette — Stannum. 
= früh im Bette und dann mehres Blutſchnauben — Capsic. 
— früh — Rhus. | 
( fruͤh und Abends) — Droser. | 
E beſonders wenn er ſich erhitzt — Thuya. 
L etwas, Abends beim Buͤcken — Ferrum. 
— oͤfters, faſt blos beim Buͤcken — Rhus. 
E heftiges, nach ſtarkem Erbrechen — Arsenio. 
( und Erbrechen, bei Huſten — Pulsat. 
E ſtarkes, waͤhrend des Huſtens — Merc. sol. 
— er Raͤuſpern und Rackſen — Rhus. 
2 Stunden lang, nach dem Schnauben, beim Gehen im 
Aiden, Nachmittags (um 4 Uhr) — Magnet. pol, arct. 
— ſtarkes, auf Schnauben, (gleich nach dem Mittagseſſen) 
und nach 3 Stunden wieder — Argent. 
— heftiges und lang anhaltendes, waͤhrend des Mittagseſ⸗ 
ſens, nach geringem Schnauben — Spong. mar. 
— nach ſtarkem Schnauben — China. 
Er ſchnaubt oft Blut aus — Thuya. 
Er ſchnaubt früh beim Waſchen des Geſichts Blut aus — 
Droser. 


Er Aa früh Blut 15 der Naſe — - Salph. 
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e in bei chroniſchen nö f einer 


Abgang blutigen Schleims aus der Naſe — Asar. an 


Naſenbluten, geringes; blutiger Naſenſchleim — Ledum 

Nießen blutigen Schleimes, einmaliges 3 fei nach ven er. 
wachen — Spigel. 1 0 

Ausleerung von Blutklumpen, wage mit wien eiter, aus 


1 ER, 


fan der Naſe — Argent. ir „„ „ 


Blutiger Naſenſchleim - — Copole. — 9% Wr. 
Das Kind bohrt oft ſo lange in der Nase bis dle baus. 
| koͤmmt — Cina. 2 

Er ſchnaubt geronnenes Blut ne er Mare Calc. n. 


Abgang geronnenen Blutes aus der Naſe, früh — Nux vom. 


Naſenbluten ganz zaͤhen, dicken, dunkelſchwar⸗ 
zen Blutes, mit kaltem Schweiß auf er Stirne, in 
großen Tropfen — OCroc. 


In der Fallſucht ließ der Ausfluß blutigen Schleims 5 der 


va und dem Maude und das Wache nach) — a 
E 


Topf des eaaugſne. 


Verminderung und Verlust des Geruchs. 


Geruchsverminderung — Gyelam. — Nux vom. | 

Etwas e inder g und fact immer trockne Nase — 

Mezer. 

Verluſt des Geruchs — e h 

Verluſt des Geruchs und Geſchmacks — Hyosc. 

Der Geruch ſcheint faſt ganz verſchwunden zu 
fein, obgleich die Naſe nicht verftopft iſt — Anac. I 

Verluſt Bi | und Geſchmacks, bei Schnupfen — 
Pulsat. 
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Margel an Geruch und Geſchmack, Nießen, dlesrtnfn 


und Froſt — Stib. tart. 


Er iſt des Geruch» Geſchmack- und Taſtſinnes in Bezug anf 


die aͤußeren Gegenſtaͤnde beraubt, doch fuͤhlt er die Rate 
feines einten Körpers - — Opium. | | 


Erhoͤhete enpfindlichkei⸗ des S ar 


e der Öeruchönersen; wibeige Gerüche i 


‚greifen fie fehr an — Acon. 1 0 85 


Crrucheſun, allzu empfindlicher; ; 9 Geruch des Raus 


von Taback und Ruß iſt ihm unertraͤglich — Bellad. 
Groͤßere . gegen ſaure Geruͤche — Droser. 


„ Geruchstöuſchungen. 


Stinfender Geruch in der Naſe wie von Seeingelade, ı votzlg⸗ | 
lich beim Ausſchnauben, bei Schnupfen — Bellad. | 


Geruch vor der Naſe, wie faule Eier, 2 Stunde lang — 


Bellad. 75 


 Soruchetäufchungs es riecht ihm i in der Stube wie u 15 


len Eiern, oder als wenn ein Abtritt gereinigt wuͤrde . 
Magnet. pol. arct. 


L es ſtank ihm wie nach faulen Eiern oder nach Schießpule 


ver vor der Naſe — Calc. acet. 


Haͤßlicher, Ekel erregender Geruch wie von faulen Eiern vor 


der Nate er mochte nun in der Stube oder in freier Luft 
fein, 1 Stunde lang — Trifol. 

Geruchstaͤuſchung; es deuchtet ihr als roͤche es wie fauler 
Kaͤſe um ſie herum — Nux vom. 


Geruch aus der Naſe, wie W heftigen e fauliger 


Art — Mere, sol. 


Es riecht ihm vor der Nase wie DR - Magnonı— Verst, 


1 e Geruch vor der Naſe, wie Tauben- oder Huͤhner⸗ 


miſt, vorzuͤglich wenn er ſeine Kleider oder a ee 
anriecht — Anac. 


er glaubt einen. eichengeeuc zu riechen) — di 


I 
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5 Uebler Geruch vor der Nase, wie von altem Schnupfen — 
AR Pulsat. \ 
Geruch und Geſchmack wie Rinendes Talg, vor dem Eſen — 
Vaoaler. | 
Geruchstaͤuſchung; es war ihm immer, als rieche er Ada | 
und Kaffee unter nen ſelbſt in der kin Luft — 
1 Pulsat. 
(Abwechſelnd pech · und Schwefelgeruch in det Rufe) - —ͤ— 
* Alrsenic. 
Geruchstauſchung; er glaubte angezuͤndeten Schwamm zu 
riechen, fruͤh beim Aufſtehen, etwa 1 Minute lang — 
| Anac. 
— von Zeit zu Zeit 10397 er vor der Naſe einen Geruch zu 
0 haben, wie aus einer langverſchloſſenen K Kleiderkiſte hervor 
zu kommen pflegt — Magnes. N 
— in der Stube roch es ihm wie friſche Kalktuͤnche und ci | 
nach Staube — Magnet. pol. arct; 
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Angefaltenes, mißfassige Anſehen! des 0 | 


Das Geſicht iſt ſehr e — Arnic. N 
Eingefallenes, blaßes Geſicht — China 5 Opium. . 
Eingefallenes, fi ſpitziges Geſt cht, bleich, kapkhalt wie Ne 
Ausſchweifungen — China. 

Das Ausſehen des Geſichts wechſelt und iſt bald ſehr vers 
fallen, bald munter, ohne Hitze oder Froſtgefuͤhl —Seilla. 

Er ſieht ſehr angegriffen aus, hohlaͤugig; blaue Raͤnder um 
die Augen, mehre Tage hindurch — Anac. 0 

Geſichtszuͤge verfallen, Augen truͤbe und duͤſter, das Geſſcht 
weiß und erdfahl; laͤnglichte Geſichtszuͤge — Mere. sol. 


Eingefallenes Geſicht, truͤbe Augen, Mattigkeit und Ekel vor 


allen gewoͤhnlichen Speißen, nach dem Erbrechen — Sub. 

art!“ 

Elendes, bleiches, eingefallenes Anſehen des Geſichts wie le bach 8 
uͤbertriebenem Beiſchlafe, waͤhrend der ganzen Wirkungs⸗ 5 

dauer der Arznei — Mangan. acet. N | 

Er fieht ſo hohlaͤugig und weitaͤugig, und ſo angegriffen und 
ſpitzig im Geſicht aus, wie nach Nachtſchwaͤrmerei, oder 


wie nach nnangenehmen . 1 (u 


— Staphisagr. 
Verfallenes Geſicht, bei Berluſt der Stimme — Mere. sol. 
Elendes, blaßes Ausſehen, nach ungewöhnlicher Geſichtsroͤthe 
— Capsic. 5 
Krankes Anſehen, langes, blaßes Geſicht — Stannum. 5 
Krankes Anſehen, eingefallenes Geſt icht, blaue Raͤnder um die 
Augen — Rhus. 
Hippokratiſches Geſt cht, (zugeſpitzte Naſe, hohle Augen mit 
blauen Ringen) RUN Unempfindlichkeit; er mag 
II. Theil. 12 | 


2 
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178 Abgefallenes, mißfarbiges Anſehen des Geſichts. 


N nichts von den Umgebungen, nichts von den ihm ſonſt lieb⸗ N 


ſten Gegenſtaͤnden wiſſen — China.“ 


— Mezer. 


| Er ſieht blaß, elend, abgefallen und Bat oerbrießtich aus 9 


Gan Sberſtörtes Geſicht nach dem Aufstehen fruͤh aus dem 
Bette; er ſieht ganz blaß aus, die Augen ſind mit blauen 


Raͤndern umgeben, und die Wangen eingefallen — Oleand. 


Er ſi eht elend im Geſicht, hat tief Aegenbe Augen, und wird = 


magerer — Acid. phosph. 


 Entftellte Geſichtszuͤge, erdfahle eiche blaue Nene 1 


Schlechte, erdfahle Geſichtsfarbe — China. 2 


um die Augen — Bismut. 


Schlaffheit und Blaͤſſe der Geſichtsmuskeln, die Augen ſchie⸗ | 


nen wie eingefallen — Coloo. 
Anſehen des Geſichts, als ob er nicht ausgefchlafen, oder die 


Nacht geſchwaͤrmt hätte, mit aer, blintzelnden 


Augen — Opium. 


0 Spitzige Naſe, 3 Tage lang — Rhus. an 


Pose: SEN 


Geſt chtsfarbe elend, blaß, erdfarben, gilblich; doch it da \ 


Weiße im Auge unveraͤndert — Nux vom. 


Erdfahl gelbfüchtige Geſichtsfarbe — Ferrum. in 
Erdfahles, auch wohl blaufleckiges Geſicht — Fer rum. 


Bei fahler Geſichtsfarbe (ſchlechtem Auchehen) und Dbnmäch % 


tigkeit, oͤfteres Noͤthigen zum Stuhle A ‚Pulsat. 


Das Geſicht weiß und erdfahl und e Augen a und 


duͤſter — Merc. sol. 


Erdfahle Geſichtsfarbe, blaue Ständer um die Augen die Ge⸗ | 
ſichtszuͤge ſind ganz entſtellt, wie wenn. er ſehr krank gewe⸗ 


ſen wäre — Bismuth. 


Erdfarbene, bleiche Geſichtsfarbe, matte Augen voll Waſſer; 5 


er ſchlummert mit halb eroͤffneten Augen, achtet auf nichts, 
gibt unbeſtimmte Antworten, laͤßt den Stuhl unwillkuͤhrlich 


von ſich geben, ſinkt zuſammen zu den Fuͤßen herab und 


hat kurzen aͤngſtlichen them — Opium. 


Das e wird bleifarbig — Mercur. 


Bläſſe d. des Oeſichez. | RR N 479 


1 0 Erd» und blkäntihen Geſicht mit grünen u und blauen Jlecken | 
und Striemen — Arsenic, IR ; 


Blaſſe des Sfiäre 9 5 


Geſchtsblaſſe — Acid. phosph. — Anac. a Adel eh 
Bellad. — Bryon. — Camphor, — Cannab. — Che 
lid. — China — Cuprum — Digit. — Hyose. — 
Ledum Magnet. pol. arct. — Oleand. — Opium | 
— Pulsat.— Rhus — Slib. tart. — Str e 
r. % 
Schnell Geſi chtsblaͤſſe, einige gelt 195 — Bellad. 
Blaͤſſe des Geſichts und der Lippen — 5 um. 
Todtenfarbe des Geſichts — Arsenic. N 
Geſichtsblaͤſſe mit eingefallenen Augen — Arsenie. Är 
Er ſieht blaß, elend, Wpefallen und Bar verdrießlich aus ü 


—Mezer. „ 


Er ſteht krank um die Augen und blaß im Geſicht . 
Blaſſes,eingefallenes Geſicht — Platin. —Stan- 
num. . 

Er ſieht ganz blaß ir mit blauen Raͤndern um die Augen, 
eeingefallenen Wangen, und verſtoͤrtem Gef icht, fruͤh nach 
dem Aufſtehen — Oleand. 8 
Blaſſes Geſicht mit blauen Raͤudern um die Augen und grö | 
Ger Schwaͤche, wie nach einer überftandenen ſchweren e 
heit — Ipec. 5 PR. 

| Sräfe und Schlaffheit der Geſi brennen; > Augen file 

nen wie eingefallen — Coloc. 

Er wird blaß im Geſicht, beim Stuhlgange —.— W. abr. 

Das Kind wird ganz blaß im Geſicht, nach dem Huſten— Cina. 

Oeftere Abwechſelung von Wie und Roͤthe des Geſichts — 
Opium. 
| Oft höchſt Geſichtsblaͤſſe augenblicklich in Geſcchtsröthe ver⸗ 
wandelt, mit kalten Wangen und heißer Stirne — Bellad. 
Geſichtsblaͤſſe und große) trockene Hitze im Geſicht und im 
ganzen Kopfe, mit Eingenommenheit des Kopfes; er ft da⸗ 
5 e e was er Er ſelbſt nicht findet — Anao, 

| . 


10 :.' Blaͤſſe des eau. 

Blaͤſſe des natuͤrlich warmen Geſichts, bei innerer Kopfhitze 
und ſchwindlichem Wanken, vorzüglich. Abends — Pulsat. 

Gef chtsblaͤſſe und Kopfhitze — Helleb. 

Blaſſes Geſicht, Stirne, gläferne Augen — - Opium, 4 

Geſi chtsblaͤſſe und zum Kopf heraus getretene Augen — Capsic. 

L und Neigung zu ſtierem Blick, fruͤh gleich 1900 dem Auf⸗ 5 
ſtehen — — Acid. phosph. 

— mit eee 1 1 = Bellad. 


— und Uebelkeit, mit Shläfrigtee und Verminderung 5 al 
Ab +» und Ausfonderungen — Opium, r 

— Schwere der Zunge, Drücken im Magen mit Kraͤmpfen, 
die nach den oberen Theilen zu gingen, uneuhe, Kälte des 
Korpers, und ſehr kleiner gefpannter ungleicher Puls — 
Magnes. 1 

— Ziehen und Kneipen im unterleibe, Preſſen im Maſtdarme, 

und Wabblichkeit und Schwaͤche in der Hetze 2 Tas 
ge vor dem Monatlichen — Ignat. 

(— Kollern im Leibe, Zuſammenklemmen der Brust, krampf⸗ 
haftes Aufſtoßen, dann a und Stechen! im Abe | 


Ferrum. 

— bei Durchfall — Samt 

[ bei Kurzathmigkeit und Zuſammenziehen eur ber af 
Ipec. 

— beim konvulſtbiſchem Anfälle — Ar senic. 5 

Sehr blaſſes Geſicht, mit erſt geſchloſſenen, nachgehends offe⸗ 
nen ſtarren Augen, mit aufwaͤrts gerichteten Müden 
Camphor. 

Gef chtsblaͤſſe, Zucken in der Wange, Funkeln vor dem linken 
Auge und Ohnmacht, dann Erbrechen weißen Schaumes, 
Mittags, ein 3 Tage lang wiederkehrender Anfall —Veratr. 

Blaſſes, kaltes Geſicht, kalte Hände, tiefe Schlafſucht, Sen⸗ 
nenhuͤpfen, und harter, kleiner, geſchwinder Puls — Bellad. 

Das Kind iſt blaß, noͤrgelt im Schlafe zaͤnkiſch und hat con⸗ 


vulſiviſches Ziehen in den Fingern, „ und 
e — Rheum 
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Sue und Schwelg des Geſichts, faſt elfthener puts und 
roͤchelnder Athem, wie der eines e der heftigem 
Magenſchmerz — Cannab, 
Geſt chtsblaͤſſe, Schreie, e und Surctfamfei — 
Veratr. 
E bei Ohnmacht — e 
— mit Durſt — i 


Blaſſe dei ER | 


Weihe Lippen, bei Uebelkeit, Ohnmacht und Eiskalte des Kr 
pers; dann Erbrechen von Galle und Schleim, mit Kan 

kem Schuͤttelfroſt - — Valer. . l ? 
Släfe, der Lippen und des Geſt chts — Ferrum. 


Gilbe des Geſichts. 


| Erdfahl gelbſuͤchtige Geſichtsfarbe - — Ferrum. | 
Gilhe der Haut des Geſichts und des ganzen! zrpers —Bryon. | 
Gilbliche, erdfahle Geſichtsfarbe — Nux vom. 

Gelbe Geſt chtsfarbe, eingefallene Augen — Arsenic. N 
Er ſieht gelblich im Geſicht, und moͤchte 9, vor Schauder 
ins Bette legen — Helleb. 8 

Gelbheit des Geſt Se mit blauen Knden um bie aden e 
R Calc. sulph. 

Gelbe Geſichtsfarbe 5 blaue Raͤnde um die nun, web, 
am meiſten im Kopfe — Cina. 


Blaue des Geſichts. 


Blaͤue des Geſichts — Conium. 

Blaͤulichte Geſichtsfarbe — Hyoso. — Werd 
Blaͤuliches, mißfarbiges Geſicht — Arsenic. 

Außen um den Mund ſchwaͤrzlich — - Arsenic. 
Blaͤuliches Geſicht, blaue Lippen — Cups um. 

Blaͤuliches, aufgedunſenes Geſicht — Cina. 5 
Blaͤuliches und erdfarbenes Geſicht — Opium. 
Blaͤuliches Geſicht, ſchwarze Lippen — Acon, 


* 
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. Bangen und Lippen blau, die, Age verſchloſſen, Stirn und 
SGeſicht mit Schweiß: bedeckt, Bea, a dem Starr⸗ 
krampf — August. | 

Weiß und blaͤulicht um den Mund — ia * 

Blaͤue des Geſichts, beim Huſten mit vielem auen == 
Veratr. * 

Das Kind wird blau im Geſicht, 7 75 ne Sa se 

„Er wird plotzlich blau im Geſicht und will huſten, aber der 
Athem bleibt aus; darauf tiefer Schlaf bei kaltem e | 
des Koͤrpers — Opium. | | 

Bläue der Backen und Lippen und angeſtrengter Athen, nach 
dem Anfalle — Angust. 

Er wird blau im Geſicht, bei Athemserfebung — 1 

Blaͤuliches Geſicht, beim fallſuchtartigem Anfalle — Cicut, 

Blaͤuliches, erdfarbenes, verzerrtes Er mit offen ſtehen⸗ 
dem Munde — Hyose, wur N 

Bläuliche Geſicht und e ee gegen das Ende der 
Monatreinigung — Veratr. 

Geſicht bläulichroth, bel großer Hie des Körper, Abends 
— Bellad. 


Blaue, ſchwarze, und e bier. 1 


Lippen und Wangen blau — Angust. 

Blaͤuliche Lippen und Zunge — Arsenic. 

Blaue Lippen, nach krampfhafter Ausſtreckung des Kbtpere 
mit Zittern und weinerlichen Klagen uͤber Schmerz der 
Bruſt, des Halſes und aller Glieder — Cina. 


— 


N Schwaͤrzlichte Lippen — China. 


Schwarz gefleckte Lippen — Arsenie. 

Schwarze Lippen, blaͤuliches Geſicht — ee | 

Die Lippen find braun, vorzuͤglich die Unterlippe, bei übrigens 
unveraͤnderter, kaum blaffer Geſichtsfarbe — Oleand. 


Blaue und gelbe Ränder um die Augen. 


Blaue Raͤnder um die Augen — Acid. phosph. — Coceal! 
Merce. 6255 — Sabad. — Sabin. „ 


Verſchrdenartg ours ein, , 


Blaue Ringe um die ungen, u mates Snfepen ber 

ſelben — Verätr, 

g ERS tief liegende Augen, kt blauen, er⸗ 
habenen Raͤndern, wie einer, der 9 6 aus, 

geſchweift hat — Staphisagr. 

Blaue Raͤnder um die Augen; er ſieht . angegifn, hohl. 
aͤugig aus — Anao. 5 

Blaue Raͤnder um die Augen, eingefaee Seh cht, frantes | 

Anſehen — Rhus. 5 

Blaue Raͤnder um die Augen und Gilbe des Sean - — 

Calc. sulph, .. 

Blaue Raͤnder um die Augen, Geficheestäfe, eingefaene 0 
Wange, verſtoͤrtes Geſicht, fa nach dem Aufſtehen — 
Oleaud. 

Blaue Raͤnder um die Apgeit erfaßt Bee: ennfite 
Geſichtszuͤge — Bismuth, 

Blaue Ränder um die Augen, he Giſich und große 
Schwaͤche — Ipeo. 

Blaue Ringe um die hohlen Augen, gugefpiste Naſe, Gleſch. 

ghuͤltigkeit und Unempfindlichkeit — China. 

Gelbe Raͤnder um die Augen — Spigel. 


Verſchledenartig en tſtelltes Geſicht. 
Entſtellte Geſi chtszuͤge, Stuſchweigen, offene . — 


Opium. 
Alle Geſichtsmuskeln trſcheinen wie erſchlafft, wöb urch das 
Geſicht gleichſam ein ſtupides Anſehen erhellt; die Unter⸗ 
lippe hat die Neigung, ſchlaff herabzuhaͤngen, die Naſenloͤ⸗ 
cher ſind weit geoͤffnet und das obere Augenlid kann nur 
mit Muͤhe in die Hoͤhe gezogen werden — "Opium. 
Veraͤnderte Geſichtszuͤge — Mercur. 
Das Geſicht iſt entſtellt und verzogen; die linke Seite iſt wie 
klluͤrzer zuſammengezogen, die rechte wie a ran 
Zerſtoͤrte Geſichtszuͤge — Bellad. | \ 
Unruhige Mienen — Bellad, 0 Ro 


18584 ? Offenſtehen des wa. 


Geneigtheit zum Zuſammenziehen und 6 leren 
keln — Rheum, 5 
N SEtirnhaut uͤber der Naſe gerunzelt — Fein: 
Die Haut der Stirne iſt gerunzelt, der Blick ſtarr, das ganze 
Geſicht verſtoͤrt und ſchrecklich — Stramon. 
Sein Geſicht iſt Anfangs freundlich bis auf die ſtieren Augen, 
zuletzt wird es aber durch tiefe Falten, die vom inneren 
Augenwinkel nach der Wange hinlaufen, und durch Falten 
uͤber den Mundwinkel von den Naſenfluͤgeln herab und 
durch zuſammengerunzelte Augenbrauen ganz entſtellt und 
durch die funkelnden Augen anfangs furchtbar, nach einer 
Stunde aber durch truͤbe Augen verſtoͤrt — Stramon. 
Im Schlafe ſieht fein Geſicht finſter, Gade und traurig 
aus — Chamom, 
Anfangs ift fein Geſicht, bis auf die een Pupillen, gang 
freundlich, dann aber verſtoͤrt, wie das eines Geaͤngſtig⸗ 
ten, mit tiefen Furchen und Stirnrunzeln — Stramon. 
Das Geſiche drückt gewaltthaͤtige Wuth auß, beim fallſucht⸗ i 
| artigen Anfalle — Coccul. | | 
Trunkene Miene, lange Zeit hindurch — Hy osc. 


Offenſtehen des Mundes. 


Weite Oeffnung der Lippen, bei Kinnbackenverſchließung — 
Angust. 
Bei offenem Munde lautes seräufgnotee Athemholen — 
Acon. 
Im Schlafe etwas geöffneter Mund, ſchnarchendes Einath⸗ 
men, und heißer, klebriger Stirnſchweiß — Chamom. 
Ganz geöffneter Mund beim (ſchnarchenden) Einathmen im 
Schlafe; bald iſt das eine Auge, bald das andere etwas 
geoͤffnet; weinerliches und klaͤgliches Reden — Ignat. 
Mehr oder weniger geoͤffneter Mund und ſchnarchendes Ein⸗ 
athmen, bei einer Art betaͤubten Schlafes, halb geöffneten 
und aufwaͤrtsgekehrten Augen — Opium. } 
Offen ſtehender Mund, verzerrtes, aan erdfarbenes | 
Geſicht — Hyose, 0 3 
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Bei Reifer Ausſtreckung des Korpers nit Bewußtloſgkeit, er⸗ 
Öffneter Unterkiefer mit eingekrümmten kippen und blöcken- 1 


den Zaͤhnen, verſchloſſene Augen, und un e Ver⸗ 
1 der 510 chtsmuskeln — Caf or. bb | 


Saupe Sa im 1 Ef 


Zudüngen im Grfiät., ae 5 
Patpicieen des Yugendraumustels; eine Art 


Convulſionen — Cina. 
Krampfhafte Zuſammenziehung desdlugenbraumuskels une bin 
und her ziehender Schmerz im Augenbraubogen⸗ — Helleb. 


Zuckungen in den Geſichtsmuskeln —Arsenie. 


. Zittern der Grſihtsmusteln, der even, der N 


Zunge — Opium. 
Krampfhafte Bewegungen der Geſichtsmuskeln — pia 


4 Konvulſionen zuerſt in den 1 Se ee dann am e . 


Koͤrper — Dalcam. 
— auf der linken Seite des Geſt chts — Digit. 


Verzerrung der Geſichtsmuskeln — Acon. 


Krampfhafte Verzerrung der Geſt ichtsmuskeln it Saum | 


vor dem Munde — Camphor. 


| Verzuckungen der Geſichtsmuskeln und ſtarre Etöſſnung 118 . 
Unterkiefers, bei ſteifer Ausſtreckung BER N und Pe⸗ 


wußtloſigkeit — Camphor. 


Verziehen, krampfhaftes, des Geſt 400 ſchiefe Verrepung 


des Kopfs, ſtarre Augen — Cuprum. | 


Verzerrtes, blaͤuliches, erdfarbenes Geſicht, mit ofenfepen. 


dem Munde — Hyose. 
Verzerren des Geſichts, bei Fieber — ned W 


Es verzog ihr die Geſichtsmuskeln, bei reißrndem gahnſchmerz | 


— Staphisagr. ! 
Krampfhafte Verziebung der Geſichtsmuskeln in der Ohn⸗ 


macht — Coccul. 


10 aguumpfhefte But im Gicht. 


| Bellen, getan Geſichtszuͤge, große, erweiterte Augen 
und ſtarrer Blick, mit Röthe der En ni Oi“ — 


7 
RE — — 


Seilla. er 


h Anſpannung der badge Sefe$lämneteins ER 
Die Kopfhaut bis zu den Augenbrauen liegt feſt auf dem Schaͤ⸗ 


del auf und iſt faſt unbeweglich — Arnie. 
Verzerrung des Mundes — Opium,‘ TR 


Von Kraͤmpfen ſchief gezogener Mund — Bellad. 


Der rechte Mundwinkel iſt auswärts gezogen — Belladl. 


Zucken, konvulſives, des linken Mundſwükels⸗ nach abe. — 


Oleand. M 92 1 


| Krampf zieht den Mund schief tl sar brd) — Bellad. 


Verzerrung des Mundes auf die he mit wee Athem, 
fruͤh um 3 Uhr — Mero. sol. 
Es zog den Mund auf die Seite — „ Nuss vom. 
Sie zog im eonvulſtviſchen Aufalle den? Mund e und 
5 hinuͤber — Arsenic. 


Die Muskeln zwiſchen Unterlippe can Kinn wurden ſcchtbar | 


krampfhaft hin und hergezogen — Mero. sol. 
Krampfhafte Bewegungen der Lippen — Bellad. 


Zucken, gelindes, mit der Oberlippe, bald mit den Haͤnden, 1 
Fingern, oder den Oberſchenkeln, beſonders linker. Seite a 


und immer links hin — Sabad. 


Zuckende Bewegungen der Lippen und Augenlider 5 Bar? 


Luft) — Dulcam. | 
Krampfhafte Bewegung der kiöpen e 


(Im Schlummer zieht er bald lachende, bald weinende Mie⸗ 


nen, unter Verdrehung der halb geölfneten Augen — Acid, 
phosph. ; 


allen Richtungen, faft e wobef fi ie mi den ben 
einwaͤrts zuckt — Ignat. 


ſichtsmuskeln, Augenlidern und Fingern, if 1 und noͤr⸗ 
gelt zaͤnkiſch — Rheum. 


1 
2 
* 
» 


Sie bewegt im € Schlafe de Muskeln des offenen Mundes nach " 


| Das Kind hat im Schlafe taubulſt viſches giehen in den Ge⸗ i 


8 nue Sitte ir im eder. . 187 


Das Kind legt wie unbefinnlich, ganz ahne Verſtand, dert ! 
delt ſich oft im Geſichte, verdreht die Augen, verziehl die 
Geſichtsmuskeln; es roͤchelt ihm auf der Bruſt, mit viel 
Huſten; es gaͤhnt ſehr und dehnt ſich viel — Chamom. 

Im Schlafe zog das Kind den Mund hin und her, ſchlug die 
Augen auf, verdrehete ſie und ſchloß fie Ae und zuckte 
mit den Fingern — Pulsat. 5 . 

Zucken und Aufſpringen, krampfhaftes, der Muskeln, welches 
die Hand fortſtieß, mit zuckendem Schmerz, in den rechten 
Schlaͤfemuskeln, in den rechten Stirnmuskeln, in den Sei⸗ 
tenmuskeln des Halſes, neben. dem e 0 und AR 
ten nach dem Nacken zu — Argent. 8 I, 

— ſichtbares, doch nicht ſchmerzhaftes, in del Sefichtemus 
keln, beſonders der rechten Seite, ſtaͤrker in der Miche als | 

im Gehen - u Triple“. * 

Muskelzucken in der Mitte des rechten Buck as, 1570 auf der 

hoͤchſten Woͤlbung des linken oberen Augenlides — Mezer. 
eich ers Palpitiren an vielen Geſichtsſtellen, a 
beſonders im linken Backenmuskel — Cannab. 


i Zucken in den ene Abends Ach dem i 


; Nux vom. 


Sippen im Geſicht e und in den Kippen. 


Sippern 17 85 ſehtbces u e in den Musfetn der augen, 
brauen — Ruta. m. 

— in den Augerbraumuskeln und Wangen, Bei bie des Ger 
ſichts — Helleb. 

— ſchnelles unſchmerzhaftes, von Zeit zu geit unter bar Haut 
der linken Backe, was ihm (zwar nicht der Fall) ſichtbar 
ſein zu muͤſſen deuchtet, und welches durch Streichen mit 
der Hand auf kurze Zeit vertrieben wird — Valer. | 

— in den Winumußkelte blos in der abe der ibn 
Colo 

— in den Muskelu der augen — Patzak 
— und Kriebeln nach den Jochbeinen zu — Thuya. 


\ 


180 %. Reampfhafte Suite tm Ort, 


Sißpern gwifchen den beiben Augenbrauen, wahrend dem dr | 
ſen — Angust. 9 
Eine Art kleweh des eee 92 der einen Seite der Ober⸗ 
lippe, vorzuͤglich beim Einfchlafen — Arsenio. 
Siem in bet e e 2 u lang“ — -Palaat. 5 


Bitten 505 bleves 


Silken der HR — eee 

— heftiges, der Unterlippe — Arnic. 

— der Lippen, Hände und Füße — Str amn. | 
Nai der lippen, der Zunge um Geſt tömustein—Optum, 


Werfolihung der inn b Steifigkeit | 
und Klamm in den Kaumuskeln. 5 


wafoldn der Kiunbacken; Kinnbackenkrampf — An- 
gust. — Bellad. — Camphor. — Cicut. — Opium N 
A Veratr. 1 
Sie liegt wie eine Todt mit verſchloſtnen Kinnbacten — 
Gicut. 
Er kann die Kinnbacken e auseinander eigen — Mero. | 
sole: 
| Rinnbadentang bei serfehloffenen Lippen — Stramon. 
Kinnbackenverſchließung mit weiter Oeffnung der Lippen, ſo 
daß die vordern Zähne ganz entbloͤßt waren — Angust. 
Verſchließung der Kinnbacken, bei Sa N — Nux 
vom. 
Sie biß die Zaͤhne zuſammen, daß man fi nu ſie rt großes Gewalt | 
nicht von einander bringen konnte, bei Zuckungen in allen 
Gliedern und Froſt — Bellad. 
Saft völlige Uubemweglichfeit der Kinnlade, fo daß er den Mund 
kaum etwas weniges Öffnen kann, unter den heftigſten 
Schmerzen — Merc. sol. | 
Sie kann die Kinnladen nicht auseinander bringen; dabei ſpan⸗ 
nender e an der rechten Seite des Zungenbeins, 


9 
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f Bitterkeit aller Genüſſe (außer Milch, die gut ſchmeckt), 
Reißen und Schwerhoͤrigkeit im rechten Ohre, Abgang 
vieler lauten, ſehr uͤbelriechenden Blähungen, und näffender 
- Kopfausfchlag — Merce. sol. a 

Schwierigkeit, die Kinnbacken zu oͤffnen, Zahuſleiſch⸗ und 
Druͤſengeſchwulſt an der linken Halsſeite, und Stechen 
links im Halſe beim Schlingen — Spigel. 

In den Kaumuskeln und Kinnbacken ein Gefuͤhl, als wenn 
Kinnbackenzwang entſtehen wollte, oder als ob die Kinnba. 5 
cken zuſammen gezogen wuͤrden, obgleich ihre Bewegung 
frei bleibt — Nux vom. 

Es will ihm unwillkuͤhrlich den Unterkiefer aufwaͤrts sieben. 
und die Kinnbacken verſchließen, welches on am Seesen 10 
hindert, ? Stunde lang — Ignat. 

Der linke Aſt des Unterkiefers wird gegen den Oberkiefer an ⸗ 
gedruͤckt gefühlt, bei Spannen und Druck im Kopfe ag 

“ WVerbase. 

Der Unterkiefer ſcheint, 1275 berſchloſſnem Munde, We 

artig herangedrüͤckt zu ſein, bei Klämmſehmerz in den Zaͤh⸗ 

nen — Spigel. | 

Kinnbackenzwang; ein Unvermoͤgen, die Kinnbacken zu Sin: 
wegen ſchmerzhafter Steifheit der Kaumuskeln — Bellad. 

Steifheit des linken Backens beim Sprechen und Kauen, mit 
Hitzgefuͤhl und einzelnen . Stichen in e 
Euphras. A = 

Steifigkeit der linken K Kalluslelg, Fe Cröpnen a N Sinn 
backen ſchmerzhaft + Duy a. 8 

Verhinderung im Kauen — Hyose. | „„ 

Es iſt ihr, als ob der Unterkiefer mehr fhefkgeinden: 0 a 
das Vorziehen verurſacht große, das Beißen e 

Schmerzen — Bellad. 

Klamm am Jochbein, in den Kaumuskeln — „Ooh. 
Schmerz, klammartiger, in den Kaumuskeln ſchon vor ſich 
doch durch Oeffnung der n 1 vermehrt — 
Coccul. 4A a ® 


u; 0 anf Bufite im Sing 


Sit wie von Klamm in den Kaumuskeln, bei senden } 

Schmerz in den Kinnladen — Magues. 1 

Klamm, ſchmershafter, in den rechten Backenmuskeln, in der 
Ruhe — Trifol. RN 

D unter dem rechten Jochbogen bei Betgung der unterkinn⸗ 
lade, welche beim Beißen krampfhaft und ſtaͤrker, als er 
Willens war, herangezogen wird — Digit. 

Schmerz, klammartiger, in den Kaumuskeln beim Kiefergelenk, ö 
vorzuͤglich bei der Ruhe, welcher ſich durch Oeffnung und 
en des Kiefers mindert — ng | 2 


‚ Bägnetnirfden . ui 


Zähnetnirſchen, heftiges — —Bellad. 

Zuſammenknirſchen, convulſiviſches, der Zaͤhne 1 | 

Zaͤhneknirſchen und Verdrehung der Augen — Acon. 

— Verdrehung der Haͤnde und Schauder — Stramon. 

— und Krampf des rechten Arms — Bellad., 5 
— und Konvulſionen, bei fuͤrchterlichem Leib⸗ und Bruſt⸗ 

; ſchmerz — Coffea. 

— und blaͤulichtes Geſicht, gegen das Ende der Monatreini⸗ ‘ 
. gung — Veretr. | 

— mit haufigem, a dem Munde laufenden Speichel — 
Bellad. 

mi vielem Schaum vor dem Munde vom Gerüche fauler 
Eier — Bellad. 

— blutiger Schaum vor dem Munde, und Warkeln mit dem 

Kopfe — Bellad. f 

— und heftiger Huſten, ls des Schlafes — — Bellad. 

— mit Verduͤſterung des Kopfes — Str amon. 

— mit Schauder uͤber den ganzen Körper — Sg 

Abends ploͤtzlich Zaͤhneknirſchen, Geſs chrei, dann langes Schluck⸗ 
ſen und Unbeweglichkeit, wie eine ae arge ie) 
ene Gas \ 


k . 3 * zu 


ena eden im ee, 


einfaber Samer in den harten Selen 


d es Geſichts. ern Rah 150 
e gahuſchmerz geht von Zeit zu Zeit in das Joch 
bein, den Hals, das Ohr, oder den Arm e d Aral 
Schmerz des Oberkiefers — Opium. | | 
Heftige Schmerzen des Unterkiefers — Opium. ER 
Geſichtsſchmerzen theils als Knochenſchmerz, durch 1 
Beruͤhrung erregbar, theils als feine, gleichſam die Ner⸗ 


N 


ven durchdringende Eibe e die beim e 1 1 


gen — Capsic. 


Einfacher Schmerz i in den weißen Tbeilen 
des Geſichts. A A . 

| Sinne betaͤubendes Gefuͤhli im Seficht, beſonders an ber Siem 
Stannum. 

Die rechte Augenbraue it bei Berührung ſchnenheft. Nux 
RN ‚vom. 
Schmerz! im Backen und im ee — Serz mon, 
— in der Backe und im Ohre — Magnes. 


2 


Schmerzen in der rechten Haͤlfte des Geſichts und Kopfes, 


wovor ſie auf dieſer Seite nicht liegen kann, bei Eiteraus⸗ 
fluß aus den Ohren — Merce. sol. ’ 
Der äußere Theil des Backens, hinter welchem 945 77 ge⸗ 
wordene und hervorſtehende Zahn iſt, und das Bahnfteſſh 
daran ſchmerzt bei Beruͤhrung — Arsenie, 
Die Unterkinnbacken ſchmerzen beim Befuͤhlen wie geschwollene 
Druͤſen, mehre Tage — Sabad. N 

Schmerz unter dem Unterkiefer — Merce. sol. 


mumpfer Schmerz in den weichen betten | 


1 des eiche 
Ane, dumpfer, in den ee Thelen der Iinfen Bade 


Calc. acet. 


N 


* 5 


N 
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Schmerz dumpfen mit Kaͤltegefühl, unter dem 
rechten Mundwinkel am 1 mehre Lage 
lang ee . | | 


| imiger Samen in den 14110 Abele 
| . des Geſichts. 


Laß unge Soner im rechten. Zochbein — — Fu- 


onym. 


ebbeitegefaſ. in pen barten Tbeilen * 
Yan DER Geſichts. ; iR 


Taubheltsempfindung, ſpannende, in beiden Jochbeinen und 
Wagenfortſaͤtzen, als waͤre der Kopf an dieſen Theilen wie 
zuſammengeſchraubt — Pini 

— wie nach einem Stoße, in den Geſichtsknochen, welche 
bis in die Zaͤhne und Kinnlade herabgeht — Ruta. 


enkel in den weichen Theilen 


Bollheit, Taubheit in den tif, als wenn es da 
heraustriebe — Angust. | 
Gefühl von Taubheit, Kriebeln und Kaͤlte zu⸗ 
ſammen, in der ganzen Be Aal 
— Platin. | 
Zaubpeitsempfinbung, ſpannende, hi ganzen Kinne, wie ein⸗ 
a geſchraubt — Platin. 
Eine Art von Taubheitsgefühl und fümörstofes Spannen an 
| verſchiedenen Stellen im Gefi cht — Asa foet. | 


gerfotsgenteitsfomen, in den barten 
Theilen des Geſichts. | 
| ener! wie von einem Falle in der Beinhaut 


von den RIES kin es bis e here 
— Ruta, f 


Wundheitsſchmerz im rechten Augenbraubogen fac der ea 


an der linken Seite des Nackens und Halſes, den Geſichts⸗ 5 
und Kaumuskeln, bei Bewegung, der das Drehen des 
Kopfs und das Kauen eufehtwertr und faft unmöglich machte 


‘ 


— 
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Zerſchlagenheicsſchmerz in den weichen 
| Theilen des Geſichts. 


Schmerz in den Kaumuskeln des Backens, als wenn man fie 


ermuͤdet und zu ſtark gekaut haͤtte — Angust, 


Alle Muskeln des Unterkiefers thun ihm beim Eſſen weh, wie | 
zerſchlagen, fo daß er aufhören muß zu kauen — Ve- 


raàtr. 


Wundheltsſchmerz in den ele zeiten 10 


des Geſichts. 


fe zu, beim Befuͤhlen — Oleand. 


Az Bryon. 


Schmerzhafte Empfindlichkeit, wie Wundheit der Haut des 


Geſichts und der Lippen, bei Beruͤhrung — Pulsat. 


Unterm Kinne iſt die Haut ſchmerzhaft, wie URS — Mag- 


Zwiſchen Unterlippe und Kinn wie mit einem ſtumpfen Raſir⸗ f 


net. pol. austr, | 


meſſer geſchabt — Anac, 


Gefühl wund unter dem Kinne beim Dariberhinfaßten, als 
waͤren viele kleine wunde Stellen da, wie etwa nach dem 


Raſiren, und hie und da kleine . Körnchen auf 
der Haut — Antim. erud. 


Geſch wr ſchmerz in den harten e 
des Geſichts. ’ 


Schmerz im Jochbein, wie von einem innern Geschwüre da⸗ 


\ Empfindung im Unterkiefer, als ob man den frifchen Schorf 


ſelbſt — Acon, 


eines Geſchwuͤrs abgeriſſen haͤtte, aus Schruͤnden und 
Wundheit zuſammengeſetzt — Mangan. acet. 
II. Theil. 8 | 13 


\ 


Key Schmerzhafte Empfindungen im Geſicht. 


IN de den weichen Theilen 
| des Geſichts. 


Beim 2 Oruͤcken auf dem linken Augenbraubogen un das Aus 
genlid ſchmerzt es wie unterſchworen — Droser. 
Schmerz am Jochbeine unter dem Auge, als ſollte da * 
Boͤſes aufbrechen — Mangan. acet. 

In der fieberhaften Waͤrme ſchmerzen die Backen und die Btuſt, 
außerdem aber alle Theile des Koͤrpers, bei der geringsten 
Berührung wie unterkoͤthig — Mangan. acet. 

Der linke Backen ſchmerzt wie . beim u _ 
— Staphisagr. 

Schmerz, „ſchruͤndender, vor ſich, vorne am Untere. — 
Veratr. 

Schmerzen auf der linken Seite des Unterkiefers, wie von 
einer Beule oder einem Geſchwuͤre, 2 Stunde lang —Capsic. 

Schmerz am Kinne, als haͤtte man ſich da mit einem ſcharti⸗ 
gen Barbiermeſſer geſchabt, oder als ſollte da etwas DBö« 

ſes und Geſchwuͤriges ausbrechen — Mangan. acet. 

Die linke Seite des Kinnes ſchmerzt bis an den Mundwinkel 
bei Beruͤhrung wie unterſchworen — Spong. mar. 


Druck, Drucken, be gcten dae Schmerz in u 
harten Welsh des Geſichts. 


Druͤcken auf dem Stirnbein, das ſich immer mehr npöße und 
dann plößlich aufhört — Rhus, 
— auf dem rechten Stirnhügel — Oleand. | 
Druck, harter, links in dem Winkel zwiſchen dem Stirn und 
Naſenbeine — Ana. 
| Drücken, heftiges, auf das rechte Jochbein — Verbase. 
Druck, ſtumpfer, am Gelenkhoͤcker des Schlafe— 
beines, gleich vor dem linken Ohre — Verbase, 
Druͤcken im linken Jochbein und im linken Auge von oben her⸗ 
ab — Oleand. 


f Druck i in beiden e vor dem einschlafen — Ignat. 


— 


PL 
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Schmerz, druͤckender, zu den beiden Jochbogen heraus — 
Merc. sol. 


—orückender, im In nern des rechten Ohres, . 


ſich im ganzen Jochbeine und den untern rechten Backzaͤh⸗ 
nen verbreitet — Spigel. 5 
E druͤckender, im rechten Ohekklefer, ben Kauen — Coe. | 
acet, 
Druck, ſchmerzlicher, auf dem rechten Wunkel des Untrfefre 
— Spigel. » 
Schmerz, ſtumpf druͤckender ziehender, am rechten Winkel des 


1 dumpfer, Urntkender im linken Unterkiefer) — Guajac. 
Druͤcken in der rechten Geſichtsſeite von innen nach außen — 
Asa foet. 

Schmerz, druͤckender, in den Knochen der rechten Geſichtsſeite, 
auch bei Bewegung des Unterkiefers anhaltend — Oleand. 


Complicirter Druck in den harten Teen 
des Geſichts. 


Druck, abſetzender, laͤhmungsartiger, im Jochbeinfortſatz des f 

linken Oberkiefers — Ignat. | 

Druckartige, mehr betaͤubende, als ſchmernliche Empfindung 
im linken Jochbein — Coccul. 

Druck, ſtumpfer, betaͤubender, im rechten Jochbein und der 
ganzen dieſſeitigen Naſenhaͤlfte — Platin. 

Druͤcken, ziehendes, befaͤllt ruckweiſe die rechte Seite der Ge⸗ 
ſichtsknochen, 10 A das Jochbein und die Augenboͤhle 
— Stannum. f 

— reißendes, und wie eine dumpfe Euupfindung von einer 
Geſchwulſt, wenn der Schmerz ein wenig nachlaͤßt, im 
Schlaͤfefortſatz des linken Jochbeins — Spigel. | 


Druck, Druͤcken, drücken der Schmerz in 
den weichen Theilen des Geſichts 


Druͤcken, bedeutendes, uͤber dem rechten Auge, aͤußerlich — 
Thuya. 
13* 
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5 ö Druck 11 den rechten Augenbraumuskel - — - Camphor. 
I ſchmerzhafter, über dem rechten Auge — Bar yt. acet. 


Schmerz, druͤckender, aͤußerlich an der Stirn uͤber dem lnken 85 


9 Augenbraubogen — Anac. DR. 

Gefuͤhl, als wuͤrde die Augenbraue herabgedruͤckt — Cannah, 

‚Drücken in beiden Augenbraubogen, mehr aͤußerlich, durch 
Bewegung der Stirnmugfeln verſchlimmert — China. 


— und Brennen über den Mügenbranten Au im linken Auge 
— Acon. 


Schmerz, druͤckender, am rechten Angenbraubogen nach * 


aͤußeren Winkel zu — Digit. 


Druͤcken, ſtumpfes, über der Naſe und dem einen Auge 3 


Stib. tart. | 
Die Stirn- und hinteren Setömnsfeh ſchnerzen, als würden 
fie ſtark gedrückt — Bellad. 
Druck unter dem rechten Fochbein - Hr Bellad, 
— ſchmerzhafter, unter dem rechten Wangen⸗ 


heine, durch äußeren Druck vergehend — 


Bryon. Di 
— regelmäßig in kleinen Zwiſchenraͤumen wiederkehrender, am 
rechten Jochbein, ungeaͤndert durch Beruͤhren — Bismuth. 


2 


Druͤcken, fluͤchtiges, auf dem linken Jochbein, oͤfters wieder» 


kehrend — Moschus. 


a ſchmerzliches, am untern Rande des linken Jochbeins — 
Euonym. 


Empfindung, als wenn man "anf das linke Joch⸗ 


bein bis zum Ohre hin heftig druͤckte, durch 


Druck mit der Hand verſchlimmert, oͤfters am Tage, 
Abends vor dem Einſchlafen und fruͤh beim Erwachen — 
Verbasc. 

Druck, dumpfer, tauber, unſchmerzhafter, auf dem linken 
Jochbein dicht neben dem Ohre — Oleand. 

— ſtumpfer, auf dem linken Jochbein — Stib. tart. 

— tauber, auf dem linken Wangenbeine — Anac. 

Drücken, unſchmerzhaftes, auf das linke Jochbein — Dulcam. 
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Druͤcken, ſtumpfes, auf den Jochbeinen — Spigel. 
Druck, einen Finger breit unter dem linken aͤußern Augenwin⸗ 
ke nee | 
— ſtumpfer, am Gelenkhoͤcker des Schläfebeins g durch Zu⸗ 
ſammenbeißen der Zaͤhne ſchmerzhaft erhoͤhet — Verbasc, 
Schmerz, dumpf druͤckender, am rechten Oberkiefer, unge dem 
Jochbeine — Oleand. K | | 
Druck, heftiger, auf dem rechten Backen, neben dem Winkel | 
des Unterkiefers — Oleand. 1 
Druͤcken in der linken Backe — Asa foet. 
— ſtumpfes, wie mit einer Zange gefaßt, in der Mike der 
Wangen — Anac. 5 
Druck, harter, am linken unter fer, nach innen 
— Ledum. 
— harter, am linken unterkieferaſte, bei Be⸗ 
ruͤhr ung heftiger — Cuprum. 
Druͤcken, ſcharfes, hinter dem Aſte des Unterkiefers, und Nel 
1 ßen im aͤußeren Ohrgange — Tarax, A 
E ſtumpfes, in den linken Kinnbackenmuskeln, w wie ein ſtar⸗ 
ker Oruck mit einem ſtumpfſpitzigen Holze — Veratr. 
auen Unterkiefer und druͤckend ziehender Schmerz an der 
rechten Kopfſeite, Abends — Angust, 
E unter den beiden Aeſten des Unterkiefers, als würde das 
Fleiſch unter den Unterkiefer hinuntergedruͤckt, bei Nuhe 
Hund Bewegung — Ignat. 
— taubes, an der linken Ecke des Kinnes, in geringem um. 
fange, bis in den naͤchſten in gerader Richtung ſtehenden ; 
Zahn — Asa foet. | 
E ſtumpfes, unten am Kinn, und Aüßetes Brennen daſelbſt 
— Anac, 
L uͤber das Geſi cht, vorzuͤglich neben der Naſe und den Ba⸗ 
cken, nebſt einem Zuſammenziehen der Augenlider, als 
wenn die obern und untern Augenlider gegen einander zu⸗ 
gezogen wuͤrden — China. 


4 
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Complicirter Druck in den weichen zeiten 
des Geſichts. b | 


Oräcken, betaͤubendes, abſetzendes, am obern Rande des ln, 8 
ken Jochbeins — Verbase, ate N 
Druck, betaͤubender, auf die ganze linke Seite des Kopfs und 

Er Seſichts (der Backe) — Verb asc, 

— klammartiger, in den Geſichtsmuskeln, am inen nic 
ne unter dem Auge — Stannum. 5 

— klemmender, auf dem linken Jochbein — — Bellad. 

Oruͤcken und Spannen im linken Backen — Paris. 

— und Zuſammenziehen inwendig in der kahn Wange — 

Stannum, | 4 

1 ziehender, auf dem rechten Jochbein * „ f 

— empfindlich ziehender, zuletzt ſtumpfer, am linken Joch⸗ 
bein — Stib, tart. 
— ziehender, auf dem linken Jochbein — Cannab. 

Druͤcken, ziehendes, auf den obern Backenknochen — Droser. 

Druck, ziehender, am rechten Unterkiefer (ohne 
Bezug auf Bewegung), bei Beruͤhrung heftiger 
— Cuprum, 

—reißender, a m rechten unterkiefer, beſonders ' 
dem aufſteigenden Aſte deſſelben, wo er ſich 
nach Dapaufdruͤcken verlor — Aurum. 

Druͤcken, ſtechendes, auf der e uͤber der Naſe und am 
Backen — Ching. \ 

Druck, ſtechender, am Jochbein vor dem linken . 

Drücken mit feinen Stichen am Jochbein — Rhus, 

— ſchmerzhaftes, nagendes, auf den Geſichtsknochen rechter 
Seite, am ſtaͤrkſten auf dem Wangenbeine — Argent. 
— nagendes, auf dem Oberkieferknochen, und Spannen in 

der linken Backe — Sambuc. 

Schmerz, brennend druͤckender, über dem linken Auge, aͤußer⸗ 
lich — Acid. mur. 


Brennend druͤckende Empfindung ı um das linke Auge herum 
— Staphisagr. n | 
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Spannen, ſpannender Schmerz in Nan 
barten Theilen des Geſichts. 


Spannen und Ziehen i im linken dogben, blos beim Biegen — 
Chelid. 


— im linken Jochen im Gelenkhöͤcker des 


Schlaͤfebeins und am Stirnhuͤgel, beim Zu- 


gang der Luft und bei Zugluft — Verbase, 
Schmerz, ſpannender, im linken Oberkiefer, früh beim Erwa. N 
chen — Magnet, pol. arct, | 
Spannen in den Kinnbacken — Trifol, 
— und Stiche i im Unterkiefer nach dem Ohre in — Bellad, 
Spannen, A et Schmerz in den 
weichen Theilen des Geſichts. 


Spangen in den Stirnmuskeln unter der Haut, ei Benegun 
der Augen — Bryon. 


Schmerz, ſpannender, in den Schlaͤfenmuskeln, bei Oeffnung 


der Kinnladen — August. 

Spannen, dumpfes, an den Jochbeinen; ein Gefühl, als muͤſſe 
im Geſicht Gaͤnſehaut entſtehen und als ſtraͤube ſich das 
Haar; bei Froͤſteln am Kopfe — Baryt. acet. 

Spannende Empfindung in der rechten Backe, als wäre fie 
geſchwollen — Calc. acet. 

Spannen in der linken Backe, mit nagendem Drücken auf dem 
Oberkieferknochen — Sarabue. 

— und Reißen auf der linken Geſichtsſeite bis an das Obe 

und in den Kopf — Coloc. 

— und Druͤcken im linken Backen — Paris. 

( in der kranken Geſichtsſeite) — Magnet. pol. austr. 

Spannſchmerz, wie von Geſchwulſt im Bake und Fee 
deſſelben — Sambuc. a 

Spannung, ſtarke, in den Bedeckungen des Kinnes, des Hal⸗ | 
ſes und der Kaumuskeln, wobei ſich doch die Aten 

gut bewegen laſſen — Verbasc. 


*. 
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Spannende Empfindung vorn unter dem Kinne, unter dem 
Rande des Unterkiefers, als wollte da ein Knoten entſte · 
hen — Staphisagr, 
Hoͤchſt unangenehmes ſpannendes Gefuͤhl auf der ganzen Ge⸗ 
ſichtshaut, als ſei etwas daruͤber, feſt anliegend, hinweg⸗ 


gezogen, mit einer Art Kaͤltegefuͤhl in der Geſichtshaut; es 


a ſich dieſe Empfindung uͤber den Haarkopf und die 

Schläfegegend, wo es beſonders eee iſt — Bar yt 

acet, 

Es iſt ihr, als ſei die ganze Geſt chtshaut (die Haut bes üͤbri⸗ 
gen Koͤrpers weniger) mit ee uberſogen — 
Baryt. acet. \ 

Spannen im Geſicht und an den Fingern 8 
wenn man etwas anfaßt), als wenn die Theile 
ſchwellen wollten — Pulsat, 

— in der Haut des Geſichts, bei Bewegung der Geſichtsmus⸗ 
keln — Bryon. 

Gefühl von Spannung im Geſicht um Mund, Augen und Nas 
fe, mit ſichtbarer Aufgetriebenbeit dieſer Stellen — Nux 
vom, 

Spanende Empfindung! in der Haut des Geſichts eee 

Spannen, unſchmerzhaftes, mit einer Art von Taubheitsge— 
fuͤhl, an verſchiedenen Stellen im Geſicht, z. B. auf dem 
Jochbein, den Naſenknochen — Asa foet. 

— uͤber das Geſicht — Magnet. poll arct. 

(— im ganzen Geſicht, als wenn Eiweiß darauf angetrock⸗ 
net waͤre; zugleich beim Angreifen eine fühlbare Hits haft 
an) — Acid, phosph, 


1 Klammſchmerz in den harten bellen des 
| | Geſichts. 


Sn . in den K Rinnladen, bei dem öfteren 
Gaͤhnen — Angust. . 

Klammſchmerz, heftiger, in den Geſichtsknochen, beſonders in 
den Wangenknochen — Acid. nitr. . 
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Klammſchmerz in den weichen Theilen es 


Schmerp, krampfhafter, unter dem dichten Jochbenn und ir 
hend bohrender Schmerz in der rechten hai — her 
net. pol. arct, 

Klammſchmezz am Jochbeine — Aug „ 

Schmerz, klammartig reißender, auf dem Jochbein, mit dr 
ckend betaͤubendem Nopfſchmerz i in beiden Seiten der Stirne | 
— Ruta. 5 

Sonderbares Gefuͤhl am rechten und lnken Ober, ande Uns 
terkiefer, wie Klamm, einige Zeit anhaltend, nach dem Eſ⸗ 
fen — Mangan, acet. 

Schmerz, klammartiger, in der rechten Wange, weng diet 
Theile in Ruhe ſind — Thu ya: 

— klammartiger, am linken Oberkiefer — Spong. Eee 

Klammſchmerz i in der Wange beim Gaͤhnen — Ar nic. 

Schmerz, als wenn die Kanmuskeln klammartig weh thäten, 
welcher Schmerz ſich zugleich in die Zähne verbreitet, bei 
Oeffnung der Kinnbacken — Chamom. 

Stumpfer, klemmender Schmerz auf dem Backenknochen ı un⸗ 

tr dem rechten Auge und ſpaͤterhin auch Reißen Guß dieſer 
Stelle — Mezer, f 

Schmerz, druͤckend Mirhiehben; auf der rechten Seite des Un. 
terkiefers — Verbase. 5 5 

— klammartiger, vorübergehender, a am unten Aſte des Unter⸗ 
kiefers — Platin. 

Klammſchmerz neben dem linken Kinnbackengelenk, beim Dar⸗ 
aufdruͤcken als ein ſtechender Schmerz in das innere Ohr 
ſich erſtreckend — Acid. mur. 

— am untern Rande des Unterkiefers linker Seite, bei unge⸗ 
hinderter Bewegung deffelben — Platin. N 

Empfindung in der Unterkinnlade, als wuͤrde das Zahnfleiſch 
von beiden Seiten eingeklemmt, mit einer moderigen Em⸗ 
PB im Munde — 1 8 | 


| 
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Schmerz, vorübergehender, wie anhaltender Klamm, an den 
Aeſten des Unterkiefers, bisweilen — Asa foet. 

Niftelnde, krampfhafte Empfindung im Kinne — Bellad. 


age empfindlich ſtrammender, im Geſichte, der ſich bis 
in die Mandeln erſtreckte — Magnet. Pe aret. 15 


Complisitee Klamm ſchmer z in den weichen 
Theilen, des Geſichts. 5 


a Kian fein a bent im rechten Backen, als wenn alles 
ſchwuͤrig wuͤrde; dabei ward die Haut des Backens ſehr 
heiß und rauh, als wenn da ein Ausſchlag hervorkaͤme; 
er mußte aus dem Bette aufſtehen, und 1 1 Durſt, 
Nachmittags — Rhus, N 

Klammſchmerz, brennender, in der maken Wonge, und bald 
darauf Backengeſchwulſt „die nur bei Verziehung des Ge⸗ 
ſichts ſchneidend druͤckend ſchmerzt, als wären Glassplitter 
zwiſchen den Backen und den Zaͤhnen, Abends — Stannum. 


Kneipen in den weichen Theilen des Geſichts. 


Kneipen auf einer kleinen Stelle unten am Kinne — Dulcam. 
Guckend kneipende Empfindung in den e Theilen 
des Geſichts) — Veratr. 


Zufammengispehder Schmerz in den harten 
/ Theilen des Geſichts. 


Schmerz, sufammenpiehenber, in den Geſſchtskrochen rechter 
Seite, die Zaͤhne mit einbegriffen; es iſt, als zoͤge es die 
rechte Geſichtshaͤlfte kuͤrzer — Stannum. 

— zuſammenziehender , wie von Saͤure, in den Kinnladen, 
mit Schauder und kaltem Geſichtsſchweiß — Pulsat. 


Zuſammenziehen, Juan zk d a 
Schmerz in den weichen Theilen 
des Geſichts. ö 


Zuſamm enziehen, augenblickliches, der Stirnhaut, als wenn 


6 
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es die Haut der Stirne in der wie auf einem Punkt zu⸗ 
ſammenzoͤge — Ohindss 1 


Schmerz, Sufammengiehenbe, im rechten Augensraumuete 
— Bryon. | 


Zuſammenziehen, ſchneidendes, in dir bed Backe en, 


Zuſammengezogenheit, brennende, im rechten Backen, mit dr 
ckendem Zahnſchmerz in der Krone der drei obern Dad: 
zaͤhne — Rhus. 


Zuſammenziehen und Drucken unter der rechten Wange in⸗ 
wendig — Stannum. 


Schmerz, zuſammenziehender, mit ſanften 60% ſpitzgen Stoͤ⸗ 


ßen begleiteter, am linken Backen, bei 1 5 N Hamer | 
im dritten Backzahn — Asar. 


Zufammendrüden, aalen grüne 
85 chm rt in 1 harten eee dei 
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AN e betlubendes pi beider Jochbeine, als wuͤr⸗ 
den ſie mit einer Zange gepackt — Oleand. 


Schmerz, als wuͤrden die beiden Jochbeine von einer Zunge 


gepackt und zuſammengedruͤckt; durch äußeren Druck ver⸗ 

mehrt ſich der Schmerz — Cina. 

Empfindung, als wuͤrden beide Gelenkhoͤcker der Schläfeheine 
mit einer Zange gewaltſam gepackt und zuſammengeknip⸗ 
pen — Verbasc. g 

Im linken Ober⸗ und Unterkiefer Schmerz, als wuͤrden die 
Knochen gegen einander gedruͤckt; derſelbe Wundheits⸗ r 
ſchmerz zog bis an die Naſe — Viol. tric. 

Schmerz, betaͤubend zuſammendruͤckender, an der linken Seite 
des Kinnes, woran die bieffeltigen Zaͤhne Theil nehmen —- 
Cannab. 

Auseinandertreibender Schmerz k in den 
harten Theilen des Geſichts. 


Heftiger Schmerz in den Jochbeinen; es iſt als ſollten beide 
von einander entfernt werden — Acid. nitr. a 
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ehen ziehender Schmerz in den harten 
. Thellen, des Geſichts. 


Röm 


| Zehen und Spannen! im linken Jochen, blos ban fegen 


Heid. ang 


Vom rechten Warzenfortfag, lebte; tief lch empfindlich 


in den rechten Unterkieferaſt herab und dann in die Zahn⸗ 
reihen — Mezer. 


Ziehen, und Reißen in den are und 


in der Augenbraugegend — Rhus. 
Schmerz, ziehender, queruͤber im Oberkiefer — Euphrası 2 


— ziehender, zwiſchen dem Munde und der Naſe, als wenn 


die Knochenhaut ſtraffer angeſpannt waͤre; weiterhin ver⸗ 
breitet ſich dieſer Schmerz uͤber die Naſenbeine, als ea 
ein Sattel darüber wäre — Thuya. 

Ziehen und Reißen im Ober⸗ und Unterkiefer, und Geſchwulſe 
der einen Backe, bei Mucken und Hacken in den Zaͤhnen, 
die wie hoͤher ſind — Aurum. f 


Schmerz, ziehender, erſtreckt ſi ch von ber Vertiefung unter dem 


rechten Ohrlaͤppchen bis in die untere Kinnladz; als waͤre 
er in der Beinhaut — Argent. 


Ziehen in der linken Kinnlade und in ber linken OR WR 


Magnet. pol. arct. 
— in den Kinnbacken 55 Zähnen — Sabad. 
Schmerz, ziehender, in den Kinnladen bis nach der Schlaͤfe, 
mit einem Gefuͤhle, wie von Alan in den ae 
— Magnes. oh 
\ ; ' 
Ziehen, ziehender Schmerz in den weichen 
| | Theilen des Geſichts. | 


Ziehen, dumpfes, auf der linken Seite der Stirne Une den 


linken Backen, die Kinnlade herab, durch die Muskeln und 
die Zaͤhne, als wollte ſich ein Zahnſchmerz bilden — Rhus. 

— ſtarkes, uͤber dem Auge, an der Backe, dem Ohre, bis in 
die 1 Kinnlade — — ‚Magnet, pol. arct. 
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Ziehen im Bogen der rechten Augenbraue - — Pinot. acr. 

Hin- und herziehender Schmerz im Augenbraubogen, mit 

krampfhafter Ra des Augenbraumuskels — 

Helleb. a 

Ziehen und Reißen in der ungenbraugegend 
und in den Backenknochen — Rhus. 


Schmerz, ziehender, erſtreckt ſich aus den hohlen Zähnen bis 0 


an den Augenbraubogen — Tarax. 
— ziehender, am rechten Wangenbeine — RR 


Ziehen und Reißen unter dem rechten Jochbein — Bellad. 


— an beiden Wangen-(Joch ⸗) Beinen — Staphisagr. 
— ſchmerzliches, geht nach den Jochbein und den Oberkiefer 
herab; aus der rechten Schlaͤfe — Stib. tart, 
Schmerz, ziehender und fpannender, über die su rechte 
Seite des Geſichts und das rechte Ohr — Veratr. 
Ziehen in der linken Backe — Magnet. pol. arct. 
— feines, ſchnell voruͤbergehendes, durch den linken Backen 
bis in das innere Ohr — Acid. phosph. 


Es zieht ihm von den Kinnbacken nach dem Ohre und nach 


dem Kopfe hin, doch eben ficht ſchmerzhaft, bald nach dem 

Trinken — Conium. N 

Schmerz, ziehender, in den Kinnbackenmuskeln— Nux vom. 

Ziehen und Reißen im ganzen Backen — Dulcam. 

— erſt vom rechten, dann auch vom linken Aſte des Unterkie⸗ 
fers nach ſeinem Gelenke und von da zuruͤck, in der Rich⸗ 
tung nach dem Mundwinkel der jedesmaligen Seite 50 — 
Tinct. aer. 

— an 8der rechten Seite des Unterfieers herauf, vom Kinn 
an — Stib. tart. K 

Schmerz, ziehender, auf der linken Seite des unterkiefers, der 
ſich in einen Stich endigt — Guajac. 

Ziehen, hoͤchſt ſchmerzhaftes, vom linken Unterkiefer bis in 
die Stirne, gerade als ob das Fleiſch von dieſen Theilen 

N abgezogen würde — Viol. tric. DR | 

— vom Jochbein bis zum Unterkiefer — Euonym. 
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e unter dem Kinn nach innen, beim Be⸗ 
fühlen heftiger — Cuprum. e 

— unſchmerzhaftes, im Geſicht, beim Buͤcken — Nun vom. 
— empfindliches, in den Geſichtsmuskeln — Baryt. mur. 

Schmerz, feiner, ziehender, in den Geſichtsmuskeln, 2 
an ben e Argen: 


 Eomplicirtes Steben in den weichen Zeiten 
| des Geſichts. 


Laͤhmiges Ziehen unterhalb des a Nach sgens vor dem 
Ohre — Digit. 
Ziehen, klammartiges, quer uͤber in der Augenbrauengegend 
— Asa foet. 


5 Schmerz, klammartig glehendet, am Jochbogen, der beim ſtar⸗ 


ken Daraufdruͤcken vergeht — Digit. 
Ziehen, ſchmerzlich klammartiges, im rechten Wangenbeine, 
voruͤbergehend — Valer. 
E faft krampfhaftes, in den rechten Backenmuskeln (früh 
beim Aufftehen) — Guajac. 


Schmerz, fpannend ziehender, unten am Rinne — Tinct. acr. 


Ziehen, ſchneidendes im linken Jochbeine — Staphisagr. 


Reißen, reißender Schmerz in den harten 
N Theilen des Geſichts. 


Reigen, ungeheure am BRAUNE des Jochbeins — Au- 


rum. 
— im che Jochbdin — Aurum. 

En es im rechten Oberkiefer — Cale. acet. 

Er wird nach Mitternacht durch heftiges Reißen in der Tiefe 
der Geſichtsmuskeln oder in der Beinhaut des Jochbeins 
aufgeweckt, und muß ſich dann bei heftigen, gleichſam 
krampfhaften, unangenehmen Erectionen e Stunden 
unruhig umherwerfen — Acid. nitr. 5 

Schmerz, reißender, im linken Oberkiefer, wie im Knochen, 
dicht unter der Mgenböhie — Acid. mur. 


7 s 


’ N, | 4 
3 


| Semenpaftei Empfindungen im Geſicht. 207 


Reißen, heftiges, im linken Dberfiefer bon den Zähnen nach 


dem Auge zu — Thuya. 

— in der obern Kinnlade (der Highmoriſchen Höhle) gegen 
das Auge zu, mit darauf folgender Gesche — Bere: 

| “sublim. 

— und Ziehen im Ober- iind Unterkiefer, und Geſchwulſt N 
einen Backe, bei Mucken und Hacken in den Zaͤhnen und 
Gefuͤhl als waͤren ſie höher — Aurum. 

— in den Kieferknochen, und eine ſchmerzhafte Upeetiefereeüfe 
— Bryon. 

— wiederholtes, im rechten Aſte des Unterkiefers — Anac. 

Schmerz, gichtiſcher, in der unterkinnlade BEN 
Tinet. aer. a 

Reißen in der Unterkinnlade, gegen Abend — Mere. sol. 

Schmerzen, reißende (ziehende), in der Unterkinnlade — 
Pulsat. 

Reißen vom Jochbein herab bis in den Unterfifer neben dem 
Mundwinkel — Stannum. 

— in der rechten Haͤlfte des Kinnes — Aurum. 

— im Unterkiefer nach dem Ohre zu, und um das Ohr 
herum bis in den Nacken, daß er den Kopf nicht BR 
Schmerz bewegen kann — Spigel. 

— in der Mitte des Kinnes im Knochen — Tinct. acr. 


Complicirtes Reißen in den harten ü 
Theilen des Geſichts. 


Druͤckend reißende Empfindung im eehte Jochbogen — 
Spong. mar. 

Reißen, druͤckendes, im linken Sochbeine, woran auch die Zaͤh⸗ 
ne Theil nehmen — Staphisagr. 

Schmerz, dehnend reißendre, periodiſcher, in den Jochbeinen, 
von einer Stelle zur andern wandelnd, durch e 
cken vermehrt — Cina. 

Reißen, ziehendes, im kechten unterkiefer, Abends Tdh. 


— ſtichartiges, im linken Oberkiefer, in Ruhe und Bewegung 


* 


— Trifol. 
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Reißen, ſtechendes, am linken Untefife, wie in n der ee 

„ Droser. | 

— wuͤhlendes, in der Oberkieferhöͤhle — Chelid. 

— zuckendes, im rechten Jochbogen — Spigel. 

Schmerz, zuckend reißender, in den Knochen des Geſichts, vor» 

zuͤglich der Oberkieferhoͤhle, Abends — Magnes. 

— ruckweiſe reißender, wie Rucke, aus Reißen, Bohren, 
Stechen und Brennen zuſammengeſetzt, in der Beinhaut 
des Oberkiefers, bis an die Augenhoͤhle hin — Magnes. 


Reißen, reißender Schmerz in den weichen 
Theilen des Geſichts. f | 


Schmerz, reißender, am linken Augenbraubo⸗ 
gen, der nach, Beruͤhrung verging — Thuya. 

Reißen und Ziehen unter dem rechten Jochbein - — Bellad, 

Z am linken Jochbein — Argent. 75 

— im rechten Backenmuskel — Mero. sol. | 
Schmerz, reißender, in der ganzen e Geſichtsſeite und 
im aͤußeren rechten Ohre — Bellad. | 

Reißen auf dem Backenknochen unter dem rechten Auge; vor⸗ 
her klemmender Schmerz daſelbſt — Mezer. | 

Schmerz, unertraͤglicher, äußerlich reißender, auf der rechten 
Seite des Geſichts, Kopfes und Halſes, die ganze Nacht, 
(nach voransgegangenen Stichen im Zahne) welcher nach 

b einigen abermaligen Stichen im Zahne wieder verſchwindet, 
doch von Zeit zu Zeit wieder kommt, und ſeine Anfaͤlle mit 

Schauder und tiefem Schlafe und Mangel an Hunger und 
Durſt endigt — Ledum. | 

Reißen, wiederholtes, in der ganzen rechten Seite des Kopfes, 
Geſichts und Halſes, darauf ſogleich Sauſen vor dem lin⸗ 
ken Ohre — Anac, 

— vom Kreutze aus bis in das Hinterhaupt, die linke Hirn 
haͤlfte und den linken Kinnbacken, vorzuͤglich Abends, bei 
heißen aufgetriebenen Backen und rothen entzuͤndeten Au⸗ 

gen — Beam 
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Reißen auf der linken Backenſeite, es reißt das ganze Ohr zu. 
ſammen — Mero. sol. 

— und Spannen auf der linken Seite 15 eiche bis an 
das Ohr und in den Kopf — Coloc. 

Schmerzen, reißende, zum Theil ſcharfſchneddende, in den 4 
Kinnbacken, dem Kopfe, den Gliedmaßen, oft nur zugt. 
blicklich — Cina. 

Reißen und Zerren vom Kopfe herab, dur 3 
den Backen bis in die Zähne — Staphisagr. 
— im Backen und Kneipen in den Ohren, bei Schmerz im 
Zahne, als wuͤrde derſelbe eingeſchraubt und dann Dr ? 
gehoben, Nachts — Bryon. } 

— am linken Unterkiefer. — China. 

— unten am Kinne — Tinct. acr. 


Complicirtes Reißen in den in 
Theilen des Gefibes | 


Reißen, klammartiges, am linken Augenbraubogen — Arnie. 
Schmerz, klammartig reißender, auf dem Jochbein, bei druͤ. 
ckend betaͤubendem Schmerz in der Stirne — Ruta. ö 
— ziehend (ſtechend) reißender, in den Kaumuskeln rechter 
Seite, welche, ſich krampfhaft ORRNUNERDESOGEN zu URN 
ſchienen — Sassap. ö 
Reißen, ziehendes, auf der linken Geſichtsſeite — e 
— zucken des, vom rechten Wangenbeine bis 
zut rechten Schläfe herauf, en bi 
Beruͤhrung heftiger — Bryon. 8 | 
Wuͤhlen, wuͤhlender Schmerz in ben 
harten Theilen des Geſichts. 
(Wuͤhlen im Unterkiefer) — Angust. 
Schmerz / prickelnd wuͤhlender, in der Unterkinnlade — Tinot. 
A Cr. 
druͤckend wüͤhlender, in Abſaͤtzen, an einer kleinen Stelle 
im linken Jochbeine, die Nacht im et een acet. 
E reißend wuͤhlender, im Unterkiefer — Coccul. 
. Theil. i „ 
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Nagen in den weichen Theilen des Geſichts. 
Nagen, d druͤckendes, auf der linken Sfärenite vorzüglich 


RR m Sochbein — Stannum, 


Sumſende Empfindung in den harten 
5 Theilen des Geſichts. 8 


Sumſende Empfindung im linken Unterkiefer, die in ein unan⸗ | 


genehm kriebelndes Gefühl in den lnken e Wur- 
geht — Acid. mur. | 


Schneiden, ene 1 rer den 


weichen Theilen des Geſichts. 


Schneidende Empfindung nach der Ohrdruͤſe hin, wie 5 


dem Genuß einer ſcharfen Säure, in der Euſtachſchen Röhre, 
beim Kauen — Argent. 


Schmerz, ſchneidender, auf einem Punkte der Wang; hierauf 
Jaucken und Stechen deſelbſt, welches nach dent Arcen 


vergeht — Rhus. 
Aus brennend ſchneidender, als wenn ein Stuͤck Glas bal 
ſchnitte, im Kinne, rechter Seite * Tinct. ach, 


Stiche Stechen, ſtech en der Schmerz in den 


harten Theilen des Geſichts. 


Stiche, küche ſchmerzhafte, im rechten Jochbein — Guajac. 


— fürchterliche, abſetzende, ſcharfe, unter dem rechten Joch⸗ 
bogen — Euonym, 


Stechen, fehr ſchmerzhaftes, 100 Lalenkochen unter Ben 


Auge, nach borangegangenem Bohren und Stichen im 
Zahne — Mezer. 


Stiche, feine, im rechten Wangenbein, die durch Aufdrücken 


vergehen — Obina. 


Stich, brennender, i im rechten Backenknochen — Staphisagr. 
Stechen, heißes, im linken Backenknochen, der n beim Be⸗ 


be etwas ſchmetzt — Paris. 


Schmerzhafte een Hi St. 4% MR 


Stich, ſtumpfer, im linken Jochbein - — = Staphisagr. 

Stiche, ſcharfe, im linken Jochbein — Euon) m. e 

Stechen, fuͤrchterliches, abſezendes, R im 8 Jocheine — 
Verbasc. 

. einzelne ſpitzige, jeder. 5 Minuten anhaltend, im Joch⸗ 
bein (auch in der Bruſt, im Kinn und im außern Ellbogen⸗ 
knorren) mehr Vormittags und beim Gehen — Merc.sol. 

Stich, zuckender, feiner, aus dem hintern rechten Oberkiefer 0 
in das rechte a Ohr, Abends im Bette — Spong. | 
mar. | 

— dumpfer, im linken DSenifetnochen, nahe beim Auge — 
Merce. sol. x 

Stiche aus dem Oberkiefer in das innere Ohr — Bellad. 

— im rechten e nach der 7 zu 
Mangan. acet. 

Schmerz, ſtumpf ſtechender, im rechten ae des una 
durch Druck vermehrt — Cina. | 

Nadelfiche im linken Unterkiefer — Thuya, 

— vorwaͤrts dringende, im linken Unterkiefer, Mittags beim 
Eſſen, welche ſogar das Kauen hinderten — Euphras. 
Stiche, einzelne, in der K Hiunlabseis ins innere Ohr — Cha- 

mom. 

Stechen im Unterkiefer bis zum Ohre heraus — Thuya. 

Stiche und Spannen im Unterkiefer nach ie Ohre hin — . 
Bellad. 

Stechen, abſetzendes ſtumpfes, am äußern ewe des unterkle⸗ 
fers — Aurum. 

Stiche, feine, am Kinne aufwärts Bu die aimed. — 
Conium. . 

—zuckende, ſtumpfe, im rechten Unterfiefer — China. 


' Stiche, Stechen, tech en der Schmerz in en 
weichen Theilen des Geſichts. 


0 Nadelſich einwaͤrts im 9 Augenbraubogen — Mangan. 
N acet. 
N 14* 


| u. menu erfragen im een 


Stiche unter dem Auge — Rus. Hi 
reihen fchmerzhafte, am rechten ee — kr e A 
Stumfdruͤckende, ſtechen de Empfindung a m ling 4 
ken Jochbogen — Verbase. - Be M 
| Stiche, feine, und Druͤcken, am Jochbein — N CAR 
N en Fee fahren durch den rechten Backen 9 dem W und⸗ 
winkel 3u — Conium. TON: vn 
Stechen, feines, an der rechten Wange — e am 
Nadelſtechen, ſchnelles, in der rechten Wange — Rhus, N. 
2 Meſſerſtiche in den rechteu Backenmuskeln — Guajac. 
Stiche in der rechten Backe und der rechten Wa, bei Sehe 
! chelfluß Veratr. 54 g 
Feinſtechen in der linken Backe und im denen. Mag 
net. pol. avet. .« . E 
Feinſtich in der linken Backe — „ F 
Nadelſtiche, am linken eke querüber ge⸗ 
hende — Spong. ür, _ 
N einzelne flüchtige, und Hisgefüͤhl, im linken Backen, 


und Steifheit deſſelben beim Sprechen und Kaner Bu- f 


phras. ; 
era, feines, auf dem Backen, wie von unzähligen 1 7 
Nadeln, mit Hitzempfindung, ohne bei een merkli⸗ 
che Hitze — Magnet. pol. arc. 
Stiche, feine; in den Backen — Ignat. i 
grobe, im Backen — Magnet. pol. austr. 
— äußerlich in der Haut und in den Muskeln der Backe — 
Coccul. 
— ſtumpfe, in den Geſichtsmusfeln unter dem oe nnd 
durch das Ohr derſelben Seite in den Kopf hinein — 
Trifol. 
—fhafe, a am untern Rande des nahen Unterieferd de 
Boellad. 5 . 
— heftige, von hinten nach vorne unter ben rechten Unterkie⸗ 
fer, nahe am Halſe, die bei Lee I Par ae 
„ e 1 0 


% 


* 


Stiche, ſcharft, am Kinne — Bellad. . 
Nadelſtiche, ganz kleine, im Gefi m und, am nr igen ee 


! i 4 5 } 8 I 


5 
jr 
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05 Stiche einzelne feine, wie mit Nadeln, am linken Unterkiefer, 


durch Daraufdruͤcken mit der Hand vermehrt — Cina. 


N Stechen, ſtumpfes, am linken Unterkiefer, nach innen und zu⸗ 


gleich in der linken Mandel, außer und bei dem ee 
bei aͤußerer Beruͤhrung heftiger — Cuprum. 5 
Stiche, feine, am Kinne, nebſt innerer bewerb an de. 
ſer Stelle — Euphras. 1 e 
— feine, unter der Unterlippe — Biel mar. 
Ein einzelnes Haar des Bartes an der Lippe ſchmerzt FR Be, 


ruͤhrung, als wenn ein 7 da . waͤre neu 


5 * 


Nux vom. 


— Staphisagr. l 


Suche, ſchmerzhafte, im Geſicht — Baryı. near 


1 


Gr 


Cenplieletes Stechen in den 1 8 
0 Theilen des Geſichts. f 


Schmerz, drͤckend ſechen des am untern und 


innern Rande des rechten Unterfiferg, doch 
nur beim Befuͤhlen und bei eee 
des Kopfes — Sas sap: 

Stich, druͤckender, i in der Backe — Tarax. | 

Stiche, breite, ſchneidende, vorne am Kinne - — Stannum. 

Schmerz, heftig zuckend ſtechender, vou der rechten Seite des 


Unterkiefers bis uͤber die rechte Schlafe, beim Lachen — 


Mangan. acet. 

— zuckend feinſtechender, in den Backenmuskeln blos bein 
Gehen in freier Luft — Thuya. 

Stiche, juckende, ſtumpfe, faſt druͤckende, bisweilen ebelde⸗ 
an mehren Stellen des Körpers, z. B. an der Backe, der 
Zungenſpitze u. ſ. w. — Sabad. 

Stich, juckender, auf der rechten Backe, N immer ſtaͤker 
wird, dann von ſelbſt verſchwindet und ein Hef an 
der Stelle zur ͤcklaͤßt — Geh | 1105 


1 
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0 Eichen und Jucken auf einem Punkt der Wange, welches 
nach dem Kratzen vergeht, nach eee ſchnei⸗ 

dendem Schmerz daſelbſt — Rhus. e 

Stich, juckender, in der Backenhaut, wie von einem darin 
ſteckenden Splitter, e e Reiben fogteich verging 
ann ei 

Nadelſtechen, juckendes ſfreſtndes), zum Fratzen endes, 
an beiden Backen — Staphisagr. 

Scharfſtechen, brennendes, in der linken Backe, 
welches zum Kratzen reitzt — Slaphisagr. 

Stich, brennender feiner, zum Kratzen bibi in der linken 
Wange — Platin. 

Stechen, brennendes, uͤber dem linken e e Oleand- 

Schmerz, brennend ſtechender, an der linken Wange — Asar. 


Stiche, unertraͤgliche e in den Geſichtsmuskeln, 
Abends — Magnes, 


Bohren in den harten Theilen des Geſichts. | 


Bohren, ſchmerzhaftes, im Unterkiefer und in den ae und | 
Unterkieferdruͤſen — Sabad. A 
Bohren, boßrender Schmee in den weichen | 

Theilen des Geſichts. 


Schwe en am linken Joch bein, wel⸗ 
cher ſich durch Berührung ee 
Bohren und Klopfen im Backen — Bellad. 


Zucken in den harten Theilen des Gefickt. 


Zucken, fluͤchtiges, wie Elektrizitaͤt, im rechten Ae des Un 
terkiefers, wiederholt — Valer. 


Schmerz, zuckender, im linken Unterkiefer Ad Cina, 


Comelicirtes Zucken in den harten Wehlen 
| des Geſichts. | 


zucken, Kanmartigee im Jochbeine, ein Schmer, der, wenn 
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er Büch vergangen iſt, durch ſtarkes 2 Daraufdruͤcken ſich 

wieder erregen laͤßt, nur daß er dann als anhaltender, 

klammartiger oder laͤhmiger Schmerz erſcheint — Cina. 
Zucken, reißendes, in der Oberkinnlade nach dem Auge! zu, 
f Abends — Magnet. pol. austr. 

E ſtechendes, in An Rucken, von der Schlafe aus bis 
in beide Kinnbacken und Zahnreihen / wobei er ganz matt 
ward, mit einem Zerſchlagenheitsſchmerz in der linken Schl& - - 
fe; er gaͤhnte, konute aber uicht gleich einſchlafen, aus 
Furcht, der Schmerz 5 wiederkommen, Abends 7 15 | 
— Rhüs. 8 


Zucken in den ee Theilen des Bei 

Zucken, plötzliches feines, in der linken i worüber er | 
zuſammenfaͤhrt — Droser. A 

L in dem Backen — Hyosc. 

— in der Wange, Funkeln vor dem linken 80% Geſichts⸗ 
blaͤſſe und Ohnmacht, dann Erbrechen einer Menge weißen” 
Schaumes, ein 3 Tage lang BER Anfall — 
Veratr. 

— als wenn man an einem Faden zoͤge, in der Fechten © 
ſichtsſeite, Abends — Nux vom, 

— bald in dieſem, bald in jenem Muskel des Geſichts, 1 N 
ER in den Raumusteln — Acid. nitr. g 


2 5 


Eomptieiriee a in den Wefchen 
Theilen des Geſichts. 


Zucken, klammartiges, flͤchtiges, wirderholtes, an linken Joch⸗ 

bein — Valer. | 

— krampfhaft druͤckendes, unterm Unken Auge auf das Na⸗ 
ſenbein, was ſich mit uͤber den Augapfel erſtreckt — Arnie. 

— druͤckendes (abſetzendes Ba in den PEN. am Uns 
terkieferaſte — Arnic, 1 
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Rucke in den harten Theilen des Geſicht⸗ 


. Rucke, ſtechende, im Unterkiefer — Kin / | 
— einzelne ſtumpfe, im Kinne, wie aufgeſtaucht — Platin. 


ES in den harten Theilen des eee 


Stoͤße an die Kinnladen — Magnes. 1525 


— langfanı abfegende ſtumpfe, unten am en wie von e einem 
ſtumpfen Werkzeug — Platin. nu 


Picea Schmerz in den un Theilen 
des Geſichts. 

Schnee kicken im Jochbein und in einem rechten Back⸗ 4 

zahn — China, 


Klopfen, ktopfen der und 105 den 
f weichen Theilen des Geſichts. 


Klopfen auf beiden Wangenbeinen, wie das einer See ö 


— Calc. acet, 


— und Jucken in den Muskeln des linken Ober⸗ ER. 


kiefers — Sabad. 5 

— zuckendes, in der linken Wange eie 0 

Pulſiren, taktmaͤſiges, in der ganzen linken Lälfte des Ge⸗ 
ſichts und Kopfes — Croe. | 

0 und Bohren im Backen — Bellad. ö 5 

In den geſchwollenen Backen Klopfen und Kneipen, wie wenn 


zwei Haͤmmer zuſammenſchluͤgen, das Fleiſch zuſammenquet⸗ 
ſchend — Arnie. 


Gluckſen am untern Rande des Unterkiefers rt Bella, 

Schmerz, klopfender und druͤckender, im ganzen Geſicht, von 
den Zähnen bis ins Auge, 16 Tage lang — Staphisagr. 

(Klopfen, ſchmerzhaftes, in allen Theilen des Geſichts, was 


man auch bei aͤußerer Berübt ug unter dem Singer Pe 
— Bryon, | 


t 
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Kriebeln, Prickeln und Kriechen im Geſiche 


| Kriebeln in den Augenbrauen, daß er reiben muß — Oro. 
— feines, unter dem Auge und an der Seite det Bl Mn 
der Haut — Calc. acet, 8 
Krabbeln aͤußerlich an der Stirne — N vom. e 
Kriebeln an der Stirne und auf dem Wirbel — Nux vom. 
Kaufen und Krabbeln uͤber der Stirne und Naſe, im Aufrecht⸗ 
ſitzen, welches beim Buͤcken vergeht — Rhus. a 
Kriebeln und Fippern nach den Jochbeinen 1 Thaya. 
— am linken Backen — Euonym. 55 
— bie und da in den Backen, welche roth und be 0 ind — 
Nux vom, 90 
Schmerz, kriebelnder, an den Wangen RE: 
Prickeln an der linken Naſenſeite und Kriebeln | im linken Ohre 
— Droser. 
— juckendes, an der linken Seite bes Unterkiefers neben dem 
Kinne, ſogleich nach dem Kratzen vergehend - — Platin. 


Ameiſenkriechen zwiſchen beiden Augen — Magnet. Pine | 


Empfindung im Geſicht, als ige unzählige Ameifen darauf 
kroͤchen — Nux vom, 

Kriebeln wie von laufenden Ameifen, in den Schlaͤfen; dann 
geht es herab an der rechten Seite des Unterkiefers mit 
Kaͤlteempfindung — Platin, | 

Krabbeln und Kriechen; es iſt als ob ein kleines Jusekt auf 
dem Geſicht und an einigen Theilen des Weßers umher⸗ 
liefe — Acid. phosph. 

a in der Stienhaut) — Ohina. 


Jucken im Geſicht. | 


Jucken an der Stirne — Mero, sol. — Veratr. 5 
— an Jder Stirne, das durch Reiben vergeht — Sambuc, 


— uͤber dem rechten Auge, das zum Kratzen nöfbigt - RR 


Magnet. pol. aret, 4 
Schmerz, fein juckender, uͤber den öhusenhößlen: — Olive; | 
Jucken in der 1 Backe — Asa foet. 


— — 


a8 | Sheen. Stnbunih im apo 5 


En Im Yinfen Backen — Spong! mar. N 5 
— ſtar kes, i im linken Backen; im Geſicht fleckige; any Schwin, 

N den, die erſt nach mehren T Tagen vergehen — — - Sabad. 

— auf der einen Geſichtsſeite ie 5 

— an den Backen, dicht an den Naſenftägeln — . | 
— an den Backen und am Halſe; nach dem Kratzen epftehen 


— in der . des Kling, all abends — Pat 

plöglichee, unter dem Sinne — Tarax. 
— im Geſicht, daß er kratzen muß — 1 5 

we hie und da im Geſicht und hinter den Ohren, als wenn 
Bluͤthen da entſtehen wollten (ohne ſichtbare Roͤthe), mit 
Wundheitsgefuͤhl hinter den Ohren — Veratr. ö 

— beſonders an den oberen Theilen des Koͤrpers von der 
Bruſt an uͤber das Geſicht, beſonders an der Naſe — 
Opium, N 

— „ an ie Geſchwulſt des Geſichts, der An. 
genlider und Ohrlaͤppchen — Rhus. 


Complicirtes Jucken im Geſicht. 5 


Ä Jucken, kitzelndes, an der Stirne — Anrum. 

— kitzelndes, am Ran de des linken Unterkie⸗ 
fers, das zu kratzen zwang — Calc. acet. 

— krabbelndes, auf der Stirne und dem Haarkopf, wie von 
Laͤuſen — Ledum. | | 

— kratzendes, an der Stirne — Bald, 

— freffendeg, an der Stirnhaut — Chamom. 

— und Freſſen am Backen und am Kinn, bei Nacht am 

ſchlimmſten — Digit. 

— wuͤhlendes, ſchmerzhaftes, im linken Joch bein e 

— biennendes, an der Stirne und auf dem Kopfe — Mere. sol. 

— feinſtechendes, am linken ee und an der Naſenwur⸗ 

zel — Oleand. 

— lang 1 ſtechendes, in der rechten Wange und 
an der linken Seite des Geſichts herab, was nur durch 
ee Kragen vergeht — Conium. 


\ 


 Scomenfafte ** | en n C 


Juden, ſtechendes, an verſchiede 2 
a rechten Baden und an der Stirne i 


1 — Tinct. 8 ö 0 N 
echendes, im linken Backen — ee 


—— aba. 5 A 
— chende, im Geſcht, Ai dem Bank um 15 
Hals und die Schultern, mit Empfindung großer Wärme 
an dieſen Theilen; durch Kratzen beruhigte es ſich an der 


einen Stelle, fing aber ſogleich an einer andern wieder an 
— Sassap. ö N 


* 


Aken i m Gefickt. Wr N 1 


5 us 


Freſſen über der linken Augenbraue an der Stirn . ganz hi 
kleinen, trocknen Bluͤthchen; vom Kragen wird das Freſ⸗ 
ſen aͤrger und es iſt, als ſtaͤcke eine feine, ſtechende . 
in der Haut — Paris. AR. 
l auf beiden Backen, welches zum Kratzen when worauf 
es jedoch wieder kommt — Platin. 
Schmerf, freſſend gichtartiger, in beiden Backen - — Ruta. 


Complicirtes Freſſen im Geſicht. 


Freſſen, wundes, um den Mund herum, zum Kratzen nöthigend, 
wie wenn man ſich mit einem ſtumpfen oe raſtet hat 
Platin. 
— juckendes, an der Stirne, das durch Neben nut auf kate 
Zeit vergeht — Conium. 
— juckendes, an der Stirne — Acid. phorph. 10 
— (juckendes?) auf dem rechten Backen — Oleaud. „ ' 
— und Jucken am Backen und am Kinne, die wege am 
ſchlimmſten e e 8 
— und Brennen, ungeheures, an der linken Seite des unter- 
kliefers und unter . Ke vor dem Einschlafen 
— Paris. f 


* | 


A 


BEN 1 } 
n ii 0 


3 rechten Mundwinkel — Platin. 
A Kältegefühl erſtreckt fi ch vom rechten . Ohre burg ve 
. Backen bis in die Lippen 1 Platin. i 
e Gefühl am linken Backen, als wehete ihn ein kalter Wind g an; 
beim Arfuͤhlen mit der Hand iſt dieß Gefuͤhl weg, und die 


Hand fühlt. 5 heiß 8 Hüter als den andern Backen | 


— Oleand, 8 


TE 


Eine Art Koltegefühl rg eine boͤchſt 125 0 anne ſpannende 5 
Empfindung erſtreckt fü ch von der Geſichtshaut uͤber den 


Haarkopf und die Schläfegegend — Baryt. acet, | 
Das Geſicht wird kalt, wenn der Schmerz nachlaͤßt — Bryon. 
Kaltes, entſtelltes Todtengeſicht — Veratr. 

Kaltes, blaſſes Geſicht — Hy ose. | 1 
Schauder auf der einen Seite des A — - Pulsat 
— am Kinn — Str amon, 


NR ! N * 


Be Hitze und oissefatt n im Beriär 


Gefuͤhl von Warme in De linken Backe — Asar. ö 
e an der Seite des Stirnbeins — Acid. Wb. 
Waͤrme, trockne, im Geſicht — Goes, 

— und Waͤrmegefuͤhl im Geſicht — Pulsat. 


Eine dem Erroͤthen gleiche, bis ins Geſicht fig. 


laulichte Empfindung — Sambue. 


Hitze und Roͤthe, ſchnellentſtehende, an der rechten Wange, a 


6 1 7 während die Hufe kalt anzufühlen. war — Magnet. 85 

| 1 arot. 0 

i Hitgefüͤhl, 
Arnio. 

Hitze der Ge neh, vr welche er ige Ing - — ei, 
phosph. | 


N VA 5 ! 155 
. 1% 
ver ganzen, 0 Geſichtsſeite. 


ht und 17715 Schwer abe den 


Kußeree, in der linken Backe und am Ohre — 


Size und Sit im ebe wi 221 ; . 


5 ni 


| Geichtöhise — China — Magnet: pol. arct. 


Hitzuͤberlaufen in den Backen und ban, 0 dem | 


Kopfe — Magnet. pol. aret.“ 

Etwas fliegende Hitze im Geſicht nd Drängen des Blutes nach 
dem Kopfe; die Adern am Kopfe waren 2 Stunden lang 
angeſchwollen — Ferrum. 

Ueberlaufende Hitze i im Geſichte, Abends — A nic, 


Dise, fliegende, im Geſichte — Bex on. — Coceul. - — — 


Magnet. pol. äustr, 


— fliegende, ploͤtzlich ende und berſchwindende, im x | 


ficht, innerlich und äußerlich fuͤhlbar — Stannum. 
Empfindung von Hitze in den Wangen, 1 e mr 
bar, doch ohne Roͤthe Ipec. 


Hitze im Geſicht, den ganzen Tag, als wenn vom Wein das b 


Blut nach dem Kopf getrieben wäre — Bellad. 
— im Geſicht; es iſt ihr ſo heiß im Geſicht und vor dem 
Kopf. e — roc. f 


Heißes Geſicht und Hitzgefuͤhl am daten Kopf, mit Durp 


— Magnet. Pol. arot. 
Hitze in beiden Backen und in den Ohren — Angst. U 
Trockene Hitze im Geſicht gegen Abend bis hinter 


die Ohren, ohne Durſt, bei ganz kalter Naſe 


— Arnie. 
Hitze, brennende, uͤber das Geſicht, ohne Durſt — Bellad. 


| Hitzgefuͤhl, faſt Brennen, in den W Wangen, der Stirn und ben 0 


Kopfe, N achmittags und Abends — Ipeo. 


Hitze, brennende, im Geſicht, in der lauen Stube e | 

Erſt gelinde Wärme, hernach brennende Empfindung in den 
Backen, welche anfangs ohne aͤußerlich fuͤhlbare Hitze, zus 
letzt aber fuͤhlbarer war, mit Schnupfen und Uebelkeits⸗ 8 
waͤrme auf der Bruſt — Mangan. acet. A 


Hitze, brennende, im Geſicht, beim Eintritt aus der freien eu. 
in die nicht warme Stube — China,. 


— und Schweiß des are nach Eſſen und Seifen 


— Chamom. 


Geſchtshite N Site — ane pol. austr. he * 


* 


A 


| 


222 5 9 Bite und o if im Geſicht. 


Warme und Roͤthe im Geſcht, nach demEſſen — Tinct. acr. 
5 Hitze i im Kopfe und Geſicht, mit Roͤthe — Bryon. 


— im Geſicht und Roͤthe der Wangen — — Coffea. 


— uͤberlaͤuft das Geſicht; die 9 ſind roth 5 bren⸗ 


nen ihm — Sabad. 

— und Roͤthe im Geſicht — Bellad. - — Hu Be 

— und Nöthe, außerordentliche, des Geſichts — Varatr. 
Abwechſelnde Hitze und Roͤthe im Geſicht — China. N Sf 
Herzklopfen und Andrang des Blutes nach dem Geſichte, wel⸗ 


ches heiß und roth ward und zugleich Kaͤlte der Hande — 


China. 
Hitze im Geſi cht und Packenröthe, ohne Durſt — Coccul. 


Wenn er einige Zeit ſitzt, kommt ihm Hitze in die Backen und 


den Kopf, mit Geſichtsroͤthe, ohne Durſt — ! Mere. sol. 
Hitzgefuͤhl im Geſicht, ohne aͤußere Roͤthe und Hitze; dabei 
ſteigt das Blut nach dem Kopfe — Mangan. acet. 
Sisempfindung im Geſicht ohne äußere Roͤthe — Bellad. 
— im Geſichte, ohne Roͤthe deſſelben — Baryt. acet. 


Das Geſicht iſt heiß ohne Hitzgefuͤhl — Cuprum. 


Hitzgefuͤhl in den nicht eben warm anzufuͤhlenden Backen, 


Abends — Angust. 
Hißempfindung, kriebelnde, im Seficht inter ber Haut — 
Bellad. 
Eine Art Hitzgefuͤhl und ſtellenweiſe gelinde Schmerzhaftigkeit 


in der Haut, beſonders am Geſicht, bemerkbarer beim Vor⸗ 


bee Waſchen mit kaltem Waſſer erleichtert; nachher 


wird es ein leiſes Spannen, diene linkerſeits im Ge⸗ 


ſicht — Sabad. 


Hlzempfindung und feines S S enen wie von Nadeln, auf dem 


Backen — Magnet. pol. arct. 
Innere Hitzempfindung und feine Stiche am Kinne — Eu- 
Phras. 


| | Wärme im Geſicht und Blutandrang nach dem A — 


Asa Toet; 


j Hitze, trockne, im Sc ch, mit Aengſtlichkeit, beben Abend — 


Acon. 


— 


Hitze und Otte im Oi, en 2 223 


Fliegende Hitze im Geſicht und fühler Schweiß in ben: flachen 
Haͤnden; dabei ift fie ſehr ängglich An unentſchlüſßg— 
Chamom. 

denpliche brennende! Hitze und hohe. Käthe im Ser, b 
Angſt und preſſendem Stirnkopfweh — Platin. Ar 

Gefhtshiße und Angfifchweiß, er taumelt und es Be ihm 

uͤbel und wie berauſcht, im Freien — Thuya. 

| Vackenhitze und Körbe, mit eingenommenem Kopfe, bach dem a 
Eeſſen — Nux vom. 

Gluͤhen in den Wangen, nach Schwindel 9 5 . 

(Fluͤchtige Geſichtshitze, Schwindel und Träbfichtigkeif, nach 
dem Niederlegen) = — Chamom. 

Hitze, große, Roͤthe im Geſichte, Schwindel und Thränen der 
RD gegen Mittag — Stramon. | 

— im Geſichte und Schwere im Kopfe — Coffea. u 

Hiegefühl! im Backen, Kopfſchmerz und ſchlaͤfrige Verdrießlich⸗ 

keis; verging beim Spatzieren im Freien — Asar. 

Große Hitze im Geſicht, mit druͤckendem Schmerze in. der 

Stirn, gegen Abend — Angust. 
Hitzgefuͤhl im Geſicht, bei druͤckend betäubendem Sopfchmen 
und Uebelkeit — Ruta. 
Hitze des Geſichts bei brennenden Stichen an der Stun; ohne 
erhoͤhte Waͤrme des uͤbrigen Koͤrpers — Trifol. 

Heiß im Geſicht beim Kopfſchmerz — Rhus. 

Waͤrmegefuͤhl im Geſicht, Eingenommenheit der Augen, und 
fie beraufcht im Kopfe — Croc. 

Heiß im Geſicht, mit Truͤbheit vor den Augen — aps us. 

Hitze, brennende, im Geſichte und Hitzgefuͤhl, beſonders in: den 

| Augen, ohne Durſt, ſechs Abende nach einander — Opium. 

— im Geſicht, namentlich an den Ohrlaͤppchen, mit etwas 

erhoͤheter Schi und ſehr een upiltng — 
Hyosc. | 

Hitzgefuͤhl und 5 flächige Stiche i im linken Wie und 
Steifheit deſſelben beim Sprechen und Kauen — Euphras. 

Hitze und ſtechendes Jucken hie und da im RR icht, gegen 
Abend — Sahad. 


m. 


| 224 ö Hide und Hitgefühl! im og 


Siegefäßt und Hitze der Backen ohne Kithen m it e Grocenfei | 
im Gaumen und Hals — Oleand. 
Aengſtliche Backenhitze und Uebelkeit, ouch daft in ber, 
Nabelgegend erregt — Cale. sulph. 8 
Gefchrejien, nach vorgängigem Scineben in den Görner | 
2 — Staphisagr. An 
— Härtleibigkeit und Blähungsgewühl im Une 
nach dem Aufſtehen — Nux vom. 

Erhöhete Waͤrme, Schweiß im Geſicht, bei tolikartig ſchmer⸗ 
zender Spannung im Oberbauche ad in EN e ee 
gegend — Arsenic.! ö 5 

Hitze im Geſicht und in der Bruſt — „ Brpeng 
— im Geſicht; vorher Empfindung, als wenn ſich etwas in 
der Bruſt umkehrte Stramon. N 
Re Geficht und Stirnſchweiß, bei Huſten und geisfehmerg 
EDER, 

Beim Huſten bekam ſie Hitze in der Stirn und Stienehwei, 
ſo daß fie ganz duͤſelig war — Stib. tart. 

Wärme der Stirne und des ganzen Körpers, 

bei laͤhmigem n am rechten Oberar⸗ 
me — China. # 

Hitzgefuͤhl in den Backen und im ganzen Oberkoͤrper, bei Zer⸗ 
ſchlagenheitsſchmerz auf den Roͤhrknochen der Oberſchen⸗ 
ele rich 

Hitze und Roͤthe im Seth mit Zitterigkeit der Glieder — 
1 

— im Geſicht und hinfaͤllig, nach dem Eſſen — Ana 

Bet brennende im Geſicht, mit gluͤhender Roͤthe 

und dem Gefuͤhl, als hielte ſie das Geſicht 
uͤber Kohlen. Dabei große Trockenheit im 

Munde und heftiger Durſt, ſchwindliches | 
Fippern vor den Augen, welche etwas t hi aͤ - 
nen, und druͤckender Kopfſchmerz. Abends 

von 5 bis 9 Uhr, mehre ee kt 
rend Platin. N 


ar 
7 
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Brennender Schmerz in den harken Theilen des Geſichts. 225 


Hitze im linken Backen, Brecherlichkeit, haͤufiges Harnen und 
Todesangſt, bei reißend ziehendem Zahnweh im linken Back 
zahn — Oleand. RE nt N 
Geſicht heiß und roth, Herzklopfen und Kälte der Haͤnde 
China. 109 . | RER 
Es wird ihr heiß im Geſicht, die Hände fangen an zu ſchwitzen, 
es kommt ihr jaͤhling in die Herzgrube, und fie iſt aͤngſtlich 
und baͤnglich — Merc. sol. | e f 
Unter Geſichtshitze ſteigt es ihr ans Herz, als wenn es da 
daruͤckte und brennte, ſteigt dann in den Hals, es wird ihr 
uͤbel und bange, kommt von da in den Kopf, wo es ihr 
dumm wird; es kriebelt in Haͤnden und Fuͤßen und klingt 
vor den Ohren; Nachmitternacht — Nux vom. 
Hitze im Geſicht; es ward ihm uͤbel und wie berauſcht und | 
drehend, er bekam Angſtſchweiß und konnte kaum Athem 
holen, die Fuͤße waren ſchwer, er taumelte — Thuya. 
— im Geſicht und im ganzen Körper, Schweiß an Bruſt und 
Geſicht, brennende Empfindung in der Herzgrube, Zuſam⸗ 
mendruͤcken des Gehirns von allen Seiten, drehender 
Schwindel und brecherliche Uebelkeit in der Gegend des 
Bruſtbeins, jaͤhling entſtehend, beim Stehen und Leſen 
— Argent. 5 e 
— und Roͤthe der Backen, und Unertraͤglichkeit der freien 
Luft — Coccul. N 


Brennender Schmerz in den harten Theilen 
des Geſichts. 


Schmerz, brennender, im rechten Jochbeine — Spigel. 5 


Brennen, brennender Schmerz in den 
weichen Theilen des Geſichts. 
Schmerz, brennender, auf der Stirne, und heißer Stirnſchweiß 
— China. 0 | 1 
Schmerz, brennender, in der linken Stirnhaut — Acid, phosph. 
Brennen in der Schlaͤfehaut vor dem rechten Ohre — Spigel. 
Brennen im rechten Augenbraubogen — Digit. — Mero. sol. 
II. Theil. | 18 5 
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226 Brennender Schmerz in den eee des A 


Schmerz wie vom Verbrennen uͤber dem liuken 
der linken Seite der Naſe, der bug Here an aus 
gemindert wird — Bryonn. RR ; 


Brennen in der linken Augenbraue — Asa ſoet. 9 


Schmerz, brennender, uͤber und unter den 2 je. 


desmal Nachmittags — Sulph. ht 


ni brennender, in den Geſt atomen unter dem rn 
Aus e | ne ea 


Brennen unter dem ih Auge a 


BE Höch, Auf: dem NORA Jochben — Lu *, 


schus. ‚Bern N: 
| Brennende 8 in der chte Backe — Biol; 


Schmerz, ee, in der linken ae anhaltend — 


Spigehunssd 185 


— brennender, auf einem Heinen le der linken Sad — 


Acid. phosph:r. n 
— empfindlich brennender, 5557 an den ae ©; den 56. 


ren, als wenn ein Aſchles da entſtehen wolte N 
à er. 


F 


9 8 brennender, fuhr einige Male unter dem Schweiße in die g 


obere Kinnlade und n das linke Ohr — Acon. 
| Brennen und Kriebeln in Kinnbacken und Zunge, fo daß die 
Zaͤhne zu wackeln ſchienen — Acon. 
Im Hinterhaupte uͤberlaͤuft fie es kalt; von da laͤuft RR kalt 
nach den Backen herab und endet dort in einen dumpfen 


Schmerz, wie ein Brennen; dann zieht es in einen n hohlen g 


Zahn — Platin. 0 ‘ 
Brennen in der Haut der Backe, vor dem Wut l sol. 


Schmerz, brennender, vor dem rechten Mundwinkel: — Co- 


loc. — Droser. 
— brennender, in der Backonhaut neben dem rechten Munde 
winkel — Acid. phosph. 
Brennen, anhaltendes heftiges, unter dem rechten Mundwin⸗ 
kel, am Kinne, als ſollte da ein Ausſchlag entſtehen; beim 
enen der Ban wird es „ — Spong. mar- 


# 


& 


\ ? 


. cenie Brchnen in den al Shell des eng. 2277 


Brennen, ußeticee, am Rinne, und an der linken Seite 80 

1 im Geſicht und am Kopfe— Weka. . 

ER 4 Empfindung im Geſicht, und Hitze und Nöth des⸗ 
ſelben; das Brennen war vorzüglich. um den Mund herum | 
ſtark — Sulph. 

Brennen und Stechen in der Roͤthe der Geſch wulf des Bar 
ckens, und Bohren und Klopfen im ganzen Backen, durch 
Bewegung unmaͤßig erhoͤhet — Bellad. | 

— heftiges, an der Geſchwulſt des e der wee 
und Ohrlaͤppchen — Rhus, 


Complieirtes Brennen in den N 
Theilen des Geſichts. 


Schmerz, prickelnd brennender, in der Wangen⸗ 
haut, unterm linken Augenlide — Droser. 

Brennen, aͤtzendes, an mehren zarten Theilen (Lippen, Mund, 
Naſe, Naſenſpize, Naſenfluͤgeln, ee, u. ſ. w. ir — 
Capsic. 5 | 

— ſtechendes, in der uten Backe — ER get, We 5 

| Schmerz, tiefftechend brennender, ohne Jucken, an verſchiede⸗ 
nen Theilen, z. B. am Mundwinkel u. ſ. w. — Ignat. 

—ſchneidend brennender, am Sberkiefer (im Stehen, China. 

— wuͤhlend brennender, in der Backe, mehr in der N als 
in der Bewegung — Coloc. 


Nöte des Geſtcts. 


Rothe Flecken im Geſicht — Mere. sol. 

Ein rother, runder, heißer Fleck an der Vac auf denn Joch⸗ 

beine — Bryon. 

Flecke, rothe, im Geſi cht und am Hals (2 Tage lang) Br yon, 

Rothe, heiße, ſcharf umgraͤnzte Flecken auf den Backen; zu⸗ 
vor rothe und heiße Naſenſpitze — Magnet. pol. aret. 

Rothe Flecken auf den Backen und am Aſte des Unterkiefers, 
wie Hirſekoͤrner, die beim Reiben und N Ken 
— Paris. 


15* 


228 den Giſchts. 


Rothe Flecken auf den bleichen Wangen — sin, | | 
Kothlauf auf der rechten Seite der Backen, der Nase und 
| des Geſichts — Stramon. „ 
— an der Stirne — Ruta. 7 ' m * 3 
Geſichtsroͤthe eee Oamphor. iR: Cieat. abe 
Opium — Nn 


Dae Bela, — Ballad. — ui N 1. 


Ben 


Aid. mf, 

Roͤthe, uͤberlaufende, des g. gate ebe, obne dur Abends 
— Magnet. pol. arct. 

Das Blut ſteigt ihm ins Geſicht, beim Eilen — Ignat. 

Roͤthe der Backen und een ee 

— des Geſichts und der Haͤnde N Sabad. 75 

et; Backen, o 1450 Hitze zz Oleand. 5 

„Er. hat geroͤthete Wangen, und dennoch nur gewöhnliche Wi | 
me im Geſicht — Spong. mar. 

Roͤthe, ungewöhnliche, des Geſichts, ohne Hitze, nach Stunde 
aber elendes, blaſſes Ausſehen — Capsic. 

Flecken, rothe, hie und da auf den Wangen, mit Empfindung 

von Brennen — Sambuc. 
— rothe, umſchriebene, im Geſt cht, welche brennen — Croc. ö 

Gluͤhen im Geſicht, fruͤh nach dem Erwachen: — Croc. 

Die Wangen ſind roth und brennen ihm — Sabad. n 

Roͤthe und Brennen in der einen Backe, bei uͤbrigens fühlem, 
wenigſtens nicht heißem Körper — Arnio. 

— Hitze und brennende Empfindung im Geſicht — Sulph. 

— den Tag uͤber fuͤhlbare und ſichtbare, der Backen, ohne 
Durſt und ohne Schauder, mehre Tage lang- — Calc. 

| sulph. 0 

— und Hitze, ſchnel ER an der rechten Wange, waͤh⸗ 
rend die linke kalt anzufuͤhlen war — Magnet. pol..arct. 

— der Wangen und Hitze im Geſicht Coffea. 

— der Backen und Hitze im Geficht, ohne Due in ganz tal. 
ter Stube — Coccul. 


] 


Rothe des Gesichts. 5 2 


Nöthe und Wärme! im Geſicht, nach dem Eten —Tinet. acr. 
— und Hitze im Geſicht — Bellad. — Hyosc. . 


I Dunkelrothes, heißes Geſicht — Veratr. N 


Nicht bloß rothes, ſondern wie entzuͤndetes Geſi che Opium. 

Köche und Hitze der Backen, und ae in ihnen — 9 
vom, 

— und Hitze im ganzen Geſicht, als wenn er viel Wein ge 175 

trunken hätte — -Bellad, ö 

Backenroͤthe, Hitze im Geſt cht und in den Augen — Ver ate 5 

Geſichtsroͤthe und Geſichtsſchweiß, ohne Durſt — Rhus. 

Rothes, ſchweißiges Geſicht und große Uebelkeit — Ver atr. 

Rothes, aufgetriebenes Geſicht — Hyosc. 

Braunrothes, geſchwollenes Geſicht — — Hyosc. 


Rothes, geſchwollenes enge — - Bellad. - — Nux vom— 


Opium. 
Geſichtsröthe, ungewöhnliche; mit seehalfenen Lippen — 
Dame 
Das Geſicht war roth und seien, der übrige Körper | 

aber blaß — Bella. 


Hohe Roͤthe und Hitze des Geſichts mit fortwährenden 40 


chen — Veratr. 


Roͤthe und Hitze im Wk unter dem m Schlafe er wacht 


auf und ſchreit: da! da! und weißt mit dem Finger und 
ſchlaͤft wieder ein — Trifol. 

Backenröthe, hoͤchſte, mit einem en fact 9 
chen Wefen — Acon. 

Roͤthe und große Hitze im Geſi cht, Schwindel und Tpränen 
der Augen — Stramon. 

Geſichtsroͤthe, gluͤhende, bei heftigen, 1 6 5 Kopfſchmer⸗ 

zen — Bellad. 

Roͤthe und Hitze der Backen, mit eingenommenem Kopfe, nach 
dem Eſſen — Nux vom. 

Sehr rothes Geſicht, geſchwollener Kopf — Gbit | | 

Backenroͤthe, verzerrte, angefpannte Geſichtszuͤge, große er⸗ 
weiterte Augen und ſtarrer Blick — Seilla. 

Oeftere Geſichtsroͤthe mit ſtieren Augen — Stramon. 


250 1 5 Wechsel der Oeſchtefarbe 


Ganz rothes Geſicht, mit wilden, bereakätangllenen, rothen 
Augen — Opium. N 

Rothe, brennende Backe, und geſchwoleenes, entzündetes Bahn 
fleifch, bei pickendem Zahnweh — Magnet. Pol. arct. 

— des Backens, bei ziehendem e e — Magnet. 

ol, arct. 

Rothe, heiße Flecken entſtehen auf den Wangen und am Halſe, 
während ziehendem Zahnſchmerz — Nux vom. 

Vackenroͤthe, Brennen in der Nabelgegend, dräcken er Kopf⸗ 
ſchmerz und hartnaͤckig widerſtrebendes Weſen — Acon. 

Wangenroͤthe beim Stuhlgang dach dem? Mipaemapieng 25 
Capsic. N 

Geſicht roth und heiß, 1 und Kälte der Hande - — 
China, | 

Von fliegender Geſichtsröͤthe wird es ihr wie 

betaͤubt; zugleich Herzklopfen mit großer 
Aengſtlichkeit, Athembeklemmung und großer 
Müdigkeit in allen Gliedern — Acon. 

Geſichtsröͤthe, Geſchwulſt des Rue und ſtaͤrkeres She 

pfen — Magnes. 

— Engbruͤſtigkeit, Aufſtoßen un Empfindung, als wäre die 

Bruſt aufgetrieben - — Capsio. 
Röthe und Hitze im Geſi cht, mit gitterigfei ber Glieder — 

f Capsio. 

Aae ſehr rothe, f ſcharlachfarbene, im Sarah, Ben ſtarkem 
Pulſe — Bellad. 


Wecſet der Geſichtsfarbe. 1 Bin 


Deftere Bean dung der Geſichtsfarbe — China — Hyose. | 

Abwechſelnde Roͤthe und Hitze im Geſicht — China. 

Geſichtsroͤthe, augenblicklich nach hoͤchſter Geſichtsblaͤſſe ent⸗ 
ſtehend, oͤfters, mit kalten Wangen und heißer Stirne — 
Bellad. | 

Deftere Abwechſelung von n Sec und X Sie des echte — 
ER 


adh dad der Bechtle. 1 231 
unſowelluns der Geſichtsknochen 


Cichwelt der Schlaͤfkeſeite der Augen hler druckenden 

Schmerzes vor ſich, und beim Befüͤhleit ee ſchmer⸗ 

‚ zend — Spigel. 

Geſchwulſt ber oberen Sinabe, nach boten Been 
darin — Mero. subl. 


beg fat Xufgereichengeit u und 
Geſchwulſt des Geſichts. 1 


e e Geſicht e — Opiürn! | 
Geſicht wie von Schnupfen aufgedunſen — Staphisagr. 
Aufgetriebenheit um Mund, Augen und Naſe, und e 

nungsgefuͤhl daſelbſt — Nux vom! u} 
(Aufgedunſenes Geſicht und Stirne) — 1 ee 

Gedunſenes, rothes Geſicht — China. | 
Aufgedunſenheit, rothe, heiße, weiche, des Seſichts — Hryen. 

Rothes, gedunſenes Geſicht und geschwollene When Ar- 

senie. 5 
Das Geſicht iſt wie bei Schlagfkuß aufatihen, 6 bis hu 5 

Erſtickung gehemmtem Athem — Coccul. Ä | 
Das Geſicht ift an den Backen roth und . be aber 
eng zuſammengezogen und finſter — Stramon. 

Aufgedunſenes, blaͤulichtes Geſicht — Cina. 

Geſicht iſt aufgedunſen, bei Hang beider Augen, ſich aach der 

linken Seite zu drehen — Digit. Ä 

Im Geſicht gedunſen und glaͤnzend, wie von Schweiß; die 

Augen wie aufgetrieben und hervorgetreten — Aurum. 
Gedunſenheit des Geſichts und der Hände — Chamom.“ m 
Aufgetriebenes Geſicht, heiße, trockene Haut, weiße Zunge, 
Heiſerkeit, ſehr beengtes Achemholen, Blutſpeien — Opium. 
Empfindung, als wenn di Backen ſehr elch malen waͤren — 

Acon. N 
| Rothe Geſchwulſt une den Augen, von Ansehen, als wenn 1 
da ein Ausſchlag e wollte — Oleand. 


’ 


990 N Geſchwulſt des Geſichts. 


Geſchwulſt unter den untern Augenlidern . ‚Acid, phosph. 
— des Geſichts, vorzüglich ber BR und F 


— Rhus. 


— im Geſicht, elaſtiſcher Art, besonders a an den a gelen, f 


vorzuͤglich früp - — Arsenic. 

— harte, große, im Geſicht bei der Nast und dem 90% mit 
Geſchwulſt der O hrdruͤſe, von fuͤnftaͤgiger Dauer — Bellad. 
— ſchmerzloſe, unter dem linken Auge, die das Auge zum 
Theil zudruͤckt und ſehr weich iſt — Arsenic. e 

Die rechte Seite des Geſichts iſt beſonders Wer dem Auge 
geſchwollen und heiß — Merc. sol, 

Geſchwulſt, ſtarke, der obern Haͤlfte des Geſi chts, beſonders 
eine ſtarke Geſchwulſt unter den Augen und über der Na« 
ſenwurzel, mit Augenlidergeſchwulſt, das linke Auge konnte 
er nicht oͤffnen, 4 Tage lang — Bryon. 

— des rechten Backens, dicht am Ohre, mit brennendem 
Schmerz — Bryon. 

— rothe, der rechten Backe, von klopfend zwickendem Schmerz, 
geſchwollene Lippe und große Hitze im Kopfe, bei kaltem 
Koͤrper; nur die Füße waren zuweilen heiß — Arnie. 

— heiße, rothglaͤnzende, ſteife, des linken Backens — Arnic, 

— der linken Backe, 2 Tage lang — Calc. sulph. 

— ſtarke, der linken Wange — Merc. sol, 


E der linken Seite des Geſichts, mehr laͤngs der Naſe Kat, 


mit etwas Schmerz darin (beim Durchfalle) — Bryon. 
— der linken Backe bei der Naſe und dem Auge, welche Nach⸗ 
mittag entſteht, den andern Tag mit Hitze waͤchſt und fuͤnf 
Tage dauert — Bellad. 
Ein kleiner blaurother Fleck auf dem Unken Backen, der ſich 
allmaͤhlig vergroͤßert, bis die blaurothe Geſchwulſt den 
ganzen Backen einnimmt, mit Brennen und Stechen i in der 
eigentlichen Roͤthe, und Bohren und Klopfen im ganzen 
Backen, durch Bewegung unmaͤßig erhoͤhet, fruͤh beim Er⸗ 


\ 


wachen; nach einigen Tagen ſchwoll auch der andere Bas 


cken an, und die Geſchwulſt dauerte 8 Tage — Bellad. 


! 


* 


Geſchwulſt des Series. As 938 


ſchmerz in der linken Wange), die nur bei, Verziehung des 
. ſchneidend druͤckend ſchmerzt, als täten Glasſplit⸗ 
ter zwiſchen dem Backen und den Zähnen, Abends — 
Stannum. 
Jaͤhlinge Geſchwulſt um den linfen Mundtolnkel; — ele 
Sei; ſtarke, an der linken Seite des er die im 
Mittagsſchlafe juckt — Spigel. 
Backengeſchwulſt am Unterkiefer — — See 
Geſchwulſt des Geſichts und vorzuͤglich der pen . Belag 
— dicke, beider Sen der Lippen und Naſe (fruͤh) — — Au- 
rum. 


— der Backen mit edi Schmerz — Bellad. 


Die Geſichtsmuskeln ſind wie verſchoben und geſchwollen, 


früh beim Aufſtehen aus dem Bette — Spigel. 


Vackengeſchwulſt (nach vorgaͤngigem brennendem Klamm. 6 


4 1 


Geſchwulſt des Geſichts bei ſehr rothen Backen und en 


Stramon. 
Geſichtsgeſchwulſt, mehrtaͤgige — Veratr. En 
Geſchwollenes, rothes Geſicht — Nux vom. — Opium. 


Geſchwulſt, ſchmerzhafte Hand des Geſichts, Age SO a 


— Guajac. 


Geſicht geſchwollen und ol der übrige Körper bang eld 
- Bläulichtes, geſchwollenes Geficht — Conium, 


Das ganze Geſicht geſchwollen, aufgedunſen, bleich und enk | 


ſtellt, wie einem, welchem eine ſchwere Krankheit bevor⸗ 
ſteht, ohne Schmerz oder Spannung oder ein anderes laͤſti⸗ 


ges Gefuͤhl, nach dem Erwachen aus dem Mittagsſchlafe. 
Die Geſchwulſt verlor ſich erſt nach 6 Stunden faſt ganz, 
und erſchien den folgenden Morgen nach dem Erwachen 
ſtaͤrker, doch mehr um die Augen herum wieder — Spigel. 


Gefuͤhl, als ſei das ganze Geſicht hoch aufgeſchwollen, was 
jedoch nur ſehr unbedeutend der Fall iſt; wiewohl die fonft 


zahlreichen und tiefen Falten des Geſichts faſt ſaͤmmtlich 


verſchwunden und das Geſicht wie geglättet erfcheint, einige 
Stunden dauernd, wo dann auch die Falten wie früher 


zum Vorſchein kommen — Baryt. acet. 


* 


234 \ oha des Geſichts. 
| Aue Geſichtsgeſchwulſt, die den dritten Sag Fiese) mit 


Brenuſchmerz, die Augen davon verſchloſſen und thraͤnend, 


den vierten und fuͤnften Tag war das Geſicht mit Blaͤschen 
7 voll gelben Waſſers beſetzt, welche aufplatzten und wenig 
naͤßten; die Geſchwulſt ſchuppte ſich kleienartig ab — Rhus. 


Hautgeſchwulſt des Geſichts, des Kopfes, der Augen, des 


Halſes und der Bruſt, von natuͤrlicher Farbe — Arsenic. 
i Geſichts⸗ Augen- nnd Zungengeſchwulſt — Stramon, 
Geſchwulſt, heiße, des Geſichts und der. Haͤnde, Abends —Rhus. 
(— der Backen und des Zahnfleifches) — Ferrum. 

— des Unterkiefers und des Zahnfleiſches — Veratr, - 

Backengeſchwulſt und Spachelanbäufung, ee mit 
Zahnſchmerz — Chamom, 

— bei Zahnweh — Arsenie, 

Geſchwulſt der einen Backe, mit Ziehen! und Reißen im Ober- 
und Unterkiefer, und wie Mucken und Hacken in den äh, 
nen; die wie höher find — Aurum. 

Geſchwollene, rothe, heiße Backen mit Brennſchmerz und Po⸗ 


chen darin, und Brennen im Zahnfleiſch, bei To im 


ahne — Magnet. pol. arct. 


Vackengeſchwulſt, nach feinſtechendem Zahnweh — Bellad. 


Geſchwollenes, rothes Geſicht, nach Zahnweh — Veratr. 

Geſchwulſt des Geſichts, des Halſes und aller, innern Theile 
des Mundes — Mercur. 

Anſchwellung, roſenartige, des Geſichts und Halles —Rhus 

Geſicht (und Hals) aufgeſchwollen — Ciout. 

Geſchwulſt, große, des Wehe und des eigen Körpers — 

Arxrsenic. 


Sie iſt wie betrunken, es ſteigt ihr eine Hitze, und Röthe ins 


Geſicht, welches anſchwillt, nach dem Eſſen — Mere, sol. 


Es ſteigt ihr (bei hoͤchſtem Schreck auf kleine ueberraſchung) 
eine ungeheure Gluth in die rechte Wange, die ſogleich 
ſchwoll und blauroth ward, und 2 Stunden fo. blieb; ſie 


8 


zittert am ganzen Leibe, iſt wie gelaͤhmt, hat heftiges Froſt⸗ J 


ſchuͤtteln und Schwanken der Kniee — Mere. sol. 
Geſicht iſt geſchwollen und mit ſehr ai ungleichfoͤrmigen, 


\ 4 
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5 punfelrthen Flecken angefülft, SeiRopföenebeung, 1 8 
der und rothen Augen — Bellad. 

Geſchwulſt des Geſichts, Ohnmachten, Schwindel — Ar senic. 

Rothes, aufgetriebenes Geſicht und ſtrotzende Adern am Kopfe 
Opium. 

Geſchwulſt und Rothe des Geſechts, und var dg f 
Bellad. 

— des Geſichts und der Füße, Anckener Mund 100 Lippen, 
aufgetriebener Unterleib, Durchfall, Rolf, Erbrechen — 
Arsenic, 2 0 

Geſicht roth und aufgeſchwollen, bei Aufgetriebenheit 15 
Blutgefaͤße der Haut, vollem und geſchwindem Pulſe, uͤber⸗ 
maͤßigem Schweiße, Verluſt aller Empfindung und Steif⸗ 
heit der Untergliedmaßen — Bellad, 4 ol 


25 Gefuͤhl von Anſchwellung der eippen. 


Gefuͤhl, als ſollte die Oberlippe anſchwellen; in der innern 
Flaͤche der Lippe und dem Gaumen Gefuͤhl wie verbrannt, | 
boll — Baryt. e 

Unſchmerzhaftes Gefuͤhl, als ſei die Oberlippe a cho 
(eine Art tauben Gefuͤhls) — Oleand. 


Anſchwellung der ae 


Geſchwulſt, innere, der Oberlippe — Mere. sol. 

— weiche, rothe, der Oberlippe, die ſich innerlich vom Zahn⸗ 
fleiſch trennt und da wie zerzupft ausficht; es entſtehen an 
ihrer innern und aͤußern Flaͤche tief ſchwaͤrende Laſchen, 
mit ſtechendem Schmerz, zuweilen mit Jucken — Merc, sol. 

— ſtarke, der Oberlippe und der untern Backe, welche weich 
und doch ſehr roth iſt, worin zolltiefe (wie ausgebohrte) 
Loͤcher einfielen, wie mit graulich gelber Materie ausgeſtri⸗ 
chen, unter Ansfluß einer nur waͤſſerigen, gelben Feuchtig— 
keit; ſie rochen etwas faulig und bluteten beim Beruͤhren, 
doch nur am Rande — Merce. sol, | 

Rothe Geſchwulſt der Oberlippe, nach vorgängigem Bien 
darin — EBEN AR 


236 auen wanne 2 Kück 5 im Geficht. N 


Start Geſchwulſt der Oberlippe; fi pant beim Deffnen des 

Mundes Bee, 

g Geſchwulſt, ſtarke, der Oberlippe, die h Angreifen fehr 
ſchmerzt, außerdem aber nur ſpannt, 30 Tage lang — 
Calc. sulph. } 

Eine Geſchwulſt mit bremendem Schmerze al der Bus 
unter dem linken Naſenloche — Mezer. 

Entzuͤndete, rothe und wundſchmerzende Sberlippe and Rate, 
bei Stockſchnupfen, Abends — Mangan. acet. | 

Unterlippe aufgeſchwollen, in der Mitte aufgeſprungen, mit 
ſpannendem Schmerz — Pulsat. 

Die Unterlippe iſt dicker, rißig, duͤrr; die u ſchält ſich — 
Mezer. 

Geſchwollene Lidppen — Capsic. 11 | 

Geſchwollene Lippen und fung hp heli Gengrsräe — 

5 Opium. 

Geſchwulſt der Lippen und des Geſichts — Bellad. 

— dicke, beider Lippen, der 7 0165 und der Naſe, früh — 
Aurum. 

— der Lippe und der Naſe, dann blaſſe Sefi esse fl — 
Rhus. 

Geſchwollene Lippe, rothe Geſchwulſt der rechten Backe, und 
große Hitze im Kopfe, bei kaltem Kretz nur die Süße 
waren zuweilen heiß — Arnie. | 

— Lippen und rotheg, gedunſenes Geſicht — Arsenio. 

Geſchwulſt der Lippen und des Zahnfleiſches — China. 

— der Lippen und der Zunge, mit ſtinkendem Speichelfluß 
und Harnunterdruͤckung — Digit. 

Geſchwollene Lippen und Speichelſluß, alle Abende —Magnes, 1 


Kleine Geſchwülſte, Knoten, Blutſchwöre 
und Beulen im Geſicht. 5 5 
Geſchwuͤlſte, ſchmerzhafte, kleine, an der Stirn e vom. 


E kleine, in der Stirnhaut, welche wie zerſchlagen oder wie 
von einem Stoße ſchmerzen — Helleb. 


1 Beinfraß an den Sendtstnacen. e W 


Drüſengeſchwulſt an der linken Backenſeite — Thuya. 

| Knötchen (Buckelchen) auf der, Stirne — Arsenic. 

Knoten, großer rother, in der Gegend des Jochbeins — Palsat. u 

Erhöhung, rothe harte, auf der rechten Backe vor dem Ohre, | 
von brennend zuſammenziehendem Schmerz — Pulsat. 

Knoͤtchen im Geſichte, nahe an der Naſe, welches bei Beruͤh⸗ 
rung wie Wunde weh thut; außer der Beruͤhrung werden | 
einige feltne, 8 Stiche darin gefühlt — Magnet. 
pol. arct. a 

Knoten, blos bei Miüßrung cnkerzende r, in der Haut am 
Unterkiefer — Nux vom. _ 

(Ein Knoͤtchen am Kinn, welches bein Vefühle ſtechend 
ſchmerzt) — Bryon. 5 

Blutſchwaͤre und Bluͤthchen an der Se — REN 

Ein ſchmerzhafter Blutſchwaͤr an der Schläfe — Bellad.- 

Ein Blutſchwaͤr auf dem Baden — Chins. a 

Beule, kleine, auf der linken Stirnſeite, welche beißend ee 

te, 8 Tage lang — Ärsenic. 

— weiche, am inneren Winkel des linken Auges; es dringt 
von Zeit zu Zeit viel Eiter heraus, 10 Tage lang — 
Bryon. 

— rothe, am rechten unterkieferwinkel, ziehenden, nch Be⸗ 
fuͤhlen vermehrten Schmerzes — Been 


Beinfraß an den Srfiörstnoden. 
Beinfraß: am Oberkiefer — - Vapor. mereur. 


Geſchwüre im Geſichte. 1 


Die Sehnen der Kinnbackenmuskeln werden angegriffen und 
machen ihrer Wundheit wegen die Oeffnung des Mundes 
ſchmerzhaft — Mercur. b 

Geſchwuͤre, runde, tiefe, um ſich freſſende, mit weißem Boden 
und entzuͤndeten, hoͤchſt ſchmerzhaften Raͤndern, im Geſi cht, 
Munde und Rachen, an den Geſchlechtstheilen und am 
uͤbrigen Koͤrper, unter einem anhaltenden, von beſtaͤndiger 


7 N 


238 Schmerzhafte Empfindungen im Gelenk des Unterkiefers. 


Hitze begleiteten Fieber mit Nachtſchweizen, Sinken der 1 
Kraͤfte, reißenden eee 8 g, — Ca 


lomel. 


e voll a — — Arsenie. N 50 | 


Soimenafe Empfindungen im Gale ns 
EA RR: 


A 43 Einfacher Schmerz. 


Schmerzhaftigkeit! im linken unterkiefergelenk — Tinet. aer. 
Schmerz im Aer enn hinter dem Jochbein, beim Kauen 


— Acon. 
— im Kiefergelenk, ee 3000 Liegend — leer. 


b) Zerſchlagenheitsſchmerz 


(Schmerz wie zerſchlagen im rechten Kiefergelenk, beim her⸗ 


uͤber und hinuͤber Bewegen des eee , früh) — 
„Arnic, 8 
— im Kinnbackengelenk, wie zerſchlagen, oder als wenn es 
genbrechen ſollte, bei feiner Bewegung — Rhus; 

— in den Kiefergelenken, als wogen fi e jerbrechen, k beim 
Gaͤhnen — Opium. 8 


c) Schmerz, als würde der Kiefer aus 
ſeinem Gelenk gezogen. 
N Schmerz, als wuͤrde der rechte Unterkiefer aus ſeinem Gelenke, 


vorn am Ohre herausgeriffen, auch wenn er den Theil, nicht 


bewegt, doch beim Kauen heftiger — Acid. phosph. 


— als wuͤrde der rechte Unterkiefer aus feinem Gelenke ge— 
riffen, blos beim Kauen; außer dem Kauen blieb im Kie⸗ 


. nur ein ſtumpfer Schmerz — Spigel. 
— im Kiefergelenk, als wollte es ſich ausrenken, beim krampf⸗ 
haften Gaͤhnen — Magnet. pol. arct. — Rhus, 


/ 


v 


— ſpannenderf i im m Kiefergelent — Spigel. 


0 


Smenpife rinnen im Gelenk des Unterkiefers. 239 


d) Knacken und Klappen im Gelent. 


Knacken beim Ohr (im Kiefergelenk), bei jeder Bewegung des 
Unterkiefers, ſelbſt beim Trinken — Rhus. f 

So oft er den Mund weit öffnet und den Unterkiefer. etwas 
hinterzieht, klappt es in beiden Kiefergelenken, als waͤren 
ſie ganz locker, beſonders rechts; weder ae noch 

f npangenebm, früh z — Sabad. 


441 
EA 


e) tennramen. I 


Schmerz, klammartiger, am Finn backen gelen 
dicht beim Ohre, in der Ruhe und beim Be⸗ 
wegen des Theiles, welcher ſich durch ſtarkes Druͤ⸗ 
cken von außen auf das Gelenk und durch Genuß warmer 
Dinge mindert — Rhus. | 

Zwang, klammartiger, vom ink en Kine cken 
gelenk an, am Backen herab, Abends beg 
„Ellen 5 are lang — Spong: mar. 


21 7 


dh Spannen. 0 


Spannen im Küunbackengelent beim Aufſperren des Mündes 


— Merce. sol: 


g Drücken. 


5 Drücken, wählendes, im rechten Kiefergelenk und den 7 | 


Knochen, in Ruhe und Bewegung anhaltend; jedesmal 
bei Oeffnung des Mundes heftiger — Droser. 


. Druck, kneipender, in der Gelenkhoͤhle des ne 


ten Rinusadens, bei Beweg ung heftiger — 
Bryon. 


An dem ſtumpfen Druck im linken Kiefern 


nimmt der ganze Backen Theil und der Druck 


wird zu einem en Spannen — Ver- 
basc. 


240 Schwäche a lee Wer en. f 
| h) Riße. 
Riße, einzelne, im Kinn Sieforgelenf — - Anae. 


i)- Schneiden. | 


Schmerz, ſchneidender, mit Klamm, am Untefifingelent — 
Pe a 


} i 


{ K) Stechen. 1 73 


Stechen, heftiges, im rechten Kiefergelenk bis ins Ohr, Gh. 
Kauen, das auch nach dem Kauen, doch mehr als Zucken, 
fortdauert — Bellad. 

Schmerz, ſtechender, im Kinnbackengelenk, bei Oeffnung der 
Kinnladen, der ihn hindert, den d gehörig herab⸗ 
zuziehen — Veratr.. 


eswe und Lähmung des unterkiefer⸗ 
Wai gelen ks. 5 
Abends EM er wegen Schmerz, Schwäche und Kraftloſigkeit 
(in den Zaͤhnen aber Ueberempfindlichkeit) des Unterkiefers 
die Pfeife kaum im Munde halten — Acid. nitr. 
Anfangende Laͤhmung des Unterkiefers — Arnie. 
Die unterkinmade hing herab — e 


an die 08 200 1 Gefiht in andere 
17 7 des „ übergehen. 


RSG SENSE DEU Kopf 


Schmerz wie von einem Falle, in der Beinhaut 
von den Schlaͤfebeinen 11 zum Hinter haupt 
— Ruta. 
Spannen und Reißen auf der linken Geſichtsſeite bis an das 
Ohr und in den Kopf — Coloc. 
Stiche, ſtumpfe, vor den Geſichtsmuskeln durch das Ohr in 5 ; 
den Kopf — Trifol. 


Schmerzen, die aus dem Geſicht in andere Theile x. 241 
b) In die Ohren. 


Spaten und Reißen auf der linken Geſt chtsſeite bis ing 
Ohr und in den Kopf — Coloc. 5 

Ziehen, feines, ſchnell voruͤbergehendes, durch die unten a 
cken bis in das Ohr — Acid. phosph. « 

Stiche aus dem Oberkiefer ins innere Ohr — Bellad. 

Stich, zuckender, feiner, aus dem hintern rechten Qberkiefer 
ins rechte innere Ohr, Abends im Bette — Spong. mar. 

Stiche, einzelne, in der Kinnlade, bis ins innere Ohr. — Cha- 
mom. 

Stechen im Untekkiefer bis zum Ohr heraus — 7 

Stiche, ſtumpfe, von den Geſichtsmuskeln durch das Ohr in 
den Kopf hinein — Trifol. | 


ce) In die Map deln. 19 


Schmerz, empfindlich ſtrammenderf im Geficht, der ſich bis in 
die Mandeln erſtreckte — Magnet. pol. art, 


d) In die Zähne 


Klammartiger Schmerz der Kaumuskeln verbreitet fh in die 
Zaͤhne — Chamom. 

Ziehen, dumpfeg; geht 605 der Stirne bis in die gabhne — 
Rhus.: 

Vom rechten Wangenfortſat zieht es durch den Unterkiefer 

in die Zaͤhne — Mezer. 

Reißen und Zerren vom Kopfe 9439 durch 
den Backen bis in die Zaͤhne — Staphisagr. 


e) In den Nacken. 


Reißen vom Unterkiefer bis i in den Nacken, ſo daß er den Kopf 
Alm ohne Schmerz 8 kann — Spigel. | 


II. Theil. 16 


Schmerzen, die aus anderen Theilen des 
Körpers in das Geſicht „ | 


a) Aus deu Schlafen. | 


Ziehen, ſchmerzliches, geht aus der rechten Schlafe nach dem 
Jochbein und Oberkiefer herab — Stib. tart. 

Zucken, ſtechendes, in einzelnen Rucken, von der Schlaͤfe aus 
bis in die Kinnbacken und Zahnreihen — — Rhus. 


b) Aus den Ohren. 


Tas vrückender, im Inneren des rechten 
Ohres, verbreitet ſich im ganzen Jochbein und in den une 
tern rechten Backenzaͤhnen — Spigel. 


, c) Aus den Zähnen. 


Ungeheurer Zahnſchmerz geht von Zeit zu Zeit in das Joch⸗ 
bein, den Hl das Ohr, oder den Arm über — Mangan. 


àcet. 


Schmerz, ziehender, erſtreckt ſich aus den hohlen Zaͤhnen bis 
an den Augenbraubogen — Tarax. 


d) Aus dem Kreutze⸗ 


Reißen vom Kreutze aus bis ins Hinterhaupt, die ünke Hirn⸗ 
haͤlfte und den linken Kinnbacken, vorzuͤglich Abends, bei 
heißen, aufgetriebenen Backen and N entzuͤndeten Au⸗ 
gen — 00 


Schmerzhafte Einpfndiingen in den 
. Unterkieferdruͤſen. 


1980 Einfacher Schmerz. 


Eine ſchmerzhafte Druͤſe unter dem Winkel des e 
„nach e Zahnweh — Nux vom. 


a Schmerzen in den Unterkieferdrͤſen. 5 243 
Schmerzhaft Unterfieferdrüfe, nad) dem Sehen in freier Luft 


e Ignat. 

Die Uneriferoeife se bel Berührung ſonenhef. sie 

P hisagr. 

Schmerz, einfacher, be Unterkieferdruͤſen (unte dem Winkel 
des Unterkiefers), vorzuͤglich beim Berühren und bei Be⸗ 
wegung des Halſes — China. 

— in der Druͤſe unter der Kinnbackenecke, bei Bewegung des 
Halſes — Ignat. 

(— in den Unterkieferdruͤſen) — Seilla. 


— in der einen unter ee als 2 8 ſie gehmotet 0% 


waͤre — Aurum. 5 
Die Unterkieferdruͤſe ſchmerzt als wenn 0 e geſchwollen waͤre, 
fruͤh, in der freien Luft — Magnes. 
(Schmerz der Druͤſe unter dem Unterkieferwinkel, als waͤre 
ſie geſchwollen) — Magnet. pol. austr. N 
— und Geſchwulſt der Speicheldrüfen — - Merc. 127 
Abends werden die Druͤſen ſchmerzhaft — Conium. 


b) Kriebeln und Jucken. 


Kriebeln und unangenehmes Jucken in den Druͤſen — Co⸗ 
nium. 4 


e) Druͤcken, drüdender Schmerz 


Schmerz, erſt drͤckender, dann ziehender, in den Unterkiefet⸗ 
druͤſen — Ignat. 
Die Druͤſe unter dem Winkel des Kinnbackens ſchmerzt, auch 
ohne Bewegung, wie druͤckend und wuͤhlend — Rhus, 
Schmerz, dumpfdruͤckender, vor ſich und beim Schlucken, in 
der Druͤſe unter dem Unterkieferwinkel, wie bei einer Hals⸗ 
druͤſengeſchwulſt — Aurum. 0 

Druͤcken, dumpfes, am Hels an und in der Unterfieferbeife 
— Acid. nitr. 

Schmerz, druͤckender, in den unterkitferdrüfen, und ſchwieri⸗ 


ges Schlingen — Stramon. 
J 16*- 


3 g „ 
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Schmerz, klemmend druͤckender, in der linken Unterkieferdruͤſe, N 
unter dem linken Kieferwinkel — Magnet. pol. arel. 
— in der vordern Unterkieferdruͤſe, als wenn ſie von außen 
zuſammengedruͤckt wuͤrde, bei Bewegung des Valſes und 

außer RenfehAeN — Ignat. 


d) Spannender Schmerz. 


Schmerz, ſpannender, in der vordern unterkieferdruͤſe — 
Magnes. 

— ſpannender, in den linken, vordern Ynferfieferbrüfen — — 
Magnet. pol. arct. 95 


e) Zufanmensiehende En n dn 


Zuſammenziehende Empfindung in den Hpeichedusſenz S 
i chelfluß — China. 


9 Kneipen und Schwer! wie bon Kneipen. 


Schmerz, quetſchend druͤckender oder kneipender, in den Un⸗ 
terkieferdruͤſen, ſo vor ſich wie bei hitzigen naldgefämiß 
ſten gefühlt wird — Magnet. pol. arct. 

— der uUnterkieferdruͤſen, als wenn ſie geknippen wuͤrden. — 
Veratr. 

— einfacher, der einen Unesfieeraf, oder wie vom Knel⸗ 
pen — Bryon. 4 | 

4 Ziehender Sämerz. 

Schmerz, ziehender, in den Unterkieferdruͤſen, welcher in die 2 
Kinnbacken uͤbergeht, worauf dieß rien anſchwellen - — 
Ignat. ' 

— Guckend ziehender?) im Unterkiefer (in den Drüsen 7 der 
ſchnell hineinfuhr und ſchnell verging — Bellad. 

— druͤckend ziehender, in der uUnterkieferdruͤſe, wenn er den 
Hals vorbeugt — Cyolam. i 


| h) Reißender Schmerz. 
Schmerzen, reißende, in harten Druͤſengeſchwuͤlſten — Coo u 


Anſchwelung der Unterkieferdriiſen. 2245 
u be | i) Stiche, Stechen. 


Stiche, einzelne, ſtumpfe, in den Unkerkieferdräſen abends) 
— Magnes. | 

Stechender Schmerz in den unterkieferdruͤſen - — Mezer. 

Stechen in den Unterkieferdruͤſen und im Zäpfchen, beim 
Schlingen, mit Schauder am Tage, Schweiße und ee 

weh in der Nacht — Nux vom. 

Schmerz bei Berührung der Druͤſe unter dem linken Unter . 
kieferwinkel, wie ein breitdruͤckender Stich, in Verbindung 
mit innerem Halsweh — Acid. Phospk. { 


k) Bohren, bobten der Schmerz. 900 | 
Bohren, ſchmerzhaftes, in den unterkiefer⸗ und Ohrdruͤſin 


und im Unterkiefer — Sabad. i 
Schmerz, bohrender, in den Drüfen — Bellad. 


ur); Klopfender Schmerz. 
(Schmerz, klopfender, in den unterkiferdrüſtn)— Chamom, 


| Anſchwellung der Unterkieferdruſen. 


Geſchwulſt der Unterkieferdruͤſen — Arnie. 

E der Unterkieferdruͤſen nnd Mandeln — Staphisagr. 
Unterkiefer und Ohrdruͤſen. geſchwollen, hart — Rhus. | 
i Sainterläßt Neigung zu Halsdruͤſengeſchwulſt, Zahnweh und 

Zahnlockerheit, ſo wie zu Magendruͤcken — Ignat. 
| Drkfingerhmnt, unſchmerzhafte, unter dem Kinn — Coccul. 

Die Druͤſen des linken Unterkiefers ſchwellen an; zu gleicher 
Zeit; innerliches Halsweh, beſonders linker Seite, welches 
beim Schlingen eine Art Wuͤrgen und Zuſammenſchnuͤren 
der Kehle verurſacht, das auch kurze Zeit nach dem ie 
gen fortdauert — Veratr, 

Geſchwollene Unterkieferdruͤſen, worin es sefoners beim Hin 
terſchlingen ſchmerzt — China. 
Anſchwellung der Unterzungendruͤſe, die ihn am Schlingen 
hindert, 4 Stunden lang — Staphisagr. 
| Drüſengeſchwulf an der linken el, Stechen links im 


2⁴6 Anſchwellung der Unterfisfröchfen. 


Halſe beim Schlingen Schwierigkeit die Kinnbacken zu 

Hi öffnen, und Zahnfleiſchgeſchwulſt — FSpigel. 

Es iſt als ob eine Druͤſe geſchwollen ware, 
unter dem Kinne, vorn an der Vereinigung 
beider Unterkiefer; es iſt da etwas Hartes, 
wie Knorpel, von der Groͤße einer Haſelnuß; 
beim Schlingen, ſo wie beim. Berühren. oder 
Reiben vom Halstuch, fühle er daran einen 
hartdruͤcken den Schmerz — Staphisagr. 

Geſchwulſt der Unterkieferdruͤſen, welche beim Schlingen ein 
Stechen verurfaht — Rhus. 

Die Gegend der Unterkleferöräſen am Halſe 

iſt geſchwollen, und dadurch der Hals wie 
ſteif und ſpannt bei Bewegung; zugleich iſt 
das Schlingen wie durch innere Verſchwel⸗ 
lung des Halſes erſchwert, und er muß je⸗ 
den Biſſen mit Gewalt durch den Schlund 
druͤcken — Argent. „ 

Druͤſengeſchwuͤlſte, mehre, unter dem. rechten Unterkiefer, web⸗ 
che die Bewegung des Halſes hinderten und beim Befuͤh⸗ 

len ſpannend ſchmerzten — Spong. mat! 

Die Unterkieferdruͤſen ſind geſchwollen und a vorzuͤg⸗ 
lich wenn er den Kopf hebt und wendet, W aber 
Mi Befühlen - he Arnie. 

Berührung ſchwenbalt. — Aa nitr. 

Anſchwellen einer Druͤſe vorne unter dem Rinne, die bei Dur 
ruͤhrung druͤckend ſchmerzt — Ledum. 1 

Geſchwollene, harte Druͤſen unter dem Unterkiefer, und Kno⸗ 1 
ten (Knottern) am Vorderarm, welche, wenn man auf ih⸗ 

nen hinſtreichet, ſchmerzen — Coccul. 15 

Geſchwulſt der Unterkieferdruͤſe, mit drückendem Gefübl darin 

Calc. acet. 3 

— und Schmerz der Speicheldruͤfen — — Miss — 

Speicheldruͤſengeſchwulſt — Baryt. mur. \ 


FE 


247 
Shmeaf Cpfndungen m den Kenne 


Se ber Halsaritten — Helleb. N 
Schmerzen in den (geſchwollenen) Halsdruͤſen, Nee er Bi 
Nacht nicht davor liegen konnte — Thuya. | h; 
Schmerz, zuckend reißender, in den rechten 5 
Hals druͤſen Oapsic. | AR 
— ſtechender, der Halsdruͤſen — „ Mers; al 
Stiche in einer Drüfe an der Seite des Halſes — Bellad. 
Schmerz, als wenn die Halsdruͤſen neben dem Kehlkopf und ö 
neben der Luftroͤhre anſchwoͤllen — Sport mar 


An ſchwellung der Halsdrüſen. 


Auf der rechten Aulgſeite ſind Bi Drüfen arme — 
Acid. nitr, 

Anſchwellen, ſchnelees, der Halsdrüſen und Mandeln — Stib. 

tart. 

Drüſengeſchwulſt, . am Halſe — Ferrum. 

Auf der rechten Seite des Halſes ſind die Drüfen geſchwollen; 
der Hals fo wie die Zunge find etwas ſteif — Acid. nitr. 

Die Halsdruͤſen ſind hervorragend geſchwollen und außeror⸗ 
dentlich ſchmerzhaft, ſchon vor ſich, am meiſten aber bei 

Bewegung und beim Sprechen — Arnic, 

Geſchwulſt der Hals» und Ohrdruͤſen, ſo daß die Kinnbacken 
geſchloſſen find und vor Schmerz a bewegt Werden koͤn⸗ 
nen — Merc. sol. 

Halsdruͤſen, angeſchwollene, die die Nacht Meike; beim \ 
Schlingen ſchmerzen fie nicht — Bellad. 

Eine Druͤſengeſchwulſt am Halſe, unter dem Ohre, die bei 
Beruͤhrung ſchmerzt, nebſt grindigem Ausſchlage am 3 
bocke — Pulsat. 

Beim Befuͤhlen ſchuerzhafte Orüſengeſchwulſt an der linken 
Halsſeite, Stechen im Halſe beim Schlingen, Zahnfleiſch⸗ 
geſchwulſt und Schwierigkeit die Kinnbacken zu oͤffnen, 

nach vorausgegangenem Froſt und Schauder — Spigel. 
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i | Schmerz und Anſchwellung der Schilddruͤſe. ' 


Kitzeln und Wehthun, leiſes, in dem ganz unbedeutenden Kro⸗ 
pfe, beſonders beim Befuͤhlen — Platin. 

Die Gegend der Schilddruͤfe iſt wie verhaͤrtet — Spong, mar, 

ee fen des 1 — - Conium, 


Schmerzhafte Epfindunge in den Einen. 


a) einfacher Schmerz. 


Empfindlichkeit, ſchmerzhafte, enge um den Lippenrand — 
Magnes. 


Die Unterlippe iſt ſchmerzhaft, wenn er ſte mit den obern Zaͤh⸗ 
nen oder mit den Fingern berührt — Opium. 


b) Taubheits gefuͤhl. 


Taubheitsempfindung! in den. Oberlippen, oder als waͤre eine 
Verhaͤrtung darin — Cyclam. 


o) Druͤcken. 


1 | % 
Drücken (faſt zuckendes) auf der rechten Seite der unterlppe 
und am Zahnfleiſch des rechten Eckzahns — — Valer. 


d) Spannen, fpannender Schmerz 


Schmerz, fpannender, in der Mitte der Oberlippe — Calo. a 
sulph. Mr 


Spannen brennendes, in der Oberlippe, rechter Seite — 
Acid, mur. e 


2) Kneipen. 


Ein kneipender Punkt in der rechten Seite der Unterlippe, der 


die Empfindung macht, als blutete er, fruͤh beim Aufſtehen 
— Khus. a 


Schmerzen in den Lippen. 5 2249 
f) Ziehen. 


Ziehen in der Oberlippe, mit ee rother FOL 
— Be 


g) Schneiden, 


Empfindung von feinen € Schnitten in ber Lppe, als waͤre ee en 
aufgeſprungen — Staphisagr. 

Schmerz in den eee als batte man ſich hinein ge⸗ 
ſchnitten — Merc. “ah 


h) Slice, e 


Im Rothen der Oberlippe ein Punkt mit ſtumpfem Stechen 
und Eingeſchlafenheitskriebeln — Acid. phosph, 

Stiche, druͤckende, ſcharfe, in der Oberlippe, von innen nach 
außen — Staphisegr. 

Stechen in der Ober- und Unterlippe, fruͤh — Nux vom. 

— in der Unterlippe, auch wenn fie nicht bewegt wird — 

Ignat. 

— hoͤchſt durchdringendes feines, an der Unterlippe bei Be⸗ 

| rüuͤhrung eines Barthaares daſelbſt, ale wenn ein Splitter 
da eingeſtochen ware — Ignat. 

Stiche, langſame, aͤußerſt ſpitzige und ſchmenbaftr in der ns 
terlippe — Magnet. pol. arct. ö 

Stechen in den Lippen, vorzuͤglich wenn man ſie bewegt — | 
Ignat. 

Feinſtechende Empfindung in den einen dem Zahnfleiſch und 
der Zungenſpitze — Sabad, 

(Stiche in der Lippe) — Thuya. 


1) Zucken. 


| Aut nd eng von u gucken in der Oberlippe, na⸗ 
he am Mundwinkel — Thuya. 

Zucken, abſetzend klammartiges, in der Oberlippe uͤber dem 
n Mundwinkel, fruͤh im Bette Platin. 


0 


20 Schwetz in den Lippen. 


* 


| N ſtechendes, ſehr empfindliches, wie etwa beim Lippen⸗ 


krebs, zwiſchen der Unterlippe und dem Zahnfleiſch (fruͤh 
im Bette) — Bryon. i 


N 
k) Kriebeln. 


Kleben, juckendes, auf der Obel, unter der Mabeſchei 


dewand, das beim Reiben zwar vergeht, aber ſogleich an 

einer. anderen nahen, Stelle wieder erſcheint — Calc, acet. 
Brennend juckendes Kriebeln und Prickeln auf der Ober⸗ und 

Unterlippe, daß er kratzen mußte — Sabad. | 


RED in den kippen, als waͤren fie eingefehlafen— Ar 180 


17 Jucken. 
Jucken an der Oberlippe — — e 


L an der Oberlippe, das beim Reiben brennend wird — 


Arnie. 

— wie mit unzaͤhligen, brennenden Nadelſpitzen in der Ober— 
lippe bis unter die Naſe; den Tag darauf ſchwoll die Ober⸗ 
lippe über dem Rothen — Arsenic. 

er en an der innern Seite der Oberlippe — Thuya. 


. f 1 m) Beißen. 


1 Bergen an den Lippenraͤndern, der Zungenspitze und den Sei⸗ 


ten der Zunge, mit Zuſammenfluß waͤſſerigen Speichels im 
Munde und einigem Schmerze im Unterleibe — W 


5 n) Wundheitsſchmerz. 


Wundheitsempfindung wie nach vielem Abwiſchen beim Schnur 


pfen, an der Oberlippe, rechts, nahe am Mundwinkel — 
China. 


Die Oberlippe ſchmerzt fruͤh ch dem Erwachen immer in 


der Mittellinie ſpannend wundartig, als wäre fie fein ge⸗ 
ſpalten oder mit einem feinen Baͤndchen da zuſammen und 
nach oben gezogen. Nach Beruͤhrung mit den Schneide⸗ 
laͤhnen vergeht das Spannen, und es ſchmerzt nur einfach 


Schmerzen in den Appen. N . al 


Weund⸗ Man ſieht dann, daß das innere Oberhaͤutchen ge⸗ 

riſſen und zuruͤckgewichen iſt, mehre Tage — Sabad. 

Wundheitsſchmerz an der inneren Flaͤche der unterlippe — 
China — Ignat. — Nux vom. 4 

Schmerz an der Unterlippe in der Naͤhe des unken Mundwin⸗ 
kels, als waͤre ein freſſendes Geſchwuͤr daſelbſt — China. 
Nachmittags bekommt fie Wundheitsſchmerz am Rothen der 
Unterlippe, nahe beim Winkel; die Stelle ſieht entzuͤndet 
und roth aus, wie wenn Grind entſtehen will. Wird ſie 
mit dem Finger oder der anderen Lippe beruͤhrt, ſo entſteht 
ſchmerzliches Brennen. Benetzt ſie die Stelle mit Spei⸗ 
chel oder beim Trinken, fo laͤßt die Empfindung nach; 
Abends iſt es empfindlicher, 2 Tage lang — Mezer, 

Schmerzhafte Empfindlichkeit, wie Wundheit der Haut der 
Lippen und des Geſichts, bei der Beruͤhrung — Pulsat. | 

Wundheitsgefuͤhl in den Mundwinkeln, als wollten fie ge⸗ 
ſchwuͤrig werden — Bellad.“ 

Wundheitsſchmerz im linken Winkel der Lippen, bei Bewegung 
des Mundes, und als wollte da ein e entſtehen — 
Magnet. pol. arct, 


In den Lippenwinkeln Empfindung, als wenn fe wund ee | 1 


heim Befuͤhlen und bei Bewegung der Lippen — Ipec. 
. in beiden Lippenwinkeln, als waͤre ei 

boͤſer Ausſchlag, obwohl nichts Geſchwuͤriges in den! ip⸗ 

penwinkeln zu ſehen iſt — Mangan, acet. | 


| 
N 


h 9) Hitze 6 


{ 


Hitze, ebene in beiden Lippen, bel mäßiger 
Wärme des K Körpers. — Ai . 


p) Brennen, ie henber Schmerz. 


Brennen, minutenlanges, faft auf der Mitte der Nene 
am aͤußern Rande — Staphisagr. 

Heiße, brennende Empfindung an der linken Seite der Ober⸗ 
e — Mezer. ö 


f 


/ 
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Brennen in der rechten Oberlippe, auch bei 
ihrer Bewegung anhaltend — Spigel. 
Schmerz, heftig brennender, in der rechten 

Unterlippe, auch in der Bewegung detſelben 

anhaltend — Acid. phosph, 8 
— brennender, in der rechten Unterlippe, anhaltend in And 
nach der Bewegung — Oleand, 9 
Brennen in der Unterlippe — Bryon, 0 
Die Unterlippe brennt im ganzen Umfange des Rothen, 92 

ſonders beim Schließen des Mundes, wie wenn man in 
ſcharfer Luft geweſen iſt und die Lippe aufſpringen will; 
meiſt nur Abends, oder doch dann ſchlimmer — Mezer. 
Schmerz, brennender, und kleine Bläschen am untern aͤußern 
Lippenrande — Bellad. | 
1 bei Beruͤhrung der Lippen mit den Fingern, als wenn ſie 
feuerten und brennten, wie von Brennneſſeln — Merc. sol. 
Brennen in den Lippen — Capsic. 
— auf dem Rothen der Lippen und am Banner Tera 
Die Lippen brannten wie mit heißer Bruͤhe verbrannt — 

Sabad. ? 
Gefuͤhl wie verbrannt innen an den Lippen und am Gaumen, 
mit Gefühl als ſollte die Oberlippe anſchwellen — Rut 

a cet. 
Brennen i im rechten Waste, als waͤre die Haut . 
riſſen, Abends — Mezer. 


Auffprinare und Abfhälen der 0 


Rauhheit und Duͤrre der Lippen, vorzuͤglich der Oberlippe, 18 
wenn ſie aufſpringen wollten — Calc. acet. 

Das innere Oberhaͤutchen der Oberlippe zerreißt, mit ſpan⸗ 
nend wundartigem Schmerze — Sabad. 

Die Oberlippe ſpringt in der Mitte auf — Tarax. 

Auf der rechten Seite der Oberlippe ein ſchraͤger Riß, als 
haͤtte er ſich geſchnitten, mit Wundheitsſchmerz, vorzuͤglich 
bei Bewegung der Lippe, Mehr Tage über — Acid. 
phosph. 
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Die Lippen und am meiſten die Oberlippe ſpringen auf in ih⸗ 
rer Mitte beim Nießen und Huſten — Bellad. 

Der aͤußere Rand rings um die Lippen, beſohbere um die 
Oberlippe, wird riebiſch und wie aufgeſprungen, gleichſam 

als von Kalte — Arnic. 

Die Unterlippe iſt in der Mitte aufgeſprungen ah Be 
Nux vom; 

Die Unterlippe theilt fich in 975 Mitte in eine 
Schrunde — Chamom. 

Unterlippe in der Mitte aufgeſprungen und aufgeſchwollen; 
mit ſpannendem Schmerz — Pulsat. 

Spalte in der Unterlippe — Bryon. 

Schrunden auf der innern Flaͤche der Unterfispe und am 
Zahnfleiſch des Ober- und Unterkiefers — Platin. M 

Die Unterlippe iſt in der Mitte aufgeſprungen —Aeid. phosph.. 


Die Unterlippe iſt dicker, rißig, bier, die Haut ſchaͤlet fich A 


Mezer. 

Rauhheit und Trockenheit der irre, wie von kalter, 
rauher Luft — Merc. sol. 

Ein brauner Streif zuſammengeſchrumpften, faſt wie ver⸗ 
brannten Oberhaͤutchens ziehe ſich mitken im Rothen der 
Unterlippe hin — Arsenice, 

Schrunden in den Lippen — Capsic. — Croc. 0 

Aufgeborſtene Lippen — Arni. — China Staphisagr. 
— Stib. tärt. — Veratr. 


EN 


| | Das Oberhaͤutchen der Lippen wird rißig — Balder 


- 


Die Lippen find aufgeborſten und bluten . 
Ignat. 


Niße und Schrunden im Mundwinkel — Mero. sol. 


Schrunden an der inneren Flaͤche der Lippen, mit einem 
ſchmerzlichen Gefuͤhl und angehender Lockerheit der obern 
Zaͤhnereihe — Platin. . 

Ausgetrocknete, aufgeſprungene Lippen, ohne Durſt 1d ohne 
fuͤhlbare Hitze — Trifol, | 

(Zuſammengeſchrumpfte, runzlichte Oberhaut der Lippen) — 


China. 


— 


254 | Blüten der Lippen. 5 * 


Die Rippen haben auf dem Rothen hin einen gelben Streif, 
wie in boͤſen Fiebern, und klebten feſt zuſammen; er fuͤrch⸗ 

| tete, fie möchten zuſammenwachſen — — Stramon. 
Ganz duͤrre Lippen mit zuſalumengeſchrumpfter Oberhaut; ee 


| 
| 
\ 


| Durſt, viele Tage lang — Mangan. acet. 


Schuͤlfrige Lippen — Capsic. — Stib. tert. 

Die Lippen bekommen Riße und fehälen ſich — Chamom. 

Hautloſe, wunde Lippen, und Wundheitsgefuͤhl in den enn 

5 Augenwinkeln — Chamom. 

Am aͤußern Rand der Lippen ſchaͤlt ſich die Oberhaut bis auf 
das lebendige Fleiſch — Pulsat. 

Schmerzhaftes Abſchaͤlen der Lippen — Nux vom. 


ckenheitsempfindung im Munde — Bellad. 

Die Lippen ſchaͤlen ſich viele Tage lang und bluten unter bef- 
tigen Schmerzen, wenn die freie Luft daran kommt; ſchrun⸗ 
5 — Platin. 


5 Die Lippen ſchaͤlten ſich ab, und waren heiß, bei großer Tro⸗ 
| 


Bluten der 1 


Die Lippen bluten un d find aufgeborſten — 
Ignat. 
Bluten der Unterlippe, nach dem Eſſen — 1 | 
Die Lippen bluten (nachdem fie ſich geſchaͤlt haben) unter hef- 
tigen Schmerzen, wenn die Wee af daran kommt — 
Platin. 0 . 
Ausſchlaͤge an den Lippen. 
N Ein Bluͤthchen an beiden Seiten der Oberlippe — Arnie. 
Blaͤtterchen an der Oberlippe — Sassap. 
Bluͤthe, blaſenaͤhnliche, am rothen Theile der Mitte der Ober. 
lippe, fruͤh nach dem Erwachen — Helleb. 
Quaddel, breite, auf der Oberlippe unter der Haut, ſehr ſchmerz— 
haft bei Berührung, 18 aͤußerlich RT ſichtbar — Baryt. 


acet. 
e ſchmerzende, in der Oberli ppe) - — Arsenie. 
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Bluͤthen, Kain fuͤr ſich und beim Druck dumpf ſchmerzendt, 
in der Mitte und am ehen Winkes der Wale — 

Antim. erud. 

Ein Bluͤthchen auf a Oberlippe, vor fich b von d Em⸗ 

pfindung, bei Beruͤhrung aber ein juckendes Stechen darin 
— Bellad, 

Blaͤthchen, e uͤber 1 Rande der Oberlippe — Nux 
vom, 

Bluͤthe, juckende, am Rande der 9 gegen die Mitte 
zu — Thaya. 

Bluͤthchen, juckende, an der Oberlippe — Aon | 

— eiterndes, am Rande der Oberlippe, mit brennendem Ju— 
cken, welches zum Kratzen noͤthigte, aber ſich dadurch ver⸗ 
mehrte — Ledum. 

Blaͤschen, brennend juckendes, auf der linkeu Seite der Ober⸗ 
lippe, am Rande des Rothen — Cicut. 

Ausſchlag an der obern Lippe, mehr am Rande derſelben, mit 
gelben Kruſten beſetzt, von beißen brennendem Schmerz 
— Mere. sol. 

Bluͤthchen, kleine, eines an der Oberin neben dem rechten 
Naſenfluͤgel, mit einem Schorf bedeckt, ein anderes unter 
dem Rande der Unterlippe und an der innern Haut ders 
ſelben, alle beißenden Schmerzes wie von Salimaſſer — 
Bellad. 

— weißes, oder ein rothes, entzuͤndetes Knoͤtchen, 55 am 

rothen Rande der Oberlippe, nicht weit vom Winkel, mel. 

ches ſchon vor ſich wie eine Wunde ſchmerzt, doch am mei⸗ 
ſten bei Bewegung und Beruͤhrung der Theile — Magnes. | 

Blaͤschen an der Oberlippe dicht am linken Mundwinkel, wel⸗ 

ches bei der Beruͤhrung geſchwuͤrig ſchmerzt und ſpannend 

bei Bewegung der Lippen, 2 Tage anhaltend. — Acid 

Mur. 

Ausſchlagsbluͤthe in der Vertiefung der Mitte der Oberlippe 
mit Roͤthe darum herum und ſpannendem Schmerz — 

Arnic. N 
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Bluͤthchen und Geſchwuͤrchen am Innern der Oberlippe, am 
Vordertheile des Gaumens, auch aͤußerlich um den Mund 
herum, welche bei Bewegung der Theile reißend ſchmerzen 
— Dulcam. 5 N 6 

Ein Blaͤschen am inneren Rand der Oberlippe, ſo vor ſich 
nicht, wohl aber bei der leiſeſten Beruͤhrung heftig ſtechend 
ſchmerzend — Platin. e 

Ausſchlagsbluͤthen an der Ober- und Unterlippe — Ruta. 

Ausſchlag an der Ober- und Unterlippe außer dem rothen 
Rande, mit ungeheuerem fließendem Schnupfen — Mezer: 

(Bluͤthen auf der Ober -und Unterlippe im Rothen, welche 
brennend ſchmerzen) — Acid. Phosph. 

Ausſchlag, gelbbrauner, kruſtiger, Eiter enthaltender, auf der g 
Unterlippe, nach dem linken Mundwinkel zu, ohne Schmerz, 
6 Tage lang — Acid. phosp f. 

Bluͤthchen, ſchwaͤrzliches, unſchmerzhaftes, im Rothen in der 

Unterlippe — Spigel. e 

Ein Bluͤthchen an der Unterlippe, unterhalb dem Rothen in 
der weißen Haut — Rhus. 

Bluͤthchen, ſchmerzloſes, eiterndes, an der linken Seite der 
Unterlippe, mit röthlichem Hofe — Sambuc; e 

Knoͤtchen, bluͤthenartiges, blos bei Beruͤhrung ſchmerzhaft, 
gleich unter der Unterlippe — Ignat. u 

Ausſchlag an der Unterlippe außer dem Rothen, juckenden bei⸗ 
ßigen Schmerzes, wie von Salz — Bryon. | 

Bläschen; einige waͤßerige, am aͤußern Rande der Unterlippe; 
welche von ſelbſt aufgehen und helles Waſſer ergießen, 
beißenden Schmerzes (nach 6 Stunden erſcheinend und 
mehre Tage ſtehend) — Platin. | | 

Bluͤthen, zuſammengeballte, anfangs mit eiuer waͤßerigen 
Feuchtigkeit gefuͤllte, unweit der beiden Lippenwinkel, ain 

Nande der Unterlippe, für ſich von ſalzbeißiger und bei 

Brcruͤhrung von Wundheitsempfindung — Rhus. 

Ein Blaͤschen am Rothen der Unterlippe, brennenden Schmer⸗ 

zes — Bryon. N 
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Bläschen, bei Beruͤhrung ſtechend brennendes, am Rande des 
Rothen der Unterlippe — Staphisagr. 

Bluͤthchen, eiterndes, an der Unterlippe, nahe am rechten Mund⸗ 
winkel, mit rothem Umkreiſe, das ſchon fuͤr ſich, doch noch 
mehr beim Beruͤhren brennend ſpannend ſchmerzte — Man- 

y gan. acet, 

Ausſchlag im Rothen der Appen und im Mundwinkel — 
Cannab. 

Lippen mit Schwaͤmmen und Ausſatz besetzt — Ipec. 

Blaͤschenausſchlag am linken Winkel des Mundes — Veratr. 

Die Lippenwinkel und Naſenloͤcher find 9% 
ſchwuͤrig, jucken aber 4 noch ſchmerzen 
ſie — Bellad. 

Ausſchlag (ausgefahren) an den eber, am Rande des Ro⸗ 
then, unſchmerzhaft — Arsenie. . f 

Bluͤthenausſchlag um die Lippen, welcher Binnen Tag und 
Nacht zu einem Schorfe Wem mene — Acid. mur. 

Schmerzende Bluͤthchen am Inneren der Lippe und an der 
Zunge, und ſchmerzhafte Zahnfleiſchgeſchwulſt— Nux vom. 

Hitzbluͤthchen, ſchmerzhaͤfte, an der Lippe — Hyose. 

Ausſchlag, geſchwuͤriger, an den Lippen (nicht in den Win⸗ 
keln), der nur bei Bewegung dieſes Theils ſchmerzt — 
Capsic. 1 

— unter dem linken. eipponwinkel ſchruͤndenden Schmetzes 

— Bryon. N | 

— an §den Lippen und der Zunge, Geſchwükchen, welche jucken 
und ſehr brennen — China. 

— im Lippenwinkel mit Hitzempfindung darin — Cale. sulph. 

(— am Munde, brennenden Schmerzes) — Arsenic. 

Ausſchlagsbluͤthe im rechten Lippenwinkel, welche beim Bewe— | 
gen des Mundes und beim Darauffuͤhlen ſpannend und 
freſſend ſtechend ſchmerzt — — Mangan. acet. 1 


Geſchwuͤre an den Lippen. 


Geſchwuͤr, ſchorfiges, auf der Mitte der TUN — Sta- 
phisagr. 


II. Theil. 17 
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Geſchwür an der Oberlippe, wei fs nach der Nafe zu 

ausbreitete — Mezer. 

In die weiche und fehr rothe Geſchwulſt der Oberlippe fielen 
zolltiefe (wie ausgebohrte) Loͤcher, wie mit graulich gelber 
Materie ausgeſtrichen, unter Ausfluß einer nur waͤßerigen, 
gelben Feuchtigkeit; ſie rochen etwas faulig und bluteten 
beim Berühren, doch nur am Rande — Mere. sol; 

Ausſchlag uͤber der Mitte der Oberlippe, welcher naͤßt und 

um ſich frißt, wie ein Hiſchwot mit ſtechendem Jucken. — N 
Scilla. 

Die Oberlippe iſt weich und roth geſchwollen, fi fie anne ſich 

innerlich vom Zahnfleiſch und ſieht da wie zerzupft aus; 

es entſtehen an ihrer inneren und äußeren Flaͤche tief ſchwö⸗ 
rende Laſchen, mit ſtechendem Hechte zuweilen mit Ju⸗ 
| cken — Merc. sol. 

Die Unterelippe iſt auf der innern Släche Heſchtwörig (ohne 

Schmerz) — Ignat. 

Kleine Erhoͤhung, die von Zeit zu geit ſtark blutet, am rechten 
Mundwinkel und e auf der ehe, 6 Tage lang — 

..  Bryon, 

Ein Geſchwuͤrchen auf 19 innern Flaͤche der unterlippe, bei 
Beruͤhrung ſchmerzhaft — Nux vom. 

Geſchwuͤre, ſchmerzhafte, auf der innern Flaͤche der Unterlippe, 
den Schneidezaͤhnen gegenuͤber — Mere. sol. 

Geſchwuͤrchen, bei Beruͤhrung ſchmerzendes, auf der inwen⸗ 
digen Seite, an der Mitte der Unterlippe — Magnes. 

An der innern Flaͤche der Unterlippe wird eine erhabene Haut⸗ 

deauͤſe geſchwuͤrig, mit Wundheitsſchmerz — Ignat. 

Laſchen, kleine ſchwaͤrende, auf der Unterlippe, die beim Be⸗ 

ruͤhren brennend ſchmerzen — Bryon. 

Geſchwuͤr am Rande des Rothen der Unterlippe, glaͤnzend 
rothen Anſcheins, vor ſich ſtumpf ſtechenden, ziehenden 
Schmerzes, bisweilen mit nicht unangenehmem Jucken ver- 

bunden, welches zum Kratzen reitzt, worauf ein ſtumpfes 

Stechen erfolgt — Staphisagr. 7 | 
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auf dem Rothen der Ober- und Unterlippe ſchwaͤrende, ver» 

tiUefte Stellen, welche einen ſpannenden und beißenden 
Schmerz berurſachen, auch ohne Bewegung der Lippen; 
fie ſetzen eine dunkelfarbige Haut an, die ſich leicht durch 
Waſchen abreibt, da fie dann bluten, und bei Berührung 

wie wund und beißend weh thun — Acid, phoph, | 

Lippengeſchwüͤr, welches aufbricht — Bellad. 

Geſchwuͤr am Lippenwinkel — Calc. „sulph. 

Geſchwuͤrausſchlag um die Lippen — Arsenic. 

Lippengeſchwuͤr, woraus Anfangs Eiter, dann aber (dach 3 
Tagen) nur gelbgruͤnliches Waſſer koͤmmt — Staphisagr. 

Lippengeſchwuͤre nach Fieber — Conium; 

Verſchwaͤrungen, fchorfige, am Lippenrande — Chamom. 

Schwaͤrende Lippenwinkel — Nux vom, 

Der eine Lippenwinkel wird geſchwuͤrig — Ignat. | . 

(Schwaͤrung des Lippenwinkels mit Jucken) — Helleb. 

Im Lippenwinkel ein Geſchwuͤr mit rothem Rande und freſ⸗ 
ſendem Jucken — Bellad. 

Fleck, weiß blaͤulichter, am Innern der Lippen — Mere. sol, 

Geſchwuͤriger Mundwinkel, det wie wund ſchmetzt — Merc. 

Sol. 

Bluͤthe am Lippenrande, gleichweit von der Mitte m dem 
Winkel entfernt, welche ſich in ein mit Kruſte bedecktes Ges 
ſchwur verwandelt und wie ei e Theil ſchmerzt 
— Bellad; 

Geſchwuͤrige Mundwinkel mit beinahe Schmerz beſonders 
bei Bewegung dieſer Theile — Arnie. 5 

Geſchwuͤr mit Schorf von brennendem Schmerze, am Rothen 
der Lippe — Nux vom. 

Geſchwuͤrchen an den Lippen und der Junge welche jucken 
und ſehr brennen — China. 

Lippengeſchwuͤr mit nagend zichendem Schmerze darin — 
Staphisagr. | 

Mundwinkel, geſchwuͤrige, gerade wo ſich beide Lippen verei⸗ 

nigen, mit ungemein reißenden Schmerzen ringsum, ſelbſt 

in der Ruhe und für ſich — Bellad. 


! 
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Bi um ſich keaſſndes, an der Lippe; ſchmerzend, 
Abends nach dem Niederlegen, wie Reißen und Salzbei⸗ 
ßen, am Tage bei B Bewegung, am ſchlimmſten bei Beruͤh⸗ 
rung und an der Luft; es verhindert den Be und 


weckt auf die Nacht — Arsenie. 


y 


Grinder, geſchwuͤrige, am Lippenrande, ein Ausſchlag, der im 
Entſtehen ſtechenden Schmerz verurſacht — Nux vom. 
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e ſchmerzt bei Beruͤhrung — Staphisagr. 
— ſchmerzt bei Beruͤhrung und beim K Kauen, zumal harter 
Speißen — Merc. sol, 


Das Zahnfleiſch und noch mehr der äußere Theil des Backens, 
hinter welchem der (locker gewordene und hervorſtehende) 0 


Zahn iſt, ſchmerzt bei Beruͤhrung — Arsenie.. 


Die innere Seite des Zahnfleiſches iſt ſchmerzhaft und ge⸗ 


ſchwollen, auch beim Schlingen iſt es ſchmerzhaft — Sta- 
phisagr. 

Schmerzhaftigkeit des Zahnfleiſches, bei 1 5 ruckendem 
Zahnſchmetz — Mero. e 


3 Taubheitsgefühl. 


Die innere Seite des Zahnfleiſches ſchmerzt wie taub, als 


wenn es verbrannt wäre — Ignat. 


Empfindung von Taubheit und Gefühlloſigkeit i im gahnſtei 


ſche des geſchmerzt habenden Zahnes — Magnet. Rel. arct. 
0 ) Drüden. 


Drücken am untern, innern Zahnfleisch, wie von einer Blei⸗ 
kugel — Arnie. 

— hie und da fortruͤckendes, am inneren Zahnfleiſch der vor⸗ 
dern Zaͤhne und in der Beinhaut der Zaͤhne — Rhus. 


E (faſt zuckendes) am Zahnfleiſch des rechten Eckzahnes und 


auf der rechten Seite der Unterlippe — Valer. 


1 
* 
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* 


d) Zuſammenziehender Schmerz. 


Das Zahnfleisch der obern und untern Zaͤhne rechter Seite 
wird ſchmerzlich krampfhaft zuſammengezogen, ſo daß ſie 

vor Schmerz die Zaͤhne nicht von einander aringen konnte 
— Stehle 5 g a 


e) Ziehen, liebender Shmert er 


Schmerz, ziehender, im Zahnfteiſche - — Capsic. 
— dumpfzichender, im Zahnfleiſch der Unterkinnlade, ſo für 
ſich — Tinct. acr. } 
gichen, ſchmerzhaftes, im Zahnfleiſche der Schneidezähne und 
des Eckzahnes, und in den Wurzeln derſelben, rechter Seite, 
das ſich bis in die Muskeln des Unterkiefers brrabäieh 
Staphisagr. EN 


| — ſchmerzhaftes, in dem Zahnfleiſche und den Wurzeln der 


Backzaͤhne des linken Unterkiefers — Anac. 


— ſtechendes, im ahnt der seat obern Reihe — An- 
gust. 


19 Reißen, reißender Same 


Reißen im Zahnfleiſche und in den Wurzeln 


der untern Backzaͤh ne, beim Eſſen — Staphis- 
agr. N 

— im Zahnfleiſch an verſchiedenen Stellen; 5 iſt wund und 
geſchwollen — Merce. sol, 

— feines, i in dem ſchwammigen, von den Zähnen abgelößß ten 
und blutenden Zahnfleiſch, ſo wie auch in den Wurzeln der 
entbloͤßten Zaͤhne, faſt den ganzen Tag und fruͤh beim Auf⸗ 
ſtehen; Abends wieder etwas milder durch n 
— Merce. sol. N 
Schmerz, (reißender) naͤchtlicher, des Zahnfleiſches am Spit 
zahne, welcher, ſo lange er auf der leidenden Seite liegt, 
unertraͤglich iſt, durch Ofenwaͤrme aber aufhört; den Mor— 
gen darauf iſt die Naſe geſchwollen und bei Beruͤhrung 
ſchmerzhaft — Arsenie. * 
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Schmerz, ſtechend reißender, im Zahuflelſche und der Wurzel 
des letzten, rechten Backzahns im Unterkiefer — e 


N ee) Stechen. 


2 Stechen im Zahufleiſch, früß — Arsen. 
Feinſtechende Empfindung im Zahnffeiſch, in der Zuge 
und den Appen — Sabad. 


h) Sreffen. . 


er fein ſtechend freſſender, im Zahnfleiſch, börzüg⸗ 
lich gegend Abend, der ſich durch Bettwaͤrme verſchlimmert, 
aber durch Entbloͤßung und das Anwehen kalter, freier 
Luft gelindert, und durch den e getilgt wird 
Palsat. 


1) Bohren. 


Bohrende Empfindung im obern Zahnfleiſche, rechter Seite, 


und darauf folgende Geſchwulſt deſſelben, mit druͤckendem 
Ziehen im e Schlaͤfemuskel - — Cale. acet. 


Kk) Zucken. 


Zucken, haͤufiges ſchmerzhaftes im gahufeiſhe, such, 
taͤglich wiederkehrend — Sabad. 


* 


— ſtechendes, durch das Zahufleiſch der binsern untern Back⸗ 


sähne — Thuya. 


— 


1) Pochen 10 Klopfen. 


Pochen im Zahnfleiſch, nach dem Takte des Pulſes; bei der 


Ofenwaͤrme ſtaͤrker — Pulsat. 
— Zucken und Hitze im Zahnfleiſch — Bellad. 


Klopfen im Zahnfleiſch, und zuvor ein 3u8 in den Zaͤhnen, von 


Zeit zu Zeit — Staphisagr. 

Schmerz, brennend klopfender, des Zahnfieiſches, welcher ſich⸗ 
nach Mittag vermehrt, durch Niederlegen ſich beränfigt 
und in der Nacht vergeht — Mere. aol, 


* 6 | 9 5 


204 Schmerzhafte eee in Bahnfleiſch. 
m) Kriebelnder Some. 1 Au: 
Einer kriebelnder, im Bapatii bei Wacken der Zaͤhne 


— Rlıus. 
n) Jucken. 


Jucken am Zahnffeiſch ER Mere. 9 1 | 
— boͤchſ beſchwerliches, am Babe bei Sonn im 
Halſe — — Bellad. | 


43 Beißen 


Beißende Empfindung am Babe und auf ber zug — 
Asar. 1 
5 | p) Wursbeiteſ erl. 1 


Zahnfleiſch ſchmerzt auf der innern Seite, als wenn es ange⸗ 
freſſen waͤre — Pulsat. | 

— - ſchmerzt, als wenn es wund waͤre — Pulsat. 

— ſchmerzt wie wund und roh, bei ſchmerzhaft wackelnden 

Zaͤhnen — Bryon. | 

Das ganze Zahnfleiſch thut bei Berührung weh, wie wund, 
und blutet, wenn man es reibt — Acid. phosph. 

Das Zahnfleiſch ſchmerzt wundhaft, bei der geringſten Be⸗ Ä 
rührung der ſchmerzenden Zähne — Staphisagr. | 

Wundheitsgefuͤhl am untern linken ld beim Befuͤh⸗ 
len — Thuya. | 

(Das Zahnfleifch iſt empfindlich nnd wie wund) — 80 

Wundheits ſchmerz, mit Brennen verbundener, unertraͤglicher, 
im Zahnfleiſch bis an die Wurzel der Backzaͤhne, in der 
Nacht (2 & Uhr), welcher im Bette aufzufigen noͤthigt, 
mit Hitzgefuͤhl am Körper und beſonders am Kopfe, mit 
Stirnſchweiß — Rhus. 

Das Zahnfleiſch iſt bei Beruͤhrung wie ser ſchmerzhaft 
—HBellad. 

Zahnfleiſch ſchmerzt beim Kauen wie untertzthig, besonders 
auch die Stelle unter der Zunge — Arnie. 


Anſchwellung des Buifhen 85 


4 Hitze. | 
Hitze i im Zahufleiſch; es zuckte und pochte darin — Eee, 


— 


r) Brennen, brennender Schmerz. 


Schmerz, brennender, im Zahnfleiſch, die Nacht jedesmal: wenn 
er einſchlafen will, der ihn aufweckt — Merc. sol, 

— brennender, am Zahnfleiſch und im Munde — Merce. subl. 

Brennen im Zahnfleiſch und geſchwollene, rothe, heiße Backen 
mit Brennſchmerz und Pochen darin, bei Pochen im Zahne 
— Magnet. pol. arct, 

Brennende Empfindung am hintern Zahnfleifche, wenn er et— 
was in den Mund brachte, und Stahl von Geſchwulſt 
daſelbſt — Pulsat. 


net s) Gefühl von Anſcwellung. 


Gefuͤhl von Geſchwulſt am hintern Zahnfleiſch, die doch nicht 
war; wenn er irgend etwas in den Mund brachte, Eſſen 
oder Trinken, kalt oder warm, hatte er da eine brennende 
Empfindung — Pulsat. 

Empfindung als waͤre das Zahnfleiſch oder das Innere des 
Backens geſchwollen, bei druͤckend ziehendem Schmeff in 
den Backzaͤhnen — China. 

Zahnſchmerz; das Zahnfleiſch der linken Seite ſcheint geſchwol⸗ 
len, und die Zaͤhne des Oberkiefers dumpf ſcherbend — 
Hyosc. 


Anſchwellung des Zabufteiſces 


Zahnfleiſchgeſchwulſt — Capsio. — Chamom. 

— alle Naͤchte — Mere. sol, 

— vorübergehende, früh blog — Mere. sol. ® 

Schmerzhaftes, geſchwollenes Zahnfleiſch - — Merce. sol. 

Geſchwulſt des Zahnfleiſches eines hohlen Zahnes, welches bei 
Beruͤhrung mit der Zunge ſchmerzt — Magnet. pol. aret. 

Das Zahnfleiſch eines hohlen Zahnes iſt angeſchwollen und 
ſchmerzt bei der 88 — Magnes. 
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Zahnfleiſchgeſchwulſt, hoͤchſt ſchmenhafte, rechter Seite, mit 
Fieber und Froſtgefuͤhl — Bellad. 0 

Die innere Seite des Zahnfleiſches iſt gefeimoftn and ſchmerz⸗ 
haft — Staphisagr. | 

Zahnfleiſch geſchwollen und wundſchmerzend — - Thuya. 

Geſchwulſt des rechten obern Zahnfleiſches, nach bohrender 
Empfindung darin — Calc. acet. 

Zahnfleiſchgeſchwulſt, fingerdi icke, mit gluckſendem Schmerz, 
wie in einem Eitergeſchwuͤr, wovor ſie nicht ifi kann, 3 
Tage lang — Nux vom. 

Zahnfleiſch iſt geſchwollen und blutet bei der geringen Be⸗ 
ruͤhrung — Mercur. b 

Geſchwulſt des Zahnfleiſches und Rachens — Mercur. 

— ſtarke, des Zahnfleiſches und der Zunge, welche ſchmerzt, 
wenn ſie etwas Hartes! daran bringt oder ißt — Thoya. 

— des Zahnfleiſches und der Lippen — China. * 

— des Zahnfleiſches und des Unterkiefers — Veratr. 

( des Zahnfleiſches und der Backen) — Ferrum. 1 

— des Zahnfleiſches, der Halsdruͤſen und des Kopfes — 
Vapor. einnab. 1 

Zahnfleiſchgeſchwulſt und Schwierigkeit, die Kinnbacken zu 
ölffnen, bei Druͤſengeſchwulſt an der linken Halsſeite und 
Stechen links im Halſe beim Schlingen — Spigel. | 

— ſchmerzhafte, mit ſchmerzenden Bluͤthchen am Innern der 
Lippe und an der Zunge, wie beim Queckſi a 
— Nux vom, 

— mit Zahnſchmerz vor dem Mittagsmahle — Nux vom. 

Das Zahnfleiſch an einem Backzahne rechter Seite des, Ober⸗ 
kiefers tritt auf und wird ſchmerzhaft; es ſieht blaßroͤth⸗ 

lich und hat oben am Zahne einen dunkelrothen, ſchmalen 
Rand. Die Geſchwulſt dauert mehre Tage lang und wenn 
er kalt trinkt, ſchmerzt der Zahn und ſeine Nachbarn em⸗ 
pfindlich — Baryt. acet. 

Anſchwellung des Zahufleiſches an den hinterſten j rechten, | 

obern Backzaͤhnen, mit druͤckendem Wundheitsſchmerze bei 
Beruͤhrung und beim N e ſich der Schmerz in 
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die beiden binterſten Backzaͤhne fortzieht, wo er zu einem 


ſtumpfen Reißen wird — Aurum. 


Geſchwulſt des Zahnfleiſches am hintern Backzahue, mit einem 
herausdruͤckenden Schmerze, als wenn ein junger Zahn da 


hervorkommen wollte; am ſchlimmſten ſchmerzt es beim 
Darauffuͤhlen und Daraufbeißen — Calo. sulph. 


Zahnfleiſchgeſchwulſt mit Zahnweh, welches Ai Drücken « an⸗ 


fängt — Nux vom, 


Etwas Geſchwulſt des Zahnffeiſches, bei gucken in den ackern 


zaͤhnen — Pulsat. 


Zahnfleiſchgeſchwulſt bei luckendem Zahnſchmei Nux vom. 


Geſchwollenes, entzuͤndetes Zahnfleiſch und rothe brennende 
Backe, bei pickendem Zahnſchmerz — Magnet. pol. arct. 

Das Zahnfleiſch am angefreſſenen Zahn iſt geſchwollen und 
der Zahn ſelbſt wackelt und 100 wie hoͤher geworden — 
Coccul. | 


Knoten und Bläschen am 1 Sabnftelſc. 


* 2 


Ein Knoten am Zahnffeiſch, wohl für fich nicht, aber beim 


Drücken von etwas Hartem ſchmerzend — Staphisagr. 


Bläschen, brennend ſchmerzende, e am Zahnfleiſch und 85 der 


Zunge — Meer. 

— am Zahnfleifch unter einem der Borderzäßnt, ſchmerzhaft 
wie verbrannt — Bellad. 

Eine in Geſchwuͤr uͤbergehende Blaſe au der innern Seite des 


Zahnfleiſches, voll ſtechend ziehenden Schmerzen — Sta- | 


phisagr. 


Bläffe, Mißfarbigkeit, acer und 
Geſchwuͤrigkeit des Zahnfleiſches. 


Zahnfleiſch wird blaß und weiß — Staphisagr. 


Das Zahnfleiſch und die Zungenspitze ſind blaͤulich, die Zunge f 


weiß belegt — Sabad. 


Das ganze Zahnfleiſch iſt blaͤulich weiß, bei Gefühl, 51 tie 


ren alle Zähne locker — Oleand. 


268 Mißfarbigkeit und Bluten des Zahnfleiſches. 
| Zahnfleiſch ſteht von den Zähnen ab und ſieht mißfarbig aus 


und an den Spitzen weiß — Mere. on 
— ſchwammiges — Bryon. ö 


# de ſchwammiges Zahnfleisch und Eugen Dule- 


Zap lei locker, leicht blutend, jedoch nicht ſchmerzhaft und 
nicht geſchwollen — Argent. nitr. 

Das ſtark geſchwollene und ſchmerzhafte Zahnfkeſſch dh: ſich 
zuruͤck — Merce. sol. 

Das Zahnfleiſch trennt ſich von den Zähnen los — Mere. sol. 


— iſt wund und geſchwollen, mit Reißen N — 


Merc. sol. 


Schrunden am Zahnfliſch und auf der inneren Fläche be 


Unterlippe — Platin. 
Zahnfleiſchgeſchwuͤr am Spitzzahne Mr ziehendem nnd Beh. 
 nendem Schmerze — Nux vom, 


) In Gefchtoür uͤbergehende Blaſe am Zahnfleiſch — Staphisagr. | 
Schwaͤrendes Zahnfleiſch — Merce. sol. | 
Der wie in Zacken abſtehende obere Rand Ba Zahnfleiſches 


iſt weiß und geſchwuͤrig — Merc. sol. 


| Sahne wird weggefreſſen — 88 


Bluten des Zahnfleiſches. 


1 Bluten des Zahnfleiſches beim leiſeſten e 56 Tage 


lang — Merce. sol, 


Ä | — des weißlichen, geſchwollenen Zahnfleiſches beverihrung 


— Merc. sol. 

(Das Zahnfleiſch blutet beim Ausſpucken) — Sulpk. 

Bluten des (wundſchmerzenden) Zahnfleiſches, wenn man es 
reibt — Acid. phosph. 

Das Zahnfleiſch blutet an einem hohlen Zahne — Bellad. 

5luten, ſtarkes, des Zahnfleiſches — Euphras. ı 

Zahnfleiſch locker und leicht blutend, jedoch nicht ſchmerzhaft 
und nicht geſchwollen — Argent. nitr. 

J 0 


— 
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Shaft Empfindungen in den Sheen. 1 


a) Einfacher Schier 


Zahnweh — Calc. sulph. — e — White Stib. 
tart. — Valer. 
Zahnſ chmerz der A obern 15 untern Saczäpne— Tinct. 
act 
Leiden der Zähne — Hinter 06 
Schmerz der Schneidezaͤhne — erg. an 
(Ein Schneidezahn ſchmerzte, da er vorwaͤrs gedrückt aa 
— Argent. 
(Schmerzhaftigkeit der Vorderzähne) — — Digit. 


Die Zaͤhne nehmen Theil an einem betaͤubend zuſammendruͤ. 


ckenden Schmerz an der linken Seite des Kinnes — Can- 
K e 

Einfaches, unbewegliches Wehthun in einem hohlen Backzahn 
| der linken Seite — Mezer. 

Wehthun in der linken Reihe unterzaͤhne, mehr in den Spi⸗ 


trio. 
Zahnweh blos ber hohlen karioͤſen Zähne — ragen 
wie von Verkaͤltung, wenn man voll Schweiß ſich der 
freien Luft ausſetzt — Chamom. 
— in den Nerven der untern Reihe Zaͤhne — Cicut. 
Zahnſchmerz mit Aae des Blutes nach dem 5 — 
Hyosc. 
— mit Hitzgefuͤhl am Kopfe — Rhus. 
Großer Zahn- und Kopfſchmerz — Veratr. 


\ 


Starkes Kopf- und Zahnweh, mit e Seinen — 


— Stramon. 

Zahnweh mit Ziehen im Ohr — Helfe. 

Zahnſchmerz, mit reißendem i auf der rechten Seite 
des Kopfs, ae Halſes, die ganze Nacht, anfallsweiſe 
— Ledum. 

Zahnweh mit Backengeſchwulſt — Chamom. 


tzen, kurz 8 in der rechten untern Reihe — Viol. 


ö 
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Erſt Zahnſchmerz „dann becchweltwes, rothes Geſicht — 

Voeratr. | 

Sie knirſcht die Nacht im Schlafe nit den Zähnen und beißt 
fie fo heftig gegen einander, daß es ſehr ſchmerzt und ſie 
uͤber den Schmerz aufwacht — Mere se! 

Bei Zahnſchmerz und Entzündung der Mandeln, 9 Schwaͤ⸗ 
che — Veratr. | 

Zahnweh, Stockſchnupfen und thraͤnende Augen — China. 

Es fuhr ihr in die Zaͤhne, waͤhrend ſie beim Einſchlafen von 

einem heftigen Schreck zuſammenfuhr — Mero. sol. 

Zahnſchmerz, arger, die Nacht, und wie er ver⸗ 


ging, großer Froſt darauf durch den ganzen | 


Körper — Merc. sol. 1 000 
Zahnweh waͤhrend dem Schweiße — Hyose. 


b) Dumpfer und fumpfer Schmerz. N 


Die Zaͤhne des Oberkiefers ſchmerzen dumpf, und das Zahn⸗ 
fleiſch der linken Seite ſcheint geſchwollen — Hyosc: 
Schmerz (ſtumpfer ?) in den Schneidezaͤhnen, durch Taback— 

rauchen erregt — Ignat. 
— ſtumpfer, mit empfindlichen Stichen in belle 1 
Magnet. pol. austr. 


ö c) Stumpfheitsgefuͤhl und Siapefbele 


Empfindliches Gefuͤhl, als wenn die Backzaͤhne ſtumpf und 

locker wären, beim Kauen der. Speißen — Spong. mar. 

Gefühl von Stumpfheit der Backzaͤhne — Aurum. vr 

Die Zähne ſchmerzen in den ri wie ſtumpf — ae Bi. 
tric. ; 
Gefühl als wären die Zaͤhne ſtumpf, mit ziehendem Seh ; 

in ihnen — Spir. nitr. d. 

Zahnweh wie von ſtumpfen Zaͤhnen — er. sol: 

Stumpfheitsgefuͤhl der Zähne beim Daraufbeißen, und Reißen 
in den ganzen Zahnreihen — Staphisagr. 

Gefuͤhl in den Zaͤhnen, als waͤren ſie von ſauerm Obſte ab⸗ 
geſtumpt, beim Rauen d der en — Tarax. 
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Stumpfheitsgefuͤhl i in den Zähnen — — Magee 

Die Zaͤhne ſind ſtumpf, wie von Säuren — Mezer. | 

Stumpfheit der Zähne, als waͤren ſie gefuͤhllos — Dulcam. 
(Zähne find ſtumpf, wie von einer azenden Ban N Acid, 

| phosph. 


£ d) Saubheitsſch merz 


Es iſt ihm wie gefuͤhllos (taub und boll) in den oberen Back 

zaͤhnen und auf der Bruſt — Rhus. N 
Gefühl von Betäubung, der Backzaͤhne, und N druͤcken⸗ 

der Schmerz in einem derſelben, früh — China. 
Der eine Vorderzahn ſchmerzt wie taub und wie loſe, bei je 

der Beruͤhrung mit der Zunge ſchmerzhafter — Ignat. 
Schmerz, tauber, wie vor oder nach heftigem Zahnweh, in 
der linken Zaͤhnereihe des Unterkiefers, fruͤh nach dem 
9 — Platin. - 


e) Kriebeln. 


Kriebeln, ſchmerzhaftes, im Zahne, wie Graben mit einer Na⸗ 
del; ein feinſtichliches Graben — Rhus. 

— ſchmerzhaftes, in den Zaͤhnen, die zugleich locker find — 

. Rhus, 

Unangenehm kriebelndes Gefuͤhl in den linken Unterzaͤhnen, 
entſteht aus einer ſumſenden Empfindung im Unterkiefer — 
Aeid. mur. N 8 


1 Sumfen und Brummen. 


Sumfeny wie ein ſchmerzhaftes Braufen, im Zahn, was bis 
in die Augen zieht; verſchlimmert beim Gehen im Freien, 
und gelindert des Nachts durch warmes Einhuͤllen des 
Backens; dieſes Brauſen, faͤngt jederzeit mit ee 
an — Nux vom. 

— ſchmerzhaftes, in den hohlen Zaͤhnen des Unterkiefers, am 
ſchlimmſten der rechten Seite; waͤhrend des Eſſens ihre 
der Zahnſchmerz — Magnet, pol, arct. 
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Brummen! in den obern Zähnen, was fi) durch Beißen nicht 
vermehrt — Trifol. 1 e 


1 gerfätahenbeitefhmenn 


Zahnweh der Backzaͤhne, als wenn ſie nebſt ihren Nerven zer⸗ 
truͤmmert und zermalmt waren — Ignat. 
Schmerz, einfoͤrmiger, in den Wurzeln der untern Schneide⸗ 
zaͤhne, wie Zerſchlagenheit, Wundheit, oder als wenn . 
womit gest wuͤrden — Magnes. | 


h) Schründender Schmerz. 


Zahnweh (ſchründendes), im innern obern und untern Back: 
zahne, rechter Seite, durch das geringſte kuͤhle Getraͤnk 
bis zum Unertraͤglichen erhoͤhet — Mangan. acel. 


13 Wundheitsſchmerz. 


Der Zahn iſt bei der gelindeſten Beruͤhrung ſehr ſchmerzhaft 
empfindlich (wie innerlich geſchwuͤrig ) außer dem Beruͤh⸗ 
ren weniger — Mangan. acet. f 

Wundheitsſchmerz unter den hintern Zähnen, recht ya 

Zahnweh, wie von Wundheit des Zahhſteiſches, fruͤh — Nux 

a vom. 

i Wundheſtsſchmerz, anhaltender, in den Zaͤhnen, von Anſtren⸗ 
gung des Kopfs und durch Nachdenken verſtärkt — Nux 
vom. 

— unbeweglicher, in den vorderſten Vackzähuen, vorzuͤglich f 

beim Leſen — Ignat. gi 

Zahnſchmerz; ein ſtller Schmerz im ı Nerven der Zähnwurzeſ, 


faſt wie Wundheitsſchmerz nnd im ſchlimmern Falle, wie 0 


ein anhaltendes Schneiden, Abends nach dem Niederlegen 1 
und bei Geiſtesarbeiten — Bellad. 5 
— dem Wundheitsſchmer; aͤhnelnder, gleicher, einfacher, beim 
Zugange der freien Luft —Bellad. 
Zahnweh, ſtetes, wie ſtilles Wundheſtsgefühl, vorzͤglic bei 
Oeffnung des 11 . in m Luft — Nux “ 


vom. 
4 


Magnet. pol. aret. 
Drücken (zuvor Pochen) in dem hohlen Zahne, als wenn in 


Dr | 
ER k) Druck, Drücken, cken der See 
- Butorlen wie ein Druck oben auf die Kronen der bmi 


* 


N 7 
W ! \ U 


* 
0 
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Sunne als wenn das Zahufleiſch wund 18 eingecchnit, 
ten waͤre, beim Eindringen Ik Luft in Ben Mund vermeh et 

Ay Magnet. pol M,, 8. 

Bunpeitsfhmen siehe heim Teinfen kühlen Gercänte in den 
Zahn — Bryon. 5 

Die Zähne ſchmerzen ke, und fi Kid locker; 1510 fo in 
auch das Zahnfleiſch bei Berührung; der Backen 1 
auf dieſer Seite — —Arsenic. i 


Zaͤhne nach ihren Wurzeln zu — Staphisagr. 


Drücken auf die oberen Zahnreihen und druͤckend 1e 


Schmerz im rechten Schlaͤfemuskel; beides vergeht, ſo 


lange er auf die Schlaͤfe brückt, und es entſteht dafür ) 


Druckſchmerz i in der Stirne — Cale. acet. 
Zahnſchmerz in den obern Schneidezaͤhnen rechter Seite, gleich 
als drückte etwas Hartes darauf, und wollte ft 1 


— 


* 


die Hoͤhlung ſich ewas hiteingebrückt hätte — Magnet. 
pol. aret. 


aha in den untern Bouckzaͤhnen ein scharfes Drucken 5 5 
und ein dumpfer Schmerz, mit einer Empfindung im Mun⸗ 8 


de, wie von Modergeruch — Rhus.“ 
Schmerz, druͤckender, in den Kronen der 3 oberen Back und 
brennende Zuſammengezogenheit! im rechten Backen —Rhus. 


1 dumpfes, in den untern Backzaͤhnen und an der 


Schulter links am Schluͤſſelbeine — Rhlus. 


7 dumpfes, wie von außen, an den Wurzeln der beiden vor⸗ 


dern. obern Backzaͤhne linker Seite — Tinct. aer. 


Zahnweh, welches mit Druͤcken fee und Baßnfleifchge | 


ſchwulſt — Nux vom, 
Schmerz, druͤckender, in den K Kronen der . Vackzahne 


5 beim Zuſammenbeißen der Zaͤhne — China. 


Bahnſchmerz, druͤckender, im laken Oberkiefer — Acon. 
II. Theis. | 18 


* 
5 


— 
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Schmerz drückende, in den obern iinten Backzaͤhnen, bein 
Zuſammenbeißen — — Gusjat, N 


vr 


prüdender, im Innern des kechten Ohres, 


verbreitet ſich in die unteren rechten Backzaͤhne und ins 
Jochbein — Spigel. 

Zahnſchmerz aus Drücken und Schwere zuſammengeſetzt, in 
den obern linken Backzaͤhnen, als waͤren ft ie mit Dei aus⸗ 
gegoſſen — Verxatr. 


N 


— erſt druͤckend, dann beim Kauen fi 0 Ludend in ein in die 


Zahnwurzel ſtrahlendes Ziehen, ſelbſt wenn er nur etwas 
Weiches zwiſchen bie Zähne nimmt — Veratr. 


1) Complieirtes Drucken. 


Zahnſchmerz ziehend druͤckender; in einem obern Backzahn, 
mit Gefuͤhl von Betaͤubung deſſelben, fruͤh — China. 
— ſchneidend druͤckender, waͤhrend des Kauens, welcher nach 


dem Kauen gleich vergeht; doch iſt der Zahn beim Befuͤh⸗ 


len und Daraufdruͤcken unſchmerzhaft — Oleand. 


h “ Zahnweh; ein puckendes oder zuckendes Drucken blos in ein⸗ 


zelnen Rucken — Magnes. 


Schmerz, druͤckender, wie Stoͤße, in zwei Schneidezaͤhnen, 
ie in ihrer Krone — Tarax. 


in) Preſſen und Austinanderpreffen 


Schmerz, preffender, im hohlen Sahne, ſeitwaͤrts, bald vor⸗ 

uͤbergehend, beim Ansſchnauben — Thuya. 

— heftig preſſender, im erſten, untern, linken Backzahne, als 
wenn der Zahn auseinandergeſprengt wuͤrde, ein Schmerz, 


der dann dem ganzen Unter- und ſelbſt Oberkiefer ſich mit⸗ 


theilte und nach und nach verſchwand; nach jeder Taſſe 


gewohnten Thees, die er trank, ſogleich entſtehend — 


Thuya, 


Zahnſchmerz, wie ein Preſſen auswaͤrts, am ſchlimmſten, wenn N 


er ſich auf die ſchmerzhafte Seite legt; waͤhrend des Eſ⸗ 


ſens und Trinkens empfindet er nichts davon, aber gleich 
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4 


nachher fängt der Zahn wieder an, und er wacht die Nacht 191 


oͤfters von dieſem Schmerze auf — Spigel. | 
Schmerz, auseinanderpreſſender, | im linken Spitzzahne des Un 
terkiefers, durch Zuſammendruͤcken mit zwei Age ſich 

verlierend — Acid. mur. N # 


n) i F e 


(Schmerz „ ziehend ſpannender „in einem hohlen Backzahne, 
welcher ſich bald bis in das Ohr verbreitete, Abends gegen 
10 Uhr; mehre Abende hinter einander — Anac. 

Spannen, ſtichartiges, im Seitentheile des Gehirns auf einer 
kleinen Stelle, mehre Stunden lang, jedesmal beim Vor⸗ 
buͤcken, welches in einen linken Oberzahn zog, aber beim 
Aufrichten jedesmal wieder verſchwand — ii 


N Klammſchmerz. 


Schmerz, klammartiger, in den obern Backzaͤhnen, wobei der 
Unterkiefer, wenn er den Mund zu hat, klammartig heran⸗ 
gedrückt zu ſein ſcheint — Spigel. 

Zahnſchmerz, klammartiger, im rechten. unterkinnbacken — 
Magnet. pol. ärct. 

Schmerz, klammartiger, in den ihnen des linken Unterficfers | 
=- Cannab: | 

— klammartiger, verbreitet ſich aus den Kaumuskeln in die 
Zaͤhne — Chamom. 


p) Ziehen, dende echmert 


Ziehen in den vordern Backzaͤhnen auf der rechten Seite des 
Oberkiefers, unter allen Umftänden fich gleich bleibend — 

Hellad. 

Schmerz, ziehender, dem Gefuͤhl nach zwiſchen den Kronen 
der mittelſten obern Backzaͤhne, mit einem kalten Finger 
palliativ zu lindern — Angust. 

— ziehender, in den Backzaͤhnen des Ober⸗ und unterkfefers 
— Bryon, 

18 * 


— 


— 


a | 
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Scher gehender, in den Backzähnen, durch Einziehen der eufe 1 


in den Mund verſchlimmert — Sulph. 15 


1 — ziehender, im dritten Backzahne, und Snfannengihender 


am linken Backen — Asar. Br 
— ziehender, quer durch die linken obern Backzaͤhne, welcher 
durch Zuſammenbeißen der Kinnladen verging) — Coffea. 
Zahnſchmerz, ſcharf 1 am e linken Wat ie 
„22 Oleand. a 


25 Ziehen, ſchmerthaftes, in ben Wurfeln und im n Babe ber 


hinterſten Backzaͤhne — Staphisägr, e 
— ſchmerzhaftes, in den Wurzeln und dem Bapnftifhe der 
linken untern Backzaͤhne — Auac. 
— ſchmerzhaftes in den Wurzeln der Schneidezaͤhne a des 
Eckzahns und im Zahnfleiſch derſelben — Staphisagr. 
Zahnſchmekz, ziehender, ſelbſt in den Börderzäßnent, fruͤh — 
Mere. sol 

Schmerz, ziehender, in den vordern Schneidezaͤhnen, fruͤh — 
China. 

2 ziehender, in den beiden rechten oben Schneidezäͤhnen — 
Angüst ! | 

Zahnſchmerz, er im hohlen Zahne und in den 9 
zaͤhnen, blos beim Eſſen vermehrt, wenn er etwas Wars 
mes darauf bringt, und beim Schmerze zugleich Roͤthe des 
Backens — Magnet. pol. aret. 

Schmerz, ziehender, im hohlen Zahne, wenn man mit der Zun⸗ 
ge daran nutſcht — Nux vom. | 


Ziehen, durchdringendes, in dem hohlwerdenden ahne ſelbſt 


und in dem ihm entſprechenden auf der anderen Seite, früh 
— Staphisagr. | 
Schmerz, ziehender, blos im 44 95 5 Bahn, fab —Staphie 2 
A gr. 2 


Schmerzen, ziehende, im hohlen Zahne — Spigel, 


Zahnweh, ziehendes, im hohlen Zahne, als wenn allzu viel 


Blut auf den Nerven drängte, Abends — Cale. sulph. 
Ziehender Schmerz im hohlen Zahne — Paris. 
* 95 5 99 5 N 


5 \ 
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Ziehen in einem hohlen Zahne und an anderen Stellen des 

Koͤrpers — Platin. NR 
Same; im hohlen Zahne held nch dem Kopf Beta 

wenn die Luft in den Mund koͤmmt — Nux vom. 5 

Ziehen, ſchmerzhaftes, in einem einzelnen Zahne, bald he bald 
da, gleich als wenn ein Zahn hohl werden ſollte — Hyosc. 

Ziehen, gelindes, in e obern Backzaͤhnen - — 
Angust. 

Zahnſchmerz, ziehender, man weiß nicht, in welchem ahne | 
eigentlich, welcher während dem Eſſen vergeht, und vorzüg- 
lich die Nacht tobt, wobei die Sahne wie zu lang fi nd — 

Chamom, 

Zahnſchmerzen, e 50 werden die Hacke uf 
dem Kopfe bei Berührung ſchmerzhaft — Mezer. . 

Zahnſchmerz, ziehender, bald in einem obern, bald in einem 
untern Backzaͤhne, und dann Ziehen in den übrigen nach 

vorne zu, vorzuͤglich gleich nach dem Eſſen Mittags und 
Abends, wobei rothe, heiße Flecke auf den Wangen und 
am Halſe entſtehen und das Gemuͤth klagend, voll Vorwürfe 
und verzweifelnd iſt — Nux vom. 

(Schmerz, ziehender, geht von den Fuͤßen aufwaͤrts bis in die 
Zaͤhne, welche davon ſtumpf und wackelig werden) —Bellad. 

— Giehender) in einem Backzahne rechter Seite, der oft ploͤtz⸗ 
lich verſchwindet und Giehenden) Schmerzen in anderen 
Theilen, im Geſichte, dem Halſe und rechten Arme Platz 
macht — Mangan, acet. 

Zahnſchmerz, ziehender, im zweiten rechten Backzahne, wel⸗ 
cher mehr am aͤußern Theile des Zahnes zu ſein ſchien; 
die ziehende Empfindung ging bis in die 1 200 le 
hinauf — Tinct. acr. 

Schmerz, ziehender, in den hohlen Zähnen der rechten Seite, 
der ſich an den Backen heraufzieht bis an den Asehe 
bogen — Parax. | > 

Ziehen in den Zähnen und Kinnbacken — Sabad. 

Leiſer ziehender Schmerz in den Zähnen, mit Gefühl, als waͤ⸗ 
ren fie ſtumpf — Spirt. nitr. d. 
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Ziehen hinterwaͤrts in den Zähnen des Unterfieferg, dann vor⸗ 


waͤrts in der obern Reihe — Valer. 


Zahnſchmerz, ſcharfziehender, in den Zähnen des Unterkiefers 


von unten herauf, oft ohne Veranlaſſung, gewohnlich am 

meiſten beim Eſſen — Thuya, 

— ziehender, im Unterkiefer nach vorne zu — Chamom, 

Schmerz, ziehender, im Zahne, der ſich jedoch weder beim Be⸗ 
fühlen des Zahns, noch beim Eſſen vermehrt — Capsic. 

— ziehender, der Zähne 7 nach Eſſen und Trinken — Cha- 
mom. 


Zahnſchmerz, ziehender, von warmen Getränken und Suppen 


- — Nux vom. 


Zahnweh (ziehendes) in einem nicht bohlen Zahne, bal nach | 


dem Mittagseffen - — Rhus, 
— (Abends 6 Uhr); der Zahn fängt an zu warde und 
ſchmerzt ziehend, ein Schmerz, der in der warmen Stube 


ſchlimmer, an der freien Luft beſſer wird, durch kaltes Waſ⸗ 
ſer ſich weder verſchlimmert noch beſſert, und eben ſo we⸗ 


nig durch eine aufgelegte warme Hand, ſich auch beim Re 
den nicht verſchlimmert, ſondern blos durch Zuſammenbei⸗ 
b ßen, und dann zuckt es darin — Calo. sulph. 


Ziehen, dumpfes, in der obern, rechten Zahn⸗ | 


reihe, die ganze Nacht hindurch; der Schmerz 


ließ nicht ſchlafen; die ſchmerzhafte Stelle war etwas ge⸗ 


ſchwollen (mit brennendem Schmerz) und heiß anzufuͤhlen; 
zuweilen ſchmerzhafte Rucke in den Zaͤhnen — Bellad, 
(Ein vorgängiger, dumpfziehender Zahnſchmerz, welcher die 


ganze Nacht gedauert hatte, verging in einer Minute)“) — 


Oyclam, f 
0 ng) Eomplicietes Ziehen. 
Ziehen, klammartiges, in der rechten Zahnreihe des Unterfie- 

fers, das bis an das Ohr hinauf ſtrahlt — Anac. 
— klammartiges, in der obern Zahnreihe, plotzlich — Platin. 


7 Heilwirkung. 
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Ziehen, fluͤchtiges aber heftiges klammartiges, durch bie un⸗ 
tere Zahnreihe — Platin | 
Babnfehmen, druͤckend ziehender, in der linken obern Reihe der 
Backzaͤhne mit Empfindung, als waͤre das Zahnfleiſch oder 
das Innere des Backens geſchwollen — China. f 
— wie ein druͤckendes Ziehen im linken Unterkiefer — China. 
— druͤckend ziehender, der vordern Reihe, wie vom Queckſi ls. 
bergebrauch, am ſchlimmſten die Nächte. gegen Morgen zu 

— Staphisagr. 

= - zuſammenpreſſend ziehender, in der rechten Reihe, duch 
kaltes Waſſer zu erregen — Staphisagr. 

— muckend ziehender, in der Kinnlade — Gnade 

— ziehender, zuweilen zuckender, in den Back⸗ 
zaͤhnen des linken Oberkiefers, nur bei und 
nach dem Eſſen, wobei die Zaͤhne zu lang 
ſchienen und als wackelten ſie 3 5 und her 
— Bryon. 

— immerwaͤhrender, reißend ziehend, im linken 1 Back⸗ | 

Ä "gabe. und zuweilen in dem hohlen daneben, in der 

Nacht; dieſer Zahnſchmerz hoͤrte ſogleich auf als er das 

Bett verließ, und kehrte ſogleich zurück ſobald er wieder 

in das Bett kam, mit einer Angſt als wenn er ſterben muͤßte; 

dabei haͤufiges Uriniren, Brecherlichkeit und Hitze im I 
ten Backen — Oleand, | 

— reißend ziehender, früh im Bette — Wen acet, 

Ziehen, ruckweiſes, geht vom innern Halſe in einen hohlen 
Zahn und ins Ohr; wo es ruckweiſe ſtumpf ſticht — 

a Platin. 

Zahnſchmerz, mehr ziehender als Kecbelder — Bellad. 

— ziehender, mit Stichen in einem unbeſtimn. 
lichen Zahne — Nux vom. 

— ziehender, zugleich mit Stichen in einer Zahnreihe, beſon⸗ 
ders beim Einziehen freier Fur mit Aten Munde — 
Nux vom, 

Ziehen, freſſendes, im hohlen Zafıne (in den e 
aber e ee gleich nach dem Eſſen, das ſich 
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in flit Luft, ſelbſt bei verſchloſſenem Munde, ungemein 
bie, in der Stube aber almaͤßlig 1 Abt Tage 
lang — Staphisagr, A 
een, anhaltend wuͤhlend ziehender, im hohlen Zahne; 
auch in einem nicht hohlen Schneidezahne — Platin. 
Zahnweh, ziehendes und zuweilen brennendes, auch ſtechendes, 
in einem oberen Backzahne, welcher ſeit dem Einnehmen 
auffallend ſchnell hohl geworden iſt; den ganzen Tag Über, 
beſonders aber Abends, viele Wochen hindurch — Mezer. 
Ziehen und Pochen in einem (geſunden) Backzahne, er ber 
untern, ſpaͤter der obern Reihe — Platin. N 
— und Pochen, leiſes, in den Zaͤhnen, Be beim en. 
tzierengehen — Sabad. 


Von Zeit zu Zeit ein Zug in den Zähnen und darauf Klopfen | 


im Zahnfleiſche — Staphisagr. 55 
1) Reißen, reißender Schmerz 


Reißen, ruckweiſes, in den obern rechten Backzaͤhnen; durch 

Kauen weder vermindert noch vermehrt — Acid. phosph. 

— in den großen Backzähnen des kechren Unterkiefers — 
Verbasc, 

— abſetzendes, in den kleinen Backzähnen des linken unterti⸗ 
fers — Verbasc. 

Schmerz, reißender, in den drei linken Backzaͤhnen, als wenn 
die Zähne herausgeriſſen würden — Cyclam. 8 

Zahnſchmerz, reißender, der linken Oberbackzahne, beim Een, 

nach dem Effen vergehend — Arnio. 

Reißen in den oberen Backzaͤhnen der linken Seite Gua. ö 

— ſtumpfes, in den beiden hinterſten Backzaͤhnen, nebſt An⸗ 
ſchwellung des Zahnffeiſches der hinteren Bactzahne mit 
druͤckendem Wundheitsſchmerz — Aurum. 
— im linken zweiten Backzahn und in der Schlaͤfe, abwech⸗ 
„ ſtumpf reißendem Schmerz in der linken Seite 
des Backens und im linken Schulterblatte, gegen Abend 

4 und Nachts — Oleand. 
— in den e 1 Zähne, den ganzen Tag — e sol, 
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Reißen in den Wurzeln der untefiefogähne, alle 4 Minuten 5 
erneuert, früh = Dinet; ar. 
i den Wurzeln und im Zahufleiſch der un⸗ 
teren Backzaͤhne, beim Eſſen — Staphisagr. 
E beftiges, in den Wurzeln der Zähne, wobei es ihr die Ge. 
ſichtsmuskeln verzog, bald auf dieſe, bald auf lebe: Seite 
— Staphisagr, Er 
.— ef in der Wurzel des hohlen Sahne, 1 bis bor in 
die Kronen der Zaͤhne, blos gleich nach dem Eſſen und 
Kauen, in der freien Luft ſehr erhoͤhet; zugleich wie ein 
„Druck oben auf die Krone der ſchmerzenden Zaͤhne nach 
ihren Wurzeln zu; bei Beruͤhrung mit den Fingern fangen 
auch die uͤbrigen Zaͤhne zu ſchmerzen an — Staphisagr. 
Schmerz, reißender, im untern hohlen Zahne und im geſun⸗ 
den Backzahne daneben; bei Beruͤhrung von Luft oder 
Speiſe iſt der & Schmerz ungeheuer — Bellad. 
Reißen, empfindliches, im hohlen Zahn der linten Seite, im 
Kopfe und im rechten Auge — Ero. 
ü Hahnſch merz reißender, gleich nach dem Eſſen und Kauen und 
nach Kalttrinken, der binnen einer Stunde verging, aber 
durch abermaliges Kauen gleich wieder kam; nach Trinken 
eines nicht kalten Getraͤnks und Genuß eines fluͤſſigen 
Nahrungsmittel entſtand er nicht; durch Bewegung ward 
er nicht zum Vorſchein gebracht, aber wenn er ſchon da 
war, durch Bewegung verſtaͤrkt, am meiſten ducch Bewe⸗ 
gung in freier Luft — Staphisagr. 
Reißen, in Abſaͤtzen wiederkehrendes, in allen Zähnen - — Anac. 
— in den unteren Zähnen der rechten Seite — Euonym, 
Zahnſchmerz, reißender — Pulsat. 
Reißen in den ganzen Zahnreihen, mit Stumpfheitsge fühl ber 
Zähne beim Daraufbeißen — Staphisagr. | 
— (5 heftiges, in den Zaͤhnen, woruͤber er ahnte 
aufwacht — Bellad. i 
# Sabnfchnen: „reißender, nach Mitternacht und vorsah fi ; 
#8 Merc, so], ' 10 
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Reißen, ſchreckliches, in den Zähnen, beſonders durch Eſſen 
vermehrt; die Zaͤhne fangen an zu wackeln — Merc. sol. 

u Zahuſchmerzz Reißen im Zahnfleiſch, vorzüglich beim Zutritt 

kalter Luft — Hyose. 


— reißender, mit einem Andrange des Blutes nach dem Nopf, 


als wenn Blutſpeien bevorſtaͤnde, früh — Hyose. 

— reißender, der zuerſt einen hohlen Zahn. befaͤllt, dann durch⸗ 
aus bald den obern, bald den untern Kiefer, dann durch 
die Geſichtsknochen in den Kopf dringt, und in der Schlaͤfe 
derſelben Seite reißt, anfallsweiſe wiederkehrt, durch Schlaf 

einige Zeit beſaͤnftigt wird, von kaltem Waſſer aber, oder 
einem in den hohlen Zahn gtrathenen Speiſekruͤmchen er⸗ 
neuert wird — Nux vom. | 

| Meißen in den Zähnen, bis in den Kopf, als wenn der Zahn 
5 auseinandergepreßt und herausgetrieben wuͤrde, durch Bett⸗ 
‘wärme verſchlimmert, ſo wie durch alles Heiße oder Kalte 

Acid. phosph, 

— plaͤtzliches, heftiges, im erſten unter linken Backzahne, 

welches ſich ſchnell in die ganze Unterkinnlade verbreitete 

— Thuya. 

Riße und Stiche in den Zähnen des Ober⸗ und Unterfiefers 
linker Seite, bis in die Schneidezaͤhne vor; der Schmerz 
zog ſich bis zum Auge, mit Gefuͤhl im Backen, als wenn 
| er anſchwoͤlle, was aber nicht war — Sambuc. 3 
Zahnſchmerz, reißender, der in die Ohren hineinſticht; vorzuͤg⸗ 

lich des Nachts, er kann davor nicht im Bette lic er 
muß aufſitzen die ganze Nacht — Mere. sol. 
— reißender, in der Kinnlade nach dem Ohre zu, mit Backen. 
geſchwulſt — Chamom. 


8) Complicirtes Reißen. 


gahnſchmerz, auf- und hinterwaͤrts ziehend reißender, im 
4 Oberkiefer (beim ſehr gewohnten Tabackrauchen), mit einem 
ohnmachtartigen Zufall darauf — China. 
Meißen, zuckendes, in den obern hintern. Back. 
zaͤhnen linker Seite — China. | 
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Schmerz, ſtechend reißender, in der Wurzel und dem Zahn⸗ 
fleifch des letzten, rechten unteren Backzahns — Sassap, 
Zahnſchmerzen, puckend reißende, die vorzuͤglich von kaltem 
Waſſer verftärft werden, beim Niederliegen aber vergehen 

— Spigel. 


t) Stiche, Stechen, cechender Schwen 


Stiche, kleine, feine, mit Reißen in den obern Baca 
rechter Seite, weder durch Berührung, noch durch Einzie⸗ 
hen der freien u weder vermindert noch vermehrt — 
China. 

Zahnweh, bald ſtechendes, bald iiherdez oder bremendee, in 
einem oberen Backzahn, welcher ſchnell hohl geworden iſt 
ſeit den Einnehmen; beſonders Abends — Mezer. 

Stiche, ſtumpfe, i in den obern Saersäbnen aufwärts — Tinet. 

. @aCcT. 

— ſtumpfe, in den unter Sacäpnen abwaͤrts = iet, 
a Cr. 

Schmerz, ſtechender, in einem vorderen unteren Backzahn der 
linken Seite, nach dem Ohre zu, einige Minuten lang — 
Sabad. 

— ſtechender, im eee Backzahn, welcher ſich verſchlin⸗ 
"merke, wenn er den Mund aufmachte, um 2 Uhr Nachmit⸗ 
tags bis 6 Uhr — Pulsat. 

Stiche, ſcharfe, in den Wurzeln der kechten und linken untern 
Schneidezaͤhne — Mezer. | 

— heraufgehende, in beiden obern Spitzzaͤhnen, wie wenn 
ſcharf kalte Luft in die Zaͤhne zieht, beim Eſſen und Trinken, 
es mochte warm oder kalt fein — Scilla. 

Zahnweh, es ſticht in den Vorderzaͤhnen heraus — eie 

Stechen in den oberen Schneidezaͤhnen — Spong. mar. 

Schmerz, feinſtechender, in einem oberen, hohlen Backzahn, den 
ganzen Tag, wovor er die Nacht nur wenig ſchlafen kann, 
mit darauf folgender Backengeſchwulſt — Bellad. 

Stiche, heftige, im hinterſten hohlen N der oberen 
Kinnlade — en N 


\ 
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aehnmeh;, feines Stechen im Babe des ganzen Ober⸗ 


kiefers — Cale. R 

Zahnſchmerz, fein ſtechender, der durch Eng erlel chert wird 

r Pulsa. 

Zahnwel , erſt fein, e dann Guckend) klopfend nach dem 
Takte des Pulſes, vorzuͤglich nach dem Schlafe und nach 
Mitternacht, welches zum Aufſitzen im Bette noͤthigt, ſich 

aber weder durch Befuͤhlen, noch im Beißen, noch durch 
kaltes Waſſer vermehrt oder vermindert — Baryt. mur. 

Stiche, einzelne große, im Zahne, blos beim Einathmen freier 
Luft mit offenem Munde bemerkbar; zugleich Schmerz, als 
waͤre der Zahn verrenkt oder ausgebißen und als wackelte 
. Nux vom. - 

In einen Stich ſich endendes Buch | in verſchiedenen Zaͤhnen, 

in freier Luft — Nux vom. ; 


| Zahnſchmerz, wie ſtarze Stiche — Mere. sol.. 


Stiche, fuͤrchterliche, im Zahne, Abends — Merce. sol. 


Nach einigen großen Stichen im Zahne ein unertraͤglicher, 


caͤußerlich reißender Schmerz auf der rechten Seite des Ge⸗ 
ſichts, des Kopfs und Halſes, die ganze Nacht hindurch, 
welcher nach einigen abermaligen Stichen im Zahne wieder 
verſchwindet, doch von Zeit zu Zeit wieder kommt, und ſeine 
Anfaͤlle mit Schauder und tiefem Schlafe und Mangel an 
Hunger und Durſt endigt — Ledum. 

Schmerzen, flüchtig ſtechende, in den Zaͤhnen —— 1 

Stich in einem der obern Zaͤhne, bald in dieſem bald in jenem, 
jedesmal beim asan geen der Zaͤhne — Maß an 
acet. 

Stiche von oben nach unten, ben nachts in den Shun — 
Sabad. — 


Stechen in den untern Zaͤhnen — Euphras as. 


Zahnweh, ſtechendes, fruͤh nach warmen Getraͤnken I oser. 
Stechen und Bohren in der Mitte des Zahnes, hinauf und 
hinunter, oͤfter auf der rechten als auf der linken Seite. 
Einige Minuten hindurch hoͤrte er bisweilen auf und verwan⸗ 

delte ſich in ein ſehr ſchmerzhaftes Stechen im Dacdkeufnos 


\ 
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chen unter dem Auge, nebſt Schmerz der Kopfhaare bei 
Beruͤhrung, Unruhe und Verdrießlichkeit — Mezer. 

Schmerz, ſtechender, in verſchiedenen Zaͤhnen — Acon. 

Stechen und Zucken in den Zaͤhnen nach dem Ohre zu, wel⸗ 


ches ſie noͤthigt, ſich niederzulegen — Bryon. 
u) Complicirtes Stechen. 


Stechen, kitzelndes, in den Backzaͤhnen . 
rechten Unterkiefers — Staphisagr. 
Druͤckend ſtechender Schmerz in den Backzaͤhnen des linken 
Oberkiefers — Meer. . | 1 
Stiche und Ziehen zugleich in einer Zahnreihe, beſonders beim 
Einziehen freier Luft mit offenem Munde — Nux vom. 
Schmerz, langſam ſtechender und zugleich zuckender, iu Spitz⸗ 
zahne, Abends — Rus, 1. 7 1 
Zahnweh, reißend ſtechendes, bis in die Halsmuskeln herab- 
fahrendes, entſteht beim Eſſen, was ſich vorzuͤglich vom 
| Warmen verſchlimmert — Bryon. N 
Es zieht ſich in die Zaͤhne rechterſeits ein reißendes Stechen 
im Kopf — Verbasc. e 7 
Nadelſtiche, bohrende, zwiſchen den linken Zahnfaͤchern, bei 
Bewegung des Unterkiefers — Conium. 15 
Zahnweh wie feine oder feine brennende Stiche, und Verkäl, 
tung, beim geringſten Aufenthalt iu freier Luft — Nux vom. 


v) Beinen 


1 Beißende Empfindung in den obern und untern Backzaͤhnen, 
| wie nach Genuß von bielem Seeſalze, welches ihm beim 
Zuſammenbeißen eine angenehme Empfindung macht — 
Coccul. | 1 5 BEN a 
*) Schneiden. 5 | 
Schneiden, anhaltendes, im Nerven der Zahnwurzel (im Teiche 
teren Falle nur ein ſtiller Wundheitsſchmerz), Abends nach 
dem Niederlegen und bei Geiſtesarbeiten — Bellad. 
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Heftiges Zahnweh, ſchneidend und wie Wundheit, in zwel 

hohlen Zaͤhnen, fruͤh im Halbſchlafe, woruͤber er jedoch 
nicht völlig erwacht; auch nach dem Erwachen find, befon- 
ders beim Beißen, die Zähne noch etwas ſchmerzhaft. Am 
fuͤnften Tage nach dem Einnehmen der Arznei weckte ihn 
daſſelbe Zähnweh Nachts aus dem Schlafe — Mezer. 

Zahnſchmerz, wie ſchneidend und wie eine Wunde — Rhus. 


y) Bohren. ä . 


m ei und Stechen in der Mitte des Zahns, ban und 
hinunter; der Schmerz war bald oben bald unten, abet 
oͤfter auf der rechten Seite als auf der linken. Einige 
Minuten hindurch hoͤrte er bisweilen auf und verwandelte 
ſich in ein ſehr ſchmerzhaftes Stechen in dem Backenkno⸗ 
chen unter dem rechten Auge. Die rechte Seite des Kopfs 0 
iſt dabei ſo angegriffen, daß ſogar die Beruͤhrung der Haare 
ſchmerzt; Unruhe, Verdruͤßlichkeit und Widerwillen gegen 
Alles, in hohem Grade — Meer. 
Zahnweh; ſcharfes Ziehen vom Ohre herab in die hohlen Zaͤh⸗ 
ne des Oberkiefers, worin der Schmerz bohrend ward; 
waͤhrend des Eſſens gelinder, nach dem Eſſen ſtaͤrker, am 
Tage wie ganz aufhoͤrend, aber die Naͤchte am ſtaͤrkſten und 
gaͤnzlich am Schlafe hindernd (nach Kaffeetrinken ward es 
ein dumpfes Rucken und Bohren) — Bellad. 
Schmerz, nagend bohrender, wiederholend, im linken Ober⸗ 
kiefer — Thuya. 


D 96 6 


Zahnſchmerz, nagender, in den rechten obern Backzahnen, al ilı 
bol ſie hohl werden wollten, in allen Lagen — Cale. Bi: 
Schmerz, nagender, im hohlen Zahne, bald vorübergehend; 
veranlaßt Kopfſchmerz — Bellad. 
Zahnſchmerz, bohrend nagender, welcher durch Berührung | 
und Kauen weder zu verſchlimmern noch zu erleichtern iſt, 
durch Einziehen kalter Luft aber vermindert, durch die 
warme Stube hingegen vermehrt wird — Nux vom. 


wo 
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aa) Steffen, froffendee Schmerz 


eme freſſender, in den 4 untern Borderjähnen vorzug⸗ 
lich Nachts — Staphisagr. 

— freſſender, im hohlen Zahne — Spigel. | | 

— anhaltend freſſender, in einem hohlen Zahne, der die gange 
Kopfſeite einnimmt und durch alles Kalte (Getraͤnk und 
Luft), ſo wie durch Kauen vermehrt wird — Thuya. 

Zahuweh; freſſender Schmerz wie wenn man am Nerven et⸗ 
was abkratzte; weckte nach Mitternacht 3 Uhr auf, und 
hoͤrte fruͤh um 7 Uhr auf, ſo daß nur einige ſtichaͤhnliche 
Rucke darin zuruͤckblieben — Chamom. 

Schmerz, feiner, freffender, in bem NEE des Zahnes — 
Opium. \ 


bb) En a 


Waͤhlen in den obern Backzaͤhnen, durch Zuſammenbeißen und 
durch Daraufdruͤcken auf Augenblicke vermindert — 
China. 

Schmerzen, raffende wuͤhlende, in den Schneibesäßnen; Abends 
— Ignat, 

— wuͤhlender, in den (hohlen) Zähnen, welche hoͤher gewor⸗ 
den zu ſein und zu wackeln ſcheinen — Rheum. 

Zahnſchmerz, wuͤhlender, bei Anſtrengung des Kopfs und 
Nachdenken; nachgehends eine ſchmerzhafte Druͤſe unter 
dem Winkel des Unterkiefers, gegen Abend — Nux vom. 

(— wuͤhlender, kurz dauernder) — Bellad. e 

Zahnweh, welches nach Mitternacht um 2 Uhr anfing, nicht 
vertrug, daß er ſich auf eine kalte Stelle des Bettes mit 

dem Kopf legte; ein ſtechendes Wuͤhlen erſt in ben Zaͤh⸗ 
nen des Unter dann des Oberkiefers aus einer Zahnwur— 
zel in die andere, das ſich Mittags beim Eſſen wieder er, 
neuerte — Pulsat. | 

Schmerz, prickelnd wuͤhlender, in den linken untern e 
nen bis zum Ohre hin — Tinct, acr. 
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cc) Muck en, muckend er Schmerz. 


Rucken und Kriebeln ! in den Zähnen der oberen Kinnlade — 
Chamom. BEN 
Es fährt in mehre Zähne: REN und 1 . 
Mucken, heftiges, in den Zaͤhnen; auch Wu Beranlaflung — 
Magnes. 
Wie Mucken und Hacken in den Zabnen, 85 wie Höhen find, 
Ziehen und Reißen im Ober- und unterkiefer, und Ge⸗ 


aſchwulſt der einen Backe — „ Auxum , 
Auch beim Kauen wen die Wie an zu wucken — Su- 
EN eehte 14 4% | 


"day Dre Yudenber Ener. 


| Zahnwweh, zuckendes, bald in den obern, bald in den untern 
Backzaͤhnen; f ſchmerzte es oben, und man brachte di je Spitze 
des Singers daran, ſo hörte da der Schmerz ploͤtzlich auf 
und fuhr in den Sher berfehendat⸗ unteren Zahn, Abends 
im Bette — Bryon. | | 
Zucken in den Backzaͤhnen, mit einer feinen Serchwulf e des 
Zahnfleisches Pulsdt. 5 
Zahnſchmerz, zuckender, theils auf der a theils in den 
obern Schneidezaͤhnen Aurum 
Zucken, ſchmerzliches, | in den oberen Schneidezabnen — Mezer. 
— abſetzendes durch beide Zahnreihen, am meiſten aber in 
einem hohlen Zahne — Spigel. 5 
— oder Gluckſen, einzelnes, ſehr dehnen; im Russel, 
10 nerven eines oder mehrer Zaͤhne — Bellad. 
— im Zahnnerven von unten nach oben, durch Auflegen ber. 
kalten Hand, jedoch nur palliativ, zu lindern — Rhus. 
— in den Wurzelnerven der hohlen Zähne — Rhus. 
Zuckende Schmerzen in allen, am ſtaͤrkſten aber in den hohlen 
Zaͤhnen, beſonders gegen Abend — Acid. nitr. 
Von dem rechten obern hohlen Backzahn zuckt es reißend bis 


in die rechte chlaͤfe Be — W 5 


a 


u 
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Zahnweh, anhaltend zuckendes, bis in die Schlaͤfe, welches 
durch Aufſitzen im Bette erleichtert oder gehoben wird — 
Arxsenic. | - 15 

Zahnſchmerz, zuckender; es zuckte bis in den Kopf; durch 

aͤußeres Daraufhalten einer kalten Hand linderte es ſich, 

die Nacht (um 10 Uhr) — Rhus. 

— zuckender, auch in der vordern obern Zahnreihe — Aurum. 

Zahnweh, zuckendes, beim (gewohnten) Tabackrauchen — 
Bryon. g 

— zuckendes und wie von Zahnfleiſchgeſchwulſt herruͤhrendes | 
— Nux vom. f a ! NR 

Zucken, einzelnes, jedesmal in einen Stich endendes, in ver⸗ 
ſchiedenen Zähnen, in freier Luft — Nux vom. 1 

Zahnſchmerz, zuckender, nach dem Takte des Pulſes, mit Zahn⸗ 

fleiſchgeſchwulſt — Nux vom. „ 

—Iuckender, mit Rucken im Ohre, auch Drehen und Schrau— 
ben im Ohre, fruͤh gleich beim Aufwachen und Abends — 
Nux vom. b \ | 

— zuckender, vorzüglich die Nacht — Merc. sol. 

— zuckender, Abends 6 Uhr (nach Hitze im Kopfe mit Durſt) 
bis 11 Uhr die Nacht; hierauf Schweiß — Pulsat. 

(— Buckender, vorzüglich fruͤh, welcher von kaltem Waffer, 
wenn es im Munde erwaͤrmt worden, gelindert wird, beim 
Kauen ſich nicht vermehrt, aber vom Stechen in den Zaͤh⸗ 
nen aufgeregt wird — Pulsat. | Dr 

| ee) Complicirtes Zucken 

Zahnfchmerg, ziehend zuckender, von Kalktrinken verſchlimmert 


— Lülsat. 5 
Von dem rechten oberen hohlen Backjahn zuckt es reißend bis 
in die rechte Schlaͤfe hinein — Mezer, N 
Zucken und Stechen in den Zähnen nach dem Ohre zu, welches 
ſie noͤthigte, ſich niederzulegen — Bryon. | 
— ſtechendes, von oben herein in den Nerven der Zahnwurzel 
— Collea. 73 ö e 
— feinſtechendes, und Kälte in den oberen Zaͤhnen— Spigel. 
II. Theil. | 19 


un. 


We 
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99 58 | 8 ff) Nucken. . 5 

Rucken, ſchmerzhaftes, im Nerve eines bohlen Zahnes, von 
der Krone in die Wurzel, in Pauſen vou etwa 10 Minus 
ten abwechſelnd; Nachmittags ſchlimmer; bringt er etwas 
Waſſer darauf, oder tritt Luft hinzu, ſo erhoͤhet ſich der 
Schmerz; Tabackrauch ſcheint ihn zu mindern — Spigel. 

Zuweilen ſchmerzhafte Rucke i in den Zaͤhnen, zugleich bei dum⸗ 
pfem Ziehen darin, Nachts; mit Geſchwulſt der ſchmer⸗ 
zenden Stelle — Bellad. Pr 

Zahnweh, wie Rucke und etliche Stiche, periodisch, auch nach | 
Mitternacht und früh, er mag eſſen oder nicht; beim Ein⸗ 
ziehen der freien Luft faͤhrt es in das Zahnfleiſch, welches 
fuͤr ſich weh thut, als wenn es locker und los waͤre — 
Sulph. 

Rucke, ſtichaͤhnliche, im Zahne, blieben früh) noch Auth, boch 
naͤchtlichem freſſenden Zahnweh — Chamom. 

Zahnſchmerz; pulsartige Rucke von den Zaͤhnen des Unter— 
kiefers aus bis ins Ohr und vom Oberkiefer aus bis in 
den Kopf, mit Schmerzhaftigkeit des Zahnfleiſches, von 
Abends 9 Uhr an, die nur beim Watz tesenn und ichs 
fen nachlaſſen — e sol. ' 


gg) Stöße. 


Zahnwehe⸗ fluͤchtige, ſchneidende Stoͤße fahren durch das Zahn⸗ 
fleiſch an die Wurzeln der Schneide- und Hundszaͤhne — 
Camphor. 


hh) S chlaͤge. 


Zahnſchmerz nach dem Mittagseſſen, zuerſt wie ein ag 
oder Stich hinein, dann ſumſet es darin, wie ein ſchmerz— 
haftes Brauſen, was bis in die Augen zieht und ſich beim 
Gehen in freier Luft verſchlimmert, auch von Zeit zu Zeit 

bis in die Nacht fortdauert, wo es ſich lindert, wenn ſie 
den Backen recht warm einhuͤllt; wenn es wieder kommt, 
faͤngt es jederzeit mit Nadelſtichen an — Nux vom.“ 

Ein e mit Brennen in den Zähnen — — Mägwes, | 
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ii) Gluckſen, Picken, Pochen und Klopfen. 
Schmerz, gluckſender, in einem der linken Backzaͤhne — Spigel. 
i pickender, in einem der obern Backzaͤhne — China. 
Zahnweh, nach dem Auge zu, ein ſehr ſchnelles Picken im hoh⸗ 

len Zahne, mit geſchwollenem entzuͤndetem Zahnfleiſche und 

rother, brennender Backe; das Zahnweh vermehrte ſich 
ſehr gleich nach dem Eſſen, ward beim Gehen in freier Luft 
beſſer, in daͤmpfiiger Stube aber verſchlimmert — Mag- 
net. pol. aret. | Karla, 
— puckendes, fürchterlich peinigendes, bald in einem, bald 
in allen Zaͤhnen, am aͤrgſten Abends im Bette, ſo daß er 
nicht ſchlafen kann, ſondern ſich unruhig bis 3 Uhr im Bette 

herumwerfen muß — Acid. nitr. | i 
Pochen in dem hohlen Zahne, und dann ein Drücken darin, als 

wenn in die Hoͤhlung ſich etwas hineingedruͤckt haͤtte, mit 
Ziehen in den Schlaͤfen — Magnet. pol. arct, | 
L im Zahne, mit Brennen im Zahnfleiſche und geſchwollenen 
rothen, heißen Backen, mit brennendem Schmerze und Po: 
chen darin, Nachmittags — Magnet. pol. arct. 5 
— und Ziehen, leiſes, in den Zaͤhnen, nicht anhaltend; ge⸗ 

woͤhnlich beim Spatzierengehen — Sabad. | 
Zahnweh, pochendes, in einem hohlen Zahne, Abends nach 

dem Niederlegen — Angust. | 
— klopfendes — China. 
— klopfendes, als wenn ein Theil der Zähne; herausfallen 

ſollte — Stramon. \ N 
— klopfendes, und Zuſammenfluß des Speichels im Mun⸗ 

bei abendlichem Froſt und Durſt — Rhus. 
(— wie Hacken oder ſcharfes Klopfen im Zahnfleiſche) — 

Thuya. 95 5 ER | 


* 


kk) Complieirtes Klopfen 

Gahnweh wie von ausgebißenen, verrenkten, wackelnden Zaͤh⸗ 
ren, druͤckend klopfend, als wenn ſie durch das andraͤngende 
Blut herausgedruͤckt wuͤrden; ſie ſchmerzen dann mehr bei 
Beruͤhrung — Arnic, 
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(Zahnſchmerz, ſtechend klopfender, welcher durch kaltes Waſ⸗ 
ſer ſich verſchlimmert, Nachmittags um 4, 5 Uhr) —. 
Pulsat. | 
(Schmerz, ſtechend klopfender, i in den dachten untern Backzaͤh⸗ 
g nen, wie durch Anklopfen mit einem M etalldrathe) — Coloc. 


II) Brennen, brennender Schmerz. 
Schmerz Grennender y in den linken Oberbackzaͤhnen — — Spong. 


mar. 

Zahnweh, bald e bald ziehendes oder ſtechendes, i in 
einem oberen Backzahn, welcher feit dem Einnehmen ſchnell 
hohl geworden iſt; beſonders Abends — Mezer. 

Schmerz, heftig brennender, in den Nerven der Zaͤhne — 

N Mercur. 

Lummern, wie lummerndes Brennen, im . Sahne — — 
Acid. phosph, 

Brennen und ein Schlag in den Zaͤhnen — Magnes. 


mm) Kaͤltegefuͤhl. 


Schmerz, mit Kaͤlteempfindung verbundener, in den linken Back | 
zaͤhnen, welcher einen Zuſammenfluß des Speichels erregt 
— Rheum. 

Kaͤltende (früh ſchmerzhaft kalte) Emöffnbung in den Wur⸗ 
zeln, vorzuͤglich der Backzaͤhne, wenn er irgend etwas kauet, 
die fi) nach dem Eſſen verliert — Acid. Phosph. 

Kaͤlttenpfindung und Schmerz in den linken oberen Vorder. f 
zaͤhnen — Rheuul. 

Kaͤltegefuͤhl, wie kuͤhler e in den obern 1 
— Asar. 

Kälteempfindung in der Krone eines Scheer . 


Kaͤlte in den oberen Zaͤhnen mit feinſtechendem Sac darin 
1 — Spigel. 


— 


un) Verſchiedenartige Sch et e 


Zahnſchmerz in den rechten Oberzaͤhnen, als würden fie an 
den Wurzeln in ihre Hoͤhlungen hineingezogen — Rhus. 
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Beim Kauen und wenn ſich beide Zahnreihen 
beruͤhren, iſt es, als wuͤrden die Zaͤhne tie⸗ 
fer in das Zahnfleiſch eingedruͤckt; die Zaͤhne 
wackeln beim Befuͤhlen hin und her, und 
das Zahnfleiſch i ſt weiß — Staphisagr. 

Schmerz in den Zaͤhnen, als wenn fie herauswaͤrts geſtoßen 

wuͤrden — Pulsat, | 3 | 
Im hinterſten Backzahne des linken Unterkiefers Schmerz, als 
ſollte er herausgehoben werden — Me zer. 

Schmerz, als wenn der Zahn eingeſchraubt und dann heraus⸗ 

gehoben wuͤrde, (welcher durch kaltes Waſſer nur auf Au⸗ 
genblicke gelindert, beim Gehen im Freien aber beſſer wird); 
dabei Reißen im Backen und Kneipen in den Ohren, die 
Nacht bis 6 Uhr fruͤh — Bryon. b | 
Zahnſchmerz, als wenn der Zahn heraus geriſſen würde; er 
wird nach dem Eſſen, und wenn er ſitzt oder liegt, ſchlim— 
mer, beſſer aber, wenn er geht — Magnet. pol. arct. 

(Schmerz in den Zähnen, als wenn fie herausgeriſſen würden, 

anfallsweiſe) — Ipeo. 1 

Zahuſchmerz, als wenn die Zähne herausfallen Alten, vorzuͤg⸗ 

lich beim Kauen — Hyosc. Bari 

SchmerzmehrerZähne (imgahnfleiſch), als wenn 

ſielos waͤren und herausfallen wollten; doch 
vermehrt ſich der Schmerz nicht beim Kauen — Arsenic. 
Zaͤhne ſchmerzten, als wenn ſie los waͤren, beim Kauen der 
Speißen — Aurigpigm. 1 | 
Schmerz der Zähne, wie von Lockerheit, früh — Ignat. hi 
Zahnſchmerz, als wenn der Zahn verrenkt oder ausgehißen 
waͤre und wackelte, mit, blos beim Einathmen freier Luft mit 
offenem Munde bemerklichen, einzelnen großen Stichen — 
Nux vom. Fe RATEN 
Zähne vorne wie ausgerenkt — Merc. sol. 
—s ſchmerzhaft beim Beißen, als wenn die Wurzeln geſchwuͤ⸗ 
rig waͤren und gleich abbrechen wollten — Bellad, , 

Schmerz in den Zaͤhnen, als waͤren ſie angefreſſen, beſonders 

nach dem Eſſen — Mere. sol. 
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Empfindung in der inten Seibeaihne, als ob ſie hohl waͤren 


1 Asar. 


Schmerz in den Zähnen, als wenn an ihren Wurzeln mit 
einem Meſſer geſchabt würde — Arnic. 


Zahnweh, als wenn ein blosliegender Nerve in einem hohlen 


Zahne von eindringender kalter Luft ſchmerzt, welches vom 
Liegen auf der unſchmerzhaften Seite ſich unertraͤglich ver⸗ 
ſchlimmert und blos dann vergeht, wenn man ſich auf den 
ſchmerzhaften Backen legt, nach Mitternacht um 3 Uhr — 
Bryon. 

Schmerz, als wuͤrde der Nerve gezerrt und a n⸗ 
geſpannt, in der untern linken Reihe Zaͤhne 
— Coloc, 

Der Spitzzahn des linken unterkiefers ſchmerzte, als wenn 
man daran geſtochert haͤtte, und der Schmerz verſchlim⸗ 
merte ſich durchs Berühren mit der Zunge und durch freie 

Luft — Anac. 

Schmerz der untern Schneidezaͤhne, als wenn daran geſchla⸗ 
gen worden waͤre — China. 


| Empfindung zwiſchen den Zähnen rechter Seite, als wäre ein. 


zaͤher Körper dazwiſchen — Rhus. 


Schmerzen, die aus den Zähnen in andere 
Theile des Körpers übergeben, 


e een den Kopfe 
Ziehen aus einem hohlen Zahn in den Kopf hinauf in Nux 


vom, 
— aus den Backzaͤhnen bis in die Schlaͤfe hinauf — Tinet. 
acr, 
— im hohlen Zahn und durch die Schlaͤfe, beim Kalt⸗ 
eſſen, (nicht beim Kalttrinken) — Conium. 
Zucken aus den Zaͤhnen bis in den Kopf — Rhus. 
Vom rechten oberen hohlen Backzahn zuckt es reißend bis in 
die rechte Schläfe hinein — Mezer. 5 
Zuckendes Zahnweh geht bis in die Schlaͤfe — —Arsenic. i 
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Reißen in den Zähnen bis in den Kopf — nid Phosph. 
Reißender Zahnſchmerz dringt durch die Geſchtskuochen in den 
Kopf — Nux vom. 
Nucke, pulsartige, gehen aus den Zähnen des Oberkiefers bis 
in den Kopf, und aus denen des Unterkiefers 95 ins mh 
2 Merc. sol. 
Freſſender Zapfen nimmt die ganze Kopf ein — 
r \ 1 


p) In bie Augen: 


Sohne, das ſi 10 nach Pein Augen zu „ Ga 
Sumſen, wie ein ſchmerzhaftes Brauſen, im W lieh! bis 
in die Augen — Nux vom. ao 5 
„ Stiche und Riße in den Zaͤhnen des linken Ober⸗ 1 1 
| Unterkiefers bis in die Schneidezaͤhne vor; der Schmerz 
zog ſich bis zum Auge, mit Gefuͤhl im Backen, als wenn 
Ver anſchwoͤlle, was er aber nicht war — Sambuc. 
Klopfender und defckender Zahnſchmerz geht bis ins Auge — 
Staphisagr. 4 
Nach dem Auge zu 1 Beh ein ſchnelles picken! im 
hohlen Zahne — Magnet. pol. arct. 7 


je OR die Ohren. 


Schmerz, ungeheurer, verläßt die Zähne, 8 und nimmt 
das innere Ohr ein — Mangan. acet, 
Ziehen, klammartiges, ſtrahlt von den Zaͤhnen bis aus Ohr 
hinauf — Anac. 
Nach dem Ohre zu reißender Zahnſchmerz, mit Backengeſchwulſt 
e Chamom. 
Schmerz, ſtechender, 1 50 dem Ohre zu, von einem Backzahn 
aus — Sabad. 
Stechen und Zucken in den J göhnen, nach dem Be zu, was 
zum Niederlegen noͤthigt — Bryon. 
Pulsartige Rucke aus den unteren Zaͤhnen bis ins hebe 
* Meer. sol. 


{/ 
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Bis zum Ohr bie eber idee Werke Zahnſchmerz 


— Tinct. acr. 
4) In das eli! dei 


Schmerz, heftig preffender, i im Backzahne, theilt ſich dem gan⸗ 
zen Qber⸗ und Unterkiefer mit — Thuya, 

Ziehen in den Zähnen und im Zahnfleifch geht bis in die Mus⸗ 
keln des Unterkiefers herab — Staphisagr. 

Ziehender Zahnſchmerz verſchwindet oft plöglich, und macht 
ziehenden Schmerzen im Geſicht, Halſe und rechten Arme 
Platz — Mangan. acet. 

Ziehender Zahnſchmerz zieht ſich am Backen hetauf bis an den 
Augenbraubogen — Tarax, 

Reißender Zahnſchmerz dringt durch die Geſichtsknochen in 
den Kopf — Nux vom. i 

Das Reißen in einem Backzahne verbreitet ſich fehnell in die 
ganze Unterkinnlade — Thuya. | 

Schmerz, ſtechender, i in einem 5 unteren Backzahn, wel⸗ 
cher ſich bis in die Unterkieferdruͤſe erſtreckt — Sabad. 

Stechen und Bohren im Zahne hoͤrte einige Minuten auf, 
und verwandelte ſich in ein ſchmerzhaftes ran im Bas 
ckenknochen — Mezer. r 


e) In den Hals. 


Reißend ſtechendes Zahnweh faͤhrt bis in die Halsmuskeln 
herab — Bryon. 

Biehender Zahnſchmerz verſchwindet oft plotzlich, und macht 
ziehenden Schmerzen im Halſe, Geſicht und Arme Platz — 
Mangan. acet. 


f) In den Arm. 
Ziehender Zahnſchmerz verſchwindet oft plotzlich, und macht 
ziehenden Schmerzen im Arme, Halſe und urn Platz — 


Mangan. àcet. 
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Schmerzen, die aus anderen Theilen des 
Körpers in die Zähne übergehen. 
2) Aus dem Kop fe. a 


Schmerz; als waͤre das Gehirn zertruͤmmert, wird fruͤh nach 
dem Aufſtehen zu einem Zahnweh, als foäre der Zahnnerve 
zermalmt — Ignat. | N 

Betaͤubendes Stechen in der rechten Schlaͤfe 

zieht ſich bis in die oberen Zähne die ſer 


Seite, als ein Reißen — Verbasc. 
b) Aus den Ohren. 

Scharfes Ziehen geht vom Ohre herab in die oberen hohlen 

Zaͤhne, worin der Schmerz bohrend ward — Bellad. 


Druͤckendes Ziehen im inneren rechten Ohre verbreitet ſich in 
die unteren rechten Backzaͤhne und ins Jochbein — Spigel. 


o) Aus dem Geſicht. | 
Klammartiger Schmerz der Kaumuskeln verbreitet ſich in die 


Zaͤhne — Chamom. 
Dumpfes Ziehen geht von der Stirne bis in die Zaͤhne — 
Rhus. ; | ERST | 
Vom rechten Wangenfortfaß zieht es durch den Unterkiefer in 
die Zaͤhne — Mezer. | | 9995 
Reißen und Zerren vom Kopfe herab durch den 
Backen bis in die Zaͤhne — Staphisagr 8 


| d) Aus dem Halfe, 

Ruckweiſes Ziehen im inneren Halſe geht in einen hohlen Zahn 
und ins Ohr, wo es ruckweiſe ſtumpf ſtcht — Platin. 
Gefuͤhl, als waͤren die Zaͤhne zu lang; 

Auftreten der Zaͤhne. 

Gefuͤhl, als waͤren die Backzaͤhne alle zu lang; fie ließen ſich 

mit den Fingern hin und herbiegen, ſo locker waren ſie; 


i 
7 


er 


9 


9 
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"m konnte nichts damit beißen, und wenn ſie damit biß, 
ſchmerzte es, als fielen die Zähne aus, früh ch dem Er⸗ 
wachen, 15 Stunden lang — Bryon. f 
Schmerz in den hintern Backzaͤhnen des rechten Unterfiefers, 
als wenn Zahnfleiſch und Zähne, geſchwolen waͤren und 
letztere gehoben würden — Spong. mar, nn 

Zahnweh, zuerſt in dem hohlen Zahne, welcher hoͤher und lo⸗ 
ckerer ward, dann auch in den ubrigen Zaͤhnen, in benen 
es theils ſtach theils kriebelte, (Abends) — Rhus. A 

Der angefreſſene Zahn ift gleichfam länger geworden; er > wa⸗ 

ckelt; das Zahnfleiſch daran iſt geſchwollen — Coccul. 

Die (hohlen) Zaͤhne ſcheinen hoͤher geworden zu fein und zu 
wackeln, bei wuͤhlendem Schmerz in ihnen — Rheum. 

Die Vorderzaͤhne ſind wie herausgehoben und deuchten ihr ſo 
ſchwer, als muͤßten ſte herausfallen — Coccul. | 

(Die Vorderzaͤhne find wie zu lang) — Bellad. 

Ein Zahn wird hervorſtehend und locker — Arsenic. 

Die Zaͤhne ſcheinen zu lang zu ſein und bia 
und her zu wackeln, bei ziehendem und zu⸗ 
ckendem Zahn weh in den linken oberen Back⸗ 
zaͤhnen — Bryon. 

Die Zaͤhne ſchmerzen blos beim Beißen und Kauen, als wenn 
ſie zu hoch und locker waͤren, und doch ſchmerzen ſie beim 
Befuͤhlen nicht, und ſind nicht wackelig anzufuͤhlen — Rhus. 

Die Zaͤhne deuchten ihm wie berlänger und l und wie 
ſtumpf — Capsic. IE 

Die Zähne treten in die Höhe, werden locker und los und fal⸗ 
len aus — Mereur. 

Verlaͤngerung und Wackeln der Zaͤhne, 0 Schmerz—Arnie. 

Die Zaͤhne ſind wie hoͤher, und wie Mucken und Hacken dar⸗ 
in; nebſt Reißen im Ober - und Unterkiefer und PAUIUNR 
der einen Backe — Aurum. 

Die Zähne find wie zu lang, mit einem von Öe- 
ſchwulſt der Unterkieferdruͤſen herzuruͤhren 
ſcheinenden Zahnweh — Camphor. 

Zaͤhne linkerſeits wie zu lang — Mezer. 
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Gefühlt von zocker heit der Zaͤhne. 


Gefuͤhl, als wenn die Zaͤhne los waͤren, vorzuͤglich die un⸗ 
tern Vorderzaͤhne, bei Bewegung des Mundes — Merc. 


sol. 


Alle Zaͤhne deuchten ihm locker, als wollten fe ſich anlegen, | 2 


mit Schmerz beim Effen — Magnet. pol. aret. 

Gefuͤhl als ob alle Zaͤhne loſe und locker waͤren, mit blaͤulich 
weißem Zahnfleiſch des ganzen Obek; und unterkiefers — 
Oleand. 

Der hohle Zahn ſchmerzt blos 155 Eſſen ſelbſt weicher Spei⸗ 
ßen als wenn er ganz locker waͤre, und dennoch nicht beim 

leeren Zuſammenbeißen außer dem Eſſen — Coccul. 
Empfindlichkeit der Zaͤhne, beim Kauen, als ob ſie locker 

waͤren und umgebogen e Kup Kopfſcherz — Cale. 

a cel. 


Schwäche in den Söhnen, 
Schwäche in den Zähnen — — Mer 0. sol, 


* 


ere er der Zähne. 


Die Backzaͤhne waren ſo locker, daß ſie ſich mit den Fingern 
hin und her biegen ließen, nebſt Gefuͤhl als waͤren ſie zu 
lang und Schmerz derſelben beim Beißen — Bryon. | 


Wackeln, ſichtbares, der erſten beiden Backzaͤhne, der beiden | 


Spitzzaͤhne und der vier untern Schneidezaͤhne, mit kriebeln⸗ 
dem Schmerz im Zahnfleiſch, auch außer dem Kauen — 
Rhus. 

Die vordern Zaͤhne 3 85 und schmerzen von kaltem und 

warmem Getraͤnk — Rhus. 

Wackeln, ſtarkes, der untern vier Schneidezähne; das Zahn⸗ 
fleiſch klafft an dieſen Zähnen ab, es läßt fich abbiegen und 
ohne Schmerz befuͤhlen, außer wenn die Zaͤhne ſelbſt 
ſchmerzen — Rhus. 

Lockerheit der untern Schneidezaͤhne; ſie kann 
nicht darauf beißen — Rhus. 


1 


* 
= 
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Jahlinget Anfall von ſchmerzhaft lockeren Zähnen, ſelbſt der 
vorderen Schneidezaͤhne — Aurum. 

Der angefreſſene Zahn wackelt und iſt gleichſam laͤnger wor | 
den; das Zahnfleiſch daran iſt geſchwollen — Coceul, 
Die (hohlen Zähne) ſcheinen zu wackeln und höher geworden 
zu ſein, bei wuͤhlendem Schmerz in ihnen — Rhenm, 


Wackeln der Zähne — Baryt. mur. — Bryon. — (Droser.) 


— Magnes — Mercur. — Nux vom. — Opium —— 

Pulsat, — Vera, 
Angehende Lockerheit der oberen Zaͤhnereihe, und ſchmerzhate 

Schrunden an der innern Flaͤche der Lippen — Platin. 
Wackeln und Verlängerung. der. Zähne, ohne Schmerz —Arnic. 


Ein Zahn wird locker und hervorſtehend (früh); das Zahn— 


* 


fleiſch davon ſchmerzt beim Befuͤhlen, noch mehr aber der 
aͤußere Theil des Backens (bei Berührung), hinter welchem 
der lockere Zahn iſt; beim Zuſammenbeißen der Zaͤhne 
ſchmerzt der Zahn nicht — Arsenic. 
(Die Zaͤhne werden wackelig und ſtumpf, von einem aus den 
Fauͤßen herauf in fie ziehenden Schmerze) — Bellad. 
Zahnweh mit Wackeln der Zähne — China — Ignat. 
Schmerzhaft wackelnde Zähne; das Zahnfleisch ſchmerzt wie 
wund und roh — Bryon. 
Die Zähne find locker, und es kriebelt ſchmerzhaft darin von 
Zeit zu Zeit, wie in einem eingeſchlafenen Gliede — Rhus. 


Zaͤhnewackeln, ſchmerzhaftes — Camphor. 


Wackeln der Zaͤhne und Dröhnen und Summen darin — 
Hyoso. 

— der Zaͤhne, welche von der Zunge berühtt ſchmerzten —— 
Merc. sol. 

— eines guten Zahns, welcher nur, wenn man daran ſögt, 
ſchmerzt — Nux vom. | 

Schmerz, dumpfer, der Zaͤhne des rechten Unterkiefers, beim 
Beruͤhren, und die Zaͤhne ſind zugleich locker — Chelid. 

Wackelnder Zahn mit ſtumpfem, beim Kauen vermehrtem 
Schmerz, ſpaͤt Abends und früh vor e aus dem 
Belte — Ki) vom. 
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Zahnſchmerz beim Effen; die Zähne ſtehen nicht 
feſt, ſondern wackeln beim Befuͤhlen hin und 
her; er kann die Speißen nicht gehörig zer⸗ 
malmen; beim Kauen iſt es, als wuͤrden die 
Zaͤhne tiefer in das Zahnfleiſch einge druͤckt, 
und eben fo iſt es, wenn ſich beide Reihen 
nur beruͤhren; dabei if 9055 Zahnfleiſch we 
— Staphisagr. 

Zahnweh, wie von lockeren Zähnen, ſie ind locker und (ohne 
zen wundartig fuͤr ſich und noch mehr beim Kauen, eben 
ſo ſchmerzt auch bei Beruͤhrung das Zahufleiſch; der RR 
cken ſchwillt auf dieſer Seite — Arsenic. 

Zaͤhne wackelnd, blos beim Kauen bentesbef 
e 


Gelb⸗ und here der Zähne 


Die vorher ganz weißen Zaͤhne werden gelblich — Geld. nitr. 
Die Zähne werden ſchnell ſchwarz; ſie muß ſie taͤglich 2 mal 
putzen und dennoch bleiben ſie queruͤber ſchwarz geſtreift 
— Staphisagr. | 
Die 0 werden ſchwarzgrau, ſchwarz — Merc. sol. 


Hohlwerden der Zähne. | 


Hohlwerden eines Backzahns — Meer. 

Ein lange Zeit nur wenig angefreſſener Zahn ward chen 
hohl binnen 8 Tagen — Staphisagr. 

Ein angefreffener Backzahn wird hohler; 6 Wochen nachher 
bricht faſt ein Viertheil davon ab; ohne Schmerzen — 
Sabad. 

Es blaͤttert ſich ein Stück von der hintern Släche eines ech 
dezahnes ab — Staphisagr. 


Ausfallen der Zähne, 


| Ausfallen vorher faſt wie Bde, guter Zähne — Nux 
vom. 


| aa DIL NN 7 
RR Blutfluß aus den Zähnen. 


Die Zähne werden cha; wackeln und fallen Ber aus 


— Mercuf. 
Die Zaͤhne fallen alle dus — Arsenic. . 


Blutfluß aus den Zägnen. 


Blut fließt aus den hohlen Zaͤhnen beim Ziehen mit der Br, | 
ahnt Schmerz — Bellad. 


a Empfindungen im inneren Munde., 


| a) Einfacher Schmerz. | 


Allzu große und faſt ſchmerzhafte e a Theile 
im Munde — Ipec, 


b) Druͤckender Schmerz. 


Schmerz, druͤckend abſetzender, innen an der linken Backe, wo 
ſich die Zahnreihen beruͤhren — Sabad. 


e) Zuſammenziehende Empfindung. 


Gefühl als wenn ihm das Waſſer im Munde zuſammenliefe, 
lange Zeit über, ohne Brecherlichkeit — Coccul. 

( Sie bekoͤmmt beim Reden eine Art Zuſammenziehen im Munde 
und muß langſamer ſprechen) — Coceul. Ri 
Eine Speichel zuſammenziehende Empfindung im Munde, wie 

wenn man an ftarfen Eſſig gerochen hat — China. 
Oefteres Gefühl von Zuſammenziehen im inneren Munde, 

wodurch Zuſammenfluß SE Speichels e — 

a 


17 


BER Gilhender Schierz 


Schmerz, beißender, am Innern der rechten . und Zun⸗ 
f fit — Coloc. 


- 


\ 0 
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Schmerz, beißender, im Innern der lnken 0 wie von 


Pfeffer — Droser. 
Beißende, ſalzig ſaͤuerliche Empfindung i im Ne Arnir. 


ei Rauhes Gefuͤhl. 


Rauhes, ſchleiniges Gefuͤhl im Munde, als hätte er ſich früh 
den Mund nicht ausgeſpuͤhlt, beſtaͤndig — Cyclam. | 
 Nauhheit und Trockenheit im Munde, vorzuͤglich im he 
klopfe. — Ipec. N 


) Wundheitsſchmerz. 1 


Schmerz wie Wundheit im Munde — Acid. phosph, | 
Gefühl, als wenn der innere Mund roh und wund waͤre — 
Stramon. 


Die Mundhöhle und Zungenspitze war wie wund, und brannte 5 


wie verbruͤht — Sabad. 

Schmerz der weichen Theile hinter den Zahnreihen, zwiſchen 
der Backe und dem Zahnfleiſch, als waͤren ſie e 
5 bei der Sieberhige) — Hyosc. 


wg) Gefuͤhl von Weite im Munde. 


Im Munde Gefuͤhl von Weite, 1 als ob die Zunge wei⸗ 
ter unten waͤre als gewohnlich — Bellad. N 


h) Aitiigerüßk. 


Kälte im verſchloſſenen Munde, als zoͤge kalter Wind hein, 
mit Brauſen im linken Ohre — Rhus. 
Kühle und Trockenheit des Mundes, ohne Durſt — Acon. 
Kälkeempfindung, wie von Salpeter im Munde, und metalli— 
ſcher Geſchmack auf und unter der Zunge — Magnet. 
Pol. austr. . 
Kaͤltende Empfindung ſteigt bis in den Mund und zum Gau⸗ 
men heran — Camphor. | 
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1) Wärme» und Hitzgefuͤhl. 


Waͤrme, ungewohnte, im Munde — Croce. 

Hitzempfindung im Munde und Nagen — Camphor. 

Gefühl als wenn der Athen und der Speichel heiß wären, 

ohne daß jedoch der Mund Trockenheitsgefuͤhl bat. — 
Asar. 

— wie von e ne,, aus dem in 
de in den Mund, und beißender PIE STEHEN 

geſchmack im Halſe — Veratr. 

Weichliche Waͤrme vom Magen bis in den Mund, und ban 

6 lich bittere, trockene Empfindung im Munde, fruͤh — 

Mangan. acet. 

Bis in den Mund ſteigt die Hitze in der Bruſt, und erregt 

Unruhe, Aengſtlichkeit und Schlafloſigkeit — Nux vom. 


1*05 Brennen, brennender Schmerz. 


Brennen im Munde, als waͤre er mit pfeffer ausgerieben, doch 
u er nicht trocken — Veratr, 

— im Munde, in der Nafe, den Augen — Arsenic. 

L im Munde und Kupfergeſchmack — Cuprum. 

— ane ache im Munde und Schlunde — Mezer. 

— und Trockenheit im ganzen Munde, und Brenngefuͤhl quer 
uͤber die Mitte der Zunge — Asar. 

— im Munde, Nachts — Merc. sol. 

Shen, brennender, im Munde und am Zahnfleiſch — 

Moerc. subl. 

Brennen bis in den Mund, von der Speißeroͤhre ans ee 

vom. f 

— bis in den Mund vom Magen aus, nach dem geißfü 
— Capsic. 

Bis in den Mund ſteigt die fäuerlich brennende brecherliche 
Empfindung im Magen, früh beim Aufſtehen — Mangan. 
acet. 

Schmerz, brennender, unter dem Brustbein, bis zum Munde 
— Chamom. 
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Entzündung im Munde. 


Nach der Uebelkeit erſt Schmerz im Munde, dann ſtarke Ent: 
zuͤndung im Munde, zuletzt fehr rothe geſchwollene Zunge 
— Veratr. f 

| Berbrennt den Mund und die Zunge und entzündet die Be 
1 Opium. | 


Geſchwulſt im Munde. | 


Geſchwulſt aller inneren Theile des Mundes, des Se 9 
und Halſes — Mercur. 


Blaͤue des inneren Mö nde, 


Der innere Mund, vorzuͤglich das Innere der backe esu 
eine blaͤulichte Farbe — Mero. sol. 


Blaſen, Bluͤthen und Geſchwuͤre i im Munde. g 


Eine Art Schwaͤmmchen im Munde — Mere. sol. 

Schwaͤmmchen — Canthar. 

Bläschen im Munde — Mero. sol. 

( — ſchmerzhafte, im Munde) — Anac. 

An den innern Backenflaͤchen, runde, erhabene, weiße Blasen, 

wovon ſich die Haut ſelbſt ablößte, mit brennendem Schmerz 
— Mere. sol. 

Bluͤthenausſchlag im Innern der Backen — Capsic. 

Geſchwuͤre und Laſchen im Munde, die, beſonders Abends, 
heftig brennend beißend ſchmerzen — Mere. sol. | 

— ſehr ſch erzhafte, um fich freſſende, Im Munde-— Mer cur. 

Die Geſchwuͤre des inneren Mundes bluten, beſonders zur 
Nachtzeit — Mercur. 

Geſchwuͤre, runde, tiefe, um fich freſſende, mit weißem Boden 
und entzuͤndeten, hoͤchſt ſchmerzhaften Raͤndern, im Munde 
und Rachen, im Geſicht, an den Geſchlechtstheilen und am 
uͤbrigen Koͤrper, unter einem anhaltenden, von beſtaͤndiger 
Hitze begleiteten Fieber mit Nachtſchweißen, Sinken der 

Kraͤfte, reißenden Gliederſchmerzen und Zittern — Galomel, 

Geſchwürchen im Munde und auf der Zunge — Opium 

II. Theil. | 20 
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Wundheie des inneren Mundes. 


Alles war wund im Munde Mere. 30, BR: 


Wundheit inwendig im Munde, an der Zunge und dem Zahn: 


fleiſch, mit Speichelfluß, 3 Tage lang — Digit. 


| Eon vom Mund bis zum After — Canthax. 


Anſchwellu uh, Wundheit und Oeſchwürig⸗ 


keit der Speichelgangoͤffnungen. 5 


10 Geſchwulſt ſchmerzhafte, der Muͤndung des Sprihelgangs 


— Ignatı 

Gefühl von Wundheit der Sprichrittifinmiphungen, als wenn 
ſie angefreſſen waͤren — Acon. a 

Wundhe it innerhalb der Backe; die $ en ber Speichel 
gaͤnge iſt wie angefreſſen — Bellad. 


| Die Mündung des Ausfuͤhrungskanals der Speicheldrüſt zwi⸗ 


ſchen den hinterſten Zähnen iſt geſchwollen, weiß, 5 
rig und hoͤchſt ſchmerzhaft — Mere. sol. ö 


Die Oeffnungen der Fee e der e ſind Ange reh 


i 
8 Schmerzen am Zungenbein. 


BONES ſpannender, an der kechten Seite des! Zungenbeins, f 
bei Unvermoͤgen die Kinnladen zu oͤffnen, Bitterkeit aller 

Genuͤſſe, Reißen und Schwerhoͤrigkeit im rechten Ohre, 
Blähungsabgang und naͤſſender Kopfausſchlag — Mero. 
sol. 

Ziehen, ſchmerzhaftes, vom Zungenbeine an, tief im Halſe, bis 

unter den Unterkiefer, bei Mezühfung der Halsſeite beftiger 
— Staphisagr, 

Schmerz geht von der Schulter zum Zungenbein, als wenn 
darin Klamm entſtehen wollte — Magues. 

Stiche, heftig ziehende, bis an das Zungenbein, vom Schluͤſ— 
ſelbeine aus — Sassap. 


* 
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Anſchwellung der unterzungendrü fen 7 


Anſchwellung der Unterzungendruͤſe, worin es beſonders beim 
Schlingen ſchmerzt — China. 


meien Empfindungen an der 
Zunge. 


a) Einfacher Schmerz. 


Die freie Luft iſt der Zunge ſehr empfindtch und auffällig - — 
Merc. sol. | 

Die ganze Zunge ift ſchmerzhaft, bor dec beim Berühren 
— Bellad. 

Zungenſpitze aͤußerſt ſchmerzhaft (Schruͤnden, Reißen), als 
wenn ſie verbrannt oder verwundet waͤre (früh nach dem 
Erwachen im Bette) — Ignat. ae, 
Zungenſchmerz — Conium. / 7 996 
b) Druͤckender Schmerz. 
Schmerz, druͤckender, auf der linken Seite der Zunge, beim 

Reden und Athem; Stechen an dieſer Stelle beim Schlin⸗ 
gen; Hals inwendig wie geſchwollen — China. 


0 Zerſchlagenheitsſchmerz, 


Streckt er die Zunge weit heraus, fo mer ſie ihr bien | 
wie zerſchlagen — Coccul. 


d) Aufamm en Eugene x 

f Auf dem hinteren Theile der Zunge und an der Gaumendecke 

eine Empfindung, wie vom Kauen der M archantie oder des 
DOraguns entſteht, welche den de haͤuſig herbeilockt 
— Ipec. 

| 20* 


| 
9 | 
. 


* 


W 


8 Sena. Empfindungen an der Bunde, 
' ©) Bienen. 


gehen ſchnelles, ober Hin⸗ und Herfahren und einem Stechen | 


aͤhnelnde Rucke auf der rechten Seite der Zunge, am Halfe 
und uͤber den Fuß — Magnet. pol. aret, SIR 


f) Reißen. 


Auf der Zunge, Anfangs Meißen dann eee Hitze darin 


— Pulsat. 
Schmerz, reißender, links hinten in der Zungenwurzel, beim 
Schlucken bemerkbar — Stib. tart. 


N | 
g) Stiche, Stechen. ö 


Nadelſiiche am Zungenbaͤndchen er Mn: 

Stiche, feine, in der untern Flaͤche der Zunge, welche bei ihrer 
Bewegung vergingen — Trifol. 

Schmerz wie Nadelſtiche in der Zungenſpitze — Mere. sol: 


Stechen, feines, vorne auf der Zunge — Ledum, 


— feines, in der aͤußerſten Zungenspitze — — Ignat. 

Stiche, feine, in der Zungenſpitze — China. 

— feine, S ene in der safe -— 
Acon; | 

Feinſtechende Empfindung in der Zungenfpibe, dem Zahn: 
fleiſch und, den Lippen — Sabad. 

Stechen in der Zungenſpitze, nach dem Niederlegen, beim Ein⸗ 
ſchlafen zum Mittagsſchlafe — Nux vom. | 

— an der Zungenſpitze — Acid. phosph. 1 

Stiche, feine, in der rechten Zungenſeite — Spigel. N 

Schmerz, ſtechender, in der rechten Zungenfeite — Acid, 
phosph. 


Stiche, N N am linken Rande der Zunge — . N 


pol. austr. 


Stechen auf der linken Seite der Zunge beim Schlingen, und 


druͤckender Schmerz daſelbſt beim Reden und Athmen; Hals 
21 wie geſchwollen — China, | 


\ 


— 
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Stiche, ſcharfe, feine, einige ke ne am linken Rande 
der Zunge — Antim. erud. | 
| Stichſchmerz am Rande der Zunge, wenn er fe an den Gau⸗ 
men druͤckt, gleich als ſtaͤcke ein Stachel darin; beim Een 
verging es — Staphisagr, 
Anhaltende Schmerzhaftigkeit hinten und auf der Mitte der 8 
Zunge, wie feine, ununterbrochene Stiche, die ſich durch 
Berührung der Speißen und Getraͤnke verſchlimmerte; aufs 
ſer dem Eſſen und Trinken hatte die Stelle die Empfindung, 
als wenn ſie verbrannt geweſen und taub und boll ware — 
Ferrum. a | 
Stiche, feine, in der Zunge — Oleand. N 6 
— fluͤchtige, gugenbieliche in der Zunge, mit Speichel | 
nn Acon.- 
— feine, auf der Fa — e 
e Schmerz auf der Zunge — ee 


h) Complicirtes Slech ent 


Stich, druͤckender, allmaͤhlig ſchverſtärkender, unter der Zunge 
rechts gleich als ob ſich eine Nadel hineingeſtochen haͤtte; 
zuweilen verſchlimmerte er ſich beim Schlingen — Thuya, 

Stiche, kneipend ſtumpfe, an der Zungenſpitze, mehr rechts, 
abſetzend und wiederkehrend — Sabad. 

Stich, juckend bohrender, in der rechten Zungenfeite, von hin⸗ 
ten nach vorne, mit einem fäuerlichen Geſchmack im Munde 8 
— Spigel 

Stiche, fein pickende, auf dem Ruͤcken der Zunge Be? er | 

— puckende, ſtumpfe, faſt druͤckende, bisweilen kneipende, an 

mehren Stellen des Koͤrpers, z. B. an der Zungenſpitze, 
der Backe u. ſ. w. — Sabad. 

Stechen, juckendes, auf der 1 — Acid. phosph. 

Stiche, brennende, in der ee Seite der Zunge — Gar | 
Daran. 

— brennende, auf 905 Zunge — China. 


310 Shmerypaft Einpfindungen an der Bunge. 
i) Kneipen. | \ 


Seven, ſtechendes, auf der Zungenſpitze, auch ohne Bewe⸗ 
gung derſelben, äußert ſchmerzhaft — Angust. 


| 1) Schneiden. 
Schneiden unter dem Zungenmusfel - Hi Fuonym. 
I) Jucken und Kriebeln. 


Jucken vorn auf der Zunge, was zum Reiben und Kratzen 

noͤthigt — Magnet, pol. arct. . 
Krabbeln, juckendes, auf der Zungenſpitze — Ba 
Kriebeln anf der Zunge — Merc. sol. — Platin. 

— auf der Zunge, kalter Geſichtsſchweiß, kalte Süße und 
Aufſtoßen, beim Erſtickungsanfall — Falsat. ö 
— und Brennen i in Zunge und Kinnbacken, ſo daß bie Zähne 

zu wackeln fcheinen — Acon. 
Prickelnde Empfindung hinten auf der Zunge, wie von pfef⸗ 
fer, mit Zufluß des Speichels — Acon, 


m) Rauhh'eitsgefuͤhl und Nauhbeit der Zunge. 


Gefuͤhl von Rauhheit und Trockenheit a der Mitte der Zunge, 
ohne Durſt — Acon. 

Rauh und kratzig auf der Zunge und im Sur bel ganz feuch⸗ 
tem Munde — Hyosc. 

Rauhe Empfindung auf der weißen Zunge — Coloc. 

Gefuͤhl von Rauhheit und 5 der Zunge, die En, be⸗ 
legt iſt — Calc. acet. 

Rauhe Zunge — Cascar. — Merce. sol. 

Zunge rauh, als wenn Sand darauf geſtreut waͤre— Coloc. 


n) Beißen, beißender Schmerz. 


Beißende Empfindung auf der Zunge, mehr nach der Spitze 
zu — Acon, 

Beißen vorne auf der Zungenſpitze, wie von Pfeffer, dann Zus. 
ſammenfluß des Speichels auf dieſer Stelle — China. 
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Beißen, gelindes, auf der Zungenfbie, und viel Waſſer im 
Munde — Croce. 

— an der Spitze und den Seiten der Zunge 0d an den &ip- 
penraͤndern, Zuſammenfluß waͤſſerigen an im Munde 
und etwas Leibweh — Ipec. | 

Pop ſtechend beißender, in der gehen Bungenfe tin 
Spitze — Droser. 

— beißender, an der Zungenfeite und am Innern der rechen 
Backe — Coloc. | 

— ſtark beißender, wie von einem riechen, auf der gi 
der weißbelegten Zunge — Bellad. 

Beißen, ſtarkes, hinten auf der Zunge und an der Gaumen. 
decke — Chamom, | 

— links hinten an der Zunge — Menzer. 

Beißende Empfindung auf der Zunge — Arnic. a 

Beißende Empfindung auf der Zunge und dem Zahnſleſſch — 
Asar. 

(Beißen auf der Zunge, als wenn Viecher darauf wär) 

— Sulph. 


0) Wund⸗ und Nohheitsſch merz. 


Die 3 Zunge ſchmerzt wie wund und voller Blaſen — Sabad. f 
Die Zungenſpitze und Mundhoͤhle war wie wund und brannte, 
Aegals haͤtte er ſich verbruͤht — Sabad. 

Empfindung von Wundheit der Zunge — Arni. 

Die Zungenſpitze thut wund weh, beim Berühren — Thuya, } 

Es iſt ihm ſcharf auf der Zungenſpitze als wäre fie wund —Ignat. 

Wundheitsgefuͤhl am Sungenzande, mehre Tage lang, biswei⸗ 
len — Antim, erud. 

Die Zunge, der Gaumen, das Zahnfleiſch und der ganze innere 
Mund iſt wie roh und wund, und ſchleimig — Nux vom. 
Rohheitsempfindung an der Zunge, die mit 
einer weißen Haut uͤberzogen iſt; ſie ſchaͤlte 
ſich dann ſtuͤckweiſe ab, mit Zu ruͤcklaſſung 
dunkelrother, zarter, ſehr h d li ee f 
0 n Taraxı g 


812 \ Schmerzhafte Empfindungen an der Zunge. 
559 Kältegefühl 


Gefuͤhl von Kaͤlte und Trockenheit auf der vordern Haͤlfte 
der Zunge — Bella. | 


i 4 Hitze. | 
Hitze in der Zunge nach vorangegangenem Reißen darin — 
ul.. e 


r) Brennen, brennender Schmerz, 


Gefuͤhl an der Zungenſpitze, als waͤre ein Blaͤs⸗ 
chen daran, welches bei Beruͤhrung brennend 
ſchmerzt, 2 Tage lang — Bellad „ 
Sehr heftiges Brennen der Haͤlfte der Zungenſpitze, als wenn 
Bläschen entſtehen ſollten; beim Reden und Anſtoßen der 
Zunge ſehr ſchmerzlich; blos oben, nicht unten auf der 
Zunge; dabei Trockenheit im Munde — Croc. 
Brennendes, kratziges Gefuͤhl auf der Zungenſpitze und im 
Halſe, auf der Zungenſpitze ſo, als wenn man etwas Bren⸗ 
nendheißes in den Mund genommen und ſich verbrannt 
haͤtte, mit vielem Speichelzufluſſe und den ganzen Tag laͤt⸗ 
ſchig im Munde; durch Eſſen verging es nicht — Tinct. 
ger. N 
Wie leiſes Brennen und Trockenheitsgefuͤhl vorne auf der 
Zunge — Coffea. | * 
Brennen an der rechten Zungenfeite entlang — Platin, 
T auf der linken Seite der Zunge, faſt am Rande derſelben, 
wie von Pfeffer — Angust. f ABER 
— unter der Zunge — Platin, 1 
Gefuͤhl von Brennen quer uͤber die Mitte der Zunge weg, 
dann Brennen und Trockenheit im ganzen Munde — Asar. 
Oberflaͤche der Zunge deuchtet wie verbrannt, 
was viel aͤrger wird, wenn ſie mit den Zaͤh⸗ 
nen über die Zunge ſtreicht — Platin. 
Brennen der Zunge und Schmerz derſelben beim Eſſen — 
Magnes. „ \ 


“ 
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Brennen auf der Zunge und im Schlunde — Veratr. 
— auf der Zunge bis in den Magen — Mezer, | 
Unertraͤgliches, beißendes Brennen wie Pfeffer auf der Zunge 
E Opium. 15 
Brennen auf der Zunge — Ignat. | 
Schmerz an der Zunge, als wenn Blaͤschen voll brennenden \ 
Schmerzes daran wären — Arsenic. | 

Brennen auf mehren Punkten der Zunge, als ob etwas Aetzen⸗ 
des auf dieſelbe gekommen waͤre, ohne aͤußere Veraͤnderung 
derſelben — Acid, phosph, ö 

— auf der Zunge und Trockenheit im Rachen — Bellad. 

— auf der Zunge und im Munde, Zuſammenziehen der linken 
Halsmuskeln, Mattigkeit in den Knieen, Schwindel und 
Kopfweh; alles dieſes verging beim Waſchen des Geſichts 
mit kaltem Waſſer, kam aber nach dem eee wieder 
— Asar. . 

— und Trockenheit ber Zunge und der gippen, bie wie ange⸗ 

ſengtes Leder ausſehen — Hyose 

— in der Zunge von langer Dauer — Acon. 

Die Zunge ſchmerzt als waͤre ſie aufgeſprungen und brennen⸗ 

den Schmerzes — Merc, sol, 

Brennen und Kriebeln in Zunge und Kinnbacken — Acon, 


8) Gefuͤhl von Anfhmwellung 


Zunge ſchmerzte beim Kauen, als wenn ſie hinten geschehen 
waͤre — Spigel. 

Empfindung von Geſchwulſt an der Zungenwurzel, welche 
beim Schlingen ſchmerzt, und Schmerz oben im Schlunde 
— Coccul. 

(Gefuͤhl, als wenn die Zunge etwas dick wiirde) e | 

Die Zunge deuchtet ihm gefchtwollen und wird ihm fo ſchwer, 

f daß er nicht weiter reden kann — Anac. 


t) Gefuͤhl als waͤre die Zunge breiter oder 
ö laͤnger. 
Zunge deuchtet ihm breiter zu fein — Pulsst. 


314 BER MN | Sort. der Zunge. 0 1600 
‚Die Zunge if ihm wie zu lang und zu ſchwer; es war ihm. da 


er ſprechen wollte, als waͤre, Blei darin; dabei große Tro⸗ 


ckenheit im Munde und ee — Acid, mur. 
Geſchwulſt 94. Zunge. | 


Zunge ſtark geſchwollen, weiß belegt — Mero. sol, 


— geſchwollen und an den Nändern fo weich, daß ſie ſich 

nach den Zwiſchenraͤumen der Zaͤhne formt, i in Zacken, die 
ſchwuͤrig ausſehen — Mere. sol. 

— geſchwollen, innerlich hohl, ſchwaͤrend — Ä Mere. a. 

— ſteif, geſchwollen, ſchmerzhaft — Conium. 

— iſt uͤber und uͤber geſchwollen — Stramon, 

Die geſchwollene 1 8. zum Munde heraus — Stra- 


mon. 


| Geſchwulſt, Marke, der Sarge und des e mit 


Schmerz bei Berührung — Thuya. 
Zungengeſchwulſt — Helleb, — Magnet, pol. austr. 


Sehr rothe, geſchwollene Zunge; vorher Uebelkeit, Schmerz 


und Entzündung im Munde — Veratr, 
Geſchwulſt der Zunge und der Lippen, mit ſtinkendem Spei⸗ 
chelfluß und Harnunterdruͤckung — Digit. 


— e eee ae an det Seiteder Zunge 


— China. 
— kleine, ründe, dusche in i der Bei der Zunge — 
Droser. 


Emporſtehen und Entzuͤndung der Zungen je 


waͤrzchen. 


Die e alle in die Hoͤhe gerichtet, was 


der Zunge ein ganz rauhes Anſehen gibt, von ſchmutzig 
weißer Farbe — Oleand | 
Die Zungenwarzen ſind hochroth, entzündet 110 ſtark geſchwol⸗ 
len — Bellad. 


Die Zungenwaͤrzchen Reben ſtark aufgerichtet, die Zunge iſt 


weiß belegt und ſehr feucht — Croc. 


* 
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Steifheit und Härte der Zunge. 3183 
Steifheit und Haͤrte der Zunge. 


Die Zunge und der Hals ſind etwas ſteif, und auf der rech⸗ 
ten Halsſeite find die Druͤſen geſchwollen — Acid; nitr. 

Gefuͤhlloſe Erſtarrung der Zunge — Helleb. | 

Die vordere Hälfte der Zunge iſt fo hart, daß er beim Daran⸗ 
ſchlagen mit den Fingernaͤgeln ein Klappern ee und 
ganz trocken — Mero. sol. | 


Veraͤnderte Farbe der A 


Weiße Zunge — Arsenic. — Nux Nom. | 
Weiße Zunge, trockener Mund und Heiferfeit — Opium. 
Zunge, weiße, mit Rauhheitsgefuͤhl — Angust. 
— weiß, mit rauher Empfindung darauf, wie von alzu vie⸗ 
lem Tabackrauchen, fruͤh — Coloc. 

Weiße Zunge mit einer tiefen Schrunde — Viol. trie. 
Blaͤuliche Zunge und Lippen — Arsenicı 
Zungenſpitze und dahnſeiſch blaͤulich, die Zunge weiß lige 
— Sabad. 

Schwarze Zunge — Opium, 


Bluͤthen, Blaſen, Riße, S Schrunden und 
Geſchwuͤre an der Zunge. 


Schwaͤmmchen auf der Zunge — Mercur. 
Bläschen auf der Zunge — Scilla. 

— ſchmerzhafte, an der Zunge — Nux vom. 
Blaſe, ſchmerzhafte, an der Seite der Zungenſpitze — Palsat. N 
(Bläschen auf der Zunge) — Helleb. 

— auf und unter der Zunge, mit Begendem 
Schmerz — Chamom, ” 

— am Rande der Zunge mit wundheitsſhmenz = Spong, 
mar, 

Blaſen am vordern Rand der Zunge, welche brennend beißen 
— Bryon. | 

. ‚Bläschen, brennend ſchmerzende, auf der Zunge und dem Zahn⸗ 

fleiſch — Meer. 


— 


* . 
* 0 4 


. 77 PN Dal 


210 Blühen, Blafen ꝛc., und Geſchwuͤre an der Zunge. 


Blaͤschen von brennender Empfindung beim Berühren, bald 
auf der Zunge, bald am Gaumen — Spigel. 


Schmerzende Bluͤthchen an der Zunge und am Inneren der 


Lippe, und ſchmerzhafte Zahnfleiſchgeſchwulſt — Nux vom. 


f Be auf der Zungenſpitze, welche, wenn ſte berührt wer⸗ 5 


den, ſtechend ſchmerzen — 84 
Eine Blatter mitten auf der Zunge mit eiae Schmerz 
— Acid. mur. 


Oben auf der Zunge her eine Laängenfurche, worin es Richt 


wie mit Stecknadeln — Merce. sol. 

Rißige, weiß belkgte Zunge, wit vielem Specheluflß — 

Bellad. 

Zunge war voll Rige, gleich als wenn fie. fich abſchaͤlen wollte, 
die aber in folgender Nacht ſich wieder verloren — Spigel. 


Von der Mitte der Zunge bis an ihre Spitze eine ee 


wie aufgeſchnitten — Viol. trio, 


Laſchen, weißlicher (wunde Stelle), am Rande der Zunge, bei | 


Berührung ſehr ſchmerzhaft — Cicut. 

Hoͤchſt ſchmerzhafter, geſchwuͤriger Rand der geſchwollenen 

Zunge — Merc. sol. : | 

Zunge fo weich an den Raͤndern, daß fie fich nach den Ztvis 
ſchenraͤumen der Zaͤhne in Zacken formt, die geſchwuͤrig 
ausſehen; zugleich iſt ſie geſchwollen — Mere. sol. 


Geſchwuͤrchen an der Zunge und den Lippen, welche jucken und 


ſehr brennen — China. 


Zunge bekoͤmmt ein tiefes Geſchwuͤr mit ſchwarzen Boden ’ 


und uͤbergelegten Rändern — Acid, mur. 
Geſchwuͤr, weißliches, an der Zungenspitze — Droser. 
Geſchwuͤrchen auf der Zunge und im Munde — Opium. 
Exulceration der Zunge und des Gaumes — Opium. 


Zunge angefreſſen an der Seite der Spitze, mit ee 


Schmerz — Arsenic. i 
wird wund und blaͤulich — Acid. mur. 
— verzehrt ſich — Acid. mur. | 


ua N 9 


Gefuͤhl von Weichheit der Zunge. 317 
‚Gefühl von Weichheit der Zunge. 


Aendän vorn auf der Zunge, als waͤre fie weich . wie But⸗ 
ter, bei Bewegung derſelben — Mezer. 


Bollheit und Gefühlloſigkeit der unge 
Die 3 Zunge iſt gefuͤhllos und wie pelzig — Merce. sol. 


Gefuͤhl auf der Zunge wie ee tod und 705 des | 


Morgens — Bellad. 
Die halbe vordere Zunge beim Reden wie taub, beim Eſſen 
wie verbrannt oder wund — Ignat. 


Auf der Mitte der Zunge, ſelbſt wenn fie be. 


netzt iſt, eine Empfindung, als wenn fie ver⸗ 


brannt und gefuͤhllos ware, die Nacht und fruͤh 


— Pulsa. 


Gefuͤhl von Bollheit mitten auf der Zunge, als wenn 10% | 


ſich mit heißen Speißen verbrannt hätte, beim Sprechen 
und Athemeinziehen ſehr vermehrt — Hyosc. 1 
Gefuͤhlloſe Erſtarrung der Zunge — Helleb. | 


j 
Gefuͤhl von Schwere. der Zunge. 


Ser der Zunge, Druͤcken im Magen mit Kraͤmpfen, die 
nach den oberen Theilen zu gingen, Unruhe, Geſichtsblaͤſſe 
und Kaͤlte des Koͤrpers, und ſehr kleiner, geſpannter, uns 
gleicher Puls — Magnes. 

Schwierige Bewegung der Zunge, nach dem Erwachen — 
Opium. 


Die Zunge wird ihm ſo ſchwer, und deuchtet 1150 seh allen, 


daß er nicht weiter reden kann — Anac. 


Die Zunge iſt ihm zu ſchwer. und wie zu lang; es war ihm, 


da er ſprechen wollte, als waͤre Blei in der Zunge und nur 
mit Anſtrengung konnte er ſie heben; dabei große Tro⸗ 
ckenheit im Munde und Rachen, beides 5 Minuten anhal⸗ 
tend — Acid; mur. 


N 


i 


318 Lähmung und Zittern der Zunge. 


Lähmung und Zittern der Zunge. 


Lähmung der Zunge —Dulcam. — Opium. 

— kurz dauernde, der Zunge — Acon. 

Die Zunge haͤngt aus dem Munde heraus, die Augen treten 
bervor, und alle Theile des Koͤrpers werden allmählich 
ſchwarz und der Leib geſchwillt — Acon. 

Die Zunge iſt gelaͤhmt, oder wenn er ſie herausſtrecken will, 
ſo zittert ſie wie beim Nervenfieber — Slramon. „ 

Zittern der Zunge — Bellad. 

— der Zunge und Stammeln hievon, was nicht durch Et 

trizitaͤt zu heben war — Mercur. 

Konvulſiviſches Zittern der Zunge, der e, und 
Lippen — Opium. 


Schwäche der Sprachwerkzeuge. 


Eine Art Laͤhmung der Sprachwerkzeuge; er muß ſich lange 


anſtrengen, ehe ein Wort Kang er lallt und ſtam⸗ 
melt blos — Stramon. 


Laͤhmungsartige Schwaͤche der innern Sheile des Mundes — 


Wr 


Bellad. en: 


Laͤhmungsſchwaͤche der Sprachwerkzeuge — Bellad. 


Schwaͤche der Sprachorgane, weswegen er ganz matt ſpricht, 0 


bb er gleich uͤbrigens lebhaft iſt Staphisagr. 


— der Sprachorgane, Reißen im Kopfe und den Augen, und h 
Weichlichkeit und Uebelkeit in der 080 der Bruſt * 5 


Nux vom. 


Fehlerhafte DE der Theile des 
inneren Mundes beim Sprechen 
| und Schlingen. | 


4 beißt ſich beim Reden oder Kauen leicht in 


die eine Seite der Zunge hinten — Ignat. 
Er beißt ſich beim Kauen leicht in die innere Backe bei der 
Muͤndung des Speichelganges — Ignat. 
Er verſchluckt ſich leicht am Speichel — Acon, 


7 


| 


u ee 


n 


Ein? Fehler des Sprachvermdgens. 


E rſchwerte Sprache, Stamme IN, Lallen, 
verdorbener und leiſer Ton der 


Schwere Sprache, ſchwerer Athem und große Mattigkeit, 
nach der Beaͤngſtigung — Bellad. 8 | | 
Das Sprechen wird ihm ſauer, er kann nicht leſen, der Kopf 
iſt ihm wuͤſte, er kann nichts arbeiten und ſchlaͤft ein, wenn 
er ſitzt — Mere. sol. 1 
Die Sprache fiel ihm ſchwer — Cannab. — Nux vom. 
Das Reden faͤllt ihm ſchwer, weil es ihm an Kraft dazu fehlt 
— Stannum. PA uber Naila | 
Schwere Sprache — Conjum. b rw u | 
Hitze, mit Schwierigkeit zu reden, in den Sprachorganen; Ge⸗ 
fuͤhl von Geſchwulſt der Zunge — Magnet. pol. austr. 


1035 Er kann nicht mehr ſo gelaͤufig ſprechen, es wird ihm ſchwer; 


bald iſt es, als hinderte ihn der Odem, bald der Speichel, 
bald als ſei die Zunge zu dick — Mezer. N 


(Das Sprechen ward ihm ſauer, kurzer Athem, Unvermoͤgen 


u huſten, aͤußerſte Unruhe und Schreien uͤber Schmerzen 
in den Haͤnden, Fuͤßen, dem Unterleibe und Kreutze, und 
Unleidlichkeit, bei abendlicher Hitze) — Acon. | 
Beim Sprechen fallen ihm manche Worte ſo ſchwer, gleich als 
waͤre die Zunge zu ſchwer — Anac, ee 
Er kann beim Sprechen nur die erſten 5, 6 Worte ohne An⸗ 
ſtoß herausbringen; bei den uͤbrigen aber bekommt er im 
Ausſprechen des Worts einen kleinen, ſelbſt von außen be— 
merkbaren Ruck am Kopfe ruͤckwaͤrts, zugleich zucken die 


Arme etwas, ſo daß er die Silbe gleichſam ruͤckwaͤrts zie⸗ 


hen und verſchlucken muß — Cieut. 


Stammeln — Bellad. — Opium — Stramon. — Veratr 


— durch Zittern der Zunge veranlaßt — Mercur. 
Er ſtammelt, er verredet und verſpricht ſich — Chamom. 
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„ 320 . 0 Fehler des Sprasermögent, 


Sie ende Schwache der Sprachorgane, bei 

voller Beſinnung und erweiterten Pupillen 
—hBellad. 

Er ſetzt im Reden allzu oft an, ſowohl beim he Worte (al- 
ſo eine Art Stottern), als auch in Perioden ſetzt er oͤfters 
an, eine andere Wortfuͤgung zu treffen, da er doch ehedem 
zuſammenhaͤngend. ſprach — Euphras: 

Zitternde Stimme — Arsenic. 

Er ſpricht wenig und lallt dann nur einzelne, abgebrochen 
Worte in erhöheter Stimme — Siramon. 

Seine Sprache if viel höher und feiner, ein bloſes Toͤnen b 
Stimme; er kann kein verſtaͤndliches Wort herausbringen 
(er hoͤrt und fuͤhlt es ſelbſt, und aͤngſtigt ſich daruͤber) — 
Stramon: 

Verdorbene Sprache, mehr ein Getön (clangor) als eine 
Menſchenſtimme — Cannab. 

Er konnte gar nicht ordentlich ſprechen; bald gebrach es ihm 
an Worten, bald an der Stimme ſelbſt (4 Stunden lang); 

gegen Abend wiederholten ſich die Anfälle. Es war bald, 
ein Strom von Beredſamkeit, als jagte man ihn, bald ein 

| Era in der Rede, daß er zuweilen daſſelbe Wort zehn 
Nal nach einander in Einem Sn ausſprach, zuweilen 
900 ganzen Gedanken aͤngſtlich wiederholend ſich aͤrgerte, 
wenn er ihn nicht mit denſelben Worten wiederholen konnte 
— Cannab. 


Sie wollte auf Befragen antworten, e aber nur Toͤne, | 


keine verftändlichen Worte vorzubringen — Oleand. 
Schreien, was dem Quacken der Froͤſche glich — Cuprum. 


s Nachmittags iſt die Sprache derber und feſter als Vormittags 


+ ine, 
Sie iſt unvermoͤgend, fa zu ſprechen — Nux vom. 
Die Sprache wird ſchwach, wenn er ſpricht; nur mit Anſtren⸗ 
gung kann er laut ſprechen — Opium. | 
Heimliche, leiſe Stimme; kann wicht laut reden 
— Ignat. 


4 


Fe ler des Sprachvermögenz. 1 I: 


Sehr leiſe Sprache, bei berausdrͤckendem Kopfweh Al den ö 
Augenhoͤhlen — — Bellad. 


x 
6 Stummheit, Sprachloſigkeit. 


Stummheit — Bellad. . — ‚Cicut. — Hyosc. N tart. 
— Stramon. 

Sprachloſigkeit — Bellad. — China bein Ve atr, 

Sprachloſigkeit nach einem kleinen Schauder — China. 

Mit offenem Munde, kann er nicht reden — . 

Verhinderte Sprache — Hyosc. 9055 

Die Sprache verging ihr — Cuprum. 

Sprachvermoͤgen faſt gänzlich Ablekel bei heiten Nee 
— Oleand. 

Verluſt der Sprache und Stimme; ſie hoͤrt alles gut, kann 
aber blos mit Zeichen und Geberden antworten, und ob 
ſie ſich gleich bemuͤht, die Sprachwerkzeuge in Thaͤtigkeit 
zu ſetzen, ſo vermag ſie doch keinen Buchſtaben auch nur 
leiſe zu ſprechen und eben ſo wenig einen Laut von ſich zu 
geben, bei verfallenem Geſichte und weinend uͤber ihren Zu⸗ 
ſtand; ſie kann nicht ſchlafen und fuͤhlt ſich ſehr matt; doch 
hat ſie Appetit auf alle Speißen und Durſt auf Bier; 
Stuhl und Harn gehen gut ab — Merc. sol. 

Sprachloſigkeit und Bewußtloſigkeit, ſie ſchien zu ſchlafen, 

war aber pulslos, bei gehörig warmem Körper und von 
voͤlligem Leichenanſehn, nach einer Stunde kam der Verſtand 

wieder und einiger Ton der Stimme; ſte wollte ſprechen 
und konnte nicht; erſt nach 12 Stunden kehrte Die Sprache 
zuruͤck — Mere. sol. 

Sinnlos verlor fie die Sprache Hyosc 

Stumm, ſtill und pulslos, mit gelaͤhmten Gliedern, lag er 6 
bis 7 Stunden ohne Verſtand, warf ſich dann wuͤthend im 
Bette herum, machte den Umſtehenden unzahlige Zeichen, 
die nicht verſtanden werden konnten, und wurde dann wie⸗ 

der ruhig — Stramon. | 

Sprachloſigkeit und Bewußtloſigkeit — Arsenic. 


u 
II. Theil. f x 21 


W cher des Orc 


1 


| Verminderung und Verluſt des Geſcmacks. 3 


Verminderter Geſchmack, aller Speißen—Pulsat. 

Verminderter Geſchmack „ein brelichter Ge⸗ 
ſch mack 0 Munde — Veratr, 

Verminderter Geſchmack an Speißen — Tinct. aor. 

Verlorener Geſchmack an allen Genuͤßen und Appetilfi gkeit 

eee Meng. sol. 

Die Speißen haben ihm allen Geſchmrack verloren — e 

Was ihm fruͤher ſehr gut und ſtark ſchmeckte, iſt etzt ge⸗ 
ſchmacklos — Acon. 

Es iſt, als wenn er gar keinen Geſchmack hätte, als wenn die 
Zunge todgebrannt und ohne Gefühl ware — Arsenic, 

Verlorener Geſchmack — Bellad. — Merc. subl. 

(Verluſt des Geſchmackſinnes) — Calo. sulph. 

— des Geſchmacks und Geruchs — Hyosc. 

Geſchmackloſigkeit, ſo daß er faſt ein Pfund Effi ig in einem 
Zuge trank, ohne es zu ſchmecken, bei Durſt und Trocken- 
heit des Mundes — Stramon. 

Er iſt des Geſchmack⸗ Geruch und Taſtſit nes in Bezug auf 
die Äußeren Gegenſtaͤnde beraubt, doch fuͤhlt er die Kaͤlte 
ſeines eigenen Koͤrpers — Opium. 

Verluſt des Geſchmacks und des Gefuͤhls der Zunge, einen 
Tag lang — Rheum. 

Verluſt des Geschmacks und Geruche, bei Schnupfen = — 

Pulsat. 
Mangel an Geſchmack und Geruch, migen, fießender Sanur 
| pf und Froſt — Stib. tart. f 


Erhöhung des Sefümadfinnes. 


Verſtärkter Geſchmack aller Genuͤſſe; die Nindfteſchbrühe | 
ſchmeckt allzu ſtark — Camphor, ö 


7 99 ſchmecken ungewöhnlich ſtark bu. — Coffea. 


— 


Schmerzhafte Empfindungen am harten Gaumen. 


. 
— 


a) Einfacher Schmerz. 


% 


unangenehme Empfindung am Gaumen, die ganze Zeit hin. 


durch — Stib. tart. 


323 


Halsweh; Schmerz auf der Seite des Gaumens u Berüh⸗ . 


ren und Reden, als wenn eine Blaſe oder ein ſchmerzhaftes 
Bluͤthchen da Were bei erweiterten Pupillen, fruͤh — 
Pulsat. 15 

Unſchmerzhafte Empfindung, als wenn die Gaumendecke mit 
zaͤhem Schleim überzogen port geſchwollen waͤre — Pulsat. 


b) Saubpeitsgefüßt, 


Taube Empfindung am Gaumen, als wenn eine verbrannte 


Stelle geheilt und mit dicker Oberhaut bedeckt, oder als 
wenn der Gaumen mit einem e e überzogen 
wäre — Veratr. 


c) Drücken, drückender Schwer, 


Druͤcken oben im Gaumen — Trifol. 

Schmerz, druͤckender, in der Gaumendecke, mehr 515 dem 
Schlingen als. waͤhrend deſſelben — Ruta. 

— druͤckender, an der Gaumeadecfe — Arnie, 

— in der Gaumendecke, als wenn fie von etwas Har⸗ 
“tem gedrückt oder gefnippen würde, Anfangs mehr außer 
dem Schlingen, nachgehends mehr währen dem Schlin⸗ 
gen — Capsic. 

— druͤckender, im Halſe, als wenn der Saumenfnochen ent» 
zwei wäre, beim Schlucken — Mezer. 

— in der Gaumendecke, wie nach dem binerwirgen eines 
großen Biſſens — Magnes: 

— druͤckender; in der Geſchwulſt der Ganmendede, ua 

außer dem e — Nux vom. 
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5 Zuſammenſchrumpfende Empfindung. 


Zuſammenſchrumpfende Empfindung am Fahren, wie von 
herben Dingen — Arnic. b 


e) Stiche, Stechen. | | ”\ 


Stechen im Gaumen bis ins Gehirn — Staphisagr. 
— am Gaumen, wenn er trocken iſt, Abends — Staphisagr. 
Stiche im Gaumen, durch Huſtenreiz berurſacht — Aeid. 
phosph. 5 
Stechen hinten am Gaumen — Merce. sol. 
Stiche im hintern Theile des Gaumens, und im Anfange des 
Schlundes, beim Schlingen nicht bemerkbar — Digit. 
— einzelne große, in der Gaumendecke — Camphor. 
Stechen in der Gaumendecke bis ins innere 777 
Ignat. 


Brenend kriebelnd ſtechende Empfindung i im Haun Sabad. 


f) Schneiden. 


Schmerz, ſchneidend klopfender, als wenn etwas geſchwuͤrig 
würde, hinten o Gaumen beim Ausgange der Zaͤhne, fuͤr 


ſich, beim Bfüß, len aber ſticht es wie ein Geſchwuͤr — 
Rhus. 5 


g) Rauhheit und Kratzen. 


Rauher Gaumen, als habe er zu viel Taback geraucht, ohne 
Durſt — Digit. | 
Rauh und kratzig, doch fehr feucht, am Gaumen — Staphis- 
agr. 5 
Rauh und ſchartig hinten am Gaumen; es reitzt ihn zum 
Huſten, vergeht aber durch Huſten nicht — Calc. acet. 
Rauhheitsgefuͤhl, lang anhaltendes, an der Gaumendecke — 
Arsenic. 
Rauhigkeit an ider Gaumendecke, die bei Berührung mit der 


Zunge beißend ſchmerzt, als wenn der Gaumen wund waͤre 
— Merc. sol, 


—» 
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Halsweh: es iſt ſcharf am Gaumen, als wenn er roh wär, ? 
beim Schlucken — Pulsat, | 


Rauh und kratzig weit hinten am oberen Gaumen — Seilla. | 


Kratziges Weſen hinten am Gaumen — Helleb, 


Kratziges Gefuͤhl im Gaumen, auch außer dem Huften—Coloc. 
Kratzen am Gaumen, auch außer dem Schlingen — China. 


— ſcharrendes; am Gaumen, fo für ſich — Bellad. | 

Scharfkratzige Empfindung hinten am Gaumen, die von Zeit zu | 
Zeit beim Ausathmen kitzelnd wird und Kratzen erregt; vor und 
nach dem (Abend⸗) Eſſen, nicht während demſelben — Croc. 

Kratzen, brennendes, im Gaumen, außer und bei dem Schlu⸗ 
cken — Staphisagr. 


Halsweh; beim Schlingen kratzig in ber Gaumendecke und 


wie wund gerieben daſelbſt — Bellad. 
bh Roh⸗ und Wundheitsf—hmers. 


Der Gaumen, und der ganze innere Mund iſt wie roh und 
wund und ſchleimig — Nux vom, 


Am Gaumen alles wie roh und wund, vorzüglich bei Beruͤhrung 


mit der Zunge und beim Kauen ſchmerzhaft, als wäre da die 5 
Haut abgeloͤßt mehre Tage lang dauernd — Bellad. 


Schrunden, druͤckendes, hinten am Gaumen, bioß außer dem 


Schlingen — Staphisagr, 

Schruͤnden wie roh und wund in der rechten Baumenhälfte; 
in der linken Naſenoͤffnung Kriebeln — Platin. 
Wundheitsſchmerz, wie wenn Luft in eine Wunde koͤmmt, im 

ganzen Gaumen nach dem linken Ohre zu, 1 Aim 
Schlingen des Speichels — Thuya. 
Empfindung in der Gaumendecke, als wenn ſie Wa waͤre 
(wie von oͤfterem Niederſchlingen des Speichel” — Ignat. 
Am vordern Gaumen eine Stelle, welche, mit der Zunge bes 
rührt, ſchwuͤrig ſchmerzt — Tinct, acr. 


1 Beißen. 


Beißen, ſtarkes, an der Gaumendecke und hinten auf der Zunge 5 


— Chamom. 


7 \ — — 


* — 


5 Geſchwulſt am harten Gaumen. 
k) Brennen, brennender Schmerz 


Brennſchmerz am Gaumen — Spigel. ah 

Brennen im Gaumen und Halfe — Scilla. 1997 5 

— heftiges, am Gaumen bis zum Schlunde hinab, das zum 
Trinken reitzt, aber durch alles Trinken nicht vergeht — 

19 Camphor. i 

Bis in den Gaumen geht das Helen und Wundheitsgrfühl 

6 in der Herzgrube, mit großer Unruhe — Ne acet. 
Brennen in der Gaumdecke — Coccul. 

Brennen, kratzendes, im Gaumen, ähnlich dem Soobbrennen 
— Scilla. f 

Kratzig brennende Empfindung am Gaumen 
und im Rachen — Mezer, 


1) Gefuͤhl von An ſchwellun g. 


fi Empfindung, als wenn die Gaumendecke geſchwollen oder mit 
zaͤhem Schleim bedeckt wäre — Ignat. 


Geſchwulſt am harten Gaumen. 
Gaumengeſchwulſt — Baryt. mur. 
Geſchwulſt der Gaumendecke und des Zaͤpfchens, wie von an⸗ 


haͤngendem Schleime, vorzüglich beim Schlingen bemerk⸗ 
bar — Nux vom, 


— der Gaumendecke mit einem druͤckenden Schwerte, auch 


außer dem Schlingen, und einer beißenden Empfindung 
hinter der Gaumendecke — Nux vom. 


T unſchmerzhafte, der Gaumendecke und des aäpfchend 5 


China. 


Pralle, faſt ſchmerzloſe Geſchwulſt at am es Gaumen, neben 


dem hinterſten Backzahn, vom e eines Taubeneies 
— Paris. 


Bluͤthen un d Gesc am harten Gaumen. 


Bluͤthchen, ſchmerzhafte, am vordern Gaumen, hinter den 
obern Schneidezaͤhnen — Nux vom. 


U 
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Blüͤthchen und Cr am Vordertheile des Gaumens, 

. am Innern der Oberlippe, und äußerlich um den Mund her- 
um, welche bei Bewegung der Theile reizend schmerzen — 
Dulcam. el 

Exulceration des Gaumens und der Zunge — Opium. . 


Oft geben, eee oder die Kieferknochen u bie 


— Mercur. 
5 5 er 


. und ne an der een 
ie | ſchen Roͤhre. | 


Stich von der Euſtachſchen Roͤhre bis ins gere obe (beim 
Buͤcken) — Magnet. Polz ar ot. 

Euſtachs Roͤhre im Schlunde oft durch Geſchwulſ e 
gedruͤckt und davon Taubheit - — Mercur. ae 


Schmerzen, Entjöndung: Anſchwellung und 
| Eiterung der Mandeln. 


Schmerz, druͤckender, in den Mandeln; beim leeren Schlingen wir: 


des Speichels welt ſtaͤrker als Hei: Sec lis en der Spei⸗ 
ßen — Coccul. 

Empfindung wie Rauhheit und % Bus dheit! in der baten Man⸗ 
del, beim Schlingen — Alhus. . 

Reißen, feines, an der innern Flache N Min 
kels des linken Unterkiefers, in ver linken 
Mantel und hinter derſelben, unverandert 
durch Beruͤhren; beim . deftig eke 
Reißen. — Bellad, 

Stechen, ſtumpfes, in der linken Mandel u 180 am linken Un⸗ 
terkiefer, außer und bei dem Schlingen, bei äußerer Be⸗ 
ruͤhrung heftiger — Cuprum. 

Schmerz, ſtechender, in den Mandeln des holſes 
beim Schlingen — Mere. sol. 

Entzündung der Mandeln im Halſe, die nach 4 8 Tagen! in Ei⸗ 
terung uͤberging, waͤhrend welcher er keinen Tropfen⸗ 
n konnte — Bellad. 


— 
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Entzuͤndung der Mandeln, Zahnweh und große Schwaͤche — 
Veratr. | 
Schmerz im Halſe, als wenn die Mandeln gefallen wären, 
bei fieberhaftem Zuſtand — Rhus. | 
Geſchwulſt der Mandel» und Unterkieferdruͤſen— Staphisagr. 


Verſchwaͤrung der Mandeln, mit ſcharf ſtechenden Schmerzen 


im Rachen, beim Schlingen — Merc. sol. 
Eiterung der Mandeln im Halſe, nach vorgaͤngiger Entzuͤn⸗ 
dung — Bellad, 
Schmerzhafte Empfin d din im Gaumen⸗ 
vorhange und Zaͤpfchen. 
a) Einfacher Schmerz. 
Schmerz, einfacher, am Saume des Gaumenvorhanges, außer 


dem Schlingen, der ſich jedoch waͤhrend des Schlingens 
vermehrt — Collea. 


Druͤcken und wie eine Schwere am Gaumenvorhange — 


„ 
— im Halſe, als wenn das Zaͤpfchen zu lang wäre — Dulcam. 
b) Ziehend er Schmerz. 
Schmerz, krampfhaft ziehender, im Gaumen nach dem Rachen 


in — Chamom. 
— druͤckend ziehender, im weichen Gaumen — Sassap. 


c) Stiche, Stechen. 


Stichſchmerz, allmaͤhlich ſich erhoͤhender, in der Grgend des 


Gaumenvorhangs, zuletzt mit bitterm Geſchmack im Munde 
und Speichelzuſammenfluß, der zum Huſten reitzt — Valer. 
Stechen im Zaͤpfchen und in den Unterfieferbrüfen beim Schlin⸗ 


gen, mit Schauder am Tage, i in der Nacht und 
Kopfweh — Nux vom. 


d) Kratzende Empfineub g 


| Kratiges, ſcharriges Gefuͤhl hinten am Gaumenvorhange, 


außer dem Schlingen — Arsenic. 
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K ratzende Empfindung am Gaumenvorhange, als ob ein rau⸗ 
her Koͤrper da angeklebt waͤre, nicht eben ſchmerzhaft, aber 
widrig, bei leerem Schlingen fuͤhlbarer, als beim Herab⸗ 
ſchlucken eines Biſſens, doch beſtaͤndig bemerkbar und zum 
Hinterſchlingen des Speichels noͤthigend; nach mehren 


Stunden ſenkt ſich dieß Gefuͤhl tiefer in den Rachen herab ' 
— Argent. 


e) Brennen. 


Brennen hinten am Gaumenvorhange, als waͤre er entzündet 
und wund — Acid. Phosph. 5 


) Gefuͤhl von Anſchwellung. 


Ge fühl, als wenn der Gaumenvorhaug geſchwollen waͤre, nicht 
fuͤr ſich, ſondern bei Bewegung der Zunge und beim Schlin⸗ 
gen — Argent. nitr. 

Halsweh, wie von einer Geſchwulſt am Gaumen, waͤhrend 
dem Trinken jedoch nicht fuͤhlbar — Nux vom. 

— Schmerz beim Schlucken, als wenn das Zaͤpfchen geſchwol— 
len waͤre — Pulsat. ö g 

Gefuͤhl im Halſe, als ſei das Zaͤpfchen gefallen — Platin. 

— als waͤre das Zaͤpfchen gefallen, bei und au⸗ 

ßer dem Schlucken — Croo. 


| Seſcwulſt des Gaumen vorhanges und 


Eine Art boͤſer Hals; Geſchwulſt des See e 


welche wie eine Anhaͤufung zaͤhen Schleims an dieſem Orte 
deuchtet — Coflea, 


Gaumengeſchwulſt — Baryt. mur. 85 

Große Verlaͤngerung und Anſchwellung des Zaͤpfchens — 
Merc. sol. 

Geſchwulſt des Zaͤpfchens und der Gaumendecke, wie von an⸗ 
haͤngendem Schleime, vorzuͤglich beim Schlingen bemerkbar 


— Nux vom. 
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Gerät, untere Er Zapfchens und der Gaumen⸗ 
decke — Chiua.“ 1 5 4 ME 
— des Zaͤpfchens — Saba. daR 


u. Zäpfchen erſcheint etwas verlängert mit Kb udem Ge⸗ 


fuͤhl außer dem Schlingen, und zugleich Gefuͤhl i im Hals, 


wie von einem hineingedraͤngten Stöpfel — Croc. 


Wundheit am Gaumen vorhange. 3 
Schmerzhafte Wundheit am Gaumenvorhange und Rohheit 
im Halſe, vorzüglich- beim Ausathmen bite — - Acid. 
phosph. 
Gefäß von nz des e 
vorhanges. 


Empfindung, als wäre die linke Seite des e oh, 
beim Gaͤhnen und Huſten — Trifol. 


Soner hoe Empf. udungen im Swhlunde, 


a) Einfacher Schmerz. 


Schmerz, einfacher, | im Rachen, blos beim Aae — Gapase, 


Halsſchmerzen — Dulcam. 
Boͤſer Hals — China — Ipec. 


Leeiſes Wehthun im Halſe, woraus ein Nebel Schwer⸗ 


heitsgefuͤhl durch den Kopf entſteht — Platin. 
Sie ſteckt oft in ihrer Unbeſinnlichkeit den Finger tief in den 


1 


Hals, kratzt ſich am Zahnfleiſch und drückt mit 5 Haͤn. a 


den den Hals — Bellad. 

Große Empfindlichkeit im Innern des Halſes; die Shäken. 
find ihr alle fo ſcharf und beißend, als ob ſie zu ſtark geſal⸗ 
zen oder gepfeffert wären — Coccul. 


Schmerzhaftes Schlingen — Arsenic. 


Schmerzhaftes Schlingen, geſchwollene pterkiefect aer wor⸗ 
in es beſonders beim Hinterſchlingen ſchmerzt — China. 
Schmerz, einfacher, hinten im Halſe, der bei Bewegung des 


Halſes und beim Schlucken ſich vermehrt — Chamom. 7 
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b) Zerſchlagenheitsſch merz. 


Zerſchlagenheitsſchmerz, ziehender, erſtreckt ſt ſich aus den Hals. 
muskeln bis zur Speißeröhre herab, und erregt da be 
5 dung von Strammen — - Cyelam. 


ce) Druͤcken, drüdender Schmerz. 


Drücken im Halſe — Ignat. Be” % 

Schmerz auf der Seite im Halſe, auch innen im Saen 
druͤckend, und wie geſchwollen, beim Ahe ane 
sol. 

— druͤckender, i in ber Speißeröhte als wenn da ein Geſchwür 
entſtehen wollte, anfallsweiſe — Merc. sol. 

— druͤckender, im Halſe, als wollte da ein Geſchwuͤr aufge⸗ . 
hen, beim Huſtenanfalle — Capsic. 

Druͤcken im Halſe, als wuͤrde die Kehle sugefehnirt, jedoch 
ohne Athemmangel — Platin. 

L abſatzweiſe, hinten im Schlunde (gleich 4055 waͤre es im 
Genicke), ſelbſt beim Athemholen fuͤhlbar, die Nacht 
hindurch bis gegen Morgen — Sulph. 

Bis zur Kehle herauf ſteigt der druͤckende Schmerz im Aker 
leibe, als kratzte eine Brodrinde im Schlunde und als wollte 
Sood oder Aufſtoßen kommen — Mere. sol, 

Druͤcken im Schlunde und Magenmunde, als ſtaͤnden 15 
Speißen oben, dann leeres Aufſtoßen, 1955 dem Eſſen — 
Arsenic. 

— wie mit einer Hol in der Herzgrube, ſtieg aumahig her⸗ 

* auf bis in den Hals — Arnio. I 

Schmerz, als drückte: eine ſtumpfe Spitze rechts am Halſe 
auf die Speißeroͤhre, und beim aͤußerlichen Aufdruͤcken 
ſchmerzen auch die Halsmuskeln einfach — Oleand. A 

Druͤckendes inneres Halsweh, ſchon fuͤr ſich und außer dem 
Schlingen ſchmerzhafter als beim Schlingen — Mezer. 

Schmerz, heftig druͤckender, außer dem Schlucken, hinten am 


Schlunde, zuweilen blos rechter und blos linker Seite — 
Mezer. \ 
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Empfindung, druckende, unter dem Kehlkopfe, durch Schlin⸗ 
gen weder zu Aae noch zu vermindern — a 
acet. h 1 

Bei druͤckendem Gefühl außer dem Schlingen erſcheint das 
Zaͤpfchen etwas verlaͤngert, zugleich Gefuͤhl im Halſe wie 
von einem hineingedraͤngten Stoͤpſel — Croc. 

Druͤcken, ſcharfes, an die vordere Wand des Schlundes und 
Kehlkopfs, außer dem Schlingen, was zum Huſten reitzt, 
aber beim Schlingen vergeht aar, 


— und Brennen im Halſe, bei und außer dem Schlingen; der 


Hals iſt wie innerlich geſchwollen — Sabad. 
Halsweh; ein Druͤcken im Halſe, blos beim Niederſchlingen 
des Speichels, nicht der Speißen bemerkbar — Nux vom. 
Drücken im Halſe beim Schlingen, weniger beim Niederſchlu⸗ 

cken der Speißen als bei leerem Schlingen — Rhus. 
— beim Schlingen, wenn der Hals naß iſt, Stechen aber 

darin, wenn er trocken iſt — Rhus. 


Schmerz, druͤckender, immertsährend in der Speißeröhre, in 


der Gegend des Kehlkopfs, der beim Eſſen heftiger wird 
und die Empfindung verurſacht, als muͤßte ſie uͤber ein 
Stuͤck rohes Fleiſch hinweg ſchlucken, unter brennendem 
Schmerze daſelbſt — Merc. sol. 

Druͤcken im Halſe beim Schlucken, Trockenheit darin und Weh⸗ 
thun, als ob er hinten enger waͤre, und ſtetes Noͤthigen 
zum Schlingen, weil der Mund immer voll Waſſer n war 
— Merc. sol. 


— und Spannen im Halſe beim Schlingen — Pulsat. 
Hals weh, druckendes, beim Schlingen, mit Hitze im Rachen; 


die Halsmuskeln ſind wie ſteif und ſchmerzen bei Bewegung 
— Ferrum. 

Boͤſer Hals; beim Schlingen ein drücken und wie a; im 
Halſe — Helleb. | 

Druͤck en hinten im Halſe, beim Schlingen — Thuya. 


Beim Verſchlucken eines Biſſens, leicht druͤckender Schmerz 


im Schlunde und plögliches Aufſchaudern, das aus der 


! 
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Herzgrube zu entſpringen ſcheint, und Kopf und Bruſt er⸗ 
ſchuͤttert, wie von Ekel — Mezer. 


d) Gefühl wie von einem fremden Körper im 
| Schlunde. 


Schmerz, heftiger, im Schlundkopfe, wie nach dem Hinter- I 
ſchlingen eines allzu großen Biſſens, Abends, im Bette; 
da er ſich aber auf die linke Seite legte, verging es — 
Magnet. Pol. arct. 

Druͤcken im Schlunde, als wenn er einen harten, eckigen Koͤr⸗ 
per verſchluckt Hätte — Bryon. 

Gefuͤhl im Halſe, als wenn ein Haar darin waͤre) — Arsenic. 

Empfindung, als haͤtte er etwas im Valſe, r was er beta 
cken mußte — Merc. sol. 

Es fehlt ihm hinten i im Halſe; er zeigt mit dem Finger hinein, 
gleich als wenn da etwas ſtaͤcke — Hyosc. 

Schmerz im Halſe, als wenn ein Apfelkroͤbs darin ſtaͤcke — 
Merc. sol. 
— im Schlunde, als wenn etwas Hartes, Rauhes, (4. B. 
eine Brodrinde) darin ſtaͤcke, Nachmittags beim Niederle⸗ 
gen, welcher beim Aufſtehen vergeht — Arnie. 1 
Empfindung im Halſe, wie von einem Schleimpflocke, der 
nicht los wollte, eine Art innere Geſchwulſt im Anfange 
des Schlundes, fruͤh — Calc. sulph. 

Gefuͤhl im Halſe, wie von einem 8 Schleim, mit Blut⸗ 
geſchmack — Arsenic. | 

Empfindung, als wenn ein Pflock im Schlunde ſtaͤke, außer 
dem Schlingen bemerkbar — Ignat. | 

(Zuweilen eine Empfindung wie von einem Pflocke im Halse, 
außer dem Schlingen, nicht waͤhrend des ee = 
Ferrum. 

Empfindung wie von einem pflocke i im Half, wenn fe ſchlüngt, 
fo ſticht es — Ledum. 

Gefuͤhl im Halſe wie von einem verſchluckten Knollen, den er 
niederſchlucken zu muͤſſen Heat ; BEIN außer dem Schlin⸗ 
gen — Sabad. 
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Drücken und Brennen im. Halfe — Sabad. 


Gefuͤhl, als ſtaͤcke ein Pflock im Halſe, beim leren Schlingen; | 


— im Halſe, wie von einem hineingedraͤngten Stoͤpſel, mehr 


beim leeren als beim Speißefchlingen, was bis den folgen⸗ 


den Tag anhaͤlt; dabei erſcheint das Zaͤpfchen etwas ver⸗ 
laͤngert, mit einem druckenden Gefühl außer dem Schi. | 


gen, nach dem Mittageſſen — Croe. 
Halsweh, wie ein Knaͤutel oder Knollen im Halſe, welcher bein 
Schlingen wie wund ſchmerzt — Ignat. 


Halsweh, wie von einem Pflocke im Halſe, beim Schlingen 


— Chamom. 


Es iſt ihm, als ob ein weicher Koͤrper im Halſe 1 75 am 


meiſten beim Schlingen — Sabad. 


10 Drücken im Halſe, wie ein Pflock, beſonders beim Schlucken \ 


— Mezer. 
Gefuͤhl im Halſe, wie von einem zineingedrängten Stoͤpſel, 
und druͤckendes Gefuͤhl außer dem Schlingen, dabei er⸗ 
ſcheint das Zäpfchen etwas verlängert — Croc. 


Empfindung im Halſe und in der Bruſt, als ſtaͤcke etwas Von⸗ 


einanderpreſſendes darin, einer Fauſt dick, was das Schlin⸗ 
gen verhindert und den Hals auseinander treiben will; 
beim Sitzen ſchlimmer als im Gehen — Cicut, 


9 Spannen, ſpannender Schmerz. 


a Spannen im Schlunde, welches jedoch das Schlingen nicht 
verhindert, beim Hinterbeugen des Kopfes — China. 


* 


ſchmerzhaftes, wie von einer r Geſchwulſt, im Rachen, beim 


Gaͤhnen — Argent. 


Schmerz, ſpännendet, wie von einem boͤſen Sale an der lin. | 


ken Seite des Schlundes, beim leeren Schlingen — Mezer. 


Spannen im Schlunde, beim 1 und Trockenheit ba» 


ſelbſt — Asa foet. 
jr Spannung, ſtarke, an ut in dem Halſe, uͤber 
der Kehlkopfgegend, als wenn er zugeſchnuͤrt 


wäre, wodurch jedoch nur der Sn ver⸗ 


engert ward — Chelid. 


* N 1 5 er 
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| 8) Zuſammenziehende Empfindung, IE 
Zuſammenziehende Empfindung im Halſe — Acon. China. 
Schmerz, zuſammenziehender, im Halſe, der beſonders beim 
Schlucken empfindlich wird (verbreitet ſich uͤber die rechte 
Schlaͤfe und das Ohr, nach dumpfem Schmerz in der lin. 
ken Kopfſeite) — Croo. a Eh; 
h) Ziehen, ziehender Schmerz. 
Schmerz, ziehender, im Halſe, Durſt und Bauchweh — Veratr, 
Ziehen mit Druck im Halfe zum Ohre hinauf — Bryon. 


— ploͤtzliches, an der linken Seite des Halſes, äußerlich und 


innerlich und zugleich bis ins Ohr — Croc. . 
Leiſe ziehende und kitzelnde Empfindung hinten im Rachen und 
Schlunde — Mezer. VVV 
Ziehen, ruckweiſes, im Halſe auf der rechten Seite, das dann 


in einen hohlen Zahn dieſer Seite geht, und zuletzt auns 


Ohr, wo es ruckweiſe ſtumpf ſticht — Platin. 


als wäre alles zugeſchnuͤrt — Platin. 


— klammartiges, im Halſe, in der Gegend des Zungenbeins, 


i) Reißen, reißender Schmerz. 


Halsweh; reißender Schmerz am Luftroͤhrkopf, der ſich beim 
Schlingen, beim Athemholen und Huſten vermehrt ea 
Ignat. Be REN NN, a 

Reißen, gleichfam ritzendes, unterhalb des Kehlfopf8— Pulsat. 


k) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz. 


Halsweh, fein ſtechendes, als wenn eine Nadel im Schlunde 
hinge — Merc. sol. „ eee e 
Fein ſtechende Empfindung hinten im Halſe, wie von den ſtach⸗ 
lichen Haͤrchen des Hainbuttenſamens — Acon. i 
Stechen, feines, wie mit Nadeln, oder als wenn eine Gramm. 
(Aje) von einer Kornaͤhre darin ſtaͤcke, im Halſe, am obern 
Theile des Gaumenvorhangs — Coloc, 


— 


nn 
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Feͤnſtechen im Schlunde — lpec. 
Schmerz, feinſtechender, im Halſe — Cuprum, 
— feinſtechender und brennender, hinten im Halſe (Rachen) 
— Acon. 
Halsweh, ſtechendes — - Pulsat. 
Boͤſer Hals mit ee eee Schmer ze — 
Ledum. 
Stechen, innerlich im Halſe beim äußerlichen Daranfiühtenn 
beim Wenden des Kopfes — Bryon. 
— im oberen Theile des Halſes, Nachmittags — Nux vom. 
Stiche, ſtumpfe, im Halſe, in der Ruhe — Sabin. 
— ſtumpfe, quer durch den Hals bis in das innere Ohr — 
\ Ipec. 1 
Stechen und Trockenheit! im Halſe — Asar. — Tarax. 
— und Trockenheitsempfindung im Halſe, an der rechten Man⸗ 
del, was zum Huſten zwingt, und ſowohl dadurch als durch 
Schlingen ein wenig vergeht — Stannum. 

Schmerz, Iitechender, im Schlunde, mit ſchwierigem Schlingen 
— Stramon. 

— kratzig ſtechender, im Halſe, und Blutgeſchmacf, darauf 
Blutauswurf — Arsenic. 

Stechen innerlich im Halſe, vorzuͤglich nach dem Eſſen, und 

aͤußerlich am Halſe Empfindung, als wenn ſich da etwas 

| herauspreßte, früh und Abends — Spong. mar. 

ö Stiche, heftige, ſtoßartige, in der rechten Seite des Rachens, 
die ſchnell in das Ohr übergehen und beim Auf -und Zus 
machen des Mundes im Ohre die Empfindung verurfachen, 
als ob ein Loch in demſelben ware, wodurch die Luft ein⸗ 
dringen koͤnnte — Thuya. 

Stich, kneipender, auf der rechten Seite des Halſes, der durch 
Bewegung und Drehung deſſelben verſchwindet — Thuya. 

Stechen im Halſe bis ins Ohr, beim Wenden des Kopfes — 
Calc. sulph. —- 

Nach dem Rachen eee Stechen in der vate — 
Asa foet. 


* 


— 


Shmenfaft EHER im Stunde. 837 \ 
Stiche bohrende ſtumpfe, vom Rachen zu den Rostonmusteim 


heraus — Stannum. 


Stechen, druͤckendes, hinten im Halſe, beim aßen ehe als | 


beim Schlingen — Mero acet. | 
im Halſe beim Huſten — Bryon, 0 


won 


Halsweh: Ren ji a des Schlingens niche id — 


Ignat. 


Nadelſtiche, dicht ch Waden tief im Half, außer dem | 


Schlingen — Ignat. 

Stechen im Halfe, außer dem Schlingen; beim Schlingen if 
es, als wenn man uͤber einen Knoten wegſchluckte, 1 
es knubſt — Ignat. Wi 

Halsweh; Stiche hinten im Halſe außer dem 1 be 
Schlingen keine — Pulsat. 


Stiche, einzelne, auf der Seite im Halſe, außer ew Schllu⸗ 


gen, vorzuͤglich beim Bücken und e bemerkbar 
L Nux vom. 
Halsweh, druͤckend ſtechendes, als wenn ein Pflock darin ſtaͤcke, 
mehr außer dem Schlingen als beim Schlingen en bes 
merkbar — Nux vom. | 
ulm ſtarke, welche fich ſtumpf anfangen und ſi 0 ſpitz und 
ſcharf endigen, im Halſe in der Gegend des Kehldeckels, 
außer dem Schlingen und durchs Schlingen n ders 
trieben — Rhus. 
Stechen hinten im Halſe, außer en Schlingen — Artie 


— im Halſe, nicht beim Schlingen, ſondern beim Athmen, | 


Abends nach dem Niederlegen — China. 
— im Halſe außer dem Schlingen, nur Vormittags; 5 


Nießen war es nur ein Druͤcken hinten im Halſe — Ledum. | 


Stiche, feine beißende, im Rachen, beim Schlingen nicht be⸗ 
merkbar — Colo. 

Stechen, doͤrrendes, oben im Sachen auß dem Schlingen 

— Stannum, 

Stich, heftiger, rechts oben an der Cpeifiröhre 1 5 dem 
Schlingen — Calc. acel, 


II. Theil. 5 22 
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Stich, preſſender, oͤfterer, i im Halſe, in der Gegend des Kehl⸗ 
kopfs, der anfangs fein, dann immer ſtaͤrker und grober 
ward, beim Schlingen ſich verlor, dann aber gleich wieder 
zurückkehrte — Spigel. 

Stiche im Halſe auf der linken Seite, außer dem Schlingen 
und waͤhrend deſſelben gleichfoͤrmig — Bellad. 

„ es ſticht drin außer dem Schlingen, auch etwas 

1 waͤhrend des Schlingens, je mehr er dann ſchlingt, deſto 
mehr vergeht es; wenn er etwas Derbes, wie Brod, ge⸗ 
ſchluckt hatte, war es, als wenn das Stechen ganz vergan⸗ 
gen wäre — Ignat. 

eic, ſtumpfer, tief im Halſe, jedes beim leeren Schlin⸗ 
gen; beim Schlingen der ele fuͤhlte er nichts rde 


gan. acet. 


Schmerz, ſcharf ſtechender, im Rachen, beim Schlinge bei 


5 Verſchwaͤrung der Mandeln — Merc. sol. 

Stiche hinten im Halſe beim Sahl die fuß in die Ohren 

dringen — Merce. sol. 

Schmerz, heftiger ſtechender, im Half, beim Schlucken und 
Athmen — Bellad. 

Halsweh; Stiche im Schlunde und Schmerz wie von innerer 

0 Geſchwulſt, blos beim Schlingen und beim Drehen des 
Halſes, ſo wie beim Anfuͤhlen deſſelben an der Seite fuͤhl⸗ 
bar, nicht aber in der Ruhe oder beim Reden — e. 

Stechen i im Halſe beim Schlingen — Bryon. 

Stich im Halſe beim Schlucken und Gaͤhnen, als wenn fe 

eine Nadel verſchluckt hätte — Rhus 


Stechen beim Schlingen, wenn der Hals trocken iſt, Drücken 


aber darin, wenn er naß iſt — Rhaus. 

— juckendes im Schlunde nach den Ohren hin, beim Schlin⸗ 
gen und beim Bewegen der Kinnbacken — Nux vom. 
— tief im Schlunde, beim Schlingen, welches durch ferneres 
Schlingen vergeht und 5 dem Schlingen wiederkommt 

— Ignat. 


— auf der rechten Seite im Halfe, blos wenn er eine — 
China. 
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Stechen blos beim Schlingen auf der linken Seite der Zunge; 
beim Reden und Athmen iſt an dieſer Stelle blos drücken. 
der Schmerz; Hals inwendig wie geſchwollen — China. 
— im Halfe, beim Eſſen, und Gefühl darin, wie verſchwol⸗ 
e auch aͤußerlich an den Winkeln des unterkiefers 76 
fie Halsgeſchwulſt — Sulpßn. 
Schmerz, ſtechender, im Halſe, als wenn ein Splitter Barth 0 
ſtaͤcke, beim Schlingen und Gaͤhnen; beim Gaͤhnen geht | 
der Stich felbft nach dem Ohre zu — Calc. sulph. 4 
Stechen im Halſe beim Schlingen und eee RER M 


agr. 


— beim Schlingen, und Empfindung wie von einem ei 1 


außerdem, im Halſe — Ledum, - 5 

Stich, ſtumpfer, von beiden Seiten des Kehlkopfs (jedesmal 
zwei Stiche, auf jeder Seite einer), jedesmal beim Schlu⸗ 
cken, auch beim Herunterſchlingen der Speißen und Ge⸗ 
traͤnke, welches Stechen auch eswe iR ins linke Ohr 
geht — Mangan. acel. 

Stechen links im Halſe, beim Schlingen, mit Zahnfleiſchge⸗ 
ſchwulſt und Schwierigkeit die Kinnbacken zu öffnen; zu⸗ 
gleich harte und beim Befuͤhlen ſchmerzhafte Druͤſenge⸗ 
ſchwulſt an der linken Halsſeite, bei deren Einwaͤrtsdruͤcken 
das Stechen beim Schlingen aufhoͤrte; nach „ | 
genem Froſt und Schauder — Spigel. i 

Stiche, feine, beim Schlingen, und Geſchwulſt, auf der Unken 

Seite im Rachen — Spigel. 

Stich, druͤckender, beim Schlingen des Speſchels, welcher ſo 
lange anhaͤlt, als das Schlingen dauert — Acid. phosph. 

(Stechen i im Halſe beim Hinterſchlingen des . 
phosph. Ä 

Stich, anhand in der Kehle, vorne am duftröhrkopfe, 
blos beim Schlingen, ar dadurch erſchwert wird — 
Trifol. 


1) Schneiden, . Schmerz. 


Halsweh; ſchneidender Schmerz i im Halſe — Pulsat, 
„ 
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Schneiden wie mit Mien im era im Schlingen — 


Stannum. A 

4 0 „ 4 

1 m) alopfen. u N 
Klopfen hinten! im Halſe — Chamomm b 

Halsweh; Schmerz auf der linken Seite, wie ein 1 Geschwür, 

klopfend, ſpannend und trocken an dieſer Stelle außer dem 

| Schlingen; das Sprechen iſt ihm beſchwerlich; beim Schlin⸗ 

gen ſelbſt kratzig wunder Schmerz bis in die Ohren, wo es 
zu glelcher Zeit kratzig ſtechend ſchmerzt — Acid. we 


n) Jucken. 


g Jucken kitzelndes, i im n Schlunde, und Gefuͤhl, als wenn ein 
halbfluͤſſiger Körper aus dem Schlunde in den Rachen ſtei⸗ 
gen wollte, verbunden mit einem hohlen Huſten und mit 
Wuͤrmerbeſeigen, alles ſo heftig, daß er in der Angſt be⸗ 
„ ee in Ohnmacht zn fallen 38 Minuten lang) — 
. ieee 
F 0) Krichen 2 


Kleben im Schlunde — Acon. — —Capsic. — Ignat. 
— im Halſe erregt ihr Kotzen — Croc. 

Empfindung, als wenn ein Wurm herankroͤche, kommt im 
Schlunde herauf . Puülzat , 

Waͤhrend des Monatlichen, Kriebeln aufwaͤrts im Schlunde, 

Abends nach dem Niederlegen — Nux vom. 

Kriebelnde, beißende Empfindung im Rachen rechts, außer 
dem Schlingen — Droser. 

Kriebeln mit Gefuͤhl von Zuſammenſchnrung im Schlunde, 
am Shen nicht hindernd — Mezer. 


P) Rauhheit. ee 


Schier wie rauh und wund im galfe am Gau 
men — Nux vom. | 

Rauhheit und Wundheit i m Rachen und au 
See — Mezer. 


1 


„ 
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Rauh im Hale — Veran 4 6 e 
4 und wunder Hals mit Heiſerkeit) — re 
auh und ſcharrig im Halſe, nach dem Effen — ade 
Rauher Hals, wie wundſchmerzend beim Reden und Satin. 
gen — Staphisagr. 0 
Raubheitsempfindung tief im Halſe, gleich nach dem Wien. ale 
eſſen — Droser. 11. 


N 


Rauhigteit im Halſe, die am Reden hindert — Acid. en Me N 9 0 


Rauh und kratzig im Halſe und 4105 der Zunge, 1 ganz 15 
tem Munde — Hyosc. FR hs 
Rauhheitsgefuͤhl, laͤſtiges, im Halſe — China. 7 . 


Gefühl von Rauhigkeit im Halſe, faſt 2 Tage lang — Caps. 


Rauhigkeit im Halſe, welche das Reden, aber nicht das See er 
gen beſchwerlich macht — Merc. subl. Wa 

Po und ſcharrig im Halſe, Gefuͤhl als waͤre ein Biſſen e. 5 
cken geblieben, es reitzt ihn zum Huſten — Sabad. 5 

Rauhigkeit! im Halſe beim Schlingen, und ſchmerzhafte Ste 
figkeit der Halsmuskeln bei Bewegung — Bin ii m 


RAR) Scharren und Kratz en. 


Scharrig im Halſe — Anac. . | | 

Nratzig | im Halfe — Asar. — Calo. 1 — oe — 
Sabad. — Stannum. 5 

Scharriges, kratziges Weſen in der gehle, wie 
nach dem Pebekanes BUFIEBLEING — Nun 
vom. 

Kratzige Empfindung im Rachen, vorzüglich am Rande vn 
Luftroͤhrkopfs, wie nach ranhigem Aufſtoßen oder Sood⸗ 
brennen — China. 

Scharrige Empfindung im Schlunde herauf, wie Good, mik 

einiger Uebelkeit, wie beim Wuͤrmerbeſeigen — Moschus. 

Beim Tabackrauchen wird es ihm kratzig hinten im Halſe, als 
wenn ihn der Sood brennen wollte, oder gebrannt hätte 

Magnet. Pol. arct. Hi 

Kratzen oben am Kehlkopf, wie von Soodbrennen alben 


5 . a | R 
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Scharrig rauhe Empfindung i im Halſe — Bryoo. 

Halsweh; kratzig und trocken im Halſe — — Pulsat. N 

Kratzen und Trockenheitsgefuͤhl im Halſe und Munde, en 
allgemeiner Hitze — Moschus. 

Gefuͤhl, kratziges, ſcharriges, im Rachen, mit Trockenheitsem⸗ 
pfindung im Munde, ohne Durft — Magnet. pol. austr. 

| Kratzen im Halſe, wie nach dem Genuß von etwas Scharfem, 
mit Trockenheit auf der Stelle, wo die Naſenffune, in 

den Hals geht — Sahad. 

Kratzig im Halſe, wie roh, wozu ſich bisweflent 
eine Neigung zum Kotzen geſellt, entſteht 
Abends beim Niederlegen und dauert den 
folgenden Tag fort — Platin. | 

Scharrig im Halſe, muß fich immer raͤuſpern — Sabad. 

Scharrig im Rachen und zaͤher Schleim darin, den er durch 

Raͤuſpern loͤſen muß, bei Brennen im Schlunde — Mezer. 

Scharrig im Halſe, was oft zum Näufpern noͤthigt, wonach ein 

wenig Schleim losgeht und ſich bald wieder erzeugt — Cros. 

Kͤratzig, krallig im Halſe mit vergeblichem Reitz zum Räuſpern 

en Vale, 

Kratziges, laͤſtiges Gefühl! im Halſe und N wie von zu 
vielem Sprechen — Hyosc. 

Kratzen, (darf im Schlunde — Acid. mur. 

Daͤmpfig und kratzig i im Halſe, wie von angebranntem Schwein 
nefette, fruͤh — Calc. sulph. 

Kratzende Empfindung im Rachen, hinter den hintern Naſen⸗ 
oͤffnungen, als wenn man Taback⸗ hinter geſchnupft bing 
— Staphisagr. 

Halsweh mit jeder Stunde verſchlimmert, Kratzen, Hk Ver⸗ 
engerung und Wundheitsgefuͤhl — Bellad. 

Kratzen im Halſe, als ſollte ſie den Schnupfen bekommen, als 
haͤtte ſie etwas Beißiges gegeſſen; ſie muß oft raͤuſpern, 
wobei es weher thut und gelind ſticht — Platin. 

Scharrig und kratzig im Rachen, als wenn die Haut mit einem 
ſcharfen Werkzeuge abgekratzt waͤre, beim Schlingen unbe 
merkbar — Nux vom. 


1 15 
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Halsweh; im Halſe wie krallig, kratzig und wie roh, wie nach 
ſtarkem Erbrechen; beim Schlingen fühlt er nichts; dabei 

fruͤh ſo trocken im Halſe — Pulsat. 

rag ig im Halſe beim Schlingen des Brodes— Acid, 9 

Rauh und kratzig im Schlunde, ſchon fo für ſich, am meiſten 

aber ſchruͤndet es beim e feſter Speißen — 

Calc. sulph. 

s 5 kratzender, wie in etwas Rohem und be in 
der Gegend des Kehldeckels, ſedesmal nach einem Zuſam⸗ 
menziehen der Speißeroͤhre, beim Schlingen mehr als au⸗ 
ßerdem — Bellad. 

Kratzen im Halſe, mit beſchwerlichem Schlingen — Acon. 

Kratzendes Gefuͤhl im Rachen mit Trockenheit und schwerem 
Schlingen — Sabad. N 

Es iſt ihm ſcharf und kratzig im Halſe; beim Schlingen kommt 
es ihm vor, als liege das Zaͤpfchen ganz auf der Zunge 


auf; er muß des laͤſtigen Gefuͤhls im Halſe wegen rockſen, | 


und bringt dadurch einen ſuͤßlich letſchen Schleim 1 
— Sabad. 


r) Beißende Empfindung 


Beißende Empfindung hinten im Halſe — Hyos. 

Kratzig beißende Empfindung hinten im Rachen und Schlunde, 
wie bei ſtarkem Schnupfen; bei leerem Schlingen Farbe 
— Mezer. | 


s) Verſchiedenartige Empfindungen 


Empfindung im Halfe und in der Luftröhre, wie nach ſtarkem 
Lachen, d. i. eine Empfindung, die das innere Gefuͤhl von 
Lachen erregt, und den Speichel im Munde zuſammemzieht 
— Mag net. pol. arct, 1 80 38 

Gefuͤhl, plötzliches, im Halſe, wie wenn man einem ſcharfen 
Luftzuge entgegen geht, der einem den 1 8 verſetzt — 
Platin. 


N 1 


Empfindung, als wenn ein Faden in einen Knaͤuel gewickelt 


wuͤrde, im Schlunde und Magen — Arsenie. 
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Bis in die Kehle erſtreckt ſich der Schmerz im anbau, 
als ſollten die Eingeweide platzen) — Ignat. | 

Empfindung im Halsgruͤbchen, als wuͤrde es weh thun, wer 1 

er ſchluckte, wie ein boͤſer Hals (ob es gleich beim Schli „ 
gen ſelbſt nicht weh thut) — China. 

Schmerz beim S chlucken wie in Halsentzündung, auge 
dem Schlucken Ne ein ziehender Schmerz im Schande \ 

— ee 
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empdung von Kaͤlte im Halſe, beim Ausathnen, a als n. wenn 
ein kalter Athem herausfuͤhre — Rhus. 

Kaͤltegefuͤhl, ſchnell im Halſe aufſteigend und ſich uͤber den 
Gaumen verbreitend, mit haͤufigem, Speigelnftafn, — 
Tinct. acr. 


4 f | | 0 Hitze. 


Halsweh mit dr Stunde che Hitze, Kratzen, Ver⸗ 
engerung und Wundheitsgefuͤhl — Bellad. 1 

Hitze im Rachen, bei druͤckendem Halsweh; die Halsmuskeln 
ſind wie ſteif und ſchmerzen bei Bewegung — Ferrum. 

Gefühl von erhoͤheter Waͤrme im Schlunde — Dulcam. 

Hitze, brennende, in der Kehle — Hyosc. 

Hitzempfindung im Schlunde und REN 15 Trockenheit im 
Halſe — Coceul | 

Gluͤhend heißer Dampf ſtieg ihr nach En möhlgen Mittag, | 
effen aus dem Leibe in den Hals, wobei der Hals immer 
ſchmerzhafter ward und heftiger ze entſtand — Merc. 

| ‚sel ! 

Es kommt ihr fo heiß zum Halſe heran — Merc. so i 7 

Hitze ſtieg im Halſe heran — Coffea. 

Es deuchtet ihm Hitze uͤber den Schlund gegen die innere re Bruſt 
dinemgehe bei eg im Freien — Magnet. pol. 
arcı ü 


> 
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BD; Brenen, brennendes Schmerz, 


Brennen in der Kehle — Chamom. 

— im Halfe — Arsenic. - Camnab. — Nax vom. — 
Veralr 7 
Feuern im Rachen, als hätte er vielen pfeſer srföfnet- — 

Mezer. 
Schmerz, brennender, | im Rachen wie von offenen Rohfen 
— Merce. 
Brennen im Schlunde wie Seiler bis i in die Gaumdeckt, abend, 
und zugleich Schauder um den Kopf herum — Coceul. ' 
— im Schlunde nach dem Erbrechen — Pulsat. hi 
— im Halfe die Nacht, fie muß ſich fegen; wenn fie. ſich legt 
iſt es ſchlinmmer — Nux vom. 
Schmerz, brennender, lang dauernder, im Rachen; Speßen 
und Getraͤnke brennen im Munde wie Weingeiſt — Bellad. 
Brennen, heftiges, im Halſe, bei gehoͤrig feuchtem Munde, 


welches durch Trinken gar nicht, durch etwas Zucker aber, 


| doch nur auf Augenblicke, gelindert wird — Bellad. 

E kuͤhlendes, wie von Pfeffermuͤnzkuͤgelchen, im Halſe und 
auf der Zunge bis hinab in die Magengegend — Mezer. 

— im Schlunde und auf der Zunge — Verxatr. 

Brennendes, kratziges Gefuͤhl im Halſe und auf der Zungen⸗ 
ſpitze, mit vielem Speichelzufluſſe — Tinct. acr. 

Brennen im Halſe und Gaumen — Scilla. 

Eine Art Brennen im Schlunde bis in den Magen — Oleand. 

Brennen, kaͤltendes (wie von Salpeter auf der Zunge) bis in den 
Schlund herauf von der Lerzgrube aus, e Nachts 
— Nux vom, 
Erſt Brennen im Schlunde herab, dann im nkelebe — 

fi Merc. sol. 

Brennende Empfindung bis in den Hals, von der Brust 115 
— Mere sol, 95 5 

Brennen den Schlund beruf mit ſauerm Auf 
ſt Fade — Sulph. 


> 


Brennen empfinblches ſteigt in den Schlund: vom Magen her⸗ er 
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auf — Helleb. 


im Schlunde, ein Herandemmen mit Sibempfndung 


— Magnet. pol. austr. 


— im Hals hinten, mit Gefühl von innerer Mil e. 


mehr derjenigen Baͤnglichkeit, die von Hitze eniſteh (ohne 
bemerkbare aͤußere Hitze) — Arnie. 
— im Halſe, und auf dem vordern Theile der Zunge Gefühl 


von Hitze und trockener A i, Zunge we ißlich belegt 


— Mezer, 
Schmerz, brennender und fein ſtechender, Sinten im Sale 
(Rachen) — Acon. 


Brennen und Drücken im Halſe; beim bete Schlingen iſt x 


{ ihm als ſtaͤcke ein Pflock im Halſe — Sabad. 
— im Halſe, nagender Magenſchmerz und Bruſtbeklemmung 
— Veratr. 
— und Druͤcken im Halſe, bei und anßer dem Schlingen; der 
Hals iſt wie innerlich geſchwollen — Sabad. 


x) Noppeitsgefüßt. 
Der Hals ſchmerzt hinten, als wenn er roh wäre; 


zugleich ein siehender Sem in den Halsmuskeln — 
Pulsat. 


Halsweh; der innere Hals ſchmerzt, als wenn er roh und 


wund wäre — Ignat. , 
Roh und wundſchmerzhaft im Halſe — Ar gent. 


Rohheit im Halfe, und ſchmerzhafte Wundheit am Gaumen 


vorhange, vorzuͤglich beim e l — Sid, | 


Pphosph. 
(Roher, wunder Hals) — A 
Halsweh; Rohheit und Wundheitsempfindung im Halſe au⸗ 


ßer dem Schlucken, und als wenn er allzu trocken waͤre, 


fruͤh — Polsat. 
Roh und wocken im Halſe, beim leeren Schlingen; beim Trin⸗ 


ken vergeht dieſe Empfindung auf kurze Zeit, kommt aber 
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bald wieder; am ſchlimmiſten in der warmen Stube — 
Bryon. 

Schmerzhaftes Gefuͤhl im Halſe, als hätte fi fie 80 was Boͤſes 
gehabt, und es hinge ein Stuͤck Haut herunter; außer und 
waͤhrend dem leeren Schlucken Platin? 5 

Beim Schlingen Empfindung in der Speißeroͤhre, als müßte 
ſie uͤber ein Stuͤck rohes Fleiſch hinwegſchlucken, unter 
brennendem Schmerz daſelbſt — Merc. sol. 

Schmerz beim Schlucken, als waͤren die unterkieferdrüſen wie 
roh und wund und als ragten ſi ſie e in den Hals hinein — 
Pulsat. 

Halsſchmerz wie roh beim Schlingen (000 Stehen) —Nux 
:vom., 

Wie roh und wund hinten im Halſe, ſchon beim Einatinen, 
am meiften aber beim Schlingen bemerkbar — Mater. 


y) Bundpeitsgefüßt. . 
Halsweh mit jeder Stunde verfehfimmert, Bunsbetsgefißt 
und Verengerung, Hitze und Kratzen — Bellad. 
Der Schlundkopf ſchmerzt wie wund — Acid. nitr. 
Der Rachen win wund, beim Zutritt der freien Luft — Mezer. 
Schmerz im oberen Theile des Schlundes, außer dem Schlu⸗ 
cken, als wenn die Theile wund waͤren und krampfhaft zu⸗ 
ſammengezogen wuͤrden, wie beim Wülrmerbeſeigen — 
Capsic. 
Wundheitsſchmerz im Halſe, nach vorgaͤngigem Reitz zum 
Schleimrockſen — Stannum. 

Schmerz im Schlunde, als wenn er allzu trocken und ranh und 
wund waͤre, welcher durch Niederſchlucken des Speichels 
oder gewoͤhnlichen Getraͤnks fi ch Ak nur anf kurze 

Zeit lindert — Ipec. 
Wundheitsempfindung im Halſe bei und außer dem Schlugen 
— Magnet. pol. austr. ai 
Rh im Schlunde wie wund, auf der rechten Hals⸗ 
ſeite, auch Was dem Schlingen — Merc. sol, 


er 
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Schmerz wie von Wundheit im Halfe, blos beim Schlingen 
bemerkbar — Ignat. „„ I 
... (Halsiveh, wie ſtechende Wundheit, blos beim Schlingen) — — 
Boͤſer Hals; beim Schlingen wie wund und ein Druͤcken im 
Halſe — Helleb. e e 
(Wundheitsempfindung und Druͤcken im Schlunde, als wenn 
da Hautblaſen zerdruͤckt wuͤrden, und ſo die Stelle wund 
wuͤrde, beim Schlingen) — Ferrum. 1 
Beim Schlingen kratzig wunder Schmerz im Halſe bis in die 
Ohren; außer dem Schlingen Schmerz wie ein Geſchwuͤr, 0 
klopfend, ſpannend und trocken, auf der linken Halsſeite — 2 
8 Acid. Phosph. 8 j N 
2) Gefühl von Anſchwellung. AS 
/ en 
Halsweh; Gefühl wie wenn etwas bald über» bald unter⸗ 
waͤrts im Schlunde geſchwollen waͤre — Pulsat. 
Der Hals ſcheint innerlich geſchwollen — Sabad. 
Halsweh, inneres, wie Geſchwulſt von Verkaͤltung entſtanden 
e Thuya. N RL e ee . 
Blos beim Huſten, ein Schmerz im Halſe, wie von einer ein⸗ 
fachen ſchmerzenden Geſchwulſt — Capsiec. 
Schmerz auf dee Seite im Halfe und innen im Schlunde, wie 
geſchwollen und druͤckend, beim Schnauben — Mero. sol, 
Gefuͤhl im Halſe, wie inwendig verſchwollen, und Stechen 
darin, wenn ſie ißt, auch aͤußerlich an den Winkeln des 
Unterkiefers fuͤhlt ſie Halsgeſchwulſt — Sulp n. 
Es iſt ihm wie geſchwollen hinten im Halſe, und als wenn er 
ſtarken Schnupfen haͤtte, welches ihn aſn Reden hindert 
— Bryon. | RN, W 
Geſchwulſtgefuͤhl im Halſe, mit Zerſchlagenheitsſchmerz vers 
bunden, für fi) und beim Sprechen; beim Schlingen aber 
druͤckender Geſchwulſtſchmerz mit Stich, als hätte ſich da 
etwas Spitziges eingeſtochen — Rhus. RA, Ye 
Hals inwendig wie geſchwollen; es ſticht blos beim Schlin⸗ 
gen auf der linken Seite der Zunge; beim Reden und 


8 


5 


Athmen iſt an dieſer Stele blos brückender Schmerz. — 
China. 
Druͤcken im Halſe, wie von einer Sehr in und außer 
dem Schlingen — Hyose. 
Schmerzgefuͤhl im Halſe, als ſchwoͤlle der Schlund wundhaft 
aan, beim Schlingen weder vermehrt noch vermindert, und 
nach vielem Schleimrackſen eine groͤßere Hoͤhe der Stimme 
beim Singen als gewoͤhnlich — Stannum. 


Der Hals iſt wie innerlich geſchwollen, und Brennen und Druͤ⸗ 


cken darin bei und außer dem Schlingen — Sabad. 


Gefuͤhl von Geſchwulſt tief hinten im Halſe, außer und noch a 


mehr beim Schlingen — Cascar. 

Halsweh; Empfindung einer Geſchwulſt im Schlunde, hehe 
waͤhrend als außer dem Schlingen, früh ſchon in dee 
Nux vom. 


Der Hals thut beim Schlingen und Ausſpucken ige eine x 


Empfindung wie von Geſchwulſt, mehr auf der linken Su 

= Bellad. 

Halsweh; Empfindung beim Schlucken, als en es hinten im 

Halſe verengert und zugeſchwollen wäre — Pulsat. 

Schmerz beim Schlingen, wie von einer Geſchwulſt im Halſe, 
und Zerſchlagenheitsſchmerz der Halsmuskeln — Calc. 
sulph. 

(Empfindung, als wenn der Hals inwendig geſchwollen oder 
voll Schleim waͤre, den man durch Rockſen nicht heraus⸗ 
bringen koͤnnte, beim Schlingen) — Bryon. 

Schmerz beim Schlingen, als wenn im Nc eine Ge. 
ſchwulſt waͤre — Ipec. | 


Geſchwulſt im Rachen und inneren Hole 


Der Hals iſt inwendig geſchwollen — Hallad, 

Grſchwulſt auf der linken Seite im Rachen, und feine Stiche 
daſelbſt beim Schlingen — Spigel. 

Halsgeſchwulſt fühlt fie aͤußerlich an den Winkeln des Unter⸗ 
kiefers, bei Stechen im Halſe und Gefuͤhl darin wie vers 
ſchwollen — Sulph. 
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Entzündung des Rachens und inneren | 
f Halſes. 10 5 g 


Entzündung des Halſes und im Rachen — Bellad. - 

Rachen entzündet, daß fie faſt nicht ſchlingen kann. — Mercur. 
Innere Halsentzuͤndung — Arsenic. „ 1 
Brandige Halsbraͤune — Arsenic. 

Halsentzuͤndung, innere (mit einem Bläschen Seien 

zes) —— Acid. phosph. | 

Entzündung des SUR, Magens und der Seocene — 
5 Mezer. 

Gekaͤuet entzündet es die Kehle und verbrennt den Mund, und 
die Zunge — Opium. | | 


Wundheit des Rachens und inneren Holes 


Hals weh; wurde Rauhheit im Rachen blos beim Einziehen 
kalter Luft und beim Schlingen bemerkbar — Nux vom. 
Wundheit des Rachens, des inneren Mundes, der Speiße⸗ 
roͤhre und des Magens — Digit. y 
Waundheit und Rauhheit im Rache 8 am 
Gaumen — Mezer. a 
— und Rohheit im Halſe, beim Ausathmen und Schlingen 
— Argent. 
in und rauher Hals mit Heiſerkeit) — . 


Wuͤrgen im Schlunde. 


Wuͤrgen in der Kehle — Str amon. 0 

— im Halſe, als wenn man einen zu een Biſ⸗ 
ſen allzu ſchnell hinterſchlingt — Chelid. 

Schmerz, zuſammenziehender oder wuͤrgender, im Schlunde 
(der Speißeröhre) gleich als wenn man einen großen Biſ⸗ 
ſen friſchen Brodes verſchluckt hatte; einige Anfälle da⸗ 
von — Pulsat. 

Zuſammenſchnuͤrung, krampfhafte, und Wuͤrgen im Sthlunde, N 

als wenn man eine We oder wilde Birne 0 haͤtte 
— Verätr. | 
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& wuͤrgt ihn Fucktoeife | im Valſe, beim fungen Anf alle N 

— Cocenl. 

Wuͤrgen im Schlunde; he kann das Eſſen und Seinfen nicht 
hinunter bringen — Bryn. 

Würgende Gufammenziehende) Eupfindung i in der Mitte des 

Schlundes, als wenn da ein großer Biſſen oder Pflock ſtaͤ⸗ 
cke, mehr außer dem Schlingen als während deſſelben zu 
fühlen, Abends — Ignat. 

Innerliches Halsweh; beſonders linker Seite, welches heim | 

Schlingen eine Art Wuͤrgen und Zuſammenſchnuͤren der i 
‚Kehle verurſacht, das auch kurze Zeit nach dem Schlingen N 
fortdauert; zugleich Geſchwulſt der Druͤſen des linken Un⸗ 
terkiefers — Veratr. a 


Gefutzt von Verengerung und Zu ſammen⸗ 
ſchnuͤrung des inneren Halſes. N 
Wehthun im Halſe, als ob er hinken enger waͤre, Drücen N 
darin beim Schlingen, und ſtetes Noͤthigen zum Schlingen, 
weil der Mund immer voll Waſſer war — Merc. sol. | 
Halsweh mit jeder Stunde verſchlimmert, Verengerung und 
Wundheitsgefuͤhl, Hitze und Kratzen — Bellad. 
Schmerzhafte Empfindung in der Speißeroͤhre, mehr unter⸗ 
waͤrts, als wenn fie da verengert wäre — Bryon. 

Beim Schlucken ſcheint der Schlund verengert, der Biffen er⸗ 
regt beim Hinabgleiten eine bruͤckende Empfindung — 
Mezer. 

Schmerz, zuſammenſchnuͤrender, im Schlunde, bei buchen 
Kopfſchmerz — Veratr. 

— druͤckend krampfhafter, vom Schlunde üb der Herzgrube 
hin, fruͤh — Nux vom. 

Krampfhaft zuſammenziehendes Gefuͤhl im Halſe und auf 
der Bruſt — Ipec. 

Zuſammenſchnuͤrende Empfindung im Halſe — Arsenic. 

Er klagt, es wolle ihm den Hals ganz zudruͤcken, es wolle 
nichts mehr Hs, den Schlund gehen — Arsenie. 


\ 


5 eit von Werngrung des inneren Halſes. ie 


Gef fuͤhl wie von Zuſammenſchnürung am Halſe — Fer : 

Schmerz im oberen Theile des Schlundes, außer dem Schlu⸗ 

en, als wenn die Theile krampfhaft duc gezogen 
wuͤrden und wund waͤren Capsio. zen 

Beengung des Halſes und Drücken i in der Bruſt a foet. 

Verengerung und Water des Schlundkopfes — 
Mezger. 

— des Schlundes wie von einer druckenden Gefmulf — — 
„ Verir ! 

— und A schmerz hafte des 
Schlundes; bei der Bewegung zum Schlingen ſpannt 
und dehnt es, wenn auch nichts verſchluckt wird; beim 
Schlingen ſelbſt iſt es nicht ſtaͤrker ſchmerzhaft; fuͤr ſich iſt 
ſchon das Gefühl von V Verengerung im 3 ſchmerz⸗ | 
haft — Bellad. 1 

Der Hals ſcheint innerlich wie uhren zu fein, und aͤu⸗ 

ßerlich wie ſchmerzhaft zerſchlagen beim Bewegen und An⸗ 
greifen, mehre Stunden ſich verſchlimmernd, unter Aufſto⸗ 
ßen von Mittag bis Abend — Cicut. N Ar 

Es zog ihm die Halsmuskeln klammartig ſchmerzhaft zuſam⸗ 
men, als wollte es ihn erdroffeln, und zugleich die Bauch⸗ 
muskeln und den Unterleib, bei Uebelkeit und . 
gen — Oleand. 

Zuſammenſchnuͤrung, krampfhaft, der Kehle — Digit. 

Der Hals iſt ihm fo zuſammengezogen und trocken, daß ihn 
ein Schluck Thee erſticken will — Hyose. 

Der Hals iſt wie verſchnuͤrt, als wenn er erſticken oder ihn 
der Schlag rühren ſollte — Stramon. . 

Zuſammenſchnuͤrung und Krampf des Schlundes — Stramon. 

Zuſammenziehen, kurz dauerndes, aber oft wiederkehrendes, 

der Speißeroͤhre, mehr beim Schlingen als außerdem, und 
jedesmal darauf ein kratzender Schmerz in der Gegend des 
Kehldeckels wie in etwas Rohem und Wundem — Bellad. 

Gefühl im Halfe beim Schlingen, als wäre da 

alles zu enge, wie zuſammengezogen, als 

wollte nichts recht hinter — Bellad. 


“ 1 oll vou Aufteibung, des Stine, 8 ‚353 


Er kaute die Speißen, ohne fie niederſchlingen zu koͤnnen, weil 
ihm der Hals zuſammengezogen zn ſein ſchien — Bellad. 

| Zuſammenſchnüren, wuͤrgendes, oben im Schlunde, was den 

Odem beengt und zugleich zum Huſten e Coceul. 

| Krämpfe im Schlunde — Conjum. N 

Empfindung von Zuſammenſchnuͤrung tief im Halſe, als 

wuͤrde der Schlund zugezogen, wie nach Verſchlucken 

eines ſcharfen Getraͤnks — Sabad. 

Oer Hals iſt wie mit einem Strick amnmeoeſhnun. Schad. 

Zuſammenziehung des Schlundes — - Rheum. | 


Gefuͤhl von Auftreibung des Schlundes. | 


Auftreibung des Schlundes mit Gefuͤhl, als wenn er erſtcken 
follte — Ver atr. 


Erſchwertes und verhindertes Schlingen. | 


Unvermoͤgen zu ſchlingen, ſchmerzloſes — — Bellad. 
Schweres und ſchmerzhaftes Schlucken > Bellad,. 
Sie konnte feſte Speißen nicht niederſchlingen — Bellad. 
Er ſchluckt mit der groͤßten Beſchwerlichkeit Waſſer und kann 
nur hoͤchſt wenig davon hinunterbringen — Bellad. i 
| Verhinderung i im Schlucken — Hyosc. 
Er verlangt zu trinken, und kann es doch nicht fölingen — 
Hyosc. 
Unfähigkeit zu ſchlucken, und in den Mund gegebene Flͤßtg⸗ 
keiten ſpie er zweimal aus — Hyose. 
Schwieriges Schlingen mit ſtechendem Schmerze im Schlunde 
— Stramon. 
Schwieriges Schlingen mit (druͤckendem) Schmerze i in den Un⸗ 
terkieferdruͤſen — Stramon. 
Unvermoͤgen zu ſchlucken, wegen N im a — 
Stramon. 
Unvermoͤgen zu cd — Cicut. 
Schlucken wird ihm. ſauer und ſchmerzt, als wenn er ſich Alte 
ten im Halſe verbrannt oder kochendes Oel ee hätte 
— Merc. sol. 


II. Then | a | 23 
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354 Suns Zuſtand des Ehtun, 


Wenn das Getränk bis in die Gegend des Kehlkopfs te 10 


ſo bringt ſie es nicht weiter hinunter, fondern es fließt wie⸗ 
der durch die Naſe heraus — Mero. sol. 


Das Schlingen iſt wie durch innere Wer ſchwel⸗ | 


lung des Halſes erſchwert, und er muß jſe⸗ 
den Biſſen mit Gewalt durch den Schlund 


druͤcken; zugleich iſt die Gegend der Unter⸗ 


kieferdruͤſen geſchwollen und dadurch Wer 


Hals wie ſteif — Argent. 


Er konnte nicht gut ſchlingen, als wenn fi ch etwas hinter dem 


— 


Gaumen vorgelegt hätte — Acid. phosph. | 1 20 


Schlingen wie durch Verengerung des Halſes ae — 
China. 


Empfindung, als würde der Kehlkopf von au⸗ 
ßen auf die Speißeroͤhre gedruͤckt, wodurch 


nicht das Athmen, ſondern das Schlingen 
erſchwert wird — Chelid. 

Schwieriges Schlingen — Arnic, — Arsenic. — Opium, 

Beſchwerliches Schlingen und Kratzen im Halſe — Acon. 


Schweres Schlingen, Kratzen und Trockenheit im Rachen — 


Sabad. 


Schlingen erſchwert, wie durch Halsdruͤſengeſchwulſt — — Asar. 
Unvermoͤgen zu ſchlingen; die Getraͤnke kollern lange im 


Munde herum — Cina. 
Verhindertes Schlingen — Conium — — Opium, 


Sähmungsartiger Zuftand des Schlundes. \ 


Schwerſchlingen, wie von einer Lahn der Zunge und bes 
Schlundes — Ipec. 


Beſchwerliches Schlingen, wie von eäpmung der Schlund⸗ 
muskeln — Pulsat. 


Eine Art Laͤhmung des Schlundes; die Speißeröhre laͤßt das 


Schlingen nicht zu — Coccul. 


Zittern des Schlundes und der Speißeroͤhre; er ſchluckte blos 


krampfhaft, oft mit Gefahr zu erſticken — Mercur. 
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Das Getraͤnk gluckert hörbar im Schlunde herab beim Trin⸗ 
ken — Cuprum. | 
Geräufch im Schlingen — Arnie 5 


Gefühlt von Schlaffheit und geerheit im 
Schlun de. 


Hoͤchſ unangenehme Empfindung von Schlaffheit im Stmk 
und Magen — Spong. mar, 


Gefühl von En im Schlunde und in der Spezeröhre — 


China. 


Orang sum Schlingen. 


Drang und Beduͤrfniß zu ſchlingen, beſtaͤndig; es war, als 
wenn er erſticken ſollte, wenn er nicht ſchlang — Bellad. 


— 


Stetes Noͤthigen zum Schlingen, durch ein Gefuͤhl veranlaßt, 


als ſtiege ein Wurm in die Höhe — Mero. sol. 

Stetes Noͤthigen zum Schlingen, weil der Mund immer voll 
Waſſer war; Trockenheit, Druͤcken und Wehthun im Halſe, 

als waͤre er hinten enger — Merc. sol. 

Er muß immer ſchlingen; dabei hat er Schmerz im Munde, 

hinter dem Kehlkopfe, als wenn etwas drinnen waͤre, auch 
kratzt es, iſt ihm rauh, er muß manchmal ſcharren, als 
muͤßte er etwas herausbringen; beſonders fruͤh, dann den 

ganzen Tag, auch beim Ya it ; 42 5 dem Eſſen ſtaͤrker — 
Sabad. 

Unwillkuͤrliches Schlingen un Tifathmen wie Say 
W pol. austr. 


; Schmerzhafte Empfindungen im Munde und 
Schlunde, die in andere Theile uͤbergehen. 


a) In den Kopf. 
Ziehen vom Gaumen aus bis ins Gehirn, wo es feße weh thut, 
23 * 
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als waͤre alles zerſchlagen, früh, wenn er im 5 ˖ te une 
gelegen hat — Mere. sol. 


Stechen im Gaumen bis ins Gehirn — - Stophisagr 
| b) In das Dr ae, | 


Ziehen mit 3 Druck i im Halſe zum Ohr biauf — en. 

Ruckweiſes Ziehen auf der rechten Seite im Halſe, das in 
ceinen hohlen Zahn dieſer Seite, und zuletzt ins Ohr geht, 

wo es ruckweiſe ſtumpf ſticht — Platin. 

Schmerz, z zuſammenziehender, im Halſe, verbreitet ſi ich über 

das rechte Ohr und die Schläfe — Croc. , 

— kratzig wunder, geht vom inneren Halſe bis in die Seren 
wo es zu gleicher Zeit kratzig ſtechend ſchmerzt — Acid. 
phosph. 

Stechen bis ins innere Ohr, von der Gaumen⸗ 

decke aus — Ignat. 

Stich bis ins innere Ohr, von der Euſtachiſchen Roͤhre aus, 

(beim Buͤcken) — Magnet. pol. arct. 

Stechen beim Schlingen auf beiden Seiten des Kehlkopfes, 

geht jedesmal bis ins linke Ohr — Mangan. abel 
| NUN Stiche quer durch den Hals bis ins innere ! 
i Ipec 

S Stiche 55 Halſe beim Schlingen, die in die ohren deingen— 
Merc. sol. 
Waͤhrend ſtechendem Schmerz im Halſe, geht beim Gaͤhnen 
der Stich nach dem Ohre zu — Calc. sulpbp. 
Stiche, heftige, ſtoßartige, in der rechten Seite des Nachens, 
| gehen ſchnell in das Ohr über und erregen daſelbſt beim 
Auf⸗ und Zumachen des Mundes die Empfindung, als 
waͤre ein Loch in demſelben, wodurch die But dagen 
koͤnnte — Thupya. 1 


c) In die Zaͤhne. 


Ruckweiſes Ziehen auf der rechten Seite im Halſe, das in 
einen hohlen Zahn dieſer Seite, und zuletzt ins Ohr geht, 
wo es ruckweiſe ſtumpf ſticht — Platin. Bi; 


+ 
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d) In den Magen. jr 


Kihlerdes Brennen im Halſe und auf der Zunge bis hinab 
in die Magengegend — Mezer. un 
‚Eine Art Brennen im Schlunde bis in den Magen—Olcand, da 


e) In die Herggrude 


Orüͤckend krampfhafter Schmerz vom Schlunde nach der f 
Herzgrube hin, fruͤh — Nux vom. 0 


1 


f} Sn die Bruſt. 


Es deuchtet ihm Hitze uͤber den Schlund gegen die innere 
Bruſt hineinzugehen, bei Bewegung im dreien — Magnol, 
Pol. arct, 


28 In die Rackenmusteln. 


Stumpfe bohrende Stiche vom Rachen zu den Nackenmuskeln 
RR — Staunum. N 


Schmerzhafte Empfindungen „die aus anderen 
Theilen in den Mund und Schlund ed 


a) Aus dem Kopfe. 


Schmerz wie von Zerſchlagenheit des Gehirns 
und Schaͤdels, welcher durch alle Kopfkno⸗ 
chen hindurch dringt, bis zur 0 
herab, mit Uebelkeit — Ipec. 


b) Aus der Speißeroͤhre. 


Brennen von d Epeßeröhr bis in den Mund — Nux 
‚vom. 

Gefühl von aufſteigender Hitze aus den Schur. 
de in den Mund — Veratr, 


* 0 0 \ - N 3 4 5 
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0) Aus der Herzgrube. 


Druͤcken wie mit einer Hand in der Hengube, ſtieg allmahlich 

herauf bis in den Hals — Arnie. N 

Brennen und Wundheitsgefuͤhl in der Herzgrube, geht bis in 
den Gaumen, mit großer Unruhe — Mangan. acet. 

Kaͤltendes Brennen von der Herzgrube bis in den Sund 

herauf, vorzuͤglich Nachts — N ux vom. 8 | 


d) Aug dem Magen. 2 8 K a 


Säͤuerlich brennende brecherliche Empfindung vom Wagen 
aus, bis in den Mund, fruͤh — Mangan. acet. 
Weichliche Waͤrme vom Magen bis in den Mund — Man- 

gan. acet. Se 
Empfindliches Brennen ſteigt vom u ber in se 
Schlund — Helleb. 
15 vom Magen bis in den Mund — Capsio. 


e) Aus dem Bauche. | 


Bis in die Kehle erſtreckt fich der Schmerz i im Oberbauche, 
5 als ſollten die Eiugeweide platzen — Ignat. f 
Gluͤhend heißer Dampf ſtieg ihr nach dem ‚mäßigen Mittag⸗ 
eſſen aus dem Leibe in den Hals, wobei der Hals immer 


ſchmerzhafter ward, und heftiger Durſt e — Mere. 
sol. 


5 Aus der Bruſt. 


Stechen in der Bruſthoͤhle, bringt nach dem Rachen — Asa 

0 foet. | 

Bis in den Mund ſteigt die Hitze in der Bruſt, und Lo 

Unruhe, Aengſtlichkeit und Schlaflofigfeit — Nux vom. 

Brennende Empfindung von der Bruſt aus bis in den Hals 
— Merc. sol 


Brennender Schmerz unter dem Brustbein bis zum Munde 
— Chamom. 
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00 Aus den Halsmusteln, der Schulter und 
dem Schlüfſelbeine. 5 


glegenber Zerfihlagenheitefchmerg erſtreckt ſich aus den Hals. 
muskeln bis zur Speißeroͤhre hinab, und erregt die Em⸗ 
pfindung von Strammen — Oyclam. 

Schmerz von der Schulter zum Zungenbein, als wolle darin 1 


Klamm entſtehen — Magnes. | 
apple ziehende Stiche vom Scotäebein. bis an das Bun 


genbein — Sassap, 


Unterdruͤckung der Abſonderungen im Munde 
und 5 5 


Tracer beitsgefah. und Rrodengeit‘ der 
Lippen. 


Die Oberlippe iſt ganz trocken und wie ac n e 
Trockenheitsgefuͤhl blos innerhalb dor Oberlippe und dem 
obern Zahne — Bryon. EN 
Trockenheit des Innern der une ee Adanı 
— der Lippen — Merc. sol. 
— brennende, der äußeren Lippenraͤnder, faft wie von o pff, 
fer — Anac. 
Trockene wie von Durſt ausgedoͤrrte Lippen — Arnio. 
Duͤrre, trockne Lippen, mit einer roͤthlichen Kruſte uͤberzogen 
— Rhus. 75 
Trockne, zum Aufſpringen RENT Lippen — 500 | 
Trockne Lippen und 1 nicht ohne We Abends — 
Veratr. 5 
Trockne Lippen, ohne Durſt — China — Oyelam. — 
Thuya. 
Trockenheit, große, der Lippen, die ſich ganz rauh anfuͤhlen, 
ohne Durſt — Platin. g 0 ö | 
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Trockenheit, große, der Lippen and des Mundes, ohne Dur " 
— Angust, 1 5 . 


Die Nacht waren die Lippen trocken und lebten Sry. ; 


ohne Durſt — Chamom. 


Trockenheitsgefuͤhl erſt der Lippen, dann des innern Mundes, 5 
mit nach dem Kopfe aus der Bruſt ee Hitze — 


Acon. 


Trockne pen und Gaumen faſt den ganzen Tag — — -an. J 


gan. acet. 


Empfindung von Trockenheit auf den ippen, once | 


und Bauchweh — Nux vom. 


Die Lippen ſind trocken und aufgeſprungen, bei herbem, tro. 
ckenem Geſchmack im Munde — Bryon. 


Immer trockne Lippen und wenig Geſchmack . B 
Trockene Lippen und wäfferiger Mund, bei fieberhaftem Zu- 


ſtand — Rhus. | . 


Trockene Lippen, bei feberpaftem Zustand beim Monatlichen 
Nux vom. 


Trockenbeitsgefagt und Trockenheit im 
Munde. 


Trockenheit! im Munde, mit Ohr — Arnie. — Ballad. 
— China. 


Er kaum zu tilgende, im Munde — Bellad. 


Waͤhrend der Trockenheit des Mundes und des Gaumens, 
heftiger Durſt und dabei ſolche Geſchmackloſigkeit, daß er 
faſt ein Pfund Eſſig in einem Zuge ausleerte, ohne es zu 

ſchmecken — Stramon. 

Trockenheit des Mundes, Durſt, Truͤbſichtigkeit, funkelnde 
Augen, Schwe iß und Durchlauf — Stramon. 

— hinten im Munde, und Durſt, ſelbſt früh — Thuya. 


1 


— im Munde und Durſt, bei Froſt und aͤußerer Hitze — # 


Thuya. 


Tockenheitsgefuͤhl im Munde bei chanel Speichel 
| und heftigem Durſt — Coccul. 


— 


4 15 . N 
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Ot trockener Mund, Harnberbaltung und! Du Op 
Großes Trockenheitsgefuͤhl im Munde mit heftigem, oͤfterem 
Durſt; er trinkt jeboch wenig auf einmal — Arsenio. 

Groß: Trockenheit im Munde und heftiger 
Durſt, bei brennender Hitze und gluͤhender 
Roͤthe im Geſicht, Fippern vor den Augen 

und druͤckendem Kopf ſchmerz — Platin. 

Viel Trockenheit und Hitze im Munde und Halſe: er muß 
oͤfters trinken; dabei hinten unter der Zungr kes Ste⸗ 
chen, Nachts — Cinnab, 

Trockenheit im Munde, am Gaumen, und Durſt we Waser 
— Veratr. 

— des ganzen Mundes mit wenigem Durſte — Oh 

Klebrig und trocken im Munde, 1 0 Durſt - — 
Veratr. 

Trockenheit im Munde, ohne Dur ir Bryon. 

— im innern Munde, ohne Durſt, fruͤh im Bette — Collea. 

— fruͤh im Munde ohne Durſt, als wenn man den Abend 
vorher geiſtige Helränke zu ſich genommen hätte — e 

vom. i 

Hoͤchſt laͤſtiges Gefuͤhl von Trockenheit im Munde und Kltb⸗ 
rigkeit, ohne Durſt, welches ſelbſt nach dem Ausſpuͤhlen 
des Mundes N wenig mindert, früh nach dem Era 
wachen und Aufſtehen, eine Stunde lang — Veratr. 

Trockenheit im Munde, die Nacht, ohne Durſt — Coccul. 

— große, des Mundes und der Lippen, ohne na — An- 
* 

— im. Munde, ohne Durſt — Arnie. 


— im Munde, ohne up, bei fauligem Mundgeſchmact früh 


— Arnie. 


— und 8 im Munde, ohne Verlangen. 
| nad) Getraͤnken — Rheum. 
— im Munde, die ihm die Kehle und den Rachen zuſchnuͤrte; 
es war kein Bischen Schleim da und nur maͤßiger Durſt; 
a konnte er, da er Milch a ſie ſchlucken — — Bellad. 


ungeheure, im Munde, die ihm die abt zuſchnuͤrte — 


2 
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Trockenheit im Munde; der Speichel iſt klebrig; dabei Durſt 


loſi gkeit, vorzuͤglich Abends; und heiße Haͤnde — Cannab. 


— des vordern Mundes, ohne Durſt, bei allgemeiner Vite 


und Geſichtsſchweiß — Arsenic, 
— im Munde — Acon.— Arsenic. pete — China 
— Conium — Merc. sol. 


Ipec. | 4 


des inneren Mundes und der Augenlder, früh Aa dem 


Erwachen — Magnes. 


Gefuͤhl von Trockenheſt! im vordern Theile des Mundes — 


Acon. 
Trockenheit im Munde, ori. Rachen und der Naſe, weshalb 
er nicht ſchlucken kann — Bellad. 


Duͤrre des Mundes, als wenn die innere Haut von etwas 


Beißendem oder Scharfem abgegangen waͤre — Bellad. 
Trockenheit im Munde, Schlund, I in der Naſe und den Augen 
— Bellad. 


Bellad. 


— des Mundes, daß er kaum ein Wort vorbringen kann — 


Opium. 
— im Munde, des Nachts beim Huſten — Coccul. 


Aeußerſte Duͤrre des Mundes und der Zunge — Stramon. 
Trockenheit, große, im Munde und Rachen — Stramon. 
Trockenheitsgefuͤhl im Munde — Cicut. a 


— im Munde, fruͤh — Bryon. 


Bryon. 
— im Munde, wie von Kalkerde — Calo. acet. 


0 Trocken und klebrig im Munde — Ruta — Verdi ER 
Trockenheit vorne im Munde, vorzuͤglich auf d der Bungenfpige 


Nux vom. 
— gewaltige, im Munde, fo daß er kaum einen Biſſen Sem⸗ 


mel genießen kann; ſie ſchmeckt ihm wie Stroh — Stra- 


N mon. j f N 


— und Rauheit! im Munde, vorgüglic im Schtunpfopfe u 


2 


0 Trockenheit im Munde, daß die Zunge am Gaumen klebt — 


Pr 
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Stockenhei und Klebrigkeit im Munde, abwechſelnd mit Waͤſ⸗ | 
ſerigkeit — Veratr. 
Trockenheitsempfindung, große, im Munde; 18 war ſehr we⸗ 
nig zaͤher Schleim auf der Zunge und die Lippen waren 
heiß und ſchaͤlten ſich ab — Bellad. | 
Mund und Kehle trocken und von einem unſchmackhaften, let⸗ 
ſchigen Schleim uͤberzogen, mit einem uͤbeln Geruch aus 
dem Munde, den er jedoch nicht ſelbſt ſpuͤrt — Pulsat. 
Trockenheitsempfindung und bitterer Geſchmack im Munde 
— Aurum. 
Trockenheitsgefuͤhl und bitterer Geſchmack im Munde weckt 
fie des Nachts öfters auf — Rhus. | 
Trockenheit und kratziges Weſen im Munde — Croo. a 
— im Munde, roh, ſcharrig und kratzig im Halſe — Pulsat. 
— im Munde und aufgeſprungene Lippen — Stib. tart. 
Trockenheitsgefuͤhl im Munde und weiß belegte Zunge — 
Oleand. 
Trockenheit im unde, 5 e an age oc. 
Große Trockenheit im Munde und Rachen, bei Gefuͤhl als 
waͤre die Zunge zu ſchwer und zu lang — Acid. mur. 
Trockenheit und Rauhheit des inneren Mundes, beſonders des 
Gaumens, mit uͤbeliger Weichlichkeit — Cina. 
— im Munde, dann Auftreibung des Unterleibes, und der 


Stuhlgang geht nur unvollſtaͤndig ab, fruͤh — Cha mom. 7 5 


Mundtrockenheit, Truͤbſichtigkeit und Leibweh — Bellad. 
Große Trockenheit im Munde, bei Ohnmacht — , e 
Trockenheit im Munde, bei Froſt — Magnet. pol. austr. 
Der Mund wird trocken und es ſteigt ihm ein uͤbler Dunſt und 
fauliger Geſchmack in den Mund, Nachts, bei aus dem 
Unterleib heraufſteigender Hitze — Ferrum. 
Trockenheitsgefuͤhl der Lippen und des inneren Mundes, bei 
aus der Bruſt nach dem Kopf aufſteigender Hitze —— Acon. 
Trockenheit des Mundes, bei äußerer Froſtigkeit und innerem 
Hitzgefuͤhl — Nux vom. 
— des Na bei nächtlicher Hitze — Magnet. pol. 


arct.. 
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Trockenheitsgefühl im Munde j bei ſeberhaften Zuſtand — — 
Coffea. | 
| Trockenheit des 9 8 Mundes und ber . Nachts, 
bei gelinder Ausdünſtung und Ruͤckenlage — Won. f 


e und Srocenheit auf | 
der Zunge. We 


Srocenfei der Zunge und unausloͤſchlicher Dur — Cha- 
mom 
Die Zunge iſt nicht belegt aber ſehr trocken, walhes sum 
Trinken reigt — Rus. a 
Trockenheit der Zunge, des Schlundes und der Kehle, mit 5 
unausloͤſchlichem Durft — Arsenie. | 
Trockenheitsgefuͤhl auf der Zungenfpige (ohne fi ſichtbate Tro⸗ 
ckenheit), und davon leitet er ‚feinen Durſt her — Rhüs, 
Empfindung von durſtiger Trockenheit auf der Zungenſpitze, 
am Gaumen iind an den Lippen, mit Schauder uͤber die 
Arme und Oberſchenkel — Arnio. 
Trocknee Zunge, brennender nicht zu loͤſchender Durſt, ent⸗ 
ſetzliches Hitzgefuͤhl und Betäubung — Chamom. g 
Trockene Zunge, Durſt, fliegende Hitze, Geſichtsſchweiß und 
ö Herzklopfen; darauf eee Hunger — Cha- 
eh mon. 
Gefuͤhl von Trockenheit des vordern Theils der Zunge, ohne 
Durſt, fruͤh — Opium. | 
Trockenheit der Zunge, des Gaumens und Nachens, ohne Nei⸗ 
gung zu trinken — Opium. 
Gefuͤhl von Trockenheit und Rauhheit auf der Mitte der Zun⸗ 
e ohne Durſt — Acon. 
Trockenheitsgefuͤhl der Zungenſpitze, ohne Durſt, £ Stunde | 
lang — Valer. 
— auf der Zunge und am Gaumen, ohne Durſt — eic ö 
phosph. “ 
— vorne auf der zunge, na Durſt, feiß - — Capsic. 


Te 
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Trockenheit der Zunge und des Gaumens, ſo daß ſie ganz 

rauh anzufuͤhlen ſind, anfangs ohne Durſt — Stramon. 
— der Zunge, mit eee Ueberzuge, Di Durſf 

— Coccul. 

Trockenheitsgefuͤhl und wie leiſes Brennen vorn auf der gung, j 
ohne Durſt — Ooffea. | 
Trockenheit der Zunge — Arsenic.— Contam — Duleam. | 
— der Zunge, fruͤh — Pulsat. 


— und Brennen der Zunge und Lippen, die wie amgefengs 


Leder ausfehen - — Hyosc. 
Zunge, rein, duͤrr — Hyose, 

Duͤrre, aͤußerſte, der Zunge und des Mundes — Steinle 
Empfindung von Trockenheit der Zunge und des inneren se 
feg — Stramon. | | 

Trockne, rauhe Zunge — Dulcam. 


Empfindung von Trockenheit der Zunge — Arsenic. 


— auf der Zunge, als wenn ſie trocken und mit Schleim be⸗ 
legt wäre — China. N 

Zunge ganz trocken, braun belegt, fruͤh beim Ertsachen — 
Tarax. 


Trockenheit im Munde, beim Gefuͤhl von einer Uebermenge 


Schleims hinten im Rachen, beim AO bemerkbar 
— Calc. acet. 
Trockenheitsempfindung der Zunge, Zuſammenftu ſäuerlehen 
Waſſers im Munde und zugleich feſter, die Choanen ver⸗ 
ſtopfender Schleim — Staphisagr. 
Macht die Zunge trocken, und verdickt den Speichel, den Na⸗ 
ſen⸗ und Luftroͤhrenſchleim — Opium. 
Trockenheitsgefuͤhl der Zunge, 65 Hizuͤberlaufen uͤber die 
Wangen — Valer, 


Rauhe Trockenheitsempfindung der weiß belegten Sung bei 


Hitze, Unruhe und Aengſtlichkeit — Ruta. 


Trockenheit der Zungenſpitze, des vorderen Gaumens und der 


Lippen, bei San und 0 Hitzgefuͤhl, fruͤh 158 10 


Nux vom. 
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„zrodengeitsgefüßl nnd Trockenheit am]! 
Gaumen. 


Toene Gaumen und Durſt, Abends 1 Stunde nach der | 


Hitze — China. 


Trockenheit im Gaumen, Durſt, und bitterlich ſalziger Ge⸗ 


ſchmack der Semmel und Butter — China. 


Trockenheitsgefuͤhl im Gaumen, mit Waſſerdurſt, ohne Hitze 


— Ledum, Age 


Trockenheit, große, im Gaumen mit Durſt und Hunger, 


Abends — Cyolam. 


— des Gaumens 0 Durſt, nach Hige eine Theil — 


Cyclam. 


— des Gaumens und der unge anfangs ohne Sup = 2 


Stramon. 


E des Gaumens, ohne Durſt - — Acid. . 


Trockenheitsgefuͤhl am Gaumen, ohne Durſt — Thuya. 
Rauhigkeit und Trockenheit hinten am Gaumen und im Ra⸗ 
chen, ohne Durft; ftärfer beim Schlingen — Angust. 


Trockenheit, große, im Gaumen, ohne Durſt; die Hände zit⸗ 


tern wenn er ſchreibt — Sambuc. 
Trockne, kratzige Empfindung am Gaumen — REN 
Koche am Gaumen, wie von Hitze erzeugt — Merc. sol. 
Duͤrre des Gaumens, daß er keinen Biſſen Semmel genießen 
kann — Stramon. 
Trockenheitsgefuͤhl, nicht auf der Zunge, ſondern oben am 
Gaumen — Bryon. 1 
Gaumen und Lippen find trocken — Mangae..acet. 
Trockenheitsempfindung, rauhe, ſcharrige, am weichen Gatt- 
men und tief im Rachen, die zum Huͤſteln reitzt — Droser. 
Trockenheit des Gaumens, der Zunge und der Lippen, die ſich 


nachgehends in ſehr zaͤhen Schleim aufloͤßt; wenn er e früh 


aus dem Schlafe erwacht — Pulsat. 


Trockener Gaumen, bei Froſt — Acid. phosph. 


Trockenheit im Gaumen und Halſe, bei Hitze und Litgefühl 
der Backen, ohne Roͤthe — Oleand. 


Eu 
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Rrodengeitegefüti im Munde, bei . 
Zun ge. 5 


Trockenheit, ungeheure, im Munde, und Mangel an Speichel; 
er kann gar nichts ausſpucken, obgleich die Zunge siemlich 
feucht und rein iſt — Stramon. 
Trockenheitsempfindung, ungeheure, im Munde, und doch war 
die Zunge ſtets feucht — Bellad. 
Trockenheitsgefuͤhl der Zunge, die jedoch 5 if - — Ka, | 
Bee 


Trocken heitsgefühl im Munde, bei 355 
e oder vermehrter Speichel⸗ 
abſonderung. | 


Crockenheitsgefübl, großes, im feuchten Munde, mit i Steig 
keit und großem Durſt — Bellad. 

Trockenheit, ſcheinbare, des Mundes, Trockeuheitsgefühl mit 

| heftigem Durſt — Rhus. 

Duͤrre im Munde, Nachmitternacht, als wenn die Zunge am 
Gaumen klebte, ohne Durſt, und dennoch viel Speichelver⸗ 
ſammlung im Rachen — Nux vom. ö | | 

Srockenheitsgefühl, großes, des Mundes, ob er gleich Feuch⸗ 
tigkeit genug hat — Asa foet. 

Trockenheit, ungeheure, im Munde; es war ihm, als wenn 
der Mund voll Stecknadeln waͤre und wie zuſammengeklebt, 
ohne Durſt, ſelbſ mit vielem Speichel, fruͤh gleich nach 
dem Erwachen — Spigel. 

— im hintern Theil des Mundes, bei Zuſammenlaufen des 
Speichels im vordern Munde, ohne Appetit auf Getraͤnk, 
bei Froſt⸗ — Mezer. 

— große, im Munde, bei einer Menge geſchmackloſen, klebri⸗ 
gen, ſeifigen Schleims, den er öfters ausſpuckt, Nachmit⸗ 
tags — Acid. phosph. 

Trockenheitsgefuͤhl auf dem hintern Theile der Zunge, n wie 
kratzig, mit vielem Speichel — Camphor. 


4 


RN unteres der abſordttungen im Munde ; 12 


| i 1 2 des Gaumens, die beim Schlingen ein Stechen 
verurſacht, ohne Durſt und mit gehörigem Speichel im 
Munde — Trifol, N | 
Trockenheitsgefuͤhl, ſchnell entſtehendes, tief hinten am Gau⸗ | 
men, mit Zuſammenlaufen vielen. Speichel — Paris. 


Trockenheitsgefüt und Trockenheit i. im = 
4 Schlunde. 
Trockenheit, große, im Halſe, und e — aber — 


Stramon. 
Duͤrre im Halſe, Durſt — Cabal ' | 
Trocken deuchtete es ihr im Halſe; fie mußte immer trinken, 
und wenn ſie nicht trank, war es ih, als wenn ſie verdur⸗ | 
ſten ſollte — Arsenic. 
Trockeuheitsgefuͤhl, unertraͤgliches, im Hale bis an die Zun⸗ 
genſpitze (ohne ſichtbare Trockenheit), mit Durſt; er kann 
aber nur wenig trinken, weil es ihm innerlich, wie brecher⸗ 
lich, widerſteht — Pulsat. 5 
Trockenheit im Halſe, ſchleimiger Mund und Durſt, bei fie⸗ 
berhaftem Zuſtand — Asar. 1 
— und Rauhigkeit im Rachen und Schlunde, vorzuͤglich beim 
Schlingen bemerkbar, ohne Durſt — Coccul. * 
Trockner Hals, ohne Durſt, fruͤh — Mangan. acet. 
Trockenheit im Halſe — Bella — Hyosc. a 
Sabad. — Stramon. n 
| Trockenheitsempfindung im Halſe — Alus 
Trockenheit im Schlunde — Coccul. 
Schmerz hinten im Halſe wie von Bi großer Trockenheit 
— Mere. sol. 
So trocken in der Kehle, 9055 er immer ſchlucken muß — 
Merc. sol. 
Trockenheit, große, 11 im Half, nach dem Bitagefen — | 
Nux vom. j 3 
— im Halſe und auf der Zunge — Opium. 5 
e en . im eh: mit kuͤhlem a | 
— China. g 


e der derdeungen im Munde. | 369 | 
Trockenheit im Halſe, Vormittags, die durch Eſſen vergeht 


— Anac. | 
Er wacht früh mit ganz trocknem Rachen auf und fuͤhlt nach 
dem Aufſtehen, wie übel es ihm aus dem We riecht — 

Nux vom. 

Trockenheit des Halſes, fruͤh — 1 

— des Halſes, nach Mitternacht — Pulsat. | 

ee hinten und oben im Valse, Abends — 
Bryon. | 

Trockenheit tief im ee von fruͤh an, 2 Lage lang — 

„ Txrifol. 

— im Halſe, welche ſch mit Getraͤnken nicht tigen laͤßt — 
Veratr. 

Trockenheitsgefuͤhl des inneren Halſes und der Zunge — 
Stramon. | 

Trockenheit im Halſe, durch Huſten bewirkt — Rhus. 

Trockenheitsempfindung im Rachen und ein bitterer Schleim 

daſelbſt, der die Sprache heiſer macht — Tarax. 

Trockenheit, da wo die Naſenoͤffnung in den Rachen geht, und 

Kratzen im Halſe — Sahad. 

— hinten und oben im Halſe und als wenn es rauh da waͤre, 
und die Zunge rauh — Coccul. 

Trocken und zugleich ſo rauh im Schlunde, daß ihm das Ver⸗ 
ſchlingen des Speichels ſchwer d 2 Tage lang ſich 
vermehrend — Trifol. | 

Trocken im Halfe, früh, und kratzig und wie roh im Halſe \ 
beim Schlingen — Pulsat. Ä 

Trocken, kratzig, ſcharrig im Halſe, welches ihn oft zum Rack⸗ 0 
fen noͤthigt — Mangan, acet. N 

Trockenheitsempfindung, rauhe, ſcharrige, tief im Rachen und 
am weichen Gaumen, die zum Huͤſteln reitzt — Droser. 

Trockenheit und Scharren im Halſe, wodurch Huſten von 2, 
3 Stoͤßen erregt wird — Pulsat. 

Rauhe, ſcharrige Seockenheitsempfindung, die 
zum Huͤſteln reizt, tief im Rachen (und am 
weichen Gaumen), mit gelbem Schleimaus⸗ 

II. Theil. | 24 


/ 
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wurfe, Heiſerkeit und Bruſtbeklemmun g. als 
hielte da etwas beim Huſten und i 
die Luft zuruck — Droser. u 

Trockenheit im Halſe, die im Sprechen hier mit einen 
kralligen Huſten — Mere. acet. 

Ganz trocken und duͤrr im Halſe, beim Schlucken — vad 

Halsweh; trocken und roh im Halſe beim leeren Schungen, 
beim Trinken vergeht dieſe Empfindung auf eine kurze 
Zeit, kommt aber bald wieder; am ſchlimmſten ift es in der 

warmen Stube — Bryon. 

Trockenheit im Schlunde; waͤhrend des Schlingens Spanne 
daſelbſt — Asa foet. u‘ 

= Trockenheitsempfindung und Stechen im Halfe an der rechten 
Mandel, die zum Huſten zwingt, und ſowohl durch Huſten 
als durch Schlingen ein wenig vergeht - — Stannum. 

er und Stechen im Halſe — 1 — Tarax. 

— im Halſe, vorzuͤglich Abends vor dem Einſchlafen, es ſticht 
im Halſe beim Schlingen — Staphisagr. # 

Hals immer trocken, er thut weh, als ob er hinten enger wäre, 
es druͤckte darin, wenn er ſchluckte, und doch mußte er im⸗ 
mer ſchlingen, weil er immer den Mund voll Waſſer hatte 
— Merc. sol. 4 

Trockenheit im Rachen, und Brennen auf der Zunge — Bellad. 

— im Halſe mit Higempfindung im Schlunde und NT 
Coccul. 
e des Halſes mit haͤufigem Harnen — Stramon. 
— im Halſe bei Fieber — Magnes. 
(— des Rachens bei Fieber) — Opium. 


| ö 1 0 und abgeänderte Def haffenheit der 
Abſonderungen im Munde und Schlunde. 4 


x 


Vermehrte meh onde im Munde. 
f Schleimige Zaͤhne — Arnie. — Chamom. a 70 
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Zaͤher Schleim im Munde — Bellad. — Capsic. — - Stan- 


num — Stramom n. Re 

Verſchleimter Mund, ſchleimig im Halſe — Arsenie 

Klebrig und ſchleimig im Munde — Soil aau® 

Der Mund voll Schleim, fruͤh; er muß ihn von Zeit zu geit 
ausrockſen; nach dem Eſſen vergeht der Schleim — Bellad. 


Bäher Schleim im Munde mit Trockenheitsempfindung — 


Bellad. 


Bei einer Menge gefehmactiofen, klebrigen Schleims im Mun⸗ 


de, Trockenheit deſſelben — Acid. phosph. 
Schleimig, oͤlig und durſtig im Munde, fruͤh — Acid. phosph. 
Mund und Rachen find fruͤh mit Schleim uͤberzogen und in 


den Augenwinkeln iſt gelber Schleim, Augenbutter — 


Nux vom. 
Der Mund iſt voll dicken, faſt trocknen, weißen Schleims, 


beim Erwachen aus dem Schlafe — Magnet. pol. arct, 


Mund ſehr verſchleimt, fruͤh — Cuprums 

Sehr ſchleimig im Munde, fruͤh nuͤchtern — 44 a 

Klebrig, ſchleimig im Munde, am Tage, beſonders nach dem 
Eſſen — Platin. 

Haͤufiges Ausſpucken ſehr zaͤhen Schleimes e 

Der Mund iſt wie mit Schleim uͤberklebt — Rhus. 


Der Mund iſt ſchleimig und der Geſchmack waͤſſerig und fa⸗ 


de — China. 
Vorne auf der Zunge ſehr ſchleimig und hinten im Halſe en 
trocken. — Mere: sol. 


Schleimiger Mund und 9 5 ohne Appetit zu trinken 5 


Rhus. 
Der Mund iſt immer voll Schleim — Ignat. 
Schleimausfluß aus dem Munde, gegen Mittag — Veratr. 


Mundverſchleimung, welche bald in ſauern Mundgeſchmack | 


uͤbergeht, und Brechuͤbelkeit, fruͤh — Pulsat, — 
Schleimig und wie roh und wund iſt der innere Mund, das 
Zahnfleiſch, die Zunge und der Gaumen, wie von einer 
Schärfe — Nux vom. URS 
AR 24 
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Klebrig, ſchleimig i im ON bei fehlt böfer Laune, fruͤh — 
Platin. 

Schleimiger Mund, fruͤh in Erwachen, mit 
druͤckendem Kopfweh (beides von kurzer 
Dauer) — Bellad. 

Zaͤher Schleim im Munde, Schwindel, Kopfweh, Trübſt chtig⸗ 
keit, Durſt, Kollern im di und Schmerz; im 1 Dberbauche 
— Stramon, N 

Fruͤh, beim Erwachen aus dem Schlafe, iſt der Mund mit 

dichtem, faſt trocknem Schleime uͤberzogen, und die Augen⸗ 
lider trocken; beides vergeht aber nach dem Nießen und 
nach Ausfluß von Naſenſchleim — Magnes. 

Schleim zwiſchen den Lippen, wovon ſie ka bei 
Froſtſchuͤtteln und Durſt — Rhus. 

Vieler Schleim im Munde, bei Hitze, Durſt und faulem 

Miundgeſchmack — Hyosc. 

Schleimiger Mund, Trockenheit im Halſe und Durſt, bei if 
ee Zuſtand — Asar. 


Vermehrte ee im 
Schlunde. 


Abends wird es ihr ſchleimig i im Halſe, und ſie bekommt Durſt 
TyOn. 
Der ir innere Hals iſt fruͤh mit einem zaͤhem Schleim überzogen 
— Pulsat. 

Zaͤher Schleim (und ſcharrig) im Rachen, den er Vürch Rau- 
ſpern loͤſen muß — Mezer. 4 
Etwas Schleim ſammelt ſich von Zeit zu Zeit bei 5 Kratzen 

im Halſe, weshalb ſie ſich raͤuſpern muß — Platin. 
Schleimrackſen, häufiges, fruͤh — Rhus 
Schleimauswurf, Öfteren, aus dem Rachen durch Rockſen — 
5 Hyosc. 

Viel Schleim im Halſe waͤhrend des Eſſens, den fie ausrock⸗ 


ſen muß, ſonſt kann ſie das Eſſen nicht hinunterſchlingen 
— Thuya 


k 
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Sie muß blos früh fo viel rackſen, und fe mehr fie ſich den 

Mund ausſpuͤhlt, deſto ſchlimmer iſt es mit dem Schleime 
im Halſe — Rhus. N ie: 

So zaͤher Schleim im Halſe, daß er ihn nicht herauszubrin⸗ 

gen oder auszurackſen vermochte, 8 Tage lang — Asar. 

Vieler, bald weißer, bald gelblicher Schleim, 
ohne beſonderen Geſchmack, im Rachen und 
Munde, früh beim Erwachen — Spigel. 

Zaͤher Schleim im Rachen, der ſich durch Kos 
tzen loͤſete — Bryon 

Zaͤher Schleim im Halſe, der nach wenigem Raͤuſpern abgeht, 
aber eine Art Rauhigkeit hinterlaͤßt — Rhus. 

Zaͤher, grauer, gallertartiger Schleim im Ra⸗ 
chen, der ſich durch Rackſen ganz leicht aus⸗ 
werfen laͤßt, fruͤh — Argent. 2 

e / \ 

Abgeäͤnderte Beſchaffenheit des im Munde 

und Rachen abgeſonderten Schleimes; fuͤß⸗ 

licher, ſalziger, ſauerer, bitterer, uͤbelrie⸗ 
chender und fauliger Schleim. 


Schleim im Munde mit ſuͤßlicht fadem Geſchmack — Asar. 

Raͤuſpern (Rackſen) eines ſalzigen Schleims aus dem Rachen 
— Nux vom. | i 7 

Alle Morgen ein ſalziger Schleim, welcher auf der Zunge klebt 
— Sulph. | N 

Der Schleim fruͤh auf der Zunge iſt ſalzig — Rhus. 

Der ausgerackſete Schleim ſchmeckt ganz ſauer und ſtumpft 
die Zaͤhne ab — Tarax. | | Hund 

Bitterer Schleim und Trockenheitsgefuͤhl im Rachen — Ta- 
ax. | 1 GR 

Schleim im Halfe, der beim Ausrackſen bitter ſchmeckt — 
Arnic. 7 b 

Der Zahnſchleim iſt uͤbelriechend — Mezer. | | 

Der innere Mund iſt früh beim Erwachen mit uͤbelriechendem 
Schleim uͤberzogen — Ignat. 10 


cr 


* 
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ö Der i innere Mund iſt mit übeleiechendem Schleim uͤberzogen, 


fruͤh beim Aufwachen aus dem Schlafe — Pulsat. 


b Mund, mit dem Gefuͤhl, als roͤche es ihm uͤbel 
aus dem Munde, wie bei Magenverderbniß — Bellad, 


Schleim im Munde fruͤh nach dem Erwachen und nach etwas 
angeſtrengter Bewegung, der ihn deuchtet, den Umſtehen⸗ 
den uͤbel zu ee er glaubt, er ſtinke aus Sig Halſe — 
China. 

Er hat viel Schleim im Munde, befonderg früh h dem Auf⸗ 
ſtehen, bisweilen fauligen Geſchmackes — Bellad. 


Ganz zaͤhen, faden und fauligen Schleim hatte er Abends 


waͤhrend des Schlummers im Mund bekommen und er 
konnte gar nicht genug trinken — Angust. 


7 


Vermehrte Speichelabſonderung im Wande 


7 Zuſammenfluß von Speichel i m Munde; 
5 Speichelſpucken. 


10 Speichelabſonderung; Zuſammenfluß des Spei⸗ ’ 


chels im Munde — Camphor. — Digit. — Hyose. — 
Ipec. — Magnes — Magnet. pol. arct. — Mangan. 
acet. — Nux vow. Poss — Rhus — Sabin. — 
Spong. mar. — Stannum — Staphisagr, — Tritol. 

Viel waͤſſeriger Speichel im Munde — Helleb.‘ 

Vieler, waͤſſriget, Kahle Speichel — Magnet pol, 
austr. 

Zuſammenfluß des Speichels im Rachen — Spigel. | 

Viel Speichelanſammlung im Rachen; fest 0 im Munde 
— Nux vom. 

Speichel, ee waͤſſeriger, häufiger, ben er felten 
ausſpuckt — Magnet. pol. austr. 


Zuſammenlaufen des Speichels im Munde nach (mopntem) 


Tabackrauchen — Rhus. 


Speichelzufluß im Munde, durch uebelteit erregt — Miel. 


Häufiger Zufluß von Speichel im Munde, Kia 
NEE erregt — Coecul. 
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5 Speichelzuſammenfluß im Munde; er konnte nicht Speichel 
genug hinterſchlucken — Calc. acet. De 
Er muß den Speichel beſtaͤndig hinterſchlingen — Ipec. 


* 0 


Haͤufiges Speichelſpucken — Arsenic. — Baryt. acet. — 


Bryon. — Hyosc, — Ignat. — Mere. sol. — Stra- 
mon. ‚ | N HN 


Innere Neigung zum Ausſpucken, als wenn ſie viel Speichel 1 


im Munde hätte — Rhus. 


Es läuft ihm ein ſuͤßlicher Speichel im Munde zuſammen, den 5 


er immerfort ausſpucken muß — Sabad. 


Immer viel Speichel im Munde und ſtetes Ausſpucken einer 


waͤſſerigen Feuchtigkeit — Mezer. 


Zuſammenfluß waͤſſerigen Speichels; er muß oft ausſpucken 


—Helleb. 


Zuſammenlaufen vielen Speichels und Trockenheitsgefühl tief 


hinten am Gaumen — Paris. 


Vieler Speichel im Munde, und Trockenheitsgefuͤhl auf dem | 


hinteren Theil der Zunge — Camphor. a 
Speichelzufluß, bei prickelnder Empfindung hinten auf der 

Zunge — Acon. 1 | 
Kieler Speichelzufluß, und rißige, weiß belegte Zunge —Bellad. 


Na 


Vieler Speichelzufluß, brennendes, kratziges Gefuͤhl im Halſe 


* 


und auf der Zungenſpitze, und Letſchigkeit im Munde — 
Tinct. aer. | | | 


Haͤufiger Speichelzufluß, bei ſchnell im Halſe aufſteigendem N 


Kaͤltegefuͤhhl — Tinct. acr. 


Zuſammenfluß waͤſſerigen Speichels im Munde, Beißen an 


den Lippenraͤndern, der Zungenſpitze und den Seiten der 
Zunge, und etwas Schmerz im Unterleibe — Ipec. 


Vermehrte Speichelabſonderung, bei ſpannend klammendem | 


Gefühl in der Parotis — Sabad. 


Zufammenfluß, häufiger, des Speichels im Munde, faſt wie en 
Speichelfluß, mit Schmerzen der Unterkieferdruͤſen — 1 


Mlagnes. 


Speichelanhaͤufung und Backengeſchwulſt „abwechſelnd "mie. 


Zahnweh — Chamom. 


Zuſammenfluß eines faden Speichels im Munde, und Zuſam⸗ 


m 


— 
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(Zuſammenfluß vielen waͤſſerigen Speichels im Munde, bei 
ſauerm Mundgeſchmack) — Veratr. I 5 
Haͤufiger Zuſammenfluß des Speichels im Munde ; bei Appe⸗ 

titloſigkeit — Ignat. N SER | 
Er muß den ganzen Tag viel Speichel und Schleim ausfpu 
cken; dabei kommt ihm etwas aus dem Magen herauf in 
den Mund, was ſauer ſchmeckt — Rhus. | | 
Vieler Speichel im Munde, und Aufſtoßen — Stannum. 
Zuſammenfluß vielen Speichels, Uebelkeit und 
leeres Aufſtoßen — Ipec. m 
Zuſammenfluß von Speichel im Munde, mit Uebelkeit — Cha- 
mom. — China — Scilla. | ' 
Zuſammenlaufen des Speichels aus dem Munde mit Brecher⸗ 
lichkeit — Calc. sulph. | 
— des Speichels im Munde mit Brecherlichkeit — Rhus. 
— des Speichels im Munde und Uebelkeit, nach dem Eſſen 
— Rhus. 1 
Anſammlung des Speichels im Munde, mit Ausſpucken und 
ſtarker Uebelkeit beim Hinterſchlingen des Speichels — 
Digit. 5 | 
Speichelzufluß im Munde und Weichlichkeit — Calc. acet. 
Zuſammenlaufen von Speichel hinten im Munde, und Empfin⸗ 
dung auf der Bruſt wie von uͤbermaͤßigem Hunger — 
Spigel. | 
Zuſammenfluß von Speichel im Munde, bei Leibweh — Cha- 


mom. 


\ Zuſammenlaufen des Speichels im Munde, bei ſpannendem 


Druͤcken im Unterleibe — Staphisagr. K 

menziehung des Afters — Ignat. 8 

ſammenfluß des Speichels im Munde, und 

zefuͤhl, als würde der Kehlkopf zugedruͤckt 

Tarax. 0 n 

— dis Speichels im Munde, mit ſchauderartigem Schutteln 
Argent. 
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b) . Auslaufen Se Speichels 
aus dem Munde. a 


e mur. — Bellad. — Capsie. Bu 


mom. — Cinnab. — Conium — Digit. — Ipec. — 
Mangan. mur. — Mercur. — e Sab 
— Tinct. aer. 


heftiger, 3 bis 4 pfuͤndiger in Tag und Nacht Str amon, 
— 24ſtuͤndiger, mit Brecherlichkeit — Pulsat. | 


— zuſammenziehende la in den ak nn 


China. 
— und uebelkeit — Camphor. 
Viel waͤſſeriger Speichel Läuft ihm im Munde zusammen wel⸗ 
cher beim Vorbuͤcken ausfließt — Magnet. pol. austr. 
Aus dem Munde floß beſtaͤndig Speichel — Opium, 


Haͤufiger Ausfluß waͤſſerigen Speichels aus dem Munde — 


Camphor, — Pulsat. 


Der Speichel laͤuft ihm zu den Mundwinkeln heraus, unwil⸗ N 


kuͤrlich — Bryon. 


Ausfluß waͤſſerigen Speichel aus dem Munde, wie Wuͤrmer⸗ 


beſeigen, welches den folgenden Tag um dieſelhe Stunde 
wiederkommt — Cale. sulph. ö 

Speichel läuft ununterbrochen En dem Nun 
de, wie Würmerbefeigen — Veratr. 

Wuͤrmerbeſeigen; haͤufiger Ausfluß bitteren 
Speichels — Droser. 

Ausfluß des Speichels, was man Würmerbeſeigen nennt — 
Dulcam. 


Haͤufiger Ausfluß waͤſſerigen Speichels aus dem Munde 


(Wuͤrmerbeſeigen) — Nux vom. 
Ausfluß waͤſſerigen Speichels, wie Würmerbeſeigen g. 
Der Speichel laͤuft aus dem Munde wenn man lieg — peo. 
Aus fluß des Speichels aus dem Munde, 1 des u 
— Ignat. — Nux vom. 
Der Speichel Läuft ihm aus dem W im 
ſitzenden af — Rhus. 


— 


’ 
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Haͤufiger, aus dem Munde laufender Speichel und Zaͤhneknir⸗ | 


ſchen — Bellad. 
Speichelfluß, alle Abende, mit geſchwollenen eibpen— Magues 
— mit lockerem, ſchwammigem Zahnffeiſche — Dulcam. 
— und fluͤchtige Stiche in der Zunge — Acon. 
— und herber, fauler Mundgeſchmack — Acid. Mug 
— ſtarker, mit ſich immer vermehrendem Durſte — Stramon. 
Beifern, und hoͤchſt beſchwerlicher Durſt — Stramoun. 
Sa laͤuft ihm, bei . aus dem Munde — 
Veratr. 1808 
Speichelfluß, ſtarker, uud Uebelkeit — . 


— Brecherlichkeit und Kinnbackenverſchließung — Veratr. 


— uUebelkeit und Weichlichkeit ums Herz, fruͤh, Müchmtags 
Schauder — Nux vom. 

— ſtarker, und Brecherlichkeit — Stramon. 

— — lang anhaltender, mit Harnfluß — - Stramon, 

— mit Heiferfeit — Stramon. 

— und Huſten — Veratr. 

Speichelausfluß aus dem Munde, bei ſieberhaftem en 
— Chamom. 


Ausfluß eines waͤſſerigen Speichels, bei Fieber — Droser. 
o) menen und Schaum vor dem Munde. 
Geifer vor dem Munde — Stramon, | | 


Schaum vor dem Munde — 8 — Opium 
— Veratr, 


Schaum vor dem Munde, ſtarkes erftglten 575 are 


Beſinnung — Bellad. 


Vieler Schaum vor dem Munde von Fauleiergeruch, und f 


Zaͤhneknirſchen — Bellad. * 
Schaum vor dem Munde, bei Convulſionen — Hpyose. 
— vor dem Munde, beim falfuchtartigen Anfalle — Cicut. 


— vor dem Munde in e beim fete An⸗ 


falle — e 


i 
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Abgeaͤnderte Be ſchaffenheit des Speichels; 
zaäͤher, ſchleimiger, ſchaumiger, ſeifenarti⸗ 
ger, ſuͤßlicher, ſalziger, zuſaͤmmenziehender, 
ſauerer, bitterer, ſtinkender, aͤtzender, heißer 
und kuͤhler Speichel. 
Speichelfluß, zaͤher — Stramon. — Veratr. 
Er ſpuckt oft zaͤhen Speichel aus — Bellad. BAR AN 
Zaͤher Speichel hängt lang aus dem Munde — Bellad. 
Der Speichel war im Halſe verdickt, zäh, weiß, und wie Leim 
an der Zunge angebacken, ſo daß ſie immer etwas Naſſes 
in den Mund nehmen mußte — Bellad. . 0 
Zuſammenfluß zaͤhen Speichels im Munde, der ihm das Re⸗ 
den erſchwert — Argent. b . a | 
Der Speichel im Munde ſcheint ganz sähe zu fein — Asar. 
Verdickt den Speichel, den Naſenſchleim, den Schleim der 
Luftroͤhre und macht die Zunge trocken — Opium. 
Zuſammen laufen des Speichels im Munde, wel⸗ 
cher zuweilen ſchleimig und sähe iſt — Camph. 
Ausſpucken eines ſehr ſchleiaigen Speichels — Merc. sol. 
Der Mund voll Schaum — Cieut. N 15 
Weißer, ſchaumiger Speichel im Munde, erweiterte Pupillen, 
und ſchneidender Bauchſchmerz — Ipec. . 5 
Ausſpucken ſchaͤumigen Speichels den ganzen Tag — Ignat. 
Weißer, ſchaumiger Speichel, gewoͤhnlichen Ge⸗ 
ſchmacks, ſammelt ſich im Munde, den er oft 
ausſpucken muß — Spigel. A | 
Ausfluß vielen zaͤhen, ſeifenartigen Speichels — Dulcam. 
Zuſammenfluß vielen ſeifenartig ſchaumigen 
Speichels im Munde — Bryon. | SR: 
— feifenartigen Speichels, der oft mehr ſchleimig war und 
ſich in lange Faͤden dehnte — Mero. sol. . 
Vielen Speichel im Munde von ſchleimigem, fadem Geſchmack, 
bei Appetitloſigkeit — Rhus. f 1 80 1 85 
Es läuft ihm angenehm füßlichter Speichel im Munde zuſam⸗ 
men — Aurum. | * hl 
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Zuſammenfluß eines ſehr füßen Speichels — Digit. 
— ſuͤßlichen Speichels im Munde, Durſt und Hie im Ge⸗ 
ſicht, nach Tiſche — Anac. 


— waͤſſerigen Speichels im Munde, welcher Anfangs ſuͤßlich, 


dann aber ſehr ſalzig ſchmeckt, in oͤfteren Anfaͤllen — Digit. 
Salziger Geſchmack des Speichels — Mere. sol. 
Speichelfluß ſalzigen Geſchmacks — Hyose. 
— eines ausnehmend ſalzigen „ Uebefit — 
Stramon. 
— mit ſcharfem, ſalzigem Geſchmack im Munde, und ar 
Hitze in der flachen Hand und Herzgrube — Verxatx. 
Es laͤuft Speichel zuſammen, der im Munde eine . 
ziehende Empfindung erregt — Paris. 
Viel gaͤſchiger Speichel von barſchem Geſchmacke im Munde 
— Acid. phosph. 


Viel Abſonderung fäuerlichen Speichels im n Munde — Acid. 


’ PHesph. a 

Zufluß eines ſehr ſauern Speichels — Mero, sol. 
Geſchmack, bitterlicher, des Speichels im Munde — Thaya. 
Der ausgeworfene Speichel ſchmeckt bitter — Arsenio. 


Stinkender Speichelfluß, Zungen⸗ und Lippengeſchwulſt, und 


Harnunterdruͤckung — Digit. 

Ausfluß eines zaͤhen, ſtinkenden, haͤufigen Speichels, vorzuͤg⸗ 
lich zu gewiſſen Seunden der Nacht, oder As Abends — 
Mer. sol, 

Der unertraͤglich ſtinkende Speichel frißt die chen er Das 
cken an, zerfrißt fie auch wohl — Mercur. 

Der Speichel war beim e brennend heiß! im We 


— Sar. 
Gefühl als waͤre der Speichel und der Odem heiß — Asar. 


Es laͤuft viel Fühler Speichel im Munde zuſammen — Asar. 
| Ausfonderung von Waffer im Munde. 

Waffeesufammenlaufen i im Munde — Coccul. — Croc — 
Cuprum. — Platin. e base — Sub. tart. — 


| Trifol. Ein — Veratr, 


5 


3 


Der Mund iſt immer voll wäfferiger Fenchtigkeit, wi 


x 
4 
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Ausfluß haͤufigen Waſſers aus dem Munde, ohne Uebelkeit, 
beim Buͤcken — Nux vom. 1 N 

Waſſer Läuft ihm vom Roggenbrode im Munde zuſammen — 
Nux vom. e 5 | 


Eine Art Wuͤrmerbeſeigen und Zuſammenlaufen des Waſſers 


im Munde, nach dem Eſſen — Staphisagr. | | 
ie bei ſtar⸗ 
kem Hunger — Staphisagr. 0 7 
Der Mund laͤuft ihm voll Waſſer, im Nachmittagsſchlafe — 
Khus. 19 8 1 
Das Waffer laͤuft ihm im Munde zuſammen; 
er muß öfters ausſpucken — Rhus. 
Waͤſſerigkeit und Trockenheit im Munde, abwechſelnd — Veratr. 
Der Mund lief ihm voll ſalzigen Waſſers, früh im Bette — 
Rhus. a 0 5 f 
(Salziges Waſſer läuft ihm im Munde zuſammen — Verbase. 
Zuſammenfluß ſaͤuerlichen Waſſers im Munde, Trockenheits⸗ 
empfindung der Zunge, und feſter, die Choanen verſtopfen⸗ 
der Schleim — Staphisagr. | 
Waſſer läuft im Munde zuſammen, von ſaͤuerlichem Geſchmack 
— Tarax. N | | 


Waſſerzuſammenlaufen im Munde von bitterem Geſchmack, 


mit Brecherlichkeit — Mangan. acet. 

Viel Waſſer im Munde, und auf der Zungenſpitze ein gelindes 
Beißen, wie von aufgeſtreuetem Salze, mit ſalzig ſuͤßlichem 
Geſchmack — Croc. | 

Das Waſſer läuft ihm etwas im Munde zuſammen; zugleich 
ſcharrig und kratzig im Halſe — Sabad. 9 

Waſſerznſammenlaufen im Munde, ohne Uebelkeit, doch mit 
weichlichem, garſtigem Geſchmack — Sub. tart. j 

— und bitterer Geſchmack im Munde — Mezer. 

— im Munde, bei ſtarkem in Abſaͤtzen wiederkehrendem Hun— 
gergefuͤhl — Mezer. | 

— im Munde und heftiges Hungergefühl, wenige Stunden 
nach der Mahlzeit — Staphisagr. F 
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Waſſerzuſammenlaufen im Munde, bei Heißbunger und Na⸗ 
gen und Winden im Magen und Leibe — Platin. 


— und leeres Aufſtoßen, wobei es ihm lech iſt ohne Yes 15 


belkeit — Baryt. acet. 


Es laͤuft ihm Waſſer im Munde gäste es ſtoͤßt ihm auf, | 


und es iſt als ſollte er ſich übergeben, mit einer Art Schwin⸗ 
del im Kopfe — Cale. acet. 


Waſſetzuſammenlaufen im Munde und unvollkommenes Auf- 


ſtoßen nach dem Geſchmacke der Speißen, Abends und den 
ganzen Tag uͤber ſehr oft — Cyclam. g a 
Weichlich; es laͤuft ihm Waſſer im Munde tac, mit 
einzelnem, kurzem Aufſtoßen, wie wenn man ein Brechmit⸗ 
tel genommen hai, was nicht gehen will — Staphisagr. 
Waſſerzuſammenlaufen im Munde, mit Uebelkeit — Arsenic. 
— Cyclam. — Spong. mar, — Trifol. | 
Es kommt, bei Uebelkeit, viel Waſſer in den Mund, wie beim 
Wuͤrmerbeſeigen — Arsenic. 
Zuſammenlaufen von Waſſer im Munde und uebelkeit, An 
Morgen 2 Stunden nach dem Aufſtehen — Bryon. 


Es laͤuft ihm der Mund immer voll Waſſer, mit ucbelkeitsre⸗ le 


gung auf der Bruſt — Acid, phosph. _ 
Es kam ihm eine Menge Fluͤſſigkeit in den Mund und Kar 
chen, die ein eignes, der Uebel keit aͤhnelndes Gefuͤhl auf de, 


Bruſt zuwege brachte — Anac. 


Auslaufen einer Menge Waſſers aus dem Munde . 


beſeigen) und Uebelkeit, Abends — Bryon. 


Waſſerauslaufen aus dem Munde mit Uebelkeit 41 Cyclam. 
Waſſerzuſammenlaufen im Munde bei Brecherlichkeit und fa⸗ in 


dem Mundgeſchmack — Oleand. 


Er ſpuckt immerfort fades Waſſer aus, bei uebelkeit und Bre 


cherlichfeit — Sabad. 


Es läuft ihm viel Waſſer im Munde zuſammen, Sei Srechäbel ! 


feit und Drücken in der Stirne — Asar. | 
Es fließt viel Waſſer aus dem Munde, bei Brehmfrgen — 


Stib. tert. 


1 
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Es laͤuft ihm Waſſer im Muffe zuſammen, hi leerem Brech⸗ 

wuͤrgen — Asar. 

e i m Wü Uebelkeit 
und bitteres Erbrechen, Nachts — Mero. sol. 

— im Munde; er mußte viel Waſſer aus dem Munde lau⸗ 
fen laſſen (Wuͤrmerbeſeigen) und konnte dabei nicht ſpre⸗ 
chen; dann Erbrechen der vor 7 Stunden Ano 
Speißen, Abends — Sulphur. 

Auslaufen von Waſſer aus dem Munde, wie Wüͤrmerbeſei⸗ | 

gen, bei Wuͤhlen unter dem Nabel — Ledum. 5 

Jaͤhlinges Herauslaufen eines fpeichelartigen 
Waſſers aus dem Munde, mit Kolik; Wuͤr⸗ 
merbeſeigen — Ledum. 

Es laͤuft ihm Waſſer aus dem Munde, wie Wuͤrmerbeſeigen, | 
bei trockenem Huſten — Bryon. 

Es kommt viel Waſſer aus dem Munde, wie Würmerbeſeigen, 

bei ſtarkem Huſten — Arsenic. 


b Waͤſſeriger Mund und trockne ne bei fieberhaftem Zuſtand 


— Rhus. 


Abſonderung von Blut im Munde. 
Bluten des Zahnfleiſches beim leiſeſten Berühren — Mero. sol. 


(Das Zahnfleiſch blutet beim Ausſpucken) — Sulph. 


Bluten des (wundſchmerzenden) Zahnfleiſches, wenn man es 
reibt — Acid. phosph. 


1 Das Zahnfleiſch blutet an einem hohlen Zahne — Bellad. 
Starkes Bluten des Zahnfleiſches — Euphras. 
ZJahnfleiſch leicht blutend und locker — Argent. nitr. 


Blut (was ſauer ſchmeckt) fließt aus den hohlen ee der 
rechten Seite — Tarax. 8 

— fließt aus den hohlen Zaͤhnen, beim Ziehen mit vr Zunge, 
ohne Schmerz — Bellad. 

Blutiger Speichel — . Abend Nux vom. 

— Staphisagr. 


Er ſpuckte blutigen Speichel, der aus dem e zu kom. 


men ſchien — he nitr. d. 


2 \ 
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Blutiger Speichel im Munde, 15 blutig ſuͤßlichem Sonim 


— Hyosc. 
Er rackſet blutrothen Schleim ars dem Rachen aus Ae 
Blutgeſchmack, fruͤh; der ace ee Schleim iſt mit Blut 
gefaͤrbt — Bismuth. 
Er rackſet hellrothes Blut aus, welches aus den hinteren Na⸗ 
ſenoͤffnungen kommt — Sabad. 
Verblutungen mit dem Speichelfluſſe — Mercur. 
Blutfluß aus dem Munde und der Naſe — Bellad. 
Viel helles Blut kam nach einer angenehmen Ueberraſchung 
ſchnell in den Mund — China. N 
Ausſpucken ſchwaͤrzlichen, faſt geronnenen Blutes, zuerſt fruͤh 
um 2 Uhr, dann Nachmittags um 2 Uhr, mit einem beſon⸗ 
deren Geſchmack im Munde und einem Blutgeruch in der 
Naſe, zugleich beim Schneuzen immer etwas meinen 7 0 
— Nux vom. 
Blutiger Schaum vor dem Munde, Wackeln mit dem Kopfe 
und Zaͤhneknirſchen von fruͤh bis Mittag — Bellad. 
Blutiger Schaum vor dem Munde, dunkelbraunes Geſt cht 
und Noͤcheln, im Schlummer — Stramon. 


Nachtrag zum erſten Theile. 


Anſchwellung der Kopfdecken. 5 


Aufgeſchwolener Kopf — Digit. 

Starke Geſchwulſt des Kopfs, und Körbe über den ganzen h 
Körper — Bellad. 

Geſchwulſt des Kopfs, des Halfes und der Bruſt bis zum 
Nabel — Rhus. 

Kopf⸗ und Halsgeſchwulſt, ſtarke — Vapor. Cinnab. Er 

Hautgeſchwulſt des Kopfes, des Geſichts, der Augen, des Hal⸗ 
ſes und der Bruſt, von natürlicher Farbe — Arsenic. | 

Geſchwollener Kopf, ſehr rothes Geſicht — Cuprum. a 


— 
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gungen, unter denen die Arzneiwirkungen 1 
erſcheinen, ſich verſtaͤrken oder vermindern, | 
verſchwinden und ſich erneuern, nebſt Ver⸗ 
zeichniß der periodiſch wiederkehrenden | 
| Ani | 


— — 


II. Theil. 10 


9 


" 5 i 
hd 1 a an" 


or N 


Früh, bei oder nach dem erwachen entsteht 
Schmerzhaftes Trockenheitsgefüͤhl der Augenlider —— Mag 
Pol, arot. P. 19 1 1 
Trockenheit der Augenlider — Magnes P. 20. „ 
Schruͤndendes ene in den Agedeinken — 
Nux vom. p. 20. or 8 a 
Zufallen der Augen Bellad. M 0 
Drücken im Auge, wie mit einer Hand — Bryon. p. 39. 
Heftiges Sticheln auf dem Augapfel — Helleb. 5 50. 


| Drehen, Schrauben und Rucke im Obe — Nux vom. 
mar 
Flattern vor den Ohren — — Bellad. p. 146. 


Druck auf das Jochbein — Verbase, p. 196. 

Spannender Schmerz im mite een — e ih arct. 

p.199. 771585 

Gluͤhen im Geſicht. — Oroc. p. 228. 

Spannender bee der get — Sabad. p- 
250. 251. 


Zuckendes Zahnweh — Nux vom. p. 289. . 0 
Lockerheit der Zaͤhne mit Gefuͤhl, als waͤren ſie zu lang, und 
f Schmerz beim Beruͤhren — Bryon. P. 297. 298. 
Schmerz der Zungenſpitze — Ignat. p. 307. i 
Schwierige Bewegung der Zunge — Opium p. 317. 
Trockenheit des Mundes — Magnes p. 362. 
— der Zunge — Tarax. 5.363. ;, 
— im Munde mit vielem Speichel — — Spigel. p. 367. 
Schleimiger Mund — Bellad. Magnes DER Magnet. 
pol. arct. p. 371. Spigel. p. 373. | 
Uebelriechender Schleim im Munde — Bellad. China p- 374. 
lgnat. p. 373. Fulsat. p. 374. 6 
2) 
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Fruͤh nach dem Auf fte hen erſchelnt; 


| Reihung zu ſtierem Blick — Acid. phosph. p- 72. | 
ee und Schwarzwerden vor den Wi — Cina 

i 70% | 8 

Srüßpei vor den Augen - — Angust. b. 82. 


Freſſendes Jucken an den Ohrlaͤppchen ann a p. 41 1. 


Gefuͤhl von Verſtopftheit des 19 mit ei e 


Stannum p. 135. Eh 10 
Ohrenſauſen — - Arsenic, p. 143. 
Ohrenbrauſen — Nux vom. p. 144. 


Geſichtshitze, täfungsgefüßl und gartißigteit — Nux 5 
vom. p. „„ 


e ain Schmerz der Zäßne — Platin. p. ar. 


| Früh entſteht: } 4 
Druͤcken an den Augenlidern — Nux vom. p. 2. 


a Stiche im innern Augenwinkel — Conium p. 6. 


Schruͤnden im Augenwinkel — Magnet. pol. austr. p. 10. 

Nagendes Beißen an den Augenlidraͤndern — Ignat. p. 11. 

Wundheitsſchmerz der Augenlidraͤnder — Nux vom. wii), 

Schmerzloſe Roͤthe im Augenwinkel — Nux vom. p. 15. 

Roͤthe und Anſchwellung der Augenlider — Bryon. p. 17. 

— der Augen mit Brennen — Angust in 

— der Augen — Rhus p. 27. 5 

Geſchwulſt des Auges — Chamom. p. 27. % 

Thraͤnen der Augen — Ignat. p. 4. ade 500 7 
Mero. sol. p. 22. Paris. p. . 

(Im Bette) Halboffene, bewerte en mit 

| Schlafbetaͤubung — Chamom. 5.51. 

Krampfhafte Zuſammenziehung des Auges — sich pol. 
austr, p. 343 Ä 

' Schwäche der oberen Augenlider — 1 p. 35. | 

Erſchwertes Oeffnen der Augen — Coceul, p. 36. 

| e Drucken | in den , — 1 Pp. 39. 
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Drucken im gerötheten Auge — Bellad. Rhus. Valer. P. 405 
Spannen in den Augen — Angust. Bat: 
(Beim Gehen) Reißen in den Augäpfeln und Ungapista— 
Anac. p. 48. | 
Stechen im Augapfel — Oroe,, p. AI m 
— in den Augen — Thuyap. 51. 
Brennendes Beißen in den Augen — Valer. p- 35. | 
Brennen, Roͤthe und Thraͤnen der Augen — Capsie. P. 58. 
Druͤckend brennender Schmerz in den Augen — Pulsat. p. 59. 
Roͤthe im Augenweiße — Rhus p. 62. ‚Spigel, P. 61. 
Thuya p. 60. | 
— und Geſchwulſt des Auges — Bryon. p. 63. 
(Geſchwulſt des Auges) — Coccul. p. 64. 0 
Erweiterung der Pupillen — Pulsat. p. 77. N 
Truͤbheit und Bloͤdheit der Augen — Chamom. p- 82. 
— und Wehthun der Augen — Valer. p. 83. 
Truͤbſichtigkeit wie durch einen Flor — Stramon. p. 84. 
(Beim Aufwachen) Geſichtstaͤuſchung: Alles erſcheint wie 
RR mit Schnee bedeckt — Digit. p. 94. 
Glaͤnzendes Fippern außer dem Geſi chtskreiſe — Nux vom. 
P. 96. 1 
Reißen in den Augenhöhlen 115 Augaͤpfeln — Anac. P. 102. 


(Im Bette) (Hitze im außeten und inneren Ohre) — — - Coe- 
cul. p. 112. 8 

— Juckendes Brennen im Ohrsange — Magnes p. 113. 

Preſſen im Ohre — Veratr, p. 117. N 

Stiche im Ohre — Ferr um p. 123. 

Stechend ziehender Schmerz von der Stirne bis in 1 das 5 
— Mangan. acet. p. 125. 

(Im Bette) (Hitze im inneren und äußeren dhe eden, 

N P. 130. 9 

(Hohlheit in den Ohren) — Nu vom. 3 139. 

Stumpfheit des Gehoͤrs — Asa foet. p. 139. 

Klingen i im Ohre — Mezer. p. 140. e 

Getoͤn im n Ohre — Mangan. mur. p. 142. 


? 
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Ohrenbrauſen — Arsenie, p. 145. 
(Im Bette) Zwitſchern im Ohre — Publ p. 447 
Wupowern | im Ohre — Platin. P. 147. | 


ale Schmerz in der Naſe — Cale. 1 p. 160. 
Geſchwulſt der Naſe, Backen und kippen — Bryon. P. 166 
Naſenbluten — Bryon. Capsic. China P. 173. Coffea 
p- 172. Nux vom. p. 174. Rhus p. 173. Spigel. p. 
174. Stannum p. 173. Sulph. p. 172. e 173. 
een p. N f 


Geſchtsbläſe, blaue Augenränber uud eingefalene Wangen 
— Oleand. p. 178. 

— und Neigung zu ſtierem Blick — Acid. hes ph p. 180. 

Krampfhaftes Ziehen in den Backenmuskeln — e 
p. 206. ne 

Geſichtsſchwulſt — Aurum. Spigel. p. 233. . 

Die Geſichtsmuskeln ſind wie verſchoben und geſchwollen — 
— Spigel. P. 283. 

Schmerz im Kiefergelenk — Arnie. Ignat. p- 238. 

Kneipen in der Unterlippe — Rhus p. 248. 

Stechen in den Lippen — Nux vom. p. 249. 

(Im Bette) Zucken in der Oberlippe — Platin. p. 249. 

(—) Zucken, ſtechendes, lischen Unterlippe und Zahnffeiſch 
— Bryon. p. 250, 


Stechen im Zahnfleiſch — SUCHEN, p. 263. 

Zahnfleiſch geſchwulſt — Mere. sol. p · 265. 

Gefuͤhl von Betaͤubung und ziehend Srichener Rs * 
den Zähnen — China p. 2717. 

Zahnweh wie von Wundheit des Zahnfſeiſches — Nux vom. 
P. 272. N 

Druͤckend ziehender Zahnſchmerz — China p. 274. 


Ziehender Zahnſchmerz — China. Staphisagr. P. 7705 


(Im Bette) Reißend ziehender Ae — — Mangan. 
acet. 55 279. 5 f i 
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| Reißen in den Zahnwurzeln — „Tinet. aer. p. 28t. 


— in den Zähnen — Hyose. p. 282. Mere. sol. Pp. 281. 


Schmerz der Zaͤhne wie von Lockerheit — Ignat. p. 293. 


Lockerheit und Emporſtehen eines Zahnes — Arsenie. p. 300. en 


Die Zahnſchmerzen dauern 4, 5 Tage, kommen vorzuͤglich 
Vormittags von, 10 bis 12 Uhr und Abends, durch eine 
Art Ziehen mit Ds Zunge (Nutſchen) am ſchmerzhaften 


Zahn entſteht ein ſehr empfindlicher Ruck darin, worauf N 


fogleich die SEO 9905 15 aufhören — Mangan. 


acet, 


Saͤuerlich e Gefühl vom Wagen sis in den Rund | 


— Mangan, acet. p. 804. 
(Nach dem Effen) Brennen vom Waben bis in den Wund — 
Capsic. p. 304. 

Weiße Zunge mit nber eee darauf — Golde 7 5 
315. / 
Gefuͤhl auf der Zunge als waͤre ſie verbrannt und seits 

.. — Pulsat, p. 317. | 

Schmerz an der Seite des Gaumens — Pulsat. p. 323. 

Gefuͤhl im Halſe wie von einem Schleimpflocke — Cale. sulph, 
P. 333. 

Stechen im Halſe * 5 p. 337, Spong. mar. 836. 

Kratzen im Halſe — Cale. sulph. p. 342. 

Rohheits- und Wundheitsgefuͤhl im a p. 346. 


(Im Bette) Geſchwulſtgefuͤhl im Schlund pas Nux vom. 


P-. 349. 


Druͤckend Franipfhafter Schmerz vom Schlunde nach. . 3 


grube hin — Nux vom. 351. 

Trockenheit im Munde — Arnic. p. 361. Bryon. p. 2625 
Chamom. p. 363. Coffea. Nux vom. P. 361. . 
P. 360. Veratr. p. 361. 


Trockenheitsgefüͤhl auf der Zunge — Oapsie. Opium . 


364. 
en. der Sash — Nun vom. Pulsa. 363. 


— im dat he acet. * 368. e vom. Pul- | 


sat, 369. 
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Schleimiger Mund — Acid. phosph. Bellad. Cuprum. 0 
Nux vom. Platin. Pulsat. Sabad. p. 371, | 
Schleim im Halſe — Argent. p. 373. Pulsat. Rhus p. 
STH GN SERBIEN TR 1 
Speichelfluß und Uebelfeit — Nax vom. p. 378. AN 
Im Bette) Zuſammenlaufen ſalzigen Waſſers im Munde — ' 
Rhus p. 381. | e N 
| Früh vermehrt ſic : un, Pe 
Geſchwulſtgefuͤhl in den Augenlidern — Tinct. aer. P. 16. 
Geſchwulſt des Augenlides — Acon. p. 16. 
Trockenheitsſchmerz der Augenlider — Magnet. Pol. austr. 
p. 19. f 5 \ 93 N 5 BR 9 
Erſchwertes Oeffnen der Augen — Tinct. acr. p. 85% 
Drücken wie von Sand im geroͤtheten Auge — Conium p. 43. 


* N 


Geſichtsverdunkelung — Bellad. p. 82. 
Ohrenſauſen — Acon. p. 143. 


Stiche im Jochbeine — Merc. sol. P. 214. 
Geſichtsgeſchwulſt — Arsenic, p. 232. 
Zuckender Zahnſchmerz — Pulsat. P- 289. 0 
a Mittags entſteht: 
Druckſchmerz im Ohrgange — Thuya p. 105. | 
Geſichtsblaͤſſe, Zucken in der Wange, Funkeln vor den Augen 
und Ohnmacht, dann Schaumerbrechen — Veratr. p. 180. 
Hitze und Roͤthe im Geſicht, Schwindel und Augenthraͤnen — 
Stramon. p. 223; | | e f 


— 


Naſenbluten — Tarax. p. 172. 


Nachmittags entſteht: 


Schmerz und Geſchwulſt der Augenlider — Valer, p. 1. 7 
Brennen im Augenwinkel — Acid. phosph. p. 14. 


N 
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Zucken in ben Augenlidern — -Sulph. p. 495 

Hitze in den Augen — Spigel. p. 50. 

Brennen der Augen — Angust. p. 58. i 
Roͤthe der Augen mit Schmerz — China p. 62. 
Feurige Punkte vor den Augen — Merce. sol. p. 98. 


‚Drücken über den NEN — Acid. 1 5. 102. 


Jucken im Ohre — Pulsat, p. 128. 
Rauſchen im Ohre — Pulsat. p. 146. 
Stiche hinter den Ohren — Acid. phosph. P. 152. 


* 


Jucken um die Naſe — Oleand. "Bi 162. \ | 
Naſenbluten — Magnet. pol. arct. p. 172. Stib. tart. p. 


173. Sulph. p. 172. 


Brennender Klamm im Backen — Abus PB 202. 


Hitzgefuͤhl in Wangen, Stirne 
Brennſchmerz uͤber und unter den Augenbrauen — "Sulph. 
P- 226. 


Stechender Zahnſchmerz — Pulsat. p. 283. 292. 
Pochen im Zahne — Magnet. pol. arct. p. 291. 
Stechen im Halſe — Nux vom. p. 336. 

al de näher Blutes — Nux vom. b. 384. 


Abends enteßt: A 


| Schläfriges Drücen in den Augenlidern — Croc. p. 2. 
Zuſammenziehende Empfindung in den Augenlider — Eu- 


‚phras. p. 4. 
Stiche und Trockenheit in den Augenfiven — Magnet. pol. 
Were. P. 3% 1100 
Jucken in den Yugentoinfeln — Pulsat. p. 9. 
— in den Augenlidern — Nux vom. p. 9. 


Schruͤnden im Augenwinkel — Magnet. pol. austr. P. 10. 


Beißen in den Augenwinkeln — Nux vom. p. 11. 


Freſſendes Beſßen im aͤußeren Augenwinkel — Acid,. mur. 


e 
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Wurdheitsſchmerz der Aügenlidraͤnder — Digit. p. 12. 

Brennen und Jucken in den Augenlidern — Pulsat. p. 44. 

Ttockenheitsſchmerz des Augenlides — ‚Ignat, * 19. Nes 

Trockenheit der Augenlider — Rhus p. 20. m | 

e des Auges und Gefühl eines darüber pängenen, verdun. 

kelndes Schleimes — Pulsat. PM!: 

— des Auges — Mangan. acet. p. 21. 

— und Druͤcken im Auge — Staphisagr. P. 21 

Thraͤnen der Augen mit Brennſchmerz — Khus p. 20. 

Brennendes Druͤcken in den Augen — Ledum p. 27. 

Schwere und Steifheit in den Augenlidern - — Rhus 5 35. 

Druͤcken auf dem Auge — Angust, p. 388. / 

Drückender und zuſammenziehender eee in den Aug 
Rhus p. 42. 

Zuſammenziehende Empfindung in den Augen — Faphras. 
p. 46. 

Spannender Schmerz im Augenwinkel — — e p. 47. 
Stechender und druͤckender Schmerz i in den dane es. 

g Mar. p. 50. 

Jucken des Augapfels — Pulsat. p. 53. 

— und Druͤcken wie von Sand im Auge — Ferrum p. 33. 

Hitzgefuͤhl in den Augen — Opium. p. 57. 

Brennen der Augen — gust. Stib. tart, p. 88. 

Brennſchmerz und Thränen der Augen — Rhus p. 58. 

Druͤckend brennender Schmerz. in den e p. 59. 

Starre Augen — China p. 72. 5 

Erweiterung der Pupillen mit Schwachſt ige — „Wers 
P. 76. 

Dunkelheit vor den Augen De Pernum Bi 81. 

Truͤbheit der Augen — Anac. p. 82. 

Trockenheit des Auges und Gefuͤhl, als wuͤrde 18 von einem 
darauf haͤngenden Schleime verdunkelt — Pulsat. p. 83. 

Truͤbſichtigkeit wie durch einen Flor — Cina. Croc. p- 84. 

(Beweglichkeit der Buchſtaben) — Mere spes 

Fippern vor den Augen und d Geſt ee — Heth 

ger. p. 96. 


"Angabe der Auferen Berpältnife , dee 


(Im Sinfeen) Leuchten vor den Augen — V aler. p. 99. 
Druͤcken auf der Augenhoͤhle iR dem 1 Angust, . 10 25 


Brennen im äußeren Ohre — Arsenic. 5 p 44. 
Schmerz im Ohre — Hyosc. p. 145. Kan 
(Im Freien) Scharfes Drücken im Ohe — 55 0 0 
p. 115. * 
—) Auseinandertreibendes Befist i in den Dfrgingen — a 
Paris. p. 117. 
Krampf im inneren Ohre u Ehapa f p. 119. BR, 
(Im Bette) Reißen und Haͤmmern im Ohre — Thuya p. 122. 
Drehen, Schrauben und Rutker im Ohre — Nux vom. 
p. 122. 
Stumpfer Stich tief im here — e p. 123. 
Reißende Stiche in das Ohr hinein — Nux vom. 2. 125. 
Jucken im Ohre — Pulsat. p 128. 57 
Hitze im inneren Ohre — Bellad. p. 130. | 
(Im Bette) Juckender Stich vom Oberkiefer in das innere 
| Ohr — Spong, mar. P. 132 
(Ziehendes Spannen von einem Backzahn bis in das OD 
\ Anac.p 132. x 
Duͤſterheit vor den Ohren — Chamom. p. 436. 
Verſchließung der Ohren — Spigel p. 137. 
(Schwerhoͤrigkeit) Tara p. 1 ð & | 
(Im Bette) Klingen vor den Ohren — - Valer. p. 141. 10 
(—) Toͤnen im Ohre — Croo. p. 142. 
Ohrenſauſen — Nux vom. p- 143. 
Knarren im Ohre — Stannum 1 149. 


Feine Stiche in der Naſenſpite = Bellad. 9. 161. | 

Entzuͤndete Nafe, mit Stockſchnupfen — Mee acet. 
p. 164. 

Stichſchmerz im Naſenloche — China p- 167. 

Beißen im Naſenloche — China p. 167. 

Jucken im Naſenloche — 6 Coloc. p. 168. / 

Naſenbluten Coffea p. 172. Droser, Ferrum p. 173. 


—— —— 


— 5 d AN, 
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0 Stkulirothes Geficht und. Köcbehihr — Bellad. p.482. ) 


(Im Liegen) Zucken in den cg een — Nux vom. 


p. 187. 


Druck auf das Jochbein - Kay Verbädel; p. 196. 5 1 


— am Unterkiefer — Angust. p. 197. "8 

Brennender Klammſchmerz in der Wange — Stannump. 2040 

Reißen im Unterkiefer — Merc. sol. p. 207. 

Ziehendes Reißen im unterkiefer — — Thuya p. 207. 

Zuckend reißender Schmerz in den Geſt sie — Mage 
nes. p. 208. 


(Im Bette) Zuckendet Stich aus dem Dberfife in das Ohe i 


— Spong. mar. P. 21. 


Brennende Stiche in den Geſchtsnuskein — Nen 244. 


7 


Reißendes Zucken im „ — 1 8 pol. austr. 


pP. 245: 


Stechendes Zucken von der elfe in die Kinnladen — Rhus 


PEN 
Zucken im Geſicht — Nax vom. p. 215. 
Stechendes Jucken im Geſicht — Sabad. p- 219. 
Freſſen und Brennen am Unterkiefer — Paris p. 219. 
Hitzgefuͤhl i in Wangen, Stirn und Kopf — Ipec. p. 221. 
Trockene Geſichtshitze — Acon. p. 222. 
Geſichtshitze und druͤckender Stirnſchmerz — Angust.p. 223. 
— brennende, und Hisgefühl in den Augen — Opium p. 223. 
Hitze und ſtechendes Jucken im Geſicht — Sabad. p. 223. 
— brennende, und Roͤthe im Geſicht, Durſt, SIPREIMS vor del 

Augen und Kopfweh — Platin. p. 224. 
Geſichtsroͤthe — Magnet. pol. arct. p- 228. 
Backengeſchwulſt — Stannum p. 233. 
Geſchwulſt des Geſichts und der Hände — — Rhus p. 234. 
Entzuͤndete Lippe und Naſe mit Stockſchnupfen — 1 0 

acet. p. 236. 

Lippengeſchwulſt und Speichelfluß — Negute p. 236. 
Klamm am Kiefergelenk und Backen — Spong. mar. p. 239. 
Schmerz der Drüfen — Conium p. 243. 1 
Stiche i in den unterkieferdrüͤſen — Magnes p. 245. 


* 
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(Im tiegen) Reißender und belßender Samen im era 
ſchwuͤr — Arsenic. Pp. 269. N 


10 


(Im Liegen) Wundheitsſchmerz und Smeiten in “den 369 20 
nen — Bellad. p. 272. 

Ziehend ſpannendes Zahnweh — Ana 55 275. | 

Ziehendes Zahnweh — Cale. sulph. p. 276. 278. 

Reißendes Zahnweh — Oleand. p. I 

Stiche im Zahne — Merce. sol. p. 284. 

Stechender und zuckender Zahnſchmerz — Ah p. 285. 


(Im Liegen) Schneiden in der Zahnwurzel — Bellad. p. 285. 


Raffender und wuͤhlender Zahnſchmerz — Ignat. en 287. 
Wuͤhlender Zahnſchmerz — Nux vom. p. 287. HR) 
(Im Bette) Zuckendes Zahnweh — Bryon. p. 288. 7770 
Zuckendes Zahnweh — Nux vom. Pulsat. p. 289. 

Rucke in den Zähnen — Merce. sol. p. 290. 

(Im Liegen) Pochendes Zahnweh — — Angust. p. 291. 

Die Zahnſchmerzen dauern 4, 5 Tage, kamen vorzüglich Vor⸗ 
mittags von 10 bis 12 Uhr und Abends; durch Ziehen | 
mit der Zunge am ſchmerzhaften Zahn entſteht ein ſehr em⸗ 
pfindlicher Ruck darin, worauf ſogleich die Schmerzen ei⸗ 
nige Zeit aufhoͤren — Mangan. acet. 

Locker ⸗ und Hoͤherwerden des Zahnes — Rhus p. 298. 

Stechen am Gaumen — Staphisagr. p. 324. | 

Schmerz im Schlundkopfe — Magnet. pol. aret. p. 333. 

Stechen im Halſe — Spong. mar. 336. 

(Im Liegen) Stechen im Halſe — China. p. 337. 

Brennen bis in die Gaumendeckt — Coceul. p. 345. 

Trockenheit der Lippen und des Mundes — Vexatr. p. 359. 

— im Munde — Cannab. p. 362. 

— am Gaumen — Cyclam. P. SAD 

Trockenheitsgefuͤhl! im Halſe — Bryon. p. 369. 

Schleim im Halſe — Bryon. p. N 

Fauler Mundſchleim — Angust. p. 374. 

Speichelfluß — Magnes p. 378. Merce, sol. p. 380. 

Ausfluß von Wuſfe aus dem Munde — e p. 382. 
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5 | Abends vermehrt ſich: 


b se der Augenlider — Magnet. pol. austr. | 
p. 19. 
Brennendes e in den 8 5 e Ledum 5 42 


Ohrklingen — Mere, 1 441. gr 
e in den e — Spige. p. 447. 


Wumbeterhner an den Wehen Nux v vom. 1 138. 


Geſichtsbläſſe, Kopfhize und comme Wanken — ral. 
sat. p. 180. 

Reißen vom Kreutze bis in die Kinnbacken — Ledump. 208. 

Jucken am Kinne — Pulsat. p. 218. g 

Wundheitsſchmerz und Brennen der Dbertipe - - Mizer. 
P. 251. 


f 


i Sichen freſſender Schmerz im Zahufteiſc— Fade p. 263. 

Ziehendes, brennendes und ſtechendes Zahnweh — Aer. 
p. 280. 283. 292. 

Zucken de Zahnſchmerz — Acid. nitr. p- 288. . 

(Im Bette) Puckendes Zahnweh — - Acid, nitr. p. 291. 

Brennender Schmerz in den  Mundgefhmiren — — Mere. sol. 


P. 305. N | 105 


Nachts eutſtebt; 


Gefuͤhl, als ec ei das Auge in Waſſer — China p. 22. 
Unvermoͤgen die Augen zu öffnen = — Coccul. 55 36. Croc. 
b. 33. 5 
Zerſchlagenheitsſchmerz der Augen — Coccul. p. 37. 
Druͤckender Schmerz unter dem Auge — Arsenic, P. 87. 
Druͤckender Schmerz in den Augen — Coceul, p. 42. 
Klopfen und Stechen in den Augen — Arsrnie, P. 52. 
Verdrehung der Augen — Acon. p. 69. 
Starre e mit Ziehen der Glieder — Stib. tart. p. 72. 10 


* 


Rn der äußeren Berhatie 20. 1 1 399- 


(Im Dunkeln) Eine Feuerſaͤule vor den 1 — bab. 
agr. p. 99. a. . m 


— — 


Wuͤhlen im inneren N 2 „ abet. p. 122. 
Wuͤhlend bohrendes Stechen im Ohre — Helleb. p. 125. 
Schmerzhaftes Pochen im Ohte — Rhus p. 17 . 
Ohrenbrauſen — Nux vom. p. 145. 146. h 

Zwitſchern in den Ohren — Nux rom P- 147. 


Feine Stiche in der Na ee — Bellad. p. 161. 
Naſenbluten 1 Rhus. Veratr. p. 173. 


Verzerrung des Mundes auf die Seite und Dvenmangel - — 
Mere. sol. p. 186. 

Reißender Schmerz auf der rechten Seite des Geſt chts, Kopfes 
und Halſes — Ledum p. 208. 

Reißen im Backen, Ohrkneipen und Zahnweh— B. yon. p. 209. 

(Im Bette) Druͤckend wuͤhlender Schmerz im Sohbene — 
Mangan. acet. p. 209. 

SA chtshitze, Drücken und Brennen am Herzen, Dummheit 5 
im Kopfe, Ohrklingen, Kriebeln in Haͤnden und Süßen — 
Nux vom. p. 225. 1050 0 

Schmerzi in den geſchwollenen Halsdruͤſen — Bellad. P. 24/7 

Reißender und beißender Schmerz im eippemgefit wuͤr — Ar- 

senic. p. 260. 


Reißender Schmerz im RE ee p. 262. 
Wundheitsſchmerz und ene im Zahgfteſch — Khus 
P. 264. 
Brennſchmerz im Zaßnfleifch — e sol. p. 265. 
Zahnfleiſchgeſchwulſt — Mero. sol. p. 265. 
Zahnweh — Ledum p. 269. Mero. sol. p. 270 
Preſſendes Zahnweh — Spigel. Pp. 274. 275. 
Ziehendes Zahnweh — Bellad. Cyclam. p. 278. 1 05 
Reißendes Zahnweh — Bellad. Merc. sol, Eh Oleand. © 
P' 280. 
Feinſtechender ahuſch nter — _ Bellad, p. 283. 


a 
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Stiche im Zahne — Ledum p. 284. 


S chneidendes Zahnweh — Meer. p. 286 

Freſſendes Zahnweh — Chamom. Pp. 287. 

Stechendes Wuͤhlen in den Zaͤhnen — Pulsat, p. 287. 

Zuckendes Zahnweh — Rhus p. 289. 

Ruckendes Zahnweh — Bellad. „„ 

Ruckendes und ſtechendes Zahnweh — Sulph. P. 290. 
Schmerz, als wuͤrde der Zahn n und bereue. 
ben — Bryon. p. 293. 

Zahnweh wie von badete dug. pen. p. 294. 

Zahnſchmerz, wovor er die Nacht nicht ſchlafen kann; er treibt 
ihn aus dem Bette; am Tage iſt er nur gleich nach dem 
Eſſen, nicht waͤhrend deſſelben zugegen — - Spigel, | | 

Brennen im Munde — Merc. sol. p. 304. 9 

Gefuͤhl auf der Zunge, als waͤre ſie verbrannt und ve 
— Pulsat. p. 317. 5 1 

Brennen im Halſe — Nux vom. p. 345. | 


Trockenheit und Hitze im Munde — Cinnab. p. 361. 
L im Munde — Bryon. p- 364. Coccul. p. 361. Fer- 


rum. Magnet. Pol. aret. Rhus p. 363. 
Duͤrre im Munde — Nux vom. p. 367. 
Trockenheit des Halſes — Pulsat. p. 369. 
Speichelfluß — Mero. sol. p. 380. 
Waſſerzuſammenlaufen im Munde und Erbrechen - — Mere. . 
sol. Sulph. p. 383. 


ar ande ſchwaͤrzlichen Blutes — Nux vom. P. 364. 


Nachts vermehrt ſich: 


Jucken und Freſſen im Geſicht — Digit. p. 216. 


Orückend ziehender Zahnſchmerz — See eg p- 279. 
Ziehender Zahnſchmerz — Chamom. p. 277. | 

Reißender Zahnſchmerz — Mere. sol. p. 282. DR 
Stechen und Klopfen in den Zähnen — Baryt. mur. P- 2875 


Bohrender Zahnſchmerz — Bellad. p. 286. 


Freſſender hee eee P- 2070 
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Zuckender Zahnſchmerz — Mer 0. sol. 150 


7 


Verdrehung der Augen — 1 - Pulsat, b. 69. . 5 


Das But der Mundgeſchwüre — — e p. 305. 
n Im Schlafe enthebt: i 
Gonshtf ves Ziehen in den Augenlidern - — 10 pP. 20. 


Einige Eroͤſſnung bald des einen, bald des anderen Auges ie: 


Schnarchen und weinerlichem Reden — Ignat. P. 3 1. j 


* 


2 EL 


u — bon, Mor o. el. Veratr . 178. 


ep Ä 
Geoͤffneter Mund und . ih u ſ. w. — 
1 Ignat. Opium p. 184. 

Verziehungen der Geſichtsmuskeln — Acid. phosph, Ig- 
nat. Rheum p. 186. Pulsat. p. 187. HR 

Zaͤhneknirſchen und Huſten — Bellad. p. 490. 605 

Roͤthe und Hitze im Se Sr — Trifol. 15 EEE 1555 


Schneidendes Zahnweh . a p. 1 
1 des Speichels aus dem Munde Ibu. Nux v vom. 


ae: 
Wafferzuſammenlaufen im Munde — Rhus p. 384. 


| Blutiger Schaum vor dem Munde, e 60 


und . traut P. 384. 
er bl Belm Einfclafen e 1 
Klemmendes Fippern auf der Seite der walt — Wr 
nic, P. 188. f t eee e ee a e, 
In der Ruhe des Korpers entßeßt: . 


Brennendes Schneiden im Agende — — 1 8 p. 4. 


Schneidender Schmerz im Augapfel — Acid. mur. p- 49. 
Starker Stich im Augapfel Droser. p. 50. I | 
(Im Sitzen) Starrer Blick — Magnet. pol. art. p. W | 
(Truͤbſichtigkeit und Schwindel) — Chamom. p. 83. 


Kleine, runde, vor dem N cht ‚emporfkeigende Gefalten — — 


Tinct. acr. P. 92. 
II. Theil. 


26 e 
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will. 

(Beim Sitzen) Klingen im Ohe ee Nets v. 40. 


Ohrenklingen — Pulsat, p. 44 \ 

(Beim Liegen) Dirensemfanse Mersch: p. N 
(Im Liegen) Wuwwern im Ohre ms Mas 447. 
(—) Knalle im Ohre — - Rhus p. 149. 
Naſenbluten — inch, aer. p. 1 55 0 ih T 8 
Fippern in den Linnmuskeln — Colo. p. 467, 1 

Schmenhofter Klamm in ben Backenmuskaln — - Teifol, 

CTT 
Klammſchmerz in der Wange. EN pP 201. n 
98 Liegen) Ziehen und 4 im e — ‚Che. 

204. 81 40 e 
ei (Sefichtebige, Schwe nd Singt. — che 
mom. p. 223 9.) 
(— Schmerz im Kiefergelenk - — ir p. 238. = Fu 
(— Abends) Reißender und beißender Sch im 20 005 
geſchwuͤr — Arsenie. » 260. | Ä 


Yon, 
ET 
Dir 


ER 1 


” . 


(Im Liegen, Nachts) Reißender Samen im o angel — 
Arsenic. p. 262. 8 | 
15 Abends) Wundheitsſchmerz ano Schneiden i in 900 n Seh. 
nen — Bellad. Rp ara Re 
et Abends) Schneiden in der ee — Bellad.] ir 185. 
Zahnſchmerz, ungeheurer, in der tube und vorzüglich im 
Bette, welcher durch K Kauen ſich minderte — Bryon. 
(Nachmittags, im Liegen) (Schmerz il m Schlund, als ſtaͤcke 
etwas Hartes darin) — Arnic. p. 336. 
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Abends, im Legen) Stegen im Half a "China p. 337. 
OT TB: 1 
% In der Ruhe des Sörners vermehrt. lig: a 
(Im diegen) Reißen im Auge — Ledum p. 48. 
Getoͤſe in den Ohren —Bellad. p. 146. l 1 65 


Sichtbares Zucken in den Geſichtsmusteln — _ Teifol. p. 487 
Wuͤhlend brennender . in der Bang — Colo. p P. 
227. 


Sen chtsverdunkelung und Schwindel — Nas 
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ehe als wuͤrde ber zahn benauegerſn — " Magnet, pol. os 
aret. P · 293. ie F . 
et im Halſe und in der Brust, als ſtacke ewas won 


1 1 es darin — Cicut. P. 334. EN 


0 * 


In der Rüdenlage erſcheint: or " 5 N 
vom. p. 79. 
Auf der Seite worauf man nicht ite ntent:, f 


N dite (des Geſichts) — Acid. Phosph. P. 220. 


Durch Liegen auf der kranken Seite wird vermehrt; a 


Reißender naͤchtlicher San, im Zahnfleiſch — ie 
p. 262. 
Preſſender Zahnſchmerz —  Spigell p. 274. 275. 


Durch en auf der un ſchmerzhaften Seite wird. 


5 er mehrt. ne 8 


Zahnweh wie von eindringende kalter &uft — Br Nan P. 290 | 


Bei Ruhe des Körpers vermindert, ſich: 


i (Im Sitzen) Reißender Schmerz im Auge — Lech p. 48. 
Brennend ee Aae im Zabufeih — Mere. sol, 


10 263. N 180 8 x 
Bei (Aude des e Re 


Stechend ziehender Schmerz von der Pie bis in das it 0 
Maugan. acet. p. % | nl Kae ae ars 


1 
0 . 


| Zuckend reißendes Zehndeh - — an p. 263. 1 


| Durch Liegen Auf der fomersnaften Seite vergeht: 
Zahnweh wie von eindringender falter &uft —Br yon, p. 294. 


Zum Niedertegen nätdigt; 


Stechen und Zucken in den Ahnen ch dem ae zu — 


Bix on. b. 132. 289. 
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90 8 und Zucken in den Sühne —Bryon. p. 285. 
Bahnfehmers mit Abfpannung aller Kräfte: und ungeheurer 
innerer Unruhe und Beklommenheit, der zum Niederlegen 
noͤthigt, durch Kaffee auf kurze Zeit getilgt, durch Beißen 
auf etwas Elaſtiſches oder Auflegen der Stirne auf den 
Tiſch etwas gemindert, durch Auftechtſſhen 1 ede 
wird — Mangan. acet, 3 


Durch Wiederladen mindert lia: EN. 


Obnmächtigteit und Schwarzwerden vor den n duden n 85 
na P. 79. 5 f 


N - » 1 8 1 
‚Beim Auffteden a aus dem Bette erſceint: N 0 
(Sriß) Sinferniß, vor 50 Augen — Pulsat. p. 80. 1960 


1 0 Beim unfteben vom Sitze entſteht: | 
Geſichtsverduͤſterung — Pulsat. „ 
Schwarze Flecken und 1 vor den Augen — Veratr. 
P- 92. 
Flirren vor den Augen — Slib. tart. p. 96. 
| ER: — . v. 99. 5 


Sauſen und Zraufens vor ba nos und oba — Vera a- 
tr. P. 143. Ft * 


ve, 


Beim ru frestſiten wird vermehrt: 8 N 


Zahnſchmerz mit Abſpannung aller Kraͤfte und ungeheurer 
innerer Unruhe und Beklommenheit, der zum Niederlegen 
noͤthigt, durch Kaffee fuͤr kurze Zeit getilgt, durch Beißen 

auf etwas Elaſtiſches oder Auflegen der Stirne auf den 

Tiſch etwas gemindert, durch Waffeheſte aber in 


wird — Mangan. acet. a ; i 
Beim Wiederaufrtcten nad dem Bücken entkeht:, 


Klopfender, draͤngender Schmerz i im e p. 427: 
N — Mangan. acet. p. 145. 


* ö | 
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Zu m Aufſitzen im Betten tyist: 128 . 


(Machts) cen und Bren en f Babe ir 11 
Rhus. 264. en N 
Stechen und Klopfen in den ahnen. — Be mur, P 384. 


Durch Kue im Bette wird gemindert, eder 
gehoben. 
Zudenes gap e p- 289. 
Brennen im Halſe — Nux. vom. p. 345. 


Beim Aufſtehen vom ziegen vergeben: h 


Schmerz im Pause, als bis ewas Hartes darin - — 
Arnio. P. 333. EN 


55 a 


e Auflegen des Kiples Er den ite wird 
ere ee „ 5 1 
Obrenſauſen — Ferrum p. 143. . . | 
Zahnſchmerz mit Abſpannung es Wie une 1 | 
innerer Unruhe und Beklommenheit, der zum Niederlegen 
noͤthigt, durch Kaffee für kurze Zeit getilgl, durch Beißen 
auf etwas Elaſtiſches oder Auflegen der Stirne auf den 
Tiſch etwas gemindert, durch Aufrechefi ar aber vermehrt 
wird — Mangan. acet. 


Bei Bewegung des Körvers ent tet; 


(Fruͤh im Gehen) Reiben in ben Augäpfeln und Augenbsblen 5 
— Ana. p. “N 


Im Gehen) Stechen 11 Schmerz von der Sri bis 
in das Ohr — Mangan. acet. p. 125. 
(—) Klingen im Ohre — Rhus. p. 140. 
Knarren im Ohre — Pulsat. p. 149. 
1 im Ohre — Mangan. acet. p. 149. 


Beim (önehten Auftreten entſteht! 
Gefuͤhl von Schwappern in den Ohren — 8 pigel. p. 149. 
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i | Beim Teeppenfteigen iſt . 7 
Erich! im Halſe - — Nux vom. 5. 333. | Er 


. Dura Bewegung des Körpers wird daneben, 0 


Stiche im Jochbein e sol. p. 211. N 
Brennen und Stechen in der Roͤthe der Sackengefehtulf ind: 
Bryoohren und Brennen im ganzen Backen — Bellad. . p. N 


fh 42 


(Im Freier) Schmeraftes Braufeni im Baba — Nas dom. | 
P. 271. 5 


Reißender Zahnſchmerz — Staphisagr. P. 281. 


Bei Bewegung des Körpers vermindert tie: 
Getoͤſe i in den Ohren — Bellad. P. 146. | 


S 0 als wuͤrde der ahn Berausgeien — - Magnet | 
| 50 arct, P. 293. 53 8 


Zum uofßeben aus 1 Bette ae 


Druͤckender Schmerz unter dem Auge — Arsenic. p- 87. 
i Druͤcken i in den Augen — - Rhus p. 42. = | 
Machts) Reißender Schufchinieg K — NT sol. p. 282.5 
Zahnſchmerz, wovor er die Nacht nicht ſchlafen kann, er treibt 
ihn aus dem Bette; am Tage iſt er nicht zugegen, außer 
gleich nach dem Eſſen, nicht während deffelben - —— Spigel. 


i De wegung des Kopfes entkeht: 


Druͤckender S S chmerz unter dem Augenlide — Chamom. p. 2. 
Stechen im Auge — Aue p. 50. . | 


Stechen vom Halſe bis in das Ohr — Gale. rn p- 133. 
Knarren im Ohre — Pulsat. p. 149. | 
Gefuͤhl von Kollern i im Ohre Ruta p. 149. 


= 


0 


N ee Son des duet — Ba . 


4 


Stechen innen im Hale — Bon. Cole. Pak 10 336. 
Bei Bewegung des Halfes entfedtt n 
Schmerz in der Unferfieferbriie - — China p. 243. 


a 


Air 


0 


— 
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Zuſammendruͤckender \ Schmerz in der unreif 77 a 


nat. p. 244. 


Druͤckend ziehender Schmerz in der unter — ze 


clam. p. 244. 


Schmerz der gefchmoltenen, Unterfigfer» und Suter, 1 


“ RER 


Arnie. p. 246. 247. 


Stiche im Schlunde — - Bellad, p. 338. ; 
Bei ene des Halſes a a: 
Schmerz hinten im Halſe. — Chamom. p. 330. hi 
Durch Bewegung des Halſes vergeht: 4 
Kneipender Stich auf ber rechten Halsſeite — . 336. 
Beim Bücken entſteht: 15 


Starke Stiche 99715 dem Auge Ipec. P 50. 
Starke Stiche zu den 1 heraus — Drosen P. 51. 


Stun e Druck ir im inneren Ohre — Chamom. p- 116. 

Stich im inneren Ohre — — Merce. 8601. p. 124. Wen 

Große Stiche im Ohre - — Chamom. p. 124. 

Klopfen in den Ohren — Rheum P. 127. 50 

Stich vou Euſtachs R 4 in das Dir. edge 5 güte 
p. 133. \ 


Geſchwuͤrſchmerz in der Nafensourgel - — - Pulsat. p. 169. 
Naſenbluten — Ferrum. ‚Rhus p. 178. e 


| Ziehen i im Geſicht Nax vom P. 206. 


— 


U 


SA 
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a Stiche i im Halſe — Nux vom, p. 337 Wh 


Waſſerausfluß aus dem Munde Nux vom. p. 381. N 
. Babnfepmen, durch Dicken erregt — e ki 


% , 7 
Belm digen vernebrt fich: N 
Drucken im Gepörgange- — Beyon. 5. P- 106. 


10 


- 
n 


| Beim Büden verſchwindet: 191 A . 
Klopferder, brängender Schmerz im Ohre — Cannab, b. 425 . 


Im Frelen entſte ht; A 


Waͤſſern und Thraͤnen der Augen — Bryon. C. 
Coflea. Mero. sol. Pulsat. Rheum. an Tiger. 
act. p. 22. f | 

(Beim Gehen) Thraͤnen der Wagen — - Sabad. p. 22. 6 

Thraͤnen des Auges und Druck auf daſſelbe — Kuta p. 23. 

Gefuͤhl i in den Augen, als wuͤrden ſie durch etwas Schweres 
zugedruͤckt — Helleb. p. 33. 

Druck auf dem Auge — Ruta p. 38. a0 

(Beim Gehen) Drücken in den Hagen Sulph. v. 39 

Frieren an den Augen — Acon, p. 56. 

Truͤbheit der Augen — Thuya p. 85. Trifol. p. 82. 

(Beim Gehen) Amaurotiſche Blindheit — Mere. sol. 8 88. 


(Abends beim Gehen) Scharfes Drücken! im obe. — en. 80 
gan. acet. p. 115. 

(Abends beim Gehen) Auseinandetreibendte e ft in den 5 
Ohrgaͤngen — Paris. p. 117. i 

Klemmſchmerz im Ohre — Spong. mar. p. 119. 5 

(Beim Gehen) Stiche in den Ohren — Bryon. p. 123. 

(Beim Eindringen des Windes in die Ohren) Verfligung 
der Ohren — Spigel, p. 137. 

(Beim Gehen) Klammartiger, druͤckender Schmer ber dem 
Dhre — Mangan. acet. P- 151. 1 


(eln Gehen) Rafnktue — Magnet. pol, arct, p. 178. 


Ka 
1 0 


Y 
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Semen, im Jochbein, Gelenkhöͤcker des Scotäfebeine und N N 
Stirnhuͤgel — Verbasc. p. 1999!. | 
1 Gehen) Zuckend ſtechender Schmerz, in den Vader 
muskeln — Thuya p. 213. 

Geſichtshitze, Angſtſchweiß und Taumel — Thaya p. 223. a 
(Beim Gehen) Rothe Wangen — Acid. mur. p. 228. 
Schmerz der Unterkieferdruͤſe — Krane: p. 248. 

— in deu ſich mee a — Platin. p. 254. 


* 


Zahnweh — Chamom. p. 2690 
(Beim Gehen) Ziehen und pochen in den ihnen — Sabad. 
p. 280. 291. 
Zucken und Stich in den adh — Nux vom. p. 264. 285. 
289. 
(Beim Gehen) Hitze deuchtet über den Schlund in die Bruſt 
b Hebe — Magnet. 2 arot. p- 344, 


- Im Stelen vermehrt ſich: 


Jucken im inneren Augenwinkel — Staphisagr. p. 9. 
Brennend beißender 558 in den 0 e Augen — 
Merc. sol. p. 56. | 

Entzündung der Augen — — . sol: 15 62. 


Keißender und beißendet Samen; im e —— Ar. \ 
 senic. p- 260. 


ri en Schmerjhaftes Staufen im Jab — ar 

Reigen i in den Zähnen: — Sa p. 281. 

ar Bewegung) e Zahnſchmerz - — - Staphisagr, 
281. 

gapıfapmen vrch ſch! im Winde — Pulsat, 


Im greien mindert fig: . 
1 Ttüsheit, Hitze, Roͤthe und der Shmen der zum — Di- 
git. p. 63. 


e 


— 
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(Beim Geher) picken i im Jah sie We Mg k. Pol. arct. p. 291. 
I—) Schmerz als wuͤrde der Zahn eingeſchraubt und er 
| en — Bren p. 293. ee ee e ee) 


Sy ER TE 
Im Freien vergeht: u . N 
. W 


| Drücken und € Geſcwulftgefühl im Augenlie - — Ahe. 1 5. an 


and; 


Heißes, Brennen unter der ef — Rbus v. 164. 


(en Gehen) Hisgefühl im Backen, Bopfueh. und og 905 

Nane — Asar. * 223, ORTE 5 
Zahnſchmerz hört beim Gehen in freier Luft auf und fomnit 
in der Seube wieder — Magnet. pol. ‚arct. x 


Belm Bugang der freien Luft borkevett | 


Wundheitsſchmerz der Zaͤhne — Bellad. P. 272. 
Stiche im Zahne — Nux vom, p. 284. 293. | 
Schmerz der Vorderzaͤhne; wenn er Luft in den Mund zieht, 
ſo faͤhrt es ihm ſchmerzhaft; in die Zaͤhne — Merc. sol. 
— wie wenn Luft in den hohlen Zahn könnt, beim Tiefath⸗ 
men in freier Luft — Nux vom. 5 
Der Zahn ſchmerzt von der in den Mund 30 euft; die 
Luft zieht ſchmerzhaft in den Zahn — Magnes. e 
Zahnweh; bei Oeffnung des Mundes fährt % Luft ſhnen 5 

haft hinein — Bryon. 
Schmerz der Zunge — Merc. 80. P. 30 
— wie wund im Rachen — Mezer. p. 347. 
Wunde e im Rachen Nux vom: p. 350. 


Nach Kalttrinken entſtebet: 


Reißender Zahnſchmerz Nux vom. p. 282. upbisgr 
P. 
Fan der vordern Schneisejähte,) wenn er kalte Luft in 
den Mund zieht oder kalt oder warm trinkt, doch nur ſo 
lange als dies geſchieht — Merce. 8610ͤ „ 
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Wenn fie etwas Kaltes trank. fuhr es ihr in die Bäßne, als 
wenn ſie hohl waͤren— Staphisagr. 1 a 

Nach Eſſen und Trinken vorzuͤglich von et Warmem (doch 
auch nach kalten Dingen) kuͤmmt der Nan entweder 
gleich, oder eine Minute danach — Chamom. 

Die vordern Zähne ſchmerzen von kaltem und warmem Seteint 

und wackeln — Rhus ' 

Kaltes Getränf siehe fehmergsaft in den kranken Zahn — 
Acid. mur. 

Beim Kalttrinken ſchmetzt ein Backzahn und fein? Nachbarn 
empfindlich; das Zahnfleiſch daran iſt reren und 
ſchmerzhaft — Baryt. ace. 

Schmerz der Vorderzaͤhne beim Kalttrinken; die K Kälte abe 
in die Zaͤhne beim Kalttrinken — Magnes. | 


Belm Zugang der freien Luft wird vermehrt: 


(Beim Gehen) Wundheitsſchmerz in den Zähnen — Nux 

vom. p. 272. 
Wundheitsſchmerz wie im Zahnſſeiſch — - Magnet. ene arct. 

p. 273. i 
ziehender Zahnſchmerz — Nux vom. p. 277. Sulph. p. 276. 
Freſſendes Ziehen im Zahne — Staphisagr. p. 279. 280. 
Reißen in den Zaͤhnen — Bellad. P. 281. IM 

— im Zahnfleiſch — Hyosc. p . Hin 
Stechender Zahnſchmer — Pulsat s 5 
Stiche und Ziehen in den Zaͤhnen — Nux vom. p. 265. 
Freſſender Zahnſchmerz — Thuya p. 287. BR 
Ruckender Zahnſchmerz — Spigel. p. 290. e 
Schmerz im Zahnfleiſche — Sulph. p. 290. 
Zahnſchmerz — Anac, p. 294. e | 

Durch kühles Getränt wird vermehrt: 

Schruͤndendes Zahnweh — Mangan. acel. p. 272. 
Reißendes Zahntoeh — Acid. phosph. p. 282. 
Freſſendes Zahnweh — Thuya p. 287. Nee, 
Puckend reißendes Zahnweh — Spigel. 5. i 
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Ziehend zuckendes Zahnweh — Pulsat. p. 289. 178755 
Zahnſchmerz, in Anfaͤllen abwechſelnd mit Badengefämult 
und Speichelanhaͤufung wiederkehrender, welcher hie und 
dorthin fährt, auch nach den Augen zu fich erſtreckt, und 
ſich vom Trinken kalten e mae — ** 

| mom. 


Stechend klopfendes ahnweh - — ‚ Pulsat; p. 202. 05 
Durch dußere Kälte wird vermehrt: 9 b 90 
Stechendes Wuͤhlen in den Zihnen — Pulsat. p. 287. 


Durch Anbringung von Kälte 626 kalter freier uf 
wird gemindert:  - 


RN Stechend preffender Schmerz im gahuffelch— Puls. p 268. 


Ziehender Zahnſchmerz — Angusl. p. 273. 

Bohrend nagender Zahnſchmerz — Nux vom. p. 286. 

Zucken im Zahnnerven — Rhusp. 288. 

Schmerz als würde der Zahn eingeſchraubt und hrrausgehs 
ben — Bryon. P. 293. f \ 


In der Kaͤlte 1 
Brennend druͤckender Schmerz in det Sproräfe - — dle sol. 
P-. 155. | 
Beim Eintritt aus 5780 Freien in die Stube erſchelnt: 


(Abends) Geſichtsverdunkelung — Droser. p. 81. . 
Fippern vor den Augen und a ee — Dro- 
ser. p. 96. ö 


Stiche in den Dit - — Bryon. p- 123. | 


Brennende Geſich he — China p. 221. 


| Im sin et entſteht: 3 | 

Thraͤnen der Augen — Tinct. aer. p. A 

SGefuͤhl in den Augen, als ſollte fie thraͤnen — Croc. p.82. 

Zahnſchmerz hoͤrt beim Gehen in freier Luft auf, unde kommt 
in der Stube wieder — Wage 


— 


traͤnk, und wackeln — Rhus. 
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(Zgahnweh erneuert ſch in ber warmen r Stube) —— Cha- a 
mom. ö Ws 
Im Naher vermehrt 10 


Schwarzſein vor den Augen beim DMonatticjen-Pulsat. p. 80. 
Truͤbheit vor den Augen — Acid. mur. p. 83. 


Dhrenbrauſen — Licut. p. 148. 


4 


Bohrend nagender gabnſchmerz — Nux vom. p- an. 
Picken im Zahne — Magnet. pol. arct. p. 291. an 
Rohheit und Trockenheit! im Halſe Br m p. 347%. 


3m siumer ii | 
Sreffendes Ziehen im Zahne — - Staphisagr. p. 279. 280. 
Durch Genuß warmer Dinge enthebt: g | 
Ziehender Zahnſchmerz — Chamom. P. 278. 
Nach Eſſen und Trinken, vorzüglich von ſetwas Warmem, 
(doch auch nach kalten Dingen) koͤmmt der Zahnſchmerz 
entweder gleich, oder eine Minute darnach — Chamom. 


Zahnweh, wenn man etwas Warmes in den Mund nimmt — 
Bryon. — Chamom. — Pulsat. 


Nach Warmtrinken entſteht: 
Stechendes Zahnweh — Droser. p. 284. . 
Zahnweh nach warmen Getraͤnken vorzüglich 

arg, beſonders nach Kaffeetrinken — Chamom. 
Schmerz der vordern Schneidezaͤhne, wenu er warm oder 

kalt trinkt oeer kalte Luft in den Mund nieht, doch nur ſo 
lange als dies geſchieht — Merc. sol 
Die vordern Zähne ſchmerzen vom warmen und falten Ca 
In der eme erneuert ü 1 bh 
Brennend druͤckender Schmerz in der Ohrdrüͤſe san Mere. 


85 sol. P. 155. 
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Durch Genuß warmer Dinge wied vermehrt 


iepenber Zahnſchmerz — Magnet. pol. arct. p. 276. 
Reißender Zahnſchmerz — Acid. phosph, p. 282. 
Reißend ſtechendes Zahnweh — Bryon. p. 285. 
Zabnweh von warmen Getränken verſchlimmert — Magust. 
pol. ausir, 95 
Durch Ofenmärme wird vermehrt Hi andi 
Pens im Bahnfleifch — Pulsat. P. 263. „ 
Durch Bettwärme vermehrt tie: 1 


Stechend freſſender Schmerz im Zahuftiſch⸗— Pulsat. p. na 
Reißen in den Zaͤhnen — — - Acid, Phosph. p. 282. i 


Durch den Genuß warmer Dinge wird, gemindert: N ö 


Klammſchmerz am Kiefergelent — Rhus p. 236. 

Dur ch Warmtrinken wird gemindert: PER TR 
Andr Zahnſchmerz — Pulsat. P. 289. Er 
ih Durch warmes einpälten wird gemindert: A 
Schmenhaltes Brauſen i im Zahne — — Nux vom. p. 27 In 

Durch Ofen wärme vergeht: 5 
Reißender Schmerz! im Zahnfleiſch - — Mehle. p. 262. 


Bei Berühru ng fin det Statt: süd 2 


7 * —— [73 » * I 
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Scherz des Augenwinkels — Bellad. P. Eh En 5 92 
Brennen am Augenlide — Tinet. acr, p. 1 
5 Schmerz in einem Knötchen nm Augenlide — Bryon. p. AR: 


Drücender Schmerz in einer ee am h ö — 


Chelid. P. 18. 
Schmerz des Auges — Bellad. p. ey 
| Zerſchlagenheitsſchmerz der Augaͤpfel — bens abe p. 37. 
Drücken im Auge — Mere. sol. p. 40. 
Schmerz in der Knochengeſchwulſt an der Buaepöpt, . 


. 6 As x 


— Spigel. p. 103. 
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Socher am Ohre — China p. 104. e born 
Entzuͤndungsknoten am Ohre . Shonpi ‚mar; pi 114. 

— i den Beulen am Ohre — Spong. mar. p. 445. 

| Druck, Rechender, | im Sefehrwür am e — Cam puer. 

s e att e . 

| Schmerz hinter ben Ohre — irt. ash m Ad Mia“ 

— wie unterſchworen am Warzeufortſatz 6 n mur. 
RR 154 KN 
— in der Geſchwulſt am elfenbein 15 > Capsie. | 50 154 4 

— in der Beule am Unterkiefer — Bellad. p. 154. 

( in dem Knoten hinter dem Ohre) Rn Droser: p 454. 

— in der Shrürdfe — 5 Km 155. Br 

Scher am Nebfec en au Aurum. Mixe. ps 157. rl 

— der Naſe — Sulph. p. 437. 

— i den Bluͤthchen an den Nafenlzchern = Chins p. 46 

— -wie Zerſchlagenheit in der Naſe — Bellad. P. 158. 

— wie Wundheit am Naſenruͤcken — Calc. sulph. p. 158. 

. in den braunrothen Flecken auf der Naſe — Auram . 164. 

— in det rothen Naſenſpitze — Rhus P. 164. 115 

— in der Geſchwulſt an der Naſenſpitze — Bryom p. 165. 

88 in dem geſchwollenen Naſenfluͤgel)— ae 165. 

— in der geſchwollenen Naſe — "Arsenic. p. 165. 

— in den rothen Vuckeln an der Nofler — ala. | 


pP 166. Ka 

Stiche in dem Hr Kisten an der wee. — bh. 
mur. p. 166. 
Wundheitsſchmerz im Rafenloche = — = Ari Staphinge 
P. 170. „ 


— in der Eterpuſel am 8 — IS p. 171 
Wundheitsgefuͤhl in dem . an und im Ra- 5 
ſenloche = — Spigel. 55 171. . 99 


| Geſchtsſchwer — Capsie. p. le ae 
Schmerz der Augenbraue — Nux vom. p. 19 10 10 0 
Wundheitsſchmerz im Augenbraubogen — Oleand. P. 193. 


8 


Sale. Adee ‚äußeten, Bergen 15 
Wundpeitsgefüßl der Geſt aut - — Antim. orud. Ful | rin 


sat: p. 193. 11 N 1 Mr 135 


eden wie unterkoͤthig der dada: und var güde 


Mangan. acet. p P 194. RER di a 


. wie unterkoͤthig am Rinne - — - Spong. mar, . 404. 5 


— im Backenknochen — Paris. p. 210. 


(Bei Berührung eines Muna Suben — — Nas vom. 0 


P. 213. EN 
Druͤckend ſtechender Schmerz am EEE Pen p- 213. 
Wundheitsſchmerz in der Geſchwulſ der uk der Kur 

genhoͤhle — Fpigel. P.. 231. e 1 
Bluten der Lippengeſchwuͤre — In sol. He 236. 5 
Schmerz in der Lippengeſchwulſt — alen sul ph. p- 236. 
Wundheitsſchmerz in einem nörchen i im Mesh =, Mas 

pol, arct. p. 237. 0 


Stechen in einem Knötchen am Kinn - — I p. 237. 


Schmerz der Unterkieferdruͤſen — China, Staphisagr. p. 243. 8 
Hartdrückender Schmerz unter dem Kinn in der geſchwollenen 
Druͤſe — Staphisagr. p. 246. 


Spannſchmen in den geſchwollenen ett — 


Spong. mar. p. 246. 
Schmerz der geſchwollenen Unterfieferbräfen > — - Acid, niir. 
Coccul. Ledum p. 246. 
— in der Halsdruͤſengeſchwulſt — 1 5 0 P. 247. 


Schmerz der Oberlippe — Opium p. 248. 


Stechen an der Unterlippe (bei Beruͤhrung eines Sartanne) 
. — Ignat. p. 249. a 


| Brennen der Unterlippe — Meer. p-. 251. 5 | 
Wundheitsgefuͤhl der ne und u, e — - Pulsat, 


Pf 251. EEE LE 55 55 
— in den kippenwinkeln —ͤ— 11 p. 254.7 BRITEN 


J Brennſchmerz der Lippen — Merc. sol. p- 252. 00 


Schmerz in einer . auf der Oberlippe — Bayyı, Abet. 
p. 254. 


Juckendes Stechen in einem Slüthchen auf der ve g 


Bellad. p. 255. 


Aungebe der Auheren . 1. 4 417 | 


Geſchwuͤrſchmerz in einem Bläschen an 55 Oberlppe — 
Acid. mur. p- 255. | 
Stechender Schmerz in einem dlüahen an 05 bare — 
Platin. p. 256. | 
Schmerz in einem Knoͤtchen unter der Unterlippe — > Ignal | 
p. 256. | | 
Wundheitsgefuͤhl in den Blühen a an der unsrlige- — Rhus 
„ p 256. 
Stechendes Brennen it in einem lischen an der Unterlippe— 
Staphisagr..p. 257. 0 1 5 
Brennendes Spannen in einem Blürhchen am Mundwinkel — 
Mangan. acet. p. 257. 6 | 
Bluten der Lippengeſchwuͤre — Merc. sol p. 258. 
Schmerz in einem Geſchwuͤrchen an der W — Nur 5 
vom. p. 258. 


Brennender Schmerz in den ſchwaͤrenden eaſchen auf der Uns RAN 


terlippe — Bryon. p. 258. 
(Wundheits- und beißender Schmerz in den wunden 10 
hy phosph. p. 259. ö | 


Schmerz des Zahnfleiſches — Acid, . — Bellad. 
p. 264. Arsenic. Merc. sol. P. 261. e p. 
Bar 264. Thuya p. 264. 
Bluten des Zahnfleiſches — Acid. Phosph. p- 264. Mere. 
sol. 268. 283. 
Brennen am Zahnfleiſch — Pulsat. p. 265. 

Schmerz des geſchwollenen Zahnfleiſches — Aurum p. 260 
267. Calc. sulph. p. 267: Magnes. Magnet. pol, arct, 
pP. 2635: Thuyap. 266. | 

Bluten des geſchwollenen Zahnfleiſches — Mercur. p. 266. 
Schmerz in einem Knoten am Zahnfeiſch — - Staphisagr. P. 5 
267. 5 0 
Zahnſchmerz — Staphiss ger. p. 281. 
— reißender — Nux vom. p. 282. 
— zuckender — Pulsat. p. 289. 
11. Theil. 1 eee 
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Schmerz der locker eee Sahne — eli Mere. © 
sol. Nux vom. p. 300. | Ba 
Schmerz der Werpertchm ben Auſaßen ı mit dir Bunge- _ 
Rhus. 
Die hohlen Zaͤhne fi 15 gegen die Hale Berg em- 
pfindlich, und wenn nach dem Eſſen nur das Mindeſte von 
der Speiße in den Hoͤhlen derſelben bleibt, ſo entſteht ein 
heftiger, bis in die Wurzel ſich erſtreckender Schmerz und 
das Zahnfleiſch um die Bähne IR BON — Sta- 
Phisagr. g 
Schmerz der Sungenipige — Thuya p. 341. 
Brennſchmerz an der Zunge — Bellad. DENT 
Schmerz der geſchwollenen Zunge — Thuya p. 314. | 
Stechender Schmerz in den Pan auf der Zunge — 
Capsie. p. 316. 
Schmerz in den Laſchen an der Bunde — Cisut. p. 316. 
an der Seite des Gaumens — Pulsat. p. 323. 
Stechen am Gaumen — Rhus p. 324. 
Beißender Schmerz der Gaumendecke — Mero. sol, p. 324. 
Geſchwuͤrſchmerz am Gaumen — Tinet. acr. p. 325. 
8 im Halſe — Belts, p. 338. Don, p. 336. 


8 


Durch „ wird verm ehrt: 


5 Druck in den Augenlidern — Cuprum p. 2. 
N am 0 — Droser. Bei 45 Nux 
vom. p. 
Schmerz 1 40 — Digit: P. 36. 
Zerſchlagenheitsſchmerz des Augapfels — Stib. tart. p. 37. 
Druͤckender Schmerz eee Aurum.“ FE Tiget⸗ 
5 acr. p. 39. 


f * 


Wundheitsſchmerz in einem rothen Knoten hinter dem Ohr- 
eee — Acid. phosph. p. 115. 


N Schmerz i im Naſenlochwintel — 99 p- 157. 
; EN im Nafenloche — Cine p. 169. 


be der Außen pie 17 EN 9 


1a Druck am Kieferaſte — Cuprum p. 197. 198. 
Ziehen unter dem Kinne — Cuprum p. 206. 
Zuckendes Reißen am Wangenbeine — Bryon. p. 209. 
Stechen am Unterkiefer — Cuprum p. 213. 
Der Schmerz in einer Beule am Unerfioferwinfel — — - Stan- | 
num. p. 237 
Der Schmerz der geſchwollenen Unterfieferbräfen — A 


P · 246. 10 5 e 


Kitzeln und Wehthun im Kropfe — Platin. p. 248. 5 

Wundheitsſchmerz in einem Knoͤtchen an der Oberlippe — 
Magnes. p. 253. 15 

Reißender und beißender Schmerz im Crpengfände — Ar 
senic. P · 260. Hi 


Schmerz wie taub und a eines Besant — tut, N 
5 P · 271. Vt 

Zahnweh . en Aueh p. 272. 

Reißen in den Zähnen — Bellad. p. 281. 

Drückend klopfendes Zahnweh — Arnic. p. 291. 

| Zahnweh — Anac. p. 294. 
Ziehen in der Gegend des Zungenbeines— Staphisagr. p. 306. 
Schmerz der Zunge — Bellad. p. 307. Ferrum p. 309. 
Brennſchmerz der Zunge — Platin. p. 312; | 
Rohheitsſchmerz am Gaumen — Bellad. p. 325. 

Stechen in der linken Mandel — Cuprum p. 327. 


Durch Berührung wird vermindert: 


Bohrender Schmerz am Joch bein — ‚Thuya DE IRA, 
Brennender Schmerz über dem e und an der e 5 
5 Bryon. P ,, { 


| | Durch Berührung vergeht: N g 
Brennendes es bauten uͤber dem Augenlide — Frikol. p- en 


Spannendes Stechen im. Augenwinkel — Spong. mar. p. 6. 


Nagendes Druͤcken am ugenhöhlrande — Hyose, 5 102. 


Stich im Ohre — Nel. phosph. p. 123. 
Y N 27 
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Klaminartiger, drückender Schmerz her dem Ohre — Man N: 
gan. acet. p. 151. | 
Stumpfſtechen am Warzenfortfaß - — - Sassap. p. 153. 


Druͤcken über der Naſenwurzel — Obi DB 159, j 
Jucken im Naſenfluͤgel — Staphisagr. p. 162. 
Gefühl: von Geſchwulſt unter der Naſe — Rhus p. 166. 


Reißender Schmerz am edge — Thuya P. 208. N 
Stiche unter dem Unterkiefer — —Euphiras. P. 211. 


Durch Reiben vermindert fis: 
Jucken der Augen — Nux vom. P. 58 
Truͤbheit vor den Augen — Cina p. 82. 

— vor den Augen, wie durch eine fremde auf der Donhane | 
ſchwimmende Subſſtanz — Capsie! p. 84. 

Sn Truͤbſichtigkeit wie durch einen Flor — Vins ‚eroc, a 


Jucken im Ohre . Merer, p. 128. ’ | 

Durch Berührung verſchwindet und es erſcheint da⸗ 
gegen an einer andern Stelle: 

Zuckendes Zahnweh — Bryon. p. 288. 


Durch Reiben wird vermehrf: 8 


Juckender Schmerz im Augenwinkel — Tinch, acr. p. 9. 
Truͤbheit vor den Augen wie durch ein daruͤber gezogenes | 
Häuschen — Tinct. acr. p. 83. 84. \ 


Gefühl als hingen Federn in den Augenwimpern on wäre 
Nebel vor den Augen — Spigel. p. 86. 


Freſſen an der Stirne — Paris. p. 219. | g 


e Jucken in einem Bluͤthchen an der Duale 
Ledum P. 255. i 


Durch Reiben vergeht: 


Juckende Suche in den Augenminfeln — Bellad. Calc. 400 
p. 6. 
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1 an den Augenlidraͤndern — ec, p. 8 
eißendes Jucken am Augenlide — Rhus p. 10. | 

| Gef! wie von einem harten Korper unter dem Augenlide — 

| Spigel. P. A430, 8 

Jucken im Augapfel — Spie p. 86. 

. Jucken unter dem Auge — Spong. ı mar. p. 54. | 


Zuckend ſtechend kneſpender Schmerz ö im Auferen Ohre — 
Mangan. acet, p. 110. g 


Spannungsgefühl am Naſenloche — Tre p- 160. 
Juckendes Kriebeln an der Naſe — Arnie. p. 163. 
Kriebeln in der Naſenſpiße — - Bellad, p- 163. 


Stechen und Jucken auf den Wangen en A p- BR, 
Juckender Stich in der Backenhaut — Platin. p. 214. 
Juckendes Prickeln am Unterkiefer — Platin. p. 217. 
Jucken an der Stirne — Sambuc. p. 217. 

— ſtechendes, im Geſicht — Conium p. 218. 


Durch Kratzen wird an einer Stelle getilgt, und es er⸗ 
f ſcheint dafür ſogleich an einer andern: 8 
Feinſtechendes Hautjucken — Sass ap. p. 219. 
Juckendes Kriebeln auf der Oberlippe — Cal o. acet. P. 250. | 


Durch äußeren Druck entſteht: 


Schmerz wie unterſchworen im Augenlide — W 11. 
— des Auges — Rhus p. 37. 
Stumpfer Druck auf dem Yugenpöpftand — i . 101. 
Schmerz der Ohrgeſchwulſt — Spong. mar. p. 114. 
— im äußeren Ohre — ae, mur. 55 117. 


Jucken auf dem weten — China p. 162. 
| Brennſchmerz innen in der Naſe — Ledum p. 169. 


— 
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Schmerz wie anterchweten am Angenbeaußegen— Droser. | 
P. 194. 1 


Schmerz eines Schneidejapnes i b. 269. 


— der Halsmuskeln — Oleand. p. 3% 1 805 


Dur ch äußeren Den wird von Neuem erregt: 
Flammartig zuckender Schmerz im Jochbeine — Oma p. 215. 


Durch äußeren Druck wird vermehrt: 


Mück nde Schuler unter dem Augenlde — Acid. N 
P- 2. N 

Druck auf dem Augerbobleand . Cina p. 101. 

Heißer, kitzelnder Druck in den Ohren — Ruta p. 106. 

Reißen und a im äußeren und inneren BER — — Anac. 

,, a . 


2 


BERN, | 


| Taubheitsgefühl und Rampe im Rafenbeine - — Pla- 


tin. P. 157. 160. 
Beißen im Naſenloche — China p. 167. 


Oruck auf das Jochbein — Ver basc. p. 196. 


Schmerz als würden die Jochbeine sufanmengebnücht — 


Cina p. 203. | 
Dehnend reißender Schmerz! in den Jochteinen — Cina p. 207. 8 


| Stumpfſtechender Schmerz im Unterkiefer — Cina p. 211. 
Nadelſtiche am Unterkiefer — Cina p. 24% 


r 


Dureh äußeren Druck wird gemindert: 


Wühlen in den Zaͤhnen — China p. 287. 


Durch aͤußeren Druck vergeht: N 


A Zerſchlagenheitsſchmerz des Augapfels — Veratr, p. 37. 


Reißender Oruck am Ohrknorpel — Bismuth. p. 105. 


Schneidend ſtechender Schmerz in der untern hung des 


aͤußeren Ohres — RR p. 110. 


WER 
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Austern Gef fühl in den Ohrgaͤngen - — - Paris, 


117 
Juckend ſtechender Schmerz tief im Dre - — Coloc. . 426. 
Kriebeln im Ohre — Coloec. p. 128. 2 5 
Ziehen unter dem Warzenfortſatz — Digit a, 463. \ 


Druck unter dem Wangenbeine — 119 68. p. 196. 

— reißender, am Unterkiefer — Aurum p. 198. 
Klammartig ziehender Schmerz am Jochbogen — e v. 
206. 

Stiche im e — China b. 210. 16 05 


e Zapnfehmen Bun Acid. mur. 95 275. 
Durch Druck auf die Swlafe vergeht: 


Druͤcken auf die Zähne und druͤckend ziehender Schmerz im 
Schlaͤfemuskel — Calc. acet, p. 273. 


Bei Geiſtesanſtrengung entſteht: 6 


Stumpfer Schmerz der Augen — Cina p. 37. 
ee vor den Augen — Trifol. P- 81. 


(Im Stehen) Hitze im Geſicht und ganzen Körper, Schweiß, ; 
Brennen in der Herzgrube, S Schwindel, e eee 1 
Rn Ran Pehelkeit — Ba p. 225. Se: 


Wundheitsſchmerg und Schneiden in den ER — Bellad. | 1 


p. 272. 
Schneiden in der hne — Bellad. p- 285. 


Wuͤhlender Zahnſchmerz — Nux vom. p. 287. 

Durch Nachdenken wird vermehrt: 8 
Wundheitsſchmerz der Zähne - — Ignat. Nux vom. p. 272. 
Nach ueberraſchuns entſteht: 8 | 
Ungeheure Gluth der Wange, ilch anſchwol, Bieten am 


\ 90 


N 
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Koͤrper, Froſiſchütteln und Wanken der Sie _ Merc. 
sol. p. 234. | 


daes Blut tritt cen in den Run — China p. 364. 


1 


Bei unſtrengung der augen entſeptt 


Drücken im Auge — Rhus p. 41. ' 
Grobe Stiche in den Augen — Staphldagt. p. 61. 
Jucken der Augen — Platin, p. 54. j Ka 
Beißender Schmerz in den Augen — Droser. P. 55 5. 
Erweiterung der Pupille — Acid. phosph. p. 75. 
Schmerz der Augen, mit Ru vor u — Platin, v. 
94. 95, | 1 RENT 


Beim 1050 N 


Schmerzhaft ERDTROHRIEE der debe — Maguet. 
pol. arct, p. 4; 5 

Spannen in den Augenlidern — Oleand, p- 3. 

Nagendes Beißen an den Augenlidraͤndern — Ig nat. p. 11. 

Trockenheitsgefuͤhl und zlehend drückende Samen; im 0 
— Cina p. 21. 

Thraͤnen der Augen — Croc. Oleand. p. 22. 

Stumpfer Schmerz der Augen — Cina p. 37. 

Druͤcken wie von Sand im Auge — Pulsat. p. 44. 

Gefuͤhl in den Augen, als würden je e auseinander on 
Asar. p. 45. | 

Zittern und 19 Flimmern der Buchſtaben = Bellod; p. 94. 

Rother Schein des Papiers und men! im Auge — "Are: 
P. 94. 

Roͤthliche Farbe des weißen Papiers — rde p. a 

Beweglichkeit der Buchſtaben — Hyosc., Stramon. p- 94. 

(Abends) Weweglichket der Buchſtaben) — — 1 sol, 
P- 95- 

e der Vuchſſoben — an p · 95. 


V 


Fippern zwiſchen den e — Auge p. 188. 


1009 
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Dur & Le fe n wird vermehr t: 
Drücken i in den Augen — Dulcam. p. Dr 


| Beim Säreiven enk! 

1 der Augen — Ferrum p. 22. 

Beißen, Brennen und Shraͤnen dt Augen — ‚Staphisagr: 
b. 36 

Beim Sehen tus Helle entſteht: 

Thraͤnen der Augen — Sabad. p. 22. 

Stiche im Auge — Thuya p- 51. 


| 
Durch Arbeiten im Sonnenſchein wird era 
Druͤcken in den Augen — Sulph, p. 41. | 


Abends bei Lichte eurentt N 5 


Wundheitsgefuͤhl in den Augenlidern — Croc. p. 14. 
Brennen in den Augenlidern — Cina p. 13. | 
Trockenheit und Drücken in den Augenlidern — — Cinap. 19. 
Druͤcken im Augapfel und Geſichtstäuſchung - — n p. 
20. 41,101. 
(Beim Leſen) Gefuͤhl als waͤren Se Augen aden und um⸗ 
2 flort — Croc, H 21. 
(—) Schmerz der Augen und dunkles Sehen — Mezer. p. 36. 
(—) Drücken in den Augen — Mangan, acet. b. 41. 
Jucken der Augen — Platin. p. 54. 
Beißender und brennendet F in Ben augen - — Aoeid. 
phosph. p. 58°. 
Schmerz der Augen, egen vor denen. — Platin. . 
94. 95. 


Bei Bewegung W 0 entſteht: 
Druͤckender Schmerz unter dem Augenlide — Chamom. p. 2. 
Wundheitsſchmerz der Augenlidraͤnder — Aruic. p 19. 
Brennen am Augenlide — Tinet, aer. p. 13. 
Schmerz des Auges — Rhus. Spigel. p. 37. | | 
Rn ai im BRD) — Canipkior‘ P- 45. 


! ö 7 N 
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0 Stichſchmerzt im Augapfel — Spiel p. 49. 
Druuͤckender Schmerz in den ae Hagen — Cole, hb. 
pP. 62. 


Sarnen in den Stinmustein - — en. p. 100. 


| Durch Bewegung der ungen wird vermehrt: 


a. Spannend ſtechender un im Augenwinkel —— e 
ö 1 mar. p. 6. | 
Drücken und Hitze der Wh — en, p- 40. 
Druͤckender Schmerz! in den e n Cale. esph. 
P. 40. 
N Scharfes Druͤcken am 1 Aug N — Mangan. 3590 p. 40. 
1 Druͤcken im Auge — Mere, sol. p. 40. 1 g 
Druͤckender Schmerz in den Augen — Spigel. p- 40. b 
Drücken tief in den Augen — Baryt. acet. P. Ai 
Spannender Stich im Augapfel — Stannum p. 51. 


Beim Sehen auf Einen Punkt hin entſteht: 


I Thraͤnen der Augen — Spong. mar, p. 22. 
Drücken auf den Augen — Anac. Acid. Pop p. 4150 
Se Vergehen der Augen — Spigel. Bra Rn | 
Geſt chtsverdunkelung ſeitwaͤrts — Chamom. p. 80. 5 
Schlaͤfrigkeit, ſtarre Augen ohne Sehkraft — Cieut. B 88. 
zufammenfließen der Gegenſtaͤnde — — Cieut. p. 95.4 


Beim Sehen auf Eigen punkt hin vermehrt fis: 
Orücken tief in den Augen — Baryt. acet. p. 44. 
Spannſchmerz in den Augen — Aur um p. 47. 50 

Beim Seitwärtswenden der Augen entſteht: 


Neigung 5 Schwarzwerden vor den Auge — ieee. 
'P+ 81. 8 * Era 1 0 


Beim Abwaͤrts blicken vermebtt ſich: 6 
Druͤcken der Augen mit Hitze darin — Acon. Rh 40. 
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Beim Aufblicken deren lich: Br 


Drücender Schmerz im Augapfel a cle P. 38. 
g Oruͤcken auf die Augaͤpfel — Sabad. p. 40. 
Spannender Augenſchmerz — Sabin. p- 47. 


7 Durch Drucken der ungen nach 1 5 vergeht: N 
Brennen und Jucken der Augen — Bellad. p. 39. 


Bei Bewegung der Augenlider entiteht: > 


Schmerz der Augenlider — Mangan. acet. p. 1. 1 7 67 

Brennendes Spannen in den Augenlidern — Oleand. p. 3. 
Gefuͤhl, als laͤge ein aaa im an — Magnet. pol. austr. 
p. 10. 

Trockenheitsſchmerz der Augenlider — 8600 p- 20. 1 
net, pol. austr. p. 19. 

Schmerz der Augenlider — N acet. 5. 0. 

Wundheitsſchmerz am Augenlidrande — Arnie. p. 20. 

. Reibender Schmerz in den trocken 1 Augen — 
China p. 21. 0 

Druͤcken in den Augenwinkeln — Cale. acet. 0 27: 

Funkenſehen — Bellad. p. 97. 


Durch Bewegung der Filkiltder mindert ſich: | 

Schmerz der Augen, als waͤren ſie gerieben worden — s Stan- 
num. p. 54. 

i Durch Blinken rg 

Truͤbſichtigkeit wie durch einen Flor — Croc. p. 85. 
Truͤbheit der Augen — Asa foet. p. 85. | | 

Beim Schließen der Augen entſteht;: | 


Wundheitsſchmerz im Augenwinkel — Ignat. p. 12. 
Druͤckender Schmerz in einer ee am Emo — 
Chelid. p. 18. 

Druͤckender Schmerz tief! im Augapfel — Bellad. p- 40. 
Heftiges Sticheln auf dem 1 — Helleb. p. 50. 85 


5 
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geuchtende Körper vor den Augen — Digit. p. 97. 
(Abends) Feuerraͤder vor den Augen — Mangan. acet. P. 99. 


Durch Schließen der Augen wird vermehrt: 


Drücken im Augenwinkel — Helleb. N 
Brennen in den Augenlidern — ‚Croe. p. 13. 


Nen 


Durch Schließen der Augen wird vermindert: | 


Druͤcken im Augenwinkel — Cicut. p. 3. 

Brennen im Augenwinkel — Acid. e p. 14. 
Drücken in den Augaͤpfeln — Croc. p. 41. 
Spannſchmerz in den Augen — Aurum p. 47. 


Beim Oeffnen der Augen entſteht: 1 
Stechen im Auge — Ignat. p. Yo 


Bei Bewegung der Geſichtsmuskeln eutſteht: 


Druͤcken in den Augenbraubogen — China p. 196. 

Spannen in der Geſichtshaut — Bry on. p. 200. | 
Schneidend druͤckender Schmerz in der Laco l 
Stannum p. 233. 


9 6 Vewezung der Lippen eürſteht oder de ver⸗ 
Ä mehrt: 
Stichen in den Lippen — Ignat, p. 249. | | | 
Wundheitsſchmerz im cba — Ipec. Magnet Bot. 
aret. p. 251. 
— in der aufgeriſſenen Lippe — Acid, 10 p. 252. 
— in einem Knoͤtchen an der Oberlippe — Magnes p. 255. 
Reißen in den Bluͤthen und Heſchwürchek der Oberlippe - — 
Dulcam. p. 256. | 
Schmerz im Lippenausſchlag — — Capsic. P: 257 
— fpannender und ſtechender, i in einer Bluͤthe im 1 
kel — Mangan, acet. p. 257. | 
Brennſchmerzi im eigen wave —Arnie p. 259. 


e als wären bie Zähne loſe — Meß 01 p. 299. 


Angabe der äußeren Verhaͤltniſſe . 429 
Sei Bewegung des unterklefets entſteht: or 


Schmerz in der Ohrdruͤſengegend und an den Halemucken 
e Tarax. p. 15% 15. 


Spannſchmerz in den Schlaͤfemuskeln 9775 1 p. 199. 
Klammſchmerz in den Kaumuskeln — Chamom. p. 201. 
Zerſchlagenheitsſchmerz im Kiefergelenk — Rhusp. 238. 
Knacken im Kiefergelenk — Rhus p. 239. 

Klappen in den Kiefergelenken — Sabad. p. 239. 
Spannen im Kiefergelenk — Mere. sol. p. 239. 


Bohrende Nadelſtiche iteifchen den Zahnfächern — 2 g 

p. 285. 5 | 
| eicher im Schlunde 5 vom. p. 338. e 
Beim Gaͤhnen entſteht: 


Thraͤnen der Augen — — Barg, acet. Bellad. 8 16 
nat. Nux vom. Sabad. p. 25. 


Stich aus dem Halſe nach dem Din iu — Cale. eat 

p- 133. | 
Ohrbrauſen — Veratr. 5% 144. 

Knacken im Ohre — Coceul. p. 148. . 


Geſchwuͤrigkeitsſchmerz des Backens — Staphisagr. p- 494. 

Klammſchmerz in den Kinnladen — Angust. p. 200. 

— in der Wange — Arnic. p. i | 
Schmerz im Kiefergelenk — N en arct. 

Rhus p. 238. \ 


Gefühl als wäre die linke Seite bes Ge olan — 
Trifol. p. 330. | 

Spannen im Rachen — REM p- 334: 

9 1 6 im Halſe — Calc. sulph. p. 339. Rhus Dr 338. 


Beim Kauen entſteht: 
eiche im Ofrgang — Cannah. p- 110. 


h 0 
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Stechend ziehender Schmerz ma dem inneren Ohre bin - — 5 
Nux vom. p. 120. f 
Stechen vom diesel bis! in das Ohr — Belas. 15 131. 


ie in den Kaumuskeln —— Veratr. p. 193. | 

| Druͤckender Schmerz im Oberkiefer — Calc. acet, * 193. 
Schneidendes Gefuͤhl in Euſtachs Roͤhre — Argent. p. 240. 
Nadelſtiche im Unterkiefer — Euphras. p. 211. 
Schmerz im Kiefergelenk — Acon. Spigel. p. 238. 
Klamm am Kiefergelenk und Backen — Spong. mar. 5.2 239. 
Stechen im Kiefergelenk - — Belle d. 55 240. | 


s 9 


Schierz im Zahnfleiſch — Arnic. 55 264. | 
Gefuͤhl als wären die Zähne ſtumpf und locker. — Spong 
mar. p. 270. | 
StumpfheitsgefügtderZäßne — Staphisagr. a) 270. a 
Druͤckendes Zahnweh — China 5 273. 1 were: 
P. 274. | 
Schneidend druͤckendes Zahnweh — Oleand, p. 274. 
Muckendes Zahnweh — Staphisagr. p. 288. 
Kaͤltegefuͤhl in den Zähnen — Acid. phosph. p. 292. - 
Gefühl als würden die Zähne tiefer in das e einge⸗ 
druͤckt — Staphisagr. P 
Schmerz der Zaͤhne als waͤren ſie loſe — . P. 293. 
— ＋ der Zaͤhne als fielen fie aus — Bry on. p. 298. 
— der Zähne als waͤren ſie hoͤher und locker — Rhus p. 298. 
— der Zähne als waͤren fi ſie locker — h acet. ‚Sogenlı 7 
2 299. 95 
— der locker gewordenen Zähne — China p. 301. 
— eines Backzahns blos beim Kauen — Bryon. N 
Zahn iſt beim Kauen und Beißen ſchmerzhaft — Pulsat. 
Empfindlichkeit der Backzaͤhne beim Kauen, als ob ſie ae 
hohl waͤren — Oleand. 
Schmerz, einfacher, des einen Bachahns, blos ben Darauf 
beißen — Coflea. 
1 Der Zahn ſchmerzt beim Kauen — Meg the 


N ‚2% 
* 
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Schmerz ber Zunge, als wäre fie ʒZàè⁵y Sigel. p-13, 


Er beißt fich in die Zunge oder Backe — Ignat. p. 318. 
Rohheitsſchmerz am Gaumen — Bellad. P. 82 NN 


1 Durch Bewegung des unterklefers wird betmehtt: 
j Ziehen im äußeren undi inneren Ohre — Stamum p. 108. 109. 


Kneipender Druck im F ee — Bryon. p. 239. 
Wuͤhlendes Drüden im, Kiefergelenk — Droser. p. 239. 


Durch Kauen oder Sufammenbeißen der Zähne wird 
vermehrt: 1 


Druck am Gelenkhoͤcker des Schlaͤfebeins — Verbasc. p. 197. | 
Schmerz im Kiefergelenk — Acid. phosph. p. 238. 


Aigen de Zahnſchmerz — Calc. sulph. p. 278. 

FPreſſender Zahnſchmerz — Thuya p. 287. M 

Schmerz als follten die Zähne herausfallen — Hyosc. p. 293. 

Wundheitsſchmerz der locker gewordenen Zähne — Arssnie. 
P: 301. 5 


Durch Bewegung des Unterkiefers wird vermindert: 
Klammfchmerz i in den Kaumuskeln — Angus, p- 190. 


= 


Durch e der gähne und Kauen wit d 

8 gemindert: 

Wuͤhlen i in den Zaͤhnen — China p. 287. f 

Ungeheurer Zahnſchmerz in der Me der ſich Nei Kauen | 

minderte — Bryon, 

Zahnſchmerz mit Abſpannung Alter Kraͤfte und heit in⸗ 

nerer Unruhe und Beklommenheit, der zum Niederlegen noͤ. 
thigt, durch Kaffee fuͤr kurze Zeit getilgt, durch Beißen auf 

etwas Elaſtiſches oder Auflegeu der Stirne auf den Tiſch 
etwas gemindert, durch Aufrechtſitzen aber e wird 

Mangan. acet. | 


Nie Bon e ing der Zunge Lalebet; 6 
Gefuͤhl von Weichheit der unge — Mezer. p. 317. 
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| | Durch Ziehen mit der Zunge entſteht: 
Ziehender Zahnſchmerz — Nux vom. p. 276. 


Die Zahnſchmerzen dauern 4, 5 Tage, kommen vorzüpließ si 


Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Abends; durch Zie⸗ 
| hen mit der Zunge am ſchmerzhaften Zahn entſteht ein ſehr 
empfindlicher Ruck darin, worauf ſogleich die „ 
einige Zeit aufhoͤren — Mangan. acet. 
Blutfluß aus den hohlen Zähnen — — Bellad p. 302. 


Durch Bewegung der 901 vergeht; 
Stiche in der Zunge — Trifol. p. 36. 
Beim Sprechen entſtebt: fi 


Ste en im Ohre — Mangan. acet. p. 124. | 
Gefühl von Verſtopftheit der Ohren, der Naſe und des Ale 
kopfes — Verbasc. p. 136. | 


Schmerz der gefmolenen Halsdrüſen — Arnic. p. 247. 


Oruckſchmerz an der Zunge — China p. 307. 


1 Geſchwulſt und Zerſchlagenheitsggefuͤhl ü im e en Shan p. 


348. 
Durch e Druck wird⸗ gemindert: 


Klammſchmert am Kiefergelenk — Rhus p. 239. 


Er beißt ſich in die Zunge oder Backe — Ignat. p- 318. | 
Schmerz auf der Seite des Gaumens — Pulsat. p. 323. 


Wundheitsſchmerz i im Halſe — Staphisagr. p. 340. 


Durch Sprechen wird vermehrt: 


Gefuͤhl von Bollheit der Zunge — Hyosc. p. 317. N 


Das Reden wird beſchwerlich, durch: 
Rauhigkeit im Halfe — Acid. phosph. Merc. subl. p- 341. 
Geſchwulſtgefuͤhl im Halſe — Bryon. p. 348. | 
Trockenheit im Halſe — Merc. acet. p. 370. 
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Außer dem Schlingen ku Statt: 


ne in der Gaumendecke — Capsie. Ruta p. 323. 
in der Geſchwulſt der Gaumendecke — Nux vom. 5 323. 
Stiche im Gaumen — Digit. P. 324. 
Kratzen am Gaumen — China. Staphisagr. p. 328. 


Druͤckendes Schruͤnden am Gaumen — Staphisagr. p. Ne 0 


Stechen in der linken Mandel — Cuprum p. 327. 
Schmerz am weichen Gaumen — Collea p. 328. 
Kratziges Gefuͤhl am weichen Gaumen — Arsenio. p. 398; | 
Druͤcken in dem etwas verlängerten Zaͤpfchen — Oroc. p. 330. 
Druͤckender Schmerz im Schlunde — Mezer. p. 331. 
Druͤcken an die vordere Wand des Schlundes und Kehlfopfes 
. — Tarax p. 332. 7 
Gefuͤhl wie von einem Pflocke im Halfe - — Ledump. 339. 
( wie von einemSchleimpflocke impalſe)—Ferrum p. 333. 
Druͤcken im Halſe — Croc. p. 3834. 
Stiche im Halſe — Arnie. Calc. acet. at Ledum. f 
Nux vom. Pulsat. Rhus p- 337. 
Beißende Stiche im Rachen — Coloc. F 
Doͤrrendes Stechen im Rachen — Stannum p. 337. 
Klopfen, Spannen und Trockenheit im Ralf, e. Acid, phosph. 
p- 340. 
Kriebeln und Beißen im Rachen — 01 oser. p. 340. 
Scharrig und kratzig im Rachen — Nux vom. p- 342. 
Kratzig und wie roh im Halfe — Pulsat. p- 343. 
Ziehender Schmerz im Schlunde — Capsic. p. 344. 
Rohheits⸗ HAIDER und eue et im Male” 
Pulsat. p. 346. 
Wundheitsſchmerz im Schlunde . e p. 347. 
Schmerz im Schlunde, als wuͤrde er zusammengezogen und 
waͤre wund — Capsic. P. „ | 5 


| Beim Schlingen in nicht fühlbar 
(Von Getraͤnken) Halsweh wie von einer Serwult am Sau. 

men — Nux vom. p. 3299. (ir 
Beißende Stiche im Rachen - — Coloe. v 337. 

II. Theil. e ä 28 
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user dem Schlingen ift füntbarer als dein ' 
Schlingen: 5 kan 
Drüͤckendes Halsweh — Menzer. p. Sa 
Druͤckend ſtechendes Halsweh — Nux vom. p. 337. | 
Zuſammenziehendes, würgendes Pur im 9 0 — . 
nat. p. 351. ar | 


Bei und außer dem Schlingen zugleich kt fühlte: } 


Gefühl als wäre das Zäpfchen gefallen — ‚Croec. p. 329. 
Drücken und Brennen im Halſe — Sabad, pP. 332. 
Gefühl im Halſe wie von einem e Knollen — . 
bad. p. 333. 
Stiche im Halſe — Bellad. Tpuat 10 338. 
Rohheitsgefuͤhl im Halſe — Platin. p. 347. a | 
Wundheitsgefuͤhl im Halſe — Magnet. pol. austr. Mere. 
Bol. p. 347. 
Drücken im Halfe wie von Geſchwulſt — Hyosc. p. 540. 
Geſchwulſtgefuͤhl im Halſe — Cascar. Stannum p. 349. 
Schmerzhafte Zusammenziehung des eie — Bellad. 
P. 352. 


ö Beim Schlingen iſt fühlbaret als außer dem Solingen. 


Kratzender Schmerz i in der Gegend des ee BE 
P. 343. N 

Geſchwulſtgefuͤhl! im Schlunde - — Nux vom. 349. 

Zuſammenziehen der Speißeröͤhre — — Bellad. p. 9235 


ö N 
Beim: Schlingen entttebt: i 


Scharfe Stöße zum Ohre heraus — Conium p. 127. 
Stiche im Halſe bis in die Ohren — Mere. sol. Pp. 185 
Stechen von den Seiten des We bis in das be RN 
Mangan. acet. p. 133. 

Ohrverſtopfung — Arsenic. p. 137. 

Platzen im 99 5 — Cicut. p. 149. 


Schmerz in sen gfgwotsnen ünenfiferfen 95 China 
P· 1 0 | 
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Herriemder Schmerz in der Geſchwulf der Unterer | 
5 druͤſe — Staphisagr. p. 246. 
Stechen in der Gesche der tefal. — Nhus p. 
. 


Schwer in der gefoenen Unergungenei — China pm 
307. f 
Reigender Schmerz in der Zunge — Stib. tart; 8 308. 

Stechen auf der Zungenſeite — China p. 308. 

Schmerz der Zungenwurzel — Coccul. p. 313. 164 | 
Druckſchmerz im Halſe als wäre der Gaumenknochen et 
e Mezer. p. 323. 

Rohheitsgefuͤhl am Gaumen — Pulsat. p. 305: | 
Brennendes Kratzen am Gaumen — . Staphisagr. p. 325, 
Des Speichels) Mundpeieefchmerg im Gaumen — . 
p. 323. 

Wundheitsgefühl in bei linken Mandel — Alus p. 327. 
Stechen in der linken Mandel — Cuprum p. 327. 
— in den Mandeln — Merc, sol. p. 327. 

— im Zäpfchen und in den Unterkieferdrüſen — Nux vom, 

p. 328. 

Gefuͤhl als waͤre der Gaumenvorhang gefämoten —Argent. 

nitr. P· 329. 

Schmerz als waͤre das Zäpfchen geſchwollen —Paleat. p. 329. 
( Blos beim Schlingen des . Druͤcken i im Laßt — 
Nux vom. p. 332. 
(Mehr beim leeren S. als beim S S. der ende drücken im 
% Hale — Rhus P. 332. N 

Druͤcken im Halſe — Mero. Axt p. 332. 1 
— und Spannen im Halſe — Pulsat. p. 332. 

— im Halſe — Ferrum. Thuya p- 332. 

— und wie wund im Halſe — Helleb. p. 332: 
(Eines Biſſens) Druckſchmerz im eee — enen p. 

p. 332. 333 
(Beim leeren Schlingen) Gefuͤhl als Ric ein de! im galt 

— Sabad. P. 334, ö 

N > 28" 


N, 
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(Mehr beim leeren S S. als beim S. von Speißen fühlbar) 5 


Gefuͤhl im en 55 von einem Stoͤpſel — Croc. p. 334. 


Wundbeitsſchmerz wie an einem Knollen im Halfe — Ignat. 


P. 334. 88 


Schmerz wie von einem 1 pflockel im 1 Halfe— Chamom, p- 334. ” 


(Beim leeren S.) Spannſchmerz im REN — me P N 


„ 
Spannen im Schlunde ee 4955 p- 1884. e 
Gefuͤhl eines Knotens im Halſe — Ignat. p. 337 


(Beim leeren S.) Stich im Halſe — Mangan. acet. p. 338. ä 
Stechen im Rachen — Bellad. Bryon. p. 338. Calc. 


sulph. p. 339. Ke p. 338. Ledum p. 339. Mere. 


sol. Nux vom. 1 388. N a 


Sulph. P- 339. 0 
Stich im Halſe — Mangan. Abel. Trifol. p. 339. 
(Beim S. des Speichels und der 72 2 im Sale 
— Acid. phosph, P. 339“ u 
Schneiden im Schlunde — Stannum p. 340. 


Kratzig wunder Schmerz im Halſe — Aeid. phosph. p- 340. 0 


Wundheitsſchmerz i im Halſe — Staphisagr. p. 340. 
Rauhigkeit im Halſe — Bryon. p. 341. 


[Beim ©: feſter Speißen) Kratzen im Half alt. phosph | 


Cale sulph. p. 343: 


Geefuͤhl als läge das Zaͤpfchen auf der Zunge auf — Sabad. 


e P 343 
Schmerz im Halſe wie in Satsentändung — Capsie, p. 344. 


BbBeim leeren S.) Roh und trocken im Hale — BEN. p. 


346. 847. 


Gefühl als muͤſſe man uͤber rohes Steif Besfhtcen, mie 


Brennen — Mere. sol. p. 347. 


S als ragten die Unerfieferbrüfen in ben ds und 
wären wund — Pulsat. p. 347. 


Rohheitsſchmerz im Halſe — Mezer. Nux vom. 555 547. © 


Wundheitsſchmerz im Halſe — Ignat. p. 3488 
(Spuhende Wunden im Hale) — 0 5 pi, 348. 


N 
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5 Wudhetsgefühl und Drucken im due — rerum. Hel- fe 


leb. p. 349. ee 
Kratzig wunder Schmerz im Halse. — Aeich re p. 348 
Geſchwulſtgefuͤhl und Stechen im Halſe — Sulph. P. 648. 
Druͤckender Geſchwulſiſchmerz n mit Sich, im REN — 5 
p. 348. 
Geſchwulſtgefühl! im Halfe 12 Belle. . Cole. elpb. 
| Ipec. Pulsat. p. 349. | 
Stiche in der Halegefchmulf - — Spigel. p- 349. 
Wunde Nauhheit im Rachen — Nux vom. p. 350. 
Wundheit und Rohheit im Halſe — Argent. p. 350. 
Wuͤrgen und Zuſammenſchnuͤren der Kehle, bei ee 
Veratr. p. 3514. 
Druͤcken in dem wie verengten Salfe — Mere. 51 p. 351. 
(Von Speißen) ale als wäre 1 salın verengert — — 
Mezer. p. 351. . 
Gefuͤhl im Halſe, als waͤre alles zu euge — Bellad. P. 352. 
Trockenheit im Munde — Calo. acet. p. 365. | 
— im Halfe — Sabad. p. 370: en 
' (Beim leeren ©.) Trocken und roh im Halse — Bryan. p. 370, 


A Belm Schlingen vermehrt ſich: 


0 Stich unter der Zunge — Thuya p. 309. | 

Druckſchmerz in der Gaumendecke — Capsic, p. 323. 

(Des Speichels) ee in den Mandeln — Ga 
DR 

Reißen in der linfen Mandel — Bellad. p. 397. 

Schmerz am weichen Gaumen — Coffea p. 328. 

(Beim leeren S.) Kratzendes Gefühl am Gaumenvorhange — 

Argent. p. 329. 1 

Die Geſchwulſt des weichen Bee — Nur vom. p. 329. 0 

Schmerz hinten im Halſe — Chamom. p. 330. 

(Von Speißen) Gefuͤhl als muͤſſe man uͤber 9075 Fleisch 
ſchlucken — Merce. sol. P. 332 

Gefühl eines weichen Koͤrpers im Halſe — Sabad. P. 334. 

Drucken | im Halſe wie von einem ll — Mezer. p.384. 


1 
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}\ 


Sufahnmenilehender Schmerz im Halſe — roc. p- 335. 
Reißender Schmerz am Luftroͤhrkopfe — Ignat, p. 335. . | 
- (Beim leeren S.) Kratzig beißendes Gefühl. im Ban 75 
Meer. p. 343. Ne e an 
Geſchwulſtgefuͤhl im Halfe — een p. 349. ER, 
Rauhigkeit und Trockenheit am DROHEN a "Angasıp 208, 
Coccul. p. 368. e e er 


Durch Schlingen wird zemindert: | Ba] 


EN 


Stechen und Trockenheitsgefühli im Sale —Stannum p. en 


Durch Schlingen vergeht: 1 


Gefuͤhl von Erſchlaffung des e mit we 0. 
hoͤr — Rheum. P. 135. N 


Drücken an die vordere Wand des Stunde und Betpie | 
Tarax. p. 332, ch a 
Stiche im Halſe — Rhus ! p. 337. b 
Preſſender Stich im Halſe — - Spigel. p. 338. 
Stechen im Halſe — Ignat. p. 338. 


„ 770 


Das Schlingen wird Wc e de durch: | | a 
Gefühl im Halſe und in der Bruſt, als ſtaͤcke etwas Nee 
anderpreſſendes darin — Cicut. p. 334. | 


Zum Schlingen noͤthigt: ae 
Zucken im Ohre durch Euſtachs Röhre — Nux vom. Bd 128, 


Kratzendes Gefuͤhl am Gaumenborhange — 1 . 329. 


} 


Beim Effen entfeht; ER 5 

(Mittags) Taumlichkeit im Kopfe, wobei es ihm schwar vor 
den Augen werden will — Oleand. p. 1 

Geſichtsverdunkelung — Nux vom. b. 7 9. 


— 


e Stich! im e Verbase. b. 125 


W 
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Mittags) Naſenbluten — Spong. mar. p. 173. 1 1 
REN ER a BUN RE 2 


Reißen im Zahnfleiſch — Staphisagr. p. 262 . 05 
Ziehender und zuckender Zahnſchmerz — Bryon. p. 279. 
Reißender Zahnſchmerz — Arnic. p. 280. Staphisagr. Pp. 
4881. e e ee e e UMBRRN. 
Stiche in den Zaͤhnen — Soilla p. 2838. | 
Reißend ſtechendes Zahnweh — Bryon. p. 285. ; 
Stechendes Wühlen in den Zähnen — Pulsat. p. 287. BER 
Zahnſchmerz erneuert fich bei jedem Eſſen — Pulsäb, 44% 

Zahnweh, vorzüglich beim Eſſen — Calc. snlph. 
Schmerz der unge — Magnes p. 312 e 
Gefühl von Wundheit der Zunge — Ignat. p. 317. 


Nach dem Eſſen entſtehk: 


(Mittags) Trockenheitsgefuͤhl im Augenlide — Veratr. p. 19. 

| Geſichtstaͤuſchung; alle Gegenſtaͤnde ſcheinen zu zittern — 

Thuya p. 94. e f „ 

(Mittags) Flimmern ſeitwaͤrts des Geſichtpunktes — Ignat. 
. 1 0 SLR 


— — 


| (Abends) (Hitze in den Ohrlaͤppchen) — Magnet. pol. arct. 
e n 


— — — 1 


Klammartiges Gefuͤhl an den Kiefern — Mangan. acet. p. 


201. | | ine 
Hitze und Schweiß des Geſichts — Chamom. p. 221. 
— des Geſichts — Magnet. pol. austr. p. 224. 

— und Roͤthe des Geſichts — Nux vom. P. 223. 

— des Geſichts und Hinfaͤlligkeit = Anac. p. 224. 
Roͤthe und Wärme im Geſicht — Pinct. acr. p. 221. 229. 
— und Hitze der Backen — Nux vom. p. 229. 

— der Backen — Capsie. p. 230. EN. 
— und Anſchwellung des Geſichts — Merc. sol. P. 234. 
Bluten der Lippe — Arsenic. p. 254. 1 


2 — — 
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N Preffendeg Zahnweh — Spigel, ; p. 278. 274. 


Ziehendes Zahnweh — Chamom. Rhus p. 278. 
Ziehendes und zuckendes Zahnweh — Bryon. p. 279. 5 er 
Freſſendes Ziehen im Zahne — Staphisagr. p. 279. 280. 
Reißen in den Zaͤhnen — Staphisagr. p. 281. 
Zahnweh nach Eſſen und Trinken, obgleich keines von beiden 
weder warm noch kalt war — Chamom, 
Nach Eſſen und Trinken, vorzuͤglich von etwas Warmen (och 
auch nach kalten Dingen) koͤmmt der Zahnſchmerz entwe⸗ 
der gleich, oder eine Minute danach — Chamom. 
Zahnſchmerz entſteht nicht beim Eſſen, ſondern erſt mehre 
g Minuten nach dem Eſſen, erhoͤhet ſich allmaͤhlig zu einem 
hohen Grade und mindert ſich eben ſo allmählich wieder; } 
nach Trinken erfolgt er nicht — Bellad. N 
— faͤngt gegen das Ende der Mahlzeit an, und erhöhet f 0 | 
nach dem Eſſen noch mehr — Ignat. 1 
— wovor er die Nacht nicht ſchlafen kann; er kabt ihn aus 
dem Bette; am Tage iſt er nur gleich nach dem een iu. 
gegen — Spigel, 
- (&rüb) Brennen vom Magen bis in den Rund —Capsie. p. 304: 
Drücken im Schlunde und Magenmunde — Arsenic p. 331. 
Rauh und ſcharrig im Halſe — Stannum p. 340, Ba 
(Mittags) Rauhheitsgefuͤhl im Halſe — Droser. „534% 
(—p) Aufſteigen heißen Dampfes aus dem bebe in den Hals 
— Mere. sol. p. 344. e 7 
Schleimiger Mund — Platin. p. 37 1. N id x 
Speichelzuſammenfluß im Munde — Rhus p. 376. MR 
Zuſammenfluß ſuͤßlichen Speichels in M unde, Durſt und 7 80 1 
ſichtshitze — Anac. p. 380. 15 | 
Waſſerzuſammenlaufen i im Munde — Septet P. 381. 
5 dach Trinken von Thee entſteht: 5 
Preſſender Zahnſchmerz — Thuya p. 274. 
Durch Effen vermehrt ſich: 


Ziehender Zahnſchmerz — Thuya p. 278. 
Reißender Zahllſch erz lere, sol. p. 282. 


* 


| ange der BAER. 1 . Ä 

0 Nach dem Eſſen vermehrt ſich 5 5 
gießender ofen Nux vom. p. um 0 

Bohrender Zahnſchmerz — Bellad. p. 286. | 

Picken im Zahne — Magnet. pol. aret: p. 291 ae 


Schmerz als wuͤrde der Zahn e 
aͤrct. p · 293; 


Schmerz der Zaͤhne als wären fü ie ngefeeflen - — Mero. sol. 


p. 293. 


| Stechen im Halſe — sg mar. p- 336. 


! Beim eſſen mindert sich. | . 1 | : | 
Bofreibe Zahnſchmerz — Bellad. p. 286. | 


Beim eſſen vergeht; 


Schmebaſte Sumſen in den Zähnen — ah po arct. 
DE N 
Ziehender Zahnſchmerz — Chamom. p. 277. W 


0 Stichſchmerz am Zungenrande — 1 p. 309. 5 


| Feinſtechender Zahnſchmerz — Pulsat. p. 284. 


* 


Nach dem Eſſen vergeht: 


(Mittags) Hohlheit in den Ohren) — Nux vom. p. 130 
Kaͤltegefuͤhl in den Zähnen — Acid. Phosph. P- 292. 
Schleimiger Mund — Bellad. p. 371. Ah 


er 


Durch Eſſig wird vermindert: 


Durch Trinken von Kaffee. wird, gemindert: ® 


Zahnſchmerz von ungeheurer Art; es faͤhrt jähling in zwei, 
etwas hohle, gegen einander ſtehende, Backzaͤhne (mehr in 
den obern), wo es unbeſchreiblich ſchmerzt, von wo es 
bald in den Arm, das Jochbein, den Hals, oder in, das 

Ohr von Zeit zu Zeit übergeht und wieder zurückkehrt, mit 
gaͤnzlicher Abſpannung aller Kräfte, er kann kaum 9 0 
er muß fich legen, bei ungeheurer innerer Unruhe und Be⸗ 
klommenheit; durch einige Schlucke Kaffee ward der Schmerz 
in ſeiner RR Größe Auge getilgt, kehrte aber 


| 442 i Angabe der äußeren Verhaͤltniſſe ad 

nach einer Minute in voriger Staͤrke zuruck, bei mehr er⸗ 
weiterten Pupillen; durch Beißen auf etwas Elaſtiſches, 

oder Auflegen der Stirne auf den Tiſch, ward er etwas | 
vermindert, durch ae es aber . — Man- 
gan. acet. | Ä 
g Durch Tabarrauden wird erregt: | 
Schmerz der Schneideähne - — Ignat. p. 270. 475 
Ziehend reißendes Zahnweh — China p. 282. 
Zuckendes Zahnweh — Bry In. p 289% ul | 
Zahnweh erregt durch abendliches Tabackrauchen — Spigel, 

Nach dem Tabackrauchen entſteht: | 

Speichelzuſammenffuß i im Munde — Rhus p. 374. | 

IE Re Durch Tabackrauch wird gemindert: 1 
Rucken i im Zahne — Spigel. p. 290, 

Beim üuffofen aus dem Magen entſteht: 
2 im inneren Ohre — Bellad. p. 124. 
Beim Stuhlgange entſtebt: 
Geſichtsbläſſe — Veratr. p. 179. 10 
Por dem Monatlichen erſcheint: 


Trüͤbſſchtigkett, Muͤdigkeit, Bauchweh und d Appefitmangel - — 
Bellad. p-. 83. 

Singen vor den Ohren und ſtechender Ronfrämen — Ter- 4 

rum. p. 144. 

Geſi chtsblaͤſſe, Ziehen und Kneipen im Unterleibe, preſen i im, 

| DR und Schwäche in der Verzgeube — A8 v. 
180. Syn: 

| Beim Monatligen etf@eint: Be 


Schwansfein vor den Augen — Pulsat. v. 50, 


Reifen 92 im Phe — Mere. sol. P. 121. A 


* 


787 


Angabe d der kufssen Verbale ic A 
Opener, Schmerz i in allen Stiedern und ‚größte Dirt — 


Voeratr. 14% 1 e 


Kriebeln im Schlund — Nux vom. p. 9405 * 
Lrockene Lippen und fieberhafter Zuſtand— N ux vom p. 360 


Am Ende des Monatlichen entſtebt: e 


Stäulihes Be und Zaͤhneknirſchen — - Veratr, p. 162 
Beim Afhmen entſteht: | 
Stechen im Halfe — — Bellad. p. 338. China Di, 8 
Beim Athmen vermehrt ſich: 
Bender Schmerz am Luftroͤhrkopfe — Ignat. p. 335. 


Beim einathmen. entſteht: 


Stichſchmerz im Naſenloche — China p. 167. er 
a in der 1 — „ orud. v. 109. 


Druckschmerz an der Zunge — — China 12 307 


Rohheitsſchmerz im Halſe — ‚Mezer, p. 347. 


Beim Einathmen wird vermehrt: 


Boteitägefühl der Zunge — Hyose. P. 3 17. BE 


Beim Ausathmen entſteht: 


Wundheit und Rohheit im Halſe — Argent. p. 350. 


Beim Ausathmen vermehrt ich e 

Schmerzhafte Wundheit am Gaumenvorhange und ache 
im Halſe — ich phosph. „ 
Beim Lachen entſtebt: 


Sieben ſtechender Schmeiß vom Magen in das Ohr — Mans 
San. acet. p. 125. N 


Zuckend ſtechender Schmerz vom mate uͤber die edu, 


— Mangan. acet. p. 213. 


N 


5 a N ansıhe der äußeren wahlen x. 


0 She! vom be nach dem Auge — Pulsat, | 59 50. 50. 
— im Ohre — Calc. sul ph. p- 124. 
Verſchließung des Ohres — Spigel. p. 137%. 
Verſtopftheit der Ohren und Klingen . en 141. 
Brauſen im Ohre — Trifol. p. 144. 0 


Schmerz innen in der Naſe — Eupbras. p. 166. 
Kriebeln und Kitzeln i in der Naſe — Bryon, p. 168. 
Brennſchmerz i innen in der Naſe — Ledum p. 169. 


0 1 W 


Beim uusfonauben entfeht: DEREN er 4. 


Naſenbluten — Acid. Phosph. in: 174. China. 518800 f 


P. 173. Pulsat. Ruta p. 174. PROBEN mar. 1 
Thuya p. 173. 5 


Preſſender Zahnſchmerz — Thaya p. 274. 


Schmerz wie geſchwollen und druͤckend i im Schlunde Are. 
sol. p. 331. 348. 


* 


5 Sein von Verſtopftheit e en mit ngen ß 


Stannum p. 135. \ 991 
Beim 1 entſteht: ; 
Rafenstuten: — Rhus y. 173. 0 
Beim Huſten entfeht: 5 
Thraͤnen der Augen — Pulsat, p. 24. Sabad. p. 22. 


Druͤckender Schmerz im Ohre — Cipste p. 116. 
Knacken i im Ohre — Nux vom. p. 148. 


Bafnbtutn —Mere so]. Pole p. 178. 


Blaͤue des Geſichts — Ipec. Opium. e p. 182. 
Hitze in der Stirne und Stirnſchweiß — Stib. tart. p. 224. 


Gefuͤhl als waͤre die linke Seite des Gaumens Hain e 
Prifol. u 330. 


u Durch e 1 ich ö 


* * 7 


dt der Auferen dun ki | e 10 


Schmerz im Rachen — Capsie. p. 330 Be A 715 
Druckſchmerz im Halſe — Capsic. p. 35 1% ER 
Diruͤckendes Stechen im Halſe — Mero. acet. > 555. 
Stechen im Halſe — Bryon. F e eee 

Schmerz im Halſe wie von Geſchwulſt bse. 5. 548. 
. im Halſe — Rhus p- 369. | 


Beim Hufen erm eb et fin: f | 
Reißender Schmerz am uftroͤhrkopfe — Ignat, pas 386. ha 


* 7 % 
N 


Huſtenreitz wird erregt, durch: 


Beruͤhrung der Obrdrüſengeſchwwulſt mit Ind da — 
Merc. sol. 1 5 156. A 


' | Zum Hufen reizt: a 

8 Würgendes Bufommenfanicen im Aa — - Cocenl p- 
,,. ae 

5 Bei körperlichen Semwerzen eue, 2 


5 Thraͤnen der Augen — Sabad. p. 28. 
95 (Gewaltſames Zuziehen der Augenlider) — Sub. takt. 55 34. 5 
Ohrenſauſen — Arsenic. p. 143. N Ir i en 2 
Bei Erhitzung entſteht: ya ER 
Rafenbtuten — Thuya p. 173. 35 115 
: Ä Periodiſch erſch elner 
Brennen im Augenwinkel — — Staphisagr. p. 14. 
Hitzgefuͤhl in den Augen, 6 Abende — Opium p. 57. DR 
Geſichtsverdunkelung Pulsa, p. 809. 
Truͤbſichtigkeit wie durch einen Flor — Stramon. p. 84. 
Voͤlliges Vergehen des Geſichts — Mere. sol. 55 88. 
Erblindung — Acon. p. 88. 
Funkeln vor dem Auge, Zucken in der wn, und opt 
mit Erbrechen — Veratr. p. 98. 


Saab. | Angabe der ae ze. 
Hitze des äußeren Ohres — Asar. p t. 


Stich von der Ohrdruͤſe bis in das liger eh — Belld, | | 


P-. 132: 

Zaubhörigfeit — Pulsat. P. 137. 

Toͤnen im Ohre — Croc. p. 142. . 
Wuwwern i im Ohre — Platin. p. 147. 4 
Stich in der DO dis in dag Ohr — — Bead. P- 155. 


Nafenbluten — China; Coffea. ER bare arct. Salph, 0 


p-. 172. 


Geſichtsblaͤſe, gucken in der 1 Wange, Funkeln vor dem Auge 5 


und Ohnmacht, dann Schaumerbrechen —Verxatr. p. 180. 
Druͤcken auf dem Jochbeine — Moschus p. 196. 
Dehnend reißender Schmerz in deu Jochbeinen — Cina p. 207. 
Brennende Geſichtshitze und Hitzgefuͤhl in den 1 — 
Opium p. 223. 


1 


Brennende Hitze und Rothe im Geſicht, Durſt, Sinem vor 


den Augen und Kopfweh — Platin. p. 224. 
pengeſchwulf und n — Matznes p-. 236. 


Zucken im Zahnfleiſch — Sabad. p. 263. 5 
Zahnfleiſchgeſchwulſt — Mero. sol. P. WW3.., 
Zahnweh — Ledum. p. 269. ee 
Ziehend ſpannendes Zahnweh — 0 p. 275. 
Schneidendes Zahnweh — Mezer. p. 286. 

Rucke und Stiche in den Zäßnen - — Sulph. p. 290. 
Ausfluß waͤſſerigen Speichels — Calc. sulph, p. 377. 


Speicheiftuß - — zei p. 378. Mere. sol, p. 380. mr 


\ Alphabetiſche Auffuͤhrung der Arzneimittel 
mit aphoriſtiſcher Beifügung ihrer 10 
e 


40 e 57 
1 79 “tal 1 
2 eue . ee u freſſnbes Biß i in den Augen⸗ 
lidern; Roͤthe, Geſchwulſt der Augenlider; Zucken durch 
das Augenlid — Schneidender Schmerz in den Augen; 
verengerte, erweiterte Pupille; Wechſel in der Verenge⸗ 
rung und Erweiterung der Pupille — 0 are: 
Theilfehen; e vor den Augen. Ben 


Ohr — Ziehendes Drücken im Äußeren D6r — Kneipen, 
Reißen, Stechen im inneren Ohr — Stechen vom Geſicht 
e innere Ohr — Rei bee in der eee, 

* eden weiteres i f 


Bafe — chen in der inneren Bf. 3 
Senn Segen ede a in en ala, 
und brennender Druck, Klammſchmerz in den weichen Thei⸗ 
len des Geſichts; Rothe im Geſicht Brennendes Span⸗ 

nen in den Lippen; f ſchmerzloſer, geſchwuͤchaft und de 
e a e e nes NET 


5 1 7 N 


M ins 68 Ö 5 N e und 8 chlund — Rebe, ausseinander⸗ 
preſſendes Gefühl in den Zähnen — Gefuͤhl als waͤre die 
Zunge zu lang; Blatter / Geſchwuͤr an der Zunge, und 
Verzehrung derſelben; Gefuͤhl von Schwere der Zunge — 

eee im Ahne Erocfener ZA == Speichelfluß. 


e lee 


INN a A 0 0 nitrieum. 


Ob — Reißen i im ‚äußeren Ohre - — Druck, a 
Zucken, Klopfen im inneren 1 Ohre: * 


II. Theil. Ka N % 0 


25 50 u Acidum bescherten 
Sf icht — Klanmſchmerz in den Wangenbeinen; be 


tiger Schmerz in den Jochbeinen, als ſollten beide von ein⸗ 
ander eutfernt werden; Reißen in der Beinhaut des Joch⸗ 5 


beins — Zucken in den Geſichtsmuskeln — Schmerz, 

Schwaͤche und Kraftloſigkeit im He: Drücde in 

den Unterkieferdruͤſen, und Auſchwellung eee fe 

| ‚Be 15 aer; Fe ieee en 
N RER, ee l ‚ir: End, 

usb ten und Sg e meer ee 

in den Zaͤhnen; Gelbwerden der Zähne. — e der 


1 


Zunge — Wurdheitsgefühl im Schläntt. 120 


Bin 1 17 N 105 — 10 2 
‚Aeidum phosphericum. 18. 


u 


685 Seni in bene augen Per 125 55 


1 a 


“ 
u 


der Augenlider — Thraͤnen der Augen, beißende Thraͤnen — — 
Zucken des Augenlides; Schwere der Augenlider — Dru 


cken, Druck wie von Sand, einwaͤrtsdruͤckender, herauspreſ⸗ 


ſender Schmerz in den Augen; Druck in den Augen, als waͤ⸗ 
ren ſie zu groß, mit Schwerbeweglichkeit derſelben; Schmerz 


| als würden; die Augen gewaltſam zuſammengedruͤckt; Ste⸗ 


chen, Beißen, Brennen in den Augen — Matte, glanzloſe, 
glaͤſerne, eingefallene, tiefliegende Augen — Gelber Fleck 
im Augenwinkel — Verdrehung der Augen; ſtierer Blick 
— Verengte, erweiterte Pupille — Truͤbſichtigkeit wie 


durch Nebel; feurig glänzende, Punkte vor den Augen; 


die Gegenſtaͤnde blenden daß dusk — deen 
in den enten e ee e 


977 
ü 1 


1 * 2 * 7 > Ka x AR 4 108 


br — A, a ene Reigen, a 8 
Hitze, Brennen im Äußeren Ohre — Geſchwulſt des aͤuße⸗ 
ren Ohres und Entzuͤndungsknoten daran — Zieheu, Rei. 
ßen, Stechen, juckendes Stechen im inneren Ohre — Zie⸗ 
hen u ben Backen ins Ohr — - Kragig wunder Seen 


* 


Acidam phospborionm. | I 451 


vom inneren Halſe in die Ohren — Eebbrbermindetung; f 
ueberempfindlichkeit! des Gehoͤrs; Klingen 0 in den 
„Ohren — — ae, in 100 ee e RR. 


. 


| 12 55 10 * 1. Han 170. 


Rafe — Drücken ae Kriebeln, reinen an der aͤuße⸗ eg 
ren Naſe, und Roͤthe und Geſchwulſt derſelben — Wund⸗ 
beiteſchmerg der inntren Bin — Naſenbluten. IR 


* VE 0 N 


Gefi ER: ws —Elendes, Staff Anfebenz 17505 Ränder um die | 
Augen — Zuckungen im Geſi cht — Druͤcken in den har⸗ 
ten, und Spannen, Ziehen in den weichen Theilen des Ge⸗ 
ſichts Kriechen, juckendes Freſſen, Waͤrmege uͤhl, Brenn⸗ 
ſchmerz im Geſicht; Geſichtsgeſchwulſt — schmerz als 
wuͤrde der Kiefer aus feinem Gelenk gezogen — Ziehen 

durch den Backen in das Ohr — Stechen in den unterkie⸗ 
ferdruͤſen — Stechen, brennender Schmerz in den Lippen, 


4 1 8 
! 4 IE FR 
1 enen 


und Aufſpringen derſelben; ſchmerzloſer, brennender Lip ⸗ 


Pine beißendes, a eee 


N Peer 


Nansgble und Schlund — RB undpeirsfhmen im 
Zahufleiſch; blutendes Zahnfleiſch — Reißen, lummern⸗ 
des Brennen, Kaͤltegefuͤhl in den Zähnen; Stumpfheit der 
Zähne er Reißen aus den Zaͤhnen in den Kopf — Wund⸗ 
8 heitsſchmerz im Munde — Stechen, juckendes Stechen, 
Brennen in der Zunge — Stechen am harten, und Bren⸗ 


nen, Wundheit am weichen Gaumen — Stechen beim Schlin⸗ R 


gen; Klopfen außer dem Schlingen; Rauhigkeit; Kra⸗ 
tzen; Roh ⸗ und Wundheitsgefuͤhl beim Schlingen; Ent⸗ 
zuͤndung mit einem beißenden Blaͤschen, im Schlunde; 

5 erſchwertes Schlingen — Kratzig wunder Schmerz vom 
inneren Halſe in die Ohren — Trockenheitsgefuͤhl auf der 
Zunge; trockener Gaumen; Trockenheit im Munde mit 
vielem Schleime . — Zuſammenziehender, fußt RT 
— Fed im Munde. 


—— 


29 


452. Aconitum. 


— 


Acnifu Au 1 


| Au ge — —Geſchwulſt, Trockenheit der N — Thraͤ⸗ 1 
nen der Augen — Aufwaͤrtsziehen der Augenlider; Schwere 
der Augenlider, ruckweiſes Zuziehen derſelben — Druͤcken, 
Kaͤltegefuͤhl, Hitzgefuͤhl, Brennen, Geſchwulſtgefuͤhl i in den 
Augen; Roͤthe, Verdrehung, Hervortreten der Augen; 

ſtiere Augen; Verengte, erweiterte, Pupille — Ges 
ſichtsverdunkelung; Truͤbſichtigkeit wie durch Nebel; Ver⸗ | 

luſt der Sehkraft; ſchwarze Flecken vor „den e 
e a * 


tes ON Bit — ur? a 


Ohr! — Reißen, Kitel, 1 Schmerz | im inneren 
Ohre 1 Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren — Klin⸗ 
gen, Sauſen, Brauſen, aner in deu rener wen 1 
in der eee 9 % „ der N 

are - — Gefühl von „„ e eee N. 
fenbluten - — Ethöͤhete Empfindlichkeit des Geruchs. 


Geſicht — Blaues Geſicht — e Lippen — Offen 
ſtehender Mund — Zuckungen im Geſicht — Zaͤhneknir⸗ 
ſchen — Geſchwuͤrſchmerz, Rucke in den harten und Druͤ⸗ 
cken, kriebelnder Schmerz in den weichen Theilen des Ges. 
ſichts — Hitze, Brennen, brennender Schmerz, Roͤthe, 
Geſchwulſtgefuͤhl im Geſicht; Aufgedunſenes Geſicht — 
he im i — e „ 


Mundhöhle und Schlund — rücken, Eee in 
den Zähnen — Kaͤltegefuͤhl im Munde; Wundheitsgefuͤhl 
an den Speicheldruͤſenmuͤndungen — Stechen, Kriebeln, 5 
Prickeln, Rauhheitsgefuͤhl, Beißen, Brennen in der Zun⸗ 
ge; Laͤhmung der Zunge; man verſchluckt ſich leicht am 
Speichel; erſchwerte Sprache; Verluſt des Geſchmacks 
— e e Gefuͤhl; Stechen; Kriebeln; e 


1 


* 
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Fenz brennender ehmerp; Im Schlunde; ſchutenges 
Schlingen — Trockenheitsgefuͤhl der Lippen und im Mun⸗ f 


de; trockener Mund; Trockenheitsgefuͤhl auf der Zunge 
2 Speichelfluß. | ln 


oer { 2 4 nns 
SR 40 RR FR Fine 


K 


r Ne VVV 

un, An ard rum | 

Auge — Drücen, Zucken in den Augenlidern — Drüden, 
Gefühl eines fremden Körpers, abwaͤrtsdruͤckender, ein⸗ 


waͤrtsdruͤckender Schmerz, Reißen in den Augen — Ver⸗ 


engte, erweiterte Pupille — Schwindliche Geſichtsver⸗ 
dunkelung; Truͤbſichtis keit; Kurzſichtigkeit; Flirren vor 
den Augen; ein Schein um die Lichtflamme — Drüden- 
der, reißender Schmerz in den Augenhoͤhlen. 0 
Ohr — Klammgefühl, ohrzwangartiger Schmerz, druͤcken⸗ 
des Reißen und pochen, reißendes Stechen, Zucken, Stöße 
im äußeren Ohre — Drucken, klammartiges Zuſammen⸗ 
ziehen, Ziehen, Reißen und Pochen im inneren Ohre — 
Ziehend ſpannender Schmerz aus einen Backzahn ins Ohr 
— Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; Gehoͤrverminde⸗ 
rung; Ueberempfindlichkeit des Gehoͤrs; Klingen, Sauſen 
in den Ohren — Wundheitsſchmerz in der Ohrgegend. 


Naſe — Zerſchlagenhsitsſchmerz in der aͤußeren Naſe; Eis 
terpuſtel in der Naſe — Verluſt des Geruchs; Geruch 
wie Taubenmiſt und wie angezuͤndeter Schwamm vor der 
. a e 


Geſicht — Amgegeiffenes, bohtkugiges, blast Ansehen; 
Blaue Ränder um die Augen —Orücken, Reißen in den 
harten, und Wundheitsſchmerz, Druͤcken, Ziehen, Reißen 


un den weichen Theilen des Gesichts; Hitze, Brennen im 
Geſicht — Riſſe im Kiefergelenke. ie 


e. 


454 . Ms Angustura, 


Mondo bl, und Schlund sieben, im ENDLICH i 


„ Spannen, Ziehen, klammartiges Ziehen, Reißen in den 
Zaͤhnen; Schmerz als hätte man im Zahne geſtochert — 5 
Ziehen von ben Zaͤhnen bis an das Ohr — Blaͤschen im 


Munde — Gefuͤhl von Anſchwellung und von Schwere 


der Zunge; erſchwerte Sprache; Stammeln — Schar⸗ 


ren, Rohheitsgefuͤhl im Schlunde — Trockenheit der Lip⸗ 


pen und des Schlundes — Suͤßlicher Speichel — Er 90 


Menge Slüſſgkeit tritt in den Mund und ie Be 


| N 4 23 
Angusture, 


n — Juckende Stiche, Wundheltsſchmerz, webe et 19 
der Augenlider — Schleimabſonderung in den Augen — 
Weit geoͤffnete, und geſchloſſene Aagenlider — Druͤcken, 1 


Spannen, Stechen, Hitzgefuͤhl, Brennen in den Augen — 
Erſtorbene Augen — Verengte, erweiterte Pupille — 

Tuuͤbſichtigkeit; Trübſt chtigkeit wie durch Nebel — 1 955 
e Ae in den öde 


Bir. — Alain dh Quikani* Sie im nalen 975 | 
— Ziehen, reißendes Zucken, Brennen im inneren Ohre — 


4 N N 3 
16 7 2 1 
n 


N 


En von 4 Ko der K. Klingen in den O hren. 


nafe — Binspeistgu der inneren n Nase. a 7 . 


| Geſicht — Blaues Geſicht; a Ren weite e Def. 
nung der Lippen bei Kinnbackenverſchließung — Zuckun⸗ 


gen und Fippern im Geſicht — Klamm in den Kaumus⸗ . 


„ Verſchließung der Kinnbacken — Klammſchmerz, 

Wuͤblen i in den harten, und Taubheitsgefuͤhl, Zerſchlagen⸗ 

„ Drücken, ſpannender Schmerz, Klammfchmers 
in den Beam eg des Geſichts; Hier im u We 


* 
‘ 


Antimonium cpu Argzentum. ER 455 


Werse. und S chlund — Ziehen im Zahufleiſch — 
Ziehen, pochender Schmerz in den Zaͤhnen — Kneipen, 


Brennen an der Zunge; weiße Zunge — Trockenheit der 
Lippen und des Mundes; trockener Gaumen — MA 


en 


ger an. ee a) n e 


\ 


1 09 — 05 RAR 
Antimenium erud um. 


2 * 45 : % 


wa, — Roͤthe der Yugenliber, — eieinnssonerun 


in den Mn — e im nern, 1 


1 . Nr 
— a 688 1485 


obe. 1 = Satin © ei, en im fen dhe, 15 
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1 0 Er 


. 
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7 


Nase — mh we sert der inneren u Rufe; „ waffen 


gen der a Wunde der Mmuxen Naſe. 


" 


Geſich t. — de chez im weg. -en toner 
aks Appenausſchlag. VV 


5 1 


i nb ö U le — erde, auen nt an der Zunge 


RES RN 


\ 
SH 


u Argen t um. 5 


Au ge: — Rüth der Augenlider — (Thränen der Augen Ana | 


Argent. nitr.) — Zuſammendrückendes Gefuͤhl in den 
Augen — (Geſichtsverdunkelung — Argent. nitr.) — 


Truͤbſi chtigkeit wie durch Nebel; 5 (Verluſt! der ul — 


Argent. nitr.) 0 i 


— 


Don — Jucken im zußeren Ohre — Sehen vom Ohr bis 
in u den nunterfefer— Bei e in der i 


. 456 | nee N Arnica, „„ 
Naf en Beigen, Kriebeln in bh e waſabuun, 
1 (Abgang von ee mit en en der Nase — 
7 nitr.) 0 N N 88 e 

f 5 e 65 2 ee 
Geſicht — Ziehen in Po en 25 nagender Druck, 
Ziehen, Reißen, Schneiden, Stechen in den weichen Thei⸗ 
len des Geſichts; Hitze im 77 15 en — 14 ber 
Waere 20. av \ 


au BR 


Mundpöpte und Schlu ud — ice Stutensee gehn 
fleiſch — Argent. nitr.) — Einfacher Schmerz in den 
Zaͤhnen — Kratzendes Gefuͤhl, (Geſchwulſtgefuͤhl — Ar- 

gent nitr.), am weichen Gaumen — Spannſchmerz beim 
Gaͤhnen; Rohheitsgefuͤhl; Wundheit, im Schlunde; er⸗ 
ſchwertes Schlingen — Trockenheitsgefuͤhl i im Munde bei 
feuchter Zunge — Schleim im en — Br 

8 finß; zaͤher Speichel Wee, e „ 
1065 A nalen, 155 

TER — Ei Jucken, Wundheitsſchmetz TR | 
heit der Augenlider — Ausfluß gluͤhend brennender Thraͤ⸗ 
nen — Ziehen, Stechen, Brennen in den Augen Her⸗ ; 


vortreten der Augen; ſtiere Außen — Verengte, er⸗ 
weitere Pupille. “u | 


% 7 A N 
N 


Ohr — Schmerz ı wie von Duetfehung, Singefäht, Site. 
im äußeren Ohre — Drücken, Reißen, Stechen im inneren 
Ohre. — Drücken aus der Stirne in das Ohr — Gehoͤr⸗ 

0 verminderung; ueberempfindlichkeit des Gehoͤrs; Klingen, 

.. Saufen, Sumſen i in den Ohren — Stechen in. der . 
1 | | 

Na ſſe e e Drücken, Alem 

f Reißen, Stechen, Kriebeln, Brennen an der aͤußeren Na⸗ 
5 und fa derſelben — Viggefüßt! in der inneren 


— 


914 
5 
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Naſe, und Geſchwürigkeik und Blüthen in derſelben — 
enblüten mn au 


E e eee eee 
; rien 


Klammſchmerz, klammartiges Reißen, druͤckendes Zucken, 
zuckendes Klopfen in den Geſichtsmuskeln; Hitze, Roͤtrhe 
im Geſicht; Geſichtsgeſchwulſt; Anſchwellung der Lippen 
— Zerſchlagenheitsſchmerz im Kiefergelenke und anfangen⸗ 
de Laͤhmung deſſelben — Anſchwellung der Unterkiefer und 
Halsdrͤͤſen — Kriebeln, Jucken, Hitze in den kippen; Auf“ 
‚Springen derſelben — Schmerzloſer, ſpannend ſchmerzen⸗ 
der Lippenausſchlag; brennendes Lippengeſchwuͤr. „ 


I RR “N i N 0 sh & N 1 1 
8 Geſicht — Eingefallenes Geſicht — Zittern der Lippen — 


Mundhöhle und Schlund — Druͤcken, Wundheits⸗ 
ſchmerz im Zahnfleiſch — Reißen, druckendes Klopfen in 
den Zaͤhnen; Schmerz, als wuͤrde an der Zahnwurzel ge⸗ 
ſchabt; Verlaͤngerung und Wackeln der Zaͤhne — Bei⸗ 
Bender Schmerz im Munde — Beißen, Wundheitsgefuͤhl 
an J der Zunge — Druͤcken, zuſammenſchrumpfendes Gefuͤhl 
am harten Gaumen — Druͤcken von der Herzgrub ebis in 
den Hals — Schmerz wie von etwas Hartem und Rau⸗ 
hem; Brennen, im Schlunde; ſchwieriges Schlingen; 
Geeräaͤuſch im Schlingen — Druͤcken von der Herzgrube bis 
in den Hals — Trockenheit der Lippen und des Mundes; 
Trockenheitsgefuͤhl auf der Zunge — Schleim, bitterer 
Schleim im Munde — Blutiger Speichel. 


V 
5 


UN? 


Arsenicum. 


Auge — Jucken, Trockenheit, Geſchwulſt der Augenlider 
— Thraͤnen der Augen; ſcharfe Thraͤnen; Schleimaus⸗ 
ſonderung in den Augen — Zittern in den Augenlidern; 

Zutiehen der Augenlider, bei Müdigkeit — Druͤcken, Druck 

wie von Sand, Ziehen, Stechen, Klopfen, Kitzel, Jucken, 
beißend freſſendes Jucken, Brennan in den Augen; Roͤthe, 


. 


* 0 
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Geſchwulſt der Augen; ſtierer wilder Blk, K 
Augen; Gilbe der Augen; Zucken in den Augen; Verdre⸗ 


hung, Hervortreten der Augen — Verengte Pupille . 


Geſichtsverdunkelung; ſchwindliche Geſi chtsverdunkelung ; 
Truͤbſichtigkeit wie durch Flor; Schwaͤche, Verluſt der 
Sehkraft; Gelbwerden vor den Augen a Ba Se 
0 an vor den mhz ere e e en 


Nee 


bee — Stang, , , Brummen im a e 


. —Gcfahl von Verſtopfthelt der Ohren; Gehötbermin⸗ 


derung; Klingen, 9 55 5 zn in ben e 5 


Na ſe — Stechen! in der 1 Nat, 10 Geſchwulſt der⸗ 
Ka ſelben — Brennen in der inneren Naſe — Naſenbluten 
ee und e in der Naſe. me 


Ser 10 t. —— Erd- und de Geſicht, mit gruͤnen ER 
blauen Flecken; Geſichtsblaͤſſe; Gilbe, Blaͤue des Geſichts 
— Blaue, ſchwarze Lippen — Zuckungen im Geſicht — 
Fippern in den Lippen — Zaͤhneknirſchen — Einfacher 
Schmerz in den Geſichtsmuskeln; Waͤrme im Geſicht; 
aufgedunſeues Geſicht; Geſichtsgeſchwulſt; Anſchwellung 


der Lippen — Knoͤtchen und Beule auf der Stirne — Ge⸗ f 


ſchwuͤre im Geſicht — Jucken in den Lippen; Aufſprin⸗ 

gen, Bluten derfelben; ſchmerzloſer, einfach ſchmerzen⸗ 
der, brennender Lipvenausſchlag; bchmerztoſeg t beißen⸗ 
des, reißendes Lippengeſchwuͤr. ae a 


Muupdöhte und Sa Einfacher N 
Ben, Stechen i im Zahnfleiſch Wundheitsſchmerz, Zu⸗ 
cken in den Zaͤhnen; Schmerz als waͤren die Zaͤhne los und 
ſollten heraus fallen; Auftreten und Lockerwerden der Zaͤh⸗ 
ne; Ausfallen der a — Zucken aus aan Agen in 
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disSchlif⸗ eee nt e Beumer Schmerz 
an der Zunge; weiße, blaͤuliche Zunge; Geſchwuͤr an der 
Zunge — Zittern der Stimme; Sprachloſt gkeit; Verluſt 
des Geſchmackes — Raubheit am harten, und kratzendes 


Gefuͤhl am weichen Gaumen — Einfacher Schmerz, O Oruͤ. 


cken, Gefuͤhl wie von einem Haare, Stechen, Gefuͤhl als 


wuͤrde ein Faden in einen Knaͤuel gewickelt, Brennen, Ent⸗ 


zuͤndung, im Schlunde; zuſammenſchnuͤrendes Gefuͤhl im 
Halſe, ſchwieriges Schlingen — Trockenheitsgefuͤhl und 


Trockenheit im Munde, auf der Zunge und im Schlunde 


— Schleim im Munde; Speichelzufluß; bitterer Spei⸗ 
aber RR 0 e san ... hie 


bead des But Ba 


* 1 * x 


Auge — Duin in den Alden — Serbe der ' 


Augen — Fippern im Augenlide; Zuſammenpreſſen der 
Si Augenlider — Drücken, brennendes Stechen, Jucken, Bren⸗ 
nen, ſpannendes Brennen i in den Augen LTruͤbſi chtigkeit 


wie durch Flor — Oruckender Schutz in den Augen⸗ } 


Dahl, 


l 
e A „0 x 2 4 
55 FR 0 7 117 e 4 1 1 


Ohr — Ziehen im äußeren Ohre — Orücken in inneren 


Pen — eee Klingen U den he, 5 


. 


5 Nase — duden i in der äußeren map. A 


Geſicht — Drücken in ba 0 und 1b Taubheitsgefühl, 
Druͤcken, Spannen, Klammſchmerz, klammartiges Ziehen 
in den weichen Theilen des Geſichts; Jucken, Wärme, 

Brennen, e Rn im ie cht. ie 
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| Mundpöhle und Schlund en beim Schl 
gen; Stechen, im Schlunde — „Beengung des Halſes — 
Stechen in der Bruſt dringt nach dem Rachen — Tro⸗ 
. im BEE 10 e Beutgeigeit; tro⸗ f 
cken . 9. 5 | 185 Mn | 


ver 3 77 a 
Ken E v Er 
fi 


1 8 a 75 u ke SEEN 


Aral 
9 — Kriebel Kältegefühl, Stehen in den Augen. | 
dern; Geſchwulſt der Augenlider — Trockenheit, Thraͤ. 
nen der Augen — Zuckendes Gefuͤhl im Augenlide — 
Einfacher Schmerz, Druͤcken, herausdruͤckender, ausein⸗ 

anderpreſſender Schmerz A Ziehen, 1 isgefügt in 
den 1 — en ichtsderdunkelung. 1 


. l 


Ohr . Druͤcken, ſpannender Druck, (pannender, zuſammen⸗ 
ziehender Schmerz, Hitzgefuͤhl, Hitze im aͤußeren Ohre — 

5 Spannen, zuſammendruͤckender Schmerz, Zwaͤngen, Zie⸗ 

hen im inneren Ohre — Drücken und Spannen aus dem 
Ohle in den Unterkiefer — Gefühl von Verſchließung der 
Ohren durch ein Fell; Gehörverminderung; Singen, Brau⸗ 
e in den a — RE in der Ohrgegend. 1 


* 
— 


N 


Naſe — Sucige fetalen. 5 


Geſicht — Zulammeniehender Schmer, Stechen, brennen 
des Stechen in den Geſichtsmuske Litgefühl im Ge. 1 
ſicht — Schneiden im mac oh | 


Mundhöhle und Schlund — Beizen im ahne | 
— Ziehen, Kältegefuͤhl in den Zähnen; Schmerz als waͤ⸗ 
ren die Zaͤhne hohl — Zuſammenziehendes Gefühl, Hitz. 
gefühl, Brennen im Munde — Beißen, Brennen an der 
Zunge — Stechen, Kratzen im Schlunde erſchwertes 
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Sega, a: Srodenpeit der Lippen und des Säle 
— Schleim im Munde und Schlunde; ſuͤßlicher Schleim 
. Munde; zaͤher, heißer, 1 en ee 2. 
Mi im Munde. 7 
1 40 7 B RE 
1 1 zu r u m. Bus IN 
ale — Stechen, Beizen in den Augenlider, Nec 

der Augenlider und Knoͤtchen an denſelben — Druͤcken, 

Druck wie von einem fremden Korper, abwaͤrtsdruͤckender, 
einwaͤrtsdruͤckender, herausdruͤckender Schmerz, Spannen, 
Reißen, Hitzgefuͤhl, Schwaͤchegefuͤhl in den Augen — 
ef Blaͤuliche Augenwinkel — Hervorgetretene Augen — Ver⸗ 
engte, erweiterte Pupille — Truͤbſichtigkeit wie durch Flor; 
Doppelſehen; Theilſehen; Weeken En S 
vor den Haan, eee ee 186 
Be au Druͤckendes Reihen im Kubi DL Kin se 
von Hohlheit in den Ohren; Gehörverminderung; Klin⸗ 
gen in den Ohren — he e in der s 
Gelee 


Naf e — Einfacher e Zucken, brennender Scheer 

| in der äußeren Naſe, und Roͤthe und Geſchwulſt derſelben 

— Beißen, Kriebeln, Wundheitsſchmerz in der inneren 
Naſe, und e derſelben. 10 5 


Gef icht — a Nelßen, Stechen in 1510 a und 
reißender Druck, ziehendes Reißen in den weichen Theilen 
des Geſichts; Kitzelndes Jucken im Geſicht; gedunſenes 
geſchwollenes Geſicht; Anſchwelluug der Lippen - — Eins, 
„fahr Sr Drücken in der e . 


Ne ab böble und Schlund — Zahnſteichorſchwulſk.— 
Stumpfheitsgefͤhl, BE: Mucken, Zucken in den Zaͤh⸗ 


f | " „ \ 7 16 
0 ö \ N 
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nen; Auftreten und Lockerwerden der Zähne = — d ; 
heitsgefuͤhl blos beim Schlingen, im Schlunde — Teo. 
ss atenheikssefähl im 1 Munde 3 Sulicher Speichel tal 
m... Ws 


Balsam Oopaivan 


Ahe kommen in diem Theil kene N vor) 


ir! Ma FE 95 


e 


* Tun 
1 1 eren 
al ar 155 e 


J 15825 „ae Pa. acer, na 


30493 lg NUR N en BEN EA 
0 uge Thraͤnen der Augen — Drücken, Spannen in he: 

argen — (Starrſehen — Baryt. mur.) Wechſel i in 

der. Verengerung und Wenne der Pupille — Trüb⸗ 
15 ſſchtigkeit wie durch Nebel — “ae Schmerz in den \ 


Abbe & 2 1 1452 3 e A le 12202 9 — 
Ohr — Zucken im inneren Ohre — cauſcni nus DB 
free — 1 5 0 re ee 


2 ‚A ner f ya 
* ir ie ze 


10 ange — dee in der Wägen Naſe, rn Snoren au, 
Nahen — Baryt. N ) 


79 85 
N 


G efi ch. A idee ee ee en N EN 
Stechen! in den Geſichtsmuskeln; K Kälte « Hitz Geſchwulſt⸗ 
gefuͤhl im Geſie cht; Gefi ichtsgeſchwulſt; Gefuͤhl von An. | 
ſchwellung der Lippen — (Anſchwellung der unterkieferdruͤ⸗ 
ſen — Baryt. mur.) — Brennen in den Appen; 9 6 0 
3 e RT e 


. 5 „ 1 
arts IRA EEE IRRE 
W N 


Mundhöhle und Schlund m Sahnfeiſchgeſchwulk 
(Stechen i in den Zähnen — Bar 15 mur.) — (Geſchwulſt 
des Gaumens — Baryt. mur.) — Drücken unter dem 
Kehlkopf bei und außer dem Schlingen — Speichelzuffuß 

— epic — 8 ee — 5 im 
Munde. De 


Belladorinal RER un 
iR B e I la a own 
100 2. Eiche Schmerz, juckende 5 e 


Se Brennen in den Augenlidern; Geſchwulſt der 
Augenlider und des Thraͤnenpunktes — Trockenheit, Thraͤ⸗ 
nen der Augen, ſalzige Thraͤnen; Schleimausſonderung 
in den Augen Zittern und Fippern des Augenlides; 
Weit geöffnete Al igenlider 5 Schwere im oberen Augenli⸗ 5 
de, Gefühl von uſammenzlehung der Augenſphincketen, 0 
ſchweres Deffnen der. Augen -- .— Einfa cher, Schmerz, Druͤ⸗ 
cken Druck wie von Sand, heraus reißeuder Schmerf, 
Ziehen, Reißen, Stechen, einwärtsgehendes Stechen, Bei⸗ 
ßen, Hitz gefuͤhl, Brennen, juckendes Brennen in den Au⸗ 
gen; Roͤthe der Augen; funkelnde ſtiere Augen; Gilbe, 
i Hervortreten der Augen — —Verengte, erwei⸗ 
terte Pupille; Unbeweglichkeit der Pupille — Blaͤtterchen 
in der Regenbogenhaut — Vergehen des Geſichts; Ge⸗ 


5 4 ſichrsverdunkelung d Truͤbſichtigkeit; Truͤbſichtigkeit wie 


durch Nebel; Schwaͤche, Verluſt der Sehkraft; Weit⸗ 


„Kurzſichtigkeit; Doppel = Vielfach ⸗Verkehrtſehen; Er⸗ 
1 eines weißen Sterns vor den Augen; die Buchſta⸗ 
ben erſcheinen dem Auge goldfarben und blau; vor den 
Augen ein bunter Ring um das Licht, vorzuͤglich von ro⸗ 


Mr ther Farbe; Funken und Flammen vor den Augen; 7 0 


. — . Rane in den . 
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5 Ohr — Drücken, keißender Druck, Reißen, Stechen im 


aͤußeren Ohre — Druͤcken, Kneipen, Zwaͤngen, Ziehen, 


Reißen, herauskeißender Schmerz, Stechen, Stoͤße, Hitz⸗ 


gefuͤhl im inneren Ohre — „Durchſtroͤmen von Luft durch 
das Ohr — Stich vom Ohr bis zum Kinn — Ziehen 


bon den Ohren in den Nacken — Spannen und Stiche 


WE 
* 


vom Unterkiefer nach dem Ohre — Eiterausſonderung in 


den Ohren — Gefuͤhl von Verſchließung der Ohren durch 
ein Fell; Gehoͤrverminderung; Ueberempfindlichkeit des 
Gehoͤrs; Brauſen, Getoͤſe, Flattern in den Ohren — 


* 


* 


164 KR Belladonnal, Kin N, 
Drücken, Reißen, Nobceniin der Ohrgegend 1 Drücker | 
der Schmorz, Stoͤße am Warzenfortſaß — Beule am un. 


terkieferwinkel — Stiche in der a und. An⸗ 
ſchwelung derſelben. W us | 


Hape. Se Seiden he Dri 9 Zahn e Ste⸗ 
cen, Kriebeln, Kälte an der äußeren. ae und Nöthe 
und Knoten an berfelben, - — Geſchwuͤrigkeit der aͤuß ren 
und der inneren Naſe — - Nafenbluten - — Erhoͤbete Me 
Eye des Geruchs; Geruch wie von faulen ‚Sen 
und wie von Helene in der Ru 5 0 . 5 08 


un. 


Ber icht — Geſt este: 1 Gef ti bebte Ge⸗ 
ſichtszuͤge; unruhige Mienen; Zuckungen im Geſicht; 
Klamm in den Kaumuskeln; Verſchließung der Kinnba⸗ 
cken; Zaͤhneknirſchen — Spannen, Stechen in den har⸗ 
ten, und Druͤcken, klammartiger Druck, Klammſchmerz, 
Ziehen, Reißen, Stechen, Bohren, Klopfen in den wei⸗ 
chen Theilen des Geſichts; kratzendes Jucken, Hitze, 
Brennen, Roͤthe im Gefi cht; Wechſel von Roͤthe und 
Blaͤſſe im Geſicht; Geſichtsgeſchwulſt; Anſchwellung 
der Lippen — Blutſchwaͤr an der Schlaͤfe — Stechen im 
Kiefergelenk — Stiche aus dem Oberkiefer ins Ohe — 
Ziehender Schmerz, Bohren in den Unterkieferdruͤſen — 
Stechender Schmerz und Anſchwellung der Halsdruͤſen — ö 
Ziehen, Wundheitsſchmerz, Brennſchmerz in den Lippen; 
Aufſpringen, Abſchaͤlen derſelben; ſchmerzloſer, jucken⸗ 
der, beißender Lippenausſchlag; ſchmerzloſes, freſſend ju⸗ 
h eee 1e esc. n 


ie und S — Pochen, Zucken, Ju⸗ | 
cken, Wundheitsſchmerz, Hitze im Zahnfleiſch; Zahnfleiſch⸗ 
geſchwulſt; Blaͤschen am Zahnfleiſch; blutendes Zahn⸗ 
fleiſch — Einfacher Schmerz, Wundheitsſchmerz, Ziehen, 
ſtechendes Ziehen, Reißen, Stechen, Schneiden, Bohren, 
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Nagen, Wüßlen, Zucken, Rucken in den Zhen; Schmerz 
als wären die Zahnwurzeln geſchwuͤrig; Auftreten und Lo⸗ 
ckerwerden der Zaͤhne; Blutfluß aus den hohlen Zaͤhnen 

— Ziehen vom Ohre in die Zähne — Wundheit in der 
Backe an der Muͤndung der Speichelgaͤnge — Gefuͤhl von 
Weite im Munde — Einfacher und beißender Schmerz, 
Kaͤltegefuͤhl, Brennen, Brennſchmerz an der Zunge; Ent⸗ 
zuͤndung der Zungenwuͤrzchen; riſſige Zunge — Einge⸗ 
ſchlafenheitsgefuͤhl in der Zunge; Zittern der Zunge; Schwaͤ⸗ 
che der Sprachwerkzeuge; erſchwerte Sprache; Stam⸗ 
meln; leiſe Sprache; Stummheit; Verluſt des Geſchmacks 
— Kratzen, Rohheitsgefuͤhl am harten Gaumen — Rei⸗ 
Ben in den Mandeln; Entzuͤndung, Eiterung der Man⸗ 
deln — Stechen bei und außer oder blos bei dem Schlin⸗ 
gen und beim Halsdrehen; kratzender Schmerz; Hitze; Bren⸗ 
nen; brennender Schmerz; Wundheitsgefuͤhl; Geſchwulſt⸗ 

gefuͤhl beim Schlingen und Ausſpucken; Geſchwulſt und 
Entzuͤndung; Verengerungsgefuͤhl, im Schlunde; Veren⸗ 
gerung des Halſes; ſchweres und verhindertes Schlin⸗ 
gen; Drang zum Schlingen — Trockenheitsgefuͤhl und 
Trockenheit im Munde; Trockenheitsgefühl im Munde 
bei feuchter Zunge; Trockenheitsgefuͤhl i im feuchten Mun⸗ 
de; trockener Schlund — Schleim, uͤbelriechender, fauli⸗ 
ger Schleim im Munde — Speichelfluß; Schaum vor dem 
Munde von Smart, zaͤher Speichel. 


aol e 
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Aug ge — Schleimausſonderung in den Augen — -Einwärts. 
bruͤckender Fa im Auge. i 105 


O be — uhr Druck! im irn Ohre. 
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Geſicht — Entftellte Geſichtszüge, erdfahle Geſichtsfarbt, 
blaue Ränder um die ke —— Wen in den Sas N 
8 


Mund hs ble 85 „ 0 b 


B r 5 on i 6. 5 a . 
Auge — „Geißendes Jucken, Roͤthe, Geſchwoul der Augen⸗ 
lider, und Knoͤtchen und Beule an denſelben — Thraͤnen 
der Augen — Schleimausſonderung i in den e f 
pern des Augenlides — Druͤcken, Druck wie von Sand, 
abwaͤrtsdruͤckender Schmerz, Picken, Beißen, Brennen in 
den Augen; Roͤthe, Geſchwulſt der Augen — Truͤbſich⸗ 
tigfeitz N BUBEN verworrenes Sn beim 8 7 


Ohr — Druͤcken, Srennfehmeri, re im 1 5 8955 3 
Ohre — Geſchwuͤre am Ohre — Kneipen, zuſammenzie⸗ 
hender Schmerz, Stechen im inneren Ohre — Stechen 
und Zucken in den Zaͤhnen nach dem Ohre zu — Ziehen 
und Druck vom Halſe zum Ohre hinauf — Blutfluß aus 

den Ohren — Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; Ge⸗ 
hoͤrverminderung; Klingen, Brummen in den Ohren — 
Einfacher Schmerz in der e — Geſchwulſt vor 
dem Ohre. 


Naſe — Zuckender Schmerz iu der ka Nafe, und Ge 
ſchwulſt derſelben — Kriebeln in der inneren Naſe, und 
eä derſelben —Naſenbluten. 


Gesicht — Blaͤſſe, Gülbe des Geſichts — Reißen in den 
harten, und Wundheitsſchmerz, Drücken, Spannen, zu 
ſammenziehender Schmerz, Reißen, zuckendes Reißen, klo⸗ 
pfender Schmerz in den weichen Theilen des Geſichts; 
Kaͤlte des Hence Hitze, Brennſchmerz, Rothe im ng | 
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ſicht; aufgedunſenes, geſchwollenes Geſicht — Knoͤkchen 
am Kinn — Beule am inneren Augenwinkel — Druͤcken 
im Kiefergelenk — Schmerz wie von Kneipen in den Un⸗ 
terkieferdruͤſen — Zucken, Brennen in den Lippen; Auf⸗ 
ſpringen derſelben; blutende Erhoͤhung daran; juckend 
beißender, brennender, ſchruͤndender Lippenausſchlag; bren⸗ 
Anendes Lippengeſchwaͤ . 


Mundhoͤhle und Schlund — Wundheitsſchmerz im 
Zahnfleiſch; lockeres Zahnfleiſch — Wundheitsſchmerz, 
Ziehen, zuckendes Ziehen, Stechen, reißendes Stechen, Zu⸗ 

cken, ſtechendes Zucken in den Zaͤhnen; Schmerz als wuͤr⸗ 
de der Zahnnerve von Luft beruͤhrt und als wuͤrden die 
Zaͤhne herausgehoben; Auftreten und Lockerwerden der 
Zaͤhne — Stechen und Zucken aus den Zaͤhnen nach dem 
Ohre zu — Reißend ſtechendes Zahnweh geht bis in die 
Halsmuskeln herab — Blaſen an der Zunge — Druͤcken 
wie vom Verſchlucken eines harten Koͤrpers; Ziehen mit 
Druck; Stechen beim Halsdrehen, beim Huſten und Schlin⸗ 
gen; Rauhigkeit beim Schlingen; rauhes Scharren; Roh⸗ 
heitsgefuͤhl beim leeren Schlingen; Geſchwulſtgefuͤhl beim 

Schlingen; Wuͤrgen; Verengerungsgefuͤhl, im Schlunde 
— Ziehen und Druck im Halſe zum Ohr hinauf — Tro⸗ 
ckenheitsgefuͤhl und Trockenheit der Lippen; trockener 
Mund; Trockenheitsgefuͤhl am Gaumen und im Schlunde; 
trockener Schlund — Schleim im Schlundez Speichel⸗ 
fluß; ſeifenartiger Speichel — Waſſerzufluß im Munde. 


„ Salcaria a ct ea, 
Auge — Druͤcken, Stechen, juckende Stiche, kitzelndes 
Jucken, Brennen in den Augenlidern; Roͤthe der Augenli⸗ 
der — Schleimausſonderung in den Augen — Reißende 
Stiche in den Augen — Verengte, erweiterte Pupille — 
Zauckender Schmerz in den Augenhoͤhlen. i 
n 5 


7 N B 
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Ohr — Klammgefuͤhl, Zucken im ‚äußeren Ohre . 
fuͤhl von Verſtopftheit der Ohren, ae ER | 
e in den Ohren. 1 5 


* 


Wale — Einfacher Schmerz, Ragen, zucken in der auße⸗ 
ren Naſe — Sram, wie von bh . Sin ger es. | 


t 


Geſicht — Drücken, Reißen in den ee und bürmefib 
Schmerz, Spannen, Klopfen in den weichen Theilen des 
Geſichts: Kriebeln, kitzelndes Jucken im Geſicht — An⸗ 
ſchwellung der Unterkiekerdruͤſen — Kriebeln in den 13 
pen; ee derſelben. | Ä 


Mundhöhlen und Schlund — Bohren im Zahnftiſch; | 
Zahnfleiſchgeſchwulſt — Drücken, Stechen, Nagen in den 
Zaͤhnen; Gefühl von Lockerheit der Zähne — Rauhheits⸗ 
gefuͤhl der Zunge — Rauhheit am harten Gaumen — 
Stich außer dem Schlingen, im Schlunde — Trockenheit 
des Mundes und der Age — Spenkeliunnt: — 7 

e im Munde. N | 


Calcaria sulphurata. 


Aug e — aueh Schneiden! in den Augenlidern.— Schleim. 
ausſonderung in den Augen — Zerſchlagenheitsſchmerz, 
Drücken, Beißen in den Augen; Roͤthe, Geſchwulſt der 
Augen — Starrſehen; Schwaͤche der Sehkraft. | 


ohr — Hitze, Nöth des aͤußeren Ohres — 1 im 
inneren. Ohre — Stich aus dem Halfe nach dem Ohre, 
beim Gaͤhnen — Stechen vom 9 bis ins Ohr, 705 
Wenden des Kopfes. 


* 
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Naſe — Berfchfagenheicsfchmerg, Wundheitsſchmer, Zie⸗ 
Fi hen in der aͤußeren Naſe — Abgang geronnenen Blutes 
aus der Naſe — Verluſt des Geruchs. Y 


Geſicht — Gelbe Geſichtsfarbe; blaue Raͤnder um die 
Augen; Hitze, Roͤthe im Geſicht; Geſichtsgeſchwulſt; An⸗ 
ſchwellung der Lippen — Spannſchmerz in den Lippen; 

brenuender Lippenausſchlag; ſchmerzloſes Lippengeſchwuͤr. 105 


Mundhoͤhle und Schlund — Zahnfleiſchgeſchwulſt— 
Einfacher Schmerz, Ziehen in den Zaͤhnen — Verluſt des 
Geſchmacks — Gefuͤhl wie von einem Schleimpflocke; 
Stechen beim Kopfwenden, Schlingen und Gaͤhnen; Rau- 
higkeit; Kratzen; Geſchwulſtgefuͤhl beim Schlingen, im 
Schlunde — Stich aus dem Halſe nach dem Ohre zu, 

beim Gaͤhnen — Speichelfluß. „ 


Wu Ca mp h O x a. 

Auge — Stechen, Beißen, beißendes Jucken in den Au⸗ 

genlidern; Roͤthe der Augenlider — Thraͤnen der Augen, 
— Zucken und Fippern der Augenlider — Offene, ſtarre 
Augen — Geſchloſſene Augen — Gefühl wie Druck und 
Stoͤße von hinten auf das Auge; Spannen in den Augen, 
Roͤthe, Verdrehung der Augen; ſtiere Augen — Ver⸗ 
engte, erweiterte Pupille — Geſichtsverdunkelung; Er⸗ 

ſcheinung wunderbarer Geſtalten vor den Augen; Gefuͤbl 
als waͤren alle Gegenſtaͤnde zu hell und glaͤnzend; Lichtſcheu. 


Ohr — Hitze, Roͤthe des aͤußeren Ohres und Geſchwuͤre 
daran — Reißen im inneren Ohre — Klingen in den 
Ohren. | | N | 
Naſe — Stechen in der aͤußeren Naſe. 


— — 


os 
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Gef ſcht — . Gefihrsstäfe & — Erböſfneter erke bei 
ſteifer Ausſtreckung des Koͤrpers, Bewußtloſigkeit und Zu⸗ 
ckungen im Geſicht — Kinnbackenvberſchließung — Drüs 
cken in den e — . des Geſt . 


4 . 


Mundhoͤhle und ige — Stöße inden Zähnen; 


Auftreten und Lockerwerden der Zähne — Kaͤltegefüͤhl, 
Hltzgefuͤhli im Munde — Verſtaͤrkter Geſchmack aller Ge⸗ 
nuͤſſe — Stechen, Brennen am harten Gaumen — Tro⸗ 
ckener Gaumen; Trockenheitsgefuͤhl auf der Zunge mit 
vielem Speichel — Speichelfluß — Schaum vor dem Mun⸗ 
de — aher, Kale Speichel. „„ 


‚Ba Tr an 


Auge — Reißendes Druͤcken in den Augenlidern; t 
auf die Augenlider, daß fie zufallen wollen — Heraus⸗ 
waͤrtsdruͤcken hinten an den Augen; Spannen in den Aus 

gen — Undurchſichtigkeit der Hornhaut — Wechſel in der 
Verengerung und Erweiterung der Pupille — Schwaͤche, 


Verluſt der Sehkraft; Wines Slim 2 15 
des Geſichtkreiſes. 1 


Ohr — Schründender enden, Stechen im äußeren Ohre 
— Herausreißender Schmerz Stechen, zuckender Schmerz, 
Klopfen im inneren Ohre — Ziehen vom Nacken bis zum 

Ohr — Gefuͤhl von Verſchließung der Ohren durch ein 


Fell; Klingen in den Ohren — e in der e 
und am Warzenfortſatz 


90 fe — Druͤcken in der äußeren Naſe, und Knoten an der⸗ 


ae bene in der inneren Rate e | 


Geſicht — Geſichtsbloͤſſe — Annie im Set — 


— Betaͤubend zuſammendruͤckender Schmerz in den har⸗ 
3 
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ten, und Drucken, ziehender Oruck in den weichen Theilen in 
des Geſichts — Schmerzloſer Lippenausſchlag. | 


Mundhöhle und Schlund — Einfacher Schmerz, 
Klammſchmerz, Mucken in den Zaͤhnen — Erſchwerte 
Sprache; Stammeln; fehlerhafter Ton der Sprache — 

Brennen im Schlunde — Trockener Mund. fü 


| t M a r i d e 
Auge — Beißen in den Augen. N | 


Naſe — Blutiger Nafenfehteim. 


A 


Mundhöhle — Wundheit, Schwaͤmmchen im Munde. 


Capsioum. 5 
Auge — Aetzendes Brennen in den Augenlidern — Thraͤ⸗ 
nen der Augen — Druck auf die Augen, daß man ſie nicht 
ganz oͤffnen kann — Druck wie von einem fremden Koͤr⸗ 
per, Stechen, Brennen in den Augen; Roͤthe, Hervor⸗ 
treten der Augen — Verengte, erweiterte Pupille — Truͤb⸗ 
fichtigfeit wie durch eine auf der Hornhaut befindliche 
fremde Subſtanz; Verluſt der Sehkraft; Alles erſcheint 
dem Geſicht ſchwarz. 0 e 
» 5 eo 
Ohr — Reißen im aͤußeren Ohre — Druͤcken, Stechen, 
Jucken im inneren Ohre — Einfacher Schmerz, Reißen 
in der Ohrgegend — Geſchwulſt am Felſenbein. 


Naſe — Spannen, zuſammenziehend zuckender Schmerz, h 
Brennen in der äußeren Naſe — Stechen, Jucken in der 
inneren Naſe — Naſenbluten. 0 


1 ’ 
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Gefi 0 t — Elendes, blaſſes Aussehen — Einfacher Schmerz 
in den harten, und Geſchwuͤrſchmerz in den weichen Thei⸗ 
len des Geſichts; Hitze, aͤtzendes Brennen, Roͤthe im Ge⸗ 

ſicht — Anſchwellung der Lippen — Zuckend reißender 

Schmerz in den Halsdruͤfen — Brennen in den Lippen; 

Aufſpringen derſelben; einfach chez eherne 
ſchlag. 


Mundhöhle und Schlund — ENG: im 86h ; 
Zahnfleiſchgeſchwulſt — Ziehen in den Zaͤhnen; Auftreten 
der Zaͤhne — Brennen, Bluͤthenausſchlag im Munde — 


1 


Bluͤthchen auf der Zunge — Drücken am harten Gaumen 


— Einfacher Schmerz; Druͤcken i im Rachen beim Huſten; 
Kriebeln; Rauhigkeit; ziehender Schmerz außer und 
Schmerz wie in Halsentzündung bei dem Schlingen; Wund⸗ 
heitsgefuͤhl außer dem Schlingen; Schmerz wie von einer 
Geſchwulſt beim Huſten; zuſammenſchnuͤrender Schmerz, 
im Schlunde — Brennen vom Magen in den Mund — 
Trockener Mund; Trockenheitsgefuͤhl auf der Zunge — | 
3 Schleim i in Munde — Sphchilfüß 


We sc ae 1 1 1 


Auge — Druͤckender Schmerz hinter den Augen. 


Ohr — Hitze des äußeren Ohres. u Sumfen in den Ohren. 


| Mundhöhle und Schlund — Rauhe Zunge — Ge⸗ 
ſchwulſtgefuͤhl außer und 5 aa) beim Ban; im 
Schlunde. 4 a) 


* 


„„ 


ir —— rücken, Wundheitsſchmerz, Trockenheit 1 An 
genlider — Schleimausſonderung in den Augen Tre, 
cken in den Augenlidern — — —Halboffene Augen im Schlafe 


Chamomilla. 0 173 1 170 


b ig FAR Stechen, Hitzgefuͤhl in den gen 1 Nach 
den Augen zu gehender Zahnſchmerz — Roͤthe, Geſchwulſt, 
Verdrehung der Augen — Verengte Pupille; Unbeweg⸗ 

lichkeit der Pupille — Geſichtsverdunkelung; Truͤbſichtig⸗ 

keit; Flimmern vor den Augen; Gefuͤhl als kaͤme Feuer 

aus den Augen; ein Lichtſtrahl ſcheiut aus der e 
me in das Auge zu gehen. 


Ohr — Reißen im zußeren Ohre — Drucken, Reißen; 
Stechen im inneren Ohre — Stiche von der Kinnlade aus 
ins inuere Ohr — Nach dem Ohre zu reißendes Zahnweh 
— Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; Gehoͤrverminde⸗ 
rung; Klingen, Sauſen, Flattern in den Ohren — an 
chen der See ee ei 47867 


Naſe — Befämirset ber inneren 1 00 — Bafestue 


Geſ ich k Gerünzelke Stienhaul; etwas geifnte Mund 
im Schlafe; Zuckungen im Geſicht — Stechen in den hats 
ten, und Klammſchmerz in den weichen Theilen des Ge⸗ 
ſichts; freſſendes Jucken, Hitze, fliegende Hitze im Ges 
fiht — Gedunſenes, geſchwollenes Geſicht — Stiche aus 


der Kinnlade ins Ohr — Klammſchmerz in den Kaumus⸗ N 


keln bis in die Zaͤhne — Klopfender Schmerz in den Un⸗ 
terkieferdruͤſen — Aufſpringen, ee der Lippen; 
ſchmerzloſes Lppengeſchwür. 


MNundhöhlt un N Schlund — Zahuſleiſchgeſchwulſt— 
Einfacher Schmerz, Klammſchmerz, Ziehen, muckendes Zie- 
hen, Reißen, Freſſen, Mucken, Rucken in den Zaͤhnen— 
Zahnweh erſtreckt ſich nach dem Auge zu — Nach dem 
Ohre zu reißendes Zahnweh — Klammſchmerz der Kau⸗ 
muskeln geht in die Zaͤhne — Brennender Schmerz im 
Munde — Beißen, Blaͤschen auf der Zunge — Stam⸗ 


474 ; Chelidonium. china. 


8 


meln — Beißen am harten Gaumen; kraupfhaftes . 
hen im Gaumen — Einfacher Schmerz mehr beim Schln- 
gen; Schmerz wie von einem Pflocke beim Schlingen; 

Klopfen; Brennen, im Schlunde — Brennſchmerz unter 
dem Bruſtbein bis zum Mund — Trockenheit der. Lippen, 
des Mundes und der Zunge — RR im Wunde — 
eee 5 ; 


Chelidonium | 


0 Auge — Oruͤcken in den Augenlidern; Bluͤthe an den Au⸗ 

genlidern — Druͤckender Schmerz uͤber dem Augenlide 
ſcheint daſſelbe herabzudruͤcken — Kitzelndes Jucken in 
den Augen — Verengſe Pupille — Erſcheinen eines blen⸗ 
denden n Fleckes vor r den uam | 


Ohr — Schmerz wie von Dec Stechen, Brennen 
im aͤußeren Ohre — Herausdraͤngender Schmerz, reißen⸗ 
der Druck, Reißen, Gefuͤhl von einſtroͤmender Luft im in⸗ 
neren Ohre — Saufen, Getöne, Geraͤuſch in den Ohren. 


Geſicht — Blaſſes Geſicht — Spannen, Ziehen, wuͤhlen⸗ | 
des Reißen in den 1 Theilen des aaa 75 | | 


Mundhöhle und Schlund — Einfacher Sa der 
Zaͤhne; Lockerwerden der Zähne — Spannung, Wuͤrgen 
im Schlunde; erſchwertes ra | 


China 


Auge — Einfacher Schmerz, Druͤcken, Neigen, kriebeln⸗ 
der Schmerz, Jucken, Kitzel in den Augenlidern — Tro⸗ 
ckenheit, Thraͤnen der Augen — Schleimausſonderung in 
den Augen — Zucken der Augenlider; geoͤffnete Augen; 
Zuſammenziehen der ee — Drüden, kriebelnder 
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Schmerz, Beißen, druͤckendes Beißen, druͤckendes Bren⸗ 
nen in den Augen; Roͤthe der Augen — Schwaͤchegefuͤhl 
in den Augen — Gilbe der Augen — Fippern, Blinzeln, 
Zittern der Augen; ſtarre Augen — Verengte, erwei⸗ 
terte Pupille — Geſichtsverdunkelung; Truͤbſichtigkeit; 
Verluſt der Sehkraft; Kurzſichtigkeit; ſchwarze Punkte 
vor den Augen. 1 ö | 


Ohr — Einfacher Schmerz, Reißen, Hitze im äußeren Ohre 
und Roͤthe deſſelben — Druͤcken, Klopfen, Kitzel im in⸗ 
neren Ohre — Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; Ge⸗ 
hoͤrverminderung; Klingen; Sauſen in den Ohren — 

Stechen in der Ohrſpeicheldruͤſe. i | 


Naſe — Einfacher Schmerz Druͤcken, Reißen, Stechen, 
Juckeu, Hitze in der äußeren Raſe, und Roͤthe derſelben 
— Etechen, Beißen und Bluͤthen in der inneren Naſe — 
Naſenbluten — Leichengeruch vor der Naſe. 


Geficht — Eingefallenes, ſpitziges, bleiches, blaſſes Ge⸗ 

8 ſicht, hohle Augen mit blauen Ringen — Schwarze Lip⸗ 
pen — Stechen, pickender Schmerz in den harten, und Druͤ⸗ 
cken, ſtechender Druck, Zuſammenziehen, Reißen in den 
weichen Theilen des Geſichts; Kriechen, Jucken, Hitze, 
Brennſchmerz, fehneidendes Brennen, Rothe im Geſicht 
— Deftere Veränderung der Geſichtsfarbe — Gedunſe⸗ 
nes, rothes Geſicht — Anſchwellung der Lippen — Blut⸗ 

f ſchwaͤr auf dem Backen — Einfacher Schmerz, zuſammen⸗ 
Zꝛꝛiehendes Gefühl in den Unterkieferdruͤſen, und Anſchwel⸗ 
lung derſelben — Wundheitsſchmerz in den Lippen; Auf⸗ 
ſpringen derſelben; juckender Lippenausſchlag; brennen⸗ 


# 


des Lippengeſchwuͤr. | 


Mundhöhle und Schlund — Geſchwulſtgefühl im 
Zahnfteiſch; Zahnfleiſchgeſchwulſt — Einfachrr Schmerz, 


476 a | Cicula. N 


Taubheitsſchmerz, Druͤcken, wüde Drucken, 5 gehen, 


druͤckendes Ziehen, ziehendes und zuckendes Reißen, Ste⸗ 


— 


chen, Wuͤhlen, pickender und klopfender Schmerz in den 


Zaͤhnen; Schmerz als haͤtte man an die Zaͤhne geſchla⸗ 


gen; Lockerwerden der Zuͤhne — Zuſammenziehendes Ge⸗ 
fuͤhl im Munde — Anſchwellung der Unterzungendrͤſe — 
Drückender Schmerz, Stechen, brennendes Stechen, Bei⸗ 
ßen an und in der Zunge; Zungengeſchwulſt; Geſchwuͤr 
an der Zunge nt Sprachloſigkeit — Kratzen, Geſchwulſt 
am harten Gaumen — Geſchwulſt des Zaͤpfchens — 
Schmerz beim Schlingen; Spannen; Zuſammenziehendes 


Gefuͤhl; Stechen beim Athmen und blos beim Schlingen; 


Rauhheitsgefuͤhl; kratziges und Geſchwulſtgefuͤhl, im 
Schlunde; ſchweres Schlingen; Gefuͤhl von Leerheit im 
Schlunde — Trockener Mund, Trockenheitsgefuͤhl auf 
der Zunge und im Schlunde; trockener Gaumen — Schleim, 
uͤbelriechender Schleim im Munde — Speichelfluß — 
Blut tritt nach Ueberraſchung in den Mund. 


Ge e wee ee 


Au 805 — Oruͤcken, Hitze in den Angenledern — „Fippern 
im Augenkreismuskel — Stechen in den Augen — Her- 


vorgetretene Augen; Starrſehen ; flierer. Blick — Ver⸗ 
engte Pupille — Schwaͤche der Sehkraft; Doppelſehen; 


Alles ſieht ſchwarz vor den Augen; die zu ſehenden Ge⸗ 


4 genſtaͤnde ee in egen gent Alles blendet die ABER: 


86 — Blutfluß aus den Ohren — See 


Klingen, Brauſen, Platzen in den Ohren — Schmerz wie 
von einem Stoße, eee in der . 


Naſe — Wundheitsſchmerz | in der äußeren Dal — Ste. | 


chen in der inneren 1 
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Geſicht — Blaues Geſicht — Kinnbackenverſchließung, 
Roͤthe, Geſchwulſt des Geſi e — e . 
Lippenausſchlag. 


Mandb le und cen — "Einfacher Sohn der 
Zaͤhne — Laſchen an der Zunge — Stammeln; Stumm⸗ 
heit — Gefuͤhl von etwas Voneinanderpreſſendem in Hals 
und Bruſt — Der Hals ſcheint wie zugewachſen; Unver⸗ 
moͤgen zu ſchlingen — Trockener Mund — e vor 
Ka Munde — Shanmiger Speichel. 


* — — 2 — 
y 4 ! 7 


0 1 na 
Auge — Drücken, Kriebeln, kizelndes Jucken, Brennen in 
den Augenlidern — Trockenheit der Augen — Schleim⸗ 
ausſonderung in den Augen — Schweres Oeffnen der Au— 
gen vor Schwaͤche — Dumpfer Schmerz, Druͤcken in den 
Augen — Verengte, erweiterte Pupille — Ohnmachtar⸗ 
tige Geſichtsverdunkelung; Truͤbſichtigkeit; Truͤbſichtig⸗ 
keit wie durch Flor — - Drückender N, in ben Aus 
genhoͤhlen. 


Ohr- — Zucken i im 1 e e — Stechen am Warzen⸗ 
fortſaßz. 


Naſe — ON in der ar Naſe — Naſenblu⸗ 
ten, dh ee erregt, 905 Kinde. 


Geſicht — Glaſſe, gelbe, bean Sefchtsfarbe — Blaue 
Lippen — — Zuckungen im Geſicht — Schmerz als wuͤrden 
die Jochbeine mit einer Zange gepackt und zuſammenge— 
druͤckt; dehnendes Reißen in den Jochoͤeinen; Stechen, 
Zucken, klammartiges Zucken in den harten, und Reißen, 
Stechen in den weichen Theilen des ae aufgedun⸗ 
ſenes, e Sf an 
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Mundhöhle und Schlund — Bupinere Shin 
gen — Trockener Mund. „ 


Cocculus 


Au ge — Trockenheit der Augenlider - — Erſchwertes und 
verhindertes Oeffnen der Augenlider — Zerſchlagenheits⸗ 
ſchmerz, Drücken, Druck wie von Staub, aus waͤrtsgehen⸗ 
de Stiche in den Augen — Geſchwulſt der Augen — Sa 
ferne, hervorgetretene Augen; ſtierer Blick — Verengte 
Pupille — Truͤbſichtigkeit; dunkle Flecken vor den Au⸗ 
gen; Sefoeianne einer [Rare Se bor des nn | 


Ohr — 19 des uteri Ohres — Hisgefähl! im inneren 
Ohre — Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; Gehoͤr⸗ 
verminderung; Getoͤſe, Geraͤuſch, Knacken in den 1 55 
— e der N AR 


Naſe — Einfacher Schmerz in der aͤußeren Naſt, und Ge⸗ a 
ſchwulſt derſelben — Geſchwuͤrſchmerz in der inneren Na⸗ g 
fe — Blutiger Naſenſchleim. 


G5 f ich — Blaue Ränder um die 1 ai — Ausdtöck ge⸗ 
waltthaͤtiger Wuth im Geſicht beim Fallſuchtanfalle; Zu⸗ 
ckungen im Geſicht — Klamm in den Kaumuskeln — Bes | 
taͤubender Druck, Mühlen in den harten, und Stechen in 5 
den weichen Theilen des Geſichts; Hitze, fliegende Hitze, 
Roͤthe im Geſicht; aufgetriebenes Geſicht — Reißender 
Schmerz in den Unzer tenen und e e der⸗ 
ſelben. 


Mundhoͤhle und Schland — Wundheitsſchmerz im 
Zahnfleiſch; Zahnfleiſchgeſchwulſt — Beißen in den Zaͤh⸗ 
nen, Gefuͤhl von Lockerheit der Zaͤhne; Auftreten und Lo⸗ 
ckerwerden der Zaͤhne — Zuſammenziehendes Gefuͤhl im 


Coffea, nie a: 479 
N PIRATEN Zerſchlagenheitsſchmerz der Zunge und Gefühl 
von Anſchwellung derſelben — Brennen am harten Gau⸗ 
men — Druͤckrnder Schmerz in den Mandeln — Große 
Empfindlichkeit; Hitzgefuͤhl; Brennen; Wuͤrgen; wuͤr⸗ 
gendes Zuſammenſchnuͤren, im Schlunde; eine Art Laͤh⸗ 
a; mung des Schlundes — Trockenheitsgefuͤhl und Trocken⸗ 
heit im Munde; trockene Zunge; trockener Schlund — 
Speichelzufluß; Schaum vor dem Munde — Wes 
fluß im Munde: | 


1 | Coffe a. Ba 


Ange — Arenen der Augen — e eg in 
den Augen — Drüden in den Augen - — e 
Gef tsverdunfelung 


4 
— 


ohr — ueberempfindlichteit des Gifte 

Raf e — _ Einfacher Schmerz der Ae Nase — Waͤrme⸗ 
gefuͤhl, Wund zeiſsſtnet in der inneren Maßen — lie 
bluten. 


Geſicht — Zaͤhneknirſchen er Köthe im Geſicht. 


Mundhoͤhle und Schlund — Ziehen, ſtechendes Zu⸗ 
cken in den Zähnen — Brenneu an der Zunge — Erhö- 
hung des Geſchmackſt nnes — Einfacher Schmerz und Ge⸗ 
ſchwulſt des weichen Gaumens — Hitze im Schlunde — 
Trockenheitsgefuͤhl und Spee het im Mute m 

8 15 ee TR 

Co loc yınt h i s. 

Auge — Schneiden, Brennen in Br Augenlidern — Schrei 
den, Jucken, N in den Augen — Sum vor den 
Augen. N 


# 


/ 


# 
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is 


Ohr — Schneidendes Stechen im äußeren, Zwaͤngen, jucken⸗ 
des Stechen, Kriebeln im inneren Ae — rücken 1 
ben in der e ee . 1 


Na ſe — Wühlender, Bae S in ber buten 
Bi — Aae in der Rue W . - 


Geſi i 55 — Sate und Blaͤſſe der Sirenen 
Fippern im Geſicht — Spannen, Reißen in den Geſichts⸗ 
muskeln; Brennſchmerz, wuͤhlendes Brennen im Geſicht 
— Epannin und e em e bis in den K 9 und 
das Ohr. | 


Mundhöhle und Spind = Stechendes 1 0 in 
den Zaͤhnen; Schmerz als wuͤrde der Zahnnerve gezerret 
— Beißender Schmerz im Munde — Rauhheitsgefuͤhl 
auf der Zunge; rauhe Zunge; Beißen an der Zunge; 
weiße Zunge — Kratzen am harten Gaumen — . 

5 Ar bem eee im Schlunde. 


C On iu m. 


Auge — Stechen, juckendes Stechen, Beißen, Beennen Pr 
den Augenlidern — Beißende Thraͤnen — Schleimaus⸗ 
ſonderung in den Augen — Roͤthe, Zittern, Verdrehung, 
Hervortreten der Augen — Erweiterte Pupille — Ge⸗ 
ſichtsverdunkelung; Schwaͤche, Verluſt der Sehkraft; Kurze 
ſichtigkeit; die Gegenſtaͤnde erfcheinen dem Auge Bi 


Ohr — Ziehen, Jucken im äußeren Ohre — Auseinander- 
draͤngender Schmerz, Stoͤße im inneren Ohre — Klingen, 
Geraͤuſch in den Ohren — Sean und Stechen a am 
Warzenfortſatz. h 


Crete, | \ un 77 5 451 | 
| Rafe — Kriebel i in der äußeren und ina af — N 
tan. n AR 


6 efi 91 Blaues A — Nee ber 4 2 7 — Ste 
chen in den harten, und Ziehen, Stechen in den weichen g 
Theilen des Geſichts; juckendes Freſſen im Geſt cht; Ge⸗ 


ſichtsgeſchwulſt — Einfacher Schmerz, Kriebeln und Ju⸗ 


5 cken in den unterkieferdruͤſen— Anſchwellung der Schilddruͤ. 
ſe — Jucken 10 9 den Lippen; e esche. 


Mundhöhle und Sande 5 Bohrendes Stechen in 
den Zähnen — Ziehen aus den Zaͤhnen durch die Schlaͤfe 
— Einfacher Schmerz der Zunge; Zungengeſchwulſt — 
Erſchwerte Sprache; Sprachloſi igkeit — Kraͤmpfe im 

Schlunde; verhindertes Schlingen. — Trockener Mund; 

5 trockene Zunge — e | 

0 r 0 0 u,. 


Auge — Oröͤcken, Kneipen, druckendes Suchen Kriebeln, | 
Jucken, Wundheitsſchmerz, Brennen, Geſchwulſtgefuͤhl in 
den Augenlidern; Bluͤthchen an dem Augenlide — Tro⸗ 

ckenheit, Thraͤnen der Augen — Aus waͤrtsziehen der Au⸗ 
genlider; Fippern der Augenlider; Neigung die Angen zus 
zudruͤcken, Zuziehen der Augenlider, Unvermoͤgen dieſelben 
zu oͤffnen — Einfacher Schmerz, dumpfer Schmerz, Druͤ⸗ 
cken, Reißen, Stechen, Gefuͤhl als haͤtte man geweint, Bei⸗ 


ßen, Kältegefühl, Brennen in den Augen — — Matte, glaͤ⸗ 9 


ſerne Augen — Verengte, erweiterte Pupille — Truͤb⸗ 


ſichtigkeit; wie durch eine auf der Hornhaut befindliche 15 


fremde Subſtanz; wie durch Flor; wie durch Nebel; 
weißes Papier erſcheint blaßroͤthlich; Blitze vor den Augen 


»5 r — Biehen im füßsten Ohre — Klammſchmerz i im ins 
neren Ohre — Zuſammenziehender Schmerz v vom van in 
das Ohr — Laͤuten in den . Eh 


U. Theil N 31 
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15 6 eſicht Purfeen Seibel, ir, th; im era u 5 
Aufſpringen der e nr | 


ey Nene 

n N 1 sach * 
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Mundböhle und Schlund.— Reißen in den ihnen 
Waͤrmegefuͤhl im Munde — Beißen, Brennen an der Zun⸗ 
ge; Gefuͤhl von Anſchwellung der Zunge; Emporſteh 

der Zungenwaͤrzchen — Kratzen am harken Gaumen — 

b Verlaͤngertes Zäpfchen - — Druͤcken außer dem Schlingen; 

Gefühl wie von einem Stöpfel mehr beim leeren als beim 
Speiſeſchlingen; zuſammenziehender Schmerz mehr beim 
Schlingen; Ziehen; Kriebeln; kratziges, ſcharriges Ge⸗ 
fuͤhl, im Schlunde — Zuſammenzjehender Schmerz im 

Halſe verbreitet ſich uͤber das Ohr und die Schlaͤfe — 
Trockenheit der Lippen und des Mundes — ee 
im Munde. 


u © ru m. 

Auge — Orücken in den Augenlider — Thränen der Au⸗ 
gen — Fippern der Augenlider; Unvermoͤgen die Augen 
zu oͤffnen — Druͤcken, Jucken in den Augen — Roͤthe, 

truͤbes Anſehen der Augen — Schwankend hin und her 


bewegte, hervorgetretene, ſtiere Augen — Erweiterte Pu⸗ 
1 pille; Uubewegüchkeit der 12 805 — face 


* 


Obe. 1 15 _ Drücken, Reigen ii Sußbeen hre 15 dagen im 
‚inneren make — Slattern,i in: den Abren Br 


ee — Suter Rafenehlein. | 5 1 17 n 


| Ser 1 Geſt ichtsblaͤſſe; 1100 Geſicht vr Zuckungen 
4 Gef I; Druͤcken, ziehender Druck, Ziehen, Ste⸗ 
chen in den 155 e Vite, Roͤthe im Gesicht 


1 
Er 
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Mando le und Schlund — Brennen im Munde * 
— Schreien wie ein Froſch; Vergehen der Sprache — 
N Stechen in den Mandeln — Stechen im Schlunde — 
; Hoͤrbares Gluckern des Getränks i im Schlunde - — Trocke⸗ 
ner Schlund — Sa im 2 Munde man . Bafersufuß in 
N, Munde. | i | 


Sefäwotine so. 0 . 95 if 95 | 2 


El, 0 * 0 u a 11 e ma: 6 5 


Auge — Aukendes Stechen, feinſtechendes Jucken in den 
Augenlidern — Geſchwulſt, Trockenheit der Augenlider ö 
— Stechen, ſtechendes Jucken in den Augen — Tieflie⸗ 
gende Augen — Erweiterte Pupille — ane . 
401 a 71 Trübſ Mee wie durch Nebel. 2 05 
Obe — Ziehen im inneren 1 Ohre — cle von a Bett 
heit der Ohren. 
4 


Naß, 2 —— DE 


Serie. — Juckendes Stechen im Gent - — „ Ziegenber 
Schmerz in den unterkitferdrüſen — — e in | 
den Lippen. . ; 


Mundhöhle und Schlund — Zehen, Reißen, Ste 

chen in den Zähnen — Rauhes Gefuͤhl im Munde — 
Stechen in der Zunge — Ziehender Zerſchlagenheitsſchmerz 
aus den Halsmuskeln zur Speißeroͤhre e e 
Wee — e e im e ae 


1 


| T 
= „ e e 
age, — rücken kratziges Gefühl, Wundheitsſchmerz, 
Brennen in den Kügelgen Roͤthe, Geſchwulſt der Au⸗ 
a 


0 
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1 nder — Thraͤnen der Augen; = — RR Thraͤnen — \ 
| Schleimausſonderung i in den Augen — Verkleinertes An⸗ 
Y ſehen des linken Auges — Einfacher Schmerz, D Druͤcken 
in den Augen; Roͤthe der Augen — Hang der Augen, ſich 
auf die Seite zu drehen — Vrrengte, erweiterte Pu⸗ 
pille Geſichtsverdunkelung; Truͤbſt ichtigfeit; wie durch 
Flor; wie durch Nebel; Schwaͤche, Verluſt der Sehkraft; 
Doppel» Vielfach. Großſehen; dunkle Punkte vor den 
Augen; Erſcheinungen vor den Augen; die Dinge erſchei⸗ 
nen dem Auge grün, gelb, oder eo e 1 
1 vor den verdeckten Augen. . x 


“ ;) SIT Be 


9 1 50 1 


Obe — re 11 ügbeen; Ohre eee Drage, 
zuſammenſchnürendes Gefuͤhl! im inneren Ohre — Ziſchen 
in den Ohren — Stechen in der ene, — Ziehen 
am e N 


| Nase — Resten. „ N 
Geſi 1 Geſichtsbläſſe — — e im Gef; Klamm 
in den Kaumuskeln — Druͤcken, laͤhmiges und klammar⸗ 
tiges Ziehen in den Gefi chtsmuskeln; freſſendes Jucken, 


Brennen im Geſicht — Yufgedunfenes Sa ; a 5 
lung der Eine 


Mundhöhle und (Schlund — Einfacher er | 
Spannen in den Zaͤhnen — Wundheit im Munde — Zun⸗ 
gengeſchwulſt — Stechen, Rauhheit am harten Gaumen 

— Wundheit im Rachen — Zuſammenſchnuͤrung der | 

BR — Fe ſüßlicher, . Speichel. 


Ace Sat, 


ER 
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Droserget 0 ie 


Drei e N 


Auge — Jucken, Wundheitsſchmerz der Augenlider — 
Schleimausſonderung in den Augen — Reißen, Schnei⸗ 
den, Stechen, auswaͤrtsgehende Stiche, Beißen, Brenuen, 


110 ſpannendes Brennen in den Augen — Eingefallene Augen 


Verengte, erweiterte Pupille — Geſichtsverdunkelung; 


* 5 1 


mern außerhalb des Geſichtkreiſes. 


ER 5 


Ohr — Ziehen, Reißen, pickender Schmers, Brennſchmerz 


— 
= 


Weitſichtigkeit; Fippern vor den Augen; glaͤnzendes Flim⸗ 


im aͤußeren Ohre — Zuſammendruͤckender Schmerz, Zwaͤn⸗ 


gen, Ziehen, Stechen, ſpannendes und juckendes Stechen, 


zuckender Schmerz, Kriebeln im inneren Ohre — Gehör 


verminderung ; Braufen, Saufen in den Ohren — Nagen 
in der Ohrgegend — Schmerzhafter Knoten hinter und 
unter dem Ohre. ee 


Naſe — Kriebeln in der N 
hete Empfindlichkeit des Geruchs. | | 


Geſicht — Steh endes Reißen in den harten, und Geſchwuͤr⸗ 


ſchmerz, ziehender Druck, Zucken in den weichen Theilen 


des Geſichts; Prickeln, Brennſchmerz, prickelndes Brennen 


im Geſicht — Druͤcken im Kiefergelenk. 


) 


Mundhöhle u nd Schlund — Einfacher Schmerz, Ste⸗ 


chen, Kaͤltegefuͤhl in den Zähnen; Lockerwerden der Zaͤhne 


in der Naſe — Naſenbluten — Erho⸗ 


— Beißender Schmerz im Munde — Pickende Stiche, 


ſtechend beißender Schmerz in der Zunge; Zungengeſchwulſtz 


Geſchwuͤr an der Zunge; Verluſt des Geſchmacks — Krie⸗ | 


belndes, beißendes Gefühl außer dem Schlingen; Rauh⸗ 
heitsgefuͤhl, im Schlunde — Trockenheit der Lippen; 


Trockenheitsgefuͤhl am Gaumen und im Schlunde — Spei⸗ 
chelfluß. W N 


* 
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105 dase . Zucken der Augenlider — — - tähmungsartiger gu- 
ſtand des oberen Augenlides — Druͤcken in den Augen 

— Roͤthe der Augen — Truͤbſi ichtigkeit; wie durch Flor; 
Funken vor den Augen; Gefühl als ſprühete im Son⸗ | 
en N 1005 den Augen. N: IE RN 


1 A: > * r N 
. N Ne / 


Obe - — ee 105 dußtren 1a) — N Stechen, 
kneipendes Stechen, Kaͤltegefuͤhl i im inneren Ohre — Klin⸗ 
gen in den Ohren — Zuſanmemziehen it in der e 

— ee in der er Opefpeiaeibrü, 5 | 


UNE 


Na fe. e — alben an, der äußeren Bar - — - Sofas, 1 


N Geſicht aa RER im Geſicht Ne rn Sehen, 
Ziehen in den Gefi ichtsmuskeln; Jucken im Gefi Me 
Reißend ſchmerzender eippenausſchlag. 


Mundhöhle und Schlund — Lockeres gahnſteiſch — 
Stumpfheit der Zähne — Kriebeln in der Zunge — Blu. 
then, Geſchwuͤrchen am harten Gaumen — Gefuͤhl als 
waͤre das Zäpfchen zu lang — Einfacher Schmerz, erhoͤ⸗ 
hete Waͤrme im Schlunde — Trockene Zunge — — 5 1 
3 35 . 8 5 


25 


Ey on 7 m us a IN 
A uge — Drücken i in den Augen — —Truͤbſt eh 
Nebel; dunkle Sieden vor den 1 Augen. N 


15 . FAR. 4 5 e 
Ohr — Sale in den Seen e eee 


1 ler 2 b wu n 
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Euphrasianı gi Ferrum. 1 15 457 


Ge ſicht — Läbmiger Schmerz, Stechen 1 den hal en, und 
Druͤcken, Ziehen. in den weichen Theilen des Geſichts — 
‚Keiebeln im Gesch eee 
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0 


unse ste | u eigen in ver zögen eue im in 
der Zunge. i 1 „ 


1 05 BALL, 


Buphrasia / 5 N 


EL — Drücken, "fammenjiependes Gefühl der Augen. 
lider — Trockenheit der Aügen Dan Beißende Thraͤnen SR 
Schübe in den Augen — — Einfacher Schmerz, 
Druͤcken, zuſammenziehendes Gefühl, Stechen, Beißen in 


den Augen; Rothe der Augen — Undurchſichtigkeit der 


Hy Hornhaut — 0 Geſichtsverdunkelung; Kukzſeciskeit; das 
Frl e dem ac zu 0 N 


5 


Obe — eam Beprener Schnen 0 ine dun 
au, 3 = 
Nafe- — Schmenhafgtit der inneren der. 


* — 


- zu — nm 1 . — Sichen Ste 
chen in den harten, und Stechen in den weichen Theilen 
Den 2 En — 1 im . | 


unse — Blutendes Sahne — eic in 
den dae — ei a 


€ 


eu . i . 


5 eg — Rothe der Augenlider; Gerstenkorn am Augen⸗ 
lide — Thraͤnen der Augen — Schleimausſonderung in 
den Augen — Einfacher Schmerz, Drucken, Druck wie 
von e Stechen, Ack, Brennen in den . 


— R ’ 7 
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5 . . 
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Noͤthe der RR — Verengte puplle; Sefihrsonbinte 
lung; gr; Sen dee ee ce, 
DRS T 


Oh 8 —.— Oeſchwürſchwer im dust Ohre. En Stechen im 


lnneren bre n Hungen, Saufen, Nuke in den he 
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f 


* 
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Geſicht - u Erdfahles, blass, gelbfüchtiges, Bauftci 


ges Geſi icht; blaſſe Lippen — Fliegende Hitze im Geſi icht 


Ban il ihtegefhtoulf — — — Anfehmellung der Aalhedien. 


\ 


tze; Wundheitsgefuͤhl beim Schlingen; Wundheit, im 


Schlunde — Gefuͤhl von Ae am RN 


— Trockener e 


G u a j a u 51 e ee ee 


der Sehkraft. ji e Fo a 
| Ohr — Reißen im kein Di 2 Bode, Bei im 
inneren Ohre. 3 e 
met. 180 auge in vo daf. Bag 50 HB 


Gef icht — Dicken 979 in den harten, und Ziehen, 
krampfhaftes Ziehen, Stechen in den F 1 des 
Se chts; 17 ichtsgeſch ont. 17 55 


10 


a n 1 — en Bu in den bath 1 


— r 


Mundhöhle 1905 N — Sehufteiſchgeſchwul Hi 
Stechen in der Zunge — Drucken beim Schlingen; Ge⸗ 4 
fühl eineg Pflockes außer, dem Schlingen; Rauhheit; Hi⸗ 


1 ug e Schleimausſonderung ! in ben Augen — Geſchwulſt⸗ 
gefuͤhl in den a — eee, DAN: 1 N 


— 


Helleborun: besehen | 489 
r e ele b r us. 14109 | 


7 5 


| ug 1 — "Beide, Jucken in den Augenlider - — Wund⸗ 


heit der Augenwinkel — Geſchwulſt der Augenlider — 
ee in den Augen — Fippern der Au⸗ 
genlider - — Gefuͤhl in den Augen, als wuͤrden fie, durch 
etwas Schweres zugedruͤckt - — Stechen i in den Augen N 
Verdrehte Augen — Verengte, erweiterte Pupille — Licht⸗ 5 
n ine — e San 125 den an Ä | 


nu d 
BER "N FR 1 


| | Ohr — ichen, 1 ne Soßrendes Stechen inte: 


neren Ohre — Ziehen von der Schlaͤfe nach dem Bre | 
Drucken, Suchen in der Nisan N 08 


* 


* x 
> 17 * 


Rei e — „Drücken / Gefͤhl von Bufenmaenfönktung der 
Nase — e 1 in der inneren ee 1 


7 ; BR 


0 ef 7 655 — Bla, gelbe Gefchtsfarte - — Ziehen, Zucun 


gen und Fippern im Gefi cht — Kleine Geſchwuͤlſte in der 
Stirnhaut — Schmerz in den Halsdruͤſen — Schmerz 
er en e fenmerslofes RN ir | 


8 


ends le und Schlund —  Bangengeehuls Er⸗ 


K. 


1 1 
5? 


ſtarrung der Zunge; Blaͤschen auf der Zunge — Kratzen 
am harten Gaumen — Brennen; Wundheitsgefuͤhl und 

Druͤcken beim Schlingen, im Schlunde — Brennen vom 

Nigen! in den 1 ee 1 Net 


Hyoscyamus. 1 


| Auge — Geſchwulſt der Augenlider — unvermöoͤgen die 


Augenlider zu öffnen — Druck wie von Sand in den Au⸗ 
gen — Roͤthe der Augen — Rothe, funkelnde Augen — 
Auen in den Augen; convulſi viſch bewegte, e 


400 5 eee 1 


tene 1 ſtierer Blick Width weiterte vu. 5 
pille — e ſchwindliche Geſi chtsber⸗ 
dunkelung; wie durch 8 or; Schwache, Verlust der sch BR 
kraft; Weite Kurgfichtigfeit; Virſchoben⸗ Groß ⸗Klein⸗ 
ſehen; Alles erſcheint dem Auge wie von Gold, oder ſchar x 
lachroth; die Büchſtaben ſind beim BE ‚ben UN — 
Se Se in den Alugenhöhlen. = 
Ohr — Hie des 150 n Bine — l es im 
inneren Ohre — Gefühl von Verſtopftheit der Ohren; h 

BE br in den e m a 


NER En v 1 
1 4 PR 4 1 * 5 4 E 15 | A 


Naf em Sefhnirigfi der inneren De 1 5 - Safe | ö 


9 7 ie Geruch. 

Ser icht. — Slaſſes, mes; FR 91 — . 4 
verzerrtes, blaues Geſicht; offen ſtehender Mund; Zuckun⸗ 
gen im Geſicht; Steifigkeit der Kaumuskeln — Kaͤlte des 
Geſichts; brennende Hitze, Kor: | im Geſt cht; oͤftere Ver 

© Änderung der he) Mende 5 — Einfach e Lip⸗ 

| vensugfälig,., a 5 


Mundhöhle und e — Geſchwultgeſ hl im | 
ee — Einfacher, dumpfer Schmerz, Ziehen, Rei⸗ 
ßen in den Zähnen; Schmerz als ſollten BE heraus- gi 
aalen ; Lockerwerden der Zähne. — Wundheitsſch hmers. im 
Munde — Rauhheitsgefuͤhl, Brennen an der Zunge; Boll⸗ 
heitsgefuͤhl auf der Zunge; Stummheit; Verluſt des Ge⸗ 
ſchmacks — Raubheit, kratziges, beißendes Gefühl; bren⸗ 
nende Hitze; Druͤcken wie von einer Geſchwulſt bei und 

außer dem Schlingen, im Schlunde — Zuſammengezo⸗ 
gener Hals; verhindektes Schlingen — - Trockene Zunge; 
trockener Schlund — Schleim i im Munde und Schlunde 
Speichelzufluß; Schaum vor dem Mane — Heßler 
Speichel; 170 . e 


. 5 ee „ 


1 4 500 62 8 1 a vi a 99 5 N 
Aae . „Reißen, Belßen, 11 1 
ſchmerz in den Augenlidern; Trockenheit der Augenlider 
— dThraͤnen, der Auger — Schleimausſonderung in den 
* Augen - — Im Schlafe etwas geöffnete Augen — Stechen, | 
Jucken, Brennen in den Augen — Verengte, erweiterte 
Pupille; Wechſel in der Verengerung und Erweiterung 
der Pupille — Truͤbſichtigkeit; wie durch eine auf der 
Hornhaut befindliche fremde Subſtanz; wie durch Flor; 
e e e des BETA AN: a 


Du EURER ö | Eee 1 5 


Ohr — Jucken im äußeren Burn — Einfacher Schmerz, 
Stechen, Klopfen im inneren Ohre 1 Stechen von der 
Gaumendecke ins innere Ohr — Ueberempfindlichkeit des 
Sehoͤrs; Bet igkeit fuͤr Wuff 5 We, in on e 


| Naſe — Gefehmwirfchmers, Kälte der außeren Kah — En, 
pfindlichkeit der inneren Naſe gegen die Luft — Jucken und 
ee in der inneren DR — - Naſenbluten. 1 


Sefi cr — " Gefthrestäfe — —Offenſtehen des Mundes im 
Schlafe; Zuckungen im Geſicht; Neigung zu Kinnbacken⸗ 
verſchließung — Druͤcken, laͤhmungsartiger Druck in den 

harten, und Druͤcken, ſtechender Druck, Stechen in den 
weichen Theilen des Geſichts; ſtechendes Brennen, Roͤthe 


im Geſicht — Schmerz im Kiefergelenk — Einfachen 


Schmerz, Druͤcken, Ziehen i in der Unterkieferdruͤſen — Reis 
gung zu Anſchwellung der Halsdruͤſen — Stechen in den 
Lippen; Aufſpringen, Bluten derſelben; einfach ſchmer⸗ 

zender Ae mei AERO * 


Mund böble an: Sol au — Taubbeitsgefüht ! im 
Zahnfteiſch — — REN Zaubheits » Zerſchlagenbeits; 


492 95 Tpecacuanha, 
Wundheitsſchmerz, Mühlen i in den Zähnen; Sc ass 
waͤren die Zaͤhne los; Lockerwerden der Zaͤhne— Schmerz 
wie Zertrümmerung des Gehirns wird zu einem Zahn⸗ 
ſchmerz, als waͤre der Zahnnerve zermalmt — Anſchwel⸗ 
lung der Speichelgangoͤffnungen — Einfacher Schmerz, 
Stechen, Wundheitsgefühl, Brennen an der Zunge; Taub⸗ 
heitsgefuͤhl auf der Zunge — Man beißt ſi ch beim Reden 
und Kauen leicht in die Zunge oder Backe — Leiſe Stim⸗ 
me — Stechen, Geſchwulſtgefüͤhl am harten Gaumen — 
Druͤcken; Gefuͤhl eines Pflockes oder Knollens außer dem 
Schlingen der beim Schlingen wund ſchmerzt; reißender 
Schmerz (am Luftroͤhrkopf) beim Schlingen; Stechen | 
außer dem Schlingen; Kriebeln; Kratzen, Wundheitsge⸗ 
fuͤhl blos beim S lingen; Wuͤrgen, i im Schlunde— Stechen. 
vom Gaumen in: Ohr — Schmerz als ſollten die Einge⸗ 
weide platzen, geht bis in die Kehle — Schleim, uͤbelrie⸗ 
ere Schleim im Munde — Sperhehufuß; ſchaumi 8 
ger e | | 


Ipecacuanha. 


2 — Trockenheit der Augenlider — Schleimausſonde⸗ | 
rung in ben Augen — Stechen, Geſchwulſtgefuͤhl i in den N 
e —— e der 1 — Erweiterte e . 


* 751 ur 


Ks a r — Drücken i im inneren Oben — e vom male ing 
innere Ba — e ee | 0 


BE here x Fl 


Raten — - Rafastuten f 


Geſicht — Gesc, baut Sb ER blaue Rän⸗ 
der um die Augen — Hitze im Geſicht — Beißen, Wund⸗ 
EIERN in den Lippen; tar aloe ee 


a nr 


| Ledum. N I 403 


Wunde be und Schlund — Schwer als würden 
die Zaͤhne herausgeriſſen — Einfacher Schmerz, rauhes 
Gefuͤhl im Munde — Zuſammenziehendes Gefuͤhl, Bei⸗ 
ßen an der Zunge — Boͤſer Hals — Stechen; Wund⸗ 
heits gefühl; Geſchwulſtgefuͤhl beim Schlingen, im Schlun⸗ N 
de — Krampfhaft zuſammenziehendes Gefuͤhl im Halſe — 
Schberſchlingen wie von Laͤhmung des Schlundes und 
der Zunge — Zerſchlagenheitsſchmerz vom Gehirn aus 
durch die Kopfknochen bis zur Zunge — e Mind 
ie t 2 1 e e 


wi . 4 % 
MEET, Hu 

5 N ARE} 
e 


e Mare 8 
we: — . ucken in den Augenlidern - — Spränen b ber Au⸗ 
gen; beißende Thraͤnen — Schleimausſonderung in den 
. — Brennendes Drücken in den Augen — Heraus⸗ 
druͤckende Empfindung hinter dem Augapfel — Spannen, 
wen in den Augen; Roͤthe der Augen — Verengte, e r⸗ 
weiterte Pupille — benen vor den e Flimmern 
vor den Augen, | We Ne ee 


obe — Gefühl von Verſtopfthel der Ohren; Piotr 
inden Läuten, Saufen, Ei in Ki ee | 


I 


| Nes — gran in der inneren def — Bafebtue | 


Gef icht Re "Sf chtsblaſſe DEREN Reißen in un 0 


Geſt chtsmuskeln; krabbelndes Jucken im Geſicht — Blut⸗ 

ſchwaͤre an der Stirne — Reißen vom Kreuz bis in das 
Hinterhaupt, die linke Hirnhaͤlfte und den linken Kinnba⸗ 

cken — Anſchwellung der unterkieferdrüſen — e 

N 0 e f 8 


Mundhöhle und Schlund — enache Schmerz, 
Stechen in den Zaͤhnen — Se in der Zunge — 


, 


44 | Magäiai) . 


ei wie von einem; pfockt außer dem Schlingen; 
Stechen außer und bei dem Schlingen, im Schlüer 
e e a are RE im Munde. 


ee 
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Aug. e u in den sine — Küche, 1 
der Augenlider — Thränen der Augen; beißende und 
brennende Thraͤnen — | Schleimausſonderung i in den Au⸗ 
gen — Fippern im Augenlide — Ziehen, Stechen, Picken, 
Beißen, Brennen in den Augen — Starr aufgeſchlagene 
Augen — Erweiterte Pupille — —Flirren vor den Augen; 
1 Funken i im W Alles RN Rent Ban auf: Vemepzak 
110 6 pisbes che Beh 9 Nee e ui iR 
— — 5 N U 8 
obe — ce Hiesefihl, 1806 Brin im bre 
RR — Schläge im inneren Ohre — Schleimaus ſonde⸗ 
rung in den Ohren — ene ee meh, 
fe Geraͤuſch in den Ohren. 68 4 


1. 1 


N 4 50 99 . Schur an der äußeren: Naſe — 
Naſenbluten — Geruch wie aus einer langverſchloſſenen 
Kleiderkiſte und wie, von Miſt vor der ere 


1 WER 
ara DB 


| Bericht - — Erſccteblſe — ea in, 7055 e 
ziehen, zuckendes und ruckweiſes Reißen, Stöße i in 
den harten, und einfacher Schmerz, brennendes Stechen 
i in den weichen Theilen des Geſichts; Roͤthe des Geſichts 
. Anſchwellung der Lippen — Einfacher, ſpannender 
Schmerz, Stechen in den Unterfieferdrüfen. — Schmerz 
der Lippen; wundhaft ſchmerzender Sppenausfihlan; ein⸗ f 
fach e Eppengeſchwür, 1 


= i N 17315 
N RE - BI 


* 


Magnetis 10 arerion. | 9 0 405 


Mund Höhe und Schlund — Zabnſteſchgeſchwult 
— Einfacher Schmerz, Zerſchlagenheitsſchmetz, zuckendes N 
Drucken, Mucken, Schlaͤge, Brennen in den Zaͤhnen; Lo⸗ 

ckerwerden der Zaͤhne — Schme erz am Zungenbein — 
Brennen an der Zunge; Gefühl, ‚von Schwere der Zunge 
— Druͤcken am harten Gaumen — Schmerz von der 
Schulter zum Zungenbein — Trockener Mund und bSchlund 
— Sch im Munde - — ee 


ir a N 11 5 CET AEG 750 2 0 0 u N 1065 4 
1 > , a RETTET X i 1 ren een 


"Magnetis polus areticus. MORE 


„Auge — Einfacher Schmerz, Ziehen, Wachen bn r 
Stich, Jucken in den Augenlidern; Blaͤschen am Augen⸗ 
lide; Trockenheit der Augenlider — Thraͤnen der Augen 

— S chleimausſonderung in den Augen — Zncken in den 
Augenlidern — Druck wie von Sand, Stechen, Picken, 
Jucken, Käͤltegefuͤhl, Brennen in den Augen — Nach dem 
Auge zu ziehendes Zahnweh — Unruhige Bewegung des 
Auges; hervorgetretene Augen; Starrſehen — Ver⸗ 
engte, erweiterte Pupille — Truͤbſichtigkeit wie durch 
Flor; 90 0 im . A Ns 


Ohr — Hitze des. Äußeren Obi > REN Noah, 1 


deten, Picken, Hitzgefuͤhl im inneren Ohre — Stich 
von der Euſtachiſchen Roͤhre ins innere Ohr — Gefuͤhl 
von Verſchließung der Ohren durch ein Fell; Klingen, Zi⸗ 
e Kaisten in in den Siu Br a in der KR 


Naſe — Möthe der Nase — wee — Ettuch wie 
von faulen Eiern und wie von Kalktünche und Staub bor 
der Naſe. : f 


Geſicht — Geſichtsbläſſe — Geenen in den barten, 
und Spannen, Klammſchmerz, Ziehen, Stechen in den 
| weichen a des era; Kriechen, Jucken, Vibe, 


an 406 ß Magnetis bons australis. 


Riöthe! im n Gehe} Geſcgtegeſch wulf; Knoͤtchen im n Ge. Ä 
ſicht — Schmerz als wuͤrde der Kiefer aus ſeinem Gelenk 
gezogen — Strammender Schmerz im Geſicht, bis in die 
Mandeln — Druͤckender, ſpannender Schmerz, Kneipen 
in den unterfiferbrüfen — — 0 ee in 
den 7 0 8 BR.” 
Mundhs hle und Sch he: —.— ee Sin 
nen im Zahnfleiſch; Zahnfleiſchgeſchwulſt — Sumſen, 
Wundheitsſchmerz, Druͤcken, Klammſchmerz, Ziehen, pi⸗ 
ckender Schmerz, Pochen in den Zaͤhnen; Schmerz als 
wuͤrden die Zaͤhne herausgeriſſen; Gefuͤhl von Lockerheit 
der Zaͤhne — Klopfen und Druͤcken aus den Zaͤhnen bis 
ins Auge — Ziehen, Jucken, Kriebeln in der Zunge — 
Stechen an der Euſtachiſchen Roͤhre — Schmerz wie vom 
Verſchlingen eines zu großen Biſſens; Kratzen; Gefuͤhl 
wie nach ſtarkem Lachen; Hitze, im Schlunde — Hitze 
vom Schlunde nach der inneren Bruſt zu — e 0 
| Kae — En. im ke —— eee 


5633801858 


9 0 


Magnetis polus australis. 


Auge — Brennender Stich, Jucken, Schruͤuden, Beizen; 
Wundheitsſchmerz in den Augenlidern — Geſchwulſt einer 
Meibomſchen Drüfe - — Trockenheit der Augenlider — 
Thraͤnen der Augen — Schleimausſonderung i in den Au⸗ 
gen — Krampfhafte Zuſammenziehung des Auges — ̃ 
Druͤcken. Stechen, Picken in den Augen — Lebhaftigkeit, 
Mattigkeit der Augen — Erweiterte Pupille — Bei! chts⸗ 
verdunkelung; Doppelſehen. | 


116 Ohr ea Reißen, Kälte. Hisgefühl! im dußeren 1 5 und 
Roͤthe deſſelben — Stechen, Rucke im inneren Ohre — 
Klingen e on Fucheln | in ben 12 9125 | 


Man genum aceticum. N a 40 


Geſicht — Reiß endes Zucken in den harten, und Munde | 
heitsſchmerz N Spannen, Stechen in den weichen Theilen 
des Geſichts; Geſichtshitze — 5 i in den 
unterkieſerdrüſen. N sa } OR 


Mundhöhle und Sch ns —  Stumpfer Sonia, der 
Zaͤhne — Kaͤltegefuͤhl im Munde — Stechen in der Zun⸗ 5 
ge; Zungengeſchwulſt; erſchwerte Sprache — Brennen; 

ih Wundheitsgefuͤhl bei und außer dem Schlingen, im Schlun⸗ 
de — Drang 12 Schlingen — Srodener 9 5 — 

N e iR | 


dan g n m aceticum., 


Auge — Zuckende Stiche, Klopfen in den Augen; 0 
Geſchwulſt, Trockenheit der Augenlider — Trockenheit der 
Augen — - Einfacher Schmerz, Drücken, Zucken in den 
Augen — Verengte, erweiterte Pupille — Geſichts⸗ 

verdunkelung; Kurzſichtigkeit; 170 5 vor den Au⸗ 
gen; ; Lichtſcheue. 


hr — Zuckend ſtechend 1 e 5 aͤußeren 
Ohre — Drüden, Zwaͤngen, Wuͤhlen, Stechen, ziehen⸗ 
des Stechen, Kriebeln, Kaͤltegefuͤhl im inneren Ohre — 

' Schmerz verlaͤßt die Zaͤhne und nimmt das innere Ohr 
ein — Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; Gehoͤrver⸗ | 

minderung; (eaͤuten vor den Ohren — Mangan, mur. ); 

Brauſen, Getoͤn wie von einer Unke in den Ohren — 
Klammſchmerz in der Ohrgegend — Reißen am Warzen⸗ 
fortſatz — Zuſammerziehendes Gefuͤhl in der Oheſpeichel⸗ 
druͤſe. 1 5 


male — Rothe der weh. 


Br — Elendes, bleiches, e Anſehen — 
Einfacher Schmerz j ENGEN, Wuͤhlen, Sehen 
32 


II. ah 


» 


Wash b 7 50 E U e Schmerz, 
Wundheitsſchmerz, Ziehen, reißendes Ziehen, Stechen i 3 
den Zähnen — Schmerz verläßt die Zähne und nimmt 
det und 
erſcheint im Geſicht, Halſe und Arme — Waͤrmegefuͤhl, 
Brennen im Munde — Brennen am harten Gaumen; Ste⸗ 5 
chen beim Schlingen, im Schlunde — Stechen vom Kehl⸗ . 
kopf ins Ohr, beim Sthlingen — Brennen und Wund⸗ 1 
8 heilsgefuͤhl von der Herzgrube bis zum Gaumen - —Saͤu⸗ . 
erlich brennendes Gefuͤhl vom Magen bis in den Mund 
— Crockenheit der Lippen, des Gaumens und Schlundes 
— . ae EEE im ee e 


* 95 
N 


in den barten, und Gefösärf hne, Klanges, zu. | 
de Kirchen in den weichen Theilen des Geſi chts; Hitz⸗ 
gefuͤhl, brennendes Gefühl im Geſecht 

der kippen — Zahnſchmerz geht in das Jochbein, den Hals, 
Bi um den Arm über — Wundheitsſchmerz; in den Lip⸗ 


der, DM % 


pen; Aufſpringen derſelben; ee e 
in 9 e 


das innere Ohr ein — Ziehen im Zahne verſchtvi 


1 * 15 
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Mereuzius nis. 


1 395 
1 0 


a 
Auge — S Schneiden, Brennen in den Augenlidern; Nöthe, 


Geſchwulſt der Augenlider vu Entzündungsgeſchwulſt am 
Thraͤnenbein — Thraͤnen der Augen — u Schleimausſon⸗ 


derung in den Augen — Zucken und Fippern in den Au⸗ > 
genlidern; unwillkürliches Zuziehen der Augen — —DOruͤ⸗ ö 


cken, Druck wie von Sand, Stechen, Jucken, brennendes 


er ö „ dreh un eehte, 5 RR Pi 


erh, Anſchwellung | 


80 rz ö 


Beißen, Hisgefühl, Breunen in den Augen; Röthe der 


Augen — Erweiterte Pupllle — V Vergehen des Geſt chts; 
eee e e 1998 ; 


ER 0 * 


Merci solabilis. AR } 


gruͤn vor den Augen; die Buchſtaben ſind beim Leſen ber 
wels feurige Pe a ben 1 0 . e a | 


DB AR 
. j 


— 


16 


IR 


e 1 0 Wundheſt an ee — „ | 


6 Zwaͤngen, Reißen, Stechen, druͤckendes Stechen, Jucken, 5 


Laltegefuͤhl, Brennen im inneren Ohre — Rucke aus den 
Zaͤhnen ins Ohr — Stiche im Halſe bis in die Ohren, 
beim Schlingen — — Vermehrte Ausſonderung von Ohren⸗ 17 
ſchmalz - — Ausſonderung von Feuchti gkeit, von Eiter, von 
Blut in den Ohren — Gehoͤrverminderung; (Ueberem⸗ 
f pfindlichkeit des Gehoͤrs — Mercur. vapor. ); Klingen, 


Sauſen, Brauſen, Flattern, Surren, (Wuwwern — Mero. . 


subl.), Sumfen. in den Ohren — Zerren und Zucken in 

der Ohrgegend - — Druͤckender Schmerz in der Ohrſpei⸗ 

9 und . 1 a „ 
Rafe — Elnfacher N Drücken, a, nagen⸗ 

der Schmerz, Kriebeln in der aͤußeren Naſe, und Roͤthe 

7 und Geſchwulſt derſelben — Jucken in der inneren Naſe 
e Aufſpringen der Naſenloͤcher — Naſenbluten — Ge⸗ 

N ‚uch wie faulipen Schnupfen aus der a NE) 


6 — Berfallenes, bee) Abfahles Geſicht; baut 
Naͤnder um die Augen — Zuckungen im Geſicht; Kinnba⸗ 
ckenverſchließung — Drücken, Reißen, (2 eißen — Merc. 
subl.), Stechen in den harten, und einfacher Schmerz, 
Reißen in den weichen Theilen des Geſichts; Jucken, bren⸗ 
nendes Jucken, Hitze, Brennen, Rothe im Geſicht — 
| (Anſchwellung der Geſichtsknochen — Mere. subl.) — 
Geſichtsgeſchwulſt; Lppengeſchwulſt — 0 Beinfraß an 

9 05 Geſichtsknochen — Mercur.) — Geſchwäre 1 0 
Geſicht — Mercur.) — Spannen im Kieferge | 
Einfacher Schmerz und Anſchwellung der Unterfieferbri 

gen - — ee ee und Anschwellung der e 
32 En 


- 
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500 Mercurius solubilis. 


drüſen — Schneiden, Brennſchmerz in den Lippen; Aufſprin⸗ 
gen derſelben; weißblauer Fleck am Inneren der Lippen; 
brennend beißender Lippenausſchlag; ſchmerzloſes, einfach, 


wundhaft ſchmerzendes, ſtechendes Lippengeſchwuͤr. 


e un dhoͤ ble un d S ch [ und — Einfacher Schmerz, 


Reißen, brennendes Klopfen, Jucken, Brennen, (Bren⸗ 


nen — Merc. subl.) im Zahnfleiſch; Zahnfleiſchgeſchwulſtz 


blaſſes, mißfarbiges, lockeres, geſchwuͤriges, blutendes 


Zahnfleiſch — Einfacher Schmerz, Stumpfheitsgefuͤhl, 
Ziehen, Reißen, Stechen, Zucken, Rucken, (Brennſchmerz 
— Mercur.) in den Zähnen; Schmerz als wären die 
Zaͤhne verrenkt oder angefreſſen; (Auftreten der Zaͤhne — 
Mercur.); Gefuͤhl von Lockerheit der Zähne und Lockerwer⸗ 
den derſelben; Schwäche in den Zaͤhnen Schwarzwer⸗ 


den der Zähne; (Ausfallen der Zähne — Mercur.) — Ru⸗ 


cke aus den Zähnen in den Kopf — Rucke aus den Zaͤh⸗ 


nen ins Ohr — (Brennen, brennender Schmerz . 
Merc. subl. — Geſchwulſt — Mercur.) Bläschen, 
Schwaͤmmchen, Geſchwuͤre im Munde; Blaͤue, Wund⸗ 


beit des inneren Mundes; Anſchwellung und Ge⸗ 


ſchwuͤrigkeit der Speichelgangoͤffuung im Munde — 


Spannſchmerz am Zungenbein — Einfacher Schmerz, 
Stechen, Kriebeln, Brennſchmerz in der Zunge; rauhe 


Zunge; Zungengeſchwulſt; Härte der Zunge; (Schwaͤmm⸗ 


chen auf der Zunge — Colomeh); aufgeſprungene, 


geſchwuͤrige Zunge; Zunge iſt wie gefuͤhllos, (Zittern 


der Zunge — Mercur.); erſchwerte Sprache (Stam 


meln — Mercur.); Verluſt der Sprache und Stimme; 
verlorener Geſchmack; (verlorener Geſchmack — Mero. 


subl.) — Stechen, Rauhheit am harten Gaumen 


(Zerfiörung der Gaumen⸗ und Kieferknochen — Mercur.) 
— (Geſchwulſt an der Euſtachiſchen Roͤhre — Mercur.) 


— Stechen in den Mandeln; Eiterung der Mandeln — 


Zaͤpfchengeſchwulſt — Drücken beim Schnauben und Schlin⸗ 
gen; Schmerz wie von einem Apfelkroͤbſe; Stechen beim 


N. 


Mezereum. i 5 1 501 


a Pen, N Bren⸗ 
nen; 1 Sahm Nh und o Wundheitsgefühl g 
bei und außer dem Schlingen; Geſchwalſtgefuhl beim 

5 Schnauben; (Entzuͤndung — Mercur.) Verengerungs⸗ 

1 gefuͤhl, im Schlunde; ſchweres und verhindertes Schlin⸗ 

gen; (Zittern des Schlundes und der Speißeroͤhre — Mer- . 

cur.); Drang zum Schlingen — Ziehen vom Gaumen 
bis ins Gehirn — Stiche vom Halſe in die Ohren, beim 


Schlingen — Heißer Dampf ſteigt aus dem Leibe in den 


Hals — Brenngefuͤhl von der Bruſt in den Hals — Tro⸗ 
ckenheit der Lippen, des M undes, Gaumens und Schlundes 
— Schleim im Munde — Speichelzufluß; ſchleimigor, 

ſeifenartiger, ſalziger, ſaurer, ſtinkender, (aͤtzender — } 

Mercur.) Speichel — Waſſerzufluß im 1 0 — N 
1 mit dem a — ee 


—— 


erf . und 233 — Me er ou r. 


/ "Merereum. 

Auge — Oruͤcken, brennende Stiche, Jucken, Beißen | in 
den Augenlidern — Zucken, Fippern im Augenlide — Zu⸗ 
fallen der Augen beim Schreiben — Einfacher Schmerz, 
Druͤcken in den Augen; Gefuͤhl als waͤren die Augaͤpfel 
zu groß; Reißen in den Augen — Verengte, erweiterte 
Pupille — Weitſi chtigkeit; Flirren vor den Augen; Flim⸗ 

mern vor den Augen; Feuerfunken vor den Augen — 
3 ae Ra in den een | 


Ohr — gwängen, Reißen, juctendes Stechen, duden im 
inneren Ohre — Reißen von der linken Halsſeitr in das h 
Ohr — Gefühl von Verſtopftheit der Ohren, ohne Schwer⸗ 
hoͤrigkeit; Gehoͤrverminderung; Klingen in den on | 

5 e 9 in der Ohrgegend. 10 


5 


502 u | DE Mezerenm. 0 
Naſe 5 Kriebeln, Wundheitsſchmetz und Wange ai 
der inneren Nals — Serudjverminberung, 


0 


e — losses, eadetz, abgifallene Ausſthen — 


Zuckungen im Geſicht — Ziehen, Stechen in den harten, 


und Klammſchmerz, Reißen in den weichen Theilen des 


Geſichts — Anſchwellung der Lippen — Ziehen durch den 
Unterkiefer in die Zaͤhne — Stechen in den Unterfieferdrü- 
fen — Wundheitsſchmerz, Brennen in den Lippen; Auf⸗ 
ſpringen, Abſchaͤlen derſelben; fehmgafofke: id 
ſchlas; en Anprnaelchtohnun, RU e 


0 ann) Schlund e ec am en. 
fleiſch — Einfacher Schmerz, Stumpfheitsgefuͤhl, Zie⸗ 
hen, Stechen, druͤckendes Stechen, Schneiden, Bohren, 
Zucken, reſßendes Zucken, Brennſchmerz in den Zaͤhnen; 
Schmerz als wuͤrden die Zaͤhne herausgehoben; Stumpf⸗ 1 
heit, Auftreten, Hohlwerden der Zähne — Zucken aus 
den Zaͤhnen in die Schlaͤfe — Stechen und Bohren im 
Zahne hoͤrt auf und wird zu Stechen i im Backenknochen — 
Vom Wangenfortſatz zieht es durch den Unterkiefer in die 


en 
Mn 


Zähne — Brennen im Munde — Stechen, Belßen, Bren⸗ 


nen an der Zunge; Blaͤschen an der Zunge; Gefühl E 


Weichheit der Zunge; erſchwerte Sprache — „Drücken, 


Brennen am harten Gaumen — Druckſchmerz bei und 


außer dem Schlingen; Druͤcken wie von einem Pflocke mehr 


beim Schlingen; Spannſchmerz beim leeren Schlingen; 


Ziehen; Kriebeln; Nauhheit; ſcharriges, beißendes Ge⸗ 


fuͤhl; Brennen; Roh⸗ und Wundheitsgefuͤhl beſonders 


beim Schlingen; Entzuͤndung; Wundheit; Verengerungs⸗ 


gefühl, im Schlunde, und Zuſammenſchuuͤrung deſſelben 
— Brennen vom Halſe in die Magengegend — Trocken⸗ 1 


2 1 heit im Munde mit Speichelzuſammenlaufen — S Schleim 
im Schlunde — Uebelriechender Schleim im Munde — 
Epechekuftug > — Waſſerzufſuß | im J Munde. e 
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2 uge — Dulce, Zoch, Gere 1 ie ke, 
RS Bundhe itsſchmetz in den Augenlidern; Roͤthe, Trocken⸗ 
| 9 15 der Augenlider und der Augen — Thraͤnen der Au⸗ 
gen — Schleimausſonderung in den Augen — Zuſam⸗ 
I menziehen der Augenlider wie von Schwere — Zerſchlagen⸗ 
heitsſchmerz, Spannen, Reißen, Stechen, Jucken, Beißen, 


> 


Brennen, kriebelndes Brennen in den Augen — Schmerz 


haftes Brauſen vom Zahn bis in die Augen — RNoͤthe der 
a Blutausſchwitzung aus den Augen; Geſchwulſt | 
Augen; glanzende ſtiere Augen — verengte, er we i⸗ 
terte Pupille — Geſichtsverdunkelung; ſchwindliche Ge⸗ 
bed. Schwaͤche der Sehkraft; Weitſichtig⸗ 
e ſchwarze Punkte vor den Augen; glaͤnzendes Flim⸗ 
mern außerhalb des Geſichtskreiſes; Feuerfunken vor den 


Augen; Alles e hi 1 8085 05 en e 8 0 
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cke, Stoͤße, Kriebeln, J Jucken im inneren Ohre — Gefuͤhl 


1 von Hohlheit in den Ohren; Gehoͤrverminderung; Klin. 


gen, Ziſchen, Saufen, Brauſen, e e 
Sumſen, Knacken! in den N e 


1 


Raf e — Wundheltsſchneg, Sc Dude, 
Kaͤlte an der aͤußeren Naſe — Schmerzhaftigkeit der in» 
neren Nafe — Naſenbluten; Abgang geronnenen? Blutes b 
aus der Naſe — Geruchverminderung — Sa wie von 
faulem Kaͤſe i in der, N | 


* 0 t 


Sr icht — Elendes, blaſſes, gebiet, gelbes erdfarbe⸗ | 
ues Anſehen — Zuckungen im Geſicht; Kinnbadenver 
ſchließung — Einfacher Schmerz, Spannung, Ziehen, 

Stechen, Zucken i in den Geſichtsmuskeln — Kriebeln, Krie⸗ 
chen, Hitze, Roͤthe, Aufgetriebenheit im Geſicht; Geſichts⸗ 
geſchwulſt -— Kleine Geſchwuͤlſte an der Stirne; Knoten 
am Unterkiefer — Einfacher, ſtechender Schmerz in den 0 

AUnterkieferdruͤſen — Stechen, Wundheitsſchmerz in den 

| Lippen; Aufſpringen, Abſchaͤlen derſelben; einfach ſchmer⸗ 


. zender, juckender Lippenausſchlag; ſchmerzloſes, einfach, 


N Hennen und ſtechend nene Aa pengeſchtene ö 


Mundhöhle und Schlund — Zahnftiſhgeſchwulft; | 
geſchwuͤriges Zahnfleiſch — Sumſen, Wundheitsſchmerz, 

Drücken, Ziehen, ſtechendes Ziehen, Reißen, Stiche, bren⸗ 

nendes, ziehendes Zucken, Schlaͤge in den Zaͤhnen; Schmerz 
als waͤren die Zaͤhne verrenkt; Lockerwerden, Ausfallen der 
Zaͤhne — Reißen und Ziehen aus den Zaͤhnen in den Kopf 
— Sumſeu aus den Zaͤhnen bis in die Augen — Reißen 
aus den Zaͤhnen durch die Geſichts knochen i in den Kopf — 
Hitzgefuͤhl, Brennen im M unde — Stechen, Rohheitsge⸗ 
fuͤhl au der Zunge; weiße Zunge; Bläschen und Bluͤth⸗ 
chen an der Zunge; Schwaͤche der Sprachorgane; Unver- 

| mögen, laut zu ſprechen; erſchwerte Sprache — Drücken | 
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Kobbeltsgefüßl, Geſchwulſ, Blͤthen am ekten Gauner, u 
Gefuͤhl von Geſchwulſt des weichen Gaumens; Zaͤpfchen. 


geſchwulſt — Drucken blos beim Speichelſchlingen; Ste⸗ 


chen außer und bei dem Schlingen; Kriebeln; Rauhheits⸗ 
ſchmerz; ſcharriges, kratziges Gefühl; Brennen; Roh⸗ 


beit⸗ und Geſchwulſtgefuͤhl mehr beim Schlingen; Wund. 
heit, im Schlunde — Druͤckend krampfhafter Schmerz 


ei vom Schlunde nach der Herzgrube — Brennen von der 


Herzgrube bis in deu Schlund, und von dem Schlunde 
bis in den Mund —- Hitze aus der Bruſt bis in den Mund | 


: Trockenheitsgefuͤhl und Trockenheit der Lippen; trocke⸗ 


ner Mund; trockene Zunge; Duͤrre im Munde mit vielem 


| Speichel; trockener Schlund — Schleim, ſalziger Schleim 


im Munde; Speichelzufluß; Waſſerzufluß im Mund? — 


u Blutes. 


blutiger Ch Yusfpucen ee faf Ni 
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een de 


Auge — Spannen, Stechen, Jucken, Brennen in den Au⸗ 
genlidern — Thraͤnen der Augen — Unwillkuͤrliches Zu⸗ 


5 ſammenziehen der Augenlider — Einfacher Schmerz, Druck 


wie von einem harten Koͤrper, abwaͤrtsdruͤckender Schmerz, 


Spannen, Jucken, Beißen in den Augen — Verengte, er⸗ 
weiterte Pupille — Vergehen des Geſichts; Geſichtsver⸗ 


dunkelung; Doppelſehen; die zu ſehenden Gegenſtaͤnde 
ſchweben in einander; Flimmern vor den Augen — - Drüs 


10 5 Aae in den W ln 


N. 


obe — Ziehen, 9180 Brennen i im 1 9 nr — Dre 


cken im inneren Ohre — Klingen, Singen, Wuwwern, Ger 
ul wie es beim u zu entſte AN pflegt, in den e | 


Rafe, — Sauspegefbt, Drücken, aan an der Su 


e un | 1 5 
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Opium, SER 5 


6 er ich 1000 dafür, of. 8, eing fand A Bo. 


+ Ringe um die Augen — braune Lippen 5 Zuckungen im 
Geſicht — Drucken in den Geſichts kno⸗ eee 
Zuſammendruͤcken beider Jochbeine, als wurden ſie mit ei⸗ 


ner Zange gepackt apa Wundheitsſchmerz, Druͤcken in 1 


Greſichtsmuskeln — Stechendes Jucken, juckendes ref 
ſen, Kaͤltegefuͤhl, Hitze, Nöthe i im Geſicht — Safe 


0 ſchwulſt — Gefühl von ufreetie ar „ Bren 
e in den e dh iR ; La . u 990 


WR. 
ART 


Rundpöhte und Schlund N. Serie Aale 


— Schneidendes Druͤcken, Ziehen, reißendes Biehen, Re. . 


ben in den ubnen Gefäht von Locken elt der Za br 


einher unatkkculttpe S Sten . ee 


5. 


einer ſtumpfen Spitze, Brennen im Schlunde 1 Bren fen Sn 


vom Schlunde in den Magen — Trockenheitsgefühl im 
s trockener Gaumen — Bares im Munde, 


107 * e e 


lider — Salbei offene Augen; Neigung der Augen, ſich 


zu schließen — Hitzgefühl, Röthe der Augen — Funkeln. 


de Augen; matte, glaͤſerne, hervor gegüollene, eingefallene, 


1 . blinzelnde, gebrochene, aufwäfrtsgekehrte, ſtiere Augen — 
Verengte, erweiterte Pupille; uubehvegtichfeit der pu. f 


pille; Geſichtsverdunkelung; ſchwindliche e Geſichtsver⸗ 


\ 1 e vor ben, Value. 


dunkelung; Truͤbſichtigkeit wie durch Slot; 1 der 
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Ge ficht — Eingefallenes, aackelle, blaſſes, Abheben; 
bleiches, blaues Geſicht - — Stupides Anſe en; Offenſte⸗ 
hen des Mundes im betaͤubten Schlafe — Zuckungen im 
Geſicht; Zittern der Lippen; Kinnbackenverſchließung — 
Einfacher Schmerz in den harten Theilen des Geſichts — 
Jucken, brennende Hitze, Roͤthe im Geſicht; Wechſel von 
Roͤthe und Blaͤſſe im Geſicht; aufgedunſenes, geſchwolle⸗ 
nes Geſicht; Anſchwellung der Lippen — Zerſchlagenheits⸗ 
ſchmerz im Kiefergelenk und a der Kunnlade 5 
1 Schmerz, der Appen. „ 15 V 


N 


2 


Runspöhte und Schlund — ear Swen, greſ. 
ſen in den Zähnen; bockerwerden der e — Hin 
dung, Geſchwuͤre i im Munde - 

| weiße, ſchwarze Zunge; Geschwür an der Zunge; Gefühl i 
2 Schwere der Zunge; Laͤhmung und Zittern der Zun⸗ 5 

Stammeln; ſchwache Sprache; Unvermoͤgen zu ter 
nn Verluſt des Geſchmacks — Exulceration des Gau 
mens und der Zunge — Entzündung der Kehle — Schwe⸗ 
res Schlingen — Trockener Mund; Trockenheitsgefuͤhl 
und Trockenheit der Zunge; trockener Schlund - — 92 9 
chelfluß; SR vor wei Munde; zäher Speichel. . 


/ P a rn, ni 10 ER 0 5 | > 5 Er 
| 2 — Einfacher Schmerz, Kriebeln, Jucken in den > 
genlidern — Schleimaus ſonderung in den Augen — Ori 


ende RUE in den Alugenbäblen. 


| Dh: - — Stechen im äußeren Ohre — „ Yndeinanberbrin. 
gender, eee Sachers im inneren Ohre — Ge⸗ 
e | | 


Geſicht — Stechen f in den Pate in: hankebe Druck, 
Spannen in den weichen Theilen des Biß e BE 0 5 
e 1 im e Sa 
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M and zg le — Ziehen i in den Zähnen — pech am 
harten Gaumen — Trockenheitsgefuͤhl am Gaumen mit 
vielem Speichel — e e — 1 
 Speigl EAN: IR { 


1 6 N . 


Platina Ey 


u — Kriebeln i in den Augenlidern — Threnen a 105 Au⸗ 
gen — Fippern der Augenlider; unwillkuͤrliches Ziehen 
mit den Augenlidern — — Druͤcken, Druck wie von Sand, 

ziuſammendruͤckendes Gefühl, Spannen, Jucken, ſchruͤn⸗ 
dender Schmerz, Kaͤltegefuͤhl, Hitzgefuͤhl in den Augen — 

1585 Schwindliche Geſichtsverdunkelung; Truͤbſichtigkeit wie 

durch Flor — Schimmern, Fippern und Zittern vor den 

| 1 — Spannender Sm! in den Augkub stehe ‚gt 


Ohr —— Stechen, Kriebeln, Steffen, Kilt fut, Hitze i im 
aͤußeren Ohre und Roͤthe deſſelben — Klammſchmerz, 
Ziehen, Reißen, Wuͤhlen, Stechen, Kriebeln, Kaͤltege⸗ 
fuͤhl im inneren Ohre — Ruckweiſes Ziehen vom Halſe iu 
das Ohr und in einen Zahn — Klingen, Brauſen, don⸗ 
nernde Rucke, Fauchen, Wuwwern in den Aren rer rü; 
ckender e am e e 


Naſe — Rauhheitsgefuͤhl, Klamm hne a in ber 
1 Naſe — Kriebel i in der 1 0 „„ 


Geſicht ken Blaſſes em cht Taubheitsgefühl, Bill. 
bender Druck, Rucke, Stöße in den harten, und dumpfer 
Schmerz, Taubheitsgefuͤhl, Klammſchmerz, juckendes und 
brennendes Stechen in den weichen Theilen des Geſichts; 
Kriebeln, Kriechen, wundes Freſſen, Kaͤltegefuͤhl, bren⸗ 
nende Hitze, Brennſchmerz im Geſicht — Schmerz in der 

Schilddruͤſe — Zucken in den Lippen; Aufſpringen; Ab⸗ 
ſchaͤlen, Bluten e ede ſtechender ache | 


ausſchlag. 1. 
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Mundhöhle und Schr AT Schrunden am Zahn- 
fleiſch — Taubheitsſchmerz, Ziehen, klammartiges, ruck⸗ 
weiſes und wuͤhlenbes Ziehen, Ziehen mit Pochen in den 
‚Zähnen; Lockerwerden der Zähne — Ruckweiſes Ziehen 
im inneren Halſe geht in einen hohlen Zahn — Kriebeln, 
Brennen an der Zunge — —Rohheitsgefuͤhl am harten Gau⸗ 
men — Gefuͤhl als waͤre das Zaͤpfchen gefallen — Weh⸗ 
thun; Druͤcken; ruckweiſes Ziehen; Kratzen; Rohheits⸗ 5 
\ gerühl außer und bei dem leeren Schlingen, im Schlunde 
— Trockenheit der Lippen und des Mundes — Schleim 
5 im e und Ae — 5 Watz im Runde, N 


Pulsatilla, 


unse — Drücken; Jucken, Brennen, wwundhaftes Beißen 
in den Augenlidern; Roͤthe, Geſchwulſt, Trockenheit der 
Augenlider; menen am Augenlide — Trockenheit, 
0 Thraͤnen der Augen — Schleimausſonderung in den Au⸗ 
gen — Fippern der Augenlider — Drücken, Druck wie 
von Sand, Reißen, ſchneidender Schmerz, Stechen, ju · 
ckendes Stechen, Bohren in den Augen; Gefuͤhl in den 
aufgedunſenen Augen, als waͤre man ſchielend; Jucken 
f und Brennen, ſchruͤndender Schmerz, drückendes Brennen 
in den Augen — Stiche vom Ohr nach dem Auge — 
Roͤthe, Geſchwulſt, Verdrehung der Augen — Ben 
:engte, erweiterte Pupille — Vergehen des Geſichts; ohn⸗ 
machtartige, ſchwindliche Geſichtsverdunkelung; Truͤbſich⸗ 
tigkeit; wie durch eine auf der Hornhaut befindliche frem⸗ 
de Subſtanz; wie durch Nebel; Schwäche der Sehkraft; 
Doppelſehen; Flimmern vor den Augen; , 
. bat einen ce Kren Hal 


57 — 89051 Hitze im gußeren Obe und Nöthe und 
Geſchwulſt deſſelben — Herausdraͤngender Schmerz, Ste. | 
chen, juckendes Stechen, Zucken, reißendes Zucken im in 
neren Ohre — e nach den Gehörwerkzeugen 
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it Jucken im inneren Ohre 3 Seinen bon Luft | 
durch das eo — Eiterausſonderung in den Ohren — 
Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; Klingen, Sauſen, 
Brauſen, Geraͤuſch, Zwitſchern, Brummen, Murmeln, 
Knarren in ben Ohren — Eine ee e vor 
denn ne — de in der e e 


Mast, — Orlcken, de Schmen in 15 er 8e 
fe, und Geſchwürigkeit derſelben — Geſchwuͤrſchmerz in 
der inneren Nele — kpl — 0 des e 8 


Ee 
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eiche, — Fahle Geſchtstatbe Sf isst —andun 4 
gen und Fippern im Geſicht; Fippern in den Lippen „ 
155 Zuſammenziehender Schmerz, Reißen in den harten, und 
1 Wuudheitsſchmerz, Spannen in deu weichen Theilen des 
Geſichts; Juckeu, Schauder, RR im Geſicht — Lip⸗ 
. penanſchwellung Rothe, harte Erhöhung auf der Wan⸗ Si 
vis, ge Anfchwellnng der Halsdruͤſen — Wundheitsſchmerz f 
8 in den ne alen 1 5 u 


SRundhöhte und Schlund — Frrſſen, pochen, Wund 8 
heitsſchmerz, Brennen, Geſchwulſtgefuͤhl im Zahnfleiſch; 
Zahnfleiſchgeſchwulſt — Reißen, Stechen, Wuͤhlen, Zu⸗ 
cken, ziehendes Zucken, ſtechendes Klopfen in den Zaͤhnen; 
„ als wuͤrden die Zähne herausgeſtoßen; Locker⸗ 
In ber aähne — Reißen, 1 . in der Zun · h 
e Hale ir wie gefühllos; ee Geſchwack 
— Einfacher Schmerz, Kratzen am harten Gaumen — 
Gefuͤhl als waͤre das Zaͤpfchen geſchwollen — Druͤcken 
und Spannen beim Schlingen; Reißen (unter dem Kehle 
kopfe); Stechen bloß außer dem Schlingen; Schneiden; 
Kriebeln; Kratzen; Brennen; Wunbheitsgefuͤhl außer 
und bei dem fee e beim Schlingen; 


eu Wurgen, 12 Sch lun erſhwertes Schlingen wie von 
Lähmung der Schlundmuskeln — Trockenheit des Mun⸗ 


115 des, der Zunge und des Gaumens; Trockenheitsgefuͤhl 
Munde und 


| und Trockenheit im Schlunde — Schleim i im N 
Hcgundez . Sahen] im nn a. 
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Auge . Drücken i in beck u dateien Gicht der Ans aM 
genllder; ein Druͤschen am Augenſibe — Thraͤnen der | 


Augen Convulſives Ziehen i in den Augenlider — Klo⸗ 


pfender, freſſender Schmerz in den 11 — ee | 


Be — „ wi ERS 


5 as u er “ x 
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| Ohr — „Orücken im 1 Äußeren Ohre — Boine Köpfen | 
Rent inneren Ohre — Gefuͤhl von Erſchlaffung des Trom⸗ 
melfelles; Gebboerminderung; Brausen Knien | in den 


ER \ 1 1 
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Ohren. „ ei 


N. 


R 95 — Sehen, Birne an der laben al. er 1 

u .— \ 

Serie — , Dlaſſes Geſt cht — nge die Stine zu 
5 eee Spannen im . u 
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gebe 5065 Schlund — Bien, Kaltegefühl 


in den Zaͤhnen; Auftreten und Lockerwerden der Zähne — | 


Verluſt des Geſchmacks und des Gef uͤhls der Zunge — 
e Bu bes Schlunbes — — „Trockener Mund. 
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Nueum. Kine, „„ 31 


0 ge — J Belfendes en Seifen, Wondheits⸗ 


ſchmerz, Brennen, Geſchwulſtgefuͤhl in den Augenlidern; 
TR Geſchwulſt, Trockenheit det Augenlider; gerſten⸗ 
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kornartige Geſchwulſt am Augenlide — Thraͤnen der Au 
gen — Schleimausſonderung in den Augen — Gefuͤhl 
von Zucken und Zuſammenziehen im Augenlide; Fippern 70 
der Augenlider; Schwere, Starr“ und Steifheit in den 
Angenlidern — Einfacher Schmerz, Drücken, brennendes 
Drücken, Druck wie von Staub, zuſammenziehender Schmerz, 
Beißen, Brennen in den Augen; Röthe der Augen — 
Trlüͤbſichtigkeit wie duech Flor; Schwäche der Sehkraft; 


2 


Erſcheinen dicker Wolken vor den Augen. „ 


Ohr — Geſchwulſt des Ohres — Zwängen, Pochen, Krie⸗ 
beln, Gefühl von einſtroͤmender Luft im inneren Ohre — 
Klingen, Sauſen, Brausen, Pfitſchen, Knalle in den Oh⸗ 


ren — Reißen in der Ohrgegend — Geſchwulſt der OHhr⸗ 
druͤſen. )))) 
S ! j . 


Nafe — Wundheits ſchmerz, Spannen, Brennen in der 
äußeren Naſe, und Nöthe und Geſchwulſt derſelben — 
Naſenbluten. | e 


Geſicht — Krankes, eingefallenes blaſſes Anſehen, ſpitzige 
Naſe, blaue Ränder um die Augen — Entſtelltes, ver⸗ \ 
zogenes Geſicht — Druͤcken, Ziehen, ſtechendes Zucken in 

den harten, und ſtechender Druck, Klammſchmerz, bren⸗ 
nender Klammſchmerz, ſchneidendes Zuſammenziehen, Zie⸗ 
hen, Schneiden, Stechen, juckendes Stechen in den wei⸗ 
chen Theilen des Geſichts; Kriebeln, Jucken, Hitze, Bren. 
nen, Roͤthe im Geſicht; Geſichts⸗ und Lippengeſchwulſt 
— Zerſchlagenheitsſchmerz „Knacken, Klammſchmerz im 
Kiefergelenk, und Schmerz als wuͤrbe den Kiefer aus ſei⸗ 
nem Gelenk gezogen — Ziehen von der Stirne in die Zaͤh⸗ 
ne — Stechendes Zucken von der Schlaͤfe bis in die Kinn⸗ l 
backen und Zahnreihen — Druͤcken in den Unterkieferdruͤ. 
ſen und Anſchwellung derſelben — Kneipen in den Lippen; 

ſchmerzloſer, beißender, wundhaft ſchmerzender Lippenaus⸗ 
ſchlag. | Ä er e 


— 


u . Ruta, ARE Sn Wels 
Mundsshte und Schlund — Drücken, kriebelnder 
| und Wundheitsſchmerz im Zahnfleiſch— Einfacher Schmerz, 
Taubheitsſchmerz, Kriebeln, Druͤcken, Ziehen, zuckendes 
Stechen, Schneiden, Zucken, klopfender Schmerz in den 
175 Zaͤhnen; Schmerz als wuͤrden die Zaͤhne in ihre Hoͤhlen 
40 hineingezogen; Gefuͤhl eines zaͤhen Koͤrpers zwiſchen den 
Zaͤhnen; Auftreten und Lockerwerden der Zaͤhne — Zu⸗ 
cken aus den Zaͤhnen in den Kopf — Ziehen von der Stir⸗ 


e in die Zähne — Kaͤltegefuͤhl i im Munde — Schneiden 


am harten Gaumen — Rauh⸗ und Wundheitsgefuͤhl, Ge⸗ 
ſchwulſtgefuͤhl in den Mandeln — Drücken beim Schlin⸗ 
gen; Stechen beim Schlingen und Gaͤhnen; Kaͤltegefuͤhl; 
Geſchwulſtgefuͤhl fuͤr ſich und beim Sprechen, mit Stich 
aber beim Schlingen, im Schlunde — Trockenheit der 
Lippen; Trockenheitsgefuͤhl im Munde und auf der Zun⸗ 
ge; trockene Zunge; Trockenheitsgefuͤhl und Trockenheit 
im Gaumen — Schleim im Munde und Schlunde; ſalzi⸗ 
ERS Mundfchleim — Speichelfluß; Tce Speichel 
N Waſſerzufluß im Munde. 


Nopfgeſchwulſt. 
5 R u t a. 

Auge — Thraͤnen der Augen — Krampf am Augenlide; 
Fippern und Zucken in den Augenbraumuskeln — Druͤ⸗ 
cken, Reißen in den Augen — Starrſehen — Verengte 


Pupille — Geſichtsberdunkelung: ; Schwäche der Sehkraft 
8 Druͤckender e in den e | | 


Ohr; iu Schmerz wie von n Quetschung, juckendes Stechen 
0 im aͤußeren Ohre — Druͤcken im inneren Ohre — Gefuͤhl 
als kollere im Ohre etwas hin und her, beim Kopfſchüt⸗ | 

teln Schmerz wie von einem 57 8 Oruͤcken in der 


Ohrgegend. a 5 N 
1I. Theil. \ ud 


1 Sabadille. e 


12 


Naſe — Drücken in der äußeren Nafe — Naſenbluten. 


Geſicht — Fippern im Geſicht — Taubheitsgefuͤhl, Zer⸗ 
ſchlagenheitsſchmerz in den harten, und Klammſchmerz, 


klammartiges Reißen in den weichen Theilen des Geſichts, 


Jucken, Freſſen, Gluͤhen, Brennen, 1 0 im Seit — 
gl „„ | | 5 


1 


tundhötle und Schlund — Drücden im Schlunde 
—— Trockener Mund; Trockenheitsgefühl aan der Zunge. 


Sabadillm 


A — Roͤthe m Augenlider — See 955 Aigen 
— Schleimausſonderung in den. Augen — Zudruͤcken der 


Augenlider bei ungewoͤhnlicher Muͤdigkeit — Druͤcken, 


Ziehen, Brennen in den Augen — Schwindliche Geſichts⸗ 1 


verdunkelung; Schwaͤche der Sehkraft. 


hr Stechen, Brennen im aͤußeren Ohre — Preſſen, 


Zwaͤngen im inneren Ohre — Stechen von einem Zahne 
nach dem Ohre — Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; 
Sumſen, Kniſtern, Knalle in den Ohren — Bohren in 
der Ohrgegend — Klemmendes e und Bohren in 
den Obrdruͤſen. 


Naſe — Empfindlichkeit, Beißen, Kriebeln i in der inneren 
ae — Naſenbluten. | | | 1 17 


— 


\ 


Seide — Blaue Rändet um die Augen — Zuckungen k 
im Geſicht — Ziehen, Bohren in den harten, und einfa⸗ 


cher Schmerz, juckendes Stechen, Klopfen in den weichen 


Theilen des Geſichts; Jucken, ſtechendes Jucken, Hitze, 


| Aae im 1 Sen cht — Klappen im Siefergelenf — e A 


* 
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in den Unterfieferbrüfen — Stechen, Kriebeln, Wundheits⸗ 
10 e Brennen in den Lppen f a nn, 


ate el 5 Schlund — Stechen, gucken im 
Zahnfleiſch; mißfarbiges Zahnfleiſch — Ziehen und Po⸗ 
chen, Stechen, Pochen in den Zaͤhnen; Hohlwerden der 
Zaͤhne; nach dem Ohre zu ſtechendes Zahnweh; Stechen 
aus dem Zahne in eine uUnterkieferdruͤſe — Druͤckender 
Schmerz, Wundheitsſchmerz im Munde — Stechen, knei⸗ 
5 pendes und puckendes Stechen, Wundheitsgefuͤhl an und 
; in der Zunge; bläuliche Zunge. — Stechen am harten 
Gaumen — Zaͤpfchengeſchwulſt — Druͤcken und Brennen 
bei und außer dem Schlingen; Gefuͤhl wie von einem Knol⸗ 
len bei und außer dem Schlingen; Rauhheit; Kratzen; 
Brrnnen; Geſchwulſtgefuͤhl, im Schlunde; Zuſchnuͤrung 
des Halſes; ſchweres Schlingen; Drang zum Schlingen 
— Trockener Schlund — Schleim i im Munde — Spei⸗ 
chelzufluß — Wafferzufluß im Munde — Ausrackſen von 
Blut, (welches aus den e ee Na 4 


0 


8 


sah 1 — Spannen, | Siasefüßt in den Ae 8 
ohr — Drüden, Suchen in der ohen 1 
eie — Blaue Raͤnder um bie Sagen. 


und 8 h ke und, Satan. he, im edis. f 
be oe 

| 8 A n b u us 

Auge — Virale al 09 


330 


510% N 85 Sassaparilla, . e 
O — Shonen REN im kunnen pete 


Rate — Soweit Ian a an der abe af 


* 


6 Ser icht az Ra Druck Spalben in sen Geht 
muskeln; Jucken, Waͤrmegefuͤhl, Köthe! im * 
| eh EIPPORIMEIEHIAB: 13 


| Wandhöhe — Reißen in den Zähnen — Süiche ib 
Riſſe in den Zaͤhnen bis d Augen Trockener Gaumen. 


Sasasaparılla 


Auge — Brennen i in den Augenlidern; Trockenheit der Au⸗ 

genlider — Druͤcken in den Augen — Erweiterte Pupille 

— Tuuͤbſichtigkeit wie durch Nebel; das weiße Papier 
1 mit einem n rothen Rande; e | 


ve A 

Ohr — Seen bed Schmerz, ede Ziehen, 
druckendes Reißen im aͤußeren Ohre — Zuſammenziehen⸗ 
des Gefühl i im inneren Ohre — Klingen i in den Ohren.— 
Stechen am e | 8 


Rare — Daftnklaten | I 15905 1 


Geſicht — Ziehendes Reißen, druckendes Stechen in den | 
Geſichtsmuskeln; ſtechendes Jucken i im Sen ee 3 
Sem e 


unbe und Schlund — Reißen im gahnfleiſch 
— Stechendes Reißen in den Zaͤhnen — Ziehende Stiche 
vom Schlafe bis an das Zungenbein — Duuͤckend zie⸗ 
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nv hender Schmerz im weichen Gaumen — Bipene Stiche 


| vom . bis ans Zungenbein. BL 


m; 


8 0 11 4. 1 | . 


Hude 2 Wimmelndes Feet chen, Kite, A in hin 


Augenlidern; Geſchwulſt der Augenlider Thraͤnen der 
Augen — Weit geöffnete Augen — Kleineres Anſehen 
des linken Auges — Zuſammenziehendes Gefuͤhl, Reißen, 
Jucken in den Augen — Truͤbes, mattes Anſehen der Au⸗ 

gen; ſtierer Pi — Verengte, erweiterte Hebie 


A| 


re — Reißen im inneren b — Wagen in der oh | 


gegend. 


Naſe — ee der bäh Bat — oerhon. 
5 niert der inneren 1 5 


* 


Gef icht — Bald e bald munteres Anſehen — 
Zuckungen im Geſicht — Roͤthe des Geſichts — Einfa⸗ 
cher Schmerz in den te e e — eg ſtechen⸗ 
des e 8 5 


Mundhöhle und Schtund — Stechen Im den Zähnen 
— Bläschen auf der Zunge — - Rauhpeit, Kratzen, Bren⸗ 
nen am harten Gaumen — Brennen im . — 

Schleim im Munde, — Fe i 

| 8 p ge 1 1 a. | 

Auge — Stechendes Drücken, Schneiden, Stechen, Bren⸗ 
nen in den Augenlidern — Thraͤnen der Augen, beißende 
Thraͤnen — Schleimausſonderung in den Augen — Schwe⸗ 


res Oeffnen der Augenlider wegen Schere und wie bon 


) 
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Haͤrte und b unbeweglichkeit derſelben — En Schmerz, a 
Drücken, Gefühl eines harten Körper, Spannen, Stechen, 

juckender und wuͤhlender Stich in den Augen; Gefuͤhl als 
thranten die Augen; Kriebeln, Jucken, Hitzgefuͤhl, Bren⸗ 
nen, zuſammenziehend brennender Schmerz in den Augen; 
zuckender Schmetz vom Ohr bis zum Auge; Roͤthe, truͤ— 
bes, matte 


ordnete SM, 


egnugen der Augen; hervorgetretene Augen; 
Starrſehen — Erweiterte g — Vergehen des Ge⸗ 
ſichts; Truͤbſichtigkeit wie durch Nedel; Schwaͤche, Ver⸗ 
luſt der Sehkraft; Kurzſi chtigkeit; Funken vor den Aus 
gen — Einfacher, druͤckender Schmerz in den Augenböh⸗ 8 
len — Knochengeſchwulſt an der en | 


x ne — e ken ahnwangattiher Si | 


nfehen der Augen — Unpilffürliche, unge 


Ziehen, Jucken, Brennſchmerz, Brennen im aͤnßeren Ohre 


— Druͤcken, auseinanderdraͤngender Schmerz, Ziehen, 
Reißen, bohrendes und juckendes Stechen, zuckender 
Schmerz, Pochen, Kriebeln, Jucken im inneren Ohre — 
Druͤckender Schmerz aus dem inneren Ohre in das Joch⸗ 
bein und die Backzaͤhne — Ausſonderung von Feuchtig⸗ 
) krit in den Ohren — Gefühl von Verſtopftheit der Ohren 
ohne Schwerhoͤrigkeit; Gefühl von Verſtopftheit der Oh⸗ 
ren; Gehoͤrverminderung; ueberempfindlichkeit des Gehoͤrs; 
Klingen, Laͤuten, Sauſen, Getoͤne, Flattern, Fauchen, 
Brummen, Kniſtern in den Ohren; huͤpfende Empfindung, 


als ſchwappere 1 in den e 1 5 hene 15 | 
treten. { 


an Jucken, Sila an der Naſe — „Bohren, Kriebeln 5 
und ee in der Naſe — Blutiger Naſenſchlein. | 


* 


Geſicht — Gelbe Ränder um die ale — Klammarti⸗ N 
ges Anziehen des Unterkiefers — Drücken, reißendes Druͤ. 
cken. Reißen, Beeunſchmert in den harten, und Druͤcken, 


8 N 
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Stechen in den weichen Theilen des Geſichts; ehe 
Brennſchmerz im Geſicht — Geſchwulſt der Schlaͤfenſeite 
der Augenhoͤhle — Geſichtsgeſchwulſt — Spannen im 
Kiefergelenk und Schmerz als würde der Kiefer aus ſeinem 
Gelenk gezogen — Reißen vom Unterkiefer bis in den Na⸗ 
cken — Druͤckender Schmerz vom Ohr bis ins Jochbein 
und die Zähne — Anſchwellung der Unterkiefer⸗ und Hals. | 

15 druͤſen — Brennendes Spannen, Brennen in den hen 5 

bh . 


> 


Mundhöhle und Sc kund — Zahnfteiſchgeſchwulſt 
— Druͤcken, Preſſen, Klammſchmerz, Ziehen, puckendes 
Neißen, Freſſen, Zucken, ſtechendes Zucken, Rucken, gluck⸗ 
ſender Schmerz, Kaͤltegefuͤhl in den Zaͤhnen — Druͤcken⸗ 
des Ziehen im Ohre verbreitet fi ch in die Zähne — Ste 
chen, juckend bohrendes Stechen in der Zunge; Gefuͤhl von 1 
Anſchwellung der Zunge; Bläschen, Riſſe an der Zunge 
— Brennſchmerz am harten Gaumen — Stechen beim 
Schlingen, oder beim Schlingen vergehend; Jucken; Ge⸗ 
ſchwulſt, im Schlunde — 2 Trockenheit im Munde mit vie 
lem Speichel — Schleim im Schlunde — eiche ez 
ſchaumiger Speichel. a 8 


Spiritus nitri dul ois. 
90 0 ge — Wechſel! in der Verengerung und Erweiterung der 
Pupille. 


M undhoͤhle —  Srumpfbetsgeiß, Bien in 1 den ahnen 
— Blutiger m | 


— 


Spongia marina. 


0 Auge — Druͤcken, Ziehen, ſpannendes Stechen, Brennen 
in den Augenlidern — eee der Augenlider — Thraͤ⸗ 


f N 1. { 
j aa u 


520 | \ | Stannum, 6 


nen der 1 —— Drückende Schi Lanpfhoſtes Zu⸗ | 
ziehen: der Augenlider — Druͤcken, Stechen, ſtechendes Ju. 
cken, Brennen in den Augen; Roͤthe, mattes Anſehen der 
Augen — wie een 5 in den Au; | 
1 genhoͤhlen. Eu | 


Ohr 1 Wundheitsſchmerz, e ir No 

im äußeren Ohre und Geſchwulſt, Entzuͤndungsknoten und 

Beulen an denſelben — Klammſchmerz, Zwaͤngen, Ziehen, 

0 Stechen, wuͤhlendes Stechen im inneren Ohre 1 5 Zucken⸗ 
der Stich vom Oberkiefer ins innere En, — eee in 

den Ohren. | 1 N 


Nafe — Stechen in der baker Ruf 11 ane. 


Geſicht — Druͤckendes Reif jen, „Stechen! in i und 
Geſchwuͤrſchmerz, Klammſchmerz, Stechen in den weichen 
Theilen des Geſichts; Jucken, ſtechendes Jucken, Bren⸗ 
nen, Roͤthe im Geſicht — Klammſchmerz i im Kiefergelenk 
— Zuckender Stich aus dem Oberkiefer ins Ohr — Uns, 
ſchwellung der Unterkieferdruͤſen; Geſchwulſtgefuͤhl in den 5 
Halsdrüſen; Anſchwellung der Schilddruͤſe. 
L 


Mundhöhle und Schlund 9 Stumpfheltsgeflhl, 
Stechen, Brennſchmerz in den Zaͤhnen; Auftreten der 
Zaͤhne — Blaͤschen an der Zunge — Stechen, Gefuͤhl 

von Schlaffheit im Schlunde — Speicheliufußnn — —Waſ⸗ | 
ſerzufluß im Miß Kay | 


| st ann u m. 07 1 77 

Auge — Druͤcken, brennende Stiche, Brennen, chendes | 
Brennen in den Augenlidern — Thraͤnen der Augen — 
Fippern im Augenwinkel — Zuſammenziehen der Augen⸗ 


lider — Druͤcken, e harten Koͤrpers, Ki 


. stophtsagtte. . 321 


der Eich Jucken, . Schmerz Seifen in den 
Augen; Roͤthe der Augen; matte, truͤbe, eingefallene 9 Au⸗ 


; gen; Fippern der Augen — Verengte, erweiterte Pupille | 


Be 1 ruckender 1 in den e | 


0 6 ul Ziehen, Wave Reißen, zehendes Stechen, Kaͤl⸗ 
tegefuͤhl im aͤußeren Ohre und Geſchwuͤre an demſelben 
— Hlammſchmerz Ziehen, Reißen im inneren Ohre — 
Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren; Gehörverminderung; 


Klingen, Geraͤuſch, Knarren in den Ohren — Druͤcken in 


der e 
0 Rat e — bechout! der b — N afenbluten, 


Geſicht — Krankes Antehin, langes blaſſes Geſicht — | 


Ziehendes Druͤcken, zuſammenziehender Schmerz, Reißen 
in den harten, und einfacher Schmerz, klammartiger, zu⸗ 
ſammenziehender und ziehender Druck, brennender Klamm⸗ 
a ſchmerz, Zuſammenziehen, Nagen, ſchneidendes Stechen 


in den weichen Theilen des Geſichts — Brennen, Brenn⸗ | 
ſchmerz im Geſicht — eee — Beule am 


Unterkiefer. 


| Mundhöhle und Schlund — Erſchwerte e 

Stechen; Schneiden beim Schlingen; rauhes, kratziges 
| Gefühl; Wundheitsſchmerz; wundhaftes Geſchwulſtge⸗ 
fühl bei und außer dem Schlingen, im Schlunde — Boh⸗ 
5 rende Stiche vom Rachen zu den Nackenmuskeln heraus 
— Trockenheitsgefuͤhl im Schlunde — N eim im Mun⸗ 

de — e 


Ai 


Se 


Auge — Drüden, reißender Druck, Schneiden, Ale 
der Stich, Jucken und Geinſtechen, Brennen in den Au, 


4 
* 


\ 
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| aer Trockenheit der Augenlider — Gluͤthen um 
das entzuͤndete Auge — Trockenheit, Thraͤnen der Augen, 
beißende Thraͤnen — Schleimausſonderung in den Augen 
— Größere Erweiterung des rechten Auges — Zuziehen 
der Augenlider — Drücken, Gefühl eines harten Korpers, 
Stechen, Stoͤße, klopfender Schmerz, Beißen und Bren⸗ 
nen in den Augen; klopfender und druͤckender Schmerz 
von den Zaͤhnen bis ins Auge — Roͤthe der Augen — . 

Schlafgefühl i in den Augen; tiefliegende Augen mit blauen N 
Raͤndern; verengte, erweiterte Pupille — Truͤbſichtig⸗ | 
keit wie durch Flor; Großſehen; fi ſchwarze Blitze vor 
den Augen; ein Schein um die Lichtflamme; eine Feuer · 
ſaͤule vor den Augen. N 


— 4 


Oh Klammſchmerz, Ziehen, Kaͤltegefühlk i im äußeren g 
Ohre — Kneipen, Stechen, ſpannendes Stechen im inne⸗ 
ren 9 05 — 1 e Knalle | in den e 


Rare - — Jucken an der make — - une in der 4 
inneren Naſe. 


Geſicht — Blaue Ringe um die 15 — Jacken in im 
Geſicht — Druͤckendes Reißen, Stechen in den harten, und 
Geſchwuͤrſchmerz, brennender Druck, Spannen, Ziehen, 
ſchneidendes Ziehen, Reißen, Stechen, juckendes und bren⸗ 
nendes Stechen, klopfender und druͤckender Schmerz in 
den weichen Theilen des Geſichts; Geſichtshitze; aufge⸗ 
dunſenes, geſchwollenes Geſicht — Reißen und Zerren 
vom Kopf herab durch den Backe bis in die Zähne — 
Schmerz und Anſchwellung der Unterkieferdruͤſen — Schnei⸗ 

den, Stechen, Brennen iu den Lippen; Aufſpringen derfel- 
ben; ſtechend brennender Lippenausſchlag; ſchmerzloſes, 
ziehendes, nagend ziehendes, an und 77 Rahe | 
des en e 0 


7 


— 1 1 f 1 


Stibiam Fertan b b „ EN Ea 

1 
Ne und Schlund — Einfacher, zuſammen⸗ 
ziehender, ziehender, reißender und Wundheitsſchmerz, Klo 
pfen im Zahnfleiſch; Zahnfleiſchgeſchwulſt; Knoten Blaſe 
am Zahnfleiſch; blaſſes, geſchwuͤriges, weggefreſſenes 
1 Zahnfleiſch — Stumpfheitsgefühl, Drücken, Ziehen, drüs - 
ckendes, zuſammenpreſſendes und freffendes Ziehen, Ziehen 

mit Pochen, Reißen, kitzelndes Stechen, Freſſen, Mucken 
iu den Zähnen; Schmerz als würden die Zähne in das 
Zahnfleiſch eingedruͤckt; Locker - Schwarz- und Hohlber⸗ 
den der Zähne — Klopfen und Druͤcken aus den Zähnen 
bis ins Auge — Ziehen aus den Zähnen in die Unterkie⸗ 
fermuskeln herab — Reißen und Zerren vom Kopfe here 
ab durch den Backen in die Zaͤhne — Schmerzliches Zie⸗ 
hen am Zungenbein — Stechen in der Zunge — Schwaͤ⸗ 
che der Sprachorgane — Stechen, Rauhheit, Kratzen, 
druͤckendes Schruͤnden am harten Gaumen — Geſchwulſt | 
der Mandeln — Stechen beim Schlingen; rauhes, kra⸗ 
tzendes Gefühl, im Schlunde — Stechen vom Gaumen 
ins Gehirn — Trockenheitsgefuͤhl auf der Zunge; trocke⸗ 
ner Schlund — Speichelfluß — e im Munde 

— Blutiger e | 


Stibium tartaricuu. 


Auge — Stechen, Beißen und Brennen in den Augen. 
dern; Roͤthe der Augenlider — Thraͤnen der Augen — 
Migung die Augen zusudrücen; gewaltſames Zuziehen 
der Augenlider — Zerſchlagenheitsſchmerz, Druͤcken, deh⸗ 
nender Schmerz, Reißen, Brennen in den Augen — Muͤ⸗ 
digkeit in den Augen; truͤbe, ſchwimmende, ſtarre Augen 
— Flirren vor den Augen. 


— 


D — Sauſen in den Ohren. 


524 h | | Stramonium. 


Naſe — Geſchwuͤrigkeit der inneren nat — wean \ 
— ee 4 Geruchs. e . ine 5 | 
Geſicht — Eingefalenes, blaſſes 11 — Drücken, ö 

ziehender Oruck, Ziehen in den Geſches muste, Geſichts⸗ 

hitze; Ziehen aus der Schlaͤfe nach dem Geſicht herab — 

Anſchwellung der e — Aufſpringen der ki 


Mundhöhle ink Schlund — - Einfacher S der ö 
Zähne — Reißen in der Zunge — Stummheit; Mangel 
an Geſchmack — Einfacher Schmerz am harten Gaumen 
— 1 Mund — NN: im Munde. | a | 


0 A 


sam on i u m. 


Auge — Druͤcken i in den 2 Augenlidern; Röthe, 1 
der Augenlider — Thraͤnen der Augen — Schleimaus⸗ 
ſonderung in den Augen — Geſchloſſene Augen; Zuziehen 
der Augenlider; Herabhaͤngen des oberen Augenlides — 
Druͤcken, Spannen, Brennen in den Augen! Roͤthe, Ge⸗ 
ſchwulſt der Augen — Funkelnde Augen; truͤber, trauri⸗ 
ger, ſtierer Blick — Verengte, erweiterte Pupille; Unbe⸗ 
weglichkeit der Pupille — Ge ſichtsverdunkelung; Truͤb⸗ 
ſichtigkeit; wie durch Flor; wie durch Nebel; Schwaͤche, 
Verluſt der Sehkraft; Weitſichtigkeit; Doppel ⸗ Vielfach „ 
Theile Schief⸗ und Kleinſehen; Erſcheinung nicht vor⸗ 
handener Gegenſtaͤnde vor den Augen; ſchwarze Dinge 
erſcheinen grau, und weiße mit einem roͤthlich grauen 
Rande; verworrenes Sehen; Beweglichkeit der Buch⸗ 
ſtaben beim Leſen; feurige Erſcheinungen vor der Ae | 
Lichtſchene. „ „ 


Ohr — Durchſtroͤmen von Rufe burg vu 1 " 


Naſe — Roͤthe der Naſe 


Schur, | 11 525 


or ich 72 — Geſechtsblaſſe — Blaues 8 Seit - — Berftör- 
tes, geaͤngſtetes Geſicht — Zittern der Lippen — Kinnba⸗ 
cken wang; Zaͤhneknirſchen — Einfacher Schmerz in den 
Geſichtsmuskeln; Schauder, Hitze, Roͤthe im Geſicht; ro⸗ 
thes, gedunſenes, geſchwollenes Geſicht — Drücken in den 
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Mund hoͤhle und S chunt er Einfacher 100 5 klopfen · 5 
der Schmerz in den Zähnen — Wundheitsſchmerz im Mun⸗ 
de Zungengeſchwulſt; Laͤhmung der Zunge; Schwäche 
der Sprachorgane; ; Stammeln; Lallen mit erhoͤhetem Ton 
der Stimme; Stummheit; Verluſt des Geſchmacks — 
Stechen; Wuͤrgen, im Schlunde; Zuſchnuͤrung des Hal⸗ 


ſes; verhindertes Schlingen — Trockener Mund; Tro⸗ | 


ckenheitsgefuͤhl und Trockenheit der Zunge; trockener Gau⸗ 
mon; Trockenheit im Munde bei feuchter Zunge; Trocken⸗ 
. heitsgefuͤhl und Trockeuheit im Schlunde — Schleim im 
Munde — Speichelfluß; Geifer vor dem Munde; zaͤher, 
ſalziger rl — Bliger S n 1 Munde. 


e En 


9918 ge Bren in den Augenlidern; Stäbchen auf den 
Augenlidern — Fettige Thraͤnen — Zucken in den Augen⸗ 
lidern — Drücken i in den Augen; e Geſchwulſt der 
(Agen; 


f obe — Singen in den ben. 


| Rare - —— Einfacher Samen & der bühren Tape — Naſen, | 
bluten. ah 


Geſi icht — - Bremen, amian, Nöthe im Gef 
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Mundhöhle und Schlund — „Glatendes Zahoſteſh 
— Rucken in den Zaͤhnen — Beißen an der Zunge — 
Druͤcken; Stechen beim Eſſen; Brennen; Geſchwulſtge⸗ 
fühl; Geſchwulſt, im Schlunde — Salle . 
— eee im Munde. | 


— 
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Auge — Oruͤcken, brennendes Sticheln in den Yugenlier 
in Tbraͤnen der Augen — Schleimausſonderung in den 
Augen — Brennen, ſtechendes Brennen in den Augen — — 7 
Verengee, erweiterte Tah — Lichtſcheue. 1 4 


Ohr — Ziehen, Reißen im 1 80 Ohre — Orücken im 
inneren Ohre — Gehoͤrverminderung; Zirpen in den Oh⸗ 
ren — Stechen in der Ohrgegend — Einfacher Kae 
in der Ohrdruͤſengegend. 


Naſe — Rafenbluten . e 
Geſicht — Druͤcken, ichen, druͤckendes Sichen in den 
Geſi chtsmuskeln — Jucken im Geſicht — Ziehen aus den 
Zaͤhnen bis in den d eee — MUTTREISUEN, der 
Lippen. 


5 * 


Mundhöhle und Schlund — Srunpfheisgefühl, 
ſtoßendes Druͤcken, Ziehen in den Zaͤhnen; Ziehen aus dem 
Zahne durch den Backen bis an den Augenbraubogen — 
Rohheitsgefuͤhl an der Zunge — Drücken außer dem Schlin⸗ 
gen; Stechen, im Schlunde — Trockene Zunge; Trocken ⸗ 
heitsgefuͤhl und Trockenheit im Schlunde — Saurer und 
bitterer Mundſchleim — Speichelzufluß — u) 
im M unde — Blutfluß aus den e 


Thuya. ,, ee 
e a. 


| ange — brennendes Drücken, un Bohren, Hitze 
in den Augenlidern; Gechwulſt der Augenlider; Kno⸗ 
ten am Augenlide — Trockenheit, Thraͤnen der Augen; 
105 Schleimausſonderung in den Augen — Druͤcken, Reißen, 
druͤckendes Stechen, Beißen in den Augen; Roͤthe der Augen 
— Verengte, erweiterte Pupille — Geſichtsverdunke⸗ 
lung; Truͤbſichtigkeit wie durch Flor; Schwaͤche der Seh'⸗ 
kraft; Kurzſichtigkeit; Schwarze Punkte vor den Augen; 
Alles umher ſcheint dem Auge zu zittern. ve 


A — —Oruͤcken, Spannen im dußeren Ohre — Kneipen, | 
Zwaͤngeu, Reißen, Stechen, Haͤmmern, Gefuͤhl von 
einſtroͤmender Luft im innern Ohre — Stechen vom Un⸗ 
terkiefer aus zum Ohre heraus — Stiche vom Rachen 
in das Ohr — Vermehrte Aus ſonderung von Ohren⸗ 

0 ſchmalz — Gehörverminderung; e in den Ohren. 


Naſe — Spannen in der aͤußeren Naſe, und Gnſchwulſt N 
| derfelben — Kricheln ee chwuͤrigkeit der innern Naſe — 
Naſenbluten. 


Geſicht — Fippern im Giſcht — Steifigkeit der Kau⸗ 
muskeln — Ziehen, Reißen, ziehendes Reißen, Ste⸗ 
chen in den harten, und Drucken, Klammſchmerz, Rei⸗ 
ßen, zuckendes Stechen, Bohreu in den weichen Theilen 
des Geſichts; Kriebeln, Jucken, wuͤhlendes Jucken, Hitze 

im Geſicht; Druͤſengeſchwulſt am Backen — Stechen im 
Unterkiefer bis zum Ohr heraus — Schmerz der Hals⸗ 

druͤſen — Stechen, Zucken, Jucken, Brennen in den 
1 1% RAN: 


Mundböble und Schlund — Zucken, Wundheits⸗ 
ſchmerz im Zahnfleiſch; Zahnfleiſchgeſchwulſt — Wund⸗ 
„ N, lehen, Reißen, Bohren, Freßen, 


. 
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| Klopfen! in den ahnen; Greßender abafihmiehpufmmmgbit A 
ganze Kopfſeite ein; Preßender Zahnſchmerz thetlt ſi ſich den 
ganzen Kiefern mit — Druͤckendes Stechen, Wundheits⸗. 
gefühl an der Zunge; Zungengef ſchwulſt — Wundheits. 

ſchmerz am harten, und Druͤcken und wie Schwere am 
weichen Gaumen — Druͤcken beim Schlingen; Stiche; 
Geſchwulſtgefüͤhl, im Schlunde — Stiche vom Rachen 
ius Ohr — Trockenheit der Lippen und des Mundes; 
. Trockenheitsgefühl am Gaumen — Schleim im Schlun⸗ 
de — bitterer e ae lee a 
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Aug e Drücken, Ziehen, Jucken, Brennen, Sertwutigerit 0 
in den Augenlidern; Roͤthe der Augenlider — Trockenheit, 99 
Thraͤnen der Augen — © chleimausſonderung in den Augen — 7 

Druckſchmerz uͤber dem Auge, als ſollte das Augenlid her⸗ 
ab gedruͤckt werden; Schwere des obern Augenlides; er⸗ 
ſchwertes Oeffnen der Augen — Drücken in denslugen; Ger 
fuͤhl als würde das Auge herausgedruͤckt; Gefuͤhl vor Ausdeh⸗ | 
nung des Auges; Mattigkeitsgefuͤhl in den Augen — V er⸗ 9 
engte, erweitertepupille — Truͤbſichtigkeit; wie durch eine 4 
auf der Hornhaut befindliche fremde Subſtanz; ; wie durch 
Flor; kleine, runde Geſtalten vor den Augen; Licht⸗ 
(chen — Druͤckender Schmerz f in den e 4 


Ohr e Jucken am 1 La ae: Reißendes 1 ' 
Klopfen im inneren Ohre — - Prickelnd wuͤhlendes Zahn⸗ 
weh geht bis zum Ohr — Singen, Sauſen in den 
Ohren — Spannen in der Ohrgegend — Druckender, | 
ſtechender nd am Warzenkokſaß 1 


Maſe — e Jucken an der aͤußeren Ohre — Sen # 
alt der inneren Naſe — Naſenbluten. 799 


Trifolium. 


Geſicht — Diele Wuͤhlen in den harten, und ‚Bichen, 
ſpannendes Ziehen, Reißen, Schneiden in den 
Theilen des Geſichts; Stechendes Jucken, 

Brennſchmerz, * im 1 — ee im ‚Kiefer 

uke J kan: 


Mundhöhle und e — gehe im Jahnfleiſch 
ee Einfacher Schmerz, Druͤcken, Ziehen, Reißen, Ste⸗ 
chen, Wuͤhlen in den Zaͤhnen; Ziehen aus den Zaͤhnen in 
die Schlaͤfe; bis zum Ohr gehendes prickelnd wuͤhlendes 

Zahnweh — Brennen an der Zunge; verminderter Ge— 
ſchmack — Geſchwuͤrſchmerz am harten Gaumen — Kaͤl⸗ 
a tegefuͤhl, Brennen im Schlunde — e 


N R [ 
| 
| 


| any man. 10 

1 — Spannen „ beißende. Stiche, Giſchwulſgefüht 
in den Augenlidern — Thraͤnen der Augen — Fipperni in 
den Augenlidern; Erſtarren der Augenlider — Druͤcken, 
Gefuͤhl wie von einem harten Körper, Stechen in den Au⸗ 
gen — Verengte, erweiterte Pupille ER Vergehen des 
Geſichts; Geſichtsverdunkelung; Truͤbſichtigkeit; Alles 
erſcheint dem Auge in höpfender Bewegung. | | 


Ohr — Stechendes Reißen im äußeren Ohre — Zwaͤn⸗ 
gen, Stechen; Kaͤltegefuͤhl im inneren Ohre — Gefuͤhl 
von Verſtopfheit der Ohren; Klingen, Laͤuten, Brau— 
ſen, Schwirren in den Ohren — aloe am Warzenfort⸗ 


ſatz. N | „ 1 


Na ſe — Spare in der dukerendlaſe — Geruch wie von | 
RR Eiern vor der Natz Bu | 


530 Valeriana. | 55 
Geſicht — Zuckungen im Geſicht; Klamm in den Kaumus⸗ 
keeln — Spannen, ſiechendes Reißen i in den harten, und 
Stechen in den weichen Theilen des Geſichts; Hitze, Roͤ⸗ 
che! im Geſicht — Stiche von den Geſichtsmuskeln durch 
das Ohr in den Kopf — — e der pen. e 


2 
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Wand i und chte — NORA, Indmadh- | 
nen — Stechen in der Zunge — Druͤcken am harten 
Gaumen — Gefuͤhl von Laͤhmung des weichen Gaumens 

— Stechen blos beim Schlingen, „im Schlunde — Trok⸗ 
kenheit des Gaumens mit gehoͤrigem Speichel; trok⸗ | 
kener Schlund — eee — e im 

Munde. | 
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Valeriana 


Auge — Eiufüchet Schmerz „Stechen Serhmulfige | 
gefuͤhl i in den Augenlidern; Roͤthe, Geſchwulſt der Aus 
genlider — Druͤcken, Reißen, Beißen, brennendes Beißen, 
Mattigkeitsgefuͤhl in den Augen — Erweiterte Pupille — 
Truͤbſichtigkeit; 1 5 und kuchen vor den n Augen. N 


Ohr — ' Rlammartiges Ziehen, Bude u dub 51 — 
en in den Ohren. ar | nn 
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Geſicht — blaße Lippen — Fippern im Seficht — Zuk⸗ i 
fen in den danten und klammartiges Ziehen, klammarti⸗ 
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m Zucken in den uicht Theilen des eiſas — un 
Bi; in den Lippen. e 


Mundo sole und Schund Drucken! im Zahnfteſch 

— Einfacher Schmerz, Ziehen, Stechen in den Zaͤhnen 

— Stichſchmerz in der Gegend des weichen Gaumens — 

Klratziges Gefuͤhl im Schlunde — e e auf 
ber Zunge — ee 


> Verat ru m. 
m 5 Drücken, Sch druͤckendes Stechen, ſtechen⸗ 
des Jucken, Wundheitsſchmerz in den Augenlidern; Trok⸗ 

kenheit der Augenlider — Trockenheit der Augen — 
Schleimausſonderung in den Augen — Sffenſtehen eines 
Auges bei wachender Schlummerſucht — Laͤhmungsarti⸗ 
ger Zuſtand der obern Augenlider — Einfacher Schmerz, 
Zerſchlagenheitsſchmerz, Drücken, Zuſammenſchnürender 
Schmerz, Reißen, ſchneidender Schmerz, Hitzgefuͤhl in 
den Augen; Roͤthe der Augen — Schwaͤchegefuͤhl in den 
Augen; mattes Anſehen der Augen; Blaͤue der Augen — 
Verdrehete, ruͤckwaͤrtsgedrehete, hervorgetre . u Augen 
Verengte, erweiterte ya — Vergehen des Ge⸗ 
ſichts; Schwäche der Sehkraft! Doppelſehen 3 ſchwar⸗ 
Br i a vor den Augen; Baue en . 


. Orbckegder, ſpannender sun; Ziehen , Reis 
ßen, Jucken, Kriebeln im äußeren Ohre — Preßen, | 
Ziehen, Stechen, Kaͤltegefuͤhl, Hitzgefuͤhl im inneren 
Ohre — Gefuͤhl von Verſchließung der Ohren durch ein 
Fell; Gehoͤrverminderung; Klingen, Sauſen, Brauſen 

f 0 344 | 
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in ben Ohren — Wunbelsfgmen, regen in der be. 
gegend 6 1175 


Naſe — Gefühl von Zufammenbeiehung der Naſe 17 
; Rothe derſelben — Geſchwuͤrſchmerz in der inneren Naſe 
— Water he, wie von BD di vor der Male 
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ö Geſicht — Geſchtebläße; Blaues 1 blaue inge | 

um die Augen — Kinnbackenverſchließung; Zaͤhneknir⸗ 

ſchen — Zerſchlagenheitsſchmerz, Geſchwuͤrſchmerz, 

Druͤcken, Kneipen, Ziehen, Stechen, Zucken in den Ge⸗ 

ſichtsmuskeln; Jucken im Geſicht; Kaͤlte des Geſichts; a 

Hitze, Brennen, Roͤthe im Geſicht; Geſichtsgeſchwulſt — 

Stechen im Kiefergelenke — Schmerz wie von Kneipen in 
den unterkieferdruͤſen und Anſchwellung derſelben Auf ⸗ 

ſpringen der Lippen; ſchmerſloſtt e A 


Mun d boͤble Kai Schl EN — gahnfeiſchgeſchwülf 
— Einfacher Schmerz, Druͤcken in den Zaͤhnen; Locker⸗ 
werden der Zaͤhne — Hitzgefuͤhl, Brennen, Entzuͤndung 
im Munde — Brennen an der Zunge, Zungengeſchwulſt; 
Stammeln; Sprachloſigkeit; verminderter Geſchmack — 
Taubheitsgefuͤhl am harten Gaumen — Entzuͤndung der 
Mandeln — Ziehender Schmerz; rauhes, ſcharriges 
Gefuͤhl; Brennen; Wuͤrgen; zuſammenſchnuͤrender 
Schmerz, im Schlunde, und Gefuͤhl von Auftreibung deſ— 
ſelben — Hitze ſteigt aus dem Schlunde in den Mund — 
Trockenheit der Lippen; Trockenheitsgefuͤhl und Trocken⸗ 05 
heit im Munde; trockener Schlund — Schleim im Mun⸗ 
de — Speichelfluß; Schaum vor dem Munde; zaͤher, 
ſalziger en — Waſſerzufluß i im Munde. | 


| Verbascum. Viola tricolor. | 390% 


ee 


16 — Hisgefühl in den Augen — Ee pupile | 
— Kurzſichtigkeit - — . N in den 
nl een | 


0 hr — „ Schmerz } geltendes Stechen im 
‚äußeren Ahr - — Ziehen, Reißen, reißendes Stechen im 
inneren Ohr — —Gefuͤhl von Verſtopftheit der Ohren ohne 
Schwerhoͤrigkelt; Gefühl von Verſtopftheit der Ohren; 
Gehoͤrverminderung — Druͤcken, Stechen in der Ohr⸗ 


gegend. 


Geſicht — Anziehung des einen unterkieferaſtes an Ki 
Oberkiefer — Druͤcken; Spannen in den Geſichts— 
knochen; Gefuͤhl als wuͤrden die Gelenkhoͤcker der Schlaͤ⸗ 

febeine mit einer Zange gewaltſam gepackt und zuſammen⸗ 
geknippen; Stechen in den harten, und Druͤcken, betaͤu⸗ 
bender Druck, Spannung, Klammſchmerz, Stechen in 
den weichen e des Sa — Druͤcken im Kiefer: 


| 8 
M 18 hoͤhle — 8 geeint Stechen in den Zaͤh⸗ | 


nen — betaͤubendes Stechen in der Schlaͤfe geht als 
1 in die Zaͤhne — e im aan 


rn 


Vi ola rricokorn. 


Auge — Geſichtsberdunkelung. 


Ohr — Zwaͤngen im äußeren Ohre — Kneipen in inneren 
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Ohre — Drüden, Stechen in der . — en. 4 
na „ in ee eee 5 f 9 6 N 
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Geſicht — Se als ieee e 
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Mundhöhle Einfacher. Pl a ö 
fuͤhl in den ahnen — 1 e e der 
Zunge. a | ee 
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Schmerzhafte Empfindungen in deu Augen⸗ 
lidern und Augenwinkeln, und veraͤnd er⸗ 


tes Anſehen derſelben — p. 1 bis 21. 


Ein e cher Schmerz der Wed Bellad. 
" China‘ NER pol. aret. 97. acet. Paris. 
Valer. p. 1. | 


Druck, drückender Schmerz in den Augenlidern 


— 1 bis 3. Acid. phosph. p. 1. 2. Anac. p. 3. Asa 
foet. 1 Calc. ‚acet, p. 3. Calo. lulph. Chamom 
1 2. Chelid. P: 1. China. Cicut. p. 3. Cina. Croc. 
Caprum p. 2. Digit. p. 1. Euphras. Helleb. p. 3. 
Mezer, Nux vom. P. 2. Pulsat. p. 3. Rheum. Spong. 
mar. p. 2. Stannum E . Staphisagr. Pp. 3. 
Stramon. P. 2. Tarax. p. 1. 3. Hint. acr. Varatr. 


pe 2. 


Complieirtes Drücken in den Augenlider n 


Cannab. Spigel. Staphisagr. ‚Fhuya Duck 

Spannen in den Augenlide rn — Oleand, p. 3. Tri- 
fol. p. 4. 

Kneipen in den Augenlider — Croc. p- 4. 


Zuſammenziehende Empfindung in den AN, 


genlidern — Euphras, p. 4, 


Ziehen in den Augenlider n — Acid. En. 
Magnet, pol, aret. Spong. mar. Tinct. acr. p. 4. 


7 160 i 90 1 10 
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weten in den Augenlibern — — 3 Ignat. 


| 4. 
| eder, schneidende han in den Au. 


genlidern — Cale. sulph. p. 5. Ooloc. p. 4. 
Merc. sol. Spigel. Staphisagr. p. 5. 


Stiche, Stechen in den Augenlidera — p. & | 


bis 6. Acid. phosph. p. 5. Arnic. p. 5. 6. Aurum 
p. 5. Calc. arct. Conium p. 6. Magnet. pol. arct. 
p. 5. 6. Oleand. ge Stib, tart, ‚ Thuya 55 5. 
Valer. Veratr. P. 6. 05 9 


Complicirtes Stehen In, 155 Ae 


P- 6 bis 7. Acid. mur. Angust. Bellad. Cale. acet. p. 


6. Camphor. p. 7. Conium. Croc. Cyclam.p.6. Mag- 
net. pol. arct, et austr. p. 7. Mangan. vagete P. 69 


Mezer. p. 7. Scilla. Spong. mar. p. 6. Stannum 

p. 7. Staphisagr. p. 6. Tarax. Trifol, P. 7. 505 
ratr. p. 6. 

Bohrender Schmerz in den Aube lidern - — 
Thuya p. 7: | 
Klopfen im Augenlide — Wag acet. p. re 
RER Schmerz im, ARE — Bellad.. 


Pp. 5 
Kiel in den Augenlidern — p. 7 bis 8. 0 


1 Cina D- 74 Oro. p- 8. Paris P. Mr Platin. 
P- 8 


Kriebelnder Schmerz in den Angentivern. a 


China Br 


Jucken in den Augenlidern — p. 8 bis 9. . 


p. 9. Arsenic. China, Croo. Droser. p. 8. Hel- 
leb. Ledum. Magnes p. 9. Magnet. pol. aret. et 
Austr. Mezer. p· 8. Nux vom. p. 8. 9. Paris p. 8. 
Pulsat p. 9. Rhus. Staphisagr. Tinct. aer. Dt 8. 9. 


Complicirtes Jucken in den Aug enlidern — p.9 | 


bis 10. Acid. phosph. Bryon. p. 10. Cale. acet. p. 9. 


Camphor. p. 10. Cine ee p. 9. Merc. acet. Nux 
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vom. p. 10. 1 p. 9. Pulsat ap. 10. Staphis- 
agr. Varatr. p. 9 
Kitzel in den Augenlidern — China, Scilla p. 10. 
Kratzen und Schruͤnden in den Au gend ken, — 
Digit Magnet. pol. austr. P. 10. 
Beißen, beißender Schmerz in den Me 
dern — p. 10 bis 11. Aurum. p. 10. Camphor. 
Conium. Ignat. p. 11. Magnet. pol. austr. Mezer. p. 
10. Nux vom. p. 11. Rhus p. 101 5%; 
Complieirtes Beißen in den Augenlider — 
Acid. mur. Camphor. Ignat. Pulsat. Stib. bart. p. 11. 
Wundbeitsſchwerz in den Augenlidern — p. 
11 bis 12. Angust. p. 11. Arnic, Chamom. p. 12. 
Croc. p. 11. Digit. p. 12. Droser. p. 11. Ignat. p. 
12. Magnet. pol. aus tr. p. 11. Nux. vom, p. 12. 
Rhus. Veratr. p. 11. 
Wundheit der Augenwinkel — Helleb, p. 12. 
Kaͤltegefuͤhl in den e — Acid. 
Phosph. Asar. p. 12. 
Hitze in den Yugenlidern e Opium. Thu- 
| Ja p. 12. | 
Brennen, brennender Samer in den Augen 
lidern — p. 12 bis 14. Acid. phosph. p. 13. 14. 
'Asar. Bellad. Cale. acet. Cina. Coloc. Conium.Croc. 
p. 13. Digit. p. 12. Merce. sol. Oleand. Rhus. Sas- 
sap. p. 13. Scilla p. 14. Spigel. p. 13. 14. Spong. 
mar. Stannum p. 13. Slaphisagr. P. 44. a 
Tinct. acr, p. 13. | 15 


Cömpfieittes Brennen in den e — 
Capsic. Coloc. Pulsat. Stannum. Stib. tart. p. 14. 


| Roͤthe und entzündeter Zuſt and der Augenli⸗ 
der — p. 14 bis 15. Acid. mur. p. 14. Acid. 
phosph. Antim crud. p. 13. Argent. p. 14. Bry- 
on. p. 15. Calc. acet. p. 14. Camphor. Digit. p. 
15. Ferrum. K* 14. e 15. Mere. sol. p. 


4 
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44. 15. Nux. vom. Pulsat. Mie sbs sin. 
tart. Stramon. Tinct. acr, Valer, p. 18. An 


Empfindung von Geſchwulſt der uon 0 


P. 15 bis 16. Croc. p. 16. Im an EB. ka 
acr. Trifol, Valer. Pr 16. e he 

Geſchwulſt der Waßtulfder m, 16 bis 17. 
Acid. mur. Acid. phosph. Acon. Asar. p. 16. Ar- 


seni p. 17. Aurum. Bellad. P. 16. Bryon. 930 7 16. | 
17. Cyclam. Digit. p. 16. Helleb. Hyose. Man- 
gan. acet. p. 17. Mer. sol. p. 16. 17. Opium p. 9 
16. Pulsat.. Rheum. Rhus P. 17. Seilla p. 16. 


„pong mar. Stramon. p. 17. Thuya p. 16. Valer.] p. 17. 
Partielle Geſchwulſt, Knoten, Bluͤthchen und 


Blaͤschen an den Augenlidern — p. nah, bis 
19. Aurum. Bellad. p. 18. Bryon. p. 18. 19. Ch 


lid. Croc. p. 18. Ferrum P. A Magnet. pol. arct. 


et austr. Merc, sol. Pulsat. Rheum p. 18. Rhe p. 


19. Sulph. Staphisagr. p. 17. Thuya p. 18. 


Trockenheitsgefuͤhl und Trockenheit der Ae 


genlider — p. 19 bis 20. Acon. Angust. p. 19. 
Arnie. Arsenic. Chamom. B. 20 Cina p. 19. Coc- 


cul. p. 20. Cyclam,. Ignat. p. 19. 1 105 Magnes p. 


20. Magnet pol. arct, et austr, p. Mangan. 


acet. Nux. vom. p. 20. Pulsat. ie p. 19. 20. 
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Sassap. p. 20. Staphisagr. p19. Veratr. Pp. 19. 20. | 


Trockenheitsgefüuͤhl und Trockenheit der Au- 
gen. — p. 20 bis 21. Asa foet. p. 21. Asar. p. 20. 


21. Bellad. China. Cina. Croc. Euphras. Man- 


gan acet. Nux vom. Pulsat. Slaphisagr. p. Aa 8 


a 20. Tinet, aer. Veratr. P. 2 45 


Krankhafte Abſonderungen in ben Augen 1 


P. 22 bis 28. 


Waͤßern und Thraͤnen der Abbe aa 22 bis 25. 1 


Acid. phosph. p. 22. Acon. p. 25. Argent. nitr. 
Asar. P. 24. Arsenic. p. 22. 23. Baryt. acet. h 


EN 
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HBellad. . 22. 25. Bryon. Pp. 22, 23. Comphor p. 
22. Capsic. p. 23. China p. 22. 23. 24. Coflea p. 

10 22. Croc. DAY Cuprum p. 24. Digit. P 22. 

1283. Ferrump. 22.25. Jgnat. p. 24. 25. Ledum p. 23. 

Magnes p. 24. Magnet. pol. arct. p. 22 23. Magnet. 

Pol. austr P: 22. Merce. 80l. P. 22. 24. Moschus p. 23. 

Nux vom. p. 22. 24. 23. Oleand. p. 22. Platin. p. 23. 
Pulsat. P. 22. 24. Rheum p. 22. 23. Rhus p. 22. 

23. Ruta p. 23, 24. Sabad. P. 22. 24. 25. Scilla. 

Spigel. Spong. mar. p. 22. Stannum p. 23. Sta- 

pPhisagr. p. 24. Stib. tart. p. 25. Stramon p. 8 
23. 24. ‚Dar Tarax. p. 24. Thuya. Tinct. aer. rie. 
fol. p. 22. Varatr. p. 23. 

Ausf! luß ſcharfer; beißender und ben henden 
Thraͤnen aus den Augen — p. 25 bis 26. 
Acid. phosph. Arnic. Arsenic. p. 25. Bellad. p. 
426. Conium. Digit. Euphras. Ledum. Magnes. Spi- 

| gel. Staphisagr. p. 25. 

Ausfluß fettiger hrs nen aus den Augen — 

Sulph, p. 26. 

Abſonderung von Schleim und Eiter aus den 
Augen und Augenlider — p- 26 bis 28, Au- 
gust. p. 27. Antim. crud. p. 28. Arsenic. p. 26. Au- 
ripigm. p. 28. Bellad. p. 26. Bismuth. p. 28. Bryon, p. 

26. 27. Calc. acel. p. 26.27.28. Calo.sulph. p.27. Cha- 
mom. p. 26. 27.28. China p. 28. Cina p. 27. Coffea 
p. 28. Conium p. 26. Digit. p.28. Droser. p. 26. Eu- 
phras. p. 27. 28. Ferrum p. 26. Guajac. p. 28. 
Helleb p. 26. Ignat. p. 26. 27. Ipec, p. 28. Le- 

dum p. 26. 27. Magnes. Magnet. pol. arct.et austr. 
pP. 26. Merc. sol. p. 26. Nux vom. p. 28. Paris 
P. 28. Pulsat Rhus. p. 26. 27. Sabad. p. 28. Spi- 
gel. p. 26. Staphisagr, p. 26. 27. Stramon. Tarax. 
p. 26. Thuya p. 27. Tinct. acr. p. 28. . 
pP. 26. 27. | | 15 


a7) 
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Krampfhafte Zufaͤlle an den Augenlidern — 
„ 28 bis 36 N 


Zucken in den Augenlidern und er 


Bewegungen derſelben — p. 28 bis 29. Acid. 


mur. Acid. phosph. Anac. p. 29. Asar. p. 28. 29. 


Camphor, Chamom. China. Croc. Dulcam, Magnet 


pol. aret. Mere. sol, p. 29: Mezer. p. 28. Rlieum 


p. 29. Rhus p. 28. Ruta. Sulph. p. 29. 
Zittern und Fippern der Augenlider 55 29 
bis 30. Antim. erad; Arsenic. Asa foet. p. 30. Bel 


lad. p. 29. 30. Bryon. Cicut. Croc, Cuprum. Hel- 
leb. Magnes. Merc, sol, Mezer. Platin. Pulsat. 


Rhus. Ruta, Stannum. Trifol. p. 30. 8 
Eröffnete Augenlid er — p. 30 bis 31. Ab pe 

31. Angust. Bellad, p. 30. Camphor. Chamon. 

China. Ignat. Apitz Scilla. eee Varatr. 


p. 31. 


Geſchloſſene un lertthrr — Angust, Camphor, 


Digit. Stramon, p. 31. 


Verkleinertes Anſehen der Augen — Digit, Seil. 8 


a p. 3. 


Neigung, die Augen zu tchtteten , Zufallen 5 
der Augenlider, und erſchwertes oder ge⸗ 
hindertes Eroͤffnen derſelben, aus Druck, 5 
Schwere, Krampf, Schwaͤche oder Laͤh⸗ 


mung — p. 32 bis 36. Acid, phosph. d. 33. Acon. 
p. 33. 34. Arsenie. Asa foet. p. 35. Bellad. p. 33. 


35. Cannab. p. 32. 33. Capsic. p. 32. Clielid. p. 32. 
China p. 34. Cina p. 35. Coccul. p. 36. Croc. p. 


32. 33. 34. Cuprum p. 33. Dulcam. p. 33. Hel- 
leb. p. 33. Hyosc. p. 36. Magnet. pol. austr. Merc. sol. 
p. 34. 36. Mezer. p. 35. Nux vom. p. 33. Oleand, 


P. 34. Opium p. 32. Platin. p.34. Rhus p.33. Sa- 


bad. p. 32. Spigel. p. 33. 35. Spong. mar. p. 33.34. 
Stannum.Staphisagr. p-35.Stib.tart.p:32:34:Stramon, 


P. 34.35. Tinct. acr. p.32. 38.35. Trifol. Varatr. p.35. 
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Schmerzhafte Empfindungen in den Aug⸗ 
aͤpfeln, und veraͤndertes . der⸗ 


ſelben — p. 36 bis 66. | 
Einfacher Schmerz der Augen — p. 36 bis 37. 


Asar. p. 36. Bellad. p. 37. Croc. Digit. Euphras. 


Ferrum. Mangan. lacet. Mezer. Oteand. p. 36. Rhus 
p. 36.37. Spigel. p. 37. Veratr. p. 36. | 
Dumpfer Schmerz in den Augen — Cina. roc. 

P. 37. 

5 Zerſchlagenheitsſchmerz in den Augen — Cale. 
sulph. Coccul. Nux. vom. Stib. tart. Varatr. p. 37. 
Drucken, druͤckender Schmerz iu den Augen 
P. 37 bis 42. Acid. phosph. p. 39. 41. Acon. p. 
38. 39. 40. Auac. p. 38. 41. Angust. p. 38. 42. 
Arsenic. p. 37. 38. Asa foet. p. 38. Asar. p. 38. 
Aurum p. 42. Baryt. acet. p. 41. Bellad. p. 40. 
‚Bryon. p. 39. 40. 42. Calc. sulph. p. 39. 40. Cha- 
mom. p. 40. China p. 39. Cina Coccul. p. 42. Cof- 
fea p. 41. Croc. p. 40. 41. Cuprum p. 39. Digit. 

p. 37. 39. Dulcam. p. 41. Euonym. p. 39. Ferrum 

p. 38. Magnet. pol. austr. p. 38. Mangan acet. p. 
40. 41. Merc. sol. p. 39. 40. Mezer. p. 40. 42. 
Platin, p. 39. Pulsat. p. 38. 40. Rhus p. 38. 39. 
43... Ruta p. 38. Sabad. p. 40. Sassep. p. 
41. Spigel. p. 39. 40. Spong. mar. p. 38. 
Stannum p. 38. Staphisagr. p. 38. 39. Stib. tart. 

pP. 39. 42. Stramon p. 42. Sulph. p. 39.41. Thuya 

P. 41. Tinct. arc. p. 38. 39. Trifol, p. 39. 42. 
Valer. p. 38. 40. 42. Veratr. . 39% 


Conplieietes Druͤcken in den Augen — Ledum 
p- 42. Rhus p. 42. 43. 5 


Drucken wie von einem fremden Korper im 
Auge — p. 43 bis 44. Acid. phosph. Ana. Ar- 
senic. Aurum. p. 43. Bellad. p. 43. 44. Bryon. 
Capsic. p. 43. Coccul. p. 44. Ferrum. Hyosc. Mag- 
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net. pol. arct. Mere. sol. Oleand. Piätins a 43. / 
Pulsat. p. 43. 44. Rhus p. 44. Biel. Stannum, 
Staphisagr. Trifol. pe, 
Ab waͤrtsdruͤckender Schmerz in den 9 7 YA 
Anac. Aurum. Bryon. Oleand. p. 44. „ 
Hineindruͤckender Schmerz auf die Augen — 
Acid. phosph. Anac, Aurum. Bismuth. p. 44. 
Herausdrüdender und berauspreßen der 
Schmerz in den Augen — Acid. phosph. Aser. 
Aurum. Camphor, Cannab. al Ledum. Tinct. 
acr.p., 45, 
Herausreißender Schmerz in den Augen — ker. 
lad. p. 45. 
Auseinanderpreßender Schmerz! in den Augen 
„ Aer, Tine abr. p 
Druͤcken in den Augen, als wenn fie zu groß 
waͤren Aid. phosph. Mezer. p. 46. r 
Zuſammenziehender und zuſammenſchnuͤren⸗ 
der Schmerz in den Augen — Euphras. Rhus. 
Scilla. .Varat. p. 46. | 
Zuſammendruͤckende Empfindung in den Aue N 
gen — Acid. phosph. Argent. Platin. p. 46. | 
Dehnender Schmerz in den Wan — Slüb. 
tart. p. 46. FAR 
Spannen, fpannender Schmerz in den Augen 
— Angust. Aurum. Baryt. acet. Camphor. Ledum. 
Nux vom. Oleand. Platin. Sabin. hen Stra- 
mon. p. 47. | 
Ziehen, ziehender Schur in, so Inden sa 
p. 47 bis 48. Arnic. p. 47. Arsenic. Asar. Bellad. 
Cannab. Magnes p. 48. Sabad. p. 47. 0 e 
Reißen, reißender Schmerz in den Augen — 
p. 48 bis 49. Anac. Asar, Aurum. Bellad. Croc. 
Droser. Ledum, Mezer, p. 48. Nux vom. p. 49. 
Pulsat. p. 48. 49. Ruta, Scilla p- 48. Stib. e 
1 49. Valer. Veratr, p. 48. | 
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Schneidender, Schmerz in den Augen — Acid. 
mur. Coloc. Droser. Pulsat. Veratr, p. 49. 
Stiche, Stechen, ſte chender See ien Ar 
Augen — p. 49 bis 54, Acid. phosph. p. 49. 51. 
Angust. Arnic. P. 50. Arsenic. 49. Bellad. „Capsic: 
a Chamom. p. 50. Cicut. p. 5 1. Croe. p. 49. Cyelum. 
pe. 49. 50. Droser, Euphras. Ferrum. Helleb. 
ra -Ignat.. Ipec; p. 50. Magnes p. 49. Magnet. pol. 
‚ aret, et austr. Mero. sol. Nux vom. Pulsat, p. 50. 
Spigel. p. 49. Spong. mar. p. 49. 50. Staphisagr, 
Thuya p. 51:. Prifol. p. 50. er 
Herauswärtsgehende Stine in den Augen 
Coccul. Droser. p. 514. 
dineinwfetsgebendes e Stechen in Be. nen: 
— Bellad, p. 51. 5 g 
Complicirtes Stechen in den Au gen — p. 5¹ 
bis 52. Asa foet. 52. Cale. ;acet. Pulsat. p. 51. 
Spigel. p. 51. Staunum Thuya P. 51.52% 5 
Boh render Sm in aden Augen Pulsat. 
Te e 
Stoͤße in Beh a — ehe p- 32. 
Picken in den Augen — - Bıyon. ea Napnet: 
pol. aret. et austr. p. 65 2. 
Klopfen, klopfender Schmerz in ben ungen — 
’ = Arsenic; Rheum. Staphisagr. p. 52; 


Verſchiedenartige Empfindungen in den Au⸗ 
gen — p. 52 bis 53. e 55 52. 53. ja al 
Fpigel. P. 53. | 

Rriebeln in den Augen- — geil p. 53. e 

Kriebelnder Schmerz in. den. Augen — China 

p. 58. | 
Kigel in den Augen N e p. 53. N 
Jucken in den Augen — 53 bis 54. ‚Arsenic. p. 53. 

54. Asa foet. Coloc; Cuprum. Ferrum. Ignat. Mag- 
net pol. arct. Mere. sol. Mpachus Nux vom. ‚Oleand: - 
II. Thel Ü 35 


. 
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p. 69. Platin, p. 54. Polsat. Beina, Spigel, Stan 
num p. 53. 
Complicirtes Jucken in den rn — u 
nic. Chelid, Cyclamlı Pulsat. ; Spong. mar. p. 54. 
Freßender Schmerz in den Augen Rhenm p.54. 
Schruͤndender Schmerz in den ene Pla- 
tin. Pulsat. Stannum p. 544 | 
Beißen, beißender Schmerz in 520 A 
P. 54 bis 55. Acid. phosph. Bellad. Bryon. Calc. 
sulph. Canthar. China. Croc. Droser, Euphras. Mag- 
nes. Moschus. Nux vom. p. 35. Oleand. p. 54. 
Khus p. 54. 55. Stannum, Thuya. Valer. p. 55. 
Compliecirtes Beißen in den Augen — p. 55 
bis 56. China, Helleb. p. 55. Mero. sol. n | 
agr. p. 56. Valer. p. 55. | 
Kaͤltegefuͤhl in den Augen . Acon. coe Mag- 
net. pol. arct Platin. p. 66. | 
Hitzgefuͤhl, Hitze in den Ae ren 
Angust. Asar.p.57. Aurum. Bellad.p 56. Chamom. p. 
57. Mangan acet.p 5 6. Merc. sol. p.57. Opium p 56.57. 
Platinp. 57. Sabin. Spitzel p.56. e 57. 
Verbas c. p. 57. hr 
S brennender Sch in den Augen 
ep. 57 bis 59. Acid. phosph. p. 57. 68. Angust. 
Arnic. Arsenic. p. 58. Asa foet. p. 57. 58. Bellad. 
P. 58. Bryon. p. 57. Capsic. p. 58. Colo. p. 57. 
OCroc. p. 58. Droser. p. 37. Ferrum. Ignat. Magnes. 
Magnet. pol. aret. Mere. sol. Nux vom. Rhus. Sabad. p. 
58. Spigel. p. 57. 59. Spong. mar. p. 57. ‚Sub. tert, 
Stramon. p. 58. Tarax. P. „„ 
Complicirtes Brennen in den Augen — 889 
Asa foet. Bellad. China. Droser. Mere. sol. 17 5 
vom. Pulsat. Spigel. Tarax. P. 59. ö 
Schmerzen, die ſich aus anderen Speiten nach 
dem Auge erſtrecken — 39 bis 0. 
a) Aus den Ohren — Pulsat. P. 39. Epigeh 8.60 
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b Aus den Zähnen — Che Magnet. pol. 


aret, Nux. vom. Staphisagr. p. 60. | 
Köthe und entzündeter Zuſtand der Au gen — 


en, 60 bis 64. Acon, p. 60. 62. Arsenic. p. 60: Bel- 


lad. p. 61. 62. ‚Bryon. p. 63. Cale. sulph. P- 62.64. 
Camphor. p. 60. 61. Capsic. p. 60. 63. Cha- 


mom. p. 60. 63. China p. 62. Cinnab. p. 63. 


Conium p. 61. 62. ‚Guprum p. 61. Digit. p. 
60. 63. Dulcam, p. 60. Euphras. p. 61. 62. Fer- 
rum p. 62. Hyosc. p. 60. 63. Ipec.p. 60. Ledum 
p. 61. 63. Merc. acet. p. 62. Mere. sol. p. 60. 62. 
Nux vom. p. 60. 63. Opium. p. 61. Pulsat. p. 60. 


N Rhus p. 60. 62. 63. Spigel. p. 60. 61. Spong. 


mar. p. 60. Stannum p. 62. Staphisagr, p- 61. 


Strämon. pP 6% Sulph. p. 63. Thuya p. 60. 62. x 


‚Veratr. p. 60. 61. 63. 


Bin ech aus den Augen — Nux a 


vom. p. 64. 

Undurchſichtigkeit der Hornhaut — Cannab. Eu- 

Phras. p. 64. 

Gefuͤhl von Geſchwulſt der Augen — AN 
Guajac. Ipec. p. 64. 

Geſchwulſt der Augen — p. 64 bis 65. 1 801 

P. 64. Bryon. p. 65. Cale. sulph. p. 64. Chamon. 
p. 65. Coccul. Nux vom. P. 64. Pulsat. P- 65. 
Stramon. Sulph. P. 64. 

Lebhaftigkeit, übermäßiger Glanz der Augen 
— Arsenic. Bellad. Hyosc. Magnet. pol. ausir. 
Nux vom. Opium. Stramon: p. 65. c 


Schwäche, Mattigkeit der Augen — 1 


p. 65. China p. 66. Magnet; pol. austr. p. 65. 
Opium. Sabad. p. 66. Staphisagr. Stib. tart. Tinct. 
acr. Valer. Veratr. P. 68. 


ee mattes, glanzloſes, gläfern es An⸗ | 


ſehen der Augen — Acid. phosph. p: 67. An- 


Aust. P. 66. N Croce. p. 67. 1 p. 66. 
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Opium p. 66. 67. Scilla. Spitzel. Spong. mar, Stan- 
num. Stib. tart. Stratan Veratr. P. 66. 
Tiefliegende, eingefallene Augen — A | 
Sur phosph. Arsenie, Cyclam. Droser. m p. 121 | 

Stannum p. 66. Staphisagr. P. 67⁴ e 
Blaues anfeben‘ Di Augen — Auna, Veratn. | 

p- 67 5 
Gelbes Ane hen der Ag en — p 67 bis 68. 

Acid. Phosph. 68. Arsenie. Bellad. China 5 67. | 


Kean hate Zufälle an den Augen eg 
p-. 68 bis 72. | | 

Zucken in den Augen — Arsenie, re Mangan. 
acet. 68. f 

| Fippern und 1 der Augen - — "China, Co- 
nium. Stannum p. 68. 

Krampfhafte Bewegung, er der Au⸗ 
gen — p. 68 bis 69. Acid. phosph. p. 68. Acon. 
p. 69. Arsenic, p. 68. Bellad. p. 69. Caniphor. p. 
68. Chamom. Conium p. 69. Cuprum, p. 68. Hel- 
leb. Hyosc. p. 69. Magnet. pol. arct. Opium p. 
68. Pulsat. Spigel. Varatr. p. 69. 

Hervortreten der Augen — Aeon. Arne, Arse- 

9 nic. Aurum. Bellad. Capsic. Cicut. Coecul. Co- 
nium. Cuprum. Hyosc, Magnet, Po aret. ‚ Opium, 

Spigel. Veratr. p.-70. 


Hang der Augen, ſich fe die Seite ou drogen 
— Digit. p. 70. N 

Starrſehen — Baryt. mur. Cale bb. Cieut. 
Magnet. pol. arct, Ruta. Spipel, p. 715 


Stiere Augen, fierer Blick — p. 5 ei . 
8 Acid. phosph. p. 71. 72. Acon. Arnic. p Ar- 
senic. Bellad. p. 71. 72. Camphor. Chins. p. BR 

Cicut. p. 71. Coccul. Cuprum POT e p. 71. 
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72. Magnes. Opium, P. 72, Seilla p. 71. Stib. tart. 
Stramon. p. 72 e 
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Veraͤnderte Beſchaffenheit der Pupille, 
ies, a 
Verengerung der Pupille — bp. 73 bis 75. Acid. 
mur. Acid. phosph. p. 73. Acon,p. 74. Anac. An- 
gust, p. 73. Arnic. p. 73. 74. Arsenio. Aurum. p. 
4 73. Bellad. p73, 74. Calc. acet. Camphor. p- 73. 
Capsic. p. 75. Chamom. p. 73. 74. Chelid. p- 785 

China p. 73. 74. Cicut, Cina. Coceul. Cros. Digit. 
Droser. Ferrum p. 78. Helleb. p. 75. Hose. 

Ignat. Ledum. Magnet. pol. arct. p. 73. Mangan. 
act. Mezer, p. 73. 74. Nux vom. Oleand. Opium. 
Pulsat. p. 73. Rheum. Ruta 5 4. Sambuc, 
.» Seilla.. Stannum. Staphisagr. 9578. Stramon. p. 73. 
74. Tarax. Thuya. Tinet. acr. Trifol. 73. Veratr. 
1 b e e bn e 
Erweiterung der Pupille — p. 75 bis 77. Acid. 
u mur. p. 75. ‚Acid. phosph. p. 75. 76. Acon. Anac. 


K 


Angust. Arnie. Aurum. p. 75. Bellad. F 
. Cale. acet. Camphor. Capsic. p. 75. China p. 
735. 76. 77. ina p. 75. 76. Conium p. 75. Croc. 
P. 75, 77. Cuprum. Cyelam. Digit. Droser. Gua- 
h jac. Helleb. p. 75. Hyosc. p. 75. 77. Ignat, p. 78. 
76. Ipeo. p. 75. 77. Ledum p. 75. Magnes p. 75. 
76. Magnet. pol. aret, et austr. p. 75. Mangan, 
aget. p. 75. 76. Mero. sol. p. 75. Mezer. p. 75. 77. 
Nux vom p. 76. 77. Oleand. Opium. Pulsat. Sas- 
sap. Seilla. p. 75. Spigel. p. 78. 76. Stannum. Sta- 
| phisagr. p. 75. Stramon. p. 75.76. Tarax. Thuya. 
a Tinet. aer. Trifol. Valer. pP: 75, Veratr. p. 75. 76. 
Verbesg pr 1% 


Wechſel in der Verengerung und Ex weite⸗ 


run g der Pupille — p- 77 bis 78. Acid. mur. 


— 


} 


1 e N Sobel 


P- 78. Baryt acet. p. 77. Oannab. v. 78. dave. Mer 
nitr. d. p. 77. 


„unbeweglſcht eit der papille 120 Bellad. cue. 


mom. Cuprum. Opium, Stramon. p. 78. 
{ Blaͤtterchen in der Regen bogen haut — Ballad. 
P. 78. 6 | m; 
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Fehler. der Geſichtsſinnes . . 


Vergehen des Geſichts — p. 78 bis 79. Bellad. 


Mero. sol, Oleand. Pulsat. 5 3 N 7 10 
Veratr. p- 78. | 0 


Ohnmachtartige efictsnerpunfelung— ci 5 


na. Ferrum. Pulsat. p. 79. 
Sch windliche Geſichtsberdunkelung — p. 79 


bis 80. Acon. P. 79. Anac. p. 80. Arsenic, Coffea. 


Hyosc. P. 79. Mere. sol. p. 80. Nux vom, p. 79. 
Opium. Platin. P. 80. Pulsat. p. 79. Sabat. p- 80. 
Geſichtsverdunkelung, Schwarzwerden vor 
den Augen — p. 80 bis 82. Acon. p. 80. Argent. 
‚nis, p. 81. Arsenie, Asar, p. 80. Bellad, p. 80. 


81. 82. Camphor. Chamom. China. Conium, Cu- 


r y ccc un nun u Su nn ee and 


prum, Cyclam. Digit, p. 80. Droser. p. 81. Eu- 


Phras. p- 80. Ferrum p. 81. Hyosc. p. 80. Magnet. | 


pol. austr, p. 82. Mangan, acet. Nux vom. p. 81. 
Oleand. p. 80. 81. Opium p. 81. Pulsat. Ruta p. 


80. 91. Sabad. p. 80. Stramon. p. 80. 81. | } 


5 Thuya p. 81. 82. Frifol. Viol. tric. p. 81. 


Anac. Angust. p. 82. Bellad. p. 82. 83. Bryon. p. 
82. Chamom. p. 82.83. China. Cina. Coccul. p. 
82. Croc. p. 82.83. Digit. Dulcam. Mere. sl. p. 82. 


1 
Hl, 
5 
{ 
f 


; 


Truͤbſichtigkeit —P.82 bis 83. Acid. mur. p. 83. 


Moschus. Pulsat. p. 83. Staphisagr. p. 82. Stramon. 7 


Thuya p. 83. Trifol. P. 82. Valer. p. 83. | 
Truͤbſichtigkeit, wie durch eine auf der Horn 


9 


haut befindliche fremde Hasen — b. 83 1 


7 


Inhaltsverzeichniß. e sa: 


bis 84. Capsie. Oroc. Ignat. p. 84. Pulsat. p. 83. 
Tant ard pi 84% „ 


Truͤbſichtigkeit, wie durch einen vor den Au⸗ 


gen befindlichen Flor — p. 84 bis 85. Arse- 

nic. p. 84. Asa foet. p- 85. Aurum p. 84. Cina p. 
85. Croc. p. 84. 85. Digit. p. 84. Dulcam. p. 85. 
Hyosc.. Ignat. Magnet pol. arct. Opium. p. 84. 
Platin. p. 84. 83. Rhus. Staphisagr. p. 84. Stra- 
mon. p. 84. 85. Thuya p. 85. Tinct. acr. p. 84. 

Truͤbſichtigkeit, wie durch einen Nebel vor⸗ 


den Augen — p. 85 bis 86. Acid. phosph. Acon- 


Angust. Argent. Baryt. acet. p. 86. Bellad. Croc. 
P. 85. Cyclam. p. 86. Digit. p. 85. Euonym. 5. 
86. Mero. sol. p. 85. Pulsat. P. 85. 86. Sass ap. p., 
85. Spigel. Stramon. p. 86. RN 

‚Shwäheder Sehkraft — p. 86 bis 88. Arsenic. 
p. 86. Bellad. p. 86. 87. Cale. sulph. Cannab, p: 
pP. 87. Cicut. p. 88. Conium. p. 86. Digit. Hyose. 
Merc. sol. p. 86. Nux vom. p. 87. Pulsat. p. 86. 
..» Rheum p. 87. Rhus p. 86. Ruta. Sabad. p. 87. 
Spigel. Stramon, p. 88. Thuya. Veratr. p. 87. 
Verluſt der Sehkraft — p. 87 bis 88. Acon. Ar- 
gent. nitr. Arsenic. p. 88. Bellad. Cannab. p. 87. 
Capsic. p. 88. China. Conium. Digit. Guajac. 
Hyose, p. 87. Mere, sol. Opium. p. 88. Spigel. p. 
87. Stramon. p. 88. A; e 

Weitſichtigkeit — p. 88 bis 89. Bellad. p. 88. 
89. Bryon. p. 88. Droser. p. 89. Hyose. Mezer. 


0 


Nux vom. P. 88. Stramon. P- 89. 2 
Kurzſichtigkeit — p. 89 bis 90. Anac. Bellad. 
China. Conium. Euphras, Hyosc. Mangan. acet. 
Spigel. Spong. mar. Thuya p. 89. Verbaso. p. 90. 
Geſichtstaͤuſchungen, in Bezug auf Zahl und 
Form der Gegenſtaͤnde — p. 90: bis 92. 
a) Doppelſehen — Aurum. Bellad. Cicut. Digit. 


. Inhalteverzeichuiß: 8 


83 4 ‚Magnet, „pol. austr. RR sol. Olean d. 
Pulsat. e Veratr. p. 90. BR, 


21 a 


e b) 5 80 Baar ede Stramon. | 


u u P. 91. 44 7 7 7 1 1 Ry 5 ? en: 
Gage Sheilſehen — Acid, mur. Aurum. Stramon, 4 
p. 94. S} 4 5 KS A ee F 


d) Verkehrtſehen —: Bellad. 5. 91. 1 
e) Schiefſehen — Stramon. F 8 c ai nel 
A ge Verſchobenſehen — Hyose. p. 91. e 
8) Gtoßſehen — Digit. Hyosc. er 
bh) ee 1 0 94. Fanden 5 
eilen den von Senft ub vor Wi Au⸗ 
gen, die nicht vorhanden find — p. 92 bis 93. 
uk Dunkle Flecken und Punkte vor den Augen — 
Acon. China, Coccul. Digit. Euonym. IE: 
sol. Nux vom Thuya. Veratr. p.92. 
b) Verſchiedene Erſcheinungen vor den 5 — 
Hellad. p. 93. Camphor. p. 92. Coccul. Digit. 
P. 93. Mere. sol. p. 92. Rhus. Staphisagr. 
Stramon. p. 93. Tinct. aer. p. 92. e 1 
e e ehe in Bezug auf die Sar 
ben der Gegenſtaͤnde — p. 98 bis 94. na 
ie Schwarzſehen — en Cicut. dae, J80l. 
„ , ee 5 
b) Grau für Sie — e p. 93. 
c) Gruͤn und Kl LE —. Diet‘, erg el 5 
% 93, 
d) Gelbſehen — Ahsenie,, Pig p. 93. 1 7 
e) Goldfarbigſehen eee Hyosc. p. 94. 2 
) Rothſehen — Bellad. Conium, Cros. 1 
Saͤssap. Stramon, p. 94. | 
g) Weißſehen — Digit. p. 94. e a 
Verworrenes Sehen, Beweglichkeit der zu fe 
henden Gegenſtaͤnde — p. 94. bis 95. Aurum. 
Bron. Cicut. Euphras. p. 95. Hyosc. p. 94. 


a 


M 
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edi. en Platin P.. 95. N sites. p. 94. 
95. Thuya p. 94. Trifol. p. 95. we 

. vor 1 Augen — Dosen Ledum. 
Platin. p. 96. en U 

Flirren vor Ok ungen a Aude Magen. Me- 

Zr. Stih. tart. p. 96. , 

Flimmern vor den. nad — Add. mur. Cha- 
mom. . P. 95. e 3 wi 96. En 
sat. P. 96. RE N 

a PER nein e des eee 
kreiſes — p. 96 bis 97. Cannab. Droser. Ignat. 
p. 97. Nux vom. p. 96. | 

Licht⸗ un d Feuererſcheinungen bor den Augen 

1 * P. 97 bis 99. Acid. phosph. Anac. p. 98. Ar- 
senie. Aurum P. 97. Bellad. p. 97. 99. Cha- 

mom. P. 98. 99. Chelid. p. 98. Colo. p. 97. 
Croc. p. 98. Digit. p. 97. Dulcam. p. 97. 99. 
Magde, Magnet. pol. aret. p. 97. Mangan. acet. 
P. 99. Mere. sol. p. 97. 98. Mezer. p. 97. Nux 
vom, p. 98. Opium p. 97. 98. Pulsat. p. 98. Spi- 
gel. p. 97. Staphisagr. p. 98. 99. Se P. 98. 

Valer. p. 97. 99. Varatr. p. 98.99. Ri 

Geſichtstaͤuſchung, die Gegen ſtaͤn de bench en 

zu hell und blenden — p. 99obis 100. Acid. phosph. 
p.99. Camphor p. 100. Cicut. Magnes. Nux vom. p.99. 

Lichtſcheu — p. 100 bis 10. Acon. Arsenie. Bel- 

lad. Camphor. Helleb. Ignat. Magnet. pol. arct. 

Mangan. acet. Mero. sol. Nux. vom. Pulsat. Stramon. 
p. 100. Sassap. Tarax. p. 101. Tinct. acr. p. 100. 

Lichtſucht — Acon. p. 101. NP 

Schmerzen in den Augenhöhlen — p. 101 bis 
103. \ 

a) Einfahe — Spigel. p. 101. | 
heb) Deückende — Acid. Hie Anac. . 
p. 102. Asa foet. Cina p. 101. Helleb. 
1 bi 102. Oleand. Paris. he 101. Ruta p. 


554 Snpatvergeiäni, 


102. Spigel. p. 104. Stannum. v. 40e. Diet 


acr. p. 101. 


c) Spannende — Platin. p. 102. . au 3 


d) Zuſammenziehende — Verbasc. p. dpa: 

e) Ziehende — Spong. mar. p. 102 R 
1) Reißende — Anac. Bellad. e b. 102. 
g) Zuckende — Baryt. acet. e acet. p. 103. 
h) Ruckende — Stannum p. 103. 


| Keie ae an der 6594 — Sp 


sel 103. 


a 


Schmerzhafte Empfindungen an Br 


Ohrmuſchel und im aͤußeren Gehoͤr⸗ 


gange, und veraͤndertes Anſehen Nerfel⸗ | 


ben — p. 104 bis 115. 4 


Einfacher Schmerz am ern DH China 


p- 104. 


Schrüͤndender Schmerz a m duteren Obe 3 


Cannab. p. 104. 


Geſchwürſchmerz am äußeren Däre — rerum 
| p. 104. 


Wnadheiteſchmerz im 48646 ore 


mar. p. 104. 


Schmerz wie von Stoß oder QAuetſchung⸗ am 


aͤußeren Ohre — Arnic. Chelid. Rula p. 104. 


Druck, Druͤcken, druͤckender Schmerz im aͤu⸗ 


ßeren Ohre — Asar. Bellad. Bryon. Cuprum. 
Rheum. Spigel. Thuya. Veratr. p. 105. 


Complicirtes Druͤcken im äußeren Ohre — 


P. 105 bis 106. Acid. mur. Asar. Bellad. Bismuth. 
p-. 105. Nux vom. Ruta p. 106. 


Spannen, e Schmerz im äußeren 


2 — —— 
u r 
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Ohre — Asar. Auris ER mar. Wen 
Veratr. p. 106. 
| Klamm, klammartiger e im nen 
Ohre — p. 106 bis 107. Anac, p. 106. 107. 
Angust. Arsenic. Cale. acet. epigel, Keri p. 
106. Thuya p. 106. 107. 05 1 
Zpwaͤngen, zwangartiger Schmerz im aͤußeren 
Ohre — Anac. Spigel. Viol. tric. p. 107. 
Zufammengiehender Schmerz im äugeren Ohre 
— Asar. Sassap. Verbasc. p. 107. 5 
Ziehen, ziehender Schmerz im aͤußeren Ohre 
— p. 107 bis 108. Acid. phosph. Asa foet. p. 
107. 108. Conium. Croc. p. 108. Droser. p. 107. | 
Dulcam. Oleand. p. 108. Spigel. p. 107. Stannum. 
Staphisagr. Tarax. p. 108. Veratr. p. 107: et 
Complicirtes Biden: i m rs he Ba a 
sap. Valer, p. 108. 
Reißen, reißender Schmerz im au Ohre 
p. 108 bis 109. Acid. nitr. p. 108. Acid. 
Phosph. p. 109. ‚Anac. p. 108. Bellad. p. 108.109. 
Capsic. p. 108. Chamom. p. 108. China p. 108. 
109. Cuprum. p. 108. Droser. p. 109. Guajac. p. 
108. Magnet. pol. austr. Tarax. p. 109. Veratr. 
P-. 108. x 
Complicirtes Reißen im Ane Ohre — 
Acid. phosph. Auac. N Sassap. Stannum. 
Trifol. p. 109. 
Stiche, Stechen, ſie chende Schmerz im aͤuße⸗ 
ren Ohre — p. 109 bis 140. Angust. Bellad. 
OCannab. Chelid. Paris. Platin. Sabad. p. 110. | 
Eomplicirtes Stechen am äußeren Ohre — 
Anac. Antim. erud. Colöo. Mangan, acet. Ruta. 
Stannum. Verbase, p. 110. 
Zucken im äußeren Ohre — p. 110 bis 111. Acid. 
phosph, Anac. p. 110. Angus. p. 111. Calc. acet. 
p- 440. Cina p. 111. Pulsat. Valer. p. 410. 
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Stoͤße im aͤußeren Ohre — Anac. p. 114 A 
Pickender Se im ANDERER Ohre n 


ser. p. 111. RR, HAND 
Kriebeln i m n Ohle en Antim. Mey; 
Pilati. Meratr pn a ee. 


Kitzel im Außeren Ohre — tsch P. 111. 
Jucken im aͤußeren Ohre — Acid. phosph. ann 2 
gent. Conium. Ignat. ee 0 joe acr. 
xı Merdtr; 5. 111. RR, Zur 
Freßen im äußeren, Ohre — Platin. 0 
Kante Befünt im aͤußeren Ohre — Magnet. paß 
austr. Platin. Stannum. Staphisagr. p. 112. 
Hitzgefühl des aͤußeren Ohres — Arnic. Asar. 
Magnes. Magnet. pol. austr. p. 112 
Kan des äußeren Ohres — p. 112 bis 113. 
Acid. phosph. p. 113. Angust. p. 112. 113. Arnic. 
Arsenic. p. 413. Asar, p. 1122 Cale. sulph. p. 113. 
f Camphor. p. 112. Cascar. China. Coccul. p. 112. 
Hyosc. p. 113. Magnes p. 412. Magnet. pol. arct. 
P. 113. Oleand. P. 112. ‚Platin. p. 113. Pulsat. b. 
112. 113. 20 | 
ee des . Den ar Ben. 5 
p. 114. Droser. Mere. sol. Spigell p18. A. 
Brennen am äußeren Ohre — Acid. phosph. p. 
113. Arsenic. p. 114. Bryon. Chelid. Digit. Mag- \ 
nes. Oleand. Sabad. Spigel. Spong. mar. p. 113. 
Roͤthe des aͤußeren Ohres — Cale. sulpb. Cam- 
pbor. China. Magnet. a ka e sol. ER 
tin. Pulsat. P. 2 
Geſchwulſt des äußeren. Ohres ei blech. N 
Pulsat. Rhus. Spoug. mar. p. 114. 
Ent zuͤndungsknoten am äußeren 9 
Acid. e Merce. sol. p. 1255 e mar. p- 
u am äußeren obte — Seons. mar. p. 
115. a N 
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sleek. e 


Ge ſchwü re am dußeren Ohre — Bryan. Gant 
phor. Stannum. p. 115. ee 

Wundheit des Kaßesen Ohres — Mere sol, a 
115. 5 


Sgmerspaft Empfindungen‘ im inneren 
Ohre — p. 115 bis 133. 

Einfacher Schmerz im inneren Bote = men | 

Ignat. p. 115. 4. i 


1 Druck, Druͤcken, druͤckender Schmerz im in⸗ 


neren Ohre — p. 113 bis 116. Acid. nitr. Auac. 

| Arnie. p. 116. Asa foet. p. 115. 116. Bellad. Cap- 
sic. Chamom. China p. 116. Ipec. Mangan. acet. 
p. 115. Oleand. Ruta. p. 116. is P. 119. 116. 

Tarax. p. 116. 

Her ausdraͤngender Schmerz im inneren Ohre 

e Chelid. Pulsat. p. 116. | 

Complicirtes Druͤcken im inneren en — 
Chelid. Digit. p. 116. 5 

Preßen, preßender Schmerz im inneren Ohre 
Sabad. Veratr. p. 117. 

Auseinanderdraͤngender Eg im inneren 
Ohre — Conium. Paris. Spigel. p. 117. 

Spannen im inneren Ohre — BER Euphras. 
Magnet, pol aret. p. 117. 

Kneipen, kneipender Schmerz im inneren Ohre 
— p- 117 bis 118. Acid. mur. p. 117. Bellad. 


Bryon. Mero. sol. Staphisagr. P. 118. Thuys p. 


117. Viol. tric. p. 118. | 
Zuſammenziehen, zuſammenziehender Schmerz 
im inneren Ohre — Aua. 55 0 . p- 
118. a 5 
d enge Schwere im inneren 
Ohre — Asar. Droser. p. 118. 
Zuſammenſchnürende e im inneren ü 
Ohre — und p. 118. | 


NR Re 


— 5 
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Klammſchmerz im inneren Ohre — p. 118 bis 
119. Acid. nitr. p. 119. Croc. p. 118. Platin. p. 
118. 119. Sambuc. Ae mar. Pr 419. Stannum 
p. 118. en 
Zwaͤngen i m inneren Ohre — . Asar. 


Bellad. Coloe, Droser, Dulcam. Guajac, Mangan 


acet, Merc. sol. Mezer. Rheum, Rhus, Sabad. 
Spong. mar. 'Thuya. Trifol. P. 1% 
Ziehen, ziehender Schmerz im inneren Ohre | 
— p. 119 bis 120. Acid. phosph. 119. 120. Anac, 
Angust, Asar. Bellad. Cyclam. Droser. Helleb. 
Magnet. pol. arct. Nux vom. Platin. Spigel. p- 
120. Spong. mar. p. 119. ee 119. 120. 
Veratr. Verbasc. 5 i FEN 
Reißen, reißender Schmerz im inneren Ohre 
— p. 120 bis 121. Acid. mur. Acid, ‚phosph. 
Acon. Arnic, Bellad. Camphor. Chamom. Chelid. 
p. 121. Cuprnm. p. 122. Cyclam. Guajac. Mag- 
net. pol. arct. Mere, sol. Mezer. Platin. Scilla p. 
p. 121. Spigel. p. 122. Stannum p. 121. Thuya 
p. 122. Verbasc. pP. 191: 9: 
Herausreißender Schmerz im inneren Ohre 
— Bellad. Cannab. Paris p. 122. 
Wuͤhlen, wuͤhlender Schmerz im inneren obe 
Mangan. acet. Platin. p. 122. IN 
Bohrender Schmerz im inneren Bhre- — Fu- 5 
phras p. 122. \ 
Drehen und Schrauben im inneren Ob re — 
Nux vom. p. 122. 16055 
Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz im 1. 
neren Ohre — p. 422 bis 425. Acid. mur. p. 


123. 425. Acid, phosph. Arnic. H. 1 } 


Arsenic. p. 124. Bellad. p.124. 125. Bryon. E.. 
123. Cale. sulph. p. 124. Cannab. p. 123. Capsic, 
Chamom. p. 124. Droser. p. 122. 123. Duleam. 
p. 123. 124. e 123. lgznat. Magnet. pol. { 


„ Bibeln. ä | 850 


45 a 124. Mangan. acet. p. 124. 125. ER | 
sol. Nux vom. p. 124. Platin. p. 123. Pulsaf. p. 
425. Sambuc. Spong. mar, Staphisagr. 1 123. 
Thuya p. 124. Trifol. P. 123. 124. Veratr, p.123. 
A llelrtes Stechen im inneren „ — 
p. 125 bis 126. 5 
a) Druͤckendes Stechen — Mere. sol. p. 125. 5 
b) Spannendes Stechen — 1 ee 
p. 125. | 
c) Kneipendes Stechen — Dalcam. p. 125. 
d) Wuͤhlendes Stechen — Helleb: Spong. mar. 
9.125, 
e) Bohrendes Stechen — Helleb. Spigel. p-125 
) Ziehendes Stechen — Mangan. acet. p. 125. 
80 Reißendes Stechen — Nux. vom. Tinct. acr. 
Verbaso. p. 1255 
) Juckendes Stechen — Ania bhösnh, Coloc. 
Droser, p. 126. e 125. Fe Spi- 

a gel. p. 126. 

Zucken, zuckender Schmerz im inneren 
Ohre — Acid. nitr. Angust. Baryt. acet. Bannah- f 
Droser. Pulkat, Spigel. p. 126. 

Rucke im inneren Ohre — Mapnet, pol austr, 
Nux vom. p. 126. 


Stoͤße im inneren Ohre — p. 126 bis 127. Bel- a 
lad. m 126. Conium. Nux vom. P 


Schlaͤge im inneren Ohre — Magnes. p. 127. 
Haͤmmern im inneren Ohre — Thuya p. 127. 
Pochen und Klopfen im inneren Ohre — Acid. 

nitr. Anac. Cannab. China. Ignat. „Magnet. pol, 
arxct. Rheum. Rhus, Spigel. Tinct. acr. p. 127. 

Blutandrang nach dem Ohre — Pulsat. p. 127. 

Kriebeln im innern Ohre — Äsdenio; Golo, 
Droser. Mapgan. acet. Nur. vom. Rigg Rhus 
Spigel. p. 128. | 
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Kitzel im innern nb bre — + Acon, Spina aba. 
p. 128. en 
Jucken i m ian ern Dia — 5 128 bis 129. Caß⸗ 
sic. p. 128. Merc, sol. . 129. Mezer. Nux vom. 
e Palsät, Spigel. p. 12811 
Kaͤltegefuͤhl im innern 5 — Bu Man- 
gan. acet, Mere. sol:.. Platin. ‚ Trifol, Peru. p. 
em von i emen of ı im in⸗ 
neren Ohre — Chelid. Rhus. Thuya p. 129. 
Durchſtroͤmen von Luft durch das c e Bel- 
lad. Pulsat; Stramon, p. 130. | 
Hitzgefuͤhl im inneren Ohre — Bell. Coceul. 
Magnet. pol. arct, Veratr. p. 130. York 
Brennen im inneren Ober Augen Mere. sol. 
P. 130. | 
Srennenderögmern in inneren Obr. Aen. 
up Ba 1 | 
Schmerzen, 11 1 85 955 in andere 
Theile des e Ae — Ip. 1130 1 
bis 131. | Ä | | 
a) In des Geſicht — p. 430 bis: 131. Argent. 
Asar. Bellad. p. 131. Spigel. p. 130. ER 
b) In den Nacken — Bellad. p. 48 0% a5 1 
Schmerzen, die aus anderen Theilen des | 
Körpers in das Ohr uͤbergehen N 131 bis 
133. 
a) Aus dem Kopfe — Atsböte. Helleb. P. 131. 
b) Aus dem Geſichte — Acid. mur. Acid. Phosph. 
p. 131. Bellad. p. 131. 132. Chamom. p. 431. 
Spong. mar. Thuya p. 132. 
c) Aus den Zaͤhnen — Anac. Bryon. Chee 
Mangan. acet. Mere. sol, Sabad. Tinct. aer. 
p. 182. 5 
d) Aus der Mundhöhle — Ist Magnet. vel. 
arct. p. 133. 
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2 aus dem inneren Halſe Acid. phosph. | 
1 0 p. 132. Calc. sulph. p. 133. Croc. p. 
. Ipec. Mere. sol. p. 133. Platin. p. 132.1 
Thuya Piss f 

5 Aus dem aͤußeren Halfe - — Cle. ph. Man- : 

. gan. acet. Mezer p. 133 

4 5 dem ace — n p. 133. 10 ir 


{ 
* 1 1 


K ER Abſon derungen in den 

Ohren — p. 133 bis 134. | 

e Abſonderung von Obrenſc wel 
Merc. sol. Thuya p. 138. 0 

bon derung von Feuchtigkeit in den Ohren 

e Merc. sol. Spigel p. 134. 

Abſonderung von Schleim in den Ohren = 
Magnes p. 134. 

„ von Eiter in den Ohren — Bel. 
lad. Mere. sol. Pulsat. p. 134. 

Blurfin aus den Byron! 5 Be Cicut, 
1 sol. p. BORN, 150 e e 


Fehler des 3 Schbrſtutes — 5. 134 bis 149. 
Gefuͤhl von Verſtopftheit der e ohne 
Schwerhoͤrigkeit — Calc. acet. p. 134. Mezer. | 
‚Spigel. p. 135: Verbasc. p. 136. 
Serü! von Verſchließung der Ohren durch 
ein Fell — Asar p. 135. 186. Bellad. Cannab, 
ED, 136. Magnet. pol. arct. 135. Veratr. P. 136. 
Gefühl, von Verſtopftheit der Ohren — Acon. 
Anac. p. 136. Angust. Arsenie. P. 137. Asar. p. 
136. 137 Bryon p. 136. Chamom. China p. 186. 
Ooccul. p. 136. Ceclam. p. 135. Hyosc. p. 137. 
Ledum p. 135. 4870 Mevapn; acet. p. 137. Pulsat. 
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 Sabad. p. 137. Spigel. p. 136. 1255 Stamnum p. 
| 135. Trifol, Verbasc. p. 136. 
eefähl von Erſchlaffung des Srommelfeltes 
D Rheum p. 135. u 
Gefühl von Hohlheit in den 8 ee — Aurum 

Nux vom, 139. 100 
Verminderung des Se — Adi Phosph. 

P. 138. Anac, p. 136. 139. ER p. 138. Arse- 

nic, p. 137. 139. Asa foet. 139. Asar. p. 

135. 436. Aurum p. 439. Bellad, p. 136. 138. 
Bryon. p. 138. Chamom, p. 136: 439. China p. 
137. 138. Cicut. P. 138. Coccul. P- 135. 136. 
138. Droser. p. 138. Hyosc. p. 137. Ipec. p: 135. 
| Ledum p. 135. 137: Magnes p. 139. Mangan. acet. 
pP. 137. 138. Mere. sol. p. 133. 188. Mezer p. 138. 
Nux vom p. 139. Paris 136. Rheum. Spigel. Stan- 
num p. 135. Tarax. p. 139. 0 136. Ve- 
ratr. p. 138. Verbase, p-. 136.137. 7 | 
Ueberempfindlichkeit des Gehoͤrs — > Di 130 bis 

140. Acid. phosph. p. 139. Anac. Arnie, 140. 

Bellad. Coffea. Ignat. Mere. vapor. Spigel p. 139. 
Gefuͤhlloſigkeit gegen Muſik — Ignat. p. 140. 
Klingen in den Ohren — p. 140 bis 141. Acid, 

Phosph. p. 140. Acon. p. 140. 141. Anac. An- 

gust. Arnic. Arsenic. Asa foet. Aurum. Bryon. 
Camphor. Caunab, Chamom. p. 140. China p. 140. | 

141. Cicut. p. 140. Conium p. 141. Dulcam. Ig- 

nat. Magnet. pol. arct. p. 140. Magnet, ‚pol. austr. 
" Merc, 50 p. 141. Mezer. Nux vom. p. 140. 141. 
Oleand. Opium. Platin. p. 140. Pulsat. Rhus P. 
140. 141. Sassap. Spigel. p. 140. Spong. mar. P. 

140. 141. Stannum. Staphisagr.] p. 140. Sulph. p- 

141. Trifol. p. 140. Valer. p. 141. Varatr. p. 140. 
Singen in den Ohren — Asar. Ferrum. Oleand. 
Tinct. acr. 141. e ER 
Pfeifen in den 9 — Magnes p. 12. 


I 


Sta, „„ 


gischen in, 920 obten Bit, Weener bol are. 
Nux vom. P. 142. 


eauten vor den Ohren Rene Coo. Hyose 


> 


a a 50 


Surren — 


Ledum. Mangan. mur. Spigel. Trifol. p. Ada, 


Re in den Ohren — p. 142 bis 144. cn 


P. 143. Anac. “Rs. 142. 143. Arnic. Arse- 
nic. Chamom. Chelid. China- | Ferrum.“ ‚Le, 
dum. Magnes. Merc. sol, Nux vom. Pulsat, Rhus. 
e Stib. 1 5 5 acr. p 528 0 „ Ye 
444. N 


e 


ad Gicht. p. 145. e „ p. 144. Fer- 9 


5 rum, p. 445. Ledum p. 144. Magnet. pol. austr. 
P. 144. 145. Mangan. acet. p. 145. Merc. sol. 
Nux vom, p. 144. 145. Platin: p. 144. Pulsat. p- 
145. Rheum, Rhus. p. 144. e P. 145. 
Trifol. Veratr. p. 144. 


 Donnerade Russ in Atte — 1 b. 


145. 


Getoͤn in den Ohten - — Obel. p. 146. igel b. 


145. 
Getoͤſe in den Obren - — Bellad. 5.446. Coccul, 
P. 145. 8 
Geraͤuſch in den Obren — Chelid, 1 p. 
145. Conium p. 146. Magnes p. 445. Nux vom. 
Pulsat. Stannum p. 146. dei; 
Flattern in den Ohren — Bellad, N 1. 
prum. Merc. sol. Moschus, Sigel z. 146. | 
Beiden in den Dhren — Magnet. pol. BR p. 
15 147. Platin. p. 146. 
| Spigel. 147. \ 
— Magnet. pol a austr pP. 147. 


Pfitſchen r f 155 Rhus p. 147. 95 
Schwirren — — — Calc. acet. Trifol. p. 147. 
— — Mer. sol. p. 147. 
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ö iepen in Ben Ae — 8 147 


nun. 8 PN. — en Pula. e 


ernannt . 


Murmeln e . 
Wu wwern — — | 
1 1 | a RE 
REN. 1 e 


Sum ſen — 128 1 55 en Arnic. % 
f a Oroser, Mero. sol. Nux 
e , en Sabad. Thaya p. 

„ 148. N 
Ra 


Kniſtern — . — ae pol, arct, Ben. 
. Hl, „ ! Ar 0 | | Sabag. Spigel. p. 148. 
Knacken — u ud 1 5 Coceul. Nux. vom. p. 148. 
Knarren — — 8. — Pulsat. Slannum. 149. 
Kn alle — — — — Rhus. Sabad. eie x 
1 . ; Ar 11 10 agr. p. p. 149. 1 hg 790 
„%%% Ä» Ä P. e 
e elt e aan 


0 Cinfacher Schmerz — Br 900 Gap p. 149. 
b) Schmerz wie von einem Soße — Cieul. e 
e 
| 00 Wundheitsſchmerz — | > Ange. Gier, Verde. 5. 
e,, Bi Dei 5 
d) Druͤcken, e Schmerz 1 . 1 0 
Hellad. Coloc. Helleb. Ruta. Sabin. Stannum. | 
Verbasc. Viol. tric. p- 1 

e) Spannen — Menzer. Tinot. Kr p. 151. 

1) Klammartiger Schmerz — Mangan. acet. p.151. 
8) Zuſammenziehen — Dulcam. P. 46 „ 
'h) Ziehen, ziehender Schmerz — e Colo. 
| Magnet. pol. arct. p. 151. 8 
1) Reißen, reiſſender ee Acid, mur. f hs Ä 


+ 
94 
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f N 


452, Ar 8005 Bellad, enen, Meier: Rhus. N 
le p. 151. N 
2 ) Stiche, ſtechender Schmerz — "Aal Ae. | 
Arnic. Canuab. Digit. Helleb. Sabin. . 
Veratr. Verbasc. Viol. rio. p. 152. 
87 * Bohren, bohrender Het — Bellad. Sabad. 
p. 152. 1 
m) Nagen — — Dres- p. 132. e 
n) Zerren und Zucken — Mero. 41 133. 1 
Schuerbhafte Empfindungen an den Warzen | 
ſortſaͤtzen — p:. 153 bis 154. x 
N a), Druͤckender Schwer — Bellad,, Platin, Tinet. 
N acr. p. 153. 
Bi b) Spannen — Conium p. 153. RT 
c) Ziehen — Digit. p. 153. 1 
e Reißen — Mangan. acet. Trifol. p. 433. 1 
\ ©) Stiche, eee Schmerz — Cannab, Cina. 
Conium p. 154. Sassap. Tinct, aer. p. 153. 
45 N Schneiden — Acid, mur. p. 154. d 
g0 Stoͤße — Bellad. P- 154 
Gesch wülſte in der Gegend der Ohren — Bel 
lad. Bryon. Capsic. Droser. Pulsat. p. 154. 
Schmerzhafte Empfindungen in der Ohrſpei⸗ 
cheld ruͤſe — p. 154 bis 156. 
a) Einfacher Schmerz — Aurum: Tarax. Viol. 
len p. 1555 N 
b) Druͤckender Schmerz — Mere. sol. p. 153. 
TE) Klemmende Empfindung — Sabad. p. 155. 5 
d). Zufammengiehende Empfindung — Mangan. acet, 
5 155. 
e) i ſtechender Schmerz — Bellad. Chins. 
Dulcam. Pulsat. p- 155. 5 
I) Bohren — Sabad. p. 155. 
b elkuvg der Ohrſpeicheldruͤſe — Baryt. 
mur. Bellad. Chamom. Coecul. Mero. sol. ‚ Rhus 
P. 156. N | 


— 


Naſe — p. 17 50 1. 12 
Schmerzhafte Empfinyingig‘ 


2 


in pe aͤu⸗ 


ßeren Naſe und veraͤndertes Anſehen 5 


derſelben — p. 157% bis 166. 


Ey, 
N 


Einfacher Schmerz an der äußeren Rate „ 
Aurum. Calc, acet. hig. Webel ee Mere. . 


sol. Sulph, p. 157. 


Taubheitsgefühl in der Äußeren Rate, — 


Oleand. Platin. P. 137. 


Zerſchlagenheitsſchmerz in. der, dußeren Naſe 
— Anac. Arnie. Bel lad. Cale. sulph. P. 158. ur 


Wundheitsſchmerz in der äußeren Naſe — 


Calc, sulph. Cient. Nux vom. Rhus. Seilla. p. 158. 
Geſchwürſchmerz in der äußeren Naſe — Ig- 
nat. Nux vom, p. 158. 


Schwerheitsgefuͤhl der, ‚Sußeren Noe bn. g 


buc. p. 158. 


Druck, Drucken, brückender Schmerz in der 


außeren Naſe — Acid. phosph. Arnic, Asa 


foet. Baryt. acet. ‚Bellad, Cannab. China, Helleb. 


Mere. sol. Oleand, Pulsat, Ruta. p. 139. 


N 


Gefühl von Zufammendrückung der Rafe „ 


Acon. P. 159. Veratr. p. 460 Ä 


Gefuͤhl von duſammenſchnürung der Rafe 13 


Helleb. p. 160. 


Spannen in der äußeren Rafe — Capsie. e 


sol. Rhus. Thuya. Trifol. p. 160. 


Klammſchmerz in der äußeren Naſe — Arnie. N 


Platin. p. 160, 
Ziehen, ziehender Schmerz in der een 


Naf e — Bellad. Cale, zlahe, Dulcam. KRheum. f 


Tinct. aer. p. 160. 


Reißender Schmerz in der dußeren Rafe, 9 


Arnic. China Bi 161. 


2 


* 
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Stiche, Stechen, ſtechender haste. der aͤu⸗ 
ßeren Naſe — Arnie. Arsenie. Belladı 6 
China. Spong. mar. p- 161. ee 

Nagender Schmerz in der ee e Nase — 

Calc. acet. Mero, sol, p. 161. 

Wuͤhlender Schmerz in der äußeren Nafe — 
Colos, p. 161. ar 

Zucken, i Schmerz in der 10 0% 
Naſe p. 161 p. bis 162. Aurum. Bryon. p. 162. 
Calc, acet. Capsic. p. 161. Platin. Pulsat. p. 162. 

Pochender Schmerz in der Aae Nate m; 

Coloo. p. 162. 3 9 

Jucken an der äußeren Naſe — p. 162 bis 163. 
Acid. phosph. China. Nux vom. 55 162. Oleand. 
P. 162. 163. Opium. Sambuc. Spigel. Staphisagr. 
Tinct. acr, p- 162. 

Kitzel an der aͤußeren Naſe — Spigel p. 163. 

Kriebeln an der äußeren Naſe — Acid. SR 

me, Bellad. Conium, Merc. sol. Moschus p. 
163. 

Kälte der Äußeren Naſe ri Bellad. lese. 
Nux. vom, p. 163. | eg 

Wärme um die Naſe — Rheum p. 162. 

Hitze an der aͤußeren Naſe — China p.] 163. 

Brennen an der aͤußeren Naſe e 05 
Arnie, p. 164. Capsic, p. 163. Rhus p. 164. 


Brennender Schmerz an der äußeren Rafe 
Aurum. Magpes pi 164. 

Roͤthe der Naſe — Acid. phosph. Aud Bellad. 
China. Magnet. pol. arct. Mangan, acet. Mero. sol. 
Rhus. Stramon. Veratr. P- 164. 


Geſchwulſt der Naſe — p. 165 bis 166. Acid. 
phosph. p. 165. Arnic. Arsenic. p. 166. Aurum. 


Bryon. p. 165. 166. Coccul. Mero. sol, Pp. 165. 


MR 166. aan Thuya p. 16 
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Knoten an ber äußeren Naſe — wn. mur. 
Bellad. Cannab. p. 166. Fan ) 

Seramärigteit. der dußeren Rafe 2 Belld, 
Pulsat. P. 166. 5 ie 


— 


1 


Schwede Empfindung in „r in⸗ 
neren Naſe — p. 166 bis 171. 
Einfache Empfindlichkeit und Schmerzhaftig 
keit der inneren Nafe — p. 166 bis 167. Eu- 
Phras p. 166. 167. Ignat. p. 166. ee 2107. i 
Sabad. p. 166. 
Stiche, Stechen, ſtechender Sm) in KUN | 
inneren Naſe — Acid. mur. e China, ‚dir N 
cut. p. 167. 5 
Bohren in der inneren Nafe — Spiele p. 167 
Beißen, beizender Schmerz in der inneren 
Na ſe — Argent. Aurum. China. Sabad. p. 167. 
Jucken in der inneren Nafe — Capsic. Coloc. 1 
Ignat. Merc, sol. Tinct. acr, P. 168. | 
Kriebeln in der inneren Naſe — Argent. Au- 
rum. Bı yon, Conium. Droser. Mezer. Platin, 1 
bad. Spigel. Thuya p. 4880 105 
Waͤrmeempfindung in der „ Neſe — 
Cannab. Coffea p.169. f 5 
Hiss üble der inneren Rafe — Arnie. 5 
169. Fe V. 
i renn S in ber inneren 
Naſe — Arsenic. Cina. Helleb. Ladum. p. 169. 


Wundheitsſchmerz in der inneren Naſe — 
Acid. phosph, Angust. Autim. crud. p. 169. Au- 
rum. p. 169. 170. Coffea Bu 470, Mh 
Staphisagr, p- 170. N 

Geſch wuͤr ſchmerz in der inneren Naſe — Coe. 
eul. p. ns, Pulsat, p. 169. 170. Varatr. p. 169. 
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Wünphett der inneren Nase . dali. cad. 


Mezer. p. 171. 10 


Serhmärigfeit der inneren Rafe — inte. p. 


171. Aurum. Bellad. Bryon. 0h 170. 


Hyosc. Ignat. Seilla. Stib. tart. Thuxs p. . 


SEiterpuſtel in der inneren Naſe⸗ — Auae. Pp. 


171. 

e in der inneren Nase == PN, bis, 
Guajac. p. 171. 1 0 
Ausſchlag in der Naſe — Spigel.p. 171. 


Aufſpringen der Naſenloͤcher — Antim. e | 


Mere. sol. p. 171. | 
Abfonderung von Blut aus der Naſe BEN, 174 
bis 174. Acid. phosph. p. 174. Acon, p. 171. Ar- 
gent. p. 173. 174. Arnie. Pp. 171. Arsenic. 


p. 172. 173. Asar. p. 174. Bellad. p. 174. ; 


172. 173. Bryon. p. 172. 173. Calc. sulph. p. 174. 
Cannab. p. 171. 172. Canthar. p. 174. Capsic. p. 
171. 173. 174. Chamom. 5 171. China p. 172. 
173. Cina. Coccul. p 174. Coffea p. 171. 172. 
Conium. p. 171. 172. Croc. p. 174. Cuprum, p. 
174. Digit. p. 171. Droser. p. 173. Dulcam. P. 
171. Ferrum p. 172. 173. Hyosc. Ignat. p. 171. 


Ipec. p. 171. Ledum p. 174. Magnes p. 171. Mag- 


net. pol. arct. p. 472. 173. Merc. sol. p. 171. 172. 
173. Moschus. p. 171. Nux vom. p. 172. 174. 
Pulsat. p. 174. 172. 173. 174. Rhus p. 171. 173. 

Kuta p. 171. 174. Sabad, p- 172. Sassap. p. 171. 
Spigel. p. 174. Spong. mar. p. 173. Stannum p. 
473. Stib. tart. p. 473. Sulph. p. 172. 178. 174. 


Tarax. p- 172. Thuya p. 173. Tinct. ach p. 172. 


x 1 5. 172. 173. 


x 


Fehler des Geruchſinnes — p. 474 bis 176. 
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Nux vom. P- 174. 1 85 \ RENT Pas, 
Verluſt des Geruchs —  Anac, Cale. sulph. Hy- 
Ode. p. 174. Opium p. 175. Pulsat, p. 174. Stib. 
re e i 

Erhoͤhete Empfindlichkeit des Geruchs — 

N Acon, i Bellad, Droser, p. 175 A i 155 0 N 2 
Geruchs taͤuſchungen — p. 175 bis 176. Anac.p, 
175. 176. Arsenic. p 176. Bellad. Cale, acet. 
China p. 175. Magnes. Magnet. pol. arct. p. 175. 
176. Merc. sol. Nux vom. P. 475. Pulsat. p. 176. 
a Trifol. p. 175. Valer. p. 176. Veratr. p. 475. % 8 Bi 


Verminderung des Geruchs — Oyelam, Mezer. 


4 7 
e 


Ge ich te p en eie ,,, 
Abgefallenes, miß farbiges Anſehen des Ge⸗ 
ſichts — p. 477 bis 179. Acid, phosph. p. 178. 
Aua. Arnic. p. 177. Arsenic. p. 179. Bismuth. p. 
178. Capsic. p. 177. China p. 177, 178. Coloc. 
Ferrum, p. 178. Mangan, acet. p- 177. Merc. sol. p. 
177.178. Mezer. Nux. vom. Oleand. p. 178. 
Opium. p. 477. 178. Pulsat. p. 178. Rhus. N17 
178. Seilla. Stannum. Stib. tart. p. 177. fi 
Blaͤße des Geſichts — p. 179 bis 181. Acid. 
phosph. p. 179. 180. Anac. p. 179. Arsenic. P. 179. 
180. Bellad. p. 179. 180. 181. Bryon, p. 179. 
Camphor. p. 179. 180. Cannab, p. 179. 181. Cap- 
Sic. p. 180. Chelid. China. Cine. p. 179. Coloc. p. 
179. Cuprum. Digit. p. 179. Ferrum p. 179. 180. 
Helleb, p. 180. Hyosc. p. 179, Ignat. p. 180 
peo. p. 179. 180. Ledum p. 479. Magnes p. 180. 
Magnet. pol. arct. Mezer. Oleand. p. 179. Opium 
p- 179. 180. Platin. p. 179. Pulsat. p. 179. 180. 
Rheum p. 180. Rhus Stannum. Stib. tart. Pp. 179. 


„Stramon, Veratr. p. 479. 180, 481. 


r 


7 
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Blaͤße der Lippen — Berk Sale p 181. g 
Gilbe des Geſichts — Arsenic. Bryon. Cale. 
sulpb. Cina. Ferrum. Helleb. Nux vom. p. 181. 
Blaͤue des Geſichts — p. 181 bis 182. Acon. p. 
181. Angust. p. 182. Arsenic. p. 181. Bellad. Ci- 
cut. p. 182. Cine. p. 181. 182. Conium.. Cuprum 
P. 181. Hyosc. p. 181. 182. Ipec. p. 182. Opium 
p'. 181. 182. Stramon. p. 182. Veratr. p. 181. 182. 
Blaueſ Lippen — August; Arsenic. RA 1892. 
Braune Lippen — Oleand. p. 182. > 
Schwarze Lippen — Acon. Arsenic. Chins, p. 182. 
Blaue Kaͤnder um die Augen — p. 182 bis 183. 
Acid. phosph. p. 182. Anac, Bismuth,, Cale. ‚sulph, 
China p. 183. Coccul, p. 182. Ipec. p. 183. Mere. 
sol. p. 182. Oleand, p. 183. Babad, Sabin. P. 182. 
Staphisagr. Voeratr. p. 183. 1a 
Gelbe Ränder um die Augen — an 183. 
Verſchiedenartig entſtelltes Geſicht BR 
bis 184. Bellad. p. 183. Chamom. Coccul. Hyose. 
f p- 184. Mercur, Opium p. 183. Rheum p. 184. 
Rhus p. 183. Stramon, p- 184. 
Offenſtehen des Mundes — p. 184 bis 185. 
Acon. Angust. p. 184. Camphor. p. 185. Cha- 
mom, e N al Re 484. 


* * 


Keampfsafte Bufälte im Geſiht — p. 
185 bis 190. 
Zuckungen im Geſicht — p- 185. bis 187. Reid, 
Phosph. p. 186. Acon. p. 185. Angust, p. 186. 
5 Argent. Pp. 187. Arnic, P. 186. Arsenic. p. 185. 
186. Bellad. p. 186. Camphor, p. 185. Cannab. p. 
185. 187. Chamom. p. 187. Cina, Coccul. Cu- 
prum. Digit. p. 185. ‚Dulcam, p. 185. 486. Hel- 
leb. Hyose.. p. 185. ‚Ignat, Merc. sol. p. 186. 
Mezer. 187. Nux vom, B Ah 187. Oleand. p.186. 
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Os pi 183. 186. Pulsar. p. 487. Rheum. 1845 { 
bad. Scilla. p. 186. Slephisagr. 5. 185. Trifol 5.187. 
Sippern im Geſicht — p- 187 bis 188. Angust. p. 
| 1888. Colos. Helleb. Fußat Ruta. ray. Valer. 1 


Fippern in den Lippen — Arsenie. Pulsat;p.188. N 
Zittern der 1 —— W Hon am: 


Stramon. p. 188. 0 | 
Klamm in den Kan erh — „ Angie) p. 190. | 
Bellad. Coccul. 5 189. Da Magnes, Trifol. EB | 
190. | 1 
Steifigkeit der Kaumusteln - — - Buphras. r. 
osc. Thuya p. 189. | 
Verſchließung der "tens a 188 bis | 
189. Angust, p. 188. Bellad. p. 188. 189. Cam- i 
Pphor. Cicut. p. 188. Ignat. b. 189. Mere. sal. Nux | 
vom. p. 188. 189. Opium. p. 188. Spigel. p. 189. h 
Stramon. Veratr. p. 188. Verbasc. P. 189. Ar 
Zaͤhnekni rſchen — Acon. Arsehic. Bellad. Cokes 
| OR Veratr. b. 190. e 


* 1 We 4 
2 * 


Schmerzhafte Empfindungen i im m eich | 
— p. 191 bis 219. 9 
Einfacher Schmerz in den e e Sbeilen des 
Geſichts — . Mangan. e e b. 
10 % | 
Einfacher Schmerz in ven weicht Gbklten 
des Geſichts — Arsenic. Magnes. Mere. 3 | 
Nux. vom. Sabad. Stannum. Stramon. p. 191. 
Oumpfer Schmerz in den weichen Theilen des 
Geſichts — Calc. acet. p. 191. Platin. P- 192. 
Laͤhmiger Schmerz in den harten Theilen des 
Geſichts — Euonym. p. 49 
Taubbeitsgefabt in den harten Theilen dee 
e Ruta p. ELEND 
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Taubheitsgefühl in den weichen Sheilen des | 
Geſichts — Angust. Asa foet. Platin. p. 192. 
Zerſchlagenheilsſchmerz in den e Thei⸗ 

len des Geſichts — Ruta p. 192. . 
Zerſchlagenheitsſchmerz in den Wi Thei⸗ N 
len des Geſichts — Angust. Varatr. p. 193. 
Wundheitsſchmerz in den weichen Theilen 
des Geſichts —— Anac, Antim. crud. a | 
„Magnet, pol. austr. Oleand.. Pulsat. p. 193. | 
Geſchwür ſchmerz in den, harten, Sbeilen des 
Geſichts — Acon. Mangan. acet. p. 193. 
Geſchwürſehmerz, in den weichen heilen. des 
Geſichts — Capzsio. Droser. Mangan, acet. 
Spong. mar. Staphisagr. Veratr. p u 94 10 
Druck, Druͤcken, drüdender ee in den 


harten Theilen des Geſichts aD“ 194 bis 


195. Acid. phospb. p. 195, Ana. p. 194. Asa 
foet. Cale. acgt. Guajac. p. 193. Ignat. p. 194. 
Merce. sol. P. 195. Oleand. p. 194. 195. Rhus p. 
194. Spigel. p. 195. Verbasc. p. 19 a , 
eee Druck in den. Wee heiten 
des Geſichts. a 
va) Lähmungsartiger Druck — Ae 0 195. 
b) Betaͤubender Druck — Coccul. Platin. p. 196. 
e) ziehender Druck — - Stannum- DI, 
ch Reißender Druck — Spigel. p. 195. 1111 BI 
Druck, Drüden, drücdender Schmerz in den 
weichen Theilen des Geſichts ep 198 bis 
197. Acon. p. 196. Anac. p. 196. 197. August. 
Asa foet. p. ae Baryt. acel; Bellad. Bismuth. 
Bryon. Camphor. Cannab, p. 196. Gin p. 196 
197. Cuprum. p. 197. Digit. Dulcam. Euonym p. 
RM 196. Ignat. Ledum, p. 197. Moschus p. 196. 
Oleaud. p. 196. 197. Spigel. p. 197, Slib. tart. p. 
196. Tarax. p. 197. Thuya p. 195. Veratr. e 
197. Varbaso. P. 196. ag e e e | 


a. | Supatserzihit 


Complicirter Druck in den weichen Seiten 
des Geſichts. } 0 
n) Betänbkudet Din een p. 198. | 
b) „„ Druck — Bellad. Sanden 
„„ zu, 
e) Spannender Gn Torte f. 05. | 
d) Zuſammenzie hender Druck — Stannum. 5 
e) ziehender Druck u Cannab; Kere e 
ser. Stannum. Stib. 1 19% 


0 Reißender Druck — Aurum p. 198. 
8) Stechender Druck — China. Tanlatı Ans, 2 
P. 198. ii | 
h) Nasen ea Sambue. 5 198. ’ 
i) Brennender? Druck — Acid. mur.  Blaphis- 1 
age p. 10 
Spannen, ſpannender Schier in se ben | 
Theilen des Geſichts — Bellad. Chelid. Ma- 
net. pol. arct; Trifol. Verbasc. p. 49% | 
Spannen, ſpannender Sch merz in den weichen 
Theilen des Geſichts — p. 199 bis 200. Acid. 
phosph. p. 200. Angust. p. 199. Asa foet, 9 75 200. 
Baryt. acet, Bryon. p. 199, 200. Calc. acet. Coloc. 
p. 199. Magnet. pol. arct. p. 200. Magnet. pol. 1 
austr. p. 199. Nux vom, p. 200. Paris p. 199.Pul- 
sat. Rheum p. 200. Sambuc, p. 199. Staphisagr. p. 
200. Verbasc. p. 199. N i 
Klammſchmerz in den harten beiten des Ge. 
ſichts — Acid. nitr. Angust. p. 200% 
Klammſchmerz in den weichen Theilen descke⸗ 
g ſichts — P. 201 bis 202. Acid, mur. August. ar- 
nie, P. 201. Asa foet. Bellad. p. 202. Chamom. P. ö 
201. Magnet. pol. aert. p. 201. 202. Mangan. acet. 
Mezer. Platin. hh Ruta. e mer N 
Verbasc. p. 201. 
enten Klam ſchmet! in Wen weichen 


* 
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Sheilen des Series, — nin. Stamum 
P. 202. 
Kneipen in den weichen bellen des Seriars 
1 Dulcam. Vexatr. P. 20 | 
cer Schmerz in den harten 
Theilen des LE — Pulsat, Slannum, 
ONE RR 
Aufammensichen, zuſammenziehender Schwetz 
in den weichen Theilen des Geſichts — Asar. 
Bryon. China, Rhus. Stannum DP. 20 
eden ee ren ee 
in den harten Theilen des Geſichts — Can- 
nab. Cina. Oleand. Verbasc. Viol. trie. p. 203. 
Auseinandertreibender Schmerz in den Jan 
ten Theilen des Geſichts — Acid nitr. p. 203. 
Zieben, ziehender Schmerz in den harten Thei⸗ 
len des Geſichts — Argent. Aurum. Chelid. 
Euphras. Magnes. Mezer. Rhus, S0had, 179 
Pp. 204. ers | 
Ziehen, ziehender Schmerz in den weichen 
Theilen des Geſichts — p. 204 bis 206. Acid. 
1 e Anac. p. 205. Argent. Baryt. mur. p. 206. 
Bellad. Conium p. 205. Cuprum p. 206. Dulcam. 
Euonym. Guajac. Helleb. p. 205. Magnet, pol. acr. 
p. 204. 205. Nux vom. p. 205. 206. Rhus p. 204. 
205. Staphisagr. Süb. tart. Tarax. Tinct. aer, Ve- 
ratr. Viol. trio. p. 205. \ 
Complicirtes Ziehen in den weichen, beiten 
des Geſichts. un 
a) Lähmiges Ziehen — Digit. p. 206. | 
b) Klammartiges Ziehen — Asa foet. Digi, 
Valer. p. 206. | 
| 00 Krampfhaftes n e p. 206. 
d) Spannendes Ziehen — Tinct. acr. p. 206. 
e) Schneidendesgi ehen — Staphisagr. p. 206. 
neigen, EL: Schmerz in den harten shi. 


x 5 n . * 
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len des Geſichts - — p. 206 bis 207. Acid. mur. 


Vie p. 207. 


des Geſichts — p. 207 bis 208. 


ar ‚phisagr. p. 207. 
p) Dehnendes Reißen — SE 15 


c) Ziehendes Reißen — Thuya p. 207. ke \ 
d) Stechendes Reißen ‚7, Droser. | P. 208. 


Trifol. p. 207. 


e) Wuͤhlendes Nie Chelid. p. 208. 0 


F) Zuckendes Reißen — Magnes. p. 208. 
1 Ruckweiſes Reißen — Magnes. p- 208. 


Reißen, reißender Sch merz in den weichen‘ 


Theilen des. Geſichts — p. 208 bis 209. Anac. 


Argent. Bellad. p. 208. Bryon. China. Cins. Ooloc. 
P. 209. Ledum p. 208. Mero. sol. P; 208. 209. 


Aeid. nitr. p. 206. Ana. p. 207. Aurum p. 206. 

207. Bryon. p, 207. Cale. acet. p. 206, Mere. sol. Ä 

et subl. Pulsat, 8 Slannum. e Tinct. aer. 
ene Neben in den harten Seiten 


a) Druͤckendes Reißen — ‚Spong, mar. Sta- 


Menzer. p. 208. Staphisagr. ‚ps; 209. he P. 208. 


Tinet. aer, p. 209. 

FLomplicirtes Reißen in den weichen Sbeilen 
des Geſtchts. 

5 e Reißen - — Arnie. Rats. 


14 Er) 


pb) id endes Reißen — Aurum, . 


e 20 
c) Zuckendes Reißen — Bıyon, p. 209. 


Wuͤhlen, wuͤhlender Schmerz in den harten 1 9 


Theilen des Geſichts — Ae ‚Ooeeul. Man- 
gan, acet. Tinct. acr. p. 209. 


# 


Nagen in den weichen Ehsiten, bes Sa 


Stanntun p. 210. b 
Summſen de Empfindung in 4 Thei⸗ 


6 : 


len des Geſichts — Acid. mur. 27 21m Saralyk ; 


1 m debian. 5 1 | en 377 


Schneiden, ſchneidender Schmerz in den ei 
chen Theilen des Hie — 5 ‚Bus, 
Tinet. acr, p. 210. 

Stiche, Stechen, ſtechender Sc in 95 
harten Theilen des Geſichts — p. 210 bis 211 
Aurum. Bellad. Chamom. p. 211. China p. 210. 
211. Cina. Conium. p. 211. Euonym. p. 210. 211. 
Euphras. p. 211. Guajac. p. 210. Mangan. acet. 
Mere, sol. p. 211: Mezer. Paris p. 210. Spong. mar, 
p- 211. e p- Aa 211. ee eee 

pl 214. % | 

Stiche, Stechen, ae Schmerz in 1755 
weichen Theilen des Geſichts — p. Mi bis 
213. Argent. Asar. p. 212. Baryt. acet. p. 213. 
Bellad. p. 212. 213. Cina p. 213. Coccul. Conium 
p. 212. Cuprum p. 213. Euphras. p. 212. 213. 
Guajae. Ignat. Magnet, pol. aret, et austr. p. 212. 
Nux vom. p. 213. Rhus. Spigel. p. 212. Spong. 
mar. p. 212. 213. Staphisagr. p. 213. re Wer | 

ratr. Verbasc. p. 212. ” 

Complicirtes Stechen in deu ae Theis 
len des Geſichts — p. 213 bis 214. 

n) D ruͤckendes Stechen — ee Taraz. 
ep 213, 
b) Schneidendes Stechen . 213. 
0) e acet. ehr 
2 P · 213. 5 9 5 
d) Juckendes Stechen — Cyelami "pi 243 
Platin. Rhus. P- 214. ae, 992 243. anbei 
agr. P. 214. Ä 
‚ei Stepbendes Ste — e Megves 
Oleand. Platin. Staphisagr. p. 214. 

Bohren in den harten Re dis eiche. 
Sabad. P- 214, 

Bohren, bohrender Sch eng in den weichen 
Theilen des Geſichts — Bellad, Thuya p. 214 

II. Theil. 37 f 


ö 
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| gucken in den barten S bellen des Seficts 
ina. Valer. p.214 8 f 
Complicirtes Zucken in den betten Sheiten { 
des Geſichts. N | 
a) Klammartiges gucken — Oi: p. 218. ’ 
N 2, Reißendes ee — ue 3 8 austr. 
| D Ua 
5 50 Stechendes. Zucken — F 215. | 
Zucken in den weichen Theilen des Geſichts 
Acid. nitr. Droser. Hyose. Nux vom. Veratr. p. 215. 
Complicirtes Auen, in den wischen we | 
des Geſichts. ee | 
a) Kiew e e alert 5 243. 
b) Druͤckendes Zucken — Arnic. p. 215. 
Rucken in den harten e Geſichts — 
Acon. Platin. p. s 
Stütze iu den harten Sheilen ver Sefiärs— 
Magnes. Platin. P. 2162 A y 
picken ber Schmerz in an berten bellen e 
Geſichts — China p. 216. . 
Klopfen, klopfender Schmerz in den NEAR 
Theilen des Geſichts — Arnie. Bellad. nen | 
Calc. acet, Croo. Sabad. Staphisagr. p. 216. 
Kriebeln im Geſicht — Cale. acet. Croc. Euonym, 
Nux vom; Platin. Rlius. Thuya p. 217 
Kriebelnder Schmerz in den weich en Seilen 
des Geſichts — Acon. P27 n 
Prickeln im Geſicht — Droser. Platin. p. 217 
Kriechen im Geſicht — Acid, phosph. Chi. Ma- 
gnet. pol. aret. Nux v vom. Platin. ip! 247 1 
Jucken im Geſicht m. 217 bis 218. Ark, foet. 
China p. 217. Dulcam. p. 218 Magnet. pol. arct. 
Mere. sol. p. 247. Opium. Pulsat. Rhus. Ruta Sa- 
bad. p. 218. Sambuc. p. 247. Bang mar. e 
Thuya p. 218. Veratr. p. 217. 218. \ 
Complicirees en, insefige = v. 2466240. 


5 


* 
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0 Kigelndes Juden - — Auras Cale. acet. 
p. 218. 
0 Ar abends gucken — 1 p. 28. 
0% Kratzendes! Jucken — Bellad. p. 218. 
. 4) Freßendes Jucken — eee Digit 
„o e N 
A e) Wuͤhlendes Jucken — - Thuya p. 218. | 
9) Brennendes Juden — Mere. sol. p. 218. 
974 Stechendes Jucken — Conium. ‚Oleand. p. 
218. Sabad. Aae Spong. mar. Tinet, acr. 
p. 219. | 
5 5 i m @eficht — Paris Piat Ruta, p. 219. 
Complicirtes Freßen im Geſicht. „ 
a) Wundes Freßen — Platin. p. 249. 
5) Juckendes Freß en — Acid. bend. Co- | 
nium. Digit. Oleand. pP. 219, a 
0 50 Drennendet ae 219. 


Kätteokfäht, im Geſice — Barg. acet, Oleand. g 
Platin. p. 220. 
Fan N50 Weiche — Bryon.. Hyosc., Veratn 
220. \ 
Sander. im Geſiche⸗ — Pulsat. 'Siramon, p. 220. 
Hitze und Hitzgefͤhl im Geſicht — p. 220 bis 
225. Acid. phosph. p. 220. Acon. 222 Anac. 
P. 224. August. p. 221. 222. 223. ne 5. 2% 
Arxnic. p 220. 22% Arsenic. F. 224. Asa foet. p. 
ward 91 p- 220. 223. Baryt. acet. p. 222. Bel- 
lad. p. 224.222. Bryon. p. 221. 222. 224, Calc. 
sul ph. Capsic. p. 224. Chamom. p. 221. 223. Chi- 
na p. 221. 222. 224. 225. Coccul. p. 221. 222. 
225. Coflea p. 220. 222. 223. Croe. P. 221. 228. 
10 Caprum P. 22 Euphras. p. 222 223. Ferrum p. 
221. Hyosc. p. 221. 222. 223. Ipec. p. 221. 224. 
| RR pol. arct. P. un 221. 222. Magnet. ER 
Be 37% 
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Brennender Schmerz in den weichen Theilen 
des Geſichts — p. 225 bis 226. Acid. phosph. 
P. 225. 226. Acon. Bryon, p. 226. China p. 225 “ 
Coloc. Droser, Platin. Spigel. Stannum. Sulph. 
Tinet. aer. p. 226. V 
Complicirtes Brennen in den wei hen Theis ⸗ 
len des Geſichts. i 
a) Prickelndes Bre nnen — Droser. DO 
h) Wegen de 8 B re nnen — Capsic. E ® 1 
e) Stechendes Brennen — Asa foet. Ignat. 
d) Schneide ndes Brennen — China P 
e) Wuͤhlendes Brennen — Coloc. p. 22 
Röthe des Geſichts — p. 227 bis 230. Acid, mur. 
P. 228. Acon. p. 229. 230. Arnic. p. 228. Bellad. 
P. 228. 229. 230. Bryon. p. 227. Cale, sulph. 
Camphor. p. 228. Capsic. China p. 228. 230. Ci- 
cut. Coccul. Coffea. Croc. p. 228. Cuprum. Hyosc. 
Ignat. p. 229. Magnes p. 230. Magnet. pol. aret. 


P. 227. 228. 230. Merc. sol. p. 227. Nux vom. p. 


— 


229. 230. Oleand. p. 1228. Opium p. 228. 229. 


230. Paris p. 227. Rhus p. 229. Ruta p. 228. Sa- 5 
bad. Sambuc, p. 228. Seilla p. 229. Spong. mar. 


p. 228. Stramon. ı p. 228. 229 e p. 228. Tinet. 
acr. Trifol. Veratr. p. 229. a 


Huyosc. Opium p. 230. 


Anſchwell ung der Geſichtetnochen — Mere. 


subl. Spigel. p. 231. 


Gefuͤhl von Geſchwulſt des Berichts — Aeon. 


p. 231. Baryt. acet. p. 233. 

Auf gedunſenheit und Aufgetriebenheit a 
ſichts — Acon, Arsenic. Aurum. Bryon. Chamom. 
China. Cina. Coccul. Digit. Nux vom. ah ee Sta- 
phisagr. Stramon. p. 231. 


| Geſschwulſ des Geſichts — p. 231 b18 285. Acid, 


phosph. Armie, p. 232. Arsenic, p. 232. 234. 235. 
Aurum p. 233. 234. Baryt. acet. P. 233. Bellad. 
p. 232. 233. 234. 235. Bryon. Calc. sulph. p. 232. 
Chamom. Cicut. p. 234. Conium P. 233. Ferrum 
p. 234. Guajac. p. 233. Magnet. pol, arct. p. 234. 
Mero. sol. p. 232. 234. Nux vom. p. 233. Oleand. 
P. 231. 233. Opium p. 233. 235. Khus. p. 232. 


234. Spigel. Stannum, Staphisagr. P. 233. Stramon. 


Veralr, P. 233. 934. We 

Gefühl von Anſchwellung der sip pen — Baryı. 

acel. Oleand. p. 235. 

Anſchwellung der Biken —p. 235 bis 236. Ar- 
nie, Arsenic. Aurum p. 236. Bellad. p. 235. 236. 
Cale. sul ph. Capsic. China. Digit. Magnes. Mangan. 

acet. p. 236. Merce. sol. P. 235. Mezer. e Pul- 
sat. Rhus p. 236: 5 


Geſchwuͤlſte im later Hallebı Nu vom, p. 236. 


Thuya p. 237. 


Knoten. im Geſicht — 10 Bryon. Magnet, pol. 


urel. Nux vom. Pulsat. p. 237: Ä 


Sobel ub. 5 | a 581 1 15 


Wech ſe! der Geſichtsfarbe — Bellad. China, 


Is 


. Bale 1 


Blutſchwäte ! im Sefigt - —ͤ— Belas. China. 1 
\ dum p. 237. ie | 
Beulen im Geſicht — rein Ben. Stannum 
P. NIT | 
Beinfraß an den etc teten en "Vapor, | 
mercur. p. 237. | 
Geſchwuͤre im Geſicht — Arsenie, lol p. 
p. 238. Mercur. . . 1 8 8 „ 


Sehn e bg e ee im Gelen des 1 
Unterkiefers —. p. 238 bis 240̃ꝗĩ 
a) Einfacher S Schmerz — Acon. leger. Tine. 
act. p. 238. N 10 
b) Zerſchlagenheitsſchmerz — Arnie. Olen, 5 
Rhus. p. 238. 
c) Schmerz, als würde. 5 Kiefer aus ſeinem Ge⸗ 
lenk gezogen — Acid. Phosph. Magnet. Re 
arct. Rhus. Spigel. p. 238. 
d) Knacken im Gelenk — Rhus p. 239. | 
e) Klappen im Gelenk — Sabad. p. 239. 
0 Klammſchmerz — Rhus. Spong. mar. p. 230. 
g) Spannen — Mero. sol, Spigel. 5p. 289 
h) Druͤcken — Bryon. Droser. ene b. 239. n 
i) Riſſe — Ana. p. 240. | 
k) Schneiden — 8 p. i wi 
Y) Stechen — Bellad. Veratr. p. 240. 1 
Schwache und Laͤhmung des ‚Unserfieferge, 
lenks — ‚Acid, nitr, Are er 5. 19 5 15 


Schmerzen, die aus dem Geſicht in andere 
Theile des „ Aber en . 2⁴⁰ 
bis 241 N 

a) In den Kopf — Colos. Ruta, Titel P. 240. 


Juhaltsverzeichnßz⸗. 883 
| b) In die Ohren — Acid. phosph, Bellad. Ga 


mom. Coloc. Spong. mar. Thuya. Trifol, p. 


) In die Mandeln — Magnet. pol. aret. 5. 24. | 
d) In die Zähne — Chamom. Mezer, Khus. 
te , ,, 
0) In den Nacken — Spigel. P. 2414. N 


—— N f 
. Ih 


Schmerzen, die aus anderen Sheilen des Koͤr⸗ 
pers in das Geſicht übergehen. 10 0 


4) Aus den Schlaͤfen — Rhus. Stib. tart. p. 242. 
pp) Aus den Ohren — Spigel. p. 242. 5 
10 Aus den Zähnen — Mangan. acet, Tarax. p. 

) Aus dem Kreuze — Ledum p. 242. 


2 0 


Schmerzhafte Empfindun gen in den Unterkie⸗ 
fürdrü en — p 242 bis 24 un 
az) Einfacher Schmerz — Aurum.“ ‘China. Co- 
nen, Ignat. Magnes. Magnet pol. austr. Mero. 
Sol. p. 243. Nux vom. p. 242. Scilla. Sta- 
e, phisagr. p. 243. e NN 
bh) Kriebeln und Jucken — Conium p. 243. 
o) Druͤcken, druͤckender Schmerz — Acid. nitr. 
Aurum. p. 243. Ignat. p. 243. 244. Magnet. 
ER pol. ar ct. p. 244. Rhus. Stramon. p. r 
d) Spannender Schmerz — Magues. Magnet, pol. | 
ae ma e | 
e) Zufammenziehende Empfindung — China p.244. 
HD Kneipen — Magnet. pol. arct. p. 244: 8 
g) Schmerz wie von Kneipen — Bryon. Veratr. 
h) Ziehender Schmerz — Bellad. Cyelam. Iguat. 


0 


h j 


4% Änbaltenerzeichnif, 
i) Reißender Schmerz — Cocenl, p. 244. 


1 Stiche, Stechen — Acid, phosph. Magues. | 


Mezer. Nux. vom. p. 243. or 
) Bohren, bohrender Schmerz — Bellad. Sabad. 
m) Klopfender Schmerz — Chamom. p. 245. | 
Anſchwellung der Unterkleferd ruͤſen — p. 243 
bis 246. Acid. nitr. Argent. p. 246. Arnie. p. 245. 


246. Baryt. mur. Calc. acet. p. 246. China p. 245. | 
OCoccul. p. 245. 246. Ignat, p. 245. Ledum. Mero. 
sol. p. 246. Rhus p. 245.246. Spigel. Spong. mar. 


p. 246. Staphisagr. p. 245. 246. Veratr, P. 245. 


Schmerzhafte Empfin dung in den Halsdrüfen. . 


a) Einfacher Schmerz — Helleb. Thuya p. 247. 


b) Zuckend reißender Schmerz — Capsic. p. 247. 
e) Stechender Schmerz — Bellad. Mero, sol. p. 
247. 1 . 


ch Geſchwulſtgefuͤhl — Spong. mar. p. 247, 
Anſchwellung der Hals druͤſen — Acid. nitr. 8 
Arnic. Bellad. Ferrum. Mero. sol. Pulsat. Spigel. 


Stib, tart. p. 247. AED N 
Schmerz in der Schilddruͤſe — Platin. p. 248. 


mar. 248. 1 ui NN 
Scherz hafte Empfindungen in den Lippen — 
ER RA ae . 
h) Einfacher Schmert — Magnes. Opium. p.248. 
5) Taubheitsgefuͤhl — Cyelam. p. 243. 
e) Druͤcken — Valer. p. 243. 


Anſchwellung der Schilddruͤfe — Conium, Spong. 


* 


e Spannen, ſpannender Schmerz — Acid, mur. 


Calc. sulph. Spigel, p. 248. 
e) Kneipen — Rhus p. 248. 
1) Ziehen — Bellad. P- 249. 


N 


* 


e) Schneiden — Nero. sol, Staphisagr. p 249. 


Sr 


— 


h) Stiche. Stechen —— Kei. N lguat. 
Magnet. pol. arct, Nux vom. e * 
agr. Thuya p. 249. N 
1199 Zucken — — en p. 250. Platin. Thune. r 
249 
k) K ehe — Aal Calo. acet. "Sahad. P:250: 
)) Jucken — Arnic. ee Conium. | e 
. 250. 1 8 | 
m) Beißen — Ipec. p. 250. 
n) Wundheitsſchmerz — Bellad. p. 251. 0510 
250. 251. Ipec. Magnet. pol, arct, Mangan. 
ga cet. Mezer. Nux vom. Pulsat. Sabad. p: 251. 
0 0) Hitze — Arnic, p. 251. 
5 p) Brennen — Baryt. acet. Bryon. Capsic. p. 


252. Mezer. p. 251. 252. Sabad. Spigel. p. 


252. Staphisagr. P. 251. Thuya P. 232 


hi 9) Brennender Schmerz — Acid. e Belled. N 


5 Mere. ‚sol, Oleand. p. 232. 

e 0 der Lippen. — . 25 bis 284. "Acid. 
phosph. p. 252253. Arnic. Arsenic, Bellad. Bry⸗ 
on. p. 253. Calc. acet. p. 252. Capsic. Chamom. 
p. 253. 254. China. Croc. Ignat. p. 253. Mangan. 
acet. p. 254. Merc. sol. Menzer. Nux vom. Platin. 
Pulsat, P. 253. Sabad. Pp · 252. Staphisagr. p. 253. 


Sub. tart. p. 253. 254. Stramon. p. 254. Tarax. 


94 . 2 Trifol. Veratr. P. 253. 
8 Ab ſcha len der Lippen — Bellad. Chamom. p. 


254. 


2354. Meer. P. 253. Nux vom. Platin, Pulsat. p. 


denn 7 a 


f 


Bluten der Lippen —— . Arsenic, deren Platin. p- | 


254. 5 0 x 


Weißblaner Fleck a m June ren der tippen — 


Merc. sol, p. 259. 0 
Blutende Erhohung an der ere ene 
P. 258. „ i 
Ausfchläge an den Lippen — pe 254 is 25 


— 


2 
4 


888 Jubel ß. 


19 a) Schmerzloſe — Acid, ud g P-. 237. Ketdl. 
pPhosph. p. 256. Arni. P. 254. Arsenie. Bel- 
lad. Cannab. Ipec. p. 257. Helleb. p 254. 
Mezer. Rhus. Ruta. Sambuc. P. 286. Sassap. 
5 5 254. Spigel. P. 256. Veratr, p-. 257. 
N b) Einfachen Schmerzes — Antim. erud. p. 255. 
Arsenic. Baryt. acet. p. 254. Capsie. Hyosc. 
p. 2577. ee p. 256. Nux vom. P- 257, 
c) Juckende — ‚Acon. Bellad. P. 233. Shin . . 
2237. Nux vom. Thuya p. 285. ER 5 
ieee Juckendbeißende — Bryon. p. 256. N 
| e) Brennende — Acid. Phosph. p. 256. Arsenie. 1 
705 p. 257. Bryon. p. 256. Cale. sulph. p- 257. 3 
) Brennend zuckende — Cicut. Ledum p. 255. Er 

g) Brennend beißende — Merc. sol. p. 265. 

h) Brennend ſpannende — Mangan. acet. PD, 25% 
1) Stechend brennende — Staphisagr. 57 257. 
uk): Beißenden Schmerzes — Bellad. Pr 255. las, % 

AR tin. Rhus p. 256. 7790 
ei Schruͤndenden Schmerzes — Bryan, p. 237. | 
| m) Wundhaften Schmerzes — 1 e Ps, 255. 3 
Rhus p. 256. 10 8 
"9 Sefhwirbaften Chmerze® — Acid, mur, in 255. N" 
8 o) Spannenden Schmerzes — Acid, mur. x Ahle. 
pP. 255. Mangan. acet. p. 257. e 
p) Reißenden Schmerzes - — Bien sh 256. 
4?) Stechenden Schmerzes — Platin. p. 256. | 
r) Freßend ſtechenden Schmerzes — e 
eee ,,, | | 
Geſchwuͤre an den Lippen — p. 357 bis 260. 
m Schmerzloſe — Arsenic. Bellad. Cale. sulph. € 
Chamom. Conium. Helleb. p. 239. Ignat.p. 
258. 259. Merc. sol. Mezer. P. 258. Nux 
vom. p. 239. Staphisagr. b. , 
1 Einfachen Schmerzes — e are, ‚eu KM 
Nux vom. p. 258. Ba 5 0 


Shan „„ 


* 90 Jutkende — 40 fltüg p. 259. 1 5 1 50 
d) Freßend juckende — Bellad. p. 2 18 
e) Brennende — Arnic. Bellad. p. 60 Beyon. 
p- 258. China. Nux vom. p. 259. d 
N Beißende — Acid. Phosph. p. 260. Alsenie 
„ f m 
90 Wundhaften Schmerzes — Ast, 5. 258. Mere 
sol. p. 259. N 
h) Spannenden Schmerzes — Acid. bus g. 259. | „ 
) Ziehenden Schmerzes — Staphisagr. s 
k), Nagend ziehenden EN — Stapf Ye p. 
e f 
e Reißenden Schmerzes — Arsenſe. p. 400% 
Hellad. p. 259. \ 
m) Stechendes Schmerzes - — art alt p. 258 
Nux vom. p. 260. Staphisagr. p. 258. 
919 Juckend ſtechenden Schmerzes — Seilla. Sta- 
0 p. 258. e | 


0 


Mun 5 g ple und soun- 


P. 261 bis 384. 


Schmerzhafte Empfindungen im gebeflelte 
e p. 261 bis 265. 
1 Einfacher Schmerz — Arsenie. Mero. sol, Sta- | 
phisagr. p. 261. 
» Taubheitsgefuͤhl — - Iguat Magnet, pol arct, 
p. 261. a e 
10 Drücken — "Arne, Abu Valer. p. 2614. 
Kg) aufammengiehender Schmerz == . p-. f 
f 2e 
m e) Ziehen, ziehender Schmerz — Aeg August. b 
Capsic. Staphisagr. Tinet. aer. P. 262. 
f) Reißen, keißender eig — Aae Mete. 5 


. 588 


el p. 262. Sasap. v. 268. epa. 
P. 2 x 
g) Stechen AND Re EA v. 265. 
h) Freßen — Pulsat. p. 263. 120 
J) Bohren — Calc. acet. p. 2638. 1 
eh Zucken — Bellad. Sabad. Thuya, 263. W 
J) Pochen und Klopfen — Bellad. Mere. Aa Fal- 1 
"Sa Staphisagr. p,, 
m) Kriebelnder Schmerz — Rhus. p. a, 
n) Jucken — Bellad. Mero. sol. p. 264. 
400 Beißen — Asar. i EN 1 
p) Wundheitsſchmerz — Aale phosph, Arete f 
Bellad. Pryon. Coccul. Pulsat. Rhus. . 0 
aͤgr. Thuya p. 264. 4 
d) Hitze — Bellad. p. 265. N 
1 Brennen, brennender Schmerz — Mena un. 1 
5 arct. Mere. sol. Mere. subl. Pulsat. p. 265. 
) Gefühl von Anſchwellung — China. Hyose. 1 
0 Pulsat. 265. A h 
 Anfhwellung des Zahnfleisches 0 265 bis 
267. Aurum p. 267. Baryt. acet. Bellad. Calc. acet. 
p- 266. Calc. sulph. P. 267. Capsic. Chamom. p., 
265. China p. 266. Coccul. 267. Ferrum e 
Magnes p. 265. Magnet. pol, aret. p- 265. 267. 
Merce. sol. p. 265. Nux vom. p. 266. 267. Pulsat. 
P. 267. Spigel. Staphisagr. Thuya. Verair. N. 266. 
Knoten am Zahnfleiſch — Staphisagr, p. ., 
Blas chen am Zahnfleiſch — Bellad. Meer. ‚Sta- | 
phisagr. p. 267, a 
Bläße des Zahnfleiſches — - Marc, 0 7 p. 268. 4 
Staphisagr. p. 267. 1710 
Mißfarbigkeit des Babnfleifges lers sol, | 
p. 268. Oleand. Sabad. p. 267. 1 
Lockerheit des Zahnfleiſches — e nit. 4 
Bryon, Dulcam,, Mere. sol; p. 268. 10 1 © 
Schrunden am Zahnfleiſch — Platin. 268. 


— 


Br N Inpaessreihnit ‚ 11 8 5 1 e 


Ge ſchwü ligkeit des Babafteiräes > — dere. f 
Sol. Nux vom. Staphisagr. MB 268. 4 
Weggefreßenes Zahnfleiſch ea Süaphingr 
Vinten des Zahufleiſches — Acid. pliospie A 
gent. nitr. ed, ER, Mets, e 
p- 268. 5 180 | 


in 
Sr 


Saneibeftr Empfinvungen in den n gaben . 
— P. 269 bis 297. 

Ä a0 Einfacher Scheer Hi 20 5 bis 270 Argent. 5 
Bellad. Calc. sulph. Cannab. Chamom. Chelid. 


p-. 269. China p. 270. Cicut. Digit. Droser. 


nen 269. Hyosc. 269. 270. Ledum. Magnes. u 
p. 269. Merc;sol. p. 269. 270. Mezer. Opium. 9 
ARhus. Stib. tart. Stramon. Tinct. aer. Valer. 
n. 269. Veratr. p. 269. 270. Viol. tric. p- 269. 
1 b) Dumpfer und ſtumpfer Schmerz — 1 Ig- 
gnaat. Magnet. pol. austr. p. 270. 5 
eh) Stumpfheitsgefuͤhl — p. 270 bis 271. Aurum. 
Mloerxc. sol. p. 270. Mezer. p. 27 1. Spir. nitr. d. 
N Spong. mar. ‚Staphisagr. Tarax. Viol. trir. p. 270. 
dd) Stumpfheit der Be. Acid. phosph, Dulc- 
1 am. Mezer. P 21% 
0 1 77 Taubheitsſchmerz - — Chins, 50 Platin. Rhus 

SEN : | 
Aa 90 rien Acid. mur. Runde p. 271. 0 
a 80 Sumſen und Brummen — p. 271 bis 272. Ma- 
guet, Don aret. Nux Non, p- 271. Trifol. 
ung | 
wb) Berfehlagenfgitefähmen; lt Magier. p. 379. 
DER 1) Schruͤndender Schmerz — Mangan. acet. p. 272. 
N k) Wundheitsſchmerz — p. 272 bis 273. Arsenic. 
Pp. 298 N Ignat. p. 272. Bryon. Magnet. 


2 x 


590 nee, 


10 5 are. p. 229. Mangan. acc Nux vom, 1 


Thuya P. 272. 


9 Druck, Dtuͤcken, brückender Schmerz — p. 273 f 
ae bis de. Acon. Calc. acet. China p P. 273. Gua- 1 
„ 274. Magnet. pol. arct. Nux vom. 
1 Khus p. 273. Spigel. p. 274. 9 5 1 


Pinct. ker, p. 273. Veralr. p. 274. 
m) Complicirtes Druͤcken. N 
1) Ziehendes Drücken — Chins p. 274. 
2) Schneidendes Druͤcken — Oleand. p. 274. 
3) Zuckendes Drucken. — Magnes p. 27 


an 4) Stoßendes Drücken — FeuaxniPe 5 1 ö 


n) Freßen — Spigel. Thuya p. 274. 
7111480 Auseinanderpreſſen — Acid. mur. p- 275. 
p) Spannen — Anac. Digit. Re 27. 
9 Klammſchmerz — Cannab, Chamom, Magnet, 
pol. arct. Spigel, p. 275. 
| 5 Ziehen, ziehender Schmerz — p. 275 bis 278. 


Anac. p. 276. August. p. 275. 276. 277. 


25 Asar. p. 27 Bellad. P. 276,277. 278. Bryon. 1 


p. 273. Cale. ‚sulph.. P. 276. 278. Capsic. p. 
278. Chamom. P. DR, 278. China, Coffea p. 
276. Cyclam. p. 278. Hyose, p. 277. Ma- 
‚gnet, pol. art. p. 276. ‚Mangan, acet, p. 277. 


VER 
En 


Mere. ‚sol. P. 276. Mezer. P. 277. 1 vom. | ö 


p- 276. 277. 278. Oleand. Paris, p. 276. Pla- 
G ien e Rhus p. 278. Sabad. Pr 27 Spi- 


gel. P · 276. Spir, nitr. d. 2 277. Staphisagr. 
p-. 276. Tarax. p. 277. Thuya p 5. 27 
gde p. 277; i Br 20% 
), Complicirtes Ziehen — p. 278 bis 280. 


1) Klammartiges Ziehen - — Anae, | 55 278. Ele, 


in p. 28 70, 


2 Drückendesgichen—- China ac 279 5 
198 Zuſammenpreſſendes Ziehen —Slaphisagr. p.279. | 


4) Muckendes Ziehen — hama 25 20 


1 


78. Tinet. | 


Insassen 11 RN u. | 


80 Zuckendes Ziehen — MN p. 279. 
60) Reißendes Ziehen — eee acet. Oland. 
n 279. e 


d vs | 70 Ruckweiſes Je 1 Pl p. 270. 


8) Stechendes Hehe — Bellad. Nux vom. 
P- 279. = 

a. Freßendes Sc Stakkinenng 279. 280. 

10) Wuͤhlendes Ziehen — Platin p. 280, ar 

11) mit Pochen — Platin. a he 
p. 280. 


11005 Reißen, reißender Se — p. 280 bis Jen | 


Acid. ‚phosph. p. 280. 282. Anac. p. 281 Ar- 


| Rd 55 nic. Aurum P. 280. Bellad. p. 281: Chamom. 
yon b 282, Cros. p. 284. Cyelam. 1 50 280. Gua- | 


jac. p. 280. Euonym. p. 281. Hyosc. p. 282. 


Mero. sol. p. 280. 281, 282. Nux vom. p 


282. ee, p. 280. Pulsat. P. 281. Sambuc. 


pe 282. ‚Staphisagr. P. 281. Thuy a Pes 282. 


5 . Tinet. acr. p. 281. Verbase. P. 280. 
00 Complicirtes Reißen — p. 282 bis 283. 


1) Ziehendes Reißen — China p. 282. 


5 m 2): Zuckendes Reißen — China p- 282. | 


3) Stechendes Reißen — Sassap. pP. 283. 
4) Puckendes Reißen — Spigel. „P. 288. 


| 0 Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz - — De 283 


bis 285. Acon. p. 285. Baryt. mur. p. 284. 
11 8 Bellad. p. 283. 0 p 285. Calc. acet. p. 


r 8 * 
e 
e 


284. China. Cyclam. p. 283. Droser. Euphras. 


1 P. 284. Ledum. Mangan. acel. Mere. 80l. 284. 
Menzer. p. 283. 285. Nux vom. p. 284. Pul- 


sat. Sabad. p 283. 284. Scilla. enz. mar. 


Tinct. acr. p. 283. er 284. 
3 Complicirtes Stechen. 


45 Kitzelndes Stechen — 3 p. 286. 
2) Druͤckendes Stechen — Mezer. p. 285. 


8 e Stechen — — Nux vom. 285. 


x 


505 


ene 
5 ne 


— 


went 


3 Zuckendes Stechen — — Rhus. bye 288. 

5) Reißendes Stechen — Br yon. Verbasc. pi 285. 

69 Bohendes Stechen — Conium p. „ 
7) Brennendes Stechen Nux vom. b. 2858. 

y) Beißen — Coccul. p. 285. 


) Schneiden — p. 285 bis 286. Bella, P 285. 


Mezer. Rhus p. 286. 
aa) Bohren — Bellad. Mezer. ha 5 286. 


gb bb) Nagen — Bellad. Cale. acet. Nux. vom. 


pP: 286. 


h 60 Feeßen, eßtodet Schnerh— Chemo Opium, 


pigel. Staphisagr. Thuya p. 287. 


| a Wählen, wuͤhlender Schmerz — Bellad. Chi- 


na. Ignat. N ux ‚vorm. Pülsit, Rheum. he acr. 
p. 8 


5 dee) Mucken, RER Schmelz — Karl Cau- 


nab. Chamom. Magnes. Staphisagr. p. 288. 


f m Zucken, zuckender Schmerz; — p. 288 bis 289. 


Acid. nitr. p. 288. Arsenic. p. 289. Aurum. 
p. 288. 289. Bellad. p. 288. Bryon. p. 288. 


289. Mere. sol. p. 289. Mezer. p. 288. Nux 


vom. P. 289. Pulsat. Base b. 0 9 9 
gel. p. 288. 


880 Complicirtes gucken — p. 289. 


1) Ziehendes Zucken — Pulsat. p. 100 
D Reißendes Zucken — Mezer. p- 289. a 
30 7300 Zucken — — e Coffea. e 5 


| 3 1) Mach — Bend Chamem. lere, sol, 5 


gel. Sulph. p. 290. 


ii) Stöße — Cetebe 290. 


kk) Schläge — Magnes. Nas vom. p. 290. 
II) Gluckſender Schmerz — Spigel. p. 291. 


mm) Pickender Schmer! - — Chins. . pol en 


arct. P. 291. 


un) e Scherr Kela lch p. 291. 


8 


685 
j 


ohe | 503 


oo) erh en pochender Schmerz == Angust. Ma- 
PN gnet. pol. arct. Sabad; p. 291: 110 
pp) Klopfen, klopfender Schmerz — ‚Ohinä. Rhus. 
Stramon. Thuya p. 2914. ve 
44) Complicirtes Klopfen — p. 291 bis 292. 
| 1) Druͤckendes Klopfen — Arie; p. 291. 
2) Stechendes Klopfen — Colo. Pulsat. p. 292. 
rr) Brennen, brennender Schmerz — Reid. phosph. 
Magnes. Mercur. Mezer. Spong. mar p. 292. 


180 ss) Kaͤltegefuͤhl — Acid. e Asar. rg 


Rheum. Spigel. p. ID 59 | 

an sn Verſchiedenartige Samergempfindungen — . 
eie ee | 
1) Schmerz, als würden die Zähne in ihre Hoͤh⸗ 

len hineingezogen — Rhus p. 292. 

9) Schmerz, als wuͤrden die. ‚Zähne, in das Zahn⸗ 
fleiſch eingedruͤckt — Staphisagr, p-. 293. 
3) Schmerz, als wuͤrden die Zaͤhne herausge⸗ 
ee ſtoßen — Pulsat. . 293. 0 
1 5 40 Schmerz, als wuͤrden die Zähne herausge. 
hoben —— Bryon. Mezer. Br 2935, 

5) Schmerz, als wuͤrden die Zaͤhne herausge⸗ 
u riſſen — Ipec. Magnet; pol. ‚arct, P. 293. 
| 6) Schmerz, als ſollten die Zaͤhne berangfallen 
Agence, Hyose. p. 293. 3 

79 Schmerz, als waͤren die Zähne las. yo 10 55 a 
te ke 0. Auripigm. Ignat. p. 298. e e RR 
8) Schmerz, als wären die Zähne bereut . 
Mer c. 861. Nux vom. p. 293. N 
9 Schmerz, als waren bie Zehntel ech. 

rig — Bellad. p. 29 
10) Schmerz, als waͤren die Zähne augetel⸗ 

fen oder hohl — Asaf. p. 294. Mere. sol, 

P. 293. FFF 
| 41) Schmerz, als wuͤrde an den Sehnen 
geſchabt — - Arnie. p. 294. ' IR ! | 
II. Theil. a, Wr 


055 594 |  Inpaltvergeichni. 


* 


6% 0) e als wuͤrde ve Bahıeroe son Luft 
berührt — Bryon. P. 294. 
13) Schmerz, als wuͤrde be. Behnnere ge- 
zerrt — Coloc. p. 294. 10 
8 Schmerz, als haͤtte man im m Bohne gefio- 
chert — Anac. p. 294. | 
1 Schmerz, als haͤtte man an ble Bäßne ger 
ſchlagen — China p. 294. 
165 Gefuͤhl eines zaͤhen 190 J wwirhen si 
Zaͤhnen — Rhus p. 294. ing 


Sinn die aus den ae in andere 
Theile des Korpers uͤbergeh en p. ‚294618296. 
a) In den Kopf — p.29 4bis 295 Acid.phosph. p.295. 

Arxsenic. Coniump. 294. Merce. sol. p. 295. Menzer. 0 
P. 294. Nux vom. p. 294. 295 Mu 294. Thuya | 
ups 295. Tinct. acer. P- 294. 
8 0 In die Augen — Chamom. Magnet, pol. arct. 
Nux vom. Sambuc. Staphisagr. p. 295. 0 
| 95 In die e — 192 295 bis 296. Anac. 8 


— 8 


vom. Sabad. Fe Tarax. Thaya p. 296. 
e) In den Hals — Bryon. Mangan. acet. p. 296. 


f) In den Arm — Mangan. acet. p. 296. 


Schmerzen, die aus anderen Theilen des Koͤr⸗ 
pers in die Zähne übergeben — p. C 
a) Aus dem Kopfe — Ignat. Verbasc. p. 297. 
b) Aus den Ohren — Bellad. Spigel. 5.297, 
c) Aus dem Geſicht — Chamom. Meper., Rhus, 
Staphisagr, p. 297. 5 
0 d) Aus dem Halfe — Platin. P. 297. 


Gefuͤhl, als waͤren die äh ne zu LA Auf⸗ 


treten der Zähne — p. 297 bis 298. Ar- 
nic. c Aurum. Bellad. Bryon. dae 


6 1 


Ne | Inhalts verzeichniß. i 
Capsio. Coceul. Mercur. Mezer. Rheum. Rhus. 
Spong. a p 29% m e | 
Gefühl von Lockerheit der Zähne — Calc. acet. 
Coccul. Magnet. pol. arot. Merce. sol. Oleand. p. 299. 


Schwaͤche in den Zaͤhnen — Mero. sol. p. 299. 


Lockerwerden der Zaͤhne — p. 299 bis 301. Ar- 
nic. p. 300. Arsenic. p. 300. 301. Aurum. Baryt. 
mur. Bellad. p. 300. Bryon. p. 299. 300. Camphor. 
Chelid. p. 300. China p. 300. 304. Coceul. Droser. 
Hyosc. Ignat. Magnes. Merc. sol. Nux vom. Opium. . 
Platin. Pulsat. Rheum p. 300. Rhus p. 299. 300. 
Staphisagr. p. 301. Veratr. p. 300. | 


Gelbwerden der Zähne — Acid, nitr. 5480 A 


Schwarzwerden der Zähne — Merc. sol. Staphis- 


agr. P- 301. g | | | | 
Hohlwerden der Zähne — Mezer, Sabad. Star 
phisagr. p. 301. 5 De 


Ausfallen der Zähne — p. 301 bis 302. Arsenic. 


Mercur. p. 302. Nux vom. p. 301. N 
Blutfluß aus den Zähnen Bellad. P. 302. | 
Schmerzhafte Empfindungen im inneren Mun⸗ 
de — p. 302 bis 304. 8 5 

a) Einfacher Schmerz ed BR N 
b) Druͤckender Schmerz — Sabad. p. 30222: 
c) Zuſammenziehende Empfindung — Asar. China. 
Coecul. p. 302. | | 


d) Beißender Schmerz — p. 302 bis 303. Arnic. 


p. 303. Coloc. p. 302. Droser. p. 303. 
e) Rauhes Gefühl — Cyclam. Ipec, p. 303. \ 
) Wundheitsſchmerz — Acid, phosph. Hyosc. 
N Sabad. Stramon. p. 30 ETC. 

g) Gefühl von Weite im Munde — Bellad. p.303. 

h) Kaͤltegefuͤhl — Acon. Camphor. Magnet. pol. 
austr. Rhus p. 303. I 


3) Waͤrmegefuͤhl — Croce. Mangan. acet. p. 304. 
n an 


x 


BOB belesen . 


10 Hitzegefuͤhl — ae Camphor. Nux vom. | l 
Veratr. p- 304. „ 
= Brennen — ee Asar. 908 N um. 


1 * 


Mangan. acet. Mero. sol: an Nux vom. | 


Veratr. p. 304. 15 9989 
m), Brennender Schmerz — Chamem. Mae subl. 
K 
Entzuͤndung im Mun de — 1 Pe 5.805. 
Geſchwulſt im Munde — Mercur. p. 305. 
Blaͤue des innereu Mundes Merc.sol.p.305. 
Blaſen, Schwaͤmmchen, Bluͤthen im Munde 
Anac. Canthax. Gapsic. Merc. sol. p. 3035. 


Geſchwuͤre im Mun de — Colomel. Mero. sol. 
Opium P. 305. | | 
Wundheit des inneren Mundes Mar Canthar. 


Digit. Merc, sol, P- 306. 94 
An ſchwellung der Se, 14k 1 
Ignat. Mere, sol. p. 306. 
Wundheitsgef uͤhl an den Speigelschfehmtn 
dungen — Acon, P. 306. 5 
Wundheit und Geſchwürig keit der Speichel 
gangoͤff nungen — Beliad. Merc. sol, p. 306. 


Schmerzen am Zungenbeine — Magnen. Mero. , 


sol. Sassap. Staphisagr. p. 3066. 8 
Anſchwellung der unterzungendrüſe — Chi- 
na p. 307 8 “| 
Schmerzhafte Empfindungen an ver Zunge — 
p. 407 bi 344. 
2) Einfacher Schmerz - — Bellad. Conium. Ian 
Merc. sol, p. 307. } 
bp) Druͤckender Schmerz — China p. 307. | 
e) Zerſchlagenheitsſchmerz —  Coccul. p. 307. 
d) Zuſammenziehende Empfindung — Ipec. p. 307. 
e) Ziehen — Magnet. pol, arct. p. 308. 
f) Reißen — Pulsat. Stib, tart. p. 308. 
89 1 Stechen — p. 308 bis 309. Acid. 


— 


Jnhaltsverzeichniß. „ 597 


t — 


phosph. p. 308. Acon. p. 308. 809, Antim. 


erud. p. 309. China p. 308. Cyclam. Ferrum. 
Pp. 309. Ignat: Ledum. Magnet. pol. austr. 
Mero. sol. p. 308. Mezer. p. 309. Nux vom. 
p. 308. Oleand. p. 309. Sabad. Spigel.) p. 308. 
| Staphisagr. p. 309. Trifol. p- 308. s 
h) Complieirtes Stechen — p. 309. 

| 4) Druͤckendes Stehen — Pause 309. 

2) Kneipendes — — Sabadı p. 309. 

3) Juckend bohrendes — Spigel. p. 309. 


4) Pickendes, e — Droser.Sabad.p. 309. Re | 
5) Juckendes — — Acid: phosph. p.309. | 
6) Brennendes — — China. Oleand. 135 309. 


1) Kneipen — ac P. 310. 
k) Schneiden — Euonym. p. 310. 


I) Jucken — Magnet. poll auct. p. 310. 


m) Kriebeln — Acon. Dulcam. Magnet. 5 
Merc. sol. Platin. Pulsat, p. 310. 
n) Prickeln — Acon. p. 310. 1 | 
%) Rauhheitsgefuͤhl — Acon. Cale. acet. 010. 
Hyoscl p. 310 
Ep): ae Zunge — Coscan. cobbe, niere sol, p. 
310. 
9 Beizen; ) beißendte Schmerz — p. 310 bis 311. 


Acon, P. 310. Arnic. Asar. Bellad. Chain | 


b. 311. China p: 310. Gate Croc. Droser. 
Ipec. Mezer, Sulph. p. 311: N 
r) Wund und Rohheitsſchmerz — utint 610 
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Arnic. Igaak, Nux. vom. Sabad. Tarax. i 1 


F. n 
8) Kältegefühl — Bellad. P- 312. 
t) Hitze — Balsat. p. 312. ' 


) Brennen — p. 312 bis 313. Ad. puch b, 
Acon. p. 313. Amgust. p. 312. Asar. 2 312. 
313. Bellad. p. 313. Colfea. Croc. p. 312. 
d e p. 313. Magnes p. 312. Meer. 


0 
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| 1 p. 313. Platia. Liner. aer. p. 912. 
e Wera 38 % 

) Brennender Schmerz — p. 813 bie: 313. Are 
Senijc. p. 313. Bellad. p. 312. Mero. sol. p. 313. 
* Gefuͤhl von Anſchwellung — Anse. ‚Cocenl. 

Oroo. Spigel. Pi 
Y) ‚Gefühl, als waͤre die Zunge zu Breit —Pulaat P. 313. | 
1 Gefuͤhl, als waͤre die Zunge zu lang Reid.“ 
15 mur. p. 344. N 25 | 
Geſchwulſt der Zunge — 1 Contum, Digit, 
Droser. Helleb. Magnet. pol. austr. Mere. sol. 
Stramon. Thuya, Veratr, P. 


Emporſtehen der Bungenwärsigen — Coe. 


Oleand. p. 314. 
Entzuͤndung der Zunge nwar schen —Bellad.p.314. 
Steifheit der Zunge — Acid. nitr. p. 315. 1 
Haͤrte der Zunge — Merc. sol, Pp. 315. 
Erfiarrung der Zunge — Helleb. p- 315. 


Veraͤnderte Farbe der Zunge — Pp. 315. 
a) Weiße Zunge — Angust. Arsenic. Gelog. Nas 


vom, Opium. Viol. trio. p. 315. 
b) Blaͤuliche Zunge — Arsenic, Sabad. p. 315. | 
e) Schwarze Zunge — Opium p. 315. { 
Bluͤthen und Blaſen an der Zunge — p. 315 
bis 316. Acid. mur. p. 316. Bryon. p. 315. 
Capsic. p. 316. ‚Chamom. Helleb. Mercur. Mezer. 
p. 315. Nux vom. p. 315. 316. Pulsat. Scilla. 
p. 315: Spigel. p „316. Spong. mar. p. 3155 
Riße und S an der Zunge — Bellad. 
Merc. sol. Spigel. Viol. tric. p. 316. | 
Laſchen an der Zunge — Cicut. p. 316. 
Geſchwuͤre an der Zunge — Acid. mur. Arsenic. 
China. Droser, Merc. sol. "Opium p. 316. 
Verzehrung der Zunge — Acid. mur. p. 316. 
‚Gefühl von ae der 10 BARESE, “BD: 
317. ; 


* en Ä J f 
og Dobelkeerzichut. e ee 

ne und Gefühlloſigkeit der Zunge — 

Bellad. en . 2005 Mer. sl. Pulsat. 


P- 317. ö SR f * A 
eli von S wire der Ban — die. mur. 
Ana. Magnes. Opium p. 317. 0 7 
Lähmung der Zunge — Acon. Opium. Skar en 
p.318 g 
Zittern der Zunge — Bellad. Moreur. Opium 
p. 318. | 
Sch waͤche der Sprachwerkzeuge — Bellad. Nux | 
vom. Staphisagr. Stramon. p. 318. 8 


n Bewegung der Theile des in⸗ 
neren Mundes beim. Spechen und , 
— n Ignat. p. 318. 


Fehler des Spragnermdgen — p. 319 

RBB. 

Erfhwerte e hab, Bellad. Can- 
nab. Conium. Magnet. pol. austr. Man sol. Me- 
zer. Nux vom. Stannum. p. 349. 

Stammeln — Anac. p. 319. Bellad. p.349. 320. Can- 

| 200 Chamom. Cicut. p. 319. Euphras P. 320. 
Mercur. Opium. Stramon. Veratr. Haig 

galten. — Stramon. p. 320. wi 

Zittern der Stimme — Arsenic. p. 320. | 

Fehler der Articulation und des Tones der 
1 0 hen es Oleand. Stramon. 

320. 

| S feife Bote —— . p. 320. Bel- 
lad. p. 324. Ignat. Nux vom. Opium p. 320. 

Stummheit, Sprachloſichkeit — Arsenic, Bel- 

lad. China. Cicut. Conium. Cuprum. Hyosc. 
Merc. sol. Oleand. en Stib. tart; Stramon. 
Veratr. p. 321. g TO 


Fehler des Gesc moet ſinnes — P. 822. 
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‚Verminderung und Verluſt des Geſchmacks 
Acn. Arsenie. Bellad. Cale. sulph. Droser. Rüeee 

A Merc. sol. et subl. Opium. Pulsat. Rheum, Stib. 
tart. Stramon. Tinct.“ acr. Veratr. p. 922. 1 

ob s des ee — E 
Coffea p. 322. 5 7 3 


1 2 


2 P K 


Schmerzhafte i id e am barten San 
men — p. 323 bis 326. | 
a) Einfacher Schmerz — Pulsat. Stib. tart. p. 323. 
b) Taubheitsgefuͤhl — Weratr. PEZIH ur: 
m Druͤcken, deuͤckender Schmerz — Arnic. Cap- 
sic. Magnes. Mezer. Nux vom. 988 1 5 
P. 528. BER 4.8 = 
d) arg emed mpfnbung - — Arte N 
Ä 324. | 4 
e) Stiche, Stechen — Keil, phosph, — 
Digit. Ignat. Mero. 801. Haß e P. 
DEN ale | | 
f) Schneiden — hang; 324. 55 | 
9) Rauhheit — Arseliie Calc. acet. Digit, Miel 
Sol. p. 324. Scilla. p. 328. Staphisagr. p.324. | 
h) Kratzen — Bellad, China. Colo. ee 
leb. Pulsat. Scilla. Staphisagr. p. 325. 622 
i) Rohe und Wundheitsſchmerz — Bellad. Nux . 
vom. RR 1 din Tine, ach. 
P. 325: 5 0 
k) Beißen — e p. 325. n 
85 Brennen — e Coccul. Mangan. ace! 
Mezer. Soilla p. 386 * Bl 
| 7500 Brennender Schmerz — Spigel. 5. 326. 
n) Gefühl von Anſchwellung — Ignat. p. 326. | 
Geſchwulſt am harten Gaumen —haryt. mar. Chi- Y 
\ na. Nux vom. Paris p. 326. 1 
Bluͤthen am harten Gaumen — - Dalcam, 5. 627 
Nux vom, p. 826. f * 


\ 
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| Gefchwür k am ue Saunen — Dalai. Mer- 
cur. Opium. p. 327. 0 6 

Stechen. an der Luftegiſcen Nöbre — Magnet 

7 pol. Aret. p- 1 38 ee e 


Geſchwulſt an der Eufadifgen Böser — Mir 1 


chr. P. 327. 
Schmerzen det Mandeln — p. 327. ii 
a) Druͤckender Schmerz — Coccul. p. 327. 


‘by tn und e Ra p. 


a, 
c) Reißen — Bellad. 5. 327. 0 
Bi d) Stechen — Cuprum. Mere. 161. p. 327. 
eite der Mandeln — 5. 327 bis 328. 
Bellad. P 327. Veratr. p. 328. N 


Sefa A Geſchwulſ der Mandeln — Rhus. ie 


ERBEN. 
Geſchwulſt der Mandeln Er gtaphisäge, p. 328. 
Eite rung der Mandeln — Bellad. Merc. sol, p. 
nnr 05 
ebnen Ent findün gen im Gaumen vor- 
ee und Zäpfchen — p. 328 bis 329. 

a) Einfacher Schmerz — Coffea. Dulcam. e 
75 | p- 328. 
7 b) Ziehende — — Chamom. Sassa p. p. 328. 
)) Stiche, Stechen — Nux. vom. Valer. p. 328. 


D d) Kratzende Empfindung — F p. 15 Ar- 


seni, p. 328. 
e) Brennen — Acid. 9 29 15 329. 


8 Gefuͤhl von Anſchwellung — Argent. nitr. Or :0C. 


Nux vom. Platin. Pulsat. p. 329. 


e 0 u des Gaumensvorhanges und 9 


chens — bp. 329 bis 330. Baryt. mur. p. 329. 


China p. 330. Ooffea p. 329. Croc. p. 330. Merc. 


sol, Nux vom. p. 329. Sabad. p. 330. 
Wunsbeis am Oaumensorpange — Aeidghepn 
P. 330. 


AIR 


— 
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Gefühl von Laͤhmung des Gaumenvorbanges 
Trikol. p.630; rad en Yı 


Sameribafte Empfindungen im b. 
330 bis 349. 7 
a) Einfacher Se e Felnad. 12 
sic. Chamom. ‚China, Dreh Dulcam. pes 
Platin. p. 330. 
u gerfehlagenheitschmen — 1 eh 331. 
c) Druͤcken, druͤckender Schmerz — P. 331 bis 
333. Arnie. Arsenic. p. 331. Baryt. acet. p. 
332. Capsic. p. 331. Croc. Ferrum. Helleb. 
p. 332. Ignat. p. 334. Mere. sol. P. 334.332. 
Mezer. p. 334. 333. Nux vom. p. 382. 
Oleand. Platin. p. 331. Pulsat. Klus. Sabadı 2 
73395 Sulph. p. 331. Tarax. Thuyap. 5 
d) Gefuͤhl wie von einem fremden Koͤrper im Schlun⸗ 
de — p. 333 bis 334. Arnic. Arsenig. Bıy- | 
on. Calc. sulph. p. Bar Chamom. Cicut. 3 
Croc. p. 334. Ferrum. Hyosc. 9 333, 
Ignat. p. 333. 334. Ledum. Magnet. pol. aret. 
Merce. sol. p. 333. Mezer. ie 334. Sabad. p. 
5 333. 334. | 
e) Spannen, ſpannender Schmerz. — Argent. 
Asa foet. Chelid, China. ‚Mezer. p 334. ; 
f) Zuſammenziehende Efe Ti Kon. China. 
Croc. p. 335. 
g) Ziehen, ziehender S u = Bryon.. Croc, 
Mezer. Platin. Veratr. p. 335. 5 | 
h) Reißen, beiden Schmerz — e Pulsat. 5 
| P. 335. 0. 
| u Stiche, Stechen, ſtechender Schmer — p. 335 . 
bis 339. Acid. phosph. p. 339. Acon. p. 335. 
336. Arnic. p. 337. Arsenic. Asafoet. Asar. 
P. 336. Bellad. p. 338. Bryon. p. 336. 337. 
338. Cale. acet. 5. 337. Calc. e Bu 336. 
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339. China p. 337. 338. 339. Colo. p 335. 
337. Cuprum p. 336. Ignat. p. 337. 338. 
Ipec. 336. Ledum p. 336. 337. 339. Man- 
gan. p. 338. 339. Mere. acet. 337. Merce. sol. 
5 or P. 335. 338. Nux vom. P. 336. 337. . 338. 
Pulsat. p. 336. 337. Rhus. p. 338. Sabin. p. 
336. Spigel. p. 338. 339. Spong. mar. p. 336. 


Stannumf p. 336. 337. Staphisagr. p. 3389. 


Stramon. p. 336. Sulph. p. 339. Tarax. 
Thuya p. 336. Trifol. p. 339. „ 
k) Schneiden, ſchneidender Schmerz — Pulsat. p. 
339. Stannum p. 340. | e 5 
J) Klopfen — Acid. phosph. Chamom, p. 340. 
m) Jucken 3 Spigel. p. 340. | | 
n) Kriebeln — Acon. Capsic. Croc. Droser, Ig«- 
nat, Mezer.'Nux vom. Pulsat. p. 340. | 
co) Rauhheit — p. 340 bis 341. Acid. phosph. 
ä Bryon. Capsic. China. Droser. Ferrum. Hyoso. 
Mero. subl. p. 341. Mezer. Nux vom. p. 340. 
| Sabad. Stannum. Staphisagr. Veratr. p. 441. 
pp Scharren und Kragen — p. 341 bis 343. Acid, 
mur. p. 342. Acid. phosph. Acon. p. 343. 
Anac. Asar. p. 341. Bellad. p. 342. 343. 
Bryon. p. 342. Calc. sulph. p. 341. 342. 343. 
China. P· 341. Croce. P. 341. 342. Hyosc. P · 
242. Ignat. Magnet. pol. arct. p. 341. Magnet. 
pol. austr. Mezer. p. 342. Moschus p. 3414. ; 


342. Nux vom. P. 341: 342. Platin, P. 342. 0 


g Pulsat. p. 342. 343. Sabad. P. 341. 342. 343. 
Stannum. p. 341. Staphisagr. p. 342. Valer. 
P . 342. Veratr. p. 341. * iM 
J) Beißende Empfindung — Hyose. Mezer. p. 343. 
1) Verſchiedenartige Empfindungen — P- 343 bis 
344. Arsenic. p. 343. Capsio. China. Ignat. 
Pp-- 344. Magnet. pol: arch Platin. p. 343. 
8) Kaͤltegefuͤhl — Rhus. Tinet. acr. p. 344. 
t) Hitze — Bellad. Coccul. Coffea. Dulcam. Fer- 


II. Theil, | | 39 


„ Jnhaltsverzeichniß. ö g 


rum. Hyosc. Magnet. pol. aret. Mere. sol. p- i 
v) Brennen — p. 345 bis 346. Arnie, p. 346. 
\ Arsenic. Bellad. Caunab. Chamom. Coccul. p. 

1 55 543. Helleb. Magnet. pol. austr. p. 346. Mer c. 5 
sol. p. 345. Mezer. p. 345. 346. Nux vom, 
Oleand, Pulsat, p. 345. Sabad. p. 346. Scilla. 
Sulph. Tinct. acr, Veratr. p. 346 3460% ö 

w) Brennender Schmerz — Acon. p. 346. Bellad. 
Mero. Sk ,,,, 

x) Rohheitsgefuͤhl — p. 346 bis 347. Acid. phosph. 

Anac, Argent. p. 346. Bryon. p. 347. Ignat. 
P. 346. Merc. sol. Mezer. Nux vom, Platin. 
p. 347. Pulsat. p. 346. 347. „„ 

J) Wundßeitsgefuͤhl — p. 347 bis 348. Acid. nitr. 

p. 347. Acid. phosph. Aurum p. 348. Bel- 
lad. Capsic. p. 347. Ferrum. Helleb. Ignat. P. 
348. Ipec. Magnet. pol. austr. Mere. sol. Me- 

. zer, Stannum. p. 347. F PROBE SUSE 
2) Gefühl von Anſchwellung — p. 348 bis 349. 
Bellad. p. 349. Bryon. p. 348. 349. Calc. sulph. 

Pi. 349. Capsic. p. 348. Cascar. China,Hyose. 

Ipec. p. 349. Merc. sol. p.348. Nux vom. p.349. 
Pulsat. p. 348.349. Rhus p.348. Sabad. p.348. 
349. Stannum p. 349. Sulph. Thuya. p. 348. 
Geſchwulſt im Rachen und inneren Halſe — 


Bellad. Spigel. Sulph. p. 349. 


Entzuͤndung des Rachens und inneren Halſes 
— Acid. phosph. Arsenie. Bellad. Mercur. Mezer. 
Opium. p. 3360. Ef. e 

Wundheit des Rachens und inneren Halſes — 
Argent. Digit. Ferrum. Mezer. Nux vom. p. 38 0. 

Wuͤr gen im Schlunde — p. 350 bis 354. Bryon. 

P. 851. Chelid. p. 380. Coccul. Ignat. p. 351. Pul- 

Sat. Stramon. p. 350. Veratr. p. 330. 3514. 

Gefühl von Verengerung des inneren Halſes 
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E hBellad. p. 351, 35: ‚ Bryon. Mere, sol. Mezer. 


. 86 4 Verte P. 35 e 
Gefuͤhl von Zuſammenſchnuͤrung des inneren 
Halſes, und Zuſchnuͤrung deſſelben p.351 
bis 353. Arsenie. p. 351. Asa foet. p. 352. Bellad. 
| p- 352-353. Cicut, p. 33 2. Coccul. Conium p. 353. 
Digit. Ferrum. Hyosc. p. 352. Ipec. p. 351. Me- 
er. p.352. Rheum. Sabad. p. 353. Stramon. p. 35 2. 
Zuſfammenſchnuͤrender Schmerz im inneren Hal. 

fe — Capsic. p. 332. Nux vom. Veratr. p. 351. 
Gefühl von Auftreibung des Schlundes — 
Veratr. p. 353. \ RN 
Erfchwertes und verhindertes Schlingen — 

P. 359 bis 354. Acid. phosph. Acon. Argent. Ar- 
nic. Arsenic. Asar. p. 354. Bellad. p. 353. Chelid. 

wir China p. 354. Cicut. p. 358. Cina. Conium p. 354. 
Hyosc, p. 353. Merc. sol. p. 353. 354. Opium. 
- Sabad. p. 354. Stramon. p. 353. 1470 „ 
Lähmungsartiger Zuſtand des Schlundes— 
pP. 854 bis 355. Arnie. P. 355. Coccul. p. 354. 

Cuprum p. 355, Ipec. Mercur. Pulsat p. 354. 

Gefuͤhl von Schlaffheit im Schlund e—Spong. 
mar. p. 355. We 
Gefuͤhl von Leerheit im S chlun de —Chinap. 335. 
Drang zum Schlingen — Bellad. Magnet. pol. 

austr. Merc. sol. Sabad. p. 355.“ . 


Schmerzhafte Empfin dungen im Munde und 
Schlunde, die in andre Theile uͤber gehen — 
e e ee ee 
a) In den Kopf — Merce. sol. Staphisagr. p. 456. 
bp) In das Ohr — Acid. phosph. Bryon. Calc. 
sulph. Croc. Ignat. Mangan. acet. Magnet. pol. 
aaret. Merce. sol. Platin. Thuya p. 356. 
gt, e) In die Zaͤhne — Platin. p. 356. 33 
d) In den Magen — Menzer. Oleand. p. 357. 
e) In die Herzgrube — Nux vom. p. 357. 


0 
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0 5 5 5 * 
) In die Bruſt — Magnet. pol, art. 337. 
g) In die Nackenmuskeln — Stannum p. 357. 


Schmerzhafte Empfindungen, die aus ande 
ven Theilen in den Mund u ud Schlund über 
CEDER Rad a ee. 

2) Aus dem Kopfe — Ipec. P. 337. 
b) Aus der Speißeroͤhre N ux vom, Veratr. p. 357. 
c) Aus der Herzgrube — Arnic. Mangan, acet, 

a N a an 

d) Aus dem Magen — Capsic, Helleb. Mangan. 

acet, p. 338. 4 1 6 1 

e) Aus dem Bauche — Ignat, Mero. sol. p. 358, 

J Aus der Bruſt — Asa foet. Chamom. Merc. 
e el Nurk Ve p s an iR, 4 


2) 8) Aus den Halsmuskeln — Cyelam. p. 359. 
BI h) Aus der Schulter — Magnes p. 359. 
„ 1 Vom Schluͤßelbeine — Sassap. p. 359. 


Anterdruͤckung der Abſonderungen im 
Munde und Schlunde — p. 389 bis 370. 
Trockenheitsgefuͤhl der Lippen — Acon. p.360. 
Bryon. p. 359. Nux vom. p. 360. Wa et 
Trockenheit der Lippen — p. 359 bis 360. Anac. 


U 


P. 359. Angust. P. 360. Arnic. Asar. Pp. 359. Bryon. 


Chamom. p. 360. Croc, p. 359. Droser. Mangan. acet. | 5 


P. 360. Merc, sol. p. 339. Nux vom. p. 360. Platin. 

P. 359. Rhus p. 339. 360. Thuy a. Veratr. p. 359. 

Trockenheitsgefuͤhl im Mun de Acon. p. 362.363. 
Arsenic. p.361. Aurum. Bellad. p.363. Coccul. p.360. 

Coffea P. 364. Oleand. Rhus p. 363. Veratr. p.361. 

Trockenheit imMund e — p- 360. bis 364. Acid. mur. 
P- 363. Acon, p. 262. Angust. p. 361. Arnic. p. 360. 
361. Arsenie. p. 362. Bellad. p. 360. 361.362.363. 

Bryon. p. 361.362, 364. Cale. acet. Cannab, Capsic. 

„ p.868. Chamom. p. 363. China p. 360. 362. Cicut. p- 

362. Cina p. 363. Cinnab. p. 361. Coccul. p 361. 
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362. Coffea p. 361. Conium. p. 362. Croo. Ferrum. p. 
363. Ipec. Magnes p.362. Magnet. pol. aret. et austr. 
P. 368. Mere. sol. p. 362. Nux vom. p. 364. 362.363. 

Opium p. 361. 362. Platin. p. 361. Pulsat. p. 363. 

Rheum P. 361. Ruta p. 362. Stib. tart. p. 363. Stra- 
mon. p. 360. 362. 363. Thuya p. 360. Veratr. p.36. 
362.363. e | 1 

Trockenheitsgefuͤhl auf der Zunge — p. 364 bis 
365. Acid. phosph. Acon. Arnic. p. 364. Arsenic. p. 

365. Capsic. p.364. China p.365. Opium Rhus p.364. 
Kuta. Staphisagr. Stramon. p.365.Valer.p. 364.365. 
Trockenheit derz un ge — p- 364 bis 365. Arsenic. p. 

p. 364. 365. Cale. acet. p.365. Chamom. p. 364. Co- 

cul. Conium. Dulcam. Hyose. Nux vom. p. 365. 

Opium p. 364.365. Pulsat. p. 365. Rhus P- 364. Stra- 
mon. Tarax. p. 365. e 5 g 
Trockenheitsgefuͤhlam Gaumen — Bryon.Droser. 
| Ledum. Thuya. p. 366. ee e 

Trockenheit am Gaumen — Acid. phosph. Angust. 
Camphor. China, Cyclam. Mangan. acet. Merc. sol, 

Oleand. Pulsat. Sambuc. Stramon. p. 366. 

Trockenheitsgefuͤhl im Munde, bei feuchter Zun⸗ 
ge — Argent. Bellad. p. 367. | 

Trockenheit im Munde bei feuchtergZ unge — Stra- 
mon. p. 367. | as RL 

Trockenheitsgefuͤhl im Munde, bei gehoͤriger 

oder vermehrter Speichelabſonderung — p. 
367 bis 368. Acid. phosph. Asa foet.Bellad.Camphor. 
Mezer. Nux vom. p. 367. Paris p. 368. Rhus. Spigel. 

p. 367. Trifol. p. 368. 5 e 

Trockenheitsgefuͤhl im Schlun de- p.368 bis 370 

Bryon. p. 369. China p. 368. Droser. p. 369. 370. 
Pulsat. Rhus p.368. Stannum p.370. Stramon. Tarax, 
p. 369. 3 BE e 

Trockenheit im Schlunde — p. 368 bis 370.Anac.p 
369. Arsenic. p.368. Asa foet.p.370. Asar.p.368.370. 
Bellad. p. 368. 370. Bryon, p. 370. Coccul. p. 3868. 


* 
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369. 370. Cuprum. Hyose. p. 368. Magnes. p. 70. 
Mangan, acet. P. 368. 369. Mere. acet, p. 370. Merc. { 
ol. p. 368.370. Nux vom. p.368.369. Opium p.368. 
370. Pulsat. p. 369. Rhus P. 369. Sabad. p. 368. 36 9. 
370. Staphisagr. p 370. Stramon. p. 368.370, Tarax. | 
p. 370. Trifol; Veratr, 553690 ˙⁰ DAN n 
Vermehrung und abgeaͤnderte Beſ chaf⸗ 

fenheit der Abſon derungen im Mun⸗ 
de und Schlünde p. 370 bis 384. 
Vermehrte Schlei mabſonderun sim Mund e — 
p- 370 bis 372. Acid. phosph. p. 371. Arnic. p. 370. 
Arsenie, p. 374. Asar. P. 372. Bellad. p. 374. 379. a 
Capsic. p. 374. Chamom. P: 370. China. Cuprum. p. 
371. Hyosc. p. 372. Ignat. P. 371. Magnes.] „372. 
Magnet. pol. art. Mere.sol. Nux vom. p. 37 f. Platin. . 
371.372. Pulsat. p.37 1. Rhus. p.37 4.372. Sahad.Sei 1 
la. Stannum p.371. Stramon. p.37 l. 37 2. Veratr. p.371. 
Vermehrte Schteimabſonderung im Schlund | 
P. 372 bis 373. Argent. Asar. P. 373. Bryon, p. 
372. 373. Hyosc. Mezer. Platin. Pulsat. p. 379, 
Rhus p. 372. 373, Spigel. p. 373. Thuya p. 379. 
Ab geaͤnderte Beſch affenheit des im Mun de und 


a) Suͤßlicher Schleim — Asar. b. 373 Ha hrs 
b). Salzi ger Schleim Nux vom. Rhus Su Iph. p. 373. 
o) Saurer Schleim — Tarax. p. 373. 5 
d) Bittterer Schleim — Arnie. Tarax. p. 373. 
e) Uebelriechender Schleim — Bellad. China. p. 
„ 374. Ignat. Mezer. p. 373, Pulsat. P. 07% 
f) Fauliger Schleim — August. Bellad. P- 374. 
Vermehrte Sp eichelabſonderung im Mun de 
P. 374 bis 378. . 
a2) Zuſammenfluß von Speichel im Munde; Spei⸗ 
chelſpucken — p. 374 bis 376. Acon, p. 375. 
Argent. p. 376. Arsenic. Bary f. acet. Bellad. 


3 


x Snbalteveneihni, an 5 5 009 5 
Bryon. p. 373. Cale. 400 ip. 8780 ‘376: Calc. 


3 p. 376. Camphor p. 374.375. Chamom. 


P- 375.376. China p. 376. Coccul. p. 374. Di- 
2 p. 374. 376. Helleb. p. 374.375. Hyosc. 
P. 374. 375. Ignat. p. 375.376. Ipeo. p. 374. 
375. 376. Magnes. p. 374. 375. cet, 
pol. art. et austr. Mangan. acet. p. 374. Merc. 


sol. Mezer. p. 375. Nux vom. p. 374. Paris p. 
375. Pulsat. p. 374. Rhus p. 374. 375. 376. Sa- 


bad. p. 375. Sabin. p. 374. Seilla p. 376. Spi- 
gel. p. 374. 376. Spong. mar, p.374, Stannum 
p. 374. 376. Staphisagr. p. 374. 376. Stramon. 
p.375. Tarax. p.376. Tinct. ser 5.375. Trifol. 


Valer. p. 374. Veratr. p. 376. 
b) Speichelfluß; Auslaufen des Speichels aus dem Run⸗ 


de p- 377618378. Acid. mur. Acon.p.378. Ba- 
ryt. mur. p.377. Bellad. p.377. 78. Bryon. Calc. 


Ri sulph. Camphor.Capsic.p.377.Chamom.p.377. 


378. China, Cinnab. Conium,Digit.p.377. Dro- 


‚ser. Dulcam, p. 377.378: Ipec. p. 377. Magnes p. 5 
378. Magnet. pol. austr. Mangan. mur. Mercur p- 
37%. Nux vom. p. 377.378. Opium. Pulsat. Rhus. 
Staphisagr. p. 377. Stramon. p. 377.378. Pinzette 


aer. p.377. Veratr. p. 377. 378. 


5 00 Geifer u. Schaum vor dem Munde —Bellad. Camphor. 


Cicut. Coceul. Hyosc. Opium. Stramon. Veratr. | 
p. 378. 


ee ze desc ffenbeit des Speichels — 


p. 379 bis 380. 


ey Zähre Speichel — Argent. Asar. Bellad. Cam- 


0 * r 


phor. Opium. Stramon. Veratr. p. 379. 


b) Schleimiger Speichel — e Merc. sol. 


Rhus p. 370. 
c) Schaumiger Speichel — Cicut. ler Ipec. Spi der. i 
d) Seifenartiger Speichel - — en Dulcam. Mere. 
8 p. 379. | 


— 
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e) Suͤßlicher Speichel — Anas. p. 380t | Aurum p: 


379. Digit. p. 380. 


1) Salziger Speichel 1380 Hyoso, Mere. sol. Stramon. N 


Veratr. p. 380. 


8) 3ufanimenziehenber Speichel, — Acid. phosph, Pa- 


ris p. 380. 


. N e a 
h) Saurer Speichel — Acid. phosph. Merc. sol. p.380. 
i) Bitterer Speichel — Arsenic. Thuya p. 380. 
k) Stinkender Speichel — Digit. Mero. sol. p. 380. 


J) Aetzender Speichel — Mercur. p. 380. 

m) Heißer Speichel — Asar. p. 380. 

n). Kühler Speichel — Asar. p. 380. ö 
Ausſonderung von Waſſer im Munde — p. 380 
bis 383. Anac, Acid. phosph. p. 382. Arsenic. Asar. p, 


382.383. Baryt. acet. p. 382. Bryon. p.382. 383. Cale. 


acet. p. 382. Coccul. p.380. Cros. p. 380.381. Cuprum p. 


380. Cyclam. p. 382. Ledum. p. 383. Mangan. acet. p. 


381. Merc. sol. p. 383. Mezer. p. 381. Nux vom. p.381. 
Ole and. p. 382. Platin. p. 380.382. Rhus p.38 1.383. Sa- 


bad. p. 381.382. Spong. mar. p. 382. Staphisagr. Stib. 
tar. p. 380.381.382. Sulph. p.381. Tarax. p.381. Trifol. 
P. 280. 382. Veratr. p. 380. Verbasc. p. 381. 


1 1 


Abſonderung von Blut im Munde — p.383 bis 384. Acid} 5 
phosph. Argent. nitr. Arnic. Arsenic. p. 383. Bellad. p. 


383.384. Bismuth, China. p. 334. Euphras. p. 383. 


Hyosc. p. 384. Mercur. p. 384. Merc, sol. p. 383. Nux 
vom. p. 383.384. Sabad. p.384. Spir, nitr.d. Staphisagr. 


p.388. Stramon. p.384. Sulph. Tarax. p.383. Thuya p.384. 


Nachtrag zum erſten Theile. 


Anſchwellung der Kopfdecken — Arsenie. Bellad. 4 


Cinnab. vapor. Cuprum. Digit. Rhusp, 384. 


Nachricht für den Buchbinder. 


Die drei, zu dieſem Buche gehörigen Anhänge, nämlich die 
Angabe der aͤußeren Verhaͤltniße und Bedingungen, unter denen die 
Arzneiwirkungen erſcheinen u. ſ, w.; die alphabetiſche Auffuͤhrung 
der Arzneimittel nebſt ihren Wirkungen; und das Inheltsverzeich? 
niß, ſind ſo abgedruckt worden, daß fie nach Belieben beſonders ges 


bunden werdeu koͤnnen. . 
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